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Vorwort 
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^©as vorliegende Buch verdankt seine Entstehung 
einer Anfrage von seiten des Herrn Verlegers, welcher 
der Meinung war , es sei zweckmässig der notwendig 
gewordenen neuen Auflage meines Wörterbuches der 
botanischen Kunstsprache als 2. Teil ein etymolo- 
gisches Wörterbuch anzureihen. Da ich wohl an- 
nehmen durfte, dass mit einem Buche, welches sich 
die Aufgabe stellt, nur die Wortbildung der bota- 
nischen Gattungsnamen zu erklären, den Wünschen 
und Anforderungen der gebildeten Gärtnerwelt nicht 
ganz entsprochen werde, zumal verschiedene derartige 
Wörterbücher existieren, deren eigentlicher Wert für 
den Gärtner und Pflanzenkenner mitunter fraglich er- 
scheint, so nabeich mich entschlossen, ein Wörterbuch 
auszuarbeilen, welches, unter Ausschluss alles un- 
nötigen Beiwerkes die Namen der wichtigsten Pflan- 
zengattungen mit ihren Autoren in richtiger Schreib- 
weise und mit der Bezeichnung der Aussprache 
enthält; um jedoch auch noch weiteren Ansprüchen 
möglichst gerecht zu werden, schien es mir nötig, nicht 
bloss die natürliche Familie und die passendsten deut- 
schen Bezeichnungen für die Gattungen beizufügen, 
sowie die bekannte Zahl der wirklichen Arten und 
ihre geographische Verbreitung anzugeben, sondern 
auch die gebräuchlichen Zeichen der Dauer , bei Orchi- 
deen, ob solche aus terrestrisch- oder epiphytisch- 
wachsenden Arten bestehen, anzuschliessen , und als 
Beispiel eine oder mehrere typische Arten der be- 
treffenden Gattung anzuführen. 
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Vorwort 


Es soll damit jedermann die Gelegenheit gegeben 
werden sich Rat zu holen und es soll niemand fehl- 
gehen über die richtige Schreibweise der Pflanzen- 
namen; es ist besonders für Gärtner wichtig, sofort 
in einem Buche zu finden, in welche natürliche 
Familie eine Gattung gehört, wo ihre Arten zu 
Hause sind und wie dieselben vegetieren. 

Der Wert eines solchen Buches wird wohl kaum 
verkannt werden und ist eine weitere Auseinander- 
setzung überflüssig. 

Namen, welche durch Umbildung oder Ver- 
setzung der Buchstaben von schon bestehenden 
Gattungen gebildet worden sind, werden als Ana- 
gramm bezeichnet, wie Mahernia (gebildet aus 
Hermannia), Alöna (Nolana), Tellima (Mitella), 
Galphimia(Malpighia)etc. und kommen selten vor. 

Als Grundlage für das neue Wörterbuch dienten mir 
besonders die bisher erschienenen, die Phanerogamen 
umfassenden Bände der Genera plantarum von 
Bentham und Hooker, während die Gefässkrypto- 
gamen nach meinem Nomenclator der Gefäss- 
kryptogamen (Verlag von Hugo Voigt in Leipzig) 
Aufnahme fanden ; ausserdem habe ich die neuesten 
Monographien verschiedener Familien verwertet, 
wodurch manche Angaben der Genera plantarum 
eine Änderung erleiden mussten, wie beispielsweise 
bei den Gattungen der Anacardiaceen, Meliaceen, 
Cucurbitaceen u. a. zu ersehen ist. 

Ich wünsche und hoffe, dass recht viele junge 
Gärtner und auch Pflanzenfreunde aus demBuche Nutzen 
ziehen möchten und dass dasselbe in weiten Kreisen 
freundliche Aufnahme findet. 

Wiirzburg, im August 1886. 

Der Verfasser. 


Digitizjäd by^aöpgle 



1 


A. 

Abelia R. Br. CaprifoliacSae; (Clarke Abel, Arzt 
und Reisender in China, 1780 — 1826). 

7 Arten, Himalaya, China, Japan, Turkestan, Mexiko; B. 
„A. eorymbösa Regel & Schmalh.“ 

Abelmoschus, Medik. Malvaceae; „Bisam-Eibisch“. 
Untergattung von Hibiscus. 4, I ). „A moschätus 
Med. (Hibiscus D. C.)“ 

Abies Juss. (weibl.) Co ui f e r a e - Abietineae ; Tanne. 

20 Arten, Europa, Asien, Nordamerika; Nadelbäume f. 
d. Freiland. Edeltanne: A. pectinäta DC. (Pinus 
Picea L.) 

Aböbra Naud. Cucnrbitacfcae, „Schleichkümmerling.“ 

1, Südamerika; Kletterpflanze von 6 — 7 Mtr. H. 
„A. teuuifoüa Cogu. (viridiflora Ndn.)“ 

Abröma Jacq. (sächlich) Stereuliaceae; „Cacao- 
Malve“. 

3, trop. Asien, Australien; t). „A. fastuösum L. fil.“ 
Abronia Juss. (weibl.) Nyctagiueae; „Zarthülle“. 

10, mittl. und westl. Nordamerika; ©, „A. umbel- 

lata Lam.“ 

Abrns L. (männl.) Leguminosae-Papil ionacbae. 
„Paternostererbse.“ 

5, Tropenregion; wiudende t). „A. precatorius L.“ 
Abnta Aubl. (weibl.) Menispermacfcae. „Magenwurzel.“ 

6, trop. Amerika; Schlingpfl. „A. rufescens Aubl.“ 
Abutllon (lärtn. (sächl.) Malvacfcae; „Schmuckmalve.“ 

70, wärmere Regionen ; ©, t). „A. megapotamlcum St. 
Hil. (vexillarium E. Morr.), venösum Hook.“ 

Acacia W. L eg umin.— M im osacß ae ; „Akazie.“ 

430, wann. Regionen, die Mehrz. in Australien und 
Afrika. 1). 

„A. vera W., arablca L , gummiföra W., Catechu W.“ 
Acaena L. (weibl.) RosacSae; „Stachelnüsschen.“ 

30, wärm, und kalte Regionen von Amerika, 1, Süd- 
afrika ; „A pinnatifnla R. & Pav.“ 

Saloraon, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 
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Acalypha — Achomanes. 


Acalypha L. Euphorbiaeeae; „Borstenkraut.“ 

220, Tropenländer. O, B. ,,A. indica L.“ 
Acanthephippinm Bline. (sächl). Orchideae-Epi- 
dendreae. „Stachelstendel.“ 

4, Ostiud., Malay. Archipel; terrestr. „A javani- 
cum Bl.“ 

Acantholimon Boiss. (sächl.) PlumbaginSae. „Sta- 
chelnelke.“ 

84, Orient; %, B. „A. venustum Boiss.“ 

Acanthopänax Dcsne. & Planch. AraliacSae. „Sta- 
chelpanax.“ 

8—10, trop. Asien, Japan, China; B. „A. ricinifolium 
Dcsne. & PI. (Aralia Maximowiczi Van Houtte).“ 
Acanthophöenix H. Wendl. Palmae — Areeineae. 
„Dornenpalme.“ 

4. Maskarenen; B. „A. erinita H. Wendl.“ 
Acanthorrhlza H. Wendl. Palmae — Coryphinae. 
„Dornwurzelpalme.“ 

3, Mittelamerika; B* „A. aculeäta H. Wendl.“ 
Acanthosicyos Welw. (weibl.) Cucurbitae 6 ae; Dor- 
nengurke. 

1, Südafrika; B, aufrecht. „A. horrlda Welw.“ 
Acanthostachys Lk. Kl. & Otto, syn. v. Ananas. 
Acanthus L. AcanthacSae; „Stachelbärenklau.“ 

15, trop. und subtrop. Länder, d. meisten in Afrika, 
2 in Südeuropa; 21- . „A. mollis L.“ 

Acer L. Sapindaeeae — Acerineae. „Ahorn.“ 

50, Europa, Nordamerika, Nordasien, Himalaya; B. 
„A. pseudoplatänus L., platanoides L.“ 

Aceranthus Dcsne, Berberideae. „Ohnhornbliimchen.“ 
1, Japan; l 4-. „A. diphyllus Morr. & Dcsne.“ 

Aceras B . Br. Orchid&ae — Ophrydeae. „Ohnhorn.“ 
1, Europa, Nordafrika, Mittelmeergebiet ; terrestr. 
„A. anthropophöra R. Br.“ 

Achanla Sm. syn. Malvaviscus. [garbe. 

Achillea L. C o m po sitae — Anthemidöae; „Scliaf- 
100, nördl. Halbkugel; %. „A. Millefolium L.“ 
Achiinenes P. Brown. GesneracSae; (syn. Treviraua 
W.) „Saumröhre.“ 

20, trop. Amerika ; 4-, in vielen Yariet. und Hybriden. 
„A. coecin&a Pers.“ 

Achomanes Bosch syn. Ptilophyllum. 


Digitized by Google 



Acl ras — Acropera. 


3 


Achras L, Sapotaceae. „Sapotillbaum.“ 

1, Westindien, Mittelamerika; B. „A. Sapöta L.“ 
Achyrantlies L. Amarantac^ae; „Spreublume.“ 

12, Tropenländer; B. „A. aspöra L.“ 

Aebyrocllne Less. Compos. „Spreuhüllchen.“ 

16, Siidamer., trop. Afrika, Madagaskar; B. „A. eelo- 
sioides DC.“ 

AchjTophörus Adans. syn. Hypochoeris. 

Acineta Lin dl. Orchideae — Vandeae; (Neippergia 
Morr). „Steiflippe.“ „A. superba R. f.“ 

8, trop. Amerika; Epiphyt. v. Habitus d. Peristetia. 
Acinos Mönch, syn. Calamintha. [Strauch. 

Aciphylla Forst. Umbelliferae. „Starrblatt, Bajonett- 
20, Neuseeland, Australien; X}. „A. squarrosa Forst.“ 
Acmadenia Bartl. & Wendl. Rutacöae. „Spitzdrüse.“ 
15, Südwest-Afrika; X). „A. juniperlna Bartl. & Wendl.“ 
Aemena DC. syn. Eugenia. 

Acnida L. Amaran taceae. „Hanfamarant.“ 

5, Nordamer., Trinidad; ©. „A. cannabina Murr.“ 
Acnistus Schott, Solanacöae. „Glockenkirsche.“ 

15, trop. Amerika; B. „A. arborescens Schlchtdl.“ 
Acokanthera G. Don. Apocynaceae. 

3, Südafrika, Abyssinien ; t). „spectabilis Benth.“ 
Aconitum L. Ranunculacöae; „Eisenhut, Sturmhut.“ 
18, nördl. Erdhälfte; „A. Napöllus L., variegätum 
L., Lycoctonum L.“ 

Acontias Schott syn. Xanthosöma. 

Acörus, L. Aroidöae— Orontieae; „Kalmus.“ 

2, wärm. Region d. nördl. Erdhälfte; ‘A-. Sumpfgew. 
„A. Calämus L.“ 

Acrocnrpidium Miqu. syn. Peperömia. 

Acroeärpns Wight, Legumin. — Caesalpinieae; 
„Spitzhülse.“ 

1, Bergregion v. Ostindien; B. „A. grandis Wght.“ 
Acroclinfum A. Gray syn. Heliptörum rose um 
F. Müll. [Palme.“ 

Acrocömia Mart. Palmae — Cocoineae; „Schopf- 
8, trop. _ Amerika ; B. „A. aculeäta JLodd.“ 

Acrouychia Forst. Rutacöae, „Spitzknöpfcheu.“ 

15, trop. Asien, Australien, Südseeinseln; B. „A. Cun- 
ninghami Hook. a 
Acropera Lindl. syn. Gongöra. 
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Acvophorus - Adenandra. 


Acropliörus Moore syn. Davallia u. Liudsaya. 
Acrophyllnui Benth., Saxifragac. — Cunonieae; 
Endbl att. 

1 , Australien ; T) „A. venösum Benth.“ 

Aeropteris F6e syn. Pteris. 

Aeropteris Lk. syn. Asplenium. 

Acrostiehuni L. Filices — Polypodiacßae; „Zeilenfarn.“ 
180, Tropenländer; „A. muscösura Sw.“ 
Acrotriche R. Br. Epacridäae, „Corinthstrauch.“ 

8, Australien; L. „A. ramiflöra R. Br.“ 

Actaea L. Ranunculaceae, „Christophskraut.“ 

2, Europa, Nordamerika; „A. spicäta L.“ 

Actinidia Lindl. T e r n s t r o e m i a c S a e ; „Strahlengriffel.“ 

8, Himalaya, China, Japan, f) windend. „A. Kolomikta 
Maxim.“ 

Actinocärpus R. Br. syn. Damasönium. 
Aetinomerls Nutt. Compos. — Helianthoid&ae. 
„Strahlenfrucht.“ 

9, Nordamerika, Mexiko; „A. squarrösa Nutt.“ 
Actinorhytis Wendl. & Drude, Palmae- Areciuäae. 

„Strahlnuss.“ [(Areca Bl.)“ 

1, Malay. Archipel. X>. „A. Calapparia Wendl. & Drude. 
Actiuospöra Turcz. syn. Cimicifuga. 

Actinoströbus Miqu. Conif. — Cupressinäae; 

„Strahlenwirtel.“ 

2, südwestl. Australien; V>. „A. pyramidalis Miqu.“ 
Ada Lindl. Orchidäae — VandSae. „Edelstendel.“ 

1, Anden v. Columbia; Epiphyt. „A. aurantiäca Lindl.“ 
Adämia Wall. (Dichroa Lour.) Saxi fragacöae — Hy- 
drangäae; (Dr. John Adam in Calcutta.) 

1, Himalaya, Südchina, Java, Philippinen; t>. „A. 
eyanea Wall.“ 

Adaiusia W. syn. Puschkin ia. 

Adansönia L. Malvacöae. „Aft’enbrotbaum.“ (Mich. 
Adanson, Naturf. , 1727 bis 1806.) 

3, Afrika, trop. Asien, Australien; t). „A. digitata L.“ 
Gregorii F. Müll.“ 

Adelobotrys DC. Melastomacöae ; „Kleinträubchen.“ 
8, trop. Amerika; tj. klett. „A. scandens DC.“ 
Adenandra W. Rutacäae — Diosmäae; „Drüsen- 
anthere.“ 

21, Südafrika; T). „A. umbellata W.“ 
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Adenanthera — Aegilops. 


Adenanthera L. Leguminosae — Mimose ae. „Con- 

doribaum.“ 

4, Asien, Afrika, trop. Australien; 15. „A. Pavonina L.“ 
Aden in ni R. & Schult. Apocynaceae. „Priisen- 
oleander.“ 

4, Arabien, wärmeres Afrika ; T>. A. obesum R. & Schult.“ 
Adenocalymna Mart, (sächl.) Bignoniae. „Prüsen- 
bignonie.“ 

20, Südamerika; t). hochkletternd ; „A. nitidum Mart, 
(comosum hört.) [hülse.“ 

Adenocarpus, PC. Legumin.— Papi lion; „Prüsen- 
8, Südwestl. Europa, Nordafrika, Canar.-Inseln ; B. 
„A. foliolösus PC.“ [chen.“ 

Adenophöra Fisch. Campanulac eae; „Priisenglöck- 
15, West-Europa, wärmeres Asien: R. „A. liliifolia 
Ledeb.“ 

Adenoröpium Pohl Unterg. v. .Tatröpha. 

Adenostyles Cass. (weibl.) Compos.-Eupatorin. 
„Alpendost.“ 

4, Mittel- und Südeuropa; %. „A. albifrons Rchbch., 
alpina Bl. & Fingerh.“ 

Adhatoda Nees, Acanthaceae. „Vasenblume.“ 

6, Ostindien, trop. und Südafrika, Brasilien; t). „A. 
vasica Nees.“ 

Adiantöpsis Fee. Fille. — Polyp odiaceae. „Bastard- 
Frauenhaar.“ 

12, trop. Amerika; %. „A. alata Prantl.“ 

Adiantum L. Fillces — Polypod. „Frauenhaar.“ 
120, Asien, Afrika, Can. Ins., Amerika, Australien, 1 in 
Europa; %■. „A. pedatum L.“ 

Adlumia Rafin. Papaverac. — Fumariäae. „Klinun- 
erdrauch.“ 

1, Nordamerika; O. Kletterpfl. „A. cirrhösa Raf.“ 
Adonis L. Ranuuculaceae. „Blutströpfchen.“ 

4, Europa, Asien ; © , %. A. vernälis L “ 

Adoxa L. Caprifoliaceae. „Moschuskraut.“ 

1, Europa; „A. Moschatellina L.“ 

Aechmandra Am. syn. Kedröstis. 

Aechmea R. & Pav. Bromeliaceae. „Lanzenblatt.“ 
60, Südamerika; T). „A. brasiliensis Rgl.“ 

Aegilüps L. (Walch), syn. Triticum. 
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Aegiphila — Agapanthus. 


Aegiphila Jacq. Verbenaceae. ,, Ziegenliebe, Geiss- 
baum.“ 

30, trop. Anier.; Ti. ,,A. martinicensis Jacq.“ 

Aegle Correa. (weibl.) Rutaccae. „Modjabeere.“ 

8, trop. Asien, trop. Afrika; Ti. „A. Marmelos Correa.“ - 
Aegopodium L. Unibellif erae; „Geissfuss, Giersch.“ - 

2, Europa, Asien; 2|-. „A. Podagraria L.“ 

Aeönium Webb. syn Sempervivum. 

Aeranthus Lindl. Orchid. — VandSae. „Luftblume.“ - 

2, Maskarenen; Epiphyt. „A. arachnites Lindl.“ 
Aerldes Lour. (weibl.) Orchid. — Vandäae. „Luft- 
stendel.“ 

10, Ostindien, Malay. Archip., Ostasien, Japan: Epiphyt. 
„A. virens Lindl.“ 

Aerva Forst. Amarantaceae. „Aerva“ (arab. Name). 

10, Asien, Afrika; O, f). „A. lanata Juss.“ 
Aescliynanthus Jack. Gesneracßae Cyrtandrfcae. 
„Schamblume.“ 

60, Ostindien, Malay. Archipel, trop. Asien, China; 
3-, Ti. „A. longiflorus Wall.“ 

Aesculus L, Sapind ac.- Hippocastaneae; „Ross- 
kastanie.“ 

15, haupts. i. Nordamerika; Ti. „A. Hippocast&uum 
L., A. Pavia L.“ 

Aethionema R. Rr. (sächl.) Cr nciförae; „Steinkresse.“ - 

16, Südeuropa, Kleinasien, Persien; O, Ti. „A. cori- 

difolium DC.“ (liug.“ - 

Aetlulsa L. Umbelliferae. „Gleisse, Gartenschier- 

1, Europa, Asien; ©. „A. Cynapium L.“ 

Afzelia Sm. Le gumin osa e— Caesalpin ifeae. (Adam 
Afzelius, Prof. i. Upsala, 1750 — 1837.) 

10, Afrika, trop. Asien ; Ti. „A. africana Sm.“ 
Agallostachys Beer syn. Bromelia. „Prunkähre.“ 
Agalmyla Birne. G e s n e r a c. — Oyr t andreae ; „W ald- 
schmuck.“ 

1, Java; kriechend od. kletternd; 15. „A. staminea Blme.“ 
Aganfsia Lindl. Orchid. — VandSae. „Prachtsteudel.“ 

6, trop, Amerika; epiphyt. und terrestrisch. „A. pul- 
chella Lindl.“ 

Agapauthus Herit. Liliaefeae; „Liebesblume.“ 

3, Südafrika; ,,A. umbellätus Herit.“ 
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Agaricus L. Haut pilze; Blätterpilz. 

1 200, kosmopolitisch. „A. campestris L., Champignon , 
caesareus Scop; Eierschwamm.“ 

Agarista DC. Unterg. von Coreöpsis. 

3, Californien, O. „A. calliopsidea DC. (Leptosyne 
maritima Herit.)“ 

Agasjllis Sprgl. syn. Siler. 

Agathaea Cass. syn. Felicia. 

Agatliosma W. Rutacäae — Diosmäae, Gewürzraute. 

100, Südafrika; t). „A. thyoides Eckl. & Zeyh.“ 
Agave L. Am aryllideae — Agaveae. „Wunderaloe.“ 
120, Südamerika, Mexiko u. Süden v. Nordamerika; 
t>- „A. americana L., potatörum Zucc.“ 

Agerätum L. G’ompos. — Eupator. „Dürrwurzel, 
Leberbalsam.“ 

16, trop. u. subtrop. Amerika; ö, „A. mexicänum Sims 
(suffruticösum Rgl.). 

Aglaia Lour. Meliacäae. „Grazienzedrach.“ 

60, Malay. Archipel, China, Südseeinseln, Australien; 
t). „A. odoräta Lour., speciosa Bl.“ [aron.“ 

Aglaonema Schott. Ar oideae— Phi loden dr. „Glanz- 
20, trop. Asien , Malay. Archipel. 1 , einige in Afrika ; 
ti. '„A. Mannii Hook, f.“ 

Aguöstus A. Cunn. syn. Stenocärpus. 

Agonis DC. Mvrtaceae. „Totenmyrte.“ 

10j Australien; „A. juniperina DC.“ 

Agrnphis Lk. syn. Scilla. 

AgriraOnia L. Rosacäae; „Odermennig.“ 

20, Europa, Asien, Amerika; „A. Eupatöria L., 
odoräta Mill.“ [weizen. 

Agropyrum J. Gärtn. Gramin. — Hordeac. „Acker- 
20, wärmere Länder; ©, 3-. „A. repens Gärt.“ 
Agrosteinraa L. Caryophylläae; „Rade; Ackerbrome, 
Kornrade.“ 

1, Europa; ©. „A. Githago L.“ 

Agrostis L. Gramin. — Agrostideae; „Straussgras.“ 
100, kosmopol. ; ©, „A. spica venti L., vulgaris 

With., alba L., canina L.“ 

Aichryson Wehb. Untergatt v. Sempervivum. 
Ailantus Desf. (weihl.)Simarubaceae; „Götterbaum.“ 

4, Ostindien, China, trop. Australien; „A. glandu- 
lösa Desf.“ 
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Ainsworthia — Alhagi. 


Ainsworthia Boiss. syn. Tordylitt m. 

Aiplianes W. syn. M artine zia. 

Alra L. Gramineae — AvenacSae; „Schmiele. 1 * 

5, Europa; ©, „A. tiexuösa L.“ 

Airöpsis Desv. Gramiu. — Aven. „Bastardschmiele.“ 
1, Westeuropa, Nordafrika; ©. „A. agrostidea DC.“ 

Aitonia L. fil. SapindacSae. (Aiton, Vater und Sohn, 
Vorsteher d Kew-Garten b. London.) 

1, Cap; fj. „A. capensis Thbg.“ 

Aizoon L. (sächl.) Ficoideae. „Zaserling.“ 

8, Südeuropa, Canar. Inseln, Afrika, Australien ; ©, B. 
„A. canariense L.“ 

Ajüga L. Labiatae; „Günsel.“ 

30, Europa, Orient; 0, „A. reptans L., pyrami- 

dalis L., genevensis L., Chamaepltys Schreb.“ 
Akebia Dcsne. Berberid§ae — Lardizabaleae. 
„Akebie.“ (Japan. Name.) 

4, Japan, China, Schlingsträueher. „A. quinäta Dcsne.“ 
Albersia Knth. syn. Amarantus. 

Albizzia Durazz. Mimosacfcae. „Büschelmimose.“ 

25, Asien, Afrika, Australien; f). „A. Lophanta Benth.“ 
Albüca L. LiliacSae. „Stiftblume.“ 

30, Südafrika; „A. major Dry.“ 

Alcea L. syn. Althaea. 

Alchemilla L. Rosaceae. „Frauenmantel.“ 

30, Europa, Asien, Afrika, Amerika, selten ©. 
„A. vulgaris L.“ 

Aldrovanda Monti. Droseraceae. „Blasen-Sinthau.“ 
(Ulysses Aldrovandi, Naturf., 1522 — 1605.) 

1, Europa, Bengalen, Australien; schwim. Wasserpfl. 
mit Winterknospen. „A. vesiculosa L.“ 
Aleetorolöpbus M. B. syn. Rhinanthus [wurzel.“ 
Aletris L. Haeinodoracfcae. „Stern wurzel, Kolik- 
8, Nordamerika, Japan, China, Ostindien, Borneo; 

„A. farinösa L.“ [bäum.“ 

Aleurites Forst. Euphorbiaceae. „Mehlbaum, Firniss- 
3, Ostasien, Malay. Archipel; tj. „Ä. trilöba Forst.“ 
Alfredia Cass. Unterg. v. Cirsium. 

Algaröbia Benth. syn. Prosöpis. 

Alhagi Desv. Legum. — PapilionacSae. „Mannaklee.“ 

6, (wohl Var. einer Art.) Griechenland, Orient, Hima- 
laya ; t). „A. camelörum Fisch.“ 
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Alibertia A. Rieh. Rubiaceae; „Goiave.“ 

20, trop. Amer.; t). „A. edülis A. Rieh.“ 

Alisma L. (sächl.) Alismaceae. „Froschlöffel. 11 
6, kosraopol. %. Sumpfpfl. „A. Plantägo L.“. 

Alkanna Tausch. Asperifoliae. „Alkannawurzel.“ 
40, Südeuropa, Westasien, Nordafrika; „A. tinc- 
toria Tausch.“ 

Allamanda L. Apocynaeeae. (Allamaud, Prof, in 
Leiden.) 

12, Brasilien, Mittelamerika; fj. „A. nohilis Masters.“ 

Allantodia R. Br. syn. Athyrium. 

Allardia Dcsne. Compos.— Anthemid. (L. Allard, 

franz. Handelsgärtner.) 

Alliaria Adans. Ünterg. v. Sisymbrium. „Lauch- 
hederich.“ 

2, Westeuropa, fiimalaya; 0. „A. officinälis Andrz. 
(Sis. Alliaria Scop.)“ 

Allionia L. Nyctagineae. (Allioni, Prof, iu Turin 
1725—1804). 

1, Westen von Amerika, O, 4. „A. incarnäta L.“ 

Allium L. Liliaceae. „Lauch.“ 

250, Europa, Asien, Afrika, Nordamerika; 21- . ,A. Vic- 
torialisL., ursluum L., oleraceum L., Schoenopräsum L„ 
Seorodopräsum L„ sativum L., ascalönicum L., 
Cepa L., fistulösum L.“ 

Alloplectus Mart. Gesueraceae. „Urnenröhre.“ 

30, trop. Amerika; t). „A. peltätus Oliv.“ 

Allosörus Bhdi. syn. Pellaea u. Cryptogramme. 

Almeidea St. Hil. Rutaceae. „Rispenraute.“ 

10, Brasilien; t>. „A. rubra St. Hil.“ 

Alnaster Spach syn. Ainus. 

Ainobetula Schur syn. Ainus. 

Ainus Gärtn. Cu puliffcra e — B e tulaeö a e. „Erle.“ 
14. Europa, Asien, Nordamer. ; t). „A. glutinösa Gärtn., 
ineäna DC„ viridis DO.“ 

Alocasia Schott. Aroideae — Colocasieae. „Cassom- 
baaron.“ 

20, trop. Asien, Malay. Archipel; „A. Lowii Hook.“ 

Aloe L. Liliacfcae. „Aloe.“ 

90, Südafrika, 1, Canar. Ins., Mittelmeergebiet; t>. 
„A. soccotrlna Lam., vulgaris Lam., Lingua Mill., 
arboresceus Mill.“ 
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Aloua — Althata. 


5, Himalaya, Alatau; A-. „A. tridactylites Walp. 
(Waldheimia Kar. & Kir.).“ 

Alöna Lindl. Con vo 1 v u la ce a e. (Anagramm v. No- 
läna.) „Windenglöckchen.“ 

6, Chile; „A. coelestis Lindl.“ 

Alonsöa, R. & Pav. Scrophularinöae; „Nessel- 
blume.“ 

6, Anden von Amerika; O, t). „A. Warszewiczii Rgl.“ 
Alopecürus L. Gramineae — PhalaridSae. „Fuchs- 
schwanz.“ 

20, Europa, Asien; O 2k „A. pratensis L.“ 

Aloysia Ortega, syn. Lippia citriödora H. B. & K. 
Alpinia L. Scitaraineae — Zi n giber ace ae. (Al- 
pino, Prof, in Padua, 1553 — 1617.) „Galganth.“ 

40. trop. und suhtrop. Asien, Südsee r Inseln, Australien ; 
21-, t). „A. officinärum Hance.“ 

Alseuösmia A. Cunu. C a prifoli acö ae. „Sandbaum.“ 
4, Neuseeland; B. „A. bupleurifolia Cunn.“ 

Alsme Whlbg. Caryophyll. (Moehringia, Cherleria, 
Facchinia.) „Miere.“ 

Untergattung v. Arenaria, kosmopol. ©, A-. „A. 

Cherleri Fzl.“ (Cherleria sedoides L.) 

Alsöbia Hanst. syn. Episcia. 

Alsophila R. Br. Filices — Cyatheacöae. „Hain- 
farn.“ 

100, Tropenländer, Australien, Südsee-Ins., Baumfarne. 
„A. austrälis R. Br.“ 

Alstönia R. Br. Apocynaceae. (Aiston, Prof. i. Edin- 
burg, 1683—1760.) „Schulholzbaum.“ 

30, trop. Asien, trop. Australien, Südsee-Ins. ; B. „A. 
scholäris R. Br.“ 

Alstroeineria, L. Amaryllideae ; „Inkasblume“. (Clas 
Baron von Aiströmer, Naturf., 1736 — 1794). 

50, Südamerika ; 2k „A. aurantiaca Don., versicolor R. 
& Pav.“ 

Altern anthera Forsk. Amara ntacöae; „Wandel- 
amarant.“ 

16, trop. und subtrop. Australien, Südamerika; ©. ^). 
„A. sessllis R. Br.“ 

Altliaea L. Malvaceae; „Eibisch, Stockmalve.“ 

12, wärm. Länder, besond. Orient; ©. A-. „A. offici- 
cinalis L., rosöa Cav.“ 
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Altingia Noronha, H a m a m e 1 i d e a e. (Jolm Heinrich 
Alting, reform. Dogmatiker, Prof, in Heidelberg und 
Gröningen, 1583 — 1644.) „Rosainalahbaum.“ 

2, Ostindien, China; 1). „Ä. excelsa Xor.“ 
Alysicarpus Neek.L egumin.— P apilionacfcae. „Ket- 
tenfrucht.“ f,,A. glumacöus DC.“ 

16, Asien, Afrika, Australien, 1 im trop. Amerika ; O, t). 
Alygsum L. Crucif§rae. „Steinkraut.“ [calyciuum L.“ 
90, Südeuropa, Nordafrika, Orient; 0, d, ^1, t). ,,A. 
Alyxia R. Br. Apocynaceae. „Kampferwürger.“ 

30, trop. Asien, Malay. Archip., Madagaskar, trop. 
Australien, Südsee ; „A. Reinwardtii Bl.“ 

Amarautus L. Amarantac&ae. „Amarant, Fuchs- 
schwanz.“ 

45, kosmopol ; O. „A. Blitum L., caudätus L.“ 
Amaryllis L. Amary lli deae. „Narcissenlilie.“ 

1, Südafrika; 4. „A. Belladonna L.“ 

Amasonia L. fil. Yerbenaceae. (Amason, Reisender in 
Amerika.) 

6, trop. Amerika; t). „A. punicea Vahl.“ 

Amberbüa DC. syn. Centaurea und Volutarella. 
Ambrosia L. Com p os.-A m br o siac. „Traubenkraut.“ 
12, meist in Amerika; O, „A. moritima L.“ 
Ambrosinia L. Aroidöae — Arinöae. (Ambrosini, 
Prof, in Bologna, 1605 — 1671.) 

1, Italien, Algier; „A. Bassii L.“ 

Amelancbier Medic. R o saceae— P oma c5ae. „Fel- 
senbirn, Beerenmispel.“ [vulgaris Mönch.“ 

4, Sttdeuropa, Kleinasien, Japan, Nordamerika; T>. „A. 
A mell us L. Compos. — Asteroid. „Sternblume.“ 

8, Südafrika ; 2|-. „A. strigösus Less.“ 

Amethysten L. Labiatae. „Amethystblume.“ 

1, wärmeres Asien; ©. „A. coerulSa L.“ 

Amherstia Wall. Leguminosae — Caesalpinieae. 
(Will. Pitt, Graf v. Amherst, 1773 — 1857.) 

1, Martaban; "5. „A. nobilis Wall.“ 

Amicia H. B. & Knth. Leg um. — Papilion. (Amici, 
Prof. i. Florenz, 1786 — 1863.) 

4, trop. Amer. ; 1). „A. Zygomfcris DC.“ 

Amirola Pers. syn. Llagunöa. 

Ammannla L. Lythrariöae. (Ammann, Paul, Prof. 
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Atnmi — Ampelopsis. 


in Leipzig 1634 — 1691; Joh. Amman, Professor in 
Petersburg 1707—1791.) 

30, Tropenl.; O. Sumpfgew. „A. latifolia L.“ 

Animi L. (männl.) U m b e 1 1 i f £ r a e. „Ammeidolde, Sand- 
dolde.“ 

7, Mittelmeergebiet, Canar. Ins.; ©, d, „A. raa- 
jus L.“ 

Ammobinm R. Br Compos. — Senecionid. „Sand- 
Imortelle.“ 

2, Australien; d, %. „A. alatum R. Br.“ 
Ammochäris Herb. Amaryllideae. „Sandnarcisse.“ 

2, Südafrika; 2k „A. falcäta und coränica Herb.“ 
Ainmodendron Fisch. Legum — Papil. „Salzbaum.“ 

3, Russ. Asien; t). „A. Eichwaldii Ledeb.“ 
Ammodcnia Gmel. Unterg. v. Arenaria. 

Ammoplüla Host. (Psamma Beauv.) Gr am in. -Agro- 

s t i d e a e. „Sandhalm.“ [naria Lk.“ 

4, Europa, Orient, Nordamer. ; 2k Küstenpfl. „A. are- 
Ammyrsine Pursh syn. Cla do t h amn us. 

Amomis Berg. syn. Piraenta. 

Amomopliy llmu Engl. syn. Spathiphyllum. 

A mbmnm L. Zingiberaceae. „Kardamome, Englisch- 
gewürz.“ 

50. Afrika, trop. Asien, trop. Australien, Südsee-Ins. ; 
2t*. „A. C’ardamömum L.“ 

Amoora Roxb. Meliacfcae. „Rohitukaseifenbaum.“ 
27, trop. und subtrop. Asien, Australien, Neukaledon. 
„A. Rohituka W. & Arn.“ 

Amorpha L. Legum. — Papilion. „Bastard — In- 

digo.“ 

8, Nordamerika ; 1). „A. fruticosa L.“ 
Amorpliopliallus Birne. AroidSae — PythoniSae. 

„Gli ed-Ar o n.“ 

25, trop. Asien und Afrika, Malay. Archipel ; 2k „A. 
titäunm Becc.“ 

Ampelodesma Beauv. GraminSae — Festuceae. 
„Seidenbuschrohr.“ 

2, Mittelmeergebiet; 2k „A. tenax Beauv. (Ampe- 
lodesmos Lk.)“ 

Ampelopsis Mchx. „Jungfernrebe“, Unterg. v. Yitis. 
„A. qinquefolia Roem. & Schult.“ Nordamerika. 
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Aiupelosicyos Thouars syu. Telfairia. 

Ainphiblemma Naud. (sächl.) M ela stoma c. „Rund- 
blüte.“ 

3, trop. Westafrika; 1). „A. cymösum Ndn.“ 
Amphicarpaea Eli. Legura.- P ap il. „Erdhülse.“ 

7, Nordamerika, Japan, Himalaya ; Schlinggew. 
„A. monoica, Nutt.“ 

Amphicöme Royle. Bignoniac§ae. „Schopfbignonie.“ 

3, Ostindien, Himalaya, Turkestan ; 'A-. „A. Emodi 
Lindl.“ 

Amphicosmia Gardn. syn. Hem ite li a. 

Amphiglottis Salisb. syn. Epidendrum. 

Amsinckia Lehm. Asper ifoliae. „Amsinckia.“ 

7, Nordamerika, Chile; O. „A. lycopsoides Lehm.“ 
Amsouia Walt. Apocynac&ae. (Charles Amson, 
Reisender in Amerika.) 

4, Nordamerika, Japan; %. „A. salicifolia Pursh.“ 
Amygdalopsis Carr. syn. Prunus. 

Amygdalus L. Rosacöae — Pruneae. „Mandelstrauch“, 
Unterg. von Prunus. 

10, Europa, wärmeres Asien ; t). „A. communis L., A. 

Perslca L.“ Pfirsich. 

Ainyris L. B u r s e ra c § a e. „Salbenbaum.“ 

12, Westindien, trop. Amerika; t). „A. balsami- 
ftra L.“ 

Anabasis L. ChenopodiacSae. „Saxaul.“ 

15, Mittelmeergebiet, Westasien; 2|-, t). „A. Amrau- 
deudron C. A. Mey.“ 

Auacampseros L. Portulaceae. „Liebeskraut.“ 

9, Südafrika; ^l-, t). „A. filamentösa Sims.“ 
Anacamptis L. C. Rieh. syn. Orchis. 

Anacardium Rottb. AnaeardiacSae. „Nierenbaum.“ 

6, trop. Amerika; t). „A. occidentale L.“ 

Anachäris L. C. Rieh. syn. ElodSa. 

Anacyclus L. Compos. — Anthemid. „Ringblume.“ 

10, Südeuropa, Orient, Nordafrika; O, %. „A. offici- 
närum Hayne.“ 

Anagallis L. Primulaceae. „Gauchheil.“ 

12, Europa, Westasien, Afrika, Südamerika; O, 'A-. 
„A. coerulea Schreb.“ 
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Anagyris — Androsace. 


Anagyris L. L e g u m. — P a p i 1 i o n. „Stinkstrauch.“ 

3, Mediterrangebiet, Canar.-Ins., Arabien; B. 

„A. foetida L.“ 

Anamirta Colebr. Menisp ermaceae. „Sclieinniyrte, 
Fischkörnerstrauch.“ 

2, Ostindien, 4. Schlinggew. „ A. Cocculus Wght.& Arn.“ 
Ananas Adans. Bromeliacöae. „Ananas.“ 

6. trop. Amerika; B. „A. sativa Lindl.“ 

Anarrhlnum Desf. S cro phul arineae. „Lochschlund.“ 

11, Mittelmeergebiet, Nubien; J, 4-. „A. bellidifo- 

lium W.“ 

Anastatica L. Cruciferae. „Jerichorose.“ 

1, Nordafrika, Syrien, Arabien; O. „A. hierochuntlca L.“ 
Anaxeton Cass. Composit. — Inuloid. „Silberkelch.“ 

7, Südafrika; B. „A. arborescens Cass.“ 

Anchistea Prsl. syn. Woodwardia. 

Anchonnines Schott. A r o i d e a e — P ythonieae. „Sta- 
chelstielaron.“ 

2, trop. Westafrika; 4-. „A. difformis Engl.“ 
Anchöninm DC. Cruciförae. „Klemmkresse.“ 

3, Syrien, Kleinasien, Persien; d, 4-. „A. Billar- 

dieri DC “ 

Anchnsa L. Asperifoliae. „Ochsenzunge.“ 

30, Europa, Westasien, Afrika; ©, 0, 4-. „Offiei- 
nälis L.“ 

Andersönin R. Br. Epacrideae. (Will. Anderson, 
Begleiter Cook’s.) 

19, südwestl. Australien; B- ,,A. lanugiuösa Cunn.“ 
Andrachne L. Euphorbiacöae. „Andrachne.“ 

10, Europa, Orient, Amerika, Cap; 4, B. „A tele- 
phioides L.“ 

Androgrnphis Well. Acanthacöae. „Bitterstrauch.“ 
14, Ostindien, Mauritius; ©, 4-, B. „A. Wightiana Arn.“ 
Andromeda L. EricacSae. „Lavendelhaide.“ 

1, Europa, Asien, Nordam. ; B. „A. polifolia L.“ 
AndropOgon L. (männl.) G ramin. — A n dropogonöae. 
„Bartgras, Männergras.“ [mum L.“ 

100, Südeuropa, Asien, Nordamerika ; ©,4-. „A. Ischae- 
Androsäce L. (weibl.) Pr im ul ac. „Mannsschild.“ 

40, Gebirgsregionen ; ©, d, 4-. „A. helvetlca Gand., 

glaciälis Hppe., lactea L.“ 
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Androsaemum All. syn. Hypericu m. 

Androtrichum Brgt. Cyperaceae. „Haarschopf- 
Cypergras.“ 

1, Südbrasilien, Argentinien; 2|_. „A. polycephalum 

Knth. (Comostemum montevidense Nees.)“ 

Andryäla L. Corapositae — Cichor. „Wollsalat.“ 

12, Süd- und Westeuropa, Canar.-Ins, Xordafr.; 0, 

„A. varia DC.“ 

Aneileina R. Br. (sächl.) Commelynacöae. „Wickel- 
blume.“ 

60, Tropenländer 5, im trop. Amerika; 2}-. „A. japo- 
nicum Knth. (Commelyna japon. Thbg.) ; - 
Aneimia Sw. (Aneimidictyon Prsl.) Filic. — Schizaea- 
cöae. „Nacktähre.“ 

50, trop. Amerika und Afrika; 2}-. „A. Phyllitides Sw.“ 
Aneiniöpsis Hook. & Arn. syn. Houttuynia. 

Anemone L. Ranunc ul acöae „Windröschen, Ane- 
mone.“ 

70, Mehrz. d. nördl. gemäss, u. kalten Regionen; 

„A. Hepatica L., Pulsatilla L., silvestris L., nemo- 
rosa L„ ranunculoides L.“ 

Anemonöpsis S. & Zucc. Ranunc ul ac. „Scheinanemone.“ 
1, Japan, -A. „A. macrophylla S. & Zucc.“ 
Anemopaegma Mart, (sächl.) Bignoniac. „Windbig- 
nonie.“ 

20, Brasilien, Guiana, Columbia; kochkletternde Str. 
„A. racemösum Mart. (Bign. binata Thbg.).“ 
Anesorrliiza Cham. & Schchtdl. Umbellif. „Anis- 
wurzel.“ 

10, Südafrika, 2}. mit fast holz. Stengel. „A. capensis 
Schchtdl.“ 

Anethnm L. Umhel lif. „Dill.“ 

3, Südeuropa, Ostind.; O, 0. „A. graveolens L.“ 
Anetium Splitg. syn. Chrysodium. 

Angelica L. Umbellif.; „Engelwurz.“ 

18, temper. u. nörd. Zone; O, 2}-. , } A. silvestris L.“ 
Angelönia H. & Bpld. Scrop hularineae. „Angelon.“ 
22, trop. Amerika; 2|- s t). „A. salicariaefolia H. & Bpld.“ 
Angiopteris Hoffm. Fil. — Marattiacöae. „Gefässfarn.“ 
1, mit vielen Formen, trop. Afr. , Asien, Australien, 
Südseeins. „A. evecta Hoffm.“ 
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Angopkora — Anopterus. 


Angophüra Cav. M y r t a c & a e. „L T rnenmyrte.“ 

4, Ost- Australien; f). „A. cordifolia Cav.“ 
Angraecum Thouars. Orchid. — Vandeae. „Angurek.“ 
25, trop. Südafrika, Maskarenen, 1 China, Japan; 
epiphyt. „A. gladiifolium Thouars.“ 

Auguilläria R. Br. Liliaceae — Anguillari&ae. 

(Anguillara, Naturf. f 1570.) 

„ 2, Australien; ‘A-. „A. indica R. Br.“ 

Angnloa R. & Pav. Orchid. — Vandeae. (Franc, d’ 
Angulo, Span. Naturf.) 

3, Anden v. Columbia u. Peru; epiphyt. u. terrestr. 
„A. su’ erba H. & Bpld.“ 

Angüria Plum. Cucurbit acSae. „Birnengurke.“ 

17, trop. Amer., hoehrankend. „A. trilobata Jacq. 
(rosea Knth.) 

Anhalonium Lern. Unterg. v. Mammillaria. 
Anigozantlios Labill. Haemodorac. „Röhrenschwertel.“ 
8, südw. Australien, „A. pulcherrima Hook.“ 
Anisacänthus Nees. Acanthacöae. „Verschieden- 
dorn.“ 

3, Mexiko, Texas; |). „A. virguläris Nees.“ 
Anisänthus Sweet syn. Anth o ly z a. „Lippenschwertel.“ 
Anisödus Lk. & Otto syn. Scopolia. 

Anisolotus Bernh. syn. Hosackia. 

Anneslea Roxb. syn. Euryale. 

Anöda Cav. MalvacSae. „Sternmalve, Sommennalve.“ 
8, Amerika ; O. „A. hastäta Cav., A. Wrightii A. Gr.“ 
Anoectochilus Birne. Orchid. — Neottifcae. „Offen- 
lippe.“ 

8, Malay Archipel; terrestrisch. „A. setaceus Bl.“ 
Anogrämme, Lk. (Grammitis) F i 1 i c. — P o 1 y p o d. 
„Zahlenfarn.“ 

4, Europa. Asien, Afrika. Amerika, Australien; d,^. 
„A. chaerophylla Lk.“ 

Anomatheca Ker. syn. Lapeyrousia. 

Anönu L. Anonaclae. „Anone, Flaschenbaum.'“ 

50, trop. Amerika; 3 trop. Asien und Afrika; 

„A. squamosa A., Cherimolia L.“ 

Auoplophytum Beer Unterg. v. Tillandsia. 

Anopterus Labill. (männl.) Sax i fr a g ae. „Scliieffliigel.“ 
2, Tasmanien, Ost- Australien ; 1), „A.glandulosus Labill.“ 
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Anosiula Blidi. syn. Siura. 

Anredera Juss. Chenopodiac. ..Ähren gänserich.“ 

1, Texas, Peru, 4- windend. ,,A. spicäta Juss.“ 
Ansellin Lindl. Orchideae — Vandeae. (Anseil, 
Reisender in Afrika.) 

4, trop. Afrika, Natal ; epipliyt. ,,A. africäna Lindl.“ 
Anteiinäria Gärtn. Compos. — Helichrysöae; 

„Katzenpfötchen.“ 

10. Europa, Asien, Nordamerika, 1 Australien; %. 
..dioiea Gärtn.“ 

Anthemis L. Compos. — Anthem. „Kamille.“ 

80, Europa, Asien, Afrika. O, ,.A. tinctoria L., 
arvensis L.“ 

Anthepliöra Schreh. Gr am in. — Z oysi e ae. „Staubgras.“ 

5, trop. Afrika, 1 trop. Amerika; O, „A. elegans 
Sehreb.“ 

Anthericum L. Liliacöae — Asphodeleae. „Zaun- 
lilie, Graslilie.“ 

50, Europa, Asien, Afrika. Amerika; 2|-. ,,A. Liliago L., 
ramosum L. , Makoyanum Kgl. (Phalangium lineare 

hört.)“ 

Anthoeercis Lahill. Solan acöae. „Strahlenblume.“ 
18, Australien; H). „A. litorea Labill.“ 

Aiitholyza L. Irideae. „Rachenschwertel.“ 

15, Südafrika; „A. ringens L.“ [gras.“ 

Anthoxäiithum L. Gramin.— Phal aride ae. „Ruch- 

5. Europa, Asien, Amerika. Australien ; ©, ,,A. odo- 

rätum L.“ 

Anthriscus Hoffm. (veibl.) Umbellif. „Klettenkerbel.“ 
10. Europa, Asien, Afrika, 1 Amerika; ©, o', L A-. 
„A. Cerefolium Hoffm.. vulgaris Pers.“ 

Autliüriuni Schott Aroideae — Orontieae. „Schweif- 
aron.“ ' 

1H0. trop. Amer.; t) ,.A. Scherzerianum Schott.“ 
Anthyllis L. L e g u m i n.— P a p i 1 i o n a c. „Wundklee, 
Wollblnme.“ 

20, Europa, Westasien, Nordafrika; 4-, B. „A. vul- 
ueraria L.“ 

Antiaris Lesch. (weibl.) Urticae. — Artocarpöae. 
„Antscharbaum, Giftbaum.“ 

6, Ostindien, Malay. Archipel ; B. „A. toxicaria Lesch.“ 

• Salomon, Wörterbuch d. hotan. Gattungsnamen. - 
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Anticlea — Apios. 


Antielea Knth. syn. Zygadenus. 

Antidesma L. Euphorbiac. ..Flachsbaum." 

60, Tropen; lj. „A. alexiterium L.“ 

Antigöndn Endl. (mäunl.) Pol ygona cöae. Rosen- 
knöterich.” [Hook. & Arn.“ 

4. Mexiko, Mittelamerika; Klettergehölze. „A. leptöpus 
Autigranima Prsl. syn. S c o 1 o p e n d r i um. 

Antinoria Pari. syn. Aira. (Marchese Orazio Antiuori, 
ital. Afrikareisend., Zoolog., 1811—1879.) 
Antirrhlnum L. Scrophularineae. „Löwenmaul.“ 

25. temper. u. nördl. Erdhälfte ; ©, d, selten t>. 
„A. Orontium L., majus L.“ 

Antrophyum Klfs. Filie. — Poypod. ..Höhlenfarn. 11 
16, trop. Asien, Amerika, Südsee-Inseln; „A. plan- 
itaginöum Klfs.“ 

Anychia Rieh. C a r y o p h. — A 1 s i n ö a e. „Anychie.“ 

2, Nordamerika; O. „A. dichotöma Mchx.“ 

Aötus Sm. (weibl.), Legum.— Papilion. „Haarkelch.“ 
19, Australien; p. „A. gracillima Meissn.“ 
Apalochlämys (Jass. s. Cassinia. 

Apargia Scop. syn. Leontödon. 

Apera Adans. Gr am in.— Agrostide ae. „Saatgras, 
Windfahne.“ 

2, Europa, Westasien; O. „A. spica venti Beauv.“ 
Aphaerema Miers. (sächl.) Samydacöae. „Glocken- 
kelch.“ 

1. Südbrasilien; t). „A. spicatum Miers.“ 

Apliänes L. syn. Alchemilla. 

Apliauöstephus Torr. Comp os. - Asteroid. „Kranz- 
aster.“ 

3, Mexiko, Texas; O, „A. Riddellii Torr. & A. Gr.“ 
Aphelandra R. Br. Acanthac. „Einzellenanthere.“ 

50, trop. u. subtrop. Amerika ; 1). „A. aurantiäca Nees.“ 
Aphelexis Don. syn. Helichrysum. 

Aphyllanthes L. (weibl.) Liliac. — Johnsoniöae. 
„Ohnblattlilie.“ 

1, Mittelmeergebiet ; ,,A. monspeliensis L.“ 

Apicra W. Liliac. — Aloineae. „Ohnbitteraloe.“ 

7. Südafrika; I). „A. spiralis Hau.“ 

Apios Mönch, (weibl.) Legum. — Papil. „Erdnuss, 

Knollen wicke.“ 


Digitized by Google 





Apium — Arauja. jp 
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3. Nordamerika. China, Himalaya; 2f- schlingend. 
,,A. tuberosa Mönch.“ 

Apium L. Umb el life r a e. „Sellerie.“ 

14, kosmopolitische Arten-, ©, Sk. „A. graveölens L.“ 
Apoeynum L. Apocynac&ae. „Hundskohl.“ 

5, 2 in Nordamer., 3 Südeuropa, Asien; %. „A. andro- 
saemifolium L.“ 

Apodötes Benth. syn. Hyptis. 

Apollonias Nees. (weibl.) Laurineae. „Musenlorbeer.“ 

2, Canar. Ins., Ceylon; t). ,,A. canariensis Nees.“ 

Aponogeton Thbg. (sächl.) Älismaceae. „Wasser- 

ährchen.“ 

20, trop. Asien, Afrika, Australien; Wasserpfl. 

„A. distachyum Thbg. 

Aposeris Neck. syn. Hyoseris. 

Apteranthes Mik. syn. Boucerösia. 

Aqnilarla Lam. Thymelaeaceae. „Adlerholz.“ 

3, Ostasien, Malay. Archipel., China; fj. A. malaecen- 
sis Lam.“ 

Aquilegia L. Ranuncul. „Agley.“ 

Nach Hooker und Bentham dürften die bisher be- 
schriebenen Arten auf 5 — 6 zurückzuführen sein. 
Europa, Asien, Nordamerika; Sk. „A. vulgaris L., 

canadensis L., chrysantha A. Gr.“ 

Aräbis L. Cruciförae. ..Gänsekresse.“ 

130 (ultra 60), Europa, Nordasien, 12 Nordamerika ; ©, 

d\ ,.A. alpina L., rosea Jacq.“ 

Arächis L. Leg um. — Papil. Erdmandel, Erdeiche].“ 
7, Brasilien, 1 in allen Tropenl.; O. „A. hypogaea L.“ 
Arachnanthe Bl. Orchid. — Vandeae. „Spinnenorchis. “ 

6, Malay. Archip., Himalaya , epiphyt. „A. Cathcartii 
Hook. (Esmeralda R. fil.)“ 

Aralin L. Araliac. „Beeren- Angelika.“ 

30. Asien, 1, Mexiko, 6, Nordamer; 2k, B. „A. spinosa 
L., racemosa L.“ [tanne.“ 

Araucaria Juss. Conif. — Araucariöae. „Schmuck- 
10, Südamerika, Australien. Siidsee-Ins., Neucaledonien; 
B. ,,A. imbricäta Pav., excelsa R. Br.“ 

Araucasia Birne, syn. Oränia. 

Arauja Brot. Asclepi adeae. (Ant. Araujo Conde da 
Barca, Portug. Staatsminister.) 
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Arbutus — Aretlmsa. 


13, trop. und subtr. Amerika: t) windeud. „A. albens 
G. Don.“ 

Arbütus L. Ericac&ae. „Sanderdbeerbaum.“ 

10, Westeuropa, Mittelmeergebiet , nordwestl. Nord- 
amerika, Mexiko ; 1). ,,A. Andräclme L.. IJnfcdo L.“ 
Arceuthos Ant. & Ky. syn. Juniperus. 

Archangelica Hoffm. U m b e 1 1 ifer a e. „Gartenangelika.“ 
5, 1 Europa, Nordasien, Nordamerika; O, %■. „A. offi- 
cinalis Hoffin.“ 

Archontophoenix Wendl. & Drude. Palmae— Are- 
cineae. „Herrscherpalme.“ 

1 Ost-Australien; „A. Alexandrae H. Wendl. & Drude.“ 
Arctlum L. (Lappa Juss). Corapos. — Cynaroid. 
..Klette.“ 

7. Europa, Asien; 0 . „A. rnajus Sehkhr. , minus 

Schkhr., tomentosum Sehkhr.“ 

Aretocälyx Fzl. syn. Solenophöra. 

ArctostaphjHos Adans. Erieacea e. „Bäreutraube.“ 

15, Europa, Mexiko, Californien ; t). „A. alpina Sprgl. 
uva ursi Sprgl.“ 

Arctotheca Wendl. C o m p o s. — A r c t o t. ..Krallen- 

büchse.“ 

1, Südafrika; 2k „A. repens Wendl.“ 

Arctötis L. Compos. — Calendul. „Bährenohr.“ 

30, Südafrika; 2f. „A. tiamni&a Jacq. ffl.“ 

Ardisia Sw. MvrsinacSae. „Spitzblume.“ 

200, trop. u. subtrop. Region, sehr selten im trop. 
Afrika; t). „A. humilis Vahl.“ 

Areea L. Palmae — Arecinfiae. „Areka-Palme.“ 

24. trop. Asien, Halay. Archipel, trop. Australien, Neu- 
guinea. „A. Catechu L.“ 

Areuiönia Neck. Rosacöae. „Steinwurzel.“ 

1, Südeuropa; 2|-. „A. agrimouioides Neck.“ 

Aremiria L. Cary o ph y 1 1. „Sanukraut.“ 

130, kosmopol. Arten, selten i. d. Tropen; O, o, 4-. 
..A. serpyilifolia L.“ [palme.“ 

Arenga Labill. Pal mae — Ar ec incae. „Zucker- 
5, trop. Asien, Malay. Archipel, trop. Austr., N. -Guinea. 
..A. saccharifera Labill.“ 

Arethüsa L. Orchid. — NeottiSae. .. Quellenstendel. “ 
3. Japan. Nodamer., Guatemala; terrestr. „A. bul- 
bösa L.“ 
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Aretta L. syn. Androsäce. 

.Argania Böm. & Schult. Sapotacbae. ..Eisenholz- 
olive.“ 

1, Marokko; t). „A. Sideroxylon E. & Sch." 

Argemone L. Pap ave r ace a e. „Stachelmohn.“ 

6. Amerika; O. ..A. mexicäna L.“ 

ArgyreTa Lour. Convolvulac. „Silberwinde." 

24. Ostindien. Malay. Archipel. 1 trop. Afrika, Schling- 
pflanzen; %. tj. ,,A. argentßa Chois.“ 

Argyrolobium Eckl. & Zeyh. Legum. — Papiliona- 
e£ae. „Silberblatt.“ 

42, Südeuropa, Afrika, Westasien, Ostindien; t). ©. 
„A. argenteum E. & Z.“ 

Ariocärpus Scheid w. syn. Anhalonlu m. 

Ariöpsis Grah. Aroid. - ColocasiSae. „Scheinaron.“ 

2, Gebirge d. subtrop. Ostindien; 2|-. ,.A. peltata 

Grah.“ 

Arisaema Mart, (sächl.) Aroidßae — Arineae. „Ba- 
chenaron.“ 

50, subtrop. Asien, einige Nordamer., 1 Abyssinien ; 

„A. ringens Schott.“ 

Arisarum Targ. Aroid. — A r i n S a e. „Kappenaron. ; ; 

3, Mittelmeergebiet; 2J., „A. vulgare Targ.“ 

Aristea Ait. Irideae. „Borstenschwertel.“ 

15. Südafrika, Madagaskar; 4-. ,.A. cyanea W.“ 

Aristida L. Gramin. — Agrostideae. „Teilgraune.“ 

100. Europa. Asien. Nordamerika; .,A. coerulescens 

# Desf .“ 

Aristolochia L. AristolochiacSae. „Osterluzey, 
Heberblume.“ 

180. wärmere Länder; 21-. t>. Z. t. hochkletternd und 
windend. „A. Siplio L.“ 

Aristotelia Herit. Tiliaceae. (Aristoteles, griech. 
Philosoph, 384—332 v. Chr.) „Fieberbeerlinde.“ 

5, 1 Chile, 2 Australien, 3 Neuseeland; ti. ,,A. Ma- 
qui Herit.“ 

Ariueniäca Juss. syn. Prunus. 

Arineria W. P 1 u mb a g i n 6 a e. „Grasnelke.“ 

50. (auf 5—6 zurückzuführen) Europa. Nordafrika, 
Westasien, 1 Nordamerika ; fj. „A. vulgaris W. 
purpurea Kch.” 
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Armoracia — Artbrostemraa. 


Ariuoräcia Bluff & Fingerh. syu. Nasturtiura. 
Arnebia Forsk. Asperifoliae. „Arnebie.“ 

12, Asien. Nordafrika ; O, ,,Ä. cornuta F. & Mey.“ 
Arnlca L. Compos. — Senec. „Wohlverleih.“ 

10. Europa, Asien, Nordamerika: 2J-. ,,A. montäna L.“ 
Aruoseris Gärtn. Corapos.- Cichoracfcae; Läm- 
mersalat. 

1, Westeuropa; O. ..A. minima Lk.“ 

Arönia Pers. syu. Am e 1 an c h i e r. 

Aronicuui Neck. syn. Doronicum. 

Arpopliyllum Llave & Lex. Orchid. — Epidendrb ae. 
..Sichelblatt.“ 

6. Mexiko, Mittelaraerika. Jamaika, terrestr. und 
? epiph. „A. cardinäle Lind. & R. f. : - 
Arrhenathernm Beauv. Graminöae — AvenacSae. 
..Glatthafer.“ 

3. Europa, Nordafrika, Westasien: %. ..A elatius 

Mert. & Kch.“ 

Arrhostoxylum Nees, Unterg. v. Ruellia. 

Artabotrys R. Br. Anonaceae. „Birnentraube, Haken- 
baum.“ 

15. trop. Asien, 3 trop. Afrika: B. ,.A. suaveolens Bl.“ 
Artanema Don. (sächl.) Scrophularineae. ..Zahn- 
faden.“ 

3 trop. Afrika. Australien, aufrechte Kräuter. „A. 
fimbriatum Don.“ 

Artanthe Miqu. Unterg. v. Piper. 

Artedia L. Umbellifbrae. „Papierdolde.“ 

1. Westasien; O. ,.A. squamata L.“ 

Artemisia L. Composit. — Anthem. „Beifnss.“ 

200 (150), nftrdl. Halbkugel, 3—4 Südamerika; 2|-, T>. 
,.A. Absinthium L., vulgaris L., Abrotänum L., Dra- 
cuncülus L.“ 

Artbrophyllum Blme. Araliac. ..Gliederblatt.“ 

4, Malay. Archipel; B. „A. diversifolium Bl.“ 

Artliropödiuui R. Br. L i 1 i a c. — A s p h o d e 1 £ ae. „Glie- 
derlilie.“ l„A. neocaledonicum Bak.“ 

8. Australien, 2 Neuseeland, 1 Neukaledonien; 
Arthrostemma R. & Pav. (sächl.) M elas tomacS ae. 
..Gliederfaden.“ 

8. Südamerika: 4.. R. „A. Humboldtianum Knth. & 

Bch6.“ 
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Arthrotäxis Aut. u. hört. = Athrotäxis. 
Artocarpus Forst. Urticaceae — Artocarpßae. 
..Brotfruchtbaum.“ 

40. trop. Asien. Malay. Archipel, Südsee-Inseln; X). ,,A. 
incisa L.“ 

Aruin L. Aroideae — Ariueae. ..Aron, Zehrwurz.“ 

20. Europa, Mittelraeergebiet, Westasien, Afghanistan; 

..A. maculatum L.“ 

Arüncus L. Unterg. v. Spiraea. 

Arundiuäria Mchx. Gramin. — Bambuseae. ..Rohr- 
gras.“ 

24, Asien. Amerika, Himalaya, Japan ; ..A. macro- 

sperma Mchx.“ 

Arundo L. Gram in. — Festuceae. „Wasserrohr.“ 

7, Mittelmeergebiet, Ostindien, Amerika, Neuseeland ; 
2| . „A. Donax L.“ 

Asagraea Lindl. syn. Schoenocaulon. 

Asärun» L. AristoloehiacSae. ..Haselwurz.“ 

13, 4 Nordamerika. 1 Europa, 1 Himalaya, 7 Ostasien 
u. Japan ; 2f-. ,.A. europaeum L., canadense L., 
Thunbergii A. Br. (Heterotropa asaroides Dcsne.)“ 
Ascium Schreb. syn. Norantea. 

Aselepias L. Asclepiadeae. „Seidenpflanze, Schwal- 
benwurz, Milchkraut.“ 

60, Nordamerika, Südamerika, 2 Afrika; t). 

„A. Cornuti Dcsne., curassavica L.“ 

Ascyron L. syn. Hypericum. 

Asimina Adans. Anonaceae. „Papawbaum.“ 

8, Amerika; |). „A. trilöba Dun.” 

Aspaläthus L. (männl.) Legum. — Papilion. ,,Wit- 
schenstrauch.“ 

150, Südafrika; X), „A. argenteus L.“ 

Asparagus L. LilacBae— Asparagin 8ae. „Spargel.“ 

100, wärmere Regionen; 2}-. „A. officinälis L.“ 
Aspäsia Lindl. Orc hid. - V and eae. . Willkomm - 
stendel.“ 

6. trop. Amerika, epiphyt. „A. epidendroides Lindl.“ 
Asperügo L. Asperifoliae. „Scharfkraut.“ 

1, Europa, Asien; ©. „A. procumbens L.“ 

Asperüla L. Rubiaceae. „Waldmeister.“ 

80. Europa, Westasien, Australien; ©, 2I-. ..A, odo- 

räta L.“ 
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Asphodeline — A .stille. 


Asphodellne Rchbch. (weibl.) Liliac. — Asphodel&ae. 
„Scheinaft'odil.“ 

14. Mittelmeergebiet. Orient: 4„ „A. lutea Rchbch.“ 
Asphodelus L. Liliac. — Aspho dele a e. „Affodil.“ 

7. Mittelmeergebiet. Ostind.. Maskarenen ; ©, 4-. ,,A. 
ramösus L. 

Aspidistra Ker. Liliac eae — AspidistrBae. ..Wur- 
zelblume, Schildblume." 

3. Himalaja, China, Japan; 4-. „A. elatior Morr. & 

Dcsne.“ 

Aspidimii Sw. (incl. Nephrodlum) F i 1 1 c. — P o 1 v p o d i- 
aceae. „Schildfarn.“ 

400 . Europa. Asien, Afrika, Amerika. Australien: 4-. 
Manche baumart. „A. Lonchitis Sw., lobatum Sw., 
Filix mas Sw., cristatum Sw., spinulosum Sw.“ 
Aspleniuin L. (incl. Diplazium) Filic. — Polyp od. 
„ Streifenfarn.“ 

300 . kosmopolitische Arten; 4- und t>. ,,A. viride 

Huds.. Trichomänes Huds., septentrionale Sw., 
fissum Kit., Ruta muraria L., germanicum Weiss, 
Adiantum uigrum L.. lanceolatum Huds.“ 

Asprella W. GraminBae — Hordeaceae. ..Igelgras.“ 

2, Nordamerika, 1 Neuseeland; 4-. ..A. Hystrix W.“ 

A starten DC. MyrtacBae. „Istarmyrte.“ 

3, Australien; B. ,.A. Emllicheriana Schau.“ 

Astelia Banks. Liliac. — Dracaen&ae. „Ananaslilie.“ 

9, Neuseeland, Slidsee-Ins.. Australien, Magellatisland; 
4-, t). -,A. Richardi Endl.“ 

Astei mn R. B. syn. H e 1 i p 1 6 r u m. 

Aster L. (männl.) Corapos. — Astero ideae. „Aster, 
Sternblume.“ 

350 (200), nördl. Halbkugel, Nordamerika: 4-,©, t). „A. 
alpinus L., Amellus L.“ 

Asteraeautha Nees syn. Hygrophila. 
Asterantheinum Knth. syn. Smilaeina. 

Asteriscus Mönch s. Odontöspermu m. 
Asterocephälus Lag. Unterg. v. Seabiosa. 
Asterollmiin Lk. Primulaceae. „Sternflachs." 

4, Mittelmeergebiet; Abvssinien, Canar. Ins., Südamer.; 
©. ,.A. adoense Kze.“ 

Asterostlgma Schott syn. Staurotigma. 

Astilbe Hamilt. Saxifrag acö ae. „Prachtspiere.“ 
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6, Himalaja. Java. Japan, östl. Nordamerika: „A. 

chinensis Maxim. 1 '* [Stragel. 11 

Astragalns L. (männl.) Legum — Papiliou. ..Tragant, 
600 (500), kosmopol., besonders Orient; ©, 4. B. ..A. 
gummifer. Labill., verus Oliv.'* 1 [Schnitz. 

Astrantia L. Umbellif&rae. „Sterndolde, Thalstern.- 1 
5, Europa. Westasien: k. major 2, bavärica F. 

Asträpaea Lindl. syn. Dorabeya. 

Astrocarpus Neck. Reseda ceae. „Sternwau. 11 

2, Südeuropa; 2k ,,A. sesamoides DC. 11 

Astrocörynm O. F. W. Mey. Palmae — Cocoinßae. 

„Sternnuss. 11 

30, trop. Amerika. „A. Ayri Mart. 11 

Astrolbuia R. Br. (sächl.) Epacrid. „Sternsaum. 1 * 

18, Australien: B. „A pallidum R. Br. u 

Astropüytum Lern. syn. Echinocactus. 

A syst asm Birne. AcanthacSae. „Wir r kl au. 11 
20. trop. und Südafrika, Ostindien, Malay. Archipel; ^1, 
B. „A. scandens Hook. (Henfreya Lindl.)“ 

Ataccia Prsl. syn. Tacca. 

Atalantia Correa. Rutaceae. „Muskatlimone.“ 

11, trop. Asien, China, 2 Australien; B. ,,A. capitel- 
lata Lindl. 11 

Athamänta L. Umbell ifcrae. .. Augen wurz. 11 

3, Europa. Westasien: 21. „A. cretensis L." 

Athanasia L. Compos. — Anthemid. „Athanasie.“ 

40, Südafrika: B. ..A. trifurcata L. 11 

Athenaea Sendtn.; Solanac. „Tempelkirsche. 11 

15, Südamerika; B. „A. viscösa Sendtn. (Saracha 
Schrad.) 

Atherfirns Blmc. syn. Pi ne lila. 

Athrotilxis Don (fälschlich Arthrotaxis) ConifSrae- ■ 
Taxodiäae. „Schuppencypresse. 11 
3, Tasmanien; B. ,,A. selaginoides Don.* 1 [farn. 11 

Athyrium Roth. Fil. — Polypod. „Frauenfarn. Bogen- 
50, Europa, Asien, selten in Afrika, Amerika, Austra- 
lien; %. „A. Filix femina Roth., alpestre Nyl.“. deut- 
sche Arten. [flor. 11 

Atractylis L. Compos. — C y n a r o i d. „Spindel — Sa- 

14, Mittelmeerg.. Canar.-Inseln, Orient; ©. „A. 

cancelläta L." 

Atragene L. syn. Clem&tis. 
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Atraphaxis — Azalea. 


Atraphaxis L. Polygonacfcae. „Strauchknöterich.“ 
17, Asien, 1 Ägypten: "5. ,,A. lanceoläta Meissn.“ 
Atriplex L. Chenopodiaceae. „Melde.“ 

100, temper. und subtrop. Regionen; O, B- „A. hortense 
L., roseuni L.“ 

Atropa L. Solanacöae. „Tollkirsche.“ 

2, Europa, Asien ; „A. Belladonna L.“ 

Attalea H. B. & Knth. Palmae— Cocoineae. „Stein- 
cocos- oder Piassava-Palrae.“ 

20, trop. Amerika. „A. funifera Mart.“ 

Aubrietia Adans. Cruciferae. (Claude Aubriet, Ma- 
ler und Reisender, 1651 — 1753). 

5, Südeuropa. Orient; %. „A. deltoidöa DC.“ 

Aucüba Thbg. Cornacfeac. „Goldorange.“ 

5, Himalaya, China, Japan; B- „A. japönica Thbg., 
himalayea Hook, fil.“ 

Audouinia Brgt. Bruniaoöae. (Jean Victor Audouin, 
Prof, in Paris, 1797 — 1841.) 

1, Cap; B> ,-A. capitata Brgt.“ 

Aulacophyllum Rgl. svn. Zamia. 

Aulax Berg, (weibl.) Proteaceae; „Furchenblatt, Bart- 
nuss.“ 

1, Südafrika; B. „A. pinifolia R. Br.“ 

Aurinia Desv. syn. Alyssum. 

Avena L. Grami n. — Ävenac. „Hafer.“ 

40. temper. Regionen; ©. „Ä. satlva L.. strigösa 

Schreb., fatua L.“ 

Averrhüa L. Oxalideae. ..Baumstachelbeere.“ 

2, trop. Asien; B. „A. Bilimbi L., Carambola L.“ 
Avicennia L. VerbenaeSae. (Avicenna, arab. Arzt, 

980—1037.) 

3 — 4, Meeresstrand der wärmeren Region ; B. „A. of- 
ficinalis L.“ 

Axyris L. Chenopodiacöae. .,Amarantmelde.“ 

6, Nord- und Mittelasien, 1 Nordwest-Amerika; ©. 
„A. amarantoides L.“ 

Afdendron Nees. Lau rin 5 ae. „Aybaum.“ 

45, trop. Amerika; B* „A. Cujumeri Nees. 4 '* 

Ayenia L. Sterculiaceae. (Herzog von Ayen.) 

8, trop. Amerika ; 0, B. „A. pusilla R. & Pav.“ 
Azalea L. nicht verschieden von Rhododendron. 
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Azara E. & Pav. Bixaceae. (Felix Azara, Naturf. 
1746-1811.) 

32. Chile; B. „A. micropbylla Hook fil.“ 

Azlma L. SalvadoracSae. „Azimadorn.“ 

4, trop. Asien, trop. Afrika, Madagaskar: B. ,,A. te- 
tracantha Lam.“ 

Azölla Lara. Fill ces — Salviniaceae. „Wurzel- 
früchtler.“ 

4. Asien, Afrika, Amerika, Australien', O. Wasser- 
farne. „A. caroliniäna W.“ 

Azorella Lam. Umbellif&rae. „Sumpfbalsam.“ 

35, Anden v. Amerika, Australien, Neuseeland', B. 
„A. glebäria Hook. 


B. 

Babiäna Ker. Irideae. „Mohrenschwertel.“ 

30, Südafrika ; 2|-. „B. fragans Ker.“ 

Baccharis L. Comp. — Asteroid. „Kreuzstrauch.“ 
250, Amerika ; p. Selten etwas kletternd. ,,B. ha- 
limifolia L.“ 

Baekhonsia Hook. & Hary. Myrtaceae. (James Baek- 
house, Bot. und Reisender.) 

4. Ost- Australien; B. „B. eitriodora F. Müll.“ 
Baetris Jacq. (Augustinea Karst.) Palmae — Cocoi- 
neae. „Palisanderpalme.“ 

100, trop. Amerika. „B. grandis H. Weudl.“ 
iaea Pers. syn. Calceolaria. 

laeckea L. (incl. Harmogia Schau.) Myrtaceae. 
„Bäckia.“ 

50. bes. in Australien; t). .,B. virgata Andr.“ 
aeobotrys Forst, syn. Maesa. 

leria F. & Mey. C o m p o s. — Helenioideae. (C. Ernst 
v. Bär, Naturf. 1792—1876.) 

5, Californien ; ©. „B. chrysostöma F. & Mey.. gra* 
cilis Walp.“ 

hin Lag. Compos. — Helenioid. „Wollblatt.“ 

O. Nord- und Südamerika; 3-, B- »B- nepetaefolia 
A. Grr. u 

nultes Delile. Simar ubacSa e. „Zahnbaum.“ 
trop. Afrika, trop. und Westasien; B. „B. aegyp- 
tiaea Del.“ 
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Balanopliora — Barbarea. 


Balanopliöra Forst. Balanophorbae. „Kolben- 
schosser.“ 

12. trop. Asien, Malay. Archipel, trop. Australien, Neue 
Hebriden; „B. fungosa Forst.“ 

Baläutium Klfs. syn. Dicksonia. 

Balbisia Cav. Geraniacöae. (Balbis, Prof., 17 65 
bis 1831.) 

1 (mit 2 Var.), Peru, Chile ; „B. verticillata Cav.“ 

Balbisia W. syn. T r i d a x. 

Baidingern Gärtn. syn. Phaläris. 

Ballota L. Labiatae. ..Bailote.“ 

25. Europa, Asien. Afrika; ..B. nigra L.“ Schwar- 
zer Andorn. 

Balsamina Gärtn. syn. Impatiens. 

Balsannta Desf. syn. Chrysanthemum. 
Bnlsämodendron Knth. Burseracäae. „Balsamholz.“ 
6, Arabien, trop. Afrika, Ostindien; t). „B. gilea- 
dense Knth.“- [blume.“ 

Baltimöra L. Compos. — Helianthoideäe. „Pirol- 
2. trop. Amerika; O, „B. recta L.“ [rohr.“ 

Bambüsa Schreb. Gramin.— Bambusbae. „Bambus- 
24, trop. und subtrop. Asien, 1 trop. Amerika: t). 
„B. arundinacea W.“ 

Bauffia Baumg. Unterg. v. Gypsophila. 

Banisteria L. Malpighiacäae. (John Banister, 
Missionär, f 1680.) 

60, trop. Amerika ; t). z. t. kletternd. „B. fulgens L.“ 
Bauksia Lin. til. ProteacSae. (Jos. v. Banks i. Lon- 
don, 1743 — 1820.) „Drahtblume.“ 

46. Australien; t). „B. speciosa R. Br.“ 

Baphla Afz. Leg um. - Pa pili onaceae. „Cambal- 
holz.“ 

6, trop. Afrika, Madagaskar ; B. „B. nitida Lodd.“ 
Baptisia Vent. L e gu m. — P a pi 1 i o n. „Farbstaude.“ 

14. Nordamerika ; ,.B. australis R. Br.“ 

Barbacenia Vand. Amarvllide ae — Vellozicae. 
(Marquis Barbacena, ein port. Edelmann.) 

18, Brasilien. Guiana, Venezuela; B. ,.B. purpurea 
Hook.“ 

Barbarea R. Br. Crucifßrae. „Winterkresse.“ 

20 (red. 6), kosmopol.; d’ „B. vulgaris R. Br.“ 
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Barclay» Wall. Nymphaeaceae. (Rob. Barcley, Nä- 
turf., 1750-1830.) 

2, Malay. Archipel; 4- Wasserpli. „B. oblonga Wall." 
Barkeria Knowl. & Weste. Unterg. v. Epidendrum. 
Barkhausia, Mönch syn. Crepis. 

Barleria A. Aeanthacöae. (Jacques Barellier,franz. 
Botau. und Reisender, 1606 — 1673.) 

60, Asien, Afrika, Amerika; O, „B. longifolia L.“ 
Barnadesia Mutis. Mutisiaceae. (Miguel Barnades, 
spanischer Naturf. f 1771.) 

10, Südamerika; ß. ,,B. rosöa Lindl.“ 

Baruardia Lindl. syn. Scilla. 

Barosma W. Rutacöae — Diosmeae. „Bukkostrauch, 
Duftraute.“ 

15, Südafrika; ß. ,,B. crenata Kze.“ 

Barringtönia Forst. Myrtaceae. (Daines Barringtou, 
engl. Naturf. 1727 — 1808.) 

20, Afrika, Asien, Australien; ß. „B. racemosa Bl.“ 
Bartöoia Mhlbg. Gentianöae. (Benj. Bartou, Prof., 
1766—1815.) 

2, Nordamerika; feuchte Stellen lieb., kl. Pflänzchen; 
O. „B. tenella Mhlbg.“ 

Bartönia Sims. syn. Mentzelia. 

BartsTa L. Scrophularineae. (Joh. Bartsch, Arzt, 
1710—1738. 

60, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika; ©. 2|-. 
„B. alplna L.“ 

Baselia L. PortulacSae (nach Eichler). ..Meldenbeere.“ 
1, Asien, Afrika; ©. „B. rubra L.“ 

Bassia L. Sapotacöae. (Ferd. Bassi, Arzt, f 1774.) 
„Fettbaum, Mahwabaum.“ 

30. Ostindien. Malay. Archipel; ß. „B. butyracea Roxb.“ 
Basso» ia Aubl. Solanaceae. ..Bassowie.“ 

12, Südamerika, Westind.; ß. „B. macrophylla Benth.“ 
Batätas C'hois. Unterg. v. Ipomaea. 

Batemannia Lindl. Orch id.—Vandöae. (James Bate- 
mann, engl. Gärtner.) 

1, Guiana; epiphyt. ,,B. Meleagris Rchbch. öl.“ 
Batrachium DO. sjn. Ranuncülus. 

Bauera Banks. Saxifr a g.— Cunoniac. (Francis Bauer, 
Pflanzenmaler, 1758 — 1840.) 

3, terap. Australien; ß. „B. rubioides Andr.“ 


Digitized by Google 



30 


Bauhiniu — ßenincasa. 


Bauliinia L. Legumin. — Caesalpinifcae. (Joh. 
Bauhin, 1541 — 1613; Kaspar B., 1560—1624.) 

130, Tropenländer; t). ,.B. racemösa Lam., toraen- 
tösa L. M 

Bartholina R. Br. Or chi d. — Oph rydä ae. Bartholin, 
dänische Gelehrtenfamilie.) 

1, Südafrika; terrestr. „B. pectinäta R. Br.“ 

Baumanma DO. s. Damnacanthus. 

Beatoma Herb. syn. Tigrldia. 

Beaucarnea Lern. syn. Nolina. 

Beaufortia R. Br. Myrtacäae. (Beanfort, berühmt, 
engl. Adelsgeschlecht.) 

12, West- Australien; f). „B. decussäta R. Br.“ 

Beaumontia Wall. Apocvnacöae. (Jean Bapt. de 
Beaumont, Geolog, 1798 — 1874.) 

4, Ostindien, Malay. Archipel ; 1). hochkletternd. 

„B. grandiflöra Wall.“ 

Beckmnnnia Host. Gramin. — Paniceae. (Joh. 
Beckmann. Prof., 1739 — 1811.) 

1, Osteuropa, Asien, Nordamerika; „B. erucae- 
formis Host.“ 

Befaria Mutis (Bejaria Juss.) Er ieac Sae — Rhodora- 
ceae. (Befar, Prof. d. Bot. i. Cadix.) 

12 — 15, Gebirge d. trop. Amerika; t). ,,B. glauca 

Humb.“ 

Begonia L. Begoniaceae. „Schiefblatt.“ (Mich. 
Begon, Gouverneur, 1638 — 1710.) 

600 (360), trop. Amerika. Asien, Afrika. O, 2f-, fj sehr 
selten kletternd. „B. scandens Sw.“ 

Beilia Eckl. syn. Watsönia. 

Bellevalia Lapeyr. syn. Hyacinthus. 

Bellidiastrmn Micheli Unterg. v. Aster. 

Bellis L. Com po sitae — Asteroideae. „Gänse- 
blümchen.“ 

8, nördl. Halbkugel; G, %. „B. perennis L.“ 

Belllmn L. Compos.— Asteroid. „Masslieb.“ 

3, Mediterrangebiet; „B. minutum L.“ 

Beioperone Nees. Acanthac&ae. „Nadelklau.“ 

30. trop. Amerika ; D. „B. Schomburgkiana Nees.“ 

Benincäsa Savi. Cuc ur b it a ce ae. „Wachskürbis.“ 
(Jos. Benincasa, 1500 — 1595.) 
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1, trop. Asien, sonst i. d. Tropenländ. kultiv; O. 
„B. oerifera Savi.“ 

Benthamia Lindl. Unterg. v. Corntis. (Georg Bentham, 
engl. Botaniker 1800 — 1884.) 

2, Japan, Nepal; B. „B. fragiföra Lindl.“ 

Bentinekia Berry. Palmae — Arecineae. (Bentinck, 

berühmt, engl. Geschlecht.) 

1, Travaneor, rohrartig. „B. Coddapanna Berry.“ 
Benzoin Hayne syn. Styrax. 

Benzoin Nees syn. Lindera. 

Berberidöpsis Hook. fil. Berber ideae. „Koralleu- 
strauch.“ 

1, Chile;!). „B. coralllna Hook, fil.“ 

Berberis L. Berberidöae. „Sauerdorn, Berberitze.“ 
100 (50), 1 Europa, Asien, Nordamerika. „B. vulgaris 
L., Thunbergii DC.“ 

Berchemia Neck. Khamnöae. (Nie. Berchem, Pflanzen- 
maler 1624—1683.) 

10, Nordindien, Java, China, trop. Ostasien, wärm. 
Nordamerika; B, aufrecht od. hochklett. „B. volu- 
bilis DC.“ 

Berge nia Mönch. Sa x ifragacöae. (K. A. v. Bergen, 
Professor.) 

4, Sibirien, Altai, Himalaja; B. B. bifolia Mönch, li- 
gulata Engl.“ 

Berkheya Ehrh. Compos. — Arctotideae. „Berk- 
heya.“ 

30, Südafrika; 4-, B. „B. pinnata Less.“ 
ferlandiera DC. Compos. — Helianthoideae. (J. 

Louis Berlandier, Genf. Botau., f 1851 in Mexiko.) 
5, Mexiko, Texas: 21-, B. „B. texana A. Gr.“ 
ernliardia W. syn. Psilotum. 
irteröu DC. Unterg. v. Alyssum. 
srfliolletia H. & Bpi. Myrtacöae. (Claude Louis, 
Graf von Berthollet, Chemiker, 1748—1822.) 

, trop. Amerika; |>. „B. excelsa H. & Bpld.“ 
f 'tolönia Raddi. M ela s t omaceae. (Ant. Bertoloni, 
Prof., 1775—1869.) 

trop. Südamerika; 4-. „B. guttata Hook.“ 
fil» Kch. syn. Sium. 
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Berzelia — Biliardiera. 


Berzelia Brgt. Bruniaeeae. (Jeus Jakob Berzelius, 
schwedischer Chemiker, 1779 — 1848.) 

17, Südafrika; erikeuähul. 1). ,,B. superba Ekl. & 

Zeyh.“ 

Beschorneria Knth. Amaryllideae - Agaveae. 

3, Mexiko; „B. tubiilora Knth.“ 

Besleria 1. Gesneraceae. (Besler, Basiliüs, Bot., 
1561—1629.) 

50. trop. Amerika ; T). „B. ardens Dcsne.“ 

Bessern Schult. Liliacöae — Allibae. (Willibald 
Besser. Prof. 1784 — 1842.) 

Beta L. Chenopodiacßae. „Mangold.“ 

13, Europa, Asien, Nordafrika; d, 2f-. „B. vulgaris L.“ 
Betckea DC. syn. Plectritis. 

Betonlca L. syn. Stachys. 

Betula L. Betulacäae. „Birke.“ 

25, Europa, Asien, Nordamerika: B. „B. alba L.“ 
Biancaea Tod. syn. Caesalpinia. [ wurz. 

Biärum Schott. Aroidßae — Arinßae. „Doppelzelir- 
12, Mittelmeergebiet; „B. tenuifoliuin Schott.“ 
Biasolettia Bertol. Unterg. v. Chaeropliyllum. 
Bidens L. (männl.) Compos. — Helianthoidßae. 
„Zweizahn.“ 

50, wärmere Länder, Mehrzahl in Amerika ; O, %. 
„B. cernüus L., tripartltus L.“ 

Biebersteinia Steph. Geraniaceae. (Friedr. Aug. 
Marschall v. Bieberstein, Bot., 1768—1826.) 

3, Asien; 2|-. „B. multifida DC.“ 

Biföra Hoft'm. Umbelliferae. „Hodenkoriauder.“ 

3 Mittelmeergebiet, Kaukasus; O. „B. testiculata 
Sprgl.“ [stendel.“ 

Bifrenäria Lindl. Orchideae — VandSae. „Doppel- 
10, Brasilien, Guiana, Columbia, epiphyt. „B. vitellina 
Lindl.“ 

Biglanduläria Seem. syn. S i n n i n g i a. 

Bignönin L. Bignoniaceae. (Jean Paul Bignon, 
Abb6 u. Bibliothekar, 1662 — 1743.) 

100, Amerika; t)> hochklett. „B. capreoläta L. 
Biliardiera Sm. Pittosporeae. (Labillardiere, Naturf.“ 
1755—1834.) 

10 Australien; B- „B- Scandens Sm.“ 
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Billbergia Thbg. (Jonghea Lein.) B romeliaceae. 
(Joh. Billberg, Kammerrat, 1772—1841.) 

20, trop. Amerika; T>. „B. zebrina Lindl.“ 
Biophytum DC. Unterg. v. Oxälis. 

Biöta Endl. Unterg. v. Thuja. (Jean Bapt. Biot, 
Matiiem. u. Physiker, 1774 — 1862.) 

2, Japan, Nordchiua; B- ;,B. orientalis Endl.“ 

Biotia DC. Unterg. v. Aster, mit 3 Arten v. Nord- 
amerika. 

Bischofia Blme. E up hör b i a c e a e. (Karl Gust. Bischof 
Chemiker u, Geolog, 1792 — 1870.) 

1, Malay. Archipel, Südsee-Ins.: B- „B. javanica Bl.“ 
Biscutel la L. Crueiferae. „Brillenschötchen.“ 

15, Mittelmeergebiet, 2 Californien; ©, B. lae- 
vigat.a L. 

Bi serrula L. Legumin. — Papilion. „Sägenhülse.“ 

1, Südeuropa, Nordafrika, Orient; O. „B. Pelecmus L.“ 
Bismarckia Hildebr. & Wendl. Palmae — Boras- 
sineae. (Otto Fürst v. Bismarck, Deutscher Reichs- 
kanzler, geb. 1815.) 

1, Madagaskar. „B. nobilis Hildebr.“ 

Bivonea DC. Crueiferae. (Aut. Bivone-Bernardi, Bot., 
1778-1834.) 

1, Sicilien; O. „B. lutßa DC.“ 

Bixa L. Bixacßae. „Orleanbaum.“ 

2, trop. Amerika; B- „B. Orellana L.“ 

Blaberöpus A. DC. syn. Alstönia. 

Blaiuvillea Cass, C omp o s. — H e 1 ia n t h. (Duerotay de 
Blainville (Henri Marie), Anatom u. Zoolog, 1778 
bis 1850.) 

10, Tropenregion; O, 2|.. „B. latifolia DC.“ 
Blaudfordia Sm. Liliaceae — Hem erocallidßae. 
(Georg Marquis v. Blandford.) 

4, Australien; %. „B. nobilis Sm.“ [farn.“ 

Blechmun L. Filxces — Polyp o diaeßa e. „Rippen- 

60, trop. u. subtrop. Region, 1 deutsche Art. 2}., B. 
„B. Spicaut Roth, brasilieuse Desv.“ 

Blechuni P. Brown, Acanthacßae. „Rippenklau.“ 

4, trop. Amerika, 1 Philippinen; O, „B. laxiflörum 
Juss.“ 

Blephilia Rafin. Labiatae. „Wimperquendel.“ 

2. Nordamerika; O, %. „B. ciliata Raf.“ 

Salonon, Wörterbuch 4. botan. Gattungsnamen. J 
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Bletia ß. & Pav. Orchid. — Epidendrha e. (Louis 
Biet, Apoth. u. Bot. in Madrid.) 

20, trop. Amer., 1 Japan, China: terrestr. u. epiphyt. 
.,B. coecinea Llave & Lex.“ 

Blighia Koen. syn. Cupania. 

Blitum L. Unterg. v. Chen opodium. „Erdbeerspinat.“ 
Blooineria Keil. Liliacfeae — Allieae. (Bloomer, 
amer. Bot.) 

1, Californien ; %. „B. aurea Keil.“ 

Blumca DC. Conipos. — Inuloideae. (Carl Ludw. 
Blume, Prof. 1796—1862.) 

110, Asien, Afrika: O, 2h, selten B. „B. Dregeana DC.“ 
Bluinenbächia Schrad. (incl. Cajophöra Prsl.) Loasa- 
ceae. (Joh. Friedr. Blumenbach, Prof., 1752 -1840.) 

12, Amerika; 0 , 6, 2h; 7 , t. rankend. „B. lateritia 
Beiith., Hieronymi Urb.“ 

Blyttia Fries syn. C i n n a. 

Bobartta Ker. Irideae. (Jakob Bobart, Prof., f 1679.) 

6, Südafrika; 2J- # „B. spathacea Sweet.“ [1633 — 1704.) 
Boccoma L. Papa veraeeae. (Silvio Paolo Boccone, 

3, Chile, Peru, Mexiko; 2h, B. „B. cordata W.“ 

Boea Commers. Cyrtandreae. „Wetterhörnchen.“ 

13, Mal. Archip., China, Australien, Polynesien; 2h, 
,,B. hygrometrica R. Br. (Dorcoeßras Bge.)“ 

Boehmeria Jacq. Urticaeeae. (Georg Rud. Böhmer, 
Prof., 1723—1803.) [utilis Bl.“ 

45, Ostasien, Japan, Nord- u. Südamerika; A-, B- r B. 
Boenninghausenia Rchbch. RutacBae. (Clem. Friedr. 
v. Bönninghausen, Arzt, 1785 — 1864.) 

1, Nordindien, Japan; B. „B. albiflora Rchbch.“ 
Boerbaavia L. Nyctagineae. (Herrn. Boerhaave, 
Prof., 1668—1738.) 

30, Tropen; 2h. „B. hirsuta L.“ 

Boissiera Höchst. Gramineae — Festuc. (Edm- 
Boissier, Bot., 1810 — 1885.) 

1, Orient; 0 . „B. bromoides Höchst.“ 

Bolbopbyllum Thouars = B ulbophy llum. 

Bollea Rchbch. fil. Unterg. Zygopetälum. 

Boltonia Herit. Cornpos. — Asteroideae. (James 
Bolton, Naturf.) 

12, Nordamerika; A-. „B. diffusa Eil.“ 
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Bomarea Mirb. Am ary llidbae — Als tr oemerieae. 
(Christophe de Bomare, Bot., f 1807.) [Herb.“ 

50, Südamerika: 2|-. „B. edülis Hook,, Caldasiana 
Bombax L. (sächl.) Malvacäae — BombacSae. 
„Wollbaam.“ 

10, trop. Amerika, 1 trop. Asien, 1 trop. Afrika; t). 
„B. malabarieum DC.“ 

Bonapartea W. syn. Agave. 

Bongardia C. A. Mey. BerberidSae. (Heinr. Gust. 
Bongard, Prof., 1786 — 1839.) 

1, Mittelasien; „B. Rauwolfi C. A. Mey.“ 
Bonjeania Rchbch. syn. Doryenium. 

Bonplandia Cav. Polemoniacäae. (Aim£e Bonpland, 
Botan. u. Reis., 1773—1858.) 

1, Mexiko; t). „B. geminiflora Cav.“ (Caldasia 

heterophylla W.) 

Boophane Herb. s. Buphäne. 

Borägo L. Asperifoliae. „Boretsch.“ 

3, Mittelmeergebiet; ©, 2k ,,B. officinälis L.“ 
Borassus L. Palmae — Borasseae. „Palmyrapalme.“ 

2. trop. Afrika. „B. flabelliformis L.“ 

Borböma L. Legum. — P ap i 1 i o n a c ä ae (Gaston de 
Bourbon von Frankreich.) 

13, Südafrika; f). „B. villosa Thbg.“ 

Boronia Sm. Rutaceae — Boronifcae. (Franc. Bo- 
roni, Begleiter Sibthorp’s, f 1794.) 

60,_AnstraIien; f). „B. alata Sm., viminäa Lindl.“ 
Borreria G. F. W. Mey. syn. Sperma cöce. 

Borya W. syn. Forest iera. 

Bosia L. (Bosea) Amarantacbae.) Kasp. Bose, Kauf- 
mann, f 1700.) 

1, Mittelmeergebiet, Canar. Ins.;t). „B. Yervamöra L.“ 
Bossiaea Vent. Legum. — Papilion. (C. Y. de 
Boissieu, Reisender.) 

34, Australien; t). „B. biloba Bentb.“ 

Boswellia Roxb. Burseraceae. (Joh. Boswell, Bota- 
niker.) „Oliwangummibaum. 

4, Afrika, Indien I). „B. serräta Stackh.“ 

Botröphis Rafin. syn. Cimicifüga. [hornbaum. 

Botryceras W. (sächl.) Anacardiaceae. „Lorbeer- 

1, Südafrika: t). „B. laurlnnm W. (Laurophyllus 

capensis Thbg.)“ 
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Botrychium — Bracbychiton. 


Botryclnutn Sw. Filic. — Ophioglossfcae. „Mond- 
raute.“ 

10 — 12, kosmopol., bes. Nordeuropa-, „B. Lunaria 
Sw., rutifoliuni A. Br., virginianum Sw., matricariae- 
folium A. Br.,“ deutsche Arten. [stapelie.“ 

Boueerosia Wght. & Arn. Asclepiadbae. „Horn- 

12, Ostindien, Arabien, Nordafrika, Sttdpersien, Sicilien; 
stapelienartige succul. Pfl.; „B. maroccana Hook.“ 
Bouchea Cham. Verbenaceae. (Peter Karl Bouche, 
Gärtner, 1783—1856.) 

17, Tropenregion; T>. „B. pseudo — gervao Cham.“ 
Bougainvillea Juss. NyctaginSae. (Louis Ant. de 
Bougainville, Seefahrer, 1729—1811). 

8, trop. n. subtrop. Amerika; t)., z. t. kletternd. „B. 
spectabilis W.“ 

Boussingnultia H. B. & Knth. Chenopo diaceae. 
(.Tean Bapt. Boussingault, Naturf.) 

10, trop. Amerika; 21-, windend. „B. baselloides Knth.“ 
Bouteloua Lag. (Eutriana Trin.) Gramin. — Chlori- 
de ae. (Boutelou Claudio, Spanischer Bot. 1774 — 1842.) 

26, Nordamerika; ©, „B. racemosa Lag. (Eutriana 

curtipendula Trin.)“ 

Bouvardia Salisb. Rubiacäae. (Charles Bouvard, Arzt, 
1572—1628.) 

26, Mexiko, Guatemala, Neugranada; 2J. ? „B. 

leiantha Benth.“ 

Bovrenia Hook. Cycadeae. (Georg Bowen, Gouverneur 
v. Queensland in Australien.) [Hook.“ 

2, Nordost-Australien; niederstämmig. „B. spectabilis 
Bowiea Harv. Liliaceae — AsphodelSae. (James 
Bowie, Gärtner u. Reisender, f 1818.) 

1, Südafrika; knollige Zwiebel mit windend. Stengel 
„B. volubilis Harv.“ 

Bowiea Haw. syn. Aloe. 

Bowlesia R. & Pav. Umbellifßrae. (Bowles, Bot. 
t 1780.) 

12, Südamerika, Canar.Ins.; ©, A-. „B. teu£ra Sprgl.“ 
Boykinia Nutt. Saxifragacßae. (Boykin, amer. Arzt.) 

5, Gebirge v. Carolina u. Californien; 2|-. „B. acouiti- 
folia Nutt. (Saxifraga Field. & Garden.)“ 
Brachychitou Schott, Unterg. v. Stercüliamit 6 Spec. 
v. Australien. 
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Bracliycöme Cass. Compos. — Asteroideae. „Kurz- 
schopf.“ 

40, Australien, 3 Neuseeland, 1 Südafrika; 21-, J. _B. 
iberidifolia Benth.“ [kleid.“ 

Brachylaena R. Br. Compos. — Inuloideae. „Oleander- 

6, Südafrika; X). „B. neriifolxa B. Br.“ [„Zwenke.“ 

Brachypodium Beauv. Gramineae — FestucacSae. 

6, Europa, Asien, Afrika, Südamerika ; O, 2J-, r B. pin- 
nätum Beauv., silvaticum Roem. & Sch.“ 
Bracliyseiua R. Br. (sächl.) Leg um. — Papiliou. 
„Kurzfahne.“ 

14, Australien; X). „B. praemorsum Meissn.“ 

Brahea Mart. P al m a e — Co r yph. (Tycho Brahe, Astro- 
nom, 1546—1601,) 

4, Mexiko, Texas ; „B. dulcis Mart.“ 

Brainea J. Sm. Filic. — Polyp o di a ceae. „Brainea.“ 

1, Hongkong, Khasj'a: I). „B. insignis J. Sm.“ 
Brasenia Schreb. Nymphaeae. . .Wasserschild. 

1, Nordamer., Ostind., Australien: „B. peltata 

Pursh. (Hydropeltis purpurea Mchx.)‘ ; 

Brassavola R. Br. Orchid. — Epidendreae. (Ant. 
Musa Brassavola, Arzt, 1500 — 1555.) 

20, trop. Araer., epiphyt. „B. elegans Lindl.“ 

Brassia R. B. 0 r c h i d. — V a n d & a e. (Will. Brass, Gärt- 
ner u. Reisender.) 

20, trop. Amer., epiphyt. „B. maeuläta R. Br.“ 
Brassica L. Cruciferae. „Kohl.“ 

80. Europa, Asien, Afrika, O, J, B, „B. oleracea L., 
Napus L., Rapa L.“ [voa.“ 

Bravöa Llave & Lex. Ammary 11. — Agaveae. „Bra- 

3, Mexiko; 2J-. n B. gemiuiflöra Llav. & Lex.“ 

Braya Sternb. & Hoppe. Cruciferae. (Franz Gabr. 
Graf v. Bray, Naturf. 1764 — 1832.) [alpina Sternb.“ 

12, alp. Region v. Europa, Asien, Amerika; „B. 
Brayera Knth. Rosaceae. „Kussobaum.“ (Brayer, Arzt.) 

1, Abyssinien: X). „B. anthelmintica Knth.“ 

Brexia Thonars. Saxifrageae. ,,Brexie.“ 

2, Madagascar; B. „B. madagascariensis Thouars.“ 
Bridgesia Bert. Sapindaeeae (Thomas Bridges, 

Naturf. 1805 — 1865.) 

1, Chile ; B. ,,B. incisifolia Bert.“ 
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Bridge&ia — liruceu. 



Bridgesia Houk. & Aru. syn. Ercilla. 

B. spicata Hook. & Am. = E. spicata Moqu.-Tand. 
Brillant aisia Beauv. Acanthaeeae. (Brillantais, 
Rheder.) 

8, trop. Afrika, Madagascar. „B. owariensis Beauv.“ 
Briza L. Gramin, — FestucacSae. „Zittergras.“ 

10, Europa, Asien, Nordafr. 0, 4-. „B. media L., 

major L., minor L.“ 

Brizopyrum Lk. syn. Demazeria. 

Brizopyruni Prsl. Distichlis. 

Brodiaea Sm. Liliac. — Allieae. (James Brodie, Ge- 
lehrter.) 

30, Nord- u. aussertrop. Südamer. 4- „B. grandiflora Sm “ 
Bromelia L. (Agallostachys Beer) Bromelia c. (Olaf 
Bromei, Arzt, 1639-1705.) 

5, trop. Amerika. „B. chrysantha Jacq., fastuosa Lindl. 
Pinguin L., silvestris W„ antiacantha Bert.“ 

Bromus L. Gr am in. -Fes tue. „Trespe.“ 

40, kosmopol.; O, cS, 4-. ,,B. secalinus L., mollis L. 
racemosus L., arvensis L., sterilis L.“ 

Brosinium Sw. Urt ic aefe ae - A rtoe arp eae. „Kuh- 
baum, Milchbaum.“ 

8. trop. Amerika ; I). ,,B. Galactodendron Don.“ 

Broteroa DC. syn. Flaveria. 

Broughtoma R. Br. Orchid. — Epidendr. (Arthur 
Broughton, Garteninspektor.) 

4. Westindieu; epiphyt. „B. sanguinea R. Br.“ 

Brousonetia Vent. Urtic. — Moraceae. „Papiermaul- 
beerbaum.“ (Aug. Peter Marius Broussonet, Prof., 
1761—1807.) [Vent.“ 

3, Malay. Archipel, China, Japau. B. ,,B. papyrifbra 
Browallla L. Solanaceae. (Johannes Browall, Bischof, 
1707—1755.) 

6, trop. Amerika. O. ,,B. elata L.“ 

Browuea Jacq. Legum. — P a pi 1 i o n. (Patrik Browne, 
Arzt u. Bot, 1724-1790.) 

8, trop. Amerika; th »B. graudiceps Jacq.“ 

Bmcea Mill. Simarubaeeae. (James Bruce, Reisender, 
1730—1794.) 

5, trop. Asien, Afrika, Australien, Nordind. ; B. „B. 
antidysenterica Herit.“ 
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Brnckeuthalia — Buergeria. gg 

Brackenthalia Rehbch. Eriacßae. (Bruckenthal, 

deutsch. Botan.) 

1, Ungarn, Serbien, Griechenland, Orient-, t). „B spi- 
culitiora Rchbch.“ 

Brugmansia Pers. syn. Datüra. 

Brunelia (Prunella) L. Labiatae. „Brunelle.“ 

3, kosmopol., „P. vulgaris L.“ 

Brunfelsla L. (Franciscea Pohl.) Solauaeöae. (Otto 
Brunfels, Bot., + 1534.) 

20, Südamerika, Westindien ; t). „B. macrophylla Benth.“ 

Brunia L. Bruniaccae. (Cornelis de Lebrun, Bot., 
1652—1719.) 

10, Südafrika- tj. „B. alopecuroides Thbg.“ 

Brunonia Sm. Goodeniactiae. (Rob. Brown, Bot.., 
1773—1858.) 

1, Australien : 4. „B. sericSa Sm.“ 

Brunsvigia Heist. Amarylli deae. (Dynastie Braun- 
sehweig.) [Rodig.“ 

8, Südafrika; grosse Zwiebeln. „B. magnifica Lind. u. 

Bryänthus Gmel. Ericac. — Rhodoraceae. „Moos- 
heide.“ 

3, Nordwest-Amerika; t). „B. Breweri A. Gr.“ 

Bryonia L, CucurbitacSae. „Zaunrübe.“ 

7, Europa, Orient, Greta, Canar. Ins.: 2|-. „B. alba Jacq., 
cretica L., dioica L.“ 

Bryonöpsis Am. CucurbitacSae. „Schein-Zaunrübe.“ 

2, Ostindien, trop. Afrika, Australien, Norfolk; O. ,,B. 
laciniosa Naud., affinis Cogn. (Pancheri Ndn.)“ 

Bryophyllum Salisb. Crass ulac&ae. „Sprossenblatt.“ 

4, trop. Afrika; t). aufr. Sncculenten. ,,B. calycinum, 
Salisb.“ 

Bubon L. syn. S e s 6 1 i. 

Bnbon Kch. syn. Peucedänura. 

Bucklandia R. Br. Hamainelid&ae. (Will. Buckland, 
engl. Geolog, 1784—1880.) 

2, Ost-Himalaya, Khasyagebirge, Sumatra ; 1). „B. 

populnea R. Br.“ 

Buddlefa L. LoganiacSae. (Adam Buddle, Bot.) 

70, trop. u. subtrop. Asien, Afrika, Amerika; T). „B. 
globosa Lam.“ 

Buergeria S. & Zucc. syn. Magnölia. (Heinr. Bürger, 
Mineralog u. Reisender.) 
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Buettneria — Burbidgea. 


A 


Buettneria L. Stere uliaceae. (David Sigm. Aug. 
Büttner, Prof. 1724-1768.) 

45, wärm. Amerika, 10 trop. Asien u. Afrika; fj. „B. 
dasyphylla Gay.“ 

Buflbnin L. Caryo p h y 1 lea e. (Georg Louis Graf v. 
Buffon, Naturf., 1707 — 1788.) 

6, Mittelmeergebiet, Westasien; O, d. „B. maeros- 
perma Gay.“ 

Buglossum Gärtu. syn, Anchusa. 

Bulbiue L. Liliacäae — Asphodeläae. „Bollenlilie “ 
20, Südafrika: 4-. „B. semibarbata Haw.“ 

Bulbinella Kntli. Liliaceae — Asphodel. „Gold- 
bollenlilie.“ 

14, Südafrika, Neuseeland. Polynesien; 4-. „B. robusta 
Knth.“ [blxune.“ 

Bulbocodium L. Liliac. — Colcliicaceae. „Licht- 

1. Geb. v. Europa u. Russ.-Asien; 4-. „B. vernum L.“ 
Bulbophyllum Thouars (Bolboph. Sprgl.) Orchid.— 

Epidendr. „Zwiebelblatt.“ [Thouars.“ 

80, Tropenregion; epiphyt u. terrestr. „B. pendulum 
Bulliarda DC. syn. Tillaea. 

Bumelift Sw. Sapotaceae. „Galimetaholzstrauch.“ 

20, trop. Amerika u. Nordamerika; tj. „B. tenax W.“ 
Bunchosia Rieh. Malpighiaceae. „Carminstrauch.“ 
22, trop. Amerika; t). „B. tubereulata Jacq.“ 

Bunins R. Br. Cruciiferae. „Zackenschote.“ 

4, Europa, Westasien: O, 4. „B. Erucago L.“ 
Buiiium L. (syn. Carum) mit 20 4 Arten, 
ßuniuni DC. syn. Co nop odlum. 

Bupiiaue Herb. (Boophäne) Amaryllide, a e; „Bttffel- 
lilie, Giftlilie.“ 

2, trop. u. Südafrika; 4. „B. toxicaria Herb.“ 
Buphthälinuin L. Compos. — Inuloidäae. „Rinds- 
auge.“ 

4, Mittel- u. Südeuropa; 4. „B. speeiösum Schreb., 

salicifolium L “ 

Bupleurum L. Umb e lliferae. „Hasenohr.“ 

90. Europa, Asien, Nordafrika, Canar. Ins., 1 Südafrika, 
1. westl. Nordamer.; ©, 4, B. „B. faleätum L.“ 
Bnrbidgea Hook. fil. Sei tarn in. — Z ingib e raceae. 
(F. W. Burbidge, Reisender.) 

1 Borneo: 4 hedychiumähnl. „B. nitida Hook, fil.“ 
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Burchellia R. Br. Rubiaceae. „Büffelholz.“ (Will. 
Fulham Burchell, Bot. u. Reisender, f 1863.) 

1, Südafrika ; t). „B. eapensis. R. Br.“ 

Burlingtoma Lindl. syn. Rodriguezia. 

Bnrmanma L. Bu rmaniac eae. (Joh. Burmaun, 

Prof. 1706-1780.) . _ 

20 Tropenregion, Nordamerika, China; A-. „B. bicolor 

Burrielia DC. Compos. — Helenio ideae. „Burrielie.“ 

2, Californien ; ©. „B microglossa DC., leptalea A. Gr. 
Bursaria Cav. Pittosporaceae. „Beutelblume.“ 

3, Australien ; T>. „B. spinosa Cav.“ 

Bursera L. Burseracfcae. (Joachim Burser, Arzt, 
1583—1639.) „Chiboubaum.“ 

40, trop. Asien, trop. Amerika; t). „B. gummifSra Jacq. 
Burtonia R. Br. Legumin. — Papilion. (Burton, 
Gärtner u. Reisender.) 

7, Australien; t). ,,B. scabra R. Br.“ 

Bntea Roxb. L e gu m i n. — P apilion. (Jolm Stuart 
Earl of Bute, Lordschatzmeister, 1713—1792.) 

3, trop. Asien; t) hochwind. „B. frondosa Roxb.“ 
Bntomus L. Alisraaceae. „Blumenliesch, Schwanen- 

blume. 

1, Europa, Asien; 4-, Sumpfpfl. „B. umbellatus L. ^ 
Butyrospermum Kotschy. Sapotaceae. „Sheabaum. 
1, trop. Afrika; t). „B. Parkii Ky. (Bassia Parkn 
G. Don.)“ 

Bnxus L. Buxaceae. „Buchs.“ 

19 wärm. Reg. d. nördl. Halbk., 1 Madagaskar, trop. 
Afrika, Westindien; t>. „B. sempervirens L.“ 

Byblis Salisb. Droseracßae. „Byblis— Sinthau. ; 

4, trop. Australien; Wasserpfl. „B. liniflora Salisb. 


c. 


Cacäbus Bhdi. Solanaceae. „Drehnarbe.“ 

2, Westamerika: O. „C. maritimus Benth. (llnnogöton, 
Streptostigma).“ 

Cacalia L. Unterg. v. Senecio. _ , . . , 

Caccinia Savi Asperifoliae. (Caccim, Ttal. Gelehrter.) 

5, Orient; 4-, „C. strigosa Boiss“ 

Cachrys L. ümbellifärae. „Nussdolde.“ [siculaJ 
7. Mediterrangebiet, Mittel- u. Westasien, 4-. , 


C. 
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Cactus — Calandnnia. 


Cactus L. im Allgemeinen alle Gattungen der Caeteen- 
Familie. 

Cadaba Forsk. Capparideae. „Cadabakapperustrauch.“ 
12, trop. u. Südafrika, Ostindien- B. „C. indica L., 
farinösa Forsk.“ 

Cadia Forsk. Le gumin. — Papilion. „Kolikbohne.“ 
3, trop. Ostafrika. Madagaskar; B. „C. purpurea 
Forsk.“ 

Caenopteris Thbg. syn. Asplenium. 

Caesalpinia L. Legumin. — Caes a lpiniö ae. (Andr. 
Caesalpini, ital. Naturf. 1519—1603.) 

40. wärmere Länder; z. t. klett.; T>. (incl. Guilandina L. 
# 2 8p., Coulteria HBK. 2 sp. u. Poiuciäna Knth.) 
Cajanus DC. Legum. — Papilion. „Oajanbohne, 
Negererbse.“ 

1, trop. Asien, ausserd. i. d. Tropenl. kult.; B C 
indicus DC.“ 

Cajophöra Prsl. syn. B lumenbachia. 

Cakile Gärtn. Crueiferae. „Meersenf.“ 

2, Litorale, Nordamerika, Australien; 0. „C. mari- 
tima Scop.“ 

Paladin m V ent. Aroideae — Colocasieae . Götter- 
aron.“ 

7, mit vielen Variet. u. Formen, trop. Amerika; 4-. 
„C. picturatum C. Kch.“ 

Calamagrostis Adaus. Gramin. — Agrostidöae. 
„Beitgras.“ 

5, Europa, Asien, Afrika; 4-. „C. arundinacea Both.“ 

( alamintha Mönch. Labiatae. „Basiliencjuendel.“ 

40, Europa, Asien, Afrika, Amerika: 4-, B. „C. Clino- 
podium Spenn.“ 

Calamosägus Griff, syn. Korthalsia. 

Calaiupelig Don. syn. Eccremocärpus. 

Calamus L. Palma e — Lepidocaryöae, „Bohr- 
palme, Botang.“ 

200 (incl. Daemonorops), trop. u. subtrop. Asien, trop. 
Afrika; meist Kletterpalmen. „C. eiliaris Bl.“ 
Calanchoe Pers. syn. Kalanchoe. 

Calandrinia H. B. Knth. Portulacaeöae. (J. L. 
Calandrini, Genfer Botan.) 

60, trop. u. subtrop. Amerika, Australien; 0, B. „C. 
discolar Schrad.“ 
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Calantlie R. Br. Orchid. — Epidendr. „Schönstendel.“ 
40, trop. Asien, Japan, trop. Afrika. Mittel- u. Süd- 
amerika, Neukaledonien, terrestr. „C. versicolor 
Lindl.“ 

Calatliea G. F. W. Mey. S c i t a m i n e a e -- M a r a n t e a e. 
„Korblippe.“ [Koern.“ 

60, trop. Amerika, 2 trop. Westafrika: 4-, „C. ornata 

Calböa Don. syn. Ipomaea. 

Calceolaria L. Seropliularineae. „Pantoflelbl.“ (Franc. 
Calceolari, Apoth. i. Verona.) [R. & Pav.“ 

120. Anden v. Amerika, 2 Neuseeland; 4-, 1). „C. rugösa 

Caldasia W. syn. Bonplaudia. 

Caldcluvia Don. Saxifrag. — Cunoniaceae. (Cald- 
cluv, engl. Gärtn. u. Reis.) [Cav. 

1, Süd-Chile; t). „C. paniculäta Don (Weinmannia 

Calendula L. Compos. — Calendul. „Ringelblume.“ 
20, Mitteleuropa, Orient, Canar. Ins.; O, B. „C. of- 
licinälis L., arvensis L.“ 

Caleplna Adans. Cruciferae. „Alepposehötchen.“ 

1, Südeuropa, Kleinasien, Sibirien; ©, J. „C. Corvini 
Desv.“ 

Calimeris Nees. syn. Aster. 

Calla L. A r o i d e a e — C a 1 1 S a e. „Schlangen wurz.“ 

1, Mittel- u. Nordeuropa; 4. „C. palustris L.“ 

Calliandra Benth. M i m o s a c 6 a e. „Schönfaden.“ 

80, trop. u. subtrop. Amerika, 1 Ostindien; X). „0. 
formosa Benth.“ 

Callinntbemum C. A. Mey. RanunculacSae. „Pracht- 
ranunkel.“ [Mey.“ 

2, Alpen v. Europa, Asien; 4-. „C. rutaefolium C. A. 

Callicarpa L. Verb enaceae.. „Wirbelbeere.“ 

30, trop. und subtrop. Asien, Japan, Australien, Poly- 
nesien, Nord- und Mittelamerika, Westindien; B. 
„0. japonica Thbg.“ 

Callichröa F. & Mey. syn. Layia. 

Callicoina Andr. Saxifr. — Cunoniacßae. „Schön- 
schopf.“ 

1, temper. Ost- Australien ; tj- »C. serratifolia Andr.“ 

Calliglössa Hook. & Arn. syn. Layia. 

Calligonum A. Polygon ac Sa e. „Schönknöterich.“ 

20, Asien, Nordafrika; B. „C. rubicundum Bge.“ 
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44 Calliopsis — Caloitandron. 

Calliöpsis Rchbch. syn. Coreöpsis. 

Callipeltis Stev. R ub i a c ö ae. „Schönschildchen.“ 

1. Mittelmeergebiet, Arabien, Westasien; O. „C. Cu- 
cullaria Stev.“ 

Calliphruria Herb. Amaryllidöae. „Schtvielen- 
narcisse.“ 

3, Columbia; 4-, „C. Hart.wegiana Herb.“ 

Callipröra Lindl. syn. Brodiaea. (2 sp. von Cali- 

fornien.) 

Callipteris Prsl. syn. Asplenlum. 

Callirrhöe Nutt. MalvacSae. „Klatschmalve.“ 

7, Nordamerika; O, 4-. „C. involucrata A. Gr.“ 
Callisäce Fisch, syn. A n g e 1 1 c a. 

Callisia Löffl. Commely nacöae. „Schönköpfchen.“ 

4, trop. Amerika; 4-, „0. umbellulata Lam. (delica- 
tula Knth.)“ 

Callistäcliys Vent. syn. 0 x 1 yob i um. 

CallistemoH R. Br. Myrtaeöae. „Reiherbusch.“ 

12, Australien, 2. Neukaledonien; t). „C. acerosus 
Tausch.“ 

Callisteplius Cass. Compos. — Asteroidöae. „Schön- 
kranzaster.“ 

1. Asien; O. „C. chinensis Cass.“ 

Callitrlche L. Halorage ae. „Wasserstern.“ 

2, in versch. Yariet., kosmopol. Wasser u. Sumpfpfl.; 
O. „C stagnälis Scop.“ 

Callitris Vent. Coniförae — Cup ressinea e. „San- 
darakbaum. 

14, (incl. Frenela), Afrika, Madagaskar, Australien, 
Neukaledonien; t). „C. quadrivalvis Vent.“ 

Callüna Salisb. Ericae&ae. „Haidekraut.“ 

1, Europa, nordw. Asien, Grönland, selten in Nordamer.; 
fj. „C. vulgaris Salisb.“ 

Calocephälus R. Br. Compo s. — I nuloidöae. 

„Kbpfimortelle.“ [Cass.)“ 

10, Australien; Q, 4-, t>. „(Leucophyta Brownii 
Calochortus Pursh. L i 1 i a c e a e— T u li p e a e. 
„Graslilie.“ 

32 (21), Nordamerika, Mexiko; 4-. „C. elegans Pursh.“ 
Calodendron Thbg. (sächl.) Rutace a e — Diosmeae 
„Rautenbaum.“ 

1, Südafrika; t). „C. capense Thbg.“ 
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Calodracon — Calyptrocalyx. 
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Calodracon Planch. syn. Cordyllne. 

Calonyction Chois. syn. Ipomaea. 

Calophäca Fisch. Leguni. — Papilionaceae. 
„Schönlinse.“ 

7, Russland, Orient; T). „C. Hovenii Schrenk, wolga- 
rica Fisch.“ 

Calophänes Don. A c a n t h aceae. ,, Knallklau.“ 

26, trop. u. Nordamerika, Afrika, trop. Asien; t). 
„C. oblongifolia Don.“ 

Calophyllum L. Gutti förae. „Schönblatt.“ 

43. trop. Amerika, trop. Asien ; X). „C. inophyllum W.“ 
Calopögon R. Br. 0 r c h i d.— N e o 1 1 i 6 a e. „Schönbart.“ 
4, Nordam.; 2|-. ,,C. pulchellus R. Br.“ 

Calosanthes Blme. syn. 0 r o x y 1 u m. 

Calostemma R. Br. (sächl.) Amaryllidöae. „Schön- 
krone.“ 

3, Australien; %. „CJ. purpuröum R. Br.“ 
Calothamnus Labill. (weibl.) Myrtaceae. „Schön- 
strauch.“ 

22, W est- Australien ; 5. „C. quadriflda Labill.“ 
Calötis R. Br. Compos. — Asteroid. „Schönohr.“ 
15, Australien; O, 3-. „C. cuneifolia R. Br.“ 
Calotröpis R. Br. (weibl.) A s c 1 e p i a d e ae. „Mudar- 
strauch, Kielkrone.“ 

3, wärm. Asien, Arabien, trop. Afrika, t). „C. procera 
R. Br.“ 

Calpnrnia E. Mey. L e g u m i n. — P a p i 1 i o u. (Cal- 
purnius Siculus, latein. Dichter d. 3. Jahrh.)“ 

6, Südafrika; „C. intrüsa E. Mey.“ 

Caltba L., Ranunculacöae. „Dotterblume.“ 

9, Europa, Asien, Nordamerika; ^ meist Sumpfpfl. 
„C. palustris L.“ 

Calycanthug L. Calycanthacöae. „Kelchblume.“ 

3, Nordamerika ; 5. „C. floridus L“ 

Calyeotöme Lk. Leg um. — Papil. „Spaltkelch.“ 

4, Mittelmeergebiet; p. „C. spinosa Lk.“ 

Calypso Salisb. Orchid. — Epidendröae. „Kappen- 

stendel.“ 

1, Nordeuropa, Asien Amerika ; terrestr. „C. borealis 
Salisb.“ 

Calyptrion Geog. s. Corynostylis. [kelch.“ 

Calyptrocalyx Blme. Palm ae — Arecineae. „Hauben- 
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Calyptrogyne — Camphora. 



2, Amboiua, trop. Australien ; t). „C. spieatus Bline., 

anstral&sicus Schelf.“ 

Calyptrogyne H. Wendl. l’almae — Ar ec. „Mützen- 
palme.“ 

6 — 8, trop. Amerika, f>. „C. spicigera Ii. Wendl.“ 

Calyptronönia Griseb. syn. C a 1 y p t rogy n e. 

Calyptrostlgma Trautv. syn. Diervilla. 

Calystegia R. Br. Con vo 1 v ul ac 6ae. „Kelch winde.“ 

8, temper. u. suhtrop. Region; 2|-, windend. „C. dahu- 
rica Chois.“ 

Camarötis Lirnll. syn. S ar c o ch i 1 u s. 

Caniassia Lindl. LiliacSae — Scillfcae. „Quamasch- 
lilie.“ 

2, Nordamerika ; 4-. „0. esculenta Lindl.“ 

Lanibogia L. syn. Ga rein ia. 

Camellna Crantz. Cruciferae. „Leindotter.“ 

1, (5 — 10) Europa, Westasien; O. „0. silvestris Wallr. 
(sativa Kch.)“ 

Caiuellia L. Tern stroem iaceae. (Gg. .Tos. Kamel, 
Jesuit u. Reis., 1681 — 1706.) 

15, (inel. Thea) trop. Asien, Ostasien, Ind. Archipel; 
t). ,,C. japonica L.“ 

t’amoensia Welw. Caesalpin. (Luiz de Camoens, 
portug. Dichter 1525 — 1580.) 

2, trop. Westafrika; t), schling. „C. maxima Welw.“ 

Cauipänen Dcsne. Gesneracfcae. (G. Campani. Bot. 

in Siena.) 

6, trop. Amerika; t> ,.C. grandiflöra Dcsne.“ 

Campanüla L. Cam panulac eae. „Glockenblume.“ 

320, Europa, Asien, Afrika; 4-, selten O. „C. rotun- 
difolia L., Kapuneulus L , Trachelium L., Cervicaria 
L., alpina .Tacq., Medium L., pyramidalis L.“ 

CainpaiHiinaea Bim. Campa n u lace ae. „Glocken- 
wiude.“ 

5, Ostasien, Malay. Archipel, Himalaya; 4-, windend. 
„C. javanica Bl.“ 

Campelia L. C. Hich. Commelynaeßae. „Sonnen- 
wendeblatt.“ 

1, Mittelamerika; 4-. „C. Zanonia H. B. Knth. 
„(fastigiata Sehlchdl.)“ 

Camphbra Nees. Untei g. v. Cinnamöm u m. 
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Campliorosma L. Chenopodiaceae. „Kampfermelde.“ 
5, Südeuropa, Mittel- u. Westasien; B. „C. monspe- 
liaca L.“ 

Caiupomanesia R. & Pav. MvrtacSae. (Pedro Graf 
v. Carapomanes, Span. Staatsmann, 1723—1802.) 
100, trop. u. subtrop. Amerika; B. „0. lineatifolia Palilla- 
bajim. R. & Pav.“ 

Campsidium Seem. syn. T e c ö m a. 

Campteria Prsl. syn. Pteris. [fahne.“ 

Camptosema Hook. & Aru. Papilio n aceae. „Kruram- 
10, Südamerika; halbaufrechte od. wind. B „0. rubi- 
cundum Hook. & Arn.“ 

Camptosorus Lk. syn. Scolopendrium. 
Campylobötrys Lern. syn. Hoffmannia. 
Campyloneurura Fee syn. Polypodium. 

Canarina L. Campanulacßae. „Canarienglocke.“ 

1,_ Canar. Ins.; 4-. „0. Campanüla L. fil.“ 
Canarium L. Burser aceae. „Harzolive.“ 

40, Tropenländer : B. „0. rostratum Zipp.“ 
Candollea, Labill. Dilleniaceae. TJnterg. von Ilib- 
b erti a. 

15, südwestl. Australien ; B. „C. tetrandra Lindl. (Hib- 
bertia F. Müll.)“ 

Canella Sw. C an eil aceae. „Canellbaum, (Falsche 
Winterrinde.)“ [Lodd.“ 

2,^ Antillen, Columbia ; B. „C. alba Murr., laurifolia 
Canistrum E. Morr. syn. Aechmea, (C. aurantiäcum 
Morr.) 

Canna L. Scitamineae — Cannßae. „Blumenrohr.“ 
30, (in den Gärten über 100 sog. Arten) trop. und sub- 
trop. Amerika; 4-. „C. iridiflöra R. & Pav.“ 
Cannabis L. I 1 rticacäae— Cann abinäa e. „Hanf,“ 
1, Mittelasien; O. „C. sativa L.“ 

Canscora Lam. Gentianeae. „Rotlaufwurzel.“ 

12, trop. Afrika, Ostind., Malay. Archipel, trop. Au- 
stralien. ; O. „C. diffusa R. Br.“ 

Cantua J uss. PolemoniacSae. „Cantua.“ 

7, Peru, Bolivia ; B. „C. buxifolia Lam. (dependens 
Pers.)“ 

Cappäris L. Capp aride ae. „Kappernstrauch.“ 

120, Südeuropa, Asien, Afrika, Südamerika, Australien, 
B. „C. spinosa L.“ 
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Capraria — Carex. 



Capraria L. Scrophularineae. „Ziegeukraut, Antil- 

lenthee.“ 

4, trop. und subtrop. Amerika; 4-, B. „0. bitiora L.“ 
C'aprifoliuiu DC. Unterg. von Lonicera mit wind. 

Stengel. 

Capsella Mönch. Cruciferae. ..Hirtentäschel.“ 

6, kosmopolit. ; G. „C. Bursa pastoris Mönch.“ 
Capsicum L. So lanaceae. „Beissbeere, Schotenpfeffer.“ 
50, Tropenländer; G, 4. „C. longum DC.“ 

Caragana Lam. Papilion. „Erbsenstrauch.“ 

15, Asien, Himalaya; B. ,,C. arborescens Lam., fru- 
tescens DC.“ 

Caraguäta Lindl. B r o m e 1 i a c § a e. „Caraguata.“ (amerik. 
Name.) [musaica Andre. 

5, Westindien, Mittelamerika. „C. lingulata Lindl., 
Caräpa Alibi. M e 1 i a c e a e. „Carapa-Ölbaum.“ 

6, Tropenländer; Strandbäume. „C. guianensis Aubl.“ 
Cardamine L. Cruciferae. „Schaumkraut.“ 

50, kosmopol. ; G, <5, 4. „C. ImpatiensL., pratensis 
L., amara L., silvatica Lk.“ 

Cardamömum Salisb. syn. Elettaria. 

Cardiandra S. & Zucc. Saxifrag. — Hydrangöae, 
„Herzblatt.“ 

1, Japan; B. „C. alternifolia S. & Zucc.“ 
Cardioclilaena Fee syn. Aspidium. 

Cardiomänes Prsl. (sächl.) Hymenophy 1 1 acöae. 
„Herzfarn.“ 

1, Philippinen, Neuseeland; 4. „C. reniforme Prsl." 
Cardiospermum L. Sapindaceae. „Herzerbse.“ 

15, trop. Amerika; Q, B, kletternd; C. Halicacä' 
bum L.“ [distel.“ 

Cardopätium Juss. C o m p o s. — C y n a r o i d e a e. „Gift- 

2, Nordwestafrika, Orient ; 4. „C. corymbosum Pers.“ 
Carduncellus Adans. Compo s. — C y n a r. „Saflordistel.“ 

14, Mittelmeergebiet; G. „C. mitissimus L.“ 

Cardnus L. Compo s. — Cyna r. „Distel.“ 

60, Europa, Asien, Nordafrika; d, 4. „C. nutansL., 
acanthoides L., defloratus L.“ 

Carex L Cyperaceae. „Segge.“ 

800 (500), kosmopol.; 4. „ C. Fraseri Andr., Gravi 
Dew., cyperoides L., arenaria L.“ 
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Carle» L. Passifloraeöae — Papaya ceae. „Meloneu- 
baum.“ 

20, trop. Amerika; t). „C. Papaya L.“ 

Paris. sä L. Apocynaceae. „Carandasbeerenstrauch.“ 
20, Afrika, trop. Asien, Australien; t). „C. grandi- 
flora A. DC.“ 

Carllna L. Compos. — Cynaroid.; „Wetterdistel, 
Karlsdistel.“ [vulgaris L.“ 

14, Europa, Asien, Nordafrika; 4-. „C. acaulis L., 

Carludovlca R. & Pav. Cyclanthacöae. (Karl IV., 
König von Spanien und dessen Gemahlin Marie 
Louise.) [& Pav.“ 

30, trop. Amerika, Westindien; |). ,,C. palmata R. 

Carmicliaelia R. Br. Papilion ac. (Dugald Carmi- 
chael., engl. Seefahrer und Botaniker, 1772 — 1827.) 
10, Neuseeland; t). „C. australis R. Br.“ 

Carolinen L. fil. syn. Pachlra. 

Carpesium L. Compos. — Inuloideae. „Kragen- 
blume.“ 

5, Südeuropa, Asien; d, 4-. „C. cernüum L.“ 

Carplnus L. (weibl.) Cupuliferae— Corylacöae. 
„Weissbuche, Hornbaum.“ 

9, Europa, Asien, Nordamerika; t). „C. Betülus L., 
duineensis Scop., caroliniana Walt.“ 

Carrichtera Adans. Cruciferae. (Barthol. Carrichter, 
Arzt und Botaniker des 16. Jahrh.) [DC.“ 

1, Südeuropa, Westasien, Nordafrika; O. „C. Vellae 

Carthämus L. Compos. — Cynaroidöae. „Saflor.“ 
20, Mittelmeergebiet, Canar. Inseln; O. „C. tincto- 
rius L.“ 

Carum L. Umbellifö rae. „Kümmel.“ 

20, Europa, Orient ; O. ©, 21- . „C. Carvi L., Bulbo- 
castanum Kch.“ 

Carumbium Kurz syn. Sapium. 

Carumblum Reinw. syn. S t i 1 1 i n g i a. (Homalanthus.) 

Carya Nutt. Juglandöae. „Hickory- oder Pekan- 
nuss.“ 

10, Nordamerika ; T>. „C. olivaeformis Nutt., alba 

Nutt.“ 

Salomo», Wörterbuch d. botnn. Gattunggnamen. 4 
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Caryocnr ■ — Casavtha. 


Caryocär L. (sächl.) T ernstroemiacfcae— Rhizo- 
b o 1 6 a e. „Butternussbaum.“ 

8, trop. Amerika: B- „C. amygdaliforme R. & Pav.“ 

Caryodaphne Nees syn. C r y p t o c a r y a. 

Caryolöpha F. & Mey. Unterg. v. Anchüsa. 

Caryophyllus L. Myrtaceae. „Gewürznelkenbaum.“ 
5, Malay. Archipel. Neukaledouien ; B* „C. aromatl- 
cus L.“ 

Caryopteris Bge. Verbenaceae. „Flügelhörnchen.“ 

5, Mongolei, China, Japan, Himalaya; B. „C. 
mongolica Bge.“ 

Caryöta L. Palmae— Areeeae. „Nussdattelpalme.“ 
12, trop. Asien, Malay. Archip., Neuguinea, trop. 
Australien. „C. urens L.,“ Nin-Palme. 

Caryotaxus Zucc. syn. Torreya. 

Cascarilla Wedd. Rubiacbae. „Rindenbaum.“ 

30, trop. Amerika; B- „C. Lambertiana Wedd.“ 

Cascarilla Adans. syn. Croton. 

Cassandra Don. Ericacbae. „Kelchhaide.“ 

1, Nordosteuropa, Nordasien, Nordamerika; B- „C. 
calyculäta Don.“ 

Cassebeera Klfs. syn. Pellaea und Cheilanthes. 

Cassia L. L e g u m. — C a e s a 1 p i n i e a e. „Sennastrauch.“ 
400 (200), Tropen, die meisten in Amerika; O, 4-, T). 
„C. marylandiea L„ medicinalis Bisch.“ 

Casslne L. Celastracbae. „Instrumentenbauin.“ 

1, Cap; B- „C. Maurocenia L. (Maurocenia capensis 
Sond.)“ 

Cassine Aut. & Harv. & Sond. syn. Elaeo dendron. 

Cassinia R. Br. Compos. — Iuuloideae. (Al. Henri 
Gabriel Vicomte de Cassini, frz. Gelehrter, 1781 
bis 1832.) 

18, Australien, Neuseeland, Südafrika; B. „C. spec- 
tabilis R. Br.“ 

Cassiöpe Don. Ericaceae. „Mooshaide.“ 

10, nördl. Halbkugel, 2 Himalaya, Japan; B- lt B. hyp- 
noides Don, tetragöna Don.“ 

Cassytlia L. Laurineae— Cassythbae. „Schlinglor- 
beer.“ 

15, Tropenländer, besond. Australien; windend, B. 
„C. glabella R. Br.“ 
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C'astauea Gärtn. C u p u li f.— Quereac^ae. „Maronen- 
baum, Edelkastanie.“ [(sativa Mill.)“ 

2, Südeuropa, Asien, Nordamerika ; B. „C. vesca Gärtu. 

Castanöpsis Spach. C u p u 1 i f. — Q u e r c a c. „Schein- 
marone.“ 

25, Asien, Südchina, 1, Californien; „C. chryso- 
phylla A. DC.“ 

Castellia Tin. syn. Festüca (suhgen. Catapodium). 

Castillöa Cerv. Urticae. — Artocarp&ae. „Ulebaum, 
Kautschukbaum.“ 

3, Mittelamerika, Cuba - , B- „C. elastica Cerv.“ 

Casuarina Forst. Casuarinßae. „Streitkolbenbaum.“ 

24, Australien, Neukaledonien , Malay. Archipel ; t>. 
„C. quadrivalvis Labill.“ 

Catabrösa Beauv. Gram in. — Festucac. „Quellgras.“ 

1, Europa, Asien, Nordamerika •, Sumpfpfl. „C. aqua- 
tica Beauv.“ 

Catakidozäuiia T. Hill. syn. Macrozämia (subg. Lepi- 
dozämia.) 

Catalpa Juss. Biguoniaceae. „Trompeteubaum.“ 

6, China, Japan, Nordamerika. Westindien; B. „C. big- 
nonioides Walt.“ 

Catanancbe L. Corapos. — Cichoracöae. „Rassel- 
blume.“ 

5, Mittelmeergebiet; O, 4-. „C. coerulea L.“ 

Catapodium Lk. Unterg. v. Festüca. 

Catasetum L. C. Rieh. Orchid.— Vandßae. „Rassel- 
stendel.'“ 

40, trop. Amerika, v. Brasilien bis Mexiko; epiph. u. 
terrestr. ,,A. callosum Lindl.“ 

Cätesbaea L. RubiacSae. (Marcus Catesby, engl. 
Naturf. 1680—1750.) 

6, Antillen ; B. „C. spinösa L.“ 

Catha Forsk. Celastr ac§ae. „Khat — Theestrauch.“ 

1. Arabien, in Afrika kultiv.; T). „C. edulis Forsk.“ 

Cathcartia Hook. fil. PapaveracSae. „Keulenmohn.“ 
(Lord Cathcart, Engl. Staatsmann.) 

1, Himalaya; 3k „C. villosa Hook, fil.“ 

Catoblastus H. Wendl. & Drude. Palmae — ArecSae. 

3, Neugranada, Venezuela, Nordbrasilien. „C. maynen- 
sis Drude (Wettinia Spruce), praemorsus H. Wendl.“ 
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Catopsis — Celtis. 


Cat öpsis Griseb. B r o m e 1 i a c e a e. „Spiegellilie.“ 

8, Westindien, Anden v. Südamerika ; X). „C. vitellina 
Griseb.“ 

Cattleya Lindl. Orchid. — Epideudrfcae. „Kapuzeu- 
stendel.“ (W. Oattley, ein Freund von Lindley.) 

20, Brasilien, Mexiko; epiphyt. „C. bicolor Lindl. 
citrina Lindl.“ 

Cancälis L. Umbellif&rae. „Haftdolde.“ 

50 (20), Europa, Asien, Nordafrika; ©, d. „C. dau- 
coides L.“ 

Caalinia W. syn. Najas. 

Caylusea St. Hi). Resedac&ae. (Graf von Cayluse, 
ber. Archaeolog, 1692 — 1765.) 

2, Orient, Nordafrika, Nordindien; ©. „C. abyssinica 
F. & Mey. (Reseda Fres.j“ 

Ceauöthus L. (männl.) Rhamnacäae. „Seckelblume.“ 
28, wärmer. Westen v. Nordamerika; 1). „0. ameri- 
canus L.“ 

CecropiaL. U rticac. — Artoc arpßae. „Ameisenbaum.“ 
40, trop. Amerika; X). „B. peltata L.“ 

l’edrela L. Meliacäae. ..Kistenholzbaum.“ 

21, Asien u. trop. Amerika; t). „C. febrifüga Blme., 
sinensis A. Juss.“ 

Cedronella Mönch. Labiatae. „Limonenmelisse.“ 

4, Canar. Ins., Nordamerika, Mexiko; t). „C. mexi- 
cana Benth.“ 

Cedrus Loud. (weibl.) G’onif. — Abietinäae. „Ceder.“ 

3, Orient, Nordafrika, Himalaya ; 1). „C. Libani Loud., 

atlantica Manetti, Deodara Loud.“ [wtirger.“ 

Celastrus L. (männl.) Celastracäae. „Celaster, Baum- 
20, Gebirge Indiens, China, Japan, einige Nordamer. 
tj. z. t. klett. „C. scandens L.“ 

Celosin L. Amarant acäa e. „Hahnenkamm.“ 

30, Asien, Afrika, Südamerika; ©. „C. cristata L.“ 

Celsia L. Scrophularin6ae. (Olaf Celsius, Prof. d. 
Theologie, Linn6’s Lehrer, 1670 — 1756.) 

30, Südeuropa, Nordafrika, Abyssinien, Westasien; 

d, S J-. „C. Arctürus Vahl.“ 

Celtis L. UrticacSae — Celtidäae. „Zürgelbaum.“ 
70 (50), Europa, Asien, Afrika, Amerika; X). „C. austra- 
lis L., occidentalis L.“ 
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Cenchrus L. Gram in. — Panic&ae. „Stachelgras. 14 

12, trop. u. subtrop. Region; ©, %. „C. echinatus L.“ 
€enia Juss. Compos. — Anthemideae. „Ceuia.“ 

8, Südafrika; ©, 2f. „C. flosculosa DC.“ 
Cenolophium Kch. syn. Selinum. 

Centaurea L. Compos. — Cynaroid&ae. „Flocken- 
blume, Kornblume.“ 

400, Europa, Nordafrika, Asien, Nordamerika, 1, Au- 
stralien; ©, d, 2|-, B. „C. Cyanus L., C. montäna 
L„ americäna Nutt.“ 

Centauridium Torr. & Gray syn. Xanthisma. 
Ceutipeda Lour. Compos. — AnthemidSae. „Hundert- 
füsschen.“ 

3, Ostindien, China, Australien, Südamerika; ©, 2|-. 
„C. minuta Bak. (Myriogyne Less.), orbicularis 
Lour. (Sphaeromorphaea centipeda DC.)“ 
Centradenia G. Don. Melastomacfcae. „Stacheldrüse.“ 
3, Mexiko, Guatemala; 1). „C. grandifolia Endl., 
rosea Lindl., floribunda Planch.“ 

Centrüntbus DC. Valerianbae. „Spornbaldrian.“ 

8, Mittejmeergebiet ; ©, %. „C. ruber DC. 4t 
Centrolepis Labill. Centrolepidßae. „Stachel- 
schuppe.“ 

17. Australien; ©, 2t-. „C. tenuior Labill.“ 
Centropetalum Lindl. 0 r c h i d. — V a n d 6 a e. „Sporn- 
steudel.“ 

6, Anden v. Columbia ; terrestr. ,,C. distichum Lindl.“ 
Centropögon Prsl. (männl.)Lobel iacä ae. „Spornbart.“ 
80, Südamerika, Westindien; B. „C. surinamensis Prsl.“ 
Centrösema DC. (sächl.) Papilionacfiae. „Spornfähn- 
chen.“ (5. „C. glabrum Bentli.“ 

26, Südamerika, 1. Nordamerika; gestreckte od. wind. 
Centrosolenia Benth. subg. v. Episcia. 

Centrostemma Dcsne. syn. Hoya. 

Centunculus L. Primul acfcae. „Kleinling.“ 

3, wärmere Länder; ©. „C. minimus L.“ 

Cephaeiis Sw. Rubiaceae. „Kopfbeere, Brechwnrzel.“ 
70, Tropenländer; B, 2|-. „C. Ipecacuanha L.“ 
Cepbalandra Schrad. syn. Coccinia. 

Cephalanthera L. C. Rieh. Orchid. — Neottifcae. „Zym- 
belkraut.“ 
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Cephalanthus — Cerutophyllam. 


10, Europa, temper. Asien, Nordafrika, Nordamerika ; 
terrestr. „C. rubra Rieh., grandiflCra Babingt.“ 
(ephalantlius L. Rubiaceae. „Kuopfstrauch.“ 

6, wärm. Asieu uud Amerika, 1, Afrika; 5. „C. occi- 
dentälis L.“ 

Gephnlaria Schrad. Dipsacöae. „Kopfkarde. 11 

24, Europa, Westasien, Nordafrika, Abyssinien; O, 
d, 4. „C. pilosa Gren.“ 

Cephalomänes Prsl. syn. Trichomänes. 
Gephalophöra Cav. Compos.-HelenioidSae. „Knopf- 
träger.“ 

5, Südamerika; ©. „C. aromatica Cav.“ 

Cephälotaxus S. & Zuec. (weibl.) Conif. — TaxodiSae. 
„Kopfeibe, Scheineibe.“ 

4, Japan, China; „C. drupacea S. & Zuec.“ 
Gephalötus Labill. CunoniacSae. „Drüsenköpfchen.“ 

1, südwestl. Australien; 4. „C. follicularis Labill.“ 
Gerasiocarpum Hook. fil. Cucurbitae öae. „Kirschen- 
kürbis.“ 

1, Java, Ceylon, 4. kletternd; „Bennettii Hook. fil. (Aech- 
mandra zeylanica Thwait.)“ 

Cerastium L. C a r y o p h y 1 1 a c. „Hornkraut.“ 

100, kosmopol.,' ©, 4. „C. alpinum L., triviale Lk., 
tomentosum L.“ 

Ceräsus .Tuss. Unterg. v. Prunus. 

Geratocapnos Durieu (weibl.) F u m a r i a c§ ae. „Hornerd- 
rauch.“ 

2, Mittelmeergebiet, Algerien ; ©. „C. nmbrosa Dur.“ 
Geratocephälus Mönch. Unterg. von Ranuncülus. 
Geratochilus Birne, syn. Saccolabium. 

Ceratochlöa Beauv. Unterg. von Bromus. 
Ceratodactylis J. Sm. syn. Cryptogram me. 

Gerat olöbus Blme. Palmae— Lepidocaryeae. „Hoin- 
palme.“ 

2, Java, Sumatra, „C. concolor Bl., glaucescens Bl.“ 
Ceratonla L. Caesalpiniöae. „Johannisbrotbaum.“ 

1, Mittelmeergebiet; T), „C. Siliqua L.“ 
Geratopetälum Sm. Cun oniaceae. „Hornblattstrauch.“ 

2, Ostaustralien; t>. „C. gummiftrum Sm.“ 

Gerat opbylluni L. Ceratophyllacfcae. „Hornblatt, 
Wasserhorn.“ 
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2, (10), kosmopol. ; Wasserpfl. „C. demersmn L., 
submersum, L.“ 

Ceratopteris Brgt. Polyp odiaceae. „Hornfarn.“ 

1, Tropenländer; 0. „C. thalictroides Brgt.“ 

Ceratosanthes Burm. CucurbitacSae. Kornblume.“ 
8, Südamerika. Brasilien ; 2|-, Rankenpfl. „C. tuberosa 
Sprgl. (cornieulata Cogn.)“ 

Ceratostemma Juss. (sächl ) Vacciniäae. „Hornkranz.“ 
22, Anden v. Südamerika ; t). „C. costa tum Griseb.“ 

Ceratostigma Bge. PI umbag ineae. „Hornnarbe.“ 

4, China, Himalaya, Abyssin. ; ,,C. plumbaginoides 

Boiss. (Yaloradia Höchst.)“ 

Ceratostylis Birne. 0 r c h i d. — E pidendrSae. „Wachs- 
stielstendel.“ 

15, Ostind., Malay. Archip., Südsee-Ins.; epiphyt. „C. 
gracilis Bl.“ 

Ceratozamia Brgt. C y c a d 8 a e ; „Hornstaubblattpalme. 
6, Mexiko; IE). „C. mexicana Brgt.“ 

Cerbera L. Apocynaceae. „Ahovaibaum. Harzbaum.“ 
4. trop. Asien, Madagaskar, Südsee-Ins.; T>. „C. Odal- 
lam Ham.“ 

Cercis L. Caesa lpiniSae. „Judasbaum, Stammhülse.“ 

4, Südeuropa, Asien. Japan. Nordamer.; f). „C. Sili- 
quastrum L.“ 

Cercocarpus H. B. & Knth. Rosaceae — Potentil- 
le ae. „Schwanzfrucht.“ 

5, Californien, Mexiko; |>. „C. parvifolius Nutt.“ 

Cereus Haw. C a c t 6 a e. „Fackeldistel.“ 

100. trop. Amerika, Westindien; „C. peruvianus DC., 
giganteus Engelm.“ 

Cerintlie L. Asperifoliae. „Wachsblume, Bienen- 
brot.“ 

10 (4), Europa, Westasien, N.-Afrika; ©, d, „C. 
minor L., alpina Kit.“ 

Ceropegia L. Asclepiadeae. „Leuchterblume.“ 

50, trop. und Südafrika, Ostindien, Malay. Archip., 
trop. Australien; 2L, t). z. t. windend. „C. elegans 
Hook.“ 

Ceropteris Lk. syn. Gymnogramme. 

Ceroxylon H. & Bpld. Palmae — ArecSae. „Wachs- 
palme.“ 
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Cestrum — Chamaemele«. 


2, Anden von Neugranada und Venezuela. „C. Klop- 
stockia Mart., andicöla H. & Bpld.“ 

Cestrum L. Solanacäae. „Hammerstraueh.“ 

100, wärmeres Amerika-, t). „C. Parqui Herit.“ 
Ceteracli W. (säcbl.) Fil. — Po ly podiacöae. „Milz- 
farn.“ 

7, Südeuropa, Oanar. Inseln, Cap, Nordafrika, Orient, 
Chile, Australien, Neuseeld. : 2t. „C. officinärum W.“ 
Cetraria Achar. Fl ech ten. „Moosflechte.“ „C. islan- 
dica Achar.“ 

Chaenestes Miers. syn. Jochröma. 

Chaenoineles Lindl. syn. Cydonia. 

Cliaenorrhinum Chav. Unterg. v. Linaria. 

C. litoräle (W.) Lge., origänifolium (L.) Lge.“ 
Ciiaenostoma Benth. S. (sächl.) Scrophularinöae. 
„Mundb lümchen .“ 

26, Südafrika; O, 5. „C. polyanthum Benth.“ 
Ckaerophyllum L. Umbelliförae. „Kälberkropf.“ 

40, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika; O, d, 

%. „C. temulum L„ hulbosum L.“ 

Chaetogästra DC. syn. Pleröma. 

Cliaetürus Lk. Gr am in. — Agrostidöae. „Katzen- 
schwänzchen.“ 

1, Spanien: ©. „C. fasciculatus Lk.“ 

Chaitürus Mönch syn. Leonürus. 

Chamaecladon Miqu. (sächl.) Aroidäae — Philoden- 
d r e a e. „Zwergastaron.“ 

12, Malay. Archipel, trop. Asien. „C. metallicum N. 
E. Brown.“ 

Chamaecypäris Spach. Unterg. v. Thuja. „Ceder- 
cypresse.“ 

6, Nordamerika, Japan, t). „C. nutkaensis Spach.“ 
Cliamaedorea W. Palmae— Arecöae. „Bergpalme.“ 

60, trop. Westamerika, Mexiko, Panama ; 1). „C. Er- 
nesti Augusti H. Wendl.“ 

Chninaelirium W. Liliacöae— N artheci eae. „Zwerg- 
lilie.“ 

1, Nordamerika; 2f.. M C. carolinianum W.“ 
Cliamaemeles Lindl. Rosacöae— Pomace ae. „Zwerg- 
mispel.“ 

I, Insel Madeira; t>. „C. coriacea Lindl.“ 
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Chamaemeluin Cass. syn. Anthemis. 

Chamaemeluin Vis. syn. Chrysanthemum. 
Chamaeorehis Rieh. syn. Herminium. 

Chamaepeuce DC. Unterg. v. Cnicus. (klau.“ 

Chamaeranthemum Nees. Acanthaeeae. „Zwerg- 

3, Brasilien; 1j. „C. igneum Rgl.“ 

Chamaerops L. Pa lmae— CoryphSae. „Zwergpalme. 41 

2, Mittelmeergebiet; Tj. „C. humilis L.“ 

Chamagrostis Borkh. syn. Miböra. 

Chamissoa H. B. & Knth. Amarantac&ae. (Adalb. v. 
Chamisso, deutsch. Lyriker und Naturforscher, 1781 
bis 1832.) 

8, trop. und Südamerika ; ©. „C. altissima H. & Bpld.“ 
Championia Gardn. Gesnerac.— Cyrta ndräae. (J. 
Gg. Champion, engl. Kapit. und Bot., f 1854.) 

1, Ceylon; „C. reticulata Gardn.“ 

Chaptaila Royle syn. Gerbera. 

Chaptalia Veut. Mutisiaeeae. (J. Ant. Grafv. Chap- 
tal, frz. Chemiker, 1756 — 1832.) 

18, wärm. Amerika; ,,C. integrifolia Vent.“ 
Chardinia Desf. C o m p o s. — C ynaroidäae. (Jean Char- 
din, Reis. i. Ostind., 1643 — 1713.) 

1, Orient; ©. „C. xeranthemoides Desf.“ 

Charieis Cass. Compos.— A ster.; „Schmuckaster.“ 

1, Südafrika; ©. „C. heterophylla DC. (Kaulfussia 
amelloides Nees.)“ 

Charlwoodia Sweet syn. Cordyline. 

Chart olepis Cass. syn. Cent aure a. 

Chascanum E. Mey. syn. B o u c h § a. 

Chascolytrum Desv. Unterg. v. Briza. 

Chasmone E. Mey. syn. Argyrolobium. 

Chaviea Miqu. Unterg. v. Piper. 

Cheilanthes Sw. Filic. — Polypodiaceae „Schuppen- 
farn.“ 

50, Europa, Asien, Afrika, Amerika, Australien; %. „C. 
tenuifolia Sw., Szovitsii F. & Mey.“ 

Cheiranthera A. Cunn. Pittosporaceae. „Finger- 
anthere.“ 

4, ^ Australien ; 5. „C. linearis A. Cunn.“ 
Cheiranthus L. CrucifSrae. „Goldlack, Stangenveil.“ 

12, Europa, Nordafr., Westasien, Himalaya, Nordamer. ; 
©, t). „C. Cheiri L.“ 
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Cheirostemon — Chlora. 


Cheirostemon H. & Bpld. Sterculiaceae. „Hand- 
baum, Klauenbaum.'- 1 

1, Mexiko; t). „C. platanoides H. & Bpld.“ 
Cheirostylis Birne. Orehidfcae— Neottieae. „ Finger- 
stendel.“ 

8, Malay. Archipel, trop. Afrika; terrestr. „C. mar- 
moräta Lindl.“ 

Chelidönium L. Papav er aceae. ..Schöllkraut.“ 

1, Europa, Asien; %. „C. majus L.“ 

Chelonanthera Blme. syn. Coelogyne. 

Chelöne L. Scrophularineae. „Schlangenkopf.“ 

3, Nordamerika; %. „C. barbata Cav.“ 
Chenopodium L. Chenopodiacöae. „Gänsefuss.“ 

50, kosmop., i. d. Tropen selten; O, 4. „C. anthel- 
minticum L„ ambrosioides L., Botrys L.“ 

Cherleria L. Unterg. v. Al sine. 

Chevalliera Gaudich. Bromeliaceae. (Jean B. Alph. 
Chevallier, frz. Chemiker, 1793 — 1879.) 

2, Brasilien; f). „C. Veitchii Morr.“ 

Chilödia R. Br. syn. Prostanthera. 

Chiinonanthus Lindl. Calycanthaceae. „Winter- 

blnme.“ 

1, Japan; tj. „C. fragrans Lindl.“ 

Chiococca L. Rubiaceae. „Schneebeere.“ 

8. trop. Amerika; t). „C. racemösa Jacq.“ 
Chionanthus (weibl.) L. Oleacöae. „Schneeflocke.“ 

3, Nordamerika, Nordchina; t). ,,C. virginica L.“ 
Chionodöxa Boiss. Liliaceae — Scilleae. „Schnee- 
lilie.“ 

3, Orient; t>. „C. Luciliae Boiss.“ 

Chirita Hamilt. G e s n e r. — C yrtandröae. „Bildblume.“ 
34. Ostind., Malay. Archipel, Sikkim-Himalaya; 2|-. „C. 
Blumei C.B. Clarke (Liebigia speciosa Endl.), C. 
Moonii Gardn., Horsfieldii R. Br., sinensis Lindl., 
urticaefolia Don (Gonatostemon Rgl.)“ 

Chironia L. Geutianeae. „Chironkraut.“ 

14, Südafrika ; ^1-, t). „C. frutescens L.“ 

Chlidanthus Herb. Amaryl lidöae. „Prunknarzisse.“ 
3, Südamerika; 21-. .,C. fragrans Herb.“ 

Chlora L. Gentianeäe. „Bitterling.“ 

2, Europa, Nordafr., Westasien; O. „C. perfoliata L.“ 
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Chloranthus Sw. Chloranthaceae. ..Grünling.“ 

8. trop. Asien, Ost-Bengalen, Japan. Phillippinen; 2|-, 
t). „C. officinalis Bl., inconspicuus Sw.“ 

Chlöris Sw. Gramin. — Chlorid 6 ae. „ßleichgras.“ 

40, Tropen; O, 4-. „C. monostachya Poir.“ 
Chlorocödon Hook. fil. Asclepiadöae. ,, Grünglöckchen.“ 
1, Natal.; tj, windend. „C. Whitei Hook. fil. „(feste.“ 
Chloroerepis Griseb. Compos. — Cichora cöae. „Grün- 
1, Alpen; „C. staticifolia Griseb.“ [stern.“ 

ChlorogalumKnth. Liliaceae — Asphodelöae. „Grün- 
4, Californien; 2|-. „C. pomeridianum Knth.“ 

Chlorophytum Gawl. Liliaceae — Asphodeleae. 
„Grünwurz.“ 

40, Asien, trop. und Südafrika, Amerika; Sk „C. 
Sternbergianum Steud. (Hartwegia comosa Nees.)“ 
Chloroxylon DC. Meliaceae. „Grün- od. Atlasholz.“ 
1, Ostindien; tj. „C. Swietenia DC.“ 

C'hnoophöra Klfs. syn. Alsophila. 

CboisyaKnth. Rutacöae — Xanthoxylaceae. (Jacq. 
Denis Choisy, Genfer Naturf., 1799—1859.) 

1, Mexiko; tj. „C. ternata H. B. & Knth. [pelsalat.“ - 
Chondrilla L. C ompositae— Cichor acöae. „Knor- 
15, Europa, Asien; 2|-. „C. juncöa L.“ 

Chondropetalum Bottb. syn. Elegia. 

Chorisla H. B. & Knth. Malvaeeae— Bombaceae. 
(Louis Choris, Buss. Zeichner u. Lithograph, f 1828.) 
3. trop. Amerika; tj. „C. ventricösa Knth.“ 
Chorispöra DC. Cruciförae. „Trennschote.“ 

7, Orient; ©, %. „C. tenella DC.“ 

Chorizema Labill. (sächl.) Papilion. „Kreisfahne.“ 

15, Australien; |j. „C. varium Benth.“ 
Chrysalidocarpus H. Wendl. Palmae — Arecöae. 

„Puppen-Areka.“ [phorbe indica Gärtn.)“ 

1, Mauritius, Bourbon. „C. lutesceus H. Wendl. (Hyo- 
Chrozophöra Neck. Euphorbi acöae. „Tournesol- od. 
Lackmuskraut.“ [tmctoria Juss.“ 

6, Mittelraeergebiet, Asien, trop. Afrika; ©, Ijj. „C. 
Chrysanthemum L. Compos. — Anthemideae. „Wu- 
cherblume, Goldblume.“ [,,C. alpinuni L.“ 

120 (80), Europa, Asien, Afrika, Nordamer., ©, 2(-, tj. 
Chryseis Lindl. syn. Eschscholtzia. 

Chrysobaetron Hook. fil. syn. Bulbinella. 
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Chrysobalanus — Cicer. 


Chrysobalänus L. Rosac. — Chr ysobalaneae. „Gold- 
pflaume, Goldeichel.“ 

5, trop. Amerika, trop. Afrika; 1). „C. Icäco L.“ 
Clirysobäplius Wall. syn. Anoectoclnlus. 
Clirysocephälum Walp. subg. Helichrysum. (enth. nur 
austral. Arten.) 

Chrysocöma L. Compos. — Asteroideae. „Gold- 

schopf.“ 

8, Südafrika; 1). „C. (Joma aurba Thbg.“ 
Chrysocycnis Rchbch. iil. 0 r c h i d. — Y a n d b a e. „Gold- 
scliwänchen.“ 

1, Neugranada; epiphyt. „C. Schlimii Lind. & R. f.“ 
Clirysodium Feb. Fil. — Polypod. „Goldstaubfarn.“ 
40, Tropenländer; „C. crinitum Mett.“ 
Chrysophyllum L. Sapotaceae. „Sternapfel.“ 

60, trop. Amer., Afrika, trop. Asien, Australien, Sandw.- 
Inseln; t>. „C. Cainito L.“ 

Clirysopögon (männl.) Trin. Gramin. — Androp ogo- 
neae. „Goldbartgras.“ 

20, Südeuropa, Asien, Afr., Südamerika, Australien ; O, 
2k „C. aviculäris Trin.“ 

Cltrysöpsis Nutt. Compos. — Asteroideae. „Gold- 
sternblume.“ 

18, Nordamerika, Mexiko; %. „C. villosa Nutt.“ 
Chrysopteris Lk. syn. Polypodium. 

Chrysosplenium L. Saxifragacbae. „Milzkraut, 
Goldmilz.“ 

15, Europa, Asien, Himalaya, Amerika; O, 2k „C. 
alternifolium L.“ 

Cbrysürus Pers. syn. Lamarckia. 

Chysis Lindl. Orchid. — Epidendr. „Gussstendel.“ 

8, Mexiko, Columbia; epiphyt. „C. aurea Lindl., brac- 
tescens Lindl.“ 

Cibotiuui Klfs. Fillc. -Cyatheacbae. „Knorpelfarn.“ 
10, trop. Asien, Südamerika, Sandwichs-Ins. ; 4 -, t). „C. 
Barometz J. Sm„ Schiedei Cham.“ 

Cicendia Adans. Gentianbae. „Bitterblatt.“ 

1, Westeuropa; O. „C. filiformis Delarbre.“ 

Cicer L. (sächl.) Papilionaceae. „Kicher.“ 

7, Mittelmeergebiet, Orient, Asien; O, 2k „C. arie- 
tinum L.“ 
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VF 


Cichorium L. Compos. — Cichoraeöae. „Wegwart, 
Cichoriewurz.“ 

3, kosmopol. ; < 5 , 2 1. „C. Intybus L., Endivia L.“ 
Cicüta L. Umbellif. „Wasserschierling.“ 

3, kosmopol. % Sumpfgew. „C. virosa L.“ 
Cienkovrskia Solms. Sei tarn. — Zingiberac. (L. Cien- 

kowski, Prof. d. Bot. z. Charkow in Russland.) 

1, trop. Afrika; Sf-. „C. Kirkii Solms.“ 

Cimicifüga L. Ranunculac. „Wanzenkraut.“ 

8, Osteuropa, Asien, Nordamerika; 2|-. „C. foetida L.“ 
Ciuchöna L. Rubiaceae. „Fieberrindenbaum, China- 
baum.“ 

36, Anden v. Amerika; Tj. „C. Condaminea Hnmb., 
micrantha R. & Pav., Calisaya Wedd.“ 

Cineräria L. Compos. — S e n e c i o n i d. „Aschenkraut.“ 
25, Südafrika; „C. geifolia L. (distans Kze.)“ 

Cineräria L. z. t. Senecio. 

Cinna L. Gramin. — Agrostideae. „Straussrohr.“ 

2, Europa, Nordamerika; 2}-. „C. arundinacea L.“ 
Cinnamodendron Endl. (sächl.) Canellacöae. „Zimmt- 

rindenbaum.“ 

2, Antillen, Brasilien; „C. corticösum Miers.“ 
Cinnamömnm Blme. Laurineae. ,,Zimmtlorbeer.“ 

50, trop. u. subtr. Asien, trop. Australien, Japan ; 

„C. Cassia Bl. (aromaticum Fr. Nees.“) „C. zeyla- 
nicum Nees, Camphora F. Nees, (Camphora officinarum 
C. Bauh“) 

Cionandra Griseb. syn. Trianosperma. 

Cionosicyos Griseb. Cucurbitaceae. „Zapfen gurke.“ 
1, Jamaika; ©. „C. pomiformis Griseb.“ 

Cipadessa Blme. Meliaceae. „Beerenmannah.“ 

4, trop. Asien, Südsee-Ins. ; |j. „baccifSra Miqu.“ 
Cipüra Aubl. Irideae. „Sumpfschwertel.“ 

4, Südara., Mexiko, Westindien; 2|-. „C. paludösa Aubl. 
Circaea L. Onagrac&ae. „Hexenkraut.“ 

3, Europa, Asien, Nordamerika; „C. lutetiaua L.“ 

Cirrhaea Lindl. Orchid. — Vandßae. „Ranken- 
schnabel.“ [Hook.)“ 

5, Brasilien ; epiphyt. „C. saccata Lindl. (fusco-lutea 
Cirrhopetalum Lindl. Orchid. — Epidendröae. „Ran- 
kenblatt.“ 
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Ciraium — Clarkia. 


30, Mala)'. Archipel, Maskarenen, China, Australien ; 
epiphyt. „C. uutans Lindl., Thouarsii Lindl.- 1 
Cirsium DC. Compos. — Cynaroid&ae. Kratzdistel.“ 

150, Europa, Asien, Afrika, Nordamerika; ©, Sk „C. 
arvense Scop., oleraeeum Scop.“ 

Cissampelos L MenispermacSae. „Grieswurz.“ 

18, trop. Amerika, Afrika; 1j). „C. Pareira L.“ 

( issus L. Unterg. v. Vitis. 

Cistanthe Spach, syn. Calandrinia. 

(ist us L. Cistae&ae. „Ciströschen.“ 

42 (20), Südeuropa, Nordafrika ; 6. „C. ladaniförus L.“ 
Citliarexylum L. YerbenacSae. „Geigenholz.“ 

20, trop. Amerika ; t). „C. quadrangulare L.“ 
Citriobätus A. Cunn. P ittosp oröa e. „Orangedorn.“ 

3, Ost- Australien; t). „C. multiflorus A. Cunn.“ 
Citrullus Schrad. Cuc urbit ac §ae. „Wassermelone, 
Koloquinte.“ 

3, trop. Asien, Afrika; O. „C. Colocynthis Schrad., 
vulgaris Schrad.“ 

Citrus L. (weibl.) Rutaceae — Aur antiacfcae. „Ci- 
trone, Orange.“ 

5, trop. Indien; 2, Australien; t). „C. Aurantium L., 

rnedica L.“ 

Cladantluis Cass. Compos. — Anthemid 6 a e. „Spros- 
senkamille.“ 

1, Südspanien, Nordafrika; O. „C proliftr Cass.“ 
Clndinm P. Browne. Cy per aceae. „Schneidriet.“ 

30, wärmere Länder, die Mehrzahl in Australien und 
Neuseeland; ^k „C. Marlseus P. Br.“, deutsche Art. 
Cladönia Hoffm. Flechten. „Astflechte, Renntier- 
moos.“ 

53, kalte und gemässigte Zonen. „C. rangiferina Hoffm.“ 
Cladothamnus Bong. Hypo pityac&ae; „Sandmyrte.“ 

1, nordwestl. Amerika; 6. „C. buxifolius Baill. (Aiu- 
myrsine Pursh.)“ 

Cladrastis Rafiu. (weibl.) Papiliona cfcae. „Gelb- 
holz.“ 

2, Nordamerika, Mandschurei ; t>. „C. tinctoria Rafln.“ 
Clarkia Pursh Onagr aceae. (Dan. Clark, bereiste 

Nordamerika.) 

4, nordwestl. Amerika; ©. „C. pulehella Pursh.“ 
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Clausen» — CHffortia. 


Clausena Burm. Rutaeeae — Au r aut iaceae. (Heur. 
Gg. Clauseu, Stiftsprobst, 1759 — 1840.) 

14, trop. Indien, Afrika, trop. Australien; t). „C. hep- 
taphylla W. & Ara.“ 

Clarlja R. & Pav. Myrsineae. Don Jose de Olavigo, 
Custos in Madrid 1731 — 1814.) 

25, trop. Amerika; B- „C. ornata Don.“ 

Claytoma L. Portulaceae. (John Clayton, Arzt und 
Reisender in Virginien 1693 — 1773.) 

20, Asien, Amer., Australien, Neuseeland ; O, 4-. „C. 
perfoliata L.“ 

Cleisostöma Blme. (sächl.) 0 r e h i d. — V a n d 5 a e. 
„Schliessmund.“ 

15, Ostind., Malay. Archip., trop. Australien; epiphyt. 
„C. crassifolium Lindl.“ 

Cleistanthfum Kze. syn. Gerbera. 

Clematis L. Ranunculaefcae. „Waldrebe.“ 

100, temper. Gegenden, in d. Tropen selten; B. „C. 
Vitalba L„ Viticella L., Yiorna L.“ 

Cleöme L. Capparidbae. „Senfkapper.“ 

70, Ägypten, Arabien, Afrika, Amerika, Australien, 1 
Portugal; O, B- >,C. violacea L.“ 

Cleönia L. Labiatae. „Schlundbrunelle.“ 

1, Spanien, Mauritanien ; O. „C. lusitanica L.“ 
Cleophöra Gärtn. syn. Latania. 

Clerodendron L. (sächl.) VerbenacSae. „Loosbaum.“ 
70, wärm. Länder; B- „C. fragrans L.“ 

Clethra L. Hypopity aceae. „Laubhaide.“ 

25, Nordamerika, Stidamer., Madera, Japan, Malay. Ar- 
chipel; B. „C. arborea L.“ 

Cleyera Thbg. TernstroemiacSae. (Andr. Cleyer, 
Holl. Schiffsarzt aus Kassel.) 

6, Japan, Mexiko; B* „C. japouica S. & Zucc.“ 
Cliantlms Sol. Papilionacäae. „Prachtwicke.“ 

3, Neuseeland, Australien, Java; Bi 1 windend. „C. 
Dampieri A. Cunu. , punicSus Sol., Binnendykii 
Teysm.“ 

Clidemia Don. Melastomac&ae. „Clidemie.“ 

40, Mexiko, Brasilien; B- ,,C. elegans Don.“ 
ClilFortia L. Ro sac e a e— P ote ri e ae. (Gg. Ciifford 
Engl. Gesandter in Holland 1685 — 1760.) 

40, Südafrika; B- »C. ilicifolia L.“ 
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Climocandra — Cobaea. 


Climocnndra Miqu. syn. Aridisia. 

Clinopodium L. syn. Cal amint ha. 

Clinostigma H. Wendl. (sächl.) Palm ae— Ar ec 6 ae. 
„Sattelnarbe.“ 

3, Australien, Samoa. „C. Mooreanum Wendl. & Drude. 
(Kentia F. Müll.)“ 

ClintoniaRafin. (nichtDougl.)L i 1 i a c e a e — M e d e o 1 6 a e. 
(G. W. Clinton, Arzt und Botan. in Buffalo.) 

6, Nordamerika, Himalaya, Japan, Sibirien; 4-. „C. 
multiflora Beck.“ 

Clintonia Dougl. syn. Downing ia. 

Clitoria L. Papilionac§ae. „Clitorisblume.“ 

27, Asien, Afrika, Amerika, Australien; 1), z. t. win- 
dend. „C. ternatSa L.“ 

Clivia Lindl. Amaryllidtsae. (Lord Rob. Clive, 
1725—1774). 

3, Südafrika ; 4 -. „C. nobilis Lindl., miniata Lindl., 
Gardeni Lindl.“ 

Clomenocöma Cass. syn. Dysodia. 

Clowresia Lindl. Orchid. — Vandeae. (Clowes zu 
Broughton Hall b. Manchester.) 

1, Brasilien; epipkyt. „C. ros5a Lindl.“ 

Clusia L. GuttifSrae (Charles Clusius, Naturf., 1525 
bis 1609.) 

60, trop. und subtrop. Amerika ; t). „C. alba L., 
ros6a L.“ 

Cluytia L. Euphorbiacöae. „(Dirk Outgers Kluyt, 
Botan. i. Leiden.“ 

28, trop. u. Südafrika; t). „C. daphnoides W.“ 

Clypeola L. CrucifSrae. „Schildkraut.“ 

8, Mitteleuropa, Asien, Nordafrika; O „C. Jonth- 
laspi L.“ 

Cneörum L. ZygophyllBae (nach Eichler). „Zeiland.“ 

2, Mittelmeergebiet, Canar. Ins. ; t). „C. tricoccum L., 
pulverulentum Vent.“ 

Cnicus Gärtn. syn. Centaurea. 

Cnidium Cass. syn. Selinum. 

Cnidoscolus Pohl. Unterg. v. JatrÖpha. 

Cobaea Cav. Polemoniacäae. (Barnab. Cobo, Span. 
Bot., 1582—1657.) 

5, trop. Westamerika, Peru, Mexiko; Kletterstr. „C. 
scandens Cav."“ 
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Coburgia Sweet. Unterg. v. Stenomes sou. 

Coccinia Wght. & Arn. Cucurbit. „Scharlachbeeren- 
kürbis.“ 

13, trop. Asien u. Afrika; O, ^1-, klett. „C. quinque- 
löba Cogn., Mac Kennii Cogn. (Cephalandra Naud.)“ 
Coecocypselum P. Browne. Rnbiaceae, „Fachbeere, 
Bärenröte.“ 

16, trop. Amer. ; kriech. Kraut. „C. violaceum Desf.“ 
Coecolöba L. Polygonaceae. „Seetraube.“ 

80, die Mehrz. i. trop. Amerika; t). „C. uvifera L.“ 
Coecfilus DC. Menispermaceae. „Kokkelstrauch.“ 
12, Asien, Afrika, Amerika; ^l-, t). „C. palmatus Wall.“ 
Cochlearla L. Cruciförae. „Löffelkraut.“ 

25, Europa, Asien, Nordamerika; d, 2|-. „C. offici- 
nalis L.“ 

Cochlioda Lindl. Orchid. — Vandöae. „Schnecken- 
stendel.“ 

6, Anden v. Südamerika; epiphyt. „C. rosöa Lindl.“ 
Cochliopetalum Beer Unterg. v. Pitcairnia. 
Cochliöstemma Lern, (sächl.) Commelinaceae. 
„Schneckenfaden.“ 

2, Anden v. Eruador; ti. „C. odoratisslmum Lern., 
Jacobianum C. Kch. & Bch6.“ 

Cocos L. Palma e— Cocoinöae. „Kokos.“ 

30, trop. u. subtrop. Amerika; 1 in allen Tropen. „C. 
nuciflra L.“ 

Codiaeum Rumph. Euphorbiaceae. „Codihostraueh.“ 

4, Malay. Archipel., Südsee-Ins , Australien ; t). „C. 
pictum Hook.“ 

Codonäntlie Hanst Gesnerac. — Cyrtandreae. 
„Beerenglöckchen.“ 

5, Brasilien, Guiana, an Felsen und Bäumen hinklett.; 

t>. „C. Devosiana Lern.“ 

C'odonopliora Lindl. syn. Paliaväna. 

Codonöpsis Wall. Campauulacöae. „Ampelglocke.“ 
12, Himalaya, Japan, Mandschurei; „C. lanceolata 
Royle.“ 

Coelebogyne J. Sm. Eup hör bi aceae. „Jungfernbeere.“ 
1, Australien; t>. „C. ilicifolia J. Sm.“ 

Coelestina Cass. syn. Agerätum. 

Salomo n, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 0 
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Coelia — Colletia. 



Coelia Lindl. Orchid. — Epidendreae. ,, Hohlstendel/ 1 

5, Westindien, Mexiko; epiphyt. „C. bella Rchbch., 
maerostachya Lindl.“ 

Coelococeus H. Wendl. syn. Sagus. 

Coeloglossun» Hartm. Unterg. v. Orchis (Habenaria). 
Coelogyne Lindl. Orchid. — Epidendreae. „Hohl- 
narbe.“ 

50, Ostind,, Malay. Archipel., 1 Südchina; epiphyt. 
„C. flaccida Lindl., asperata Lindl.“ 

Coffea L. Rubiacöae. „Kaffeebamn.“ 

20, Asien, trop. Afrika, Maskarenen; 1). „C. arabica 
L., liberica Hiern.“ 

Coix L. Grain in. — MaydSae. „Thränengras, Hiobs- 
thräne.“ 

4, Ostindien, China, Mexiko; 0. „C. Lacryma L.“ 
Cola Schott. Sterculiacöae. „Korranussbaum.“ 

6, trop. Afrika; ti. „C. acnminata Schott.“ 

Colax Lindl. (männl.) Orchid. — Vandeae. „Schma- 
rotzerstendel.“ 

2, Brasilien; epiphyt. „C. jngösus Lindl.“ 

Colchicum L. Liliac. — Colchicacöae. „Zeitlose.“ 
30, Europa, Asien, Nordafrika; ^ . „C. autumnale L., 
byzantinum Gawl.“ 

Colea Bojer. Bignoniaeeae. „Saumbignonie.“ 

10, Maskarenen; ti. „C. floribunda Boj.“ 

Coleanthus Seid. Gramin. — Agrostidöae. „Schei- 
denklappgras.“ 

1, Böhmen, Norwegen, Nordamer. ; O. „C. subtilis 
Seid.“ 

Colebrookia Sm. Labiatae. (Henry Th. Colebrooke, 
engl. Gelehrt.; 1765 — 1837.) 

2, Himalaya; ti. „C. tenuifolia Roxb.“ 

Coleonema Bartl. & Wendl. (sächl.) Rutac. — Dios- 

m ö a e. „Scheidenfaden.“ 

4, Südafrika; ti. „C. album B. & W., rubrum Hook.“ 
Coleus Lour. Labiatae. „Scheidenlippe.“ 

50, trop. Afrika, Malay. Archipel., Ostind.; 2b, ti. 
„C. Blumei Benth.“ 

Collandra Lern syn. Columnöa. 

('0 11 an ia Schult, syn. Ureeolina. 

Colletia Gommers. Rhamneae. „Purgierstrauch.“ 
(Oollet, franz. Botan.) 
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13, aussertropisches Amerika; t). „C. cruciata Gill. & 
Hook.“ [strauch.“ 

Colliguaja Mol. Euphorbiac. „Rosensandelliolz- 

5, Südamerika ; 1). „C. odorifcra Mol.“ 

Collinia Mart. syn. Chamaedorba. 

( ollinsia Nutt. S eroph ular infcae. (Collins, Amer. 
Botan.) 

12, Nordamerika; O. „C. bicölor Benth.“ 

Collinsonia L. Labiatae. „Pferdekraut.“ 

6, Nordamerika; 4-. „C. canadensis L.“ 

Collomia Nutt. P o 1 e m o n i a c 6 a e. „Klebblume.“ 

12, Westen v. Nordamerika; O. „C. grandiflöra 
Dougl.“ 

Colobachne Beauv. syn. Alopecürus. 

Colocasia Schott. Aroid&ae — Colocasiöae. „Kohl- 
pinte, Tarrowurzel.“ 

5, trop. Asien; 4-. „C. antiquorum Schott, indica Engl.“ 
Colpodium Trin. Gr a mi n.— F es tucSae. „Scheiden- 
gras.“ 

10, Orient, Mittelasien; ©, 4-, „C. versicölor Stev.“ 
Colpotlirinax H. Wendl. & Griseb., Palmae — Cor y- 
pheae. „Scheidenpalme.“ [Van Houtte.)“ 

1, Cuba; „C. Wightii Wendl. & Griseb. (Copernicia 
Colquhounia Wall. Labiatae (Patrik Colquhoun (sprich 
Cohuhn), Nationalökonom, 1745 — 1820.) 

4, Himalaya, Burma; wind. od. schwach klimmende 
t). „C. vestita Wall.“ 

Colubrlna L. C. Rieh. RhamnacSae. „Natterstrauch.“ 

10, trop. Asien, Amerika, Polynesien; t). „C. asiatlca 
Brgt.“ 

Columnea PI um. GesneracSae. (Fabio Colonna, 
Ital. Naturf. ; 1567—1650.) 

60, trop. Amerika; t). kletternd od. kriechend. „C. 
rotundifolia Salisb. (speciosa Prsl.)“ 

Coluria R. Br. RosacSae — P otentilleae. „Kreis- 
goraffel.“ [Gärtn.)“ 

1, Sibirien; 4-. „C. geoides R. Br. (Geum Laxmanni 
Colutea L. Papilionaceae. „Blasenstrauch.“ 

8 (3), Mittel- n. Südeuropa, Asien; B. „C. arbores- 
cens L.“ 


Digitized by Google 



68 


Colvillea — Conioseliuum. 


Colvillea Boj. Caesalpiniöae. (Charles Colville, 
Gouvern. v. Mauritius.) 

1, Madagaskar ; t). „C. racemosa Boj.“ 

C'oraäropsis Bich. syn. Waldst einia. 
Comarostapliylis Zuccar. syn. Arctostaphylos. 
Comaclitiium Scheidw. & Planch. syn. Dysodia. 
Comärum L. Unterg. v. Potentilla. 

Combretum Löffl, C ombr e t acS ae. „Langladen.“ 

120, trop. Asien, Afrika, Amerika, Australien; t), z. t. 
klett. „C. granditiorum Don.“ 

Coumieliua Dill. CommelinacS&e. (Joh. und Kas- 
par Commelin, Holland. Botan.) 

90, Asien, Afrika, Amerika, Australien; O, *4-. „C. 
tuberosa L., coelestis W.“ 

C'oiumersonia Forst. Sterculiacöae. (Phil. Commer- 
merson, frz. Botan., 1727—1773.) 

8, trop. Asien, Australien; |). „C. echinata Forst.“ 
Cowocladia P. Browne. Anacardiaceae. „Jamaika- 
holz, Schopfast.“ 

9, trop. Amerika, Westindien ; t>. „C. ilicifolia Sw.“ 

Comostemum Nees syn. An dr o tr ! ch um. 
Comparettia Pöpp. 0 r chid.— V an de ae. (Andr. Com- 

paretti, Prof, in Padua.) 

2, Anden von Südamerika; epiphyt. „C. falcata Pöpp. 
(rosfca Lindl.), coccinea Lindl.“ 

l'omptonla Banks syn. Myrlca. 

Conandron S. & Zucc. Cyrtandröae. „Kegelmäun- 
ehen.“ 

1, Japan; 2J-. „C. ramondioides S. & Zuce.“ 
Conanthera R. & Pav. Haemod oracSae. „Kegel- 
anthere.“ 

1, Chile; „C. campanulata Hook.“ 

(ondnmiuea DC. Rubiacöae. (Charl. M. de la Con- 
damine, frz. Mathem. und Reis., 1701 — 1774.) 

8, Bolivien, Peru, Neugranada; t). „C. macrophylla 
Lind.“ 

Coniandra Schrad. syn. Kedröstis. 

Coniogramme F6e. Fi 1.- Poly po di aceae. „Schier- 
lingfarn.“ 

1, trop. Afrika und Asien, Japan, Sandwich-Ins., 2|-. 
„C. falcata Fee (Gymnogramme javanica Bl.)“ 
Couiosellnum Fisch, syn. Ligustlcum. 
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C’jniurn — C'opernicia. 
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Coniurn L. Umbellif&ra e. „Schierling“ 

3, Europa, Asien, Afrika; <5. „C. maculatum L.“ 
(onnurus L. Connarac&ae. „Nabelstrauch, Zebraholz.“ 
54, trop. Asien, Afrika, Amerika, Südsee-Inseln; T). 
„C. guianensis Lamb.“ 

Conocarpus Cärtu. Combretacöae. „Knopfbaum.“ 

1, trop. Amerika; t). „C. erectus Jacq.“ 
Conocephälus Blme. Urticae öae. „Kegelköpfchen.“ 
10, Ostind., Malay. Archip ; t). „C. suaveölens Blme.“ 
Conoclfnium DC. syn. Hebeclinium (Enpatorium). 

( on op luil 1 us Schott. Unterg. v. A m o r ph oph all u s. 
Conopoduim Kch. Umb elliferae. „Kegeldolde“ 

8, Europa, Westasien, Nordafrika; ©, „C. denu- 

d&tum Kch. (Bunium DC.)“ 

Conospermnm Sm. Proteaceae. „Kegelsamen.“ 

34, Australien: tj. „C. taxifolium Sm.“ 

CoDOstylis R. Br. HaemodoracSae. „Kegelgriffel.“ 
12, Australien; „C. juncta Endl.“ 

Conradia Mart. syn. Pentarhaphia. 

(onringia Rchbch. Cruciffcrae. (Herrn. Conring, Prof, 
i. Helmstedt, 1606 — 1681.) 

6, Südeuropa, Westasien; ©, d. „C planisiliqua F. 
& Mey.“ 

Conyallaria L. Liliaceae — Convallariöae. „Mai- 
blume.“ 

1, Europa, Asien, Carolina, Virgiuien; 9. „C. ma- 
jalis L.“ 

Con Tolvülns L. C o u v o 1 v n 1 a c e a e. „Winde.“ 

150, wärm, und subtrop. Länder; ©, Sf, t). „C. tri- 
color L.“ 

Conyza Less. Compos.— Asteroid Sa e. „Dürrwurz.“ 
50, trop. und subtrop Region ; ©, „C. decurrens L.“ 

Cookia Sonner. v. Claus ena. 

Cooperia Herb. Amaryl lideae. (Dan. Cooper, engl. 
Reis., 1807—1872.) [Herb.“ 

2 , Mexiko, Texas ; 4 . ,’C. Drummoudii u. peduueulata 
Copaifera L. Caes alpinieae. „Copaivbaum.“ 

12, trop. Amerika, 2 trop. Afrika; B. „C. officinalis W.“ 
( opernicia Mart. Palmae— Co ry phSae. (Nik. Ko- 
pernikus, Astronom, 1473—1543 ) 
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Coprosma — Coriandrum. 


8, Westindieu, Neugranada, Brasilien, Nord-Argeuti- 
nieu. „C. eerif&ra Mart.“ Carnauba — P. 
Coprosma Forst. Rubiaceae. „Kotbaum.“ 

35, Neuseeland, Sandwichins., Australien; t). „C. lu- 

cida Forst.“ 

Coptis Salisb. Ranuncu lacfcae. „Goldfaden, Mund- 
wurz.“ 

6, nördl. temper. Region.; „C. trifoliata Salisb.“ 
Corallocärpns Welw. Cucurbitaceae. „Korallen- 
frucht.“ 

15, Afrika, trop. Asien; 4, klett. od. kriech.. „C. 
Welwitschii Hook. fil. (Rhynchocarpa Ndn.)“ 
Corallorrhiza R. Br. Orchid. — EpidendrSae. „Ko- 
rallenwurz.“ 

12, Europa, Asien, Nordamer., Mexiko ; terrestr. „C 
innata R. Br.“ 

C'orbularia Salisb. syn. Narcissus. 

Corehoropsis S. & Zucc. TiliacSae. „Lindenjute.“ 

2, Japan; T). „C. crenata S. & Zucc.“ 

Corchörus L. Tiliaceae. „Jutestrauch, Muskraut.“ 

35, Tropenregion; O, f). „C. olitorius L., capsula- 
ris L.“ 

Cordia L. A s p e r i f o 1 i a e. (Heinr. und V aler. Cordus, 
Erfurter Botaniker.) 

180, wärmere Länder; t). „(J. 3Iyxa L., scabra Desf.“ 
Cordyllne Gommers. Liliac. — Dracaenfcae. „Kol- 

benlilie.“ 

10, Ostind., Malay. Archip., Australien, Neuseeland, 
Südsee-Ins. , 1 Brasilien; t). „C. calocöma H. Wendl.“ 
Corema Don. (säehl.) Empetraceae. „Fieberbeere.“ 

2, Südwestl. Europa, Nordamerika, Azoren; t). „C. 
album Don.“ 

Coreopsis L. Compos.— Heli ant hoid§ ae. „Mäd- 
chenauge.“ 

55, Nord- und Südamerika, trop. Afr., Sandw.-Ins. ; O, 
2|-. „C. tinctoria Nutt.“ 

Corethrogyne DG. Comp o s.— Aste roi de a e. „Zot- 
tenaster.“ 

6, Galifornien; ©, „C. californica DG.“ 

Corethrostylis Endl. syn. L asiopetäl um. 
Coriandrum L. U m b e 1 1 i f 6 r a e. „Koriander.“ 

?, Jlittelmeergebiet, Gaucasus; ©. „C. sativum L.“ 
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Coriaria — Corydalis. 


Coriäria L. 0 o ri ari e a e. „Gerberstrauch.“ 

5, Mittelraeergebiet, Nordafrika, Himalaya, Neuseeland, 

„C. myrtifolia L., sarraentosa DC.“ 

Coris L. Primulaceae. „Erdkiefer.“ 

1, Mittelmeergebiet, Spanien, Syrien; %. „(J. mous- 

peliensis L.“ 

Corispermum L. Chenopodiacöae. „Wanzensamen.“ 

8, Südeuropa, Asien, Amerika ; O. „C. hyssopifolium L.“ 
Coruncopiae L. (sächl.) Gram in. — Phalarideae. 
„Füllhorngras.“ 

1, Orient; O. „C. cucullatum L.“ 

Cornus L. (weibl.) Cornacöae. „Kornelkirsche, Dür- 
litze.“ 

25, Europa, Asien, Himalaya, Amerika; 1). „C. mas 
L„ sanguinea L.“ 

Cornutia Plum. Verbenaceae. (Jak. Phil. Cornuti, 
Arzt und Botan. i. Paris, f 1651.) 

6, trop. Amerika ; X}. „C. staminöa Vahl.“ 

Corokia A. Cunn. Cornacöae. (Corok, engl. Reis.) 

2, Neuseeland; |). ,,C. Cotoneaster Raoul.“ 

Coronilla Neck. Papilionaceae. „Kronenwicke.“ 

20, Europa, Nordafrika, Asien, Canar. Ins. 0, 2(-, f). 
„C. Emerus L., montana L., varia L.“ 

Coronöpns Gärtn. syn. Senebiera Poir. 

Correa Sm. Rutaceae. (Jos. Franc. Correia da Serra, 
Portug. Botan., 1751 — 1823.) 

15, Südost-Australien; X). „C. cardinälis F. Müll.“ 
Corrigiöla L. Par ony ehiöae. „Strandling.“ 

6, Mitteleuropa, Orient, Nordafrika, Südamerika; O, 

„C. litoralis L.“ 

Cortisa L. Primulaceae. „Heilglöckchen.“ 

1, Mitteleuropa, Nordasien, Himalaya; %. „€. Mat- 
thiöli L.“ 

Coryanthes Hook. 0 r c h i d. — V andeae. „Helmstendel.“ 

4, trop. Südamerika; epiphyt. „C. speciosa Hook.“ 
Corycium Sw. Orchid. — Ophrydeae. „Sackstendel.“ 

10, Südafrika; terrestr. „C. bicölor Lindl., crispum 
Sw.“ 

Corydalis DC. Fumariaceae. „Lerchensporn, 
Hohlwurz.“ 

70, Europa, Asien, Afrika ; Amerika; 2}-, O. „0. solida 
Sm., lutfca DC.“ 
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Corylopsis — Cotinus. 


Corylopsis S. & Zucc. Haniainel ideae. „Schein- 
hasel u 

4, Japan, China, Himalaya ; B. „C. spicata S. & Zucc.“ 
Corylns L, (weibl.) Cupuliferae— Corylßae. „Hasel.“ 

7. Europa, Asien, Nordamerika; B. „C. Avellana L., 
Colurna L.“ 

Corynaiithelium Kze. syn. Mikauia. [gras.“ 

l’ory nephörus Beauv. G r a m i n. — A veneae. „Silber- 

2, Europa, Orient, Mittelmeergebiet ; 3-, O. „C. canes- 
cens Beauv.“ ffrucht.“ 

Cory noearpus Forst. AnaeardiacSae. „Kenlen- 

1. Neuseeland; t). „C. laevigatus Forst.“ 

Corynopliallus Schott, syn. Amorphophal lus. 
Corynostylis Mart. Violaceae. „Keulengriffel.“ 

2. trop. Amerika; Kletterstr. „C. Hybanthus Mart. & 
Zucc.“ 

Corypha L. Palma e— Coryphb a e. „Schirm-Palme.“ 

6, trop. Asien, Malay. Archip.. „C. silvestris Mart. 
Utanpalme, umbraculifSra L. Tallipot — P.“ 

Corysanthes R. Br. Orchid. — Neottieae. „Gross- 
helmsteudel.“ 

15. Malay. Archip., Australien, Neuseeland; epiph. u. 
terrestr. „C. picta Lindl.“ 

Corytholöma Dcsne. syn. Gesnera. 

Cosmanthus Nolte syn. Phacelia. 

Cosinidium Nutt. syn. Thelesperma. 

Cosmophyllum C. fceh. syn. Ferdinand a. 

Cosmos C'av. Compos. — Heliant hoidfcae. „Schmuck- 
dahlie.“ 

10, trop. Amerika; O, 3I-. „C. bipinnatus Cav.“ 
Cossignia Gommers. Sapin dacg ae. (Franc. Jos. C'os- 
signy de Palma, 1730 — 1809.) 

2, Mauritius; B. „C. borbonica DC. (triphylla Lam.)“ 
Costus L. S citamine ae — Zingi b era c£a e. „Cost- 
wurz.“ 

25, trop. Amerika, Afrika, Asien. Australien; „C. 
speciosus Sm.“ 

Cotinus Scop. AnacardiacSae. „Perückenstrauch.“ 

1, Südeuropa, Asien, Nordamer. ; B. „C. Coggygria 
Scop. (Rhus Cotinus L.)‘ : 
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Cotoneaster Medic. (weibl.) Eosaceae — Pomacöae. 
„Zwergmispel, Steinmispel.“ 

15, Europa. Nordafrika, Asien, Sibirien, Himalaja 
Mexiko, t). „C. vulgaris Mönch (rotundifolia C. Kcli.)“ 
Cottonia Wght. 0 r c h i d. — Y andeae. (Cotton, engl. Reis.) 
3, Ostindien; epiphyt. ,,C. peduncularis und Championi 
Lindl.“ [blume.“ 

Cotöla L. C om po sita e — An t he midö ae. „Laugen- 
40. Asien, Afrika, Amerika, Australien; O, 4-. „C. 
anthemoides L.“ 

Cotyledon L. (weibl.) Grass ulaeöae. „Nabelkraut.“ 
32, Cap; Succulenten. „C. coruscans Haw., papillaris 
Thbg.“ 

Coulteria H. B. & Knth. Unterg. v. Caesalpinia. 
(Thom. Coulter, Bot. und Reisender, f 1843.) 

2, Chile, Mexiko; t). „C. tinctoria DC.“ 

Cousapoa Aubl. Artocarpöae. ..Kusabibaum.“ 

15, trop. Südamerika; ß. „C. latifolia Aubl.“ 
Consinia Cass. Compos. — Cynaroidöae. (Victor 

Cousin, frz. Schrittst., 1792 — 1867.) 

126, Mittel- und Westasien; d, 4-, „C. kokanica Rgl. 
& Schmalh.“ 

Covellia Gasp. Artoearpöae. „Stammfeige.“ 

8, trop. Australien, Slidsee-Iuseln ; t). „C. macrophylla 
Miqu.“ 

Crambe L. Cruciferae. „Meerkohl.“ 

16.. Europa, Asien, Canar. Ins.; 4. „C. maritima L.“ 
Crauioläria L. Gesneracca e — P e d a 1 i n ö a e. „Schädel- 
nuss.“ 

2, Columbia, Brasilien; ©. „C. annua Jacq.“ 
Craniotome Rchbch. Labiatae. „Schädelglied.“ 

1, Himalaya; 4-. „C. versicölor Rchbch.“ 

Craspedia Forst. C o m p o s. — I n u 1 o i d ö a e. „Fransen- 
blurae.“ 

5, Australien, Neuseeland; 4-. „C. uniflora Forst.“ 
Crassula L. Crassul aeöae. „Dickblatt.“ 

120, Cap, Abyssinien, Himalaya; t), selten ©. „C. 

falcata W., perfoliäta L.“ 

Crataegus L. (weibi.) Ros a eeae-Pomaceae. „Weiss- 
dorn.“ [,,C. monogyna Pall., Oxyacantha .Tacq.“ 
65, Europa, Asien, Japan, Nord- und Südamerika; ß 
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Crataeva — Croton. 


Crataeva L. (Japp aride ae. „Guaco- oder Stinkapfel- 
baum.“ 

6, Tropen; 1j). «0. Tapia L.“ 

Crepis L. Compos. — Cichoracbae. „ Grundfeste.“ 

130. Europa, Asien, Afrika, Amerika; O, 4-. C. pul- 
chra L.“ 

Creseentia L. BignoniacSae — Greseentiäae. ,, Ka- 
labassenbaum. u (Petrus Creseentiis, Ital. Agronom, 
1230—1310.) 

15, trop. Amerika; lp. „C. Cujete L.“ 

Cressa L. Convolvulaceae. „Salzwinde, Harzkraut.“ 

1, wärmere Zonen; |). ,,C. cretica L.“ 

Crinodendron Mol. syn. Tricuspidaria. 

Crinnrn L. Amaryllid&ae. „Hakenlilie.“ 

60, Tropenländer; ,,C. amabile Don.“ 

Cristaria Cav. Malvac&ae. „Kammmalve.“ 

20, Südamerika; O. „C. multifida Cav.“ 

Crithmum L. Umbellif&rae. „Meerfenchel.“ 

1. Westeuropa, Mittelmeergebiet. Canar. Inseln ; %. „C. 
maritimum L.“ 

Critho E. Mey. sj r n. Hordeuni. 

Crocosma Planch. Irid&ae. „Safranschwertel.“ 

1, Südafrika; 4-. ,.C. aurea Planch. (Tritonia Pappe.)“ 
Crocoxylum Eckl. & Zeyh. syn. Elaeodendron. 
Crocus L. IridSae. ..Safran.“ 

70. Europa, Orient, Mittelasien; 4-. „C. vernus Wulf., 
sativus L.“ 

Crossandra Salisb. (Harrachia Jacq.) Acanthacäae. 
„Fransenbeutel.“ [Hook.“ 

5, Ostindien, trop. Afrika, Madagaskar; Ij. „C. flava 
Crossost ephium Less. C o m p o s.— A n t h e m i d. „Fran- 
senaster.“ [Schraalh.“ 

2, China, Turkestan; «B- turkestanicnm Rgl. & 
Crotalaria L., PapilionacSae. „Klapperhülse.“ 

200 (120), wärmere Länder; O, 4-. „C. purpurea 
Vent.“ 

Croton L. (sächl.) Euphorbiacßae. „Cascarillrinden- 
baum, Crotonölbaum.“ 

500, Tropenländer; t). „C. Eluteria Benn., Tiglium L. 
(Tiglium officinale Kl.)“ 
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Crowea Sm. Rutacöäe. „Purgierraute.“ (Eyre Evans 
Crowe, engl. Historiker, 1799 — 1868.) 

3, Australien; |j. „C. saligna Andr.“ 

Crozophöra A. Juss. richtiger Chrozop hö ra. 
Crncianella L. RubiaeSae. „Kreuzblatt.“ 

26. Mittelmeergebiet, Westasien; O, Sk „C. augusti- 
folia L.“ 

Crnsea Cham. & Schlchtdl. Rubiacßae. (Willi. Cruse, 
Prof. i. Königsberg.) [Schlchtdl.“ 

10, Mittelamerika, Mexiko; O. „0. rubra Ch. & 
Cryphiacanthus Nees syn. Ruellia. 

Crypsis Ait. GraminSae — Phalarideae. „Dornen- 
gras.“ 

1, Mittelmeergebiet; ©. „C. schoenoides Lam.“ 
Cryptanthus 0. &Dietr. Bromeliacbae. „Hüllblume.“ 

1. mit mehr. Var., Brasilien, „C. acaulis 0. & Dietr.“ 
Cryptarrhena R. Br. Orchid. — Vandbae. „Schnabel- 
stendel.“ 

2, Westindien, Mittelamerika, Surinam ; epiph. 0 . lu- 
näta R. Br. 

Cryptocarya R. Br. Laurin§ae. „Kelchnuss.“ 

40, Südafr., Südamer., trop. Asien, Australien, Sandw.- 
Ins. ; |j. „C. moschata Mart.“ 

Cryptocory ne Fisch. Aroidöae — Arinßae. „Wira- 
perkeule.“ 

25, trop. Asien, Malay. Archip. ; ^1-; Sumpf- u. Wasser- 
gew. „C. spiralis Fisch.“ 

Cryptogramme R. Br. Polypodiacöae. „Rollfarn.“ 
12, Europ. Alpen, Afrika, Ostindien, Japan. China. 
Südsee.- Ins. , Nordamerika, Mexiko, Antillen; 4 -, 
„C. crispa R. Br., japonica Prantl. (Onychium), 
eordifolia Prantl. (LlavSa Lag.)“ 

Cryptolepis R. Br. Asclepia d öae. „Hüllschuppe.“ 
14, trop. Asien, Afrika; I). „C. elegans Wall.“ 
Cryptomeria Don. Conif. — Taxodiöae. „Schuppen- 
cypresse.“ 

1, Japan, Nordchina; t). „C. japonica Don.“ 
Cryptophrägmia Nees. s. Gymnostachyum. 
Cryptotaenia DC. Umbelliförae. „Fadendolde.“ 

1, Nordamerika, Japan; % . „C. canadensis DC.“ 
Cubeba Miqu. Unterg. v. Piper. 
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Cucubalus — Cnrculigo. 


Cucubälus L. Caryoph ylleae — Sileneae. „Tauben- 
kropf.“ 

1, Europa, Mittelasien ; 2J. ( „C. baccifer L.“ 

Cucumis L. (männl.) Cucurbitacöae. „Gurke, Me- 
lone.“ 

26, trop. Asien, Afrika, Amerika, Australien; ©, 
klett. od. kriech. „C. Melo L., sativus L., Anguria L.“ 
Cucurbita L. Cucurbitae. „Kürbis.“ 

1 0, Asien , Afrika , Amerika ; © , „C. Pepo L., 

maxhna Duch., moschata Duch.“ 

Cucurbitella Walp. C ueurbitaefca e. „Lauchkürbis.“ 
4, Südamerika; 2J-. „C. Durieui Cogn. (Prasopepon 
Ndn.)“ („Culcasie.“ 

Culcasia Beauv. AroidSae — Philod endreae. 

7, trop. Afrika; Kletterstr.; „C scandens Beauv., an- 
golensis Welw.“ 

Culelta Prsl. syn. Dicksonia. 

Cumingia Don. syn. Conanthera. [künnnel.“ 

Cumluum L. Umbelliferae. ..Römischer od. Mutter- 
1, Mittelmeergebiet; ©. :J C. Cyminum L.“ 

Cunllu L. Labiatae. „Steinminze, Bergdiptam“ 

12, Nordamerika, Mexiko, Brasilien ; 2|-. „C. mariana L.“ 
Cunninghamia R. Br. Co nifä rae— Arancarifc a e. 
(Jak. Cunningham, engl. Wundarzt.) 

I, Japan, China; t). „C. sinensis R. Br.“ 

Cunonia L. Cunoniaceae. (Joh. Christ. Cuno, Holland. 
Kultivator 1708 -1780.) 

1, Südafrika, Neukaledonien : t). „C. capensis L.“ 
Cupania L. Sapindacfiae. (Fr. Cnpani, Ital. Bot. 
1657 -1711 ) „Pfahlbaum.“ 

30. Tropenregion; t). „C. frutescens Miqu.“ 

Cuphea P. Browne. Lythrarieae. „Höckerweiderich.“ 
90, trop. u. subtrop. Amerika ; ©, t). „C. ignfca DC.“ 
Cupressus L. (weibl.) Conif. — Cupressinfeae. „Cy- 
presse.“ 

12. Südosteuropa, temper. Asien, Nordamerika, Mexiko; 
t). „C. sempervirens L.“ 

Curcas Adans. Tnterg. v. Jatröpha. 

Curcullgo Gärtn. (weibl.) Amaryllid. — Hy poxidS ae. 
„Rüssellilie.“ 

12, Tropenländer; %. „C. recurvata Dryand.“ 
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Curcuma L. Scitamineae — Zingib eraebae. Gilb- 
wurz.“ 

30. trop. Asien, trop. Afrika, Australien, Siidsee-Ins. ; 
4-. C. longa L.“ 

Curmeria Lind. & Andre syn. Homalomena. 

Curtisia Ait. Cornaceae. (W. Curtis, Engl. Botan. 
1746-1799.) 

I. Südafrika; „C. faginea Ait.“ 

Cnscüta L. Co n vo 1 vula cbae— C uscutb a e. „Seide.“ 
80, temper. u. wärm. Zonen ; 0, Parasiten. „C. euro- 
paea L.“ 

Cussonia Thbg. Araliaceae. (P. Ousson, Prof, der 
Mathem. u. Botan. 1727—1785.) 

II. trop. Ostafrika, Südafrika, Maskarenen; tj. ,,C. 
thyrsiflöra u. spicäta Thbg.“ 

Cyanantlius Wall. Campanulacbae. „Cyanglocke.“ 
6. Himalaya; 2k „C. lobatus Wall.“ 

Cyanella L. flaemodoracfiae. „Blaulilie.“ 

5, Südafrika; 2k „C. orchiformis Jacq.“ 

Cyanopliyllum Naud. Unterg. v. Micönia. 

Cyanotis Don. Commel inacb ae. ..Blauhaar.“ 

35, trop. Länder; 2k „C. cristäta R. & Sch., kewen- 
sis C. B. Clarke (Erythrotis Beddomei Hook, fil.)“ 

Cyathea Sm. Fil.— Cyath eace ae. „Becherfarn.“ 

100, Tropenländer, besonders Südsee-Ins. Tj. „C. me- 
dulläris Sm.“ 

Cyathödes Labill. Epacridbae. „Becherhaide.“ 

13, Australien, Neuseeland, Sandw.-Ins. ; „C. abie- 

tina R. Br.“ 

Cyathnla Lour. Amarantaceae. „Becheramarant.“ 
10, wärm. Asien, Afrika, Amerika; „C. globuli- 
fbra DC.“ 

Cybelion Sprgl. syn. Jonöpsis. [palme.“ 

Cycas L. (weibl.) Cycadeae. „Farnpalme, Tempel- 
15, trop. Asien, Afrika, Austral., Polynesien; 1). „C. 
revoluta Thbg.“ 

Cyclamen L. (sächl.) Primulacbae. „Erdscheibe.“ 

8, Mitteleuropa, Mittelmeergebiet, Westasien; „C. 
etiropaeum L.“ [gurke.“ 

Cyclanthera Schrad. Cucurbitacbae. „Ringbeutel- 
39, trop. Amerika; O, 2k „C. pedata Schrad. explo- 
dens Ndn. (elastica hört.)“ 
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Cyclanthus — Cypella. 


Cyclnntbus Poit. Cyclantheae. „Schraubenpinte, 
Kreisblume.“ 

4, trop. Amerika; B. „C. cristatus Kl“ 

Cyclobothra Don. syn. Caloehortus. 

Cyclolöma Moqu. — Tand, (sächl.) Chenopodiaceae. 
„Scheibenmelde.“ 

1, Nordamerika; O. „C. platyphyllum Moqu. Tand.“ 

Cyclöpia Vent. Papilionacäae. „Kreishtilse.“ 

9, Südafrika; t). „C. genistoides R. Br.“ 

Cyclösia Kl. syn. Mormodes. 

Cyenöclies Lindl. (sächl ) Orchid. — Vandeae. „Schwa- 
nenstendel.“ 

8, trop. Amerika; epiphyt. „C. aurßum Lindl., macu- 
latum Lindl.“ 

Cydonia Tourn. Unterg. v. Pirus. „Quitte.“ 

4, China, Japan, Nepal; B. „C. vulgaris Pers., 
japonica Pers.“ 

Cymbldinm Sw. Orchideae — Yandfcae. „Kahnlippe.“ 
80, Ostindien, Mal. Archipel, China, Australien, Afrika : 
epiph. u. terrest. „C. eburneum Lindl., Mastersii 
Griff.“ 

Cymbopögon Sprgl. syn. Andropögon. 

Cynanchum L. Asc lepiadSae. „Hundswürger.“ 

18, Südeuropa, Asien, Afrika, Australien; .4-. „C. mons- 
peliacum L.“ 

Cynara L. Compos. — Cynaroideae. „Artiscboke.“ 
6, Mittelmeergebiet, Canar. Ins. ; in Amerika u. Austra- 
lien verwildert; d, 2f. „C. Scolymus L., Cardun- 
cülus L.“ 

Cynödon Pers. Gramin. — ChloridSae. „Hundszahn.“ 
4, Europa , Amerika , Australien ; „( Dactylon Pers.“ 

Cynoglossum L. Asperifoliae. ..Hundszunge.“ 

60, gemässigte u. subtrop. Region; i. d. Tropen selten- 
er, 2k „C. gcrmanicum Jacq. (montanum Lam.)“ 

Cynosfirus L. Graminßae — Festucßae. „Kammgras, 
Hundeschweif.“ 

4, Europa, Westasien, Nordafrika, Canar. Ins.; 2|-, ©. 
„C. cristatus L.“ 

Cypella Herb. Irideae. „Becherschwertel.“ 

5, Südamerika, Bolivia; 2|-. „C. Herberti Hook.“ 
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Cy perus L. Cy p e r a c e a e. „Cypergras.“ 

400, kosmopol. : 2[ selten O. „C. Papyrus L., esculen- 
tus L., lougus L.“ 

Cy pliokentia Brgt. P a lm a e — A r e c 6 a e, „Buckelkentie.“ 
2, Neukaledonien ; t). „C. robusta n. macrostaehya Brgt.“ 
Cypholöphus Wedd. UrticacSae. „Krummbusch.“ 

9. Malay. Archip., Südsee-Inseln ; t>. .,C. lutescens 

Wedd.“ 

Cyphomandra Sendtn. Solanaceae. „ Buckelfaden.“ 

24, Südamerika ; t). „C. betacea Sendtn.“ 
Cyphophoenix H. Wendl. Palma e— ArecSae. „Höcker- 
dattel.“ 

2, Neukaledonien. „C. elegans u. fulcita H. Wendl.“ 
Cyphosperma H. Wendl. P al ma e— A r ecfc ae „Höcker- 
samen.“ 

2, Neukaledonien; t). „C. Balansae u. Vieillardi H. 
Wendl.“ [schuh.“ 

Cypripedinm L. Orchid.— C ypripediöae. „Frauen- 
40, Europa, Asien. Nordamerika, Mexiko ; terrestr., sel- 
tener epiphyt. ,,C. Calceölus L.“ 

C’yrilla Herit. syn. Achimönes. 

Cyrtandra Forst. Gesneraceae — CyrtandrSae. 

„Bogenfaden.“ 

167. Malay. Archip., Polynesien, Sandw.-Ins.; B. „C. 
bicölor Jack.“ 

Cyrtanthera Nees. Acanthacöae. ..Bogenanthere.“ 

7, Brasilien. Mexiko; 1). „D. magniflca Nees.“ 
Cyrtanthus Ait. Amary llidbae. ..Bogenlilie.“ 

15. Südafrika; %. .,C. sanguineus Hook. (Gastronema 
Herb.)“ 

Cyrtoceras Benn. syn. Hoya. 

Cyrfochiluni H. B. & Knth. TJnterg. v. Oncidium. 
Cyrtodeira Hanst. syn. Episcia. 

Cyrtogonium J. Sm. syn. Chrysodium. 

Cyrtominm Prsl. syn. As pi di um. 

Cyrtonema Schrad. syn. Kedröstis. 

Cyrtopera Lindl. syn. C yrt opodium. 

Cyrtopodium R. Br. Orchid. — Vandeae. „Beulen- 

stendel.“ 

20. Asien. Afrika. Madagaskar, trop. Amerika ; terrestr. 
„C. Andersonii R. Br.“ 

(’yrtosiphonia Miqu. syn. Rauwolfia. 
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Cyrtosperma — Dactylocteninni. 


f'yrtosperma Griff, (süchl.) Aroidgae — Orontigae. 
..Beulensamen. 41 

16, Asien. Afrika, trop. Amerika; 4-. „C. Sprucea- 
num Engl.“ fpalme.“ 

Cyrtostaehys Blme. Palmae — Arecgae. „Renda- 

2. Malay. Archip. „C. Renda Bl., ceramica H. Wendl.“ 

Cyrtostylis R, Br. Orchid. — Neottigae. „Beulen- 
griffel.“ [R. Br.“ 

3, Australien, Neuseeland; terrestr. „C. reniformis 
Cystacanthns T. Anders. Acanthacßae. „Blasenklau.“ 

3, Martaban, Cochinehina ; t). „C. turgidus Hook. til. 
(Meninia Fua.)“ 

Cysticapnos Boerh. syn. Corydalis. 

Cystopteris Beruh. Filic. — Polypo diacgae. „Blasen - 
farn.“ 

6, Alpen, Orient, Canar. Ins., Nordafrika, Nordamerika, 
4-. „C. alpina Desv., bulbifgra Bhdi.“ 

Cystörchis Blme. Orehid. — Neottigae. „Blasen- 
stendel.“ 

2, Malay. Archipel; terrestr. „C. obseura Bl.“ 

Cytisus L. Papilionacbae. „Gaisklee.“ 

38, Europa, Westasien, Nordafrika, Canar. Ins.; tj. 
„C. purpurgus Scop., nigricans L.“ 

Czackia Andrz. syn. Paradisia. 

D. 


Daboecia Don. EricacSae. „Dabük-Haide.“ 

1, Irland, Westfrankreich, Nordspanien, Azoren; tj. 
„D. polifolia Don.“ 

Dacrydiuui Soland. C o n i f g r a e — T a x i n g a e. „Tlirä- 
neneibe, Gummieibe.“ 

10, Malay. Archip., Neukaledonien, Neuseeland, Tas- 
manien, Südehile; X>. .,D. elatum Wall.“ 
Dactylaena Schrad. Capparidgae. „Fingerkapper.“ 

3, Brasilien; O. „D. micrantha Schrad.“ 

Dactylis L. Gramin. — Fes tu cg ae. „Knaulgras.“ 

1, Europa, Asien, Nordafrika; 4-. „D. glomerata L.“ 
Dactyloetenium W. syn. Eleuslne. 
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Daedalaciinthug T. Anders. Acanthacbae. „Wirrklau . 11 

15, Malay. Archip.; B. ,.D. macrophyllus T. Anders.“ 
Daemonorhopg Blme. Unterg. v. Calamus. 

Dahlia Car. Compos. — Helianthoidbae. (Andr. 
Dahl. Botan., 1751 — 1789.) 

5, Mexiko; l 4-. „D. coccinba Cav. imperiälis Rözl.“ 
Dais L. Th yinelaeaceae. „Thron-Seidelbast.“ 

2, Südafrika, Madagaskar; B. „D. cotinifolia L.“ 
I>albergia L. Papilionacbae. (Nils Dalberg, Schwed. 

Arzt, 1735—1820.) 

64, trop. Asien, Afrika. Amerika, Australien; B. hoeh- 
klett. „D. latifolia Roxb.“ [bis 1739.) 

Dalea L. Papilionacbae. (Samuel Dale, Arzt. 1659 
90, Amerika: 0, B. „D. alopecuroides W.“ 
Dalechampia L. Eup horbiacbae. (Jacq. Dalechamp, 
Arzt und Botan. 1513 — 1588.) 

60. Tropenländer, hochklett. und windend; B. „D. 
Rözliana var. rosba J. Müll.“ 

Dalibarda L. Rosac. — Rubbae. (Th. Dalibard, franz. 
Botan.) „Trugveilchen.“ 

3, Nordamer., Himalava; 3 \-. „D. repens L.‘‘ 
Damasoniuni Juss. Alismaceae. „Wasserschaft.“ 

3, Europa, Nordafrika, Australien; 0, Sumpfgew. 
„D. 8tellatura Dalech.“ [caribae. „Kauritanne.“ 
Damniiira Lamb. (Agathis Salisb.) Conif. — Arau- 
10. Malay. Archip., Neukaled., Neuseeland, Australien; 
t). „D. australis Lamb., robusta C. Moore.“ 
Dainnacnnthus Gärtn. Rubiac. „Verdammungsdorn.“ 
2, Japan, Nordchina, Bengalen ; 1 ). „D. indicus. Gärtn. 
(Baumannia DC.)“ 

Danae Medic. Lilia c. — Asparageae. „Traubendorn.“ 
1, Orient; „D. racemosa Mönch.“ 

Danaea Sm. Fil i cc s— Marattiaceae. (Giov. Pietro 
Dana, Prof, in Turin.) 

8, trop. Amerika ; t). „D. nodosa Sm.“ 

DantkoniaDC. Gramin.— Avenbae. „Schmielenhafer.“ 
100, temper. und wärmere Zonen : ©, besond. Süd- 
afrika. „D. provinciälis DC.“ [hals., 

Daphne L. Thymelaeaceae. '„Seidelbast, Keller- 
36, Europa, Asien. Malay. Archipel; B- 5 iD. Meze- 
rcum L., odöra Thbg.“ 

0 

8 a 1 o m o n, Wörterbuch d. botan Gattungsnamen. 
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Daphniphyllnm — Decaneurum. 


Daphnipliylluiu Birne. Celastraceae (nicht Euphor- 
biac&ae wie bei DC. und Hook, und Bentham 
falsch angegeben.) „Kellerhalsblatt.“ 

12, Malay. Archipel; B. „D. baucanum Kurz.“ 

Darea .Tuss. syn. Asplenium. 

Darlingtonia Forr. S a rrace nia c£ ae. (Will. Darliug- 
ton, Amerik. Botan., 1782 — 1863.) 

1, Californien ; Sumpfgew. „D. californiea Torr.” 
Darwinia Rudge. Myrtacfae. (Erasmus Darwin, Dich- 
ter und Naturf., 1731 — 1802.) 

23, Australien; B. ,,D. tulipiftra Benth.“ 

Dasyliriou Zucc. (sächl.) Lil iacfcae— Dracaenbae. 
„Zottenlilie.“ [gulatum S. Wats.“ 

8, Mexiko, Texas; |>. „D. serratifolium Zucc., quadrau- 
Dasystaehys Bak. L i 1 i a c. — A s p h o d e 1 S a e. „Zotten- 
ähre.“ [cana Bak.)“ 

8, trop. Asien; ,,D. Grantii Benth. (Caesia afri- 
Datisca L. Datiscac&ae. „Streichkraut, Scheinhanf.“ 

2, Orient, Westasien, Nepal; 2|-. „D. cannablna L.“ 
Datura L. SolanacSae. „Stechapfel.“ 

12, temper. und warme Zonen; O, 2|-, B. „D. Stra- 
monium L.“ 

Dauhentonia DC. Papilion aceae. (Louis Jean Dau- 
benton, frz. Naturf.. 1716—1799.) 

4, Amerika, Afrika; B. „D. Tripetiaua DC.“ 

Daucus L. Umbelliferae. „Möhre.“ 

20. Europa, Asien, Nordafrika; ©, cf. „D. Caröta L.“ 
Darall ia Sm. F il 1 c e s — P olypodiacSae. (Edm. Da- 
vall, engl. Botan., t 1799.) 

60, trop. Asien. Malay. Archipel, Südsee- Ins., Nord- 
Afrika, Canar. Ins., Portugal, Spanien; 3 . „D. ca- 

nariensis Sm., alpina Blme., Tyermani Bak.“ 
Davalliöpsis Bosch syn. Trichomänes, [Botan.) 
Dayiesia Sm. Papilion aceae. (Hugh Davies, engl. 

55, Australien; B. ,.D. ulicina Sm. “ [horste.“ 

Dccabelone Dcsne. AsclepiadSae. Zwillingsstachel- 

3, Südafrika, Angola ; stapelienart. Succulenten, B. „D. 
elegans Dcsne., Barklvi Dyer.“ 

Decaisnea Hook. &Thoms. Berberideae — Lardiza- 
baleae. (M. Jos. Decaisue. frz. Bot. 1809 — 1882.1 

1, Himalaya; B. „D. insignis Hook. & Thoms.“ 
Deeaneuruiu Schultz. Bip. syn. Chrysanthemum. 
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Deckenia H. Weudl. syn. A cauth opkoenix. 

Deekera Sek. Bip. syn. Picris. 

Deckeria Karst, syn. IriartSa. 

DecumariaL. Sa x ifragac&ae— Hy d r a ngeae. „Klet- 
terklamme.“ 

1, Carolina bis Florida; B. „D. barbära L.“ 

Deeringia R. Br. Amarantaceae. (Karl Doeriug, 
deutsch. Arzt und Botan., f 1749.) 

6, Nordindien, trop. Afrika, Ost-Australien, Neukale- 
donien; „D. Amherstiae Wall.“ 

Delieraima Dcsne. Myrsin&ae. (P. P. Deheraiu. Prof, 
d. Pkysiol. in Paris.) 

1, Mexiko; t)- „D. smaragdlna Dcsne. (Jacquinia 

Planch.)“ 

Delarbrea Vieill. Araliaceae. (Ant. Delarbre. frauz. 
Naturf., 1724—1841.) 

2, Neukaledonien; B. ,,D. spectabilis Lind. & Andre 
(Aralia concinna hört.)“ 

Delphiniuni L. Ranunculaceae. „Rittersporn.“ 

40, temper. Zonen; O, 3-. ,.P. nudicaule Torr. & Gr., 
Consolida L., Ajacis L.“ 

Demazeria Dumort. Gram.— Festuceae.„ (Joh. Bapt. 
Desmazieres, Belg. Bot. 1796 — 1862.) 

4, Mittelmeergeb., Südafrika; O, „D. sicula Du- 
mort. (Brizopyrum Lk.)“ 

Dendrobium Sw. 0 rc h id. — E p i d e n d r e a e. „Knoten- 
stendel.“ 

300, Tropen, bes. Malay. Archip., epiphyt. „D. specio- 
sum Sm., Hasseltii Bl., formösum Roxb.“ 

Dendrocaläinus Nees. Gra min.— Bambusea e. „Baum- 
rohr.“ 

1, Ostindien, Malay. Archip, China; B. „D. strictus 
Nees (Bambüsa Roxb.)“ 

Dendrochilum Birne. Orchid. — Epidendreae. „Holz- 
lippenstendel.“ 

3, Malakka, Malay. Archip.; epiphyt. ,.D. uncatum 
Rchbch. iil.“ 

Dendrochilum Birne, z. T e i 1-P 1 a t y c 1 1 ni s. 

Dendrolobium Wght. & Arn. Unterg. v. Desmodium. 
„Holzhülse, Krokodilblatt." 

4, trop. Asien, trop. Amerika: B. „D. umbellatum 
W. & Aru.“ 
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Dendropauax — Dianella, 


Bendropnnax Dcsue. & Planch. (sächl.) Araliacßae. 
„Baumginseng.“ [teum Bull.“ 

20, trop. Amerika, Asien, Japan, China*, t). „D. argen- 
Dennstaedtia Beruh. Fil.— Polyp o d i ac fc ae. (Wilh. 
Aug. Denustaedt, Prof. i. Weimar.) 

14, Tropenregion; 4-, „D. tenera Moore.“ 

Dentaria B. CrucifSrae. „Zahnwurz.“ 

10, Europ. Gebirge, Asien : 2k „C. bulbifera L.“ 
Deparia Hook. F i 1 i c. — P oly p o d i a cS ae. „Beeherfarn.“ 

6, Peru, Neugranada, Südsee-Ins.; 2k „D. concinna 
Bak.“ 

Descliampsia Beauv. Gramin. — AvenacSae. (J. L., 
Aug. Loiselenr — Deslongchamps, frz. Arzt und Bot., 
1774-1839.) 

20, temper. und kalte Zone; 4-, „D. caespitosa Beauv. 
fAira L.)“ 

Desfontainea R. & Pav. LoganiacSae. (R. L. Des- 
fontaines, frz. Botan. & Reis., 1750 — 1833.) 

1, Anden v. Chile und Neugranada; ß. ,,D. spinosa 
R. & Pav.“ 

Desmanthus W. M i m o s a c 5 a e. „Schoptblume.“ 

8, Nord- und Südamerika; 4-, ß. „D. virgatus W.“ 
Desmochaeta DC. syn. Pupalia. „Bandhaar.“ 
Desmodium Desv. Papilionac&ae, „Fesselhülse.“ 

125, wärmere Zonen; ß. „D. gyrans DC.“ 
Desmoncus Marfc P a lma e— Coc oin öae. „Band- 
palme, Fesselhaken.“ 

25, trop. Amerika ; Kletterpalmen. „D. major Griseb.“ 
Desvauxia R. Br. syn. Centrolfepis. 

Deutzia Thbg. Saxifragacäae. (Joh. Van der Deutz, 
Ratsherr in Amsterdam, ein Freund von Thunberg.) 

7, Himalya, Nordchina, Japan ; ß. „D. gracilis S. & 
Zucc.“ 

Deyeuxia Clarion, Grami nbae— Agr ostidöae. „Woll- 
rohrgras.“ 

120, temper. Zonen; 4-, O. „D. aemüla Knth.“ 
Diacalpe Blme. Fil.— Po ly podiacäae. 

2, trop. Asien. Madagaskar. „D. aspidioides Bl.“ 
Dianella Lam. Liliaceae — Asphodeleae. „Schwert- 
zauke.“ 

8, Australien, Neuseeland, Südsee-Ins.; 4-. „D. inter- 
media Endl.“ 
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Diantliera — Diclcsonia. 
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Diantliera L. AcanthacSae. „Poppelantliere “ 

80, Tropen; 2|-, t). ,,D. nodosa Hook.“ 

Diantbus L. Caryophyllacfiae. „Nelke.“ 

200 (70), Europa, Asien, Nordafrika, Südafrika; 4-, t>. 
„P. barbatus L., Caryopbyllus L., superbus L., alpi- 
nus L.“ 

Diapensia L. PiapensiacSae. „Polarhaide.“ 

2, Norwegen, Lappland, Himalaya, Nordamerika; f>. 
„D. lapponica L.“ 

Diarrhena Rafin. Gram. — Festnceae. „Mänuer- 

schwingel.“ 

2, Nordamerika, Japan; %. ,.D. americana Beauv.“ 
Diasia PC. syn. Melasphaerula. [narbe.“ 

Diastema Benth. (sächl.) GesneraeSae. „Rundlappen- 
15, trop. Amerika; ,-,P. quinquevulnbrum Planch.“ 
Diaströphis F. & Mey. syn. Aethionema. 

Dibrachion Rgl. syn. Homalanthus. 

Dicentra Borkh. F um ar iacfea e. „Poppelsporn, Herz- 
blume.“ 

12, Nordamerika, Westasien, Himalaya, Japan; 

„P. spectabilis Bemh. (Piclytra PC.)“ 

Dicbaea Lindl. Orchid. — Vandcae. „Schweifstendel.“ 
12, trop. Amerika: epiph.. „P. ochracea Lindl.“ 
Dichasia Kl. syn. Athyrium. 

Dichasium Fee syn. Aspidium. 

Diclielostemma Knth. syn. Brodiaea. 

Dicliondra Forst. Convolvulacöae. „Poppelkorn.“ 
5, wärmere Zonen; 2J-. „P. repens Forst.“ 

Dichopsis Thwait Sapotacäae. „Guttapercha.“ 

30, Malay. Archip., Samoa ; t). 

Dichorisandra Mik. Commeliuaceae. „Poppelanthere.“ 
28, trop Amerika; Brasilien; 2t. „P. mosaica Lind., 
thyrsiflora Mik.' 

Dichröa Lour. syn. Adamia. 

Dichrocephala PO. Oompos. — Aster oidbae. „Ge- 
würzblättchen.“ 

5. Asien, Afrika; O. „P. latifolia PC.“ 

Dicksonia Herit. Filic. — CyatheacSae. (James Pick- 
son, Kryptogamolog, 1738 — 1822.) 

25, trop. Asien, Nepal, Australien, Neukaledouieu, Süd- 
amerika, Madeira, Azoren; t), 4-. „P. Culcita Herit.. 
antarctica Labill., Berteroäna Hook.“ 
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Dicliptera — Didymopanax. 


Ricliptera Juss. Acanthacöae. ..Doppelklappe. 14 

50. Tropenländer; 4-. „D. glabra Nees. 

Diclytra DC. syn. Dicentra. 

Dicranopteris Bhdi. syn. Gleiehenia. 

Dicrypta Lindl. syn. Maxillaria. 

Dictnmuus L. Rutacäae. ..Diptam.“ 

t. Südeuropa, Oancasus, Nordchina; 4-. ,.D. Fraxiuella 
Pers.“ 

Dictyautlius Dcsne. Asclepia dSae. ..Netzblume.“ 

4. Mexiko; Ij. Schlinggeh. ..D. campanulatns Rchbch. 
(Pavonii DC.)“ 

Dictyocalyx Hook. syn. Cacäbus. 

Dictyocarynm H. Wendl. Palmae — Areeeae. 
„Netznuss*‘ 4 

3, Nordbrasilien, Neugranada; t). ..D. Wallisii H. 
Wendl.“ 

Dictyosperina Wendl. & Drude, (sächl.) Palm ae— Are- 
c e a e. ,, Netzsamen.“ 

4, Maskarenen; I). „D. album H. Wendl. (Areca Bory.)“ 
Dictyoxiphium Hook. Filices — PolypodiaeSae. 

„Netzschwertfarn.“ 

1- trop. Amerika; tj. ,,D. pauamense Hook.“ 
Dicypellium Nees. Lauraefeae. „Nelkenzimtbaum.“ 

1. Brasilien ; t). D. caryophyllatum Nees.“ 

Dicyrta Rgl. Gesneracfcae. „Doppelhöcker.“ 

2, Mittelamerika; 4-. .,D. Warszewicziana Rgl., candida 
Kl. & Hanst.“ 

Didiscus DC. syn. Trachymöne. 

Ridymocarpus Wall, (weibl.) Gesneracö ae— Cyrtau- 
d r § a e. „Drehfrucht. 44 

58. Indien, Malay. Archipel; 4-. „Humboldtiana Gardn.“ 
Didymochlaena Desv. Filices — Polyp odiacöae. 
„Metallglanzfarn. 44 

1, Tropenländer; tj. „D. lunuläta Desv.“ 
Didymoglossnin Prsl. syn. Trichomänes. 

Didymopanax Dcsne. & Planch. Araliacöae. 
„Zwillingsginseng. 44 

10, trop. Amerika; B. ..D. splendidum Planch. & Lind.“ 
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Didymosperma Wendl. & Drude. ..Palm a e — C a r y o- 
t ö a e. „Zwillingsnuss.“ 

6. Malay. Archipel; B* ,,D. porphyrocarpa Wendl.“ 
(Wallichia Mart.) „Saroi-Palme.“ 

Dieffenbachia Schott. Aroidbae. (Joh. Dieffenbach, 
botan. Gärtner in Wien, f 1860.) 

6, trop. Amerika ; B- ,,D. Seguine Schott, picta Schott.“ 
Diellia Braekenr. syn. Lindsaya. 

Diervilla Tourn. Caprifoliacbae. (Dierville, franz. 
Wundarzt und Pflanzensammler d. vor. Jahrh.) 

7, Nordamerika, Japan, China; B. „D. hortensis S. & 
Z., japonica DC.“ 

Dietes Salisb. syn. Moraea. 

Digera Forsk. Araarantaceae. ..Amarantknöterich.“ 
2, Asien, trop. Afrika ; O. -,D. arvensis Forsk.“ 
Digitalis L. Scrophularineae. „Fingerhut.“ 

18, Europa, West- und Mittelasien; ^ Ij. „D. pur- 
purba L. ferruginba L.“ 

Digitaria Rieh. Gram. — Paniceae. ..Fiugerhirse.“ 
40. kosmopol. ; O, ,.I). sanguinälis Scop.“ 
Diglossophyllum H.Wendl. (Serenoa Hook, fil.) Palma e — 
Cor y p h 6 a e. „Doppelzungenblatt.“ 

1, Carolina, Florida, Texas; Stamm kriechend. „D. 
serrulatum Wendl. (Chamaerops Mchx.)“ 
Digrammaria Fee syn. Aspleninm. 

Digrnphis Trin. syn. P h a 1 ä r i s. 

Dili varia Juss. syn. Acanthus. 

Dillenia L. Dille niacea e. (Joh. Jak. Dillenius, Prof, 
in Oxford, 1687—1747.) 

9, tropisches Asien : B. „D. speeiösa Thbg.“ 
Dillwynia Sm. Pa pi 1 iouaceae. (Lewis West. Dill- 

wyn, engl. Bot. 1778—1855.) 

10, Australien ; B. „D. floribunda Sm.“ 

Dimetopia DC. syn. Traehymbne. 

Dimorplianthus Miqu. syn. Äralia. 

Dimorphotheca Mönch. Compos. — Calenduleae. 

..Doppelgestaltsamen.“ [caulis DC.“ 

20. Südafrika; ©. 21-, B- :r D. pluviälis Mönch., nudi- 
Dioclea H. B. & Knth. Pap il i onaceae. (Diokles v. 
Karystos auf Euboea, ber. Arzt, 350 v. Chr.) 

16, trop. Amerika, 2 trop. Asien; B, schlingend. „D. 
grandifiöra Mart.“ 
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Diodia — Diplazium. 


Diodia L. Rubiacöae. „Doppelzahn.“ 

20, Amerika, trop. Afrika; ©, ,,D. teres Walt.“ 

Diodosperma H. Wendl. syn. Tritlirinax. 

Dionaea Ellis. Droseracöae. Venus — Fliegen- 
falle. 

1, Carolina, Florida; 2|-. „D. muscipüla L.“ 

Dionysia Fzl. P rimul ac§ae. (Dionysius Exiguus, 

Abt in Rom, geb. 530 nach Chr.) 

12, Persien, Kurdistan, Afghanistan; „D. areti- 
oides Boiss.“ 

Dioon Lindl. (sächl.) Cycadeae. ,,Zwillingseipalme. u 

2, Mexiko; t>. „D. edüle Lindl.“ 

Dioscorea L. Dioscoreacöae. „Yamswurzel.“ (Peda- 
nius Dioskorides, griecb. Naturf. und Arzt im 1. 
Jahrh. n. Chr.) 

150, Europa (selten), Asieu, Amerika, Australien; Sk 
„D. pyrenaica Gren., Batatas Dcsne.“ 

Diosma L. Rutacöae. „Götterduft.“ 

12, Südwest- Afrika; t>. „D. ericoides L.“ 

Diospyros L. EbenaciSae. „Dattelpflaume.“ 

154, Asien. Afrika, Australien; t). „D. Lotus L., Ebe- 
num L.“ 

Diötis Desf. Compo s.— An themi döae. „Doppelohr.“ 
1, Südeuropa, Orient, Nordafrika; „D. candidissima 
DC. (maritima Goss).“ 

Diötis Schreb. syn. Eurotia. 

Diotostemon Salm. CrassulaeSae. „Zweiohrfaden.“ 
1, Mexiko; 1j). „D. Hookeri. Salm.“ 

Dipcädi Medic. (sächl.) Liliac. Scillfeae. „Masken- 
hyacinthe.“ 

20, Südeuropa, trop. und Südafrika, Ostindien ; „D. 

serotinum Medic.“ 

Diphylleia Mchx. Berberid&ae. „Zwilliugshlatt.“ 

1, Nordamerika, Japan; 2f-. „D. cymosa Mchx.“ 
Diplachne Bcauv. Gr am in. — Festucßae. „Doppel- 
spelze, Büschelgras.“ 

14. wärmere Zonen; %. „D. serotina Lk.“ 

Dipläcm Nutt. Unterg. v. Mimülus. „Maskenblume.“ 

3, Californien; D. „D. punicöus Nutt.“ 

Dipladenia A. DC. Apocynacöae. „Doppeldrüse.“ 

24, trop. Amerika; Kletter- lj). „D. Harrisii Hook.“ 
Diplazium Prsl. Unterg. v. Asplenium. 


Digitized by Google 



Diplecthrum — Dipterocarpus. 


89 


Diplecthrum Pers. syn. Satyrium. 

Diplodium Sw. syn. Pterostylis. 

Diplolaena E. Br. Rutaneae. ..Doppelmantel. 41 

4, Südwest-Australien*, t). „D. Dampieri Desf.“ 

Diplopappus Cass. Unterg. v. Aster. 

Diplopeltis Endl. Sapindacßae. „Doppelschildclien. 

3, Südwest- Australien ; „D. Hügelii Endl.“ 

Diplophyllum Lehm. syn. Veronica. 

Diplostachyum H. B. Knth. C o m p o s. — A steroid eae. 
„Doppelkranz.“ 

18, Anden v. Südamerika; t), 2 k „D. lavandulaefolium 
Humb.“ 

Diplostepkium DO. syn. Aster (Diplopappus.) 

Diplotaenia Boiss. Unterg. v. Peucedänum. „Zwil- 
lingsbanddolde.“ 

1, Persien; „D. cachrydifolia Boiss.“ 

Diplotaxis DC. Unterg. v. Sis ymbri um. „Mauersenf.“ 

20. Europa, Asien, Kordafrika; O, „D. tenuifolia 
DC. (Sisymbrium L.)“ 

Diplotkemium Mart. P alm ae— Coc oinß ae. „Sand- 
kokospalme.“ 

5, Mittel- und Süd-Brasilien. ,.D. campestre Mart. 
Pindow P. ; caudescens Mart. Imburi — P.“ 

Dipodium R. Br. Orchideae — Vandßae. „Doppel- 
fussstendel.“ 

6, Malay. Archipel, Südsee-Ins., Australien: terrestr. 
„D. pictum R. fil. (Wailesia Lindl.)“ 

Dipösis DC. U mb eil ifß ra e. „Milchdolde.“ 

1, Montevideo; 2k „D. saniculaefolia DC. (Mulinum 
Desv.)“ 

Dipsacozamia Lehm. syn. Ceratozamia. 

Dipsacus L. D i p s a c ß a e. „Karde.“ 

12, Europa, Asien, Nordafrika; O, d, 21. „D. fullö- 

num Mill., silvestris Huds.“ 

Dipteracanthus Nees. Unterg. v. Ruellia. 

Dipterix Schreb. Papilionacßae. „Doppelflügel, 
Tonkabohne.“ 

8, trop. Amerika ; B- „D. odorata u. oppositifolla W.“ 

Dipterocarpus Gärtn. D i pte rocarpßae. Holzölbaum. 

25, trop. Asien; B. „D. costatus Gärtn.“ 
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Dirca — Dodartia. 


Dirca L. Thymelaeaecae. ..Lederholz.“ 

2. Nordamerika; t). „D. palustris L.“ 

Dircaea Dcsne. Unterg. v. Gesnera. 

Disa Berg. Orchid. — Ophryd8ae. „Sumpfstendel.“ 
50. trop. und Südafrika, Maskarenen; terrestr. ,,D. 
cornuta Sw.“ „megac8ras Hook, fil.“ 

Disandra L. fil. syn. v. Sibthorpia. 

Discliisma Chois. (sächl.) Selagineae. „Doppelspalt- 
blume.“ 

8. Südafrika; ©, T). „D. capitatum Choisy.“ 
Discocactus PfFr. Cacteae. „Scheibenkaktus.“ 

3, Westindien, Brasilien; „D. insignis Pffr.“ 
Disemma Labill. Unterg. v. Passiflora. „Doppel- 
krone.“ 

Diseriieston Jaub. & Spach syn. Dorema. 

Disisocactus Salm. (Disocactus Lindl.) Unterg. v. Phyl- 
loc actus. (D. biformis Lindl.) 

Disperis Sw. 0 r c h i d 8 a e — 0 p h r y d 8 a e. „Doppel- 

scheide.“ 

20, Ostindien, trop. und Südafrika; terrestr. „D. ca- 
pensis Sw., paludosa Harv.“ 

Disphenfa Prsl. syn. Cyath8a. 

Dispörum Salisb. L i liacß ae— UvulariSae. „Loch- 
lilie.“ [Schult.“ 

12, Nordamerika, trop. Asien, Japan; 4-. „D. pullum 
Dissoehaeta Blme. Melastomac8ae. „Doppelmähne.“ 
16, Malay. Archipel, Philippinen; t). „D. cyanocarpa Bl.“ 
1) ist egant iiu s Lern. Bromeliac8ae. ..Doppeldeckblume.“ 
1. Cayenne; tj. „D. basilaterälis Lern." 
Distegocarpus S. & Zucc. syn. Carpinus. 
Distiacanthus Lind. syn. Bromelia. 
l>istichlis Rafin. (Brizopyrum Prsl. non Lk.) Gr am in. 
— F estuc8ae. „Doppelzeilengranne.“ 

5, Nord- und Südamerika, Australien ; „D. mari- 

tima Raf.“ 

Distylium S. & Zucc. Ham amelid8ae. „Doppelgriffel.“ 
3. China, Japan, Khasya; t). „D. racemosum S. & 
Zucc.“ 

Dodartia L. Scroph ularineae. (Dionys Dodart, Leib- 
arzt Louis XIV., 1634 — 1707.) 

1, Mittel- und West-Asien: 4. „D. orientalis L.“ 
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Dodeeatheou L. (säehl.) Primulaceae. „Götterprimel.“ 

3. temper. Nordamerika, Nordost-Asien; 21-. „D. Mea- 
dia L.“ 

Dodonaea L. fil. Sapindacöae. (Remb. Dodonaeus, 
Arzt u. ßotan., 1517—1585.) 

50, Ostindien, Australien, Neuseeland ; T). ,.D. pini- 
jfblia Miqu.“ 

Dolichandrone Fzl. Bignoniacöae. „Langscheiden- 
bignonie.“ 

12, Afrika, Asien, Australien; t). ,,D. falcata Bedd.“ 

Dolickodeira Hanst. Unterg. v. Achimönes. „Lang- 
wurzel.“ 

1, Brasilien; 4-, „D. tubiflora Hanst. (Gloxinia Hook.)“ 

Dollchos A. Papilionacöae. „Reise- od. Faselbohne.“ 

20, Asien, Afrika. Südamerika, Australien; O, t). ,,D. 
Lablab L.“ 

Dollinera Endl, Unterg. v. Desmodi um. (Gg. Dolli- 
ner, Bergarzt, 1794—1872.) 

5, Ostindien ; T). „D. sambuensis Endl.“ 

Dombeya Cav. Ste r culiacöae. (JoseDombey, Botan. 
und Reis., 1742—1793.) 

24, Maskarenen ; B. „D. speciosa A. Dietr. (Astra- 
paea Wallichii Hook.), Burgessiae Gerrard.“ 

Donacodes Blme. Unterg. v. Amömum. 

3, Malay. Archipel; 2b. „D. villosa Bl.“ 

Dondia Sprgl. syn. Hacquetia. (Giac. de Dondi, ital. 
Arzt und Astronom, 1298 — 1359.) 

Doodya R. Br. syn. Woodwardia. (Sam. Doody, 
Apoth. in London, f 1706.) 

Dorcoceras Bge. syn. Boea. 

Dorema Don (sächl.) Umbelliförae. „Oschakkraut, 
Amoniakgummidolde.“ 

4, Persien, Beludschistan, Kirghisensteppe ; "A-. „D. 
Ammoni&cum Don (Disernöston gummiförum Jaub.)“ 

Doronicum L. Compos. — Senecionidöae. „Gems- 
wurz.“ 

12, Europa, Asien; %■. „D. Pardalianches L.“ 

Dorstenia L. Moracßae. (Theodorich Dorstenius, 
Arzt, 1492-1552.) 

45, trop. Afrika, Amerika, Ostindien ; B* „D- Con- 
trayerva L.“ 
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Doryanthea — Drimia. 


Doryaiitlies Correa. Ara a rvll id 5 ae— Agavhe. „Lau- 
zensohaftslilie. “ 

2, Austraien; B. „D. Palmeri Hill., excelsa R. Br.“ 
Dorycniuma Yill. Papilionaceae. „Backenklee.“ 

6. Europa, Westasien. Nordafrika, Canar. Ins.; B. ,,D. 
suffruticösum Vill.*‘ 

Doryopteris Fee syn. Pellaea. „Speerfarn.“ 

Dossinia Morr. Orc hi d. — Neo tti 6 a e. 

1, Borneo; terrestr. „D. marmorata Morr.“ 
Downiugia Torr. (Clintonia Dougl. non Raf.) Lob el ia- 

c§ae. (Charles Downing, amerik. Pomolog 1802 
bis 1885.) 

4, Californien, Chile; 0. „D. elegans und pulchella 
Torr.* 1 

I)raba L. Cr u c i ffc r a e. „Hungerblümchen.“ 

150 (80), Europa, Orient, Afrika, Amerika, Falkland, 
Neuseeland, Australien ; ©. ..D. aizoides L.- 

Dracaena L. L i 1 i a c e a e. „Draeheubaum.“ 

36, wärmere Zonen; |>. „D. Draco L., surculosa Lindl., 
fragrans Crawl.“ 

Dracaenopsis Planch. syn. Cordyllne. 
Dracocepüälnm L. Labiatae. „Drachenkopf.“ 

20, Europa, Mittelmeergebiet, Asien ; 2|-, 0. „D. Ruy- 
sehiauum L.“ 

Dracontium L. Aroidhae— OrontiSae. „Drachen- 
wurz.“ 

6, trop. Amerika ; „D. gigasEngl. (Godwinia Seem.)“ 

Dracontomelnm Birne. Anacardiaceae. „Drachen- 
apfel.“ 

5, iud. Archipel; B. „D. mangiftrum Bl.“ 
Drncophyllum Labill. Epacridtae. „Drachenblatt." 

25, Neuseeland, Australien, Neukaledonien; B. „D. 
gracile, Labill.“ 

Dracöpis Cass. Unterg. v. Rudbeckia. 

Braenncülus Schott. Aroi dlae- ArinSae. „Otter- 
wurz.“ 

2, Südeuropa, Canar. Ins.; B. „D. vulgaris Schott.“ 
Drepanocarpns G. F. W. Mey. PapilionacSae. 

„Sichelhülse.“ [Nees.“ 

8, trop. Amerika, 1 trop. Afrika; B. „D. senegaleusis 
Drimia Jacq. Liliace ae— Seil l&ae. „Scharfzwiebel.“ 
15, trop. u. Südafrika; 2|.. „D. lanceaefolia Gawl.“ 
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Drimiopsis Liudl. Liliacöae— Seillgae. „Scheiu- 

driinie.“ 

6. trop. und Südafrika; .,D. Kirkii Bak.“ 

Drimys Forst. M ag no liacö ae. „Gewürzriudenbaum, 
Tapirrindenbaum.“ 

5. 2 Australien, 1 Südamerika, 1 Neuseeland. 1 Borneo; 
f). „D. Winteri Forst., aromatica Benth.“ 
Brimyspermum Reinw. syn. Phaleria. 

Drosera L. Droseraceae. „Sonnenthau.“ 

100, Europa, Asien, Afrika, Amerika, Australien; 2|-, 
O, B. „D. rotundifolia L., capensis L.“ 
Drosophyllum Lk. Droseraceae. „Sonnenthaublatt.“ 

1, Spanien, Portugal, Mauritanien ; B- „D. lusitam- 
cum Lk.“ 

Drnmmoudia DC. syn. Mite 11a. 

Dryandra R. Br. Proteaceae. (Jonas Dryander. Bot. 
1748-1810.) 

48. West-Australien; B- „D. formösa R. Br.“ 

Dryas L. Rosaceae— Pot en tili 6 ae. „Silberwurz, 
Hirschwurz.“ 

2, Alpentriften von Europa, Caucasus, im hohen Nor- 
den, engl. Amerika; p. »D. octopetala L. Drum- 
mondi Hook.“ 

Drymaria W. Caryophyllacöae. „Haiuling.“ 

16, trop. u. subtrop. Amerika; ©. ,,D. cordata W.“ 
Drymöglossnm Prsl. syn. Taenitis. 

Drymönia Mart. Gesneracöae. „Waldling.“ 

15, trop. Amerika; B- „D. Turialvae Hanst.“ 
Drymophloeus Zipp. Palm ae — A recöa e. „Hainpalme.“ 

12, Neuguinea. Molukken, trop. Australien; p* «Ö. 
olivaeförmis Mart.“ 

Drynaria F6e syn. Polypodium. 

Dryobalanops Gärtn. (weibl.) Dipt erocarpbae. 
„Kampferölbaum.“ 

1, Ind. Archipel; B- „D. aromatica Gärtu. (D. C’am- 
phöra Colebr.)“ 

Dryopteris A. Gray syn. Aspidium. 

Dryostachymn J. Sm. syn. Polypodium. 

Drypis L. C a r v o p h y 1 1 a c e a e. „Knotenkraut.“ 

1, Mittelmeergebiet; 0. „D. spinosa L.“ 

JDucliesnea Sm, syn. Fragaria. 
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Durauta L. Verbenacöae (Castor Durante, Arzt u. 
Bot., 1529—1590.) 

5, Südamerika, Westindien; 1). „D. Ellisia L. a 
l)ur io L. Malvaeeae — Bombaceae. „Zibetbaum.“ 

1, Malakka, ind. Archipel; „D. zibetinus L.“ 
Duvalia Haw. Asclep ia deae. (Charles Duval, Bot., 
1751—1828.) 

10, Südafrika; B, Succulenten. ,,D. replicata Don.“ 
üuvaua Knth. syn. Schinus. 

Dyckia Schult. Bromeliactiae. (Jos. Ant. Fürst von 
Salra-Dyck-Reifferscheidt, 1775 — 1861.) 

6, Brasilien; t>. „D. regalis Morr. & Lind., frigida 
Hook, fil.“ 

Dymczewiczia Horan. Unterg. v. Zingiber. 

„D. elata u. graminea Horan.“ 

Dypsis Noronha. Palmae — Hyphorbeae. ,, Taucher- 
palme.“ 

6, Madagaskar; t). „D. pinnatifrons Mart.“ 

Dysodia Cav. (Clomenocöma Cass.) Compos. — Hele- 
nioideae. ,. Stinkblume.“ 

10. Mexiko, Mittelamerika; 4-. „D grandiflora DC.“ 
Dysophylla Bl. Labiatae. „Stumpfblatt.“ 

12. Malay. Archip , Australien, Japan; 4-, „D. ste- 
lata Benth.“ 

Dysoxylum Bl. Melia c eae. „Stinkholz.“ 

85, trop. Asien, Australien, Polynesien; t). „D. alli- 
aceum Bl.“ 


E. 

EbenusL. (weibl.) Papilion acöae. „Schwarzginster.“ 
8, Mittelmeergebiet, Westasien; t). ,-E. cretica L.“ 

Eberinaiera Nees. Acanthacöae. (Karl Heinr. Eber- 
maier, Medizinalrat, 1802 — 1870.) 

30, Ostindien, Malay. Archip., China, trop. Australien ; 
Brasilien; I). „C. nitida T. Moore.“ 

Ecballium A. Rieh. Cucurbitacöae. „Spritzgurke.“ 
1, Mittelmeergebiet; O. „E. Elaterium A. Rieh.“ 
Eccremocarpus R. & Pav. Bignoniacöae „Hänge- 
frucht, Schönrebe.“ 

«3, Columbia, Peru; Kletterstr., 1). „E. scaber R. & 
Pav.“ 
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Echeandia Ortega. Liliac. — Asphodeleae. (Pedro 
Greg. Echeandia, span. Naturf., 1746 — 1817.) 

3, Guiaua, Mexiko ; „E. terniflöra Ort." 

Echenais Cass. syn. Cnicus. 

Echeveria DC. Crassulaeöae. (Andre Echeverria, 
Mexik. Maler.) 

20. Mexiko, Peru ; t). „E. retusa Lindl., gibbiflora DC.“ 
Echidnium Schott, syn. Draeontium. 

Ecliidnopsis Hook. fil. Asclep ia deae. „Sphinxstapelie. 1, 
2, Abyssinien; t), stapelienart. Succulenten. „E. cerei- 
formis Hook. fil. (Apteranthes cylindrica Dcsne.)“ 
Echinacea Mönch. Unterg. v. Rudbeckia. 

Ecliinaria Dcsf. G r am in.— Festuceae. „Igelgras.“ 
1, Mittelmeergebiet ; ©. „E. capitata I^esf. fc '* 
Echinocactus Lk. & Otto. Cactöae. „Igelkaktus." 

200. Mexiko, Texas; t). „E. texensis Engelm.“ 
Echinocblöa Beauv. syn. Pani cum. 

Echinocystis Torr. & Gray. C’uc urbitac öae. „Stachel- 
blasenkürbis.“ 

22, wärmeres Nordamerika, Südamerika; G, ^l-, Klet- 
terpfl. ,.E. lobata Torr. & Gr.“ 

Echinodörus L. 0. Rieh. Alismacöae. „Igelkopf.“ 
17, trop. Afrika und Amerika, Europa ; 2f seltr. O. 
„E. ranunculoides Engelm., macrophyllus Micheli." 
Echinonyctanthus Lern. syn. Echinopsis. 
Echinopanax Dcsne. & Planch. syn. Fatsia. 
Echinopepon Ndn. syn. E ch i n ocysti s. 

Echinophöra L. U mb e 1 1 i f § r a e. „Igelklette.“ 

8, Europa, Nordafrika, Westasien; %. „E. spinosa L.“ 
Echinops L. Com po s.— Oyn aro i d eae. „Kugeldistel." 
73, Südeuropa, Asien, Nord- u. Westafrika; O, o’. 
„E. sphaerocephälus L.“ 

EcliinopsIIon Moqu. Tand. syn. Kochia. 

Echinopsis Zucc. Unterg. v. Cereus. 

Echinospermum Lehm. Asperifoliae. „Igelsame.“ 
50, in allen Erdteilen; G, <5, 21. „E. Lappula Lehm.“ 
Echinostachys Brgt. syn. Äechmea. (Pothuava.) 
Echfoglossuin Blme. 0 r c h i d.— Y a n d e a e. „Stachel- 
zunge.“ 

4, Malay. Archip., Java ; epiphvt. „E. miuäx u. Stria- 
tum R. fil.“ 
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Echioglossum — Elaphrium. 


Echiöglossum Blme. teilw. Cleisostöma. 

Echites L. Apocynacöae. „Klammerstrauch, Savan- 
nenblume.“ 

36. trop. Amerika; Schlinggehölze. ,.E. suberecta Sw.“ 
Echium L. Asperifoliae. „Xatternkopf.“ 

20. Europa. Westasien. Nordafrika, Canar. Ins.; O, 
^1-, t). „E. vulgäre L„ fastuosum Jacq.“ 

Eclipta L. Compo s. — H elianthoidöae. ..Mehlblume.” 

4, wärmere Länder; O, 2|-. ,,E. erecta L.“ 

Eclöpes Gärtn. syn. Keliiania. 

Edgewortliia Meissn. Thymelaeacöae. (Mich. Paken- 
ham Edgeworth, Botan. und Reisend. 1812—1881.) 
2. Ostindien, China, Japan; t). ,.E. papyriftra Zucc.“ 
Edraianthus A. DC. Ca m panul acö ae. „Bilschel- 
glocke.“ 

6, Südeuropa, Orient; d, ,,E. tenuifolius A. DC.“ 
Edwardsia Salisb. Unterg. v. Sophöra. 

Egeria Planch. syn. Elodea. 

Ehretia L. Asperifoliae. (Gg. Dionys Ehret, Pflan- 
zenmaler, 1708 — 1770.) 

50, wärmere Länder; „E. tinifolia L.“ 

Ehrhnrta Thbg. Gramin. — Phalaridöae. (Friedr. 
Ehrhart, Bot., 1742-1795.) 

24* Südafrika, Australien, Neuseeland ; O, 4-, ,,C. 
panicea Sm.“ 

Eichhornia Knth. Pontederiaceae. (Joh. Albr. 
Friedr. Eichhorn, Preuss. Staatsmann, 1778 — 1856.) 

5, Südamerika, trop. Afrika; Wasser- und Sumpf - 
gew. ,,E. crassipes Solms (speciosa Knth ). “ 

Elaeagnus L. Elaeagnacöae. „Ölweide.“ 

27 (auf 12 reduc.), Südeuropa, Asien, Nordamerika, 
Australien; t). „E. longipös Ä. Gray (edülis hört)“ 
Elaeis Jacq. Palma e — Cocoinöae. „Ölpalme.“ 

4, trop. Amerika. Westafrika; 1). .,E. guineensis Jacq.“ 
Elaeoearpus L. i 1 i a c 6 a e. „Oliveufrucht, Ganiter- 
baum.“ [culatus Sm.“ 

50, trop. Asien, Australien, Siidsee-Ins.; „E. reti- 
Elaeococca A. Juss. syn. Aleurites. 

Elaeodendron Jacq. Celastracöae. „Ölstrauch.“ 

30, Tropenregion; B. „E. croceum DC.“ 
Elaplioglossum Schott syn. Acrostlchum. 

Elaphrium Jacq. Unterg. v. Bursera. 
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Elate L. syn. Phoenix. 

Elaterüim .Tacq. C u c u r b i t a c e a e. „Springgurke.“ 

12, trop. Amerika; O, 2f-, Kletterpfl. ,,E. trilobatum 
Schlchtdl.“ 

Eiatme L. Elatineae. „Tännel.“ 

6, temper. und subtrop. Länder; O. „Wasserpfl. „E. 
Hydropiper L., Alsinastrum L.“ 

Elegia L. Restiaceae. „Trauerbinse.“ 

13, Südafrika; „E. junc6a Thbg.“ 

Eleoehäris hört. syn. Heleoehäris. 

Elepliantöpus L. Com pos. - Ver no niaceae. „Elephan- 

tenfuss.“ 

12, wärmere Länder; ,,E. nudicaulis Poir.“ 
Elephantusia W. syn. PhytelSphas. 

Elettaria Maton. Scitaminea e — Zi ng ibe r e ae. „Kar- 
damome — Ingwer.“ [Mat.“ 

2, Ostindien, Ceylon; ^l-. „E. Cardamomum White & 
Elettaria Birne, syn. Alpin ia. 

Eleusine Gärtn. Gram in. — Chlorideae. „Hartgras.“ 

7, trop. und subtrop. Länder; 0. „E. coracäna Gärtn.“ 
Elentlieria Kl. syn. Heinitelia. 

Eleutherococcus Maxim. AraliacSae. „Stachelbaum.“ 

1, Mandschurei; t). ,.E. seuticösus Maxim.“ 
Eleutlieropetaluiu H. Wendl. syn. Chamaedoröa. 
Elichrysum W.— Helichrys um. 

Elisanthe Fzl. syn. Silene. 

Elisena Herb. Amaryllideae. ..Sonnennarzisse.“ 

3, Anden v. Peru; „E. longipetala Herb.“ 

Elisma Buchen. Alismaceae. „Schwimmfrosch- 
löffel.“ 

1, Europa; Wasserpfl. „E. natans Buchen.“ 
Elleanthus Prsl. Orchid. — Epidendreae. „Wickel- 
blume .“ 

50, trop. Amerika; terrestr. „E. kermesinus R. fil.“ 
Ellisia L. Hydrop hyllaceae. (John Ellis, Naturf. 
und Kaufmann, 1711 — 1776.) 

5, Nordamerika; ©. ,,E. Nyctelaea L.“ 

EUobocarpus Klfs. syn. Ceratoptäris. 

Elodea Mchx. Hydrocharidöae. „Wasserpest.“ 

8, trop. und temper. Amerika; Süsswasserpfl. „E. 
canadensis Rieh.“ 

7 

Salomo n, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 
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Glodee — Enarthrocarpus. 


Eiödes Spach, syn. Hypericum. 

Elsholtzia W. Labiatae. (Joh. Sigism. Elsholtz. Arzt 
und Bot.; 1623—1688.) 

18. wärmeres Asien, Malay. Archipel, Europa; O, ti, 
„E. cristata W.“ 

Elvira Cass. Compos. — Helianthoideae. „Elvira.“ 
8, trop. Amerika, Galapagos-Ins.; O. „E. biflora DC.“ 

EIJmus L. Gr am in. — Hordeaceae. „Strandhafer, 

Haargras.“ 

20, Europa, Asien, Nordamerika; 2k „E. arenarius L.“ 

Elyna Schrad. syn. Kobresia. 

Elytraria Vahl. Acanthacöae. „Hüllfltigelklau.“ 

4, trop. und Nordamerika, trop. Asien und Afrika; 2k 
„E. virgata Mchx.“ 

E mbelia Burm. Myrsinaeöae. „Purgierbeere.“ 

55, trop. Asien und Afrika, Australien, Nenkaledonien; 
%. „E. Ribes Burm.“ 

Emblica Gärtn. Unterg. v. Phyllanthus. 

.,E. officinälis Gärtn. (Phyll. Emblica L.)“ Amla- 
baum v. Ostindien. 

Embotbrium Forst. Proteaeöae. „Grübchenanthere. 1 , 

4, aussertropisches Südamerika; fe. „F. coccinöum 
Forst.“ 

Emex Neck. Polygonaceae. „Stachelknöterich.“ 

2, Mittelmeergebiet, Südafrika; O. „E. Centropodium 
Meissn.“ 

Emilia Cass. Compos. — Senecioide ae. „Quasten- 

knöpfchen.“ 

5, Ostindien, trop. Afrika, Amerika ; O, 2k „E. son- 
chifolia DC.“ 

Eminium Schott, syn. Helicophyllum. 

Einpetrum L. Empetraceae. „Rauschbeere.“ 

1, Europa, Kaukasus, Sibirien, Japan, Nordamerika, 
Anden v. Südamerika ; tj. Moorpfl. „E. nigrum L.“ 

Empleetocladus Torr. syn. Prunus (Amygdalus.) 

Empleurum Soland. Rutacea e— Dios in öa e. „Bueco- 
strauch.“ 

1, Südafrika; 1). „E. serrulatum Ait.“ 

Enarthrocarpus Labill. Cruciförae. „Gliederschete.“ 
4, Kleinasien, Nordafrika; O. „E. lyrätus Forsk.“ 
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Encelia Adans. Comp o s.— Heliantho i döae. „Gran- 
nenknöpfchen.“ 

20, Amerika; ©, T). „E. canescens Lam.“ 
Encephalartos Lehm. Cycadeae. „Markpalme, Brot- 
palme.“ 

12, trop. und Südafrika; 1). „E. villosus Lern.“ 
Encliolinon Mart. Bromeliacöae. „Knorpellilie.“ 

6, Brasilien; f). „E. spectablle Mart.“ 

Enehylaenn R. Br. Chenopodiacöae. „Wollmelde.“ 

4, Australien ; t). „E. tomentosa R. Br.“ 

Enchysia Prsl. syn. Laurentia. 

Enckea Knth. tlnterg. mit 20sp. v. Piper. 

Encyclia Hook. Unterg. v. Epidendrum. 

Encyclia Pöpp. & Endl. syn. Polystachya. 

Endera Rgl. syn. Taccärum Brgt. 

Endoptera DC. syn. C r e p i s. 

Eudymion Dumort. syn. Scilla. 

Engelmannia Torr. & Gray. Comp. — Helianthoidöae 
(Gg. Engelmann, Arzt und Bot. 1809 — 1884). 

1, Texas; ©, „E. pinnatifida Torr. & Gr.“ 

Engenolfia F6e syn. Polybotrya. 

Enkianthns Lour. Ericaceae. „Ftillhornglöckchen.“ 

5, China, Japan, Himalaya; |>. „E. quinqueflorus Lour.“ 
Entäda Adans. Mimosacöae. „Riesenhülse, Meer- 
hohne.“ 

10, trop. Afrika u. Amerika ; t), Klettergeh. „E. scan- 
dens Benth. (E. Pursaetha DC.)“ 

Entelea R. Br. Tiliacöae. „Schönlinde.“ 

1, Neuseeland; |). „E. arborescens R. Br.“ 

Eopepon Ndn. syn. Trichosanthes. 

Epäcris Cav. Epacridöae. „Felsbusch.“ 

26, Ost-Australien, 4 Neuseeland, 1 Neukaledonien; 1). 
„E. grandiflora Sm.“ 

Ephedra L. Gnetaceae „Meerträuhel.“ 

30, Südeuropa, Asien, Nordafrika, Chile, Texas, Kali- 
fornien. „E. vulgaris A. Rieh.“ 

Epkeinerum Mönch, syn. Rhoeo. 

Epidendrum L. 0 rchid.— E p id endr ö ae. „Baum- 
wurzler, Baumstendel.“ 

400, trop. Amerika; epiphyt. „E. vitelllnum Lindl.“ 
Epigaea L. Ericacöae. „Grundstrauch.“ 

2, Nordamerika, Japan; J). „E. repens L.“ 
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Epilobium — Eremoilancns. 


Epilobium L. Onagracöae. „Weidenröschen, Eberich.“ 
60, temper. u. kalte Zonen-, 2b. „E. Dodonaei Vill., 
rosöum Schreb.“ 

Epimedium L. Berberidöae. „Sockenblume.“ 

8, Europa, Asien; 2J.. jt E. alpinum L.“ 

Epipäctis R. Br. Or chi d.— Ne o t tiöae. „Sumpfwurz.“ 
10, Europa, Asien, Nordamerika; terrestr. „E. latifolia 
All., palustris Crantz.“ 

Epipliegus Nutt. Orobancheae. „Krebswurzel.“ 

1, Nordamerika; „E. americanus Nutt.“ 

Epiphora Lindl. syn. Polystachya. 

Epiphyllum Pffr. Cactöae. „Blätterkaktus.“ 

3, Brasilien; „E. truncatum Haw. 

Epipoglum Lindl. = Epipögura. 

Epipögum Gmel. Orehid. — Neottiöae. „Widerbart.“ 

2, Europa, Asien, Afrika, Australien. „E. Gmelini 
Eich.“ 

Epipreninuui Schott. Aroidöae— Callöae. 

8, Malay. Archip. ; 1), klett. „E. mirabile Schott.“ 
Episcia Mart. Gesneracöae. ..Scheideublume.“ 

30, trop. Amerika; f). „E. Luciani Lind. & Fourn.“ 
Equisetum Fourn. Equisetacöae. „Schachtelhalm.“ 
12, in allen Erdteilen; t). „E. Telmateja Ehrh.“ 
Eragrostis Host. G r am.— Festucfcae. „Flittergras.“ 
100, in allen Erdteilen; O, 'A-. „E. major Host. (me- 
gastachya Lk.) ; E. minor Host. (poaeformis Beauv.)“ 
Eranthemum L. Acanthacöae. „Frühlingsblume.“ 

36, trop. u. Südafrika, Malay. Archip., Australien, 
trop. Amerika; f). „E. borneense Hook, fil.“ 
Eranthis Salisb. Ra nunc ul. „Winterling, Winter- 
wolfskraut.“ 

2, Europa, Asien; „E. hiemalis Salisb.“ 

Ercilla A. Juss, Phyto laccacfcae. (Alf. de Ercilla, 
Span. Dichter. 1533 — 1595.) [Hook. & Am.)“ 

1 , Peru, Chile ; Tj. „E. spicäta Moqu.-Tand. (Bridgesia 
Erechthites Rafin. Compos. — Senecionidöae. 

12, trop. Asien, Nordamerika, Australien, Neuseeland; 

O, 4; „E. hieracifolia Raf.“ 

Eremaea Lindl. Myrtacöae. „Wüstenmyrte.“ 

5, West-Australien; H). „E. fimbriata Lindl.“ 
Eremanthe Spach, syn. Hypericum. 

Ereinodaucns Bge. syn. Trachydium. 
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Ereniogöne Fzl. s.vn. Arenaria. 

Eremophila R. Br. Myoporineae. „Wüstenstrauch.“ 
40, Australien; f). „E. alternifolia R. Br.“ 
Eremospärton F. & Mey. (sächl.) Papilionacbae. 
„Wüstenginster.“ 

1, Songarei; t). „E. aphyllum F. & Mey.“ 

Eremospätha Wendl. & Mann. Palmae— Calambae. 
„ W üsteu-Rotang.“ 

4, trop Westafrika. „E. Hookeri Wendl. & Mann. 
(Calamus afrieanns Hook.)“ 

Ereinostächys Bge. Labiatae. „Wüstenziest.“ 

30, West- u. Mittelasien ; 2|-. „E. laciniata Bge.“ 
Eremurus M. B. Liliac.-Asphodelgae. „Schweif- 
affodill.“ [M. B„ Olgae Rgl.“ 

28, Orient, Russ. Asien, Ostindien; „E. spectabilis 
Eria Lindl. Orchid.—Epidendräae. „Wollstendel.“ 
80, Ostindien, Südchina, Malay. Archipel; epiphyt., 

# selten terrestrisch „E. stellata u. ornata Lindl.“ 
Erinnthus Mchx. Gramin. — Andropo gonbae. „Woll- 
gras.“ 

12, Südeuropa, China, Japan, Nordamerika; 2|_. 
Ravennae Beauv., saccharoides Mchx.“ 

Erica L. Ericaceae. „Glockenhaide. 

400, Südafrika, West- u. Nordeuropa, Mittelmeergebiet; 

. B. „E. Tetralix L., carnea L.“ [rufkraut.“ 

Erigeron L. (männl.) Commos. — Asteroids ae. „Be- 
100, in allen Erdteilen; 4 -, O. „E. alpinus L.“ 
Erlnus L. Scrophularineae. „Alpenleberbalsam“ 

L Europ. Alpen; „E. alpinus L.“ 

Eriobotrya Lindl. syn. Photinia. , 

Eriocaulon L. (sächl.) Eriocaulonöae. „Wollstengel.‘ 
100, Asien, Afrika, Australien: O, 21-, Sumpf- und 
Wasserpfl. „E. sexanguläre L.“ 

Eriocnema Ndn. (sächl.) Melastomac&ae. „Wollbein.“ 
2, Südbrasilien; %. „E. aeneum Ndn.“ 

Eriodendron DC. (sächl.) Malvaceae— Bombaceae. 
„Wollbaum.“ - 

8. Tropenländer; t>. ,,E. jasminiodörum St. Hil.“ 
Eriogönum Mchx. Polygon. — EriogonSae. „Woll- 
knöterich.“ [Gray.“ 

100, Nordwest-Amerika; 2|-. „E. umbellatum Torr. & 
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Eriophorum — Erysimum. 


Eriophorum L. Cyperacfcae. „Wollgras. Watte.“ 

10, Europa, Asien, Nordamerika; 4-. „E. vagiuatum L.“ 
Eriopsis Lindl. ürchideae — Vandeae. „Scheinwoll- 
stendel.“ 

4, Nordbrasilien, Guiana, Columbia; epiphyt. „E. bi- 
loba Lindl., Seeptrum R. fil.“ 

Eriosörus Fee. syn. P silogramme. [samen.“ 

Eriosperinum Jacq. Liliac.— Asphodeieae. „Woll- 
25, trop. u. Südafrika; 4-, „E. albucoides u. calcara- 
tum Bak.“ 

Eriostemou Sm. (säcbl.) Rutacßae. „Wollfaden.“ 

30, Australien, Neukaledonien : 1). .,E. buxifolium Sm.“ 
Eriosynapbe DC. syn. Johrenia. [meinnicht.“ 

Eritrlchium Schrad. Asperifoliae. „Zwergvergiss- 
70, Europa, Asien, Mittelmeergebiet, Amer.. Australien ; 
0, 4-. „E. nanum Schrad.“ 

ErOdium Herit. Geraniacfiae. „Storchschnabel.“ 

50, in allen Erdteilen; O, 4-. „E. gruiuum W., cicu- 
tarium Herit.“ 

Eropbila DC. Cruciferae. „Kupidosenf.“ 

5, Europa, Orient r Nordindien ; © „E. vulgaris DC. 

(Draba verna L.)“ 

Erpetiön DC. syn. Viola. 

Erüca Tournef. Cruciferae. „Runke.“ 

3. Europa, Westasien; O, d. „E. sativa Lam.“ 
Erucägo DC. syn. Bunias. 

Erncaria Gärtn. Cruciferae. ..Runkensenf, Räupling.“ 

4, Griechenland, Nordafrika, Persien ; O. ,.E. aleppica 
Gärtn.“ 

Erucastrum Prsl. Unterg. v. Sisymbrium. 

Ervum L. Unterg. v. Vicia. 

Erycibe Roxb. Con volvulacöae. „Mannswinde.“ 

8, trop. Asien, Australien ; Klettergeh. ,.E. paniculata 
Roxb.“ 

Eryngiuin L. Umbelliferae. „Mannstreu, Brachdistel.“ 
150, temp. und wärm. Länder; 4-, b. „E. campestre L.“ 
Erysimum L. Cruciferae. „Schotendotter.“ 

70 gute Arten (über 100 beschr.). Südeuropa, Mittel- 
asien, Amerika; ©, d, 4-. „E. repandum L. odö- 
ratum Ehrh.“ 
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Erythea S. Wats. Palmae — Corypheae. „Hesperiden- 
palme.“ 

2, Stid-Kaliforu. ; |j. „E. edülis S. Wats.(BraheaWendl.)“ 
Erythraea L. C. Rieh. Gentianeae. „Tausendgülden- 
kraut.“ 

30. in allen Erdteilen; O, di 2k „E. Centaurium 
Pers., pulehella Fries.“ 

Erythrlna L. P a pi 1 i o n a cS a e. „Korallenbohne, 

Scharlachblume.“ 

24, warme Zonen ; 1). „E. herbacea L., crista galli L.“ 
Erythrocliaete Sieb. & Zucc. Compos. — Senecionid. 
„Rothaarbandblume.“ 

1, Japan ; 3-. ,.E. palmatifida S. & Zucc. (Liguläria 
japonica Less.)“ 

Erythrochiton N. & Mart, (sächl.) Rutaceae. „Rotrock.“ 

4, Brasilien, Guiana, Neugranada; 1). „E. brasiliense 
Nees & Mart.“ 

Erythröuium L. LiliacSae. „Zahnlilie, Hundszahn.“ 
7, Europa, Asien, Japan, Nordamerika ; 21. „E. Dens 
canis L.“ 

Erythrötis Hook. fil. syn. Cyanötis. 

Erythrox ylonL.Lineae— Erythroxylßae. „Rotholz.“ 
50, trop. u. subtrop. Südamerika, Afrika, Ostindien, 
Australien; „E. Coca Lam., areolatum L.“ 
Escallonia L. fil. Saxifr agaeö ae. (Escallon, Schüler 
des mexik. Botan. Mutis.) 

36, Südamerika; tj. „E. macrantha Hook. & Am.“ 
Escheria Rgl. syn. Gloxinia. 

Eschseholtzia Cham. Papaveraceae. (Job. Friedr. 
Eschscholtz, Prof., 1793 — 1831.) 

5, Westl. Nordamerika; O. „E. californica Cham.“ 
Esmeralda Rchbeh. fil. syn. Arachnanthe. 

Ethulia L. C o m p. — V ernoniaeöae. „Scheinhanf.“ 

2, Asien, Afrika, Java ; O ; „E. conyzoides L.“ 
Euadenia Oliv. Capparideae. „Schöndrüse.“ 

3, trop. Afrika; p. „E. emlnens Hook.“ 

Eucalyptus Herit. (weibl.) Myrtacöae. „Kinobaum, 

Fieberheilbaum.“ 

100, Australien, Ind. Archipel ; t>. „E. amygdalina 
Labill., resiniföra Lab., globülus Labil!.“ 
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Eucapnos — Euphvasia. 


Eucapnos Sieb. & Zuce. syn. Diclytra. (Dicentra.) 
Eucharidium F. & Mey. Önagraceae. „Feinliebchen/ 4 

2, Kalifornien; ©. „E. concinnura F. & Mey.“ 
Euckäris Planch. AmaryllidSae. „Salon-Narzisse. 

3, Anden v. Kolumbia; „E. grandiflöra Plancb. 
(amazonica Lind.)“ 

Euckilus R. Br. syn. Pultenaea. 

Euchlaena Schrad. Gramin. — Maydeae. „Ziermais.“ 
2, Mexiko; 4-. „E. luxurians Durieu.“ 

Euclidiuiu R. Br. Cruciferae. „Sehuabelschötchen.“ 
2, Mitteleuropa, Westasien; ©. „E. syriäcum R. Br. 44 

Eucnlde Zucc. Unterg. v. Mentzelia. 

Eucodönia Haust, syn. Achimenes. 

Eucömis Herit. Liliaceae. „Schopflilie.“ 

5, Südafrika; 4-. „E. punctata Alt.“ 

Eudyantke Rclibch. syn. Lychnis. [palme.“ 

Engeissouia Griff. Palmae — Raphieae. „Bertram- 
2, Malay. Archipel ; t). „E. terrestris Griff.“ 

Eugenia L. Myrtac&ae. „Jambusenbaum.“ (Prinz Eugen 
v. Savoyen, Feldherr, 1663—1736.) 

500, trop. Asien, Afrika, Amerika, Australien, 50, Neu- 
kaledonien; t). „E. australis Wendl.“ 

Eulalia Knth. Unterg. v. Pollinia. 

Ealalia Trin. syn. Miscanthus. [stendel.“ 

Eulopliia R. Br. Or chid.— Ep ide ndr ö ae. „Kamm- 
50, trop. u. Südafrika, trop. Asien, Australien; terrestr. 
„E. barbata Sprgl., cochlearis Lindl., tristis Sprgl. 44 
Eupatorium L. Compos.— Eupatorineae. „Wasser- 
dost, Ottig.“ 

400, Westeuropa, Nordafrika, trop. Afrika, Amerika, 
Australien; 4-, t). „E. cannabinum L.“ 

Euphorbia L. E uphorb iaceae. „Wolfsmilch.“ 

600, in allen Zonen; ©, 4-, T). „E. palustris L., Cy- 
parissias L. Myrsinites L., canariensis L., spendens 
Boj.“ 

Eupkoria Juss. Sapindaceae. „Zwillingspflaume.“ 

12, Malay. Arcliip., Südsee-I-ns., Australien, Ceylon; 1j. 
„E. Longan Lam.“ 

Eupkoria Gommers, syn Nephelium. 

Eupkrasia L. ScrophularinSae. „Augentrost.“ 

20, aussertropische Zonen; ©, 4-, „E. officinälis L. 44 
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Eupodium J. Sm. syn. Marattia. 

Euptelea S. & Zucc. M a gno 1 i a cöae— Tr ocho den - 
drSae. „Scheinrüster.“ 

2, Japan, Ost-Bengalen; t). „E. polyandra S. & Zuce.“ 
Euroschinus Hook. fil. A n a card ia eö ae. „Sehimmel- 

raastix.“ [Hook, fil.“ 

5, trop. Australien, Neukaledonien; „E. falcatus 
Eurotia Adans. Chenopodiacöae. „Hornmelde.“ 

3, Südrussland, West- und Mittelasien, Nordindien, 
Westl. Nordamerika; 21-, t). ,,E. ceratoides 0. A. 
Mev“ 

Eurya Thbg. Ternstroemiacöae. „Breitaststrauch.“ 
30 (10), trop. Asien; 1). „E. japonica Thbg.“ 

Euryäle Salisb. N y mph a e acöae. „Makanasteru, 
Gorgonennymphe.“ 

1, Indien, sttdl. Chiua ; O. „E. ferox Salisb.“ 
Euryangium Kaufm. Umbelliferae. „Sumbul- oder 
Moschuswurz.“ [Borcz.)“ 

1, Persien, Bucharei; 2|_. „E. Sumbul Kaufm. (Ferüla 
Enrybia Cass. syn. Ölearia. 

Eurybiopsis DC. syn. Vittadinia. 

Eurycles Salisb. Amaryllideae. „Afternarcisse.“ 

2, Nord-Australien, Malay. Archipel ; 2}-. „E. austral- 
asica Loud.“ 

Eurygania Klotzsch. V accin iacßa e. „Andenhaide. '■ 
12, Anden von Südamerika; t). „E. ovata Hook, fil,“ 
Euryops Cass. (mänul.) Compos. — Senecionidbae. 
„Harzblume.“ |Cass.“ 

27, Südafrika, Abyssinien, Arabien; I). „E. pectinatus 
Euscaphis S. &Zucc.Sapindacöae — Staphyleacö ae. 
„Schöngefässhollunder.“ 

2, Japan; t). „E. staphyleoides S. & Z.“ 

Eustachys Desv. Unterg. v. Chloris. „Schönähre.“ 

6, amerikan. Species. 

Eustöma Salisb. (sächl.) Gentianöae. „Schönmund.“ 
2, Nord- und Südamer., Westindien; d. „E. Russe- 
lianum G. Don (Lisianthus Hook.)“ 

Eustrephus R. Br. L iliac 6 ae— Luzu riagö ae. 

,, Schlinglilie.“ 

2, Australien; t). „E. angustifolius R. Br.“ 

Eutaxia R. Br. Papilionacöae. „Hülseneibe.“ 

8, Australien; t). „E. myrtifolia R. Br.“ 
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Euterpe — Exostemma, 


Euterpe Gärtn. Palmae— Arecäae. 

„Pallisaden-Palme, Musenpalme.“ 

8, trop. Amerika, Westindien; 1). „E. edülis Mart.“ 
Jis sara — P.“ 

Euthales R. Br. syn. Veil eia. 

Eutöca R. Br. Unterg. v. Phacelia. „Klebglöckchen.“ 
20, Westen v. Nordamer. ; O, <5. „E. multifloraDougl.‘‘ 
Eutrinna Trin. syn. Bouteloua. 

Euxölus Rafin. syn. Amarant ns. 

Evax Gärtn. C o m p o s. — I n u 1 o i d e a e. „Schimmelkraut.“ 
10, Südeuropa. Westasien, Nordafrika, Kalifornien; O. 
„E. asterisciflora Pers.“ 

Evelyna Poepp. & Endl. syn. Elleanthus. 

Evodia Forst. Rutaeöae — Nan thoxylacöae. „Am- 
pakbaum.“ 

22. trop. Asien, Malay. u. Südsee-Tns., Australien; 
t). „E. accedens Bl.“ 

Evodia Gärtn. syn. Ravens ära. 

Evolvülus L. Co n vo 1 v u lace ae. „Wickelwinde, Fal- 
tenwinde.“ 

70, wännere Länder; 0, %■. „E. linifolius L.“ 

Evonymus L. (weibl.) C el astr a cea e. „Pfaffenkäpp- 
chen, Spillbaum.“ 

40. Gebirge Indiens, Nordchina, Japan, Europa, Nord- 
amerika, Australien; tj. „E. europaea L.“ verru- 
cosa Scop., fimbriata Wall., japonica Thbg.“ 
Exäcum L. Gentianeae. „Bitterblatt.“ 

20, Ostasien, Malay. Archipel; O, %. „E. macran- 
thnm Hook., tetragönum Roxb., affine Balf.“ 
Excoecaria L. E uphorb iac eae. „Aloeholz, Blind- 

baurn.“ [Labill.“ 

30, Asien, Afrika, Australien ; t>. „E. cupressiformis 
Exocliorda Lindl. Rosac6a e— S piraeacSae. „Pracht- 
spiere.“ 

3, Nordchina, Turkestan ; T>. „E. grandiflora Lindl., 
Alberti Rgl., serratifolia S. Wats.“ 

Exogonium Chois. Unterg. v. Ipomaea. [rinde.“ 

Exostemma Rieh, (sächl.) Rubiacöae. „Jesuiten- 

20, trop. Amerika, Westindien ; t). „E. longiflorum 
R. & Sch., caribaea W.“ 
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F. 

Faba Tourn. syn. Vicia. 

Fabiana R, & Pav. Solanacöae. „Pitzguinstrauch.“ 

11, Chile, Bolivia, Brasilien; t). „F. imbricata R. & 
Pav.“ 

Fabricia Gärtn. syn. Leptospermum. 

Facchinia Rchbch. syn. Alaine. 

Facelis Cass. Compos. — Inuloidöae. „Schimmel- 

kraut.“ 

4, Anden von Südamerika: O. „F. apiculata Cass,“ 

Fadyenia Hook. Filices — Poly podiacSae. (James 
Mae — Fadyen, Arzt und Bot. in Jamaika, 1800 
bis 1850.) 

1, Cuba, Jamaika; 2j-, „F. prolifera Hook. (Aspidium 
Fadyeni Mett.) 

Fagära L. Unterg. v. X a n t b o x y 1 u ra. 

Fagelia Neck. P apil i o n ac 8ae. (Franz v. Fagel, 
Niederl. Staatsmann, 1765 — 1838.) 

1, Südafrika; 5. „F. bituminosa DC.“ 

Fagonia L. Zyg op hyllac 8ae. (Cresc. Fagon, Arzt 
und Botan., f 171B.) 

26 (auf 3 — 4 zu reduzieren), Orient, Südafrika, Kali- 
fornien, Chile; ©, 2}., 1). „F. cretica L.“ 

Fagopyrum Gärtn. P oly gonacäae. „Buchweizen, 
Haidekorn.“ 

2, Asien; ©. „F. esculentum Mönch, tataricum Gärtn.“ 

Fagraea Thbg. Loganiacöae. (Jonas Theod. Fa- 

graeus, Arzt, 1729—1797.) 

30, Malay. Archipel, Südsee-Ins., Australien; b. „F. 
zeylanica Thbg.“ 

Fagus L. (weibl.) Cupuliferae— Quercacäae. 
„Buche.“ 

15, Europa, Asien, Nordamerika, Australien; b- „F. 
silvatica L.“ 

Falcaria Host. Um b e 11 ifßr ae. „Sichelmöhre.“ 

1, Mittel- u. Südeuropa. Orient; <5. „F. vulgaris 

Bhdi.“ 

Falkia L. fil. Con v ol vu lac e ae. (Joh. Pehr Falk, 
Geograph und Reis., 1730 — 1774.) 

4, Südafrika; „F. repens L. fil.“ 
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Fallngia — Fernandezia. 


Fallugia Endl. R osa ce ae— Po t enti 1 le ae. (Virgil 
Fallugio, Prof. i. Florenz.) 

1, Kalifornien, Mexiko; T). „F. paradoxa Endl.“ 
Farädaya F. Müll. Verbenacfcae. (Mich. Faraday, 

Engl. Chern. u. Physiker, 1791 — 1867.) 

2, Australien, Yiti-Inseln ; tj. „F. papuana Seem.“ 
Farfügium Lindl. syn. Ligularia. 

Farsetia Desv. Cruciferae. „Sandkresse.“ 

(Phil. Farseti, ital. Arzt und Botan.) 

20, Mittelmeergebiet, Orient, Afrika, Nordindien; O, 
d, t). „F. elypeata R. Br.“ 

Fatsia Dcsne. & Planch. Araliacbae. (Fatsi, japan. 
Name.) 

8, Japan, China, Nordwestl. Nordamerika; t). „F. ja- 
ponica Dcsne. & PI., papyrifera Hook., horrida Hook.“ 
Faya Wehh. syn. Myrica. 

Fedia Mönch. Valerianeae. „Füllhornbaldrian.“ 

1, Mittelmeergebiet; ©. „F. Cornucopiae DC.“ 

Ftfea Bory syn. P ti lop hyllum. (Ant. Laur. Apol. 

Fee, franz. Bot. 1789—1874.) 

Felicia Cass. Compos. — Asteroidfcae. (Felix, Lega- 
tionsrat, Freund von Cassini, f 1846.) 

45, Südafrika, Abyssinien ; t), ©. „F. tenella DC.“ 
Fendlera Engelm. & A. Gray. Saxifragaceae-Hy- 
drangfcae. (Aug. Fendler, Deutscher Reisender in 
Westindien.) 

1, Texas, Neumexiko ; Jj. „F. rupicöla Engelm. & Gr.“ 
Fenzlia Endl. Myrtaceae. (Eduard Fenzl, Prof, der 

Bot. i. Wien, 1808-1879.) 

2, trop. Australien; „F. retusa u. obtusa Endl.“ 
Fenzlia Benth. syn. Gilia. 

Ferdinanda Lag. Compos. — HelianthoidSae. (Fer- 
dinand VII., König von Spanien, 1784 — 1833.) 

1, Mexiko; 15. „F. eminens Lag.“ 

Ferdinandfisa Pohl. Rubiacfcae. (Ferdinand I. Kai- 
ser von Österreich, 1793 — 1875.) 

14, trop. Amerika, Westindien; T>, schlingend. „F. 
speciosa Pohl.“ 

Fernandezia Lindl., syn. Lockhartia. 

Fernnndezia R. & Pav. syn. Dichaea. 
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Feronia Correa. R utaeüae— Aur a nti a cöae. „Eie- 
phantenapfel.“ 

1, trop. Indien, Java; t). „F. Elepbantum Correa.“ 
Ferraria L. Iridöae. (Giamb. Ferrari, ital. Bot., 
1584—1655.) 

6, Südafrika ; „F. undulata L.“ 

Ferüla L. Umbelliferae. „Asant- od. Steckenkraut.“ 
60, Südeuropa, Nordafrika, Asien; „F. glauca L., 
foetidissima Rgl. & Schmalh.“ 

Ferulägo Kch Unterg. v. Ferüla. 

Festüca L. Gra m in.— Festu cSa e. „Schwingel.“ 

200 (80 gute Arten), in allen Ländern ; 2k „F. ovina 
L„ silvatica Vill., heterophjdla Lam.“ 

Feuillea (Fevillea) L. Cucurbita cöae. (Louis 
FeuilRe, Astronom u. Reis., 1660 — 1732.) 

6, trop. Amerika; fj, klett. „F. Moorei Hook, fil.“ 
Ficaria Dillen. Unterg. v. Ranuncülus. „Feigwurz, 
Scharbockkraut.“ 

„Ficaria verna Iluds. (R. Ficaria L.)“ 

Ficus L. (weibl.) Artocarpeae, „Feigenbaum.“ 

600, d. grösste Teil i. d. Tropen; t). „F. Carica L., 
religiosa L., elastica Roxb.“ 

Fieldia Cunn. Cyrt andracöae. (Henry Baron v. Field, 
Oberrichter in Neusüdwales 1755 — 1837.) 

1, Ostaustralien; t). „F. australis A. Cunn.“ 

Filägo L. (weibl.) Compos.— Inuloidö ae. „Faden- 
kraut.“ 

8, Europa, Asien, Nordafrika, Chile, Kalifornien; O. 
„F. germanica L , gallica L.“ 

Filicium Thwait. Sapindaceae. „Farnblattbaum.“ 

1, Ceylon ; 1). „F. decipiens Thwait.“ 

Fimbristylis Vahl. Cyperaceae. „Fransengriffel.“ 

200, in allen Erdteilen ; O, „F. polymorpha Böckel. 
(laxa Vahl.)“ 

Firmiana Schott, Unterg. v. Sterculia. (Karl Jos. 
Graf v. Firmian, Österr. Staatsmann, 1716 — 1782.) 

2, asiat. Species. „S. platanifolia L. u. colorata Roxb.“ 
Fittonia E. Coem. AcanthacSae. (Elisa u. Sarah 

Fitton, Schriftstellerinnen.) 

2, Peru ; 2k „F. gigantSa Lind. (Gymnostachyum Yer- 
schaffeltii Lern.“ 
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Fitzroya — Foeniculum. 


Fitzroya Hook. fil. Couif. — Cupressineae. „Alerce- 
baum.“ (Rob. Fitzroy, engl Seemann, 1805 — 1865.) 
2, Südchile, Patagonien, Tasmanien; "5. „F. patago- 

nica Hook, fil., Archeri Benth.“ 

Flabellaria Cav. M alpi gh i ac5 a e. „Fächerschlinge.“ 

1, trop. Westafrika; t), klett. „F. paniculata Cav. 
(Triaspis Flabellaria A. Juss.)“ 

Flacourtia Commers. Bixacäae. (Et. de Flacourt? 
Gouverneur von Madagaskar, 1607 — 1660.) 

12, Asien, Afrika ; T>. „F. cataphracta Roxb.“ 
Flagellaria L. FlagellariSae. „Geisselschlinge.“ 

2, Ostindien, Malay. Archipel ; Sk schlingend. „F. in- 
dica L.“ 

Flaveria Juss. Comp os.—He len io ideae. „Gelbfärber.“ 

7, Südamerika, Australien; ©. „F. repanda Lag. 

(Broteroa trinervata DC.)“ 

Flemingia Roxb. Papilionacäae. (John Fleming, 
engl. Arzt UDd Reisender, f 1815.) [Roxb.“ 

26, trop. Asien, Afrika, Australien : 1). „F. semialata 

Fleurya Gaudich. Urticaceae. (Ed. Baron Fleury, 
Kabiuetssekretär Napoleon I., 1782 — 1835.) 

8, Tropen: ©. „F. aestuans Gaudich.“ 

Fllndersia R. Br. Meliacäae. (Matthew Flinders, engl. 

Seefahrer, 1770 — 1814.) 

12, Australien, Neukaledonien, Amboiua; t>. „F. am- 
boineensis Poir., Oxleyana F. Müll. (Öxleya xan- 
thoxyla A. Cunn.)“ 

Florestlna Cass. Compos. — Helenioidäae. „Flo- 
restine.“ 

2, Mexiko; ©. „F. pedata Cass.“ 

Floscopa Lour. Commelinacäae. „Besenähre.“ 

11, Asien, Afrika, Amerika, Australien; „F. scan- 
dens Lour.“ 

Flourensia DC. syn. Helianthus. (P. Floureus, frz. 
Physiolog.) 

Flueggea W. Eu phorbiace ae. (Joh. Flügge, Arzt 
i. Hamburg, 1775—1816.) 

6, trop. Asien, Afrika. Australien; t). „F. leucopyrus W.“ 
Foenicülum Adans. Umbellif. „Fenchel.“ 

4, Mittelmeergebiet; ©, „F. officinale All.“ 
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Foetidia Commers. Myrtaceae. „Stinkbaum.“ 

3, Maskarenen; t). „F. mauritiana Lam.“ 

Fontanesia Labill. OleacSae — Fraxineae. (Rene 

Louis Desfontaines, Bot. u. Reis., 1750—1833.) 

1, Orient; f). „F. phillyreoides Labill.“ 

Forestiera Poir. Oleacfeae. (Forestier, Arzt i. Paris.) 

9, Nordamerika, Cuba, Brasilien; „F. acuminata 
u. ligustrina Poir.“ 

Forrestia A. Rieh. & Lesson. C ommeli naeeae. 
(John u. Alex. Forrest [Brüder], Austral. Ent- 
deckungsreisende.) 

7, trop. Afrika, Ostindien, Malay. Arehipel, Formosa; 
2k „F. marginäta Hassk. (Pollia purpurea hört.)“ 
Forskolea L. Urticacöae. (Pehr Forskal. Bot. und 
Reisend., 1732—1763.) 

5, Afrika, Arabien, Ostindien, Südspanien; O. „F. 
tenacissima L.“ 

Förstern L. hl. StylidiSae. (Job. Reinh. [Vater] 1729 
bis 1798 u. Joti. Gg. Adam [Sohn] 1754—1794.) 

4, Tasmanien, Neuseeland; %. „F. sedifolia L. fil.“ 
Forsteronia G. F. W. Mey. ApoeynacSae. [W. Mey.“ 

32, trop. Amerika ; Schlinggeh. „F. corymbosa G. F. 
Forsythia Vahl. Oleacßae, (Will. Forsyth, k. Garten- 
direktor, 1737 — 1804.) [Lindl.“ 

2, China, Japan; $. ,»F. suspensa Vahl, viridissima 
Fortunea Lindl., s. Platycarya. 

Fothergilla L. fil. Hamamelid&ae. (John Fothergill, 
Arzt und Botan., 1712 — 1780.) 

1, Virginien, Florida; tj. „F. alnifolia L. fil.“ 
Fougerouxia DC. syn. Baitimor a. 

Fourcroya Schult. Ama ryllidS ae— A gaveae. (Ant. 
Frang. de Fourcroy, frz. Chemiker, 1755—1809.) 

15, Tropenländer; tj. ,.F. gigantfca Vent., tuberosa 
Ait., Lindeni Jacobi.“ 

Fourniera Bomm. syn. Alsophila. 

Fragaria L. RosacSa e. „Erdbeere.“ 

4, Europa, Amerika, Bourbon, Nepal; Sk „F. vesca 
L., elatior Ehrh.“ 

Franciscea Pohl. syn. Brunfelsia. [in Valencia.) 
Francoa Cav. Saxifragaceae. (F. Franco, Botaniker 

2, Chile ; „F. sonchifolia Cav.“ 
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Frankenia — Fatnana. 


Frankenla L. Frankeniaceae. (Joh. Frankenius, 
Natarf. 1590—1661.) 

20, Europa, Orient, Nord- u. Südafrika, Amerika, Au- 
stralien •, 21, t). „F. pulverulenta L.“ 

Fraxlnus L. (weibl.) Oleaceae. „Esche.“ 

30, Europa, Orient, Nordafrika, Nordamerika; 1). „F. 
Ornus L., excelsior L. 

Frecsia Klatt. Irideae. 

3, Südafrika; 4. „F. Leichtlinii Klatt.“ 

Fremontia Torr. Sterculiaceae. (John Charles Fre- 
mont. Amer. Entdecker u. General, geh. 1813.) 

1, Kalifornien: t). „F. californica Torr.“ 

Frenela Mirb. Unterg. v. Cal lltris. (Aug. Jean Frenel, 
frz. Physiker, 1788—1827.) 

9, Australien, Neukaledonien; X). „F. rhomboidöa Endl. 
Freycinetia Gaudich. Pandanöae. (Louis Claude Frey- 

cinet, Botan. u. Reis., 1779 — 1842.) 

30, trop. Asien, Malay. Arehip., trop. Australien, Neu- 
seeland; Kletterpfl. „F. Banksii Cunn.“ 

Freyera Rchbch. Umbelliförae. (Heinr. Freyer, Bot. 
in Laibach.) 

8, Orient; 4. „F. cynapioides Griseb. (Biasolettia 

tuberosa Kch.)“ 

Freylinia Colla. Scrophul arineae. 

2, Südafrika; 1). „F. cestroides Colla.“ 

Fritillaria L. Lilia ceae. „Schachblume, Kaiserkrone.“ 

50, Europa, Asien, Amerika; 4. „F. imperialis L., 
Meleagris L.“ 

Froebelia Rgl. syn. Acrotriche. (Fröbel, her. Handels- 
gärtner in Zürich.) 

Froelicliia Mönch. Amarantaceae. (Joh. Alois Frölich, 
Entomolog u. Mooskenner, 1766 — 1841.) 

10, Texas, Südamerika; ©. „F. texana A. Br.“ 
Fuchsia Plum. Onagraceae. (Leonh. Fuchs, Deutsch. 

Botan. 1501—1566.) 

50, Mexiko, Südamerika; „F- coccinSa Ait., Kirkii 
Hook, fil., procumbens R. Cunn.“ 

Fugosia Juss. Malvaceae. „Baumeibisch.“ 

12, Amerika, trop. Afrika, Australien; t). „F. hetero- 
phylla Spach.“ 

Fumäna Spach, syn. Heli anthömum. 
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Fumaria L. Fumariacöae. „Erdrauch.“ 

40 (auf 6 reduc.), Europa, Orient, Afrika, Mittel- 
meergebiet; O. „F. officinälis L., capreolata L.“ 
Funk ia Sprgl. Liliaceae. (Heinr. Christ. Funk, Apoth. 
u. Botan., 1771—1889.) 

6, Japan, China; „F. subcordata Sprgl.“ 

Furcaria Desv. syn. Ceratopteris. 

Furcraea Vent. = Fourcroya. [strauch. 

Fusnnus R. Br. Santalaceae. Quamlangnuss, Spindel- 
5, Australien; ß. „F. crassifolius R. Br.“ 

G. 

Gaerdtia Kl. syn. Begonia. 

Gagea Salisb. Liliaceae. „Goldstern.“ (Thom. Gage, 
Engl. Baronet, 1780-1820.) [lutea Schult.“ 

20, Europa, Asien. Nordafrika; 2k <(G. arvensis Schult., 
Gaillarda Fouger. Compos. — Helenioideae. (Gabriel 
Henri Gaillard, frz. Geschichtschreiber, 1726 — 1806.) 
8, Nord- u. Südamerika; O, 2k „G. picta Don.“ 
Galaetites Mönch. Compos. — Cynaroideae. ..Milch- 
distel.“ 

3, Mittelmeergebiet ; O, d. ,,G. tomentosa Mönch.“ 
Galactodondron HB. Knth. syn. Bros Im um. 

Galanthus L. A m a r v 1 1 i d ö a e. „Schneeglöckchen.“ 

5, Europa, Westasien; 2}.. ,.G. nivalis L., Elwesii 

Hook, fil., plicatus M. B.“ 

Galasia Less. = Gelasia. 

Galatella Cass. Unterg. v. Aster. [blume.“ 

Galax L. (weibl.) Diapensiaceae. „Rotwurz, Milch- 
1, Carolina; „G. aphylla L.“ 

Galaxia Thbg. Iridöae. „Milchschwertel.“ 

3, Südafrika; 2k „G. graminea Thbg.“ [stendel.“ 
Galeandra Lindl. Orchidöae— Vandeae. „Helm- 

6, Brasilien, Mexiko; terrestr. u. epiphyt. „G. dives 
R. fil., Devoniana Lindl.“ 

Galega L. Papilionaceae. „Geisraute.“ 

3, Südeuropa, Westasien; 2|-. ,,G. officinälis L.“ 
GalemaL. Fieoideae. (Claud. Galenus Arzt, 131 — 200.) 

17, Südafrika; t), „G. africana L.“ 

Galeobdölon Huds. syn. Lamium. „Waldnessel.“ 
Galeoglössa Prsl. syn. Polypodium. 

Salomon, Wortorbnck d. botan. Gatlnngsnamon. 8 
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Galeopsis — Garuleum. 


Galeopsis L. L abia tae. „Hohlzahn, Hanfnessel, Katzen- 
gesicht.“ [Lam.“ 

12, Europa, Asien ; O. „G. Tetrahit L., ochroleuca 
Galinsöga R. & Pav. Comp. — Heli anth oidea e. 
„Knopfkraut.“ (Mar. Galinsöga, Gartenintendant in 
Madrid.) 

5, wärmer. Amerika ; O. „G. parviflöra Cav.“ 
Galinsogen H. B. K. syn. Sogalgin a. 

Galipea Aubl. Rutaceae. „ Angosturabaum.“ 

20, trop. Amerika; t). „G. odoratissima Lindl.“ 
Galinm L. Rubiaceae. „Labkraut.“ 

250, in allen Ländern; O, 4-. „G. Cruciata Scop.. 
Mollugo L., verum L.“ [Malpighia.) 

Galphimia Cav. Malpighiaceae. (Anagramm v. 

10, trop. u. subtrop. Amerika; B. „G. gracilis Bartl.“ 
Galtonia Dcsne. Liliacäae. (Galton, frz. Botan.) 

2, Südafrika; 4-. „G. candicans Dcsne., princeps 

Dcsne. (Hyacinthus Bak.)“ 

Gamoclillns Lestib. syn. Hedychium. 

Gamolepis Less. Compos. — Sen e ci onidfcae. „Yer- 
w achsenschuppe.“ 

12. Südafrika; O, I). ,,G. Tagetes DC.“ 

Garcinia L. Guttiferae. „Guttibaum.“ (Laurence 
Garcin, Bot. u. Reis., 1633 — 1752.) „Maugostanbaum.“ 
36, trop. Asien, trop. Afrika. Neukaledonien ; t). ,.G. 
Cambogia L.. Morella Desr.“ 

Gardenia L. RubiacSae. „Gelbschote.“ (Alex. Garden, 
Arzt u. Naturf., 1730—1792.) 

60. Tropen; t). „G. florida L., rad'icans L.“ 
Gardoqnia R. & Pav. Labia tae. (Diego Gardoqui, 
Span. Edelm. z. Z. Carl IVO 
26, Mexiko, Anden v. Chile ; 4-, „G. Hookeri Bentli.“ 
Garidella L. RanunculacSae. „Fenchelblume.“ 

2, Südfrankreich, Orient; O. „G. Nigellastrum L.“ 
Garrya Dougl. CornacSae. (Nik. Garry, unterstützte 

den Reisenden Douglas.) 

8, Californien, Mexiko. Antillen; T). „R. elliptica Dougl.“ 
Garugn Roxb. BurseracSae. „Garuga.“ 

3, trop. Asien, Malay. Archip. ; t). „G. pinnata Roxb.“ 
Garuga Benth. & Hook. syn. Thyrs odlum. 

Garuleum Cass. Comp o s. — A steroid. „Knochensamen.“ 

3, Südafrika; 4-, t). „G. pinuatifidum DC.“ 
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Gasteria Duval. L i 1 i a c e a e — A 1 o i n e a e. „Bauchaloe.“ 
30, Südafrika; tj. „G. dicta u. colubrlna N. E. Brown.“ 
Gastoma Commers. Araliaceae. (Gaston v. Bourbon, 
Sohn Heinrich IV.) 

t, Mauritius; tj. 5 ,G. cutispongia Lam.“ [chengras.“ 
Gastridiiim Beauv. Gramin.— Agrostideae. „Nttss- 
2, Mittelmeergebiet, Westeuropa, Afrika, Canar. Ins., 
Südamerika ; G. „G. australe Beauv.“ 

Gastrolobium R. Br. Papilionacöae. „Bauchhülse.“ 
32, West-Australien; |j. „G. bilöbum Lindl.“ 
Gastrolychnis Fzl. syn. Melandryum. 

Gastronema Herb. syn. Cyrtant.hus. 

Gatyona Cass. syn. Crepis. 

Gaudi nia Beauv. Gramin. — Aveneae. (Jean Frau?. 
Gaxidin, Schweiz. Bot., 1766 — 1833.) 

2, Mittelmeergebiet, Azoren ; 0. „G. fragilis Beauv.“ 
Gaultheria L. EricacSae. (Hugh. Gaulthier, Arzt zu 
Quebek in Kanada.) 

90, Nordamerika, Anden von Südamerika, Malay. Archip., 
Neuseeland, Australien, Japan; tj. „G. Shallon 
Pursh, procumbens L.“ 

Gaura L. Onagracßae. „Prachtkerze.“ 

20, Nordamerika; 0, d; G. biennis L.“ 

Gaussia H. Wendl. Palmae — HypophorbSae. (Karl 
Friedr. Gauss, Mathemat., 1777 — 1855.) 

2, Cuba, Portorico; tj. „G. prineSps H. Wendl.“ 
Gaya H. B. Knth. Malvac&ae. (Claude Gay, frz. Bot., 
Bearb. d. Flora v. Peru u. Chile, geb. 1800.) 

5. trop. Amerika; tj. „G. Gaudichaudiana St. Hil.“ 
Gaya Gaudin. (Neogaya Meissn.) = Pachypleurum. 

(Jacq. Et. Gay, Schweiz. Botan., 1786 — 1864.) 
Gaylussacia H. B. Knth. Vacciniaceae. (Louis Jos. 
Gay — Lussac, frz. Chem. u Physik. 1778 — 1850.) 

40, Brasilien, Anden v. Venezuela. Nordamerika; tj. 
„G. pulchra Pohl.“ 

Gazania Gärtn. Compos.— Ar ctotidfcae. (Theodor 
Gaza. Griech. Gelehrter, 1398—1478.) 

24, Südafrika; 21-, O. „G. rigens R. Br.“ 
Gazaniopsis N. E. Brown. Compos. — ArctotidSae. 
„Scheingazanie.“ 

1, Nordamerika; %. „G. scaphophylla N. E. Brown.“ 
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üebanga — Gtonoma. 


Gebanga Blume, syn. Oorypha. 

Geblera F. & Mey. syn. Securinega. 

Geissöis Labill. Saxifr agaceae— Cuu o niaceae. 
„Ziegeltraube.“ [mosa Labill.“ 

4, Australien, Neukaledonien, Viti-Inseln; 6- ,,G. race- 
Geissomeria Lindl. Acanthae&ae. „Ziegelkelch.-* 

10, Brasilien, Jamaika; tj. „G. longiflöra Lindl.“ 
Gcissorrhiza Ker. Irideae. „Ziegelschwertel.“ 

30, Südafrika, Madagaskar; Sl. „G. Hookeri Bak.“ 
Geitonoplesium A. Cunn. Liliacbae— Luzuriag6ae. 
„Eidechsenaffodill." [sum A. Cunn.“ 

2, Australien, Neukaledonien ; 4-, windend. „G. cyino- 
Gelasia Cass. Unterg. v. Scorzonera. 

Gelaslue Herb. Iridöae. „Lachschwertel." 

1, Südamerika; „G. azur&a Herb.“ 

Gelsemium Juss. Loganiaceae „Glanzjasmin.“ 

3, Nordamerika, Sumatra, China; tj. „G. nitidum Mchx.“ 
Gemlarussa Nees. Unterg. v. Justicia. 

24, Südamerika; tj. „G. vulgaris Nees.“ 

Genetyllis DC. Unterg. v. Darwinia. 

Genipa L. Rubiaceae. „Carutoquitte.“ 

8, trop. Amerika, Antillen; tj. ,,G. americana L." 

Genista L. Papilion aceae. „Ginster.“ 

70, Europa, Westasien, Nordafrika; tj. „G. germanica 
L., sagittalis L., radiata Scop.“ 

Genlisea St. Mil. Lentibulariaceae. (Stephanie 
Felicite, Gräfin v. Genlis, frz. Schriftstell., 1746 bis 
1830.) 

11, Brasilien, Cuba, Südafrika ; 2J-, terrestr. „G. afri- 
cana Oliv.“ 

Gentiana L. Gentianeae. ,, Enzian.“ 

200, Europa, Orient, Anden von Südamerika, Neusee- 
land, Tasmanien; ^ O. ,,G. lutöa L., purpurea L., 
pu nctata L , pannonica Scop , acaulis L„ verna L.“ 
Geoffraea L. Caes alpi nie ae. „Uraaribaum.“ (Claude 
Jos. Geolfroy.) 

4, trop. Amerika; tj. ,,G. spinosa L.“ 

Geouöma W. Palmae — Geouomöae. „Erdpalme.“ 

100, trop. Amerika; tj. „G. speciosa B. Rodr., See- 
manni Wendl., gracilis Lind. & Andre.“ 
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Georgina W. syn. Dahlia 

Geranium L. Geraniaceae. „Kranichschnabel.“ 

100, in allen Ländern; ©, 4-. ,,G. atlanticum Boiss ~ 
silvaticum L., pratense L , sanguineum L.“ 

Gerardia L. Serophnlari ne a e. (John Gerarde, engl. 
Arzt und Bot., 1545 r-1607.) 

30, Nord- und Südamerika: 'A-. „G. quercifolia Pursh “ 
Gerbera Gron, Mutisiaceae. (Traug. Gerber, Ai’zt 
und Reisender, f 1743.) [Sprgl.“ 

20, Südafrika, Ostindien, Japan; 2|-. ,,G. asplenifolia 
Gerontogea Cham. & Schlchtdl. syn. Oldenlandia. 
Geropöeron L. s.yn. Tragopögon. 

Gerrardanthus Harv. (weihl.) Cucur bi t a c eae. „Ger- 
rardskürbis. (Will. Gerrard, Naturf. und Reisender, 
t 1865 in Madagaskar.) 

3, trop. West- und Ostafrika; t>, hochklett,. „G. ma- 
crorrhiza Harv.“ 

Gesnera Hart, (nicht Gesneria L.) Gesneracöae. 
(Joh. Konr. Gesner, Arzt und Naturforscher, 1516 
bis 1565.) 

50, Brasilien, Columbia, Mexiko, Peru; tj. r G. dis- 
cölor Lindl., Leopoldi Scheidw.“ 

Gethyllis L. Amaryl li dßae. , .Papier-Narzisse.“ 

5, Südafrika; „G. spiralis L." 

Geum L. Rosaceae — Po ten ti 116a e. , .Nelkenwurz.“ 
30, Europa, Asien, Afrika, Amerika ; %. ,,G. montä- 

num L., urbänum L., cocciuöum S. & Sm.“ 
Giesleria Rgl. syn. Tydea. [Butan.) 

Gilia R & Pav. Polem oniac öae. (Pli. Gil, span. 
65, Nord- und Südamerika; ©, d. ,,G audrosacöa 
Steud., coronopifolia Pers. (Ipomopsis elegans Mchx.) u 
Gilibertia R. & Pav. Araliacöae. (Jean Eman. Gili- 
bert, franz. Botan 1741 —1814.) 

3, trop. Amerika; t). ,,G. umbellata R. & Pav.“ 
GilleniaMünch.R o s a c 5 a e — S piraeacöae. „Baumanns- 
wurzel." [Nutt.“ 

2, Nordamerika; 2[. ,,G. trifoliata Mönch; stipulacöa 

Gingko L. Coniferae — Tax in eae. „Gingkobaum. 11 
1, China; t). ,,G. bilöba L. (Salisburia adiantifolia Sm.)“ 
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tiirardinia — Globba. 


Girnrdinia Grämlich. UrticacSae. (J. P. L, Girardiu, 
frz. Chemiker, geh. 1803.) 

7, trop. Asien, Afrika ; O, „C. heterophj’lla Dcsne.“ 

Gireaudia Kl. syn. Begonia. 

Gisekia L. Ficoidbae. (Paul Dietr. Giseke, Bot. in 
Hamburg, ein Schüler von Linne, 1741 — 1796.) 

5, Afrika, Arabien, Ostindien; O, „G. pharnace- 
oides L.‘‘ 

Gisopteris Bhdi. syn. L y g o d I u m. 

Githago Desf. syn. A g r o s t e m m a. 

Gladiölus L. Iridßae. „Siegwurz.“ 

90, Mitteleuropa, Mittelmeergebiet, trop. u. Südafrika, 
2j-. „G. communis L., natalensis Reinw.“ 

Glaucldium S. u. Zucc. ßanunculaceae. „Schim- 
merranunkel.“ 

1, Japan; %. „G. palmatum S. & Zucc.“ 

Glaucium Juss. PapaveracSae. „Hornmohn.“ 

6, Sttdeuropa, Westasien, Nordafrika; O, d. ,,G. lu- 
teum Seop.“ 

Glaux L. P r i m u 1 a c 6 a e. „Milchkraut.“ 

1, Europa, Orient; an Salinen u. a. Meeresstrand; 

.,G. maritima L.“ 

Glaziöva Mart. Palmae — Cocoiubae. (A. Glaziou, 
Gartendirektor zu Rio de Janeiro.) 

2, Brasilien; 1?. ,,G. insignis Drude (Cocos hört.), 
Martiana Drude & Glaz. (Cocos Weddelliana Van 
Houtte.) 

Gleehöma L. Unterg. von Nepßta. 

„G. hederacea L., Gundelrebe.“ 

Gleditschia L. C aes al p iniß a e. „Honigdorn.“ 
(Gottl. Gleditsch, Forstbotan., 1714 — 1786.) 

5, Asien, Nordafrika, Nordamer. ; t). „G. triacantha L.“ 

Gleiclienia Sm. G 1 eichen ia cbae. „Gabelfarn.“ (Wilh. 
Friedr. v. Gleichen, Naturf. 1717 — 1783.) 

27, trop. u. wärmere Klimate der südl. Erdhälfte; 

,,G. dichotöma Hook. & Bak., flabellata R. Br.“ 

Gleichenfastrum Prsl. syn. P 1 a ty z ö m a. 

Glinus L. Unterg. v. Mollügo. 

Globba L. ScitaminSa e — Z ingiber&ae. „Globba.“ 

24, Ostindien, Malay. Archip.; 2|-. „G. humilis L., maran- 
tinoides Wght. (bracteosa Heran.)“ 
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Globularia L. Selagiueae. „Kugelblume.“ 

12, Mitteleuropa, Mittelmeergebiet, Orient, Canar. Ins.; 
4, t). „G. vulgaris L.“ 

Globulea Haw. syn. Grassul a. 

Gloueria Lind. & Andr6 syn. Psychotria. 

Gloriosa L. Liliac. — Uvularieae. „Glanzlilie.“ 

3, Asien, Afrika; 4. „G. superba L.“ 

Glossocomia Don. sjm. Codonopsis. 

Gloxinia Herit. Gesneracöae. (Peter Gloxin, Arzt 
u. Bot. in Colmar, f.) 

6, trup. Amerika; 4. „G. maculata Herit.“ 

Gloxinia hortul. Sinningia. (Ligeria.) 

Gluta L. An a c a r di ac b ae. ,,Renghasfirnissbaum.“ 

5, Malay. Archipel ; V). „G. Renghas L.“ 

Glyceria R. Bf. Gr am in. — Festucaceae. „Süss- 
gras, Schwaden.“ [Kch.“ 

30. temper. Länder; 4, O. „G. spectabllis Mert. & 
Glyceria Prsl. syn. Catabrösa. 

Glycine L. Papilionacbae. „Süssbohne.“ 

12, Afrika, trop. Asien, Australien; Ij. „G. javanlca L.“ 
Glycosmis Correa. Rutaceae. „Süssbaum.“ 

5, trop. Asien, Australien; t). „G. macrophylla Lindl.“ 
Glycyrrhlza L. P apilionacS ae. „Süssholz.“ 

12, Mittelmeergebiet, temper. Asien, Nordamerika; 4. 
„G. glabra L., echinata L.“ 

Glyptoströbus Endl. sjm. Taxodium. 

Gnaphaliura L. Compos. — Inuloidbae. „Katzen- 
pfötchen, Ruhrkraut.“ 

100, in allen Ländern; 1), 4, ©. „G. silvaticum L„ 
arenarium L.“ 

Guetum L. Gnetacbae. „Gnemonstrauch.“ 

15, trop. Asien, Amerika, trop. Afrika, Viti-Ins. ; 5, 
meist hochklett. ..G Gnemon L.“ 

Gnidin L. Th y melaeaceae. „Purgierzeiland 

40, Südafrika; 1). „G. denudata Lindl., carinata Thbg.“ 
Godetia Spach. Unterg. v. Oenothera. 

Godvrinia Seem. syn. Dracontium. 

Goebelia Bge. PapilionaeSae. (Karl Chr. Göbel, 
Prof, in Dorpat, 1724 — 1851.) 

2, Orient, Sibirien ; 4. ,.G. alopecuroides Bge.“ 
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Uoetlua — Gonolobus. 


Goethea Nees. & Mart. Malvacfcae. (J. Wolfg. v. 
Göthe, Deutsch. Dichter, 1749 — 1832.) 

4, Brasilien; 1). „G. caulifiöra Nees. & Mart., Makoy- 
aua Hook. fil. (Pavonia E. Morr.)“ 

G'oldhncliia DC. Crucifßrae. (Karl Ludw. Goldbach, 
Prof, in Moskau, 1793-1824.) 

1, Orient, Nordindien; O. „G. laevigata DC.“ 
Goldfussia Nees. (Strobilanthes) Acanthaceae (Gg. 

Ang. Goldfass, Naturf. i. Bonn, 1782 — 1848.) 

24, Ostindien ; t>. ,,G. isophylla u. anisophylla Nees.“ 
Gomeza R. Br. 0 rchid. — Vandöae. (J. Gomez, Portug. 
Offizier u. Dir. d. bot. G. v. Bio de Janeiro.) 

6, Brasilien ; epiphyt. „G recurva B. Br., planifolia Kl.“ 
Goinpliia Schreb. syn. Ouratfca. 

Gouiphocarpus B. Br. Aselepi ad 8 ae. „Nagelfrucht.“ 
80, trop. u. Südafrika, Arabien, Nord- u. Mittelamerika ; 
tj, 2f. „G. arborescens It. Br.“ 

Gompholobliiui Sm. Papilionacö ae. „Nagelhülse.“ 
24, Australien; f). „G. polvmorphum R. Br.“ 
Gouiphostenuna Wall. (sächl.)Labiatae. „Nagelk ranz,“ 
16, Ostindien, Malay. Arehip ;B. „G phlomoidesBenth.“ 
Gouiplirena L. Amorantac&ae. „Kugelamarant.“ 

70, wärmeres Amerika, Australien, Asien, Afrika ; 
O, „G. globosi. L.,HaageanaKl. (aurantiacahort.)“ 
Gomutus Correa syn. Arenga. 

Gönnt andra Schlchtdl. syn. Campelia [aron.“ 

Gonatanthus Kl. Aroidcae — Colocasieae. „Sprossen- 

2, Hiraalaya, Khasya; %■. „G. sarmentosus Kl.“ 
Gonatopus Engl. syn. Zamioculcas. 

Gonatostemon Bgl. syn. Chirita. 

Gongöra R. & Pav Orchideae — VandSae. (Louis de 
Gongora, span. Dichter, 1561 — 1627 ) 

20, trop. Amerika; epiphyt. „G. buff onia Lindl., trun- 
cata Lindl., odoratissima Lern. 1 ' - [nelke.“ 

Gonioliinon Boiss. Unterg. y. Statlce. , ,Kantensand- 
Gouiophlebiuin Prsl. svn. Poly podium. 

Gouiopteris Prsl. syn. Aspidium. 

Gonoealyx Planch. & Lind. Ericacf ; ae. „Bingelkelch.“ 
1, Venezuela; t). „G. pulcher PI. &. Lind.“ 
GonocormusBosch.s. T r ic ho m ä n es. [durangostrauch.“ 
Gonolobus Mchx. Asclepiadeae. „Ringelkranz. Con- 
70, trop. u. Nordamerika; t>. „G. Condurango Triana.“ 
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Gonospermum Less. Comp. — Anthem. „Kantensamen.“ 
4, Canar. Ins., B. „G. fruticosum Less. 

Goodenia Sm. G o o d e n i a c e a e. (Sam. Goodenough, 
Engl. Botan., 1743—1827.) 

70, Australien; d, t). „G. grandiflöra Sims.“ 

Goodia Salisb. Papilion. (Peter Good, Engl. Gärtn. 
begleit. R. Brown nach Austral., f 1808.) (Salisb.“ 

3, Australien; t). „G. medicaginea Benth., lotifolia 
Goodjera R. Br. Orchid. — Neottieae. (John Goodyer, 

Engl. Botan , f.) 

25, Europa, Madera, trop. Asien, Nordamerika, Neu- 
kaledonien, Maskarenen ; terrestr. „G. repens R. 
Br., discölor Gawl., macrophylla Lowe, procera Hook.“ 
Gorteria L. C ompos. — Arctotidfcae. (Dav. deGorter, 
Arzt u. Botan., 1717 — 1783.) 

4, Südafrika; ©. ..G. diffusa Thbg.“ 

Gorteria Lam. svn. Gazania. 

Gossypium L. Malvac. „Baumwollenstaude.“ (F. Müll.“ 

3, Tropenländer; 0, B. „G. herbaccum L., Sturtii 
Gouffeia Rob & Cast. Unterg. v. Arenaria. 

Govenia Lindl. 0 r c h i d. — V andeae. (Rob. Goven, 

Engl. Azaleen- u. Rhododendronzüchter, f ) [Endl.“ 
10, trop. Amerika; terrestr. „G. tingens Pöpp. & 
Grabowskia Schlcktdl. Solan aceae. (Heinr. Eman. 
Grabowski. Apoth.u. Botan., 1792— 1842.) (Schlclitdtl.“ 

5, aussertrop. Südamerika ; t). „G. boerhaviaefolia 

Graminantlies DC. CrassulacSae. „Schriftbltimchen.“ 
1, Cap. ; O. „G. gentianides DC.“ [Becherblume.“ 
Grammatocarpus Prsl., Loasaceae. „Schriftfrucht, 
1, Chile; ©. „G. volubilis Prsl. (Seyphanthus elegans 
Don.)“ [„Schriftblatt.“ 

Gruinmntophyllnm Blme. OrchidSae— V andeae. 

4, Malay. Archipel; epiphyt. „G. speciösum Blme.“ 
GrammatosOrus Rgl. syn. Aspidium. 

Grammatotheca Prsl. syn. Lobelia. 

Grammitis Blme. syn. Polypodium. 

Grammltls Bpld. syn. Psilogramme. 

Grammitis Prsl. syn. Phegopteris. 

Grammitis Sw. syn. A n o g r a in m e u. C e t e r a c h. 
Grangea Adans. Comp. — Asteroid. „Magenkamille.“ 
4, wärm. Asien, Afrika ; G. „G. maderaspatana Poir.“ 
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Graptophyllum — Grobya. 


Graptophyllum Nees. Acanthacbae. „Bilderblatt. 44 

4. Australien, Südsee-Ins. ; T). ,,G. hortense Nees. 44 
Gratiöla L. Scropliularineae. „Gnadenkraut. 44 

20. in allen Ländern; 4-, ©. „G. officiualis L. 44 
Gravesia Ndn. Melastomaceae. (A. Graves, Botan. 
in Brüssel.) 

2. Madagaskar; ,.G. guttata Triana. (Bertolonia 
superbisslma Hook.) -4 

Greenovia Webb Unterg. v. Sempervi vum. 

Greevesia F. Müll. syn. Pavonia. 

Gregor ia Duby syn. Dionysia Fzl. 

Greigia Bgl, Bromeliaceae. (Sam. Alexeiwitsch v. 
Greig, Russ. General.) 

2. Chile; X}. „G. sphacelata Rgl. 44 

Grevillea R. Br. Proteac&ae. (Rob. Klaye Greville, 
Botan. i. Edinburg, 1794 — 1866.) 

160, Australien, Neukaledonien ; t). „G. Thelemanniana 
Hügel, ericifolia R. Br. (La Trobei Meissn.) 44 
Grewia L. TiliacSae. (Nehem. Grew, Engl. Arzt und 
Physiolog, 1628 — 1711.) 

60. Asien. Afrika, Australien; t). „G. Malococca L. fil.“ 
Greyia Hook. & Harv. Sapindaea e — M elianthac§ae. 
(Gg. Grey, ethnograph. Forscher, geh. 1812.) 

1, Port Natal; 1). „G. Sutherlandi Hook. & Harv. 44 
Grias L. Myrtacöae. „Anchojebirn, Nonnenpfirsich. 44 

8, trop. Amer. ; f). „OL cauliflöra L., zaraorensis Lind. 44 
Griffinin Gawl. Amaryll idßae. (W. Griffin, Esqu. v. 
South-Lambeth.) [C. Kch. & Bche. 44 

8, Brasilien; ^b. „G. ornäta Th, Moore, Blumenavia 
Grindelia W. Compos. — Asteroideae. (Dav. Hieron. 
Grindel, Chemiker, 1776—1836.) 

20, Nord- u. Südamerika; 9 b. „G. glutinosa Dun. 44 
Grindeliopsis Sch.-Bip. syn. Xanthocephälum. 
Grischövria Karst, syn. Monochaetum. 

Grisebachia Wendl. & Drude syn. Howeia. 

Grisellnia Forst. Cornaceae. (Franc. Griselini, Botan. 
in Venedig.) 

8, Neuseeland, Chile, Brasilien; X)- „G. litoralis Raoul. 44 
Grobya Lindl. Orchid. — Vandeae. (Grey of Groby, 
berühmt, engl. Adelsgeschlecht.) ILindl. 44 

2 Brasilien; epiphyt. „G. Amherstiae Lindl., galeata 
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Gronovia L. Loasacöae. (Lor. Theodor Gronovius, 
Ratsherr u. Bot, in Leiden, f 1778.) 

1, Texas, Venezuela, ©. „G. scandens L.“ 

Guaiacum L. Zygophyllacöae. „Pockenholz, Fran- 
zosenholz.“ [sanctum L.“ 

8, trop. u. subtrop. Amerika; B. „G. officinale L., 
Gualtheria Scop. syn. Gaultheria. 

Guarea L. Meliacöae. „Moschusbaum, Ytobaum.“ 

70, trop. Amerika, Afrika; T>. „G. trichilioides L.“ 
Guatteria R. & Pav. Anonacöae. (Giamb. Guatteri, 
Prof. i. Parma, t-) 

50, wärm. Amerika; t)> „G. suberosa Dun., litoralis Bl.“ 
Guazüma Plum. Sterculiac eae. „Mutambabaum.“ 

5, trop. Amerika, Java; B. „G. crinita Mart.“ 
Guettarda L. Rubiacöae. (Jean Et. Guettard, frz. Arzt 
u. Mineralog, 1715 — 1786.) 

45, trop. Amerika; X). „G. speciösa L.“ 

Gueviua Mol. Proteacöae. „Chilihasel.“ 

1 : Chile „G. Avellana Mol.“ 

Guichenotia J. Gay. Sterculiaceae. (Ant. Guichenot, 
frz. Gärtner, Begleit, d. Cap. Baudin, f 1801.) 

6 ; Australien; $. „G. ledifolia J. Gay.“ 

Guilandina Juss. Unterg. v. Caesalpinia. (2 Arten.) 
Melch. Guilandinus (Wieland), Botan. u. Reisender, 
_ 1520—1589.) 

Guilielma Mart. Palmae— Cocoineae. „Pfirsich- 
Palme.“ (Königin Wilhelmine Karoline v. Bayern, 
f 1841.) 

2, trop. Amerika; X}. „G. insiguis Mart. Chonta-P., 
. speciösa Mart., Popunha-P.“ 

Guilielma Karst, syn. Bactris. 

Gnizotia Cass. Compos.- Helianthoide ae. (Frang. 
P. Guill. Guizot, frz. Staatsmann, 1787 — 1874.) 

3, trop. Afrika; ©. „G. oleifera DC. (abyssinlca Cass.)“ 
Gandelia L. Compos.— Arctotidö ae. (Andr. Gundels- 

heimer, Arzt, 1668—1715.) 

I, Westasien; „G. Tournefortii. L.“ 

Gnnnera L. Haloragäae. „Färbernessel.“ (Joh. Ernst 
Gunner, Bot. u. Bischof, 1718 — 1773.) 

II, Südafrika, Abyssinien, Java, Tasmanien, Neusee- 
land, Sandwich-Ins., Anden v. Südamerika; %. „G. 

manicäta Lind., chilensis Lam. (scabra R. & Pav.)“ 
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G&nlbera — Gynandropsis. 


Günthern Rgl. syn. Xanthoeephalum. 

Gurania Cogu. Cucurbit. (Anagramm v. Anguria.) 

49, trop. Amerika; 4-, B; Schlingpfl. „G. Makoyana 
Cogn. (Anguria Lern.)“ 

Gustavin L. Myrtacäae, (Gustav III. König v. Schwe- 
den, 1746-1792.) 

12, trop. Amerika; B. „G. gracilllma Miers.“ 
Guthnickia Rgl. syn. Achimänes. (Guthniek, Apotli. 
i. Thun b. Bern.) 

Gutierrezia Lag. C o m p o s. — A steroidäae. (Gutierrezo, 
Span. Botan.) 

20, Nord- u. Südamerika ; O, 4-. „G. linearifolia Lag.“ 
Guzuiania R. & Pav. Bromeliaceae. (Joh. Guzman, 
Span. Naturf.) 

4, trop. Amerika, Ecuador, Westindien; B. ,,G. tri- 
cölor R. & Pav., erythrolepis Brgt.“ 

Gyas Salisb. syn. Bletia. 

Gymnadenia R. Br. Unterg. v. Habenäria. 
Gynmnnthus Jnngh. syn. Troch öden dron 
Gymnoclädus Lam. Caesalpinißae. „Schus>erbaum.“ 
1, Nordamerika; B. „G. canadensis Lam.“ 
Gyninogranime Desv. F i 1 i c. — Polypod. „Schriftfaru.“ 
40, trop. Asien, Afrika, Amerika, Australien, Polyne- 
sien: 4-. „G chrysophylla Klfs.“ [saum.‘‘ 

Gymnolöinia H. B. Knth. Compo s.— Helianth „Nackt- 
16, Mexiko, Südamerika; O, 2}-. „G. Porteri A. Gray.“ 
Gyninopetälnm Am. C ucu rbitace a e. „Nacktblatt.“ 
6, wärmeres Asien, Java; ©. „G. cochinchinense Kurz. 
(Scotanthus tubiflorus Ndn.)“ 

Gymuöpsis DO. z. t. Gymnolomia, z. t. Sclero- 
carp u s. 

Gyinnopteris Bernh syn. Polybotrya. 

Gymnopteris Fee syn. Chrysodium. 

Gyiunostaeliyuni Nees. Acanthaceae. „Nacktähre.“ 
15, Ostindien, Malay. Archip.; B. „G. zeylanicum 
Hook.“ 

Gymnostlehnm Schreb. syn. Asprella. 

Gymnotheca Prsl syn. Marattia. 

Gymnötrix Beauv. Lnterg. v. Pennisetum. 
Gynnndrlris Pari. syn. Iris. 

Gynandropsis DC. Capparidfcae. „Zwitterkapper.“ 
10, Tropenländer: ©. „G. speciosa DC.“ 
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Gynerium HB. K. Grain in. — Festucäae. „Pampas- 
gras, Prachtrohr.“ 

3, trop. u. subtrop. Amerika ; „G. saccharoides H. 

& Bpld., argentSum Nees.“ 

Gyuestum Poit. syn. Geonöma. 

Gynfira Cass. Comp os. — Sen e c i o ni döa e. „Gynüra.“ 
20, Asien, Afrika, Austral. ; ^l-, tj. „G. aurantiaca DC.“ 
Gypsocällis Don. syn. Erica. 

Gypsophtla L. C aryophyllacSae. „Gipskraut, 
Mauernelke.“ 

50, Europa, Asien, Mittelmeergebiet, Australien, Neu- 
seeland; O. „G. muralis L., elegans M. B.“ 
Gyrocarpus Jaeq. Combr etace ae. „Kreiselfrucht.“ 
1, trop. Amerika, Asien, Australien; f). ,.G. Jacquini 
Gär tu.“ 

Gyrosörium Prsl. syn. Polyp odium. 

H. 

Habenäria W. Orchid. — Ophrydßa e. „Zügelstendel.“ 
400, temper. und warme Zonen ; terrestr. ,.H. clavata 
Lindl., cassidöa R. fil., robusta N. E. Brown.“ 
Haberlea Triv. Gesnerac. — Cyr tand rt>ae. (Karl 
Konst. Haberle, Ungar. Botan., 1764 — 1832.) 

1 , Balkangebirge ; %■. „H. rhodopensis Friv.“ 
Hablitzia M. B. Chen opodiacäa e. (Karl Ludw. Hab- 
litz, Ungar. Bot. u. Reisend., f.) 

1, Caukasus ; schlingend. „H. tamuoides M. B.“ 
Habranthus Herb. syn.Z eph y r antlies. „Jugendblume.“ 
Habrotliamiius Emil. Solan acfcae. „Pr achtst rauch.“ 

4, Mexiko, Peru; 0. „H. elegans Scheidw., aurantia- 
cus Rgl. (Cestrum Regelii Plancb.)“ 

Haequetia Neck. Umbellifärae. (Balth. Hacquet, 
Naturf. i. Lemberg, 1739 — 1815.) 

1, Südwesteuropa; „H. Epipactis DC.“ 

Haeckeria F. Müll. syn. H u m e a. 

Haemadictyoii Lindl. syn. Prestönia. 

Haemautlms L. Amary llidöae. „Blutblume.“ [Bak.“ 
30, trop. u. Südafrika. „H. insignis Bak., Kalbreyeri 
Haemaria Lindl. O rc hid. — Neottieae. „Blutstendel.“ 
4, China, Cochinchina, Malay. Archip. ; terrestr. „H. 
discölor Lindl.“ 
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Haematoxylum — Hamelia. 


Haematoxylum L. Caesalpinieae. „Campecke- oder 
Blutholz.“ [pechianum L.“ 

1, Mittelamerika, Columbia, Westindien; B. „H. Cam- 
Haemodörum Sm. Haemodoraceae. „Blutwurzel.“ 
17, Australien: „H. corymbosum Sm.“ 

Hageuia W. syn. Brayera. 

Hagioseris Boiss. syn. Crepis. 

Haken Sehrad. ProteacSae. (Baron v. Hake, Garten- 
direktor in Hannover.) [F. Müll.“ 

95, Australien : I). „H. brachyrhincha F. Müll., strieta 
Halesia L. Styraceae. (Steph. Haies, Engl. Pflanzen- 
physiolog, 1677 — 1761.) 

4, Nordamerika; T>. „H. tetraptSra L., parviflora Mchx.“ 

Halinntlins Fries syu. Ammodenia. [melde.“ 

Haliiuocneniis C. A. Mey. ChenopodiacSae. „Salz- 

9, Aralo-kaspisches Gebiet, Persien; ©. „H. glauca 
C. A. Mey.“ 

Hali modendron Fisch. PapilionaeSae. „Salzstrauch.“ 
1, Russ. Asien; t). „H. argen t£um Fisch.“ 

Malierin L. Scropkularineae. (Albert v. Haller, 
Schweiz. Naturf., 1708—1777.) 

5, Südafrika, Abyssinien, Madagaskar: t). „H. lucida L.“ 
Hallia Thbg. Papilionaceae. (Herrn. Christ, v. Hall, 

ein Schüler v. Linn6.) 

6, Südafrika ; B. „H. imbricata Thbg.“ 

Halocneuium M. B. C he n o p odiac&ae. „Salzmelden- 
strauch.“ [strobilaceura M. B.“ 

1, Mittelmeergebiet, Mittelasien, Südrussland; B. „H. 
Halogeton C. A. Mey. (männl.) Chenopodiaceae. 

„Salzgänsefuss.“ [ratus C. A. Mey.“ 

5, Südjiersien, Algier, Mittelasien : ©, B. „H. glorae- 
Halorägis Forst. Halorageae. „Meernlisschen.“ 

40, Australien, Indien, China, Neuseeland ; ^l-, B. „H. 
Haloscias Fries, syn. Ligusticum. [Cercodia Ait.“ 
Haloxylon Bge. Chenopodiaceae. „Salpeterstrauch.“ 

10, Spanien, Nordafrika, Asien ; B. „H. multiflorum Bge.“ 
Hainamelis L. HamamelidSae. „Zauberstrauch.“ 

2, Louisiana, Virginien, Japan. B „H. virginica L., 
japonlca S. & Zucc. (arborßa Masters).“ 

Hamelia Jacq. Rubiaceae. (Henri Louis Duhamel 
du Monceau, frz. Bot. 1700—1782.) 

8, t.rop. und subtrop. Amerika; B. „H. patens Jacq.“ 
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llanburia Seem. CucurbitacSae. (Dan. Hanbury, engl. 
Botan., f 1875.) 

1, Mexiko ; klett. „H. mexicana Seem.“ 
Hnplodictyum Fe6 syn. Aspidium. 

Haplodictyum Prsl. syn. Trichomänes. 

Haplopappus Cass. Compo s. — A steroidfcae. „Schmal- 
federkrone.“ 

60, Nordamerika, Californien, Texas, Mexiko, Chile; 
L A-, T>. „H. rubiginosus Torr. & A. Gr.“ 
Haplopteris Prsl. syn. V i 1 1 a r i a. 

Haplotäxis Walp. s. SaussurSa. 

Hardenbergia Benth. Papilionacßae. (Karl Aug. 
Fürst v. Hardenberg, Preuss. Staatskanzler, 1750 
bis 1822.) 

3, Australien; t), wind. „H. oväta Benth.“ 

Harina Griff, s. D idymo sperma. 

Harma Hamilt. s. Wallichi a. 

Hariota DC. Unterg. v. Rhips&lis. 

Harlandia Hance s. Alelothria. 

Harmogia Schau Unterg. v. Baeckfia. |gata Schau.“ 
6, Australien, Neukaledouien, Ind. Archip.; t). „H, vir- 
Harpalium Cass. syn. Helianthus. 

Harrachia Jacq. fil. s. Crossandra. (Karl Bor. Graf 
v. Harrach, 1761 — 1829.) 

Hartniannia Spach, s. Oenothera. 

Harfogia Thbg. Celastrac 8ae. (J. Hartog, Holland. 
Gelehrter, t.) 

1, Cap; t). „H. capensis Thbg.“ 

Hart «regia Lindl. Orchid. — Epidendreae. (Theod. 
Hartweg, Gartendirektor, 1812 — 1871.) 

2, Mittelamerika, Mexiko ; epiphyt. „H. purpurea Lindl., 
gemma B. fil.“ 

Hartwegia Nees. syn. Chlo r ophytum. 

Hasselquistia L. s. Tordylium. 

Hasskarlia Walp. s. Pandänus. 

Haworthia Dnval. L i 1 i a c. — A 1 o i n 6 a e. (Adrian Ha- 
worth, engl. Botan. 1772 — 1833.) [Bak.“ 

60. Südafrika, Angola; T). ,,H. Cooperi Bak., vittata 

Hebcandra Bpld. s. Monnina. 

Hebeclädus Jliers Solanaceae. „Flaumast.“ 

6, trop. Westamerika ; 21-, 1j). „H. ventricosus Bak.“ 

Hebeclinium DC. Unterg. v. Eupatorium. 
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Hebenstreitia — Heleocliloa. 


Hebenstreitia L. Selagineae. (Ernst Benj. Gottl. 
Hebenstreit, Anatom, 1758—1803.) 

20, Südafrika, Abyssinien ; ©, t>. „H. tenuifolia Schrad.“ 
Hebradendron Grah. s. Garcinia. 

Heclitia KJ. Bromeliacöae. (Gottfr. Jul. Hecht, Bot. 
1771 - 1837.) [Lern.)“ 

3, Mexiko; |). „H. glomerata Zuce. (Ghiesbrechtii 
Heckeria Knth. s. Piper. 

Hedeöma Pers. Labia tae. „Zwergminze.“ 

12. Nord- und Südamerika; 5|-, t). „H.pulegioides Pers.“ 
Hedera L. Araliac. „Epheu.“ [tj. „H. Helix L.“ 

2, Europa, Asien, Nordafrika, Cauar. Inseln Australien ; 
Hedychimn König. Z ingiberac e ae. „Kranzblume.“ 
25, trop. Asien; ,.H. Gardnerianum Wall.“ 
Hedyötis L. Rubiacöae. „Ohrling, Ohrkraut.“ 

80, Tropenländer; ©, b. „H. auricularia L.“ 
Hedypnois Schreb. s. Rhagadiölus. 

Hedy sarum L. Papilionacöae. ,. Süssklee.“ 

50, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika; © d, 
t). ,,H. coronarium L.“ [schirmpalme.“ 

Hedyscepe Wendl. & Drude. „Arecöae. „Sonnen- 
1, Lord Howe Eiland; ß. „H. Canterburyana Wendl. 
& Drude (Kentia C. Moore & F. Müll.)“ 

Heeria Schltld. Melastomaeeae. (Osw T ald Heer, 
Schweiz. Naturf., 1809—1883.) 

4, Mexiko, Guatemala; %, B. „H. rosöaHook. (Hetero- 
eentrum A. Braun.)“ 

Hegemone Bge. s. Trollius. 

Heiinia Lk. & Otto syn. Nesaea. 

Heintzia Karst, s. Alloplectus. 

Heisteria L. Olacinöae. (Lorenz Heister, Wundarzt. 
1683—1758.) [Benth.‘‘ 

10, trop. Westafrika, trop. Amerika ; t). „H. Raddiaua 
Helcia Lindl. s. Trichopilia. 

Heleninm L. Compos. — In uloid. „Herbstalant.“ [Nutt.“ 
18, Nord- und Mittelamerika; ©. „H. tenuifolium 
HeleochärisR. Br. Cyp er acöae. „Teichbinse.“ 

80, temper. u. trop. Regionen. Sumpfgew\ .,H. pa- 
lustris R. Br.“ [gras.“ 

Heleoclilöa Host. Gramin. — Agrostideae. „Teich- 
8, Europa, Mittelasien, Mittelmeergebiet: ^ ©. „H. 
schoenoides Host. (Crypsis Lam.) u 
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Heliainpliora Benth. Sarraceniaceae. „Sonnenurne.“ 
1, Venezuela; 2},. ,.H. nutans Benth.“ 

Helianthemuui Pers. Cistacbae. „Sonnenröschen.“ 
100, Europa, Asien. Nordafrika, Canar. Ins., Amerika ; 
0, t). „H. vulgare Gärtn.“ 

Helianthus L. Compos. — Helianth. „Sonnenblume.*. 1 
50, Mississipigebiet ; O, ,,H. annttus L., tnberosus 
L., Topinambur.“ 

Helichrysum Gärtn. Compos. — Inuloideae. Sonnen- 
imortelle, Strohblume.“ 

260, Europa, Asien, Südafrika, Australien; 2|-, t>. „H. 
arenarium DC., orientale Gärtn., decorum DC., ful- 
gidum W.“ 

Helicodea Lern. syn. Billbergia. [ckenaron.“ 

Helicodieeros Schott. Aroidäae. — Arinöae. „Scbne- 
1, Sardinien; %. ,,H. muscivorus Engl. 

(Dracunculus crinitus Schott.)“ 

Heliconia L. Sei tarn. — Musacfiae. ..Tafelbanane.“ 

28, trop. Amerika, Neukaledonien ; t>. ,.H. metallica 
Hook, (aurantiaca Ghiesbr.)“ [benblatt.“ 

Helicophyllum Schott. Aroi deae— Arinea e. ,-Schrau- 
5. Westasien; 2k „H. Lehmanni Bgl. (Biarum Bge.)“ 
flelicteres L. Stere u liaeäae. „Schraubenfrucht.“ 

33, Tropenländer. Australien; t). ,.H. guazumaefolia 
H. & Bpld.“ [beere.“ 

Helinus E. Mey. (weibl.) Rhamnacäae. „Schrauben- 
3, Südafrika, Abyssinien, Ostindien; t), schlingend. ,.H. 
ovata E. Mey.“ 

Heliocharmos Bak. syn. Orni thogälum. [kraut.“ 
Helioplula L. C'ruciferae. „Sonnenschötchen. Sonnen- 
60, Südafrika, 0, -4-. „H. trifida Thbg.“ 

Heliophytum DC. Unterg. v. Heliotropium. 
Heliöpsis Pers. Compos. — Helianth. „Sonnenauge.“ 
3. Nord-, Mittel- und Südamerika; 2k ..H. laevis Pers.“ 
Heliosperina Rchbch. s. Sileue. 

Heliotropium L. Asper ifoliae. „Sonnenwende.“ 

100, temper. u. warme Länder; ©, 21-, t). „H. euro- 
paeum L.. peruvianum L.“ 

Helipternm DC. Comp. — Inuloid. „Sonnenflügel.“ 

42, Australien (30), Südafrika (12); ti. %■. ©. H. exi- 
mium DC., rosöum Hook. (Acroclinium), Manglesii 
F. Müll“ 

Saloinon, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 0 
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Helleborine — Hemiphlebium. 


Helleborine Pers. s. Serapias. fblume.“ 

Hellebörus L. Ra un nc ula ceae. „Nieswurz, Christ- 
12, Europa, Westasieu; 2|-. ,,H. niger L., viridis L. u 
Hellenia Retz. s. Costus. 

Helleuia W. s. Alpiuia. 

Helmlioltzia F. Müll. Philyd raceae. (Herrn. Ludw. 
Ferd. Helmholtz, Physiolog, geb. 1821.) 

2, Australien, Südsee-Ins. ; O. „H. glaberrlnia Caruel. 
(Philydrum Hook, fil.)“ 

Helmia Knth. Unterg. v. Dioscorea. 

Helminthia Juss. s. Picris. 

Helmiutliostachys Klfs. Filices — Ophioglosseae. 
„Wurmährenfarn.“ 

1, trop. Asien, Neukaledonien; 4-. ;,H. zeylanica Klfs.“ 
Helönias L. LiliacSae. „Schwindblume, Knaufblume.“ 

1, Nordamerika; „H. bullata L.“ 

Helosciadium Kch. syn. Sium. 

Helwingia W. Cornacbae. (Gg. Andr. Helwing, Pastor 
u. Botan., 1666 — 1748.) 

2, Japan, Himalaya, t). ,.H. japouica A. Dietr. (rusci- 
fiöra W.)“ 

Hemerocallis L. Liliacßae. „Taglilie.“ 

5, Mitteleuropa, Asien, Japan; %. ,,H. minor Mill. 
(graminea Andr.)“ 

Hemiaudra R. Br. Labiatae. „Halbanthere.“ 

3, Südw.-Australien; D. ,,H. pungens R. Br.“ 
Heinicardium Fee syn. Aspidium. 

Hemicliaena Benth. Scrophularineae. „Halbfrucht.“ 
1, Guatemala; t). „H. frutic. Benth. (Leucocarpus 
Hemidictyum Prsl. s. Asplenium. [Benth.)“ 

Hemigräphis Nees. Acanthac&ae. „Halbfigurenklau.“ 
20. Malay. Arcliip., China, Japan; t); „H. latebrosa 
Roxb.“ 

Hemilepis Kze. s. Kalbfussia. 

Heini meris Thbg. Scrophularin. „Halbblümcheu.“ 

4, Südafrika; ©. ,,H. montana Thbg.“ 

Hemimeris H. B. & Knth. syn. Alonsoa. 

Heuiionitis Prsl. syn. Anthrophy um. 

Hemionitis Sw. s. Gymnogramme. 

Hemiphlebium Prsl. Filic. — Hymenophy 11a ceae. 

„Seitenhautfarn.“ [Prsl. (Trichomäues L.)“ 

14, Tropen; „H. muscoides Bosch, membranaccum 
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Hemiptelea Planch. s. Zelkova. [faru.“ 

Hemitelia R. Br. Fil.— Cyatheaeeae. „Halbschleier- 
40, Tropen; B. „H. horrida R. Br., capeusis ß. Br.“ 
Hemithrinax Hook. fil. Palmae — Corypheae. „Schein- 
Schilfpalrae.“ [Griseb.)“ 

1, Cuba; fj. „H. compacta Hook. fil. (Trithrinax 
Ilemizouia DC. Comp. — Helianth. „Halbgürtelblume.“ 
25, Westl. Nordamerika; 0, 2-. „H. congesta DC.“ 
Henckelia Sprgl. syn. Didymocarpus. 

Henfreya Lindl. s. Asystasia. 

Heuningia Kar. & Kiril. s. Eremürus. 

Hepatica Dillen. Unterg. v. Anemone. 

Heppiella Kgl. Gesneracbae. (Dr. Hepp, Zürich.) 

9, Columbia, Peru; 2-, „H. atrosanguinöa Rgl.“ 

HeptapleurumGärtn. AraliacSae. „Siebenseitenpanax.“ 

60, trop. Asien, Afrika, Australien, Südsee-Ins.; t>. 
„H. tomeutosum u. pulchrum Hook.“ 

Heracleum L. U m b e 1 1 i f e r a e. „Bärenklau.“ 

50, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika; d, 2-. 
„H, Sphondilium L„ platytaenium Boiss.“ 

Heritiera Ait. SterculiacSae. (Charl. L. L’Heritier 
de Brutelle, 1746—1800.) [Rach.“ 

3, Asien, trop. Australien; B. „H. Fischeri Rgl. & 
Hermann ia L. Sterculiacbae. (Paul Hermann, Prof, 
d. Bot., 1640—1695.) 

80, trop. u. Süd-Afrika, Arabien, Mexiko, Texas; I), 
©; „H. althaeifolia L. (aurea Jacq.)“ [stendel.“ 

Herminium L. Orchid.— Ophrydeae. „Säulchen- 
6, Europa, Asien; terrestr. „H. Monorchis R. Br.“ 
Hermiöue Salisb. s. N a r c i s s u s. 

Hermodäctylus Adans. Iri dSae. „Hermodattelschwertel.“ 

3, Frankr., Ital., Griechenl.; 4. ,,H. tuberosus Salisb. 
Hernandia L. Laur inbae— Hernandiöae. „Manuel 

Hernandez, Arzt u. Bot., 1771 — 1833.) 

8, Tropen; B. „H. ovigßra L.“ 

Heruiaria L. P ar o ny chibae. „Bruchkraut.“ 

10, Europa, Asien, Afr.; ©, 2-. „H. glabra u. hirsuta L.“ 
Herpestis Gärtn. Scrophularineae. „Wassermaske.“ 

50, Tropen; ©, 2-. „H stricta Schrad.“ 

Herrania Goudot. Sterculiaceae. (General Herraui, 
Präsident von Neugranada.) 

4, trop. Amerika; B. „H. pulcherrima Goud.“ 
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liespor&ntha — Heterospatha. 


Heäperantba Garol. Irideae. „Abendschwertel.“ 

20, Südafrika u. trop. Afrika ; 2|-. ,.H. longetuba Bak.“ 
Hesperis L. Cruciferae. „Nachtviole, Kilte.“ 

20, Europa, Orient; d, %. „H. matronalis L., tristis L.“ 
Hesperocordum Lindl. s. Brodiaea (Callipröra). 
Hessen Herb. A m a r y 1 1 i d 6 a e. (P. Hesse, Bot. u. Reis. 
1787—1837.) 

5, Siidafr. ; 2J-. „H. stellaris Herb.“ [„(Jesellschaftstendel.“ 
Hetaeria Bl. (Aetheria Endl.) Orchid. — Neotti&ae. 

13, Malay. Archipel, trop. Afrika, Australien, Polyne- 
sien; terrestr. „H. rubicunda R. f.“ 

Hcterachtia Kze. s. Commelina. 

Heteracia F. & Mey, Compos.-Cichoriac. „Schief- 
cichorie.“ 

2, Persien, Afghanistan; O. „Szovitsii F. &Mey,“ 
Heteranthera R. & Pav. Pontederiac&ae. „Un- 

gleichanthere .“ 

8, trop. Afrika, Nord- u. Südamerika; %. „H. limosa 
Yahl (alismoides H. & Bpld.)“ 
lleterocentrou Hook. & Arn. syn. Heeria. 
Heterolaena F. & Mey. Unterg. v. Pimelea. [schuppe.“ 
Heterolepis Cass. Compos.- Inuloideae. „Wechsel- 

3, Südafrika; |). „H. decipiens Cass.“ [dolde“. 

Heteromorpha Ch. & Schlchtdl. Umbellif. „Wechsel- 

1, Südafrika; t). „H. arborescens Ch. & Schl.“ 
Heteroneuron Fee-. Chrysödium. [nerv.“ 

Heteroneurou Hook. fil. Melastomac&ae. „Ungleieh- 
1, Nordbrasilien; „H. nigricans Hook, fil.“ 
Heteropappns Less. Comp. — Asteroid. „Wechsel- 
federaster“. [Maxim.“ 

4, Japan, Formosa, Mandschurei: %. ,,H. decipiens 

Heteropsis Knth. Aroideae — Calleae. „Wechselaron.“ 

6, Brasilien, Guiana; T). Klett. „H. Spruceana Schott.“ 
Heteropterys Knth. MalpighiacSae. „Wechselflosse.“ 

80, Tropen ; X). schling. „H. nitida u. chrysophylla Knth.“ 
Heterosicyos Welw. s. Troehomeria. 

Heterosmllax Knth. Liliaceae-Smilaceae. „Wech- 
selstechwinde.“ [Knth“. 

5, Mal. Archip., Japan, China; ß. klett.; ,,H. japonica 
Heterospatha Scheff. P a 1 m a e - H y o p h o r b 6 a e. „Wech- 
selscheide.“ 

1, Amboina; t). „H. elata Scheff. (Hyophorbe Lind.)“ 



Heterospermum — Uimantoglossum. 


133 


Heterospermum Cav. Comp. — H elianth. Wechsel- 
samenblume.“ 

5, Mittel- und Südamerika; ©. ,.H. plunatum Cav.“ 
Heterothalamus Less. Com p — A st e r. Wechselfrucht- 
boden.“ 

5, Südamerika; B- „H. brunioides Less.“ 

Heterotöuia Zucc. LobeliacSae. „Wechselkerbe. “ 

4, Mexiko; ©, %. „H. lobelioides Zucc.“ 
Heterotrichum DC. Melastom. „Wechselhaar.“ 

6, Guiana, Neugranada, Westindien ; B. „H. macrödum 
Planch.“ 

Heterotröpa Morr. & Dcsne. s. As a rum. 

Heuchera L. Saxifragac. (Joh. Heinr. Heucher, Prof, 
d. Medizin, 1677—1747.) [Dougl.“ 

20, temp. Nordamerika, Mexiko; „H. cylindrica 
Hevea Aubl.Euphorbiac. „Kautschuk- od. Federharzbaum.“ 
9, trop. Amerika, Guiana; B. „H. guianensis Aubl. 
(Siphonia elastica Pers.)“ 

Hewardia Fee s. Adiantum. 

Hexacentris Nees Ac an thactsae. ..Sechssporn.“ 

5, trop. Asien; %, B- klett. „H. mysorensis Wght.“ 
Hexisia Lindl. Orchid. — Epidendrüae. „Bleibtreu.“ 

4, trop. Amerika; epiphyt. „H. bidentata Lindl.“ 
Heyderia C. Kch. s. Libocedrus. 

Heynea Roxb. Meliaceae. (Benj. Heyne, Bot. u. 
Reisender, f 1819.) 

3, trop. Asien; B- ,-H. trijuga Roxb.“ 

Heynea A. Juss. s. Walsüra. 

Heynichia Kntb. s. Trichilla. [der, f 1838.) 

Hibbertia Andr. D illeniac. (Gg. Hibbert, Engl. Reisen- 
100 Australien, Neukaledouien; B, ^l-, z. t. wind. „H. 
Baudouini Gris & Brgt.“ 

Hibiscns L.Malvaceae. „Stundenblume, Festblume.“ 
170, Tropen u. temper. Zonen; B, ©• „H. syriacus 
L. 5> palustris L., Trionum L.“ 

Hieracium L. Comp. — Cichoriac.; „Habichtkraut.“ 
200, kosmopol.; %. „H. alpinum L. aurantiäcum L.“ 
Hieroclilöa Gmel. Gr am in. — Phalarideae. „Marien- 
gras, Pferdegras.“ [R. & Sch.“ 

8, Gebirgsregionen ; 2|_. „H. australis R.& Sch., borealis 
Higginsia Pers. s. Hoffmannia. 

Himantoglossnm Sprgl. s. Orchis. 
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Himantophyllum — Holigarna. 


Himantophyllum Sprgl. s. Clivia. [lilie.“ 

Hippeastrum Herb. Amaryllid. „Ritterstern, Stern- 
50, trop. u. aussertrop. Süd am er. •, 4-. „H. vittatum 

Kiith , solandriflorum Herb. u 
Hippia L. Comp. — Anthem id. ; „Pferdekamille.“ 

4, Südafrika: t). . „frutescens L. H. fil.“ 
Hippocrepis L. Papilionac.„Hufeisenklee.“ [comosaL.“ 
12, Europa, Orient, Nordafr., Canar. Ins.; O, 3-. „H. 
Ilippomäue L. Euphorbiac. „Manschinellenbaum.“ 

1, Strandbaum d. trop. Amerika; „H. Mancinella L.“ 
Hippopliae L.Elaeagnaceae. Sanddorn, See-Kreuzdorn.‘ c 

2, Europa, Sibirien, Orient, Himalaya, 1). „H. rham- 

noides L., salicifolia Don.“ 

Hippüris L. HaloragSae. „Tannenwedel.“ 

2, Europa, Asien. Amerika; 4-. Wasserpfl. „H. vulgaris L.“ 
Hiptage Gärtn. M alp i g h i a c e a e. „Madablotoflügler.“ 

4, trop. Asien ; I>. ,.H. Matablota Gartn.“ [f 1787.) 
Hiraea Jaeq. Malpighiac. (de la Hire, frz. Botan. 

50, trop. Amerika; q. schling. „H. reclinata Jacq.“ 
Hirsclifeldia Mönch, Unterg. v. Brassica. 

Histiopteris Sm. s. Lonchitis. 

Hladuickia Kch. s. Malabaila. 

Hodgsonia Hook. fil. Cucurbitaceae. (Hodgson, Engl. 
Gärtner u. Reisender.) 

1, Ost-Bengalen, Mal. Archip., Sikkim, Khasya ; t). 
klett. ,,H. macrocarpa Cogn.“ 

Hoifinaunia Sw. (Carapylobotrys Lern.) Rubiaceae. 
(Gg. Fr. Hoffmann, Prof., 1761 — 1828.) [Planch.)“ 

20, trop. Amerika ; %. t > ; „H. discolor Hook. (Higginsia 
Hoffmaimseggia Cav. Caesalpiniöae. (Joh. Centnr, 
Graf v. Hoffmannsegg, Entomolog. u. Bot., 1 7 66 — 1849.) 
14, Südafr., Südamerika; I). „H. Falcaria Cav.“ 

Hohenbergin Schult. Unterg. v. AechmSa. 

Hoitzia Juss. s. Loeselia. 

Holboellia Wall. B e r b e r i d. — L ardizabaleae. (Friedr. 
L. Holboell, botan. Gärtner i. Kopenhagen, f 1829.) 

2, Himalaya; t). wind.; „H. latifolia Wall.“ 

Holcus L. Gram. — Avenöae. „Honiggras.“ 

8, Europa, Afrika; I), ©. „H. lanatus L.“ 

Holigarna Hamilt. Anacardiacöae. „Holigarnafirniss- 
baum.“ [Roxb.)“ 

5, Ostindien ; 1). „H. Arnottiana Hook. fil. (longifolia 
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Holmskioldia Retz. Verben acöae. (Theod. Holms- 
kiold, Dän. Botan., 1732 — 1794. [guinea Retz.“ 

3, trop. Afrika, Madgaskar, Himalaja: t). „H. san- 
Hololäehne Ehrbg. Tamariscineae. „Salztamariske.“ 
1, Mittelasien; B. „H. songorica Ehrbg.“ 

Holoptelea Planch. Ulmac&ae. „Vollulme.“ 

1, Ostindien; B- „H. integrifolia Planch.“ 
Holoschoenus Lk. Unterg. v. Scirpus. 

Holosteuin L. C a r y o p h y 1 1 a c e a e. „Spurre.“ 

3. Europa, Asien; O. ,,H. umbellatmn L.“ 
Holzendorffia Kl. & Karst, s. R n e 1 1 i a. 

Homalanthus A. Juss. Euphorbiac. „Gleichblume.“ 
8, Malay. Archip., Australien, Polynesien ; B. „H. po- 
pulifolius Grah.“ 

Hoinaliuin Jacq. Samydaceae. „Akomasbaum.“ 

30, Asien, Afrika, trop. Amerika, Nordaustralien, Poly- 
nesien ; B- „H. racemosum Jacq.“ [aron.“ 

Homalomena Schott. Ar oi d.— Philode ndr. „Nattern- 
20, trop. Asien u. Amerika; 4-, B* „H. picturäta Rgl., 
peltäta Mast., Wallisii Rgl., Rözlii Rgl. (Curmeria 
Masters), rubescens Kuth., Wendlandii Schott.“ 
Homeria Vent. I r ideae. (Homeros, griech. Dichter.) 

5, Südafrika; „H. elegans Sweet (Moraea Jacq.)“ 
Homogyue Cass. Comp. -SenecionidSae. „Alpen- 
lattich.“ 

3, Europäische Alpen; 2J-. „H. discölor Cass.“ 
Homostyliuin Nees. s. Microglossa. 

Houkenya Ehrh. s. Ammodenia. 

Hoodia Sweet. Asclepiad. (Thom. Hood, Engl. Hu- 
morist, 1798 — 1845.) 

3, Angola, Südafrika; stapelienart. Succul. „H. Bai- 
nii Dyer, Gordoni Sweet.“ 

Hoplophytum Morr. s. Ae chm 6 a. („Pothuava.“) 
Hoplotlieca Sprgl. s. Froelichia. 

Hordeum L. Gr am in. — Hordöac. „Gerste.“ [gare L.“ 
12, Europa, Asien, Nordafr., Amer. ; O, „H. vul- 
Horkelia Cham. & Schlchtdl. Unterg. v. Potentilla. 
Joh. Horkel, Physiolog, 1669 — 1846.) 

6, Californien; 5 \-. „H. capitata Torr. & Gray.“ 
Horkelia Rchbch. s. Wolffia. 

Horminum L. Labiatae. „Drachenmaul.“ 

1 , Europ. Gebirge; %. „H. pyrenaicum L.“ 
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llorueraaimia — Hoya. 


Hornemannia W. s. Mazus. 

Hör stiel diu Bl. Araliaceae. (Tliom. Horsfield, Arzt 
und Bot. 1773—1859.) 

2, Java; t). „H. aculeata Bl.“ 

Hortensia Gommers, s. Hydra ngea. 

Hosackia Dougl. Papilion. (David Hosack, Amerik. 
Bot. 1769—1835.) 

25, Nord- und Südamerika; Ö, 4-. „H. Wrangeliaua. 
Torr. & Gr. (Lotus Macraei Benth.)“ 

Hosta Jacq. s. Cornutia. 

Hoteja Morr. & Dcsne. s. Astilbe. 

Hottoma L. PrimulacSae. „Wasserfeder.“ (Peter 
Hotton, Holl. Bot. 1648—1709.) 

2, Europa, Ost-Sibirien, Nordamer.; 4-, Sumpf- und 
Wasserpfl. „H. palustris L,“ 

Houlletia A. Brgt. Orcbid. — Vandeae. (Houllet, 
frz. Gärtner und Reisend.) 

5, Brasilien, Columbia; epipkyt. „H. tigrina Lind., 
picta Lind. & R. fil.“ 

Houstonia L. Rubiaceae. (Willi. Houston, Arzt, 1695 
bis 1739.) 

20, Westl. Nordamerika; ©, 4-. „H. coerulea L.“ 
Houttea Dcsne. Gesnerae&ae. (Louis Van Houtte, 
Belg. Handelsgärtn., 1810 — 1876.) 

3, Brasilien; t). „H. pardina Dcsne.“ 

Houttuynia Thbg. (Anemiopsis) P i p e ra c e ae — Sa u - 

rureae. (Mart. Houttuyn, Holl. Arzt u. Naturf., f) 
3, Californien, China, Japan, Himalaya; 4-. „H. cor- 
data Thbg., californica Hook.“ 

Hovea R. Br. Papilion. (Aut. Hove, engl. Reisend.) 
12, Australien ; t). „H. pungens Benth., purpurea 

Sweet.“ 

Hovenia Thbg. R h a m n e a e. (Dan. van der Hoven, 
Senator in Amsterdam, mit Thunberg befreundet.) 

1, Japan, China, Himalaya; t). „H. dulcis Thbg.“ 

Howardia Kl. s. Aristo lochia. 

Howeia Becc. Palmae — Areceae.“ Lord Howe-Ei- 
land-Palme.“ [riana Becc.“ 

2, Lord Howe Eiland: t). „H. Belmoreana u. Forste- 
Hoya R. Br. Asclep iadcae. „Wachsblume.“ (Thom. 

Hoy, Engl. Gärtner.) [R. Br. bella Hook.“ 

50, Ostasien, Malay. Arcliip., Australien ; fi. „H. carnosa 
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Huegelia Rchbcli. s. Traehymene, 

Huernia K. ßr. AsclepiadSae. (Justus Hueruio, 

Pflanzenfreund.) [N. E. Brown.“ 

12, Südafrika; stapelienart. Succul. „H. brevirostris 
llugonia L. Linfcae. (J. Hugon, Engl. Botaniker.) 

6, trop. Asien. Afrika, Australien, Neukaledonien; T), 
schling. „H. Mystax L.“ 

Hugueninia Rchbch. s. Sisymbrium. 

Hiiltbeinia Dumort. s. Rosa. 

Humäta Cav. s. Davallia. 

Humboldtin R. & Pav. s. Pleurotballis. 

Humea Sm. Comp. — In ul oi d. (Hamilton Hume, austral. 
Forschungsreisender, 1797 — 1852.) 

4, Australien; t), d. ,,H. elegans Sm.“ 

Humiria Juss. HumiriacSae. „Humiribalsambaum.“ 
14, Brasilien, Guiana, 1 trop. Afrika; t). „H. balsami- 
fera Aubl.“ 

Humirium Mart. s. Humiria. 

Humülus L. II r t i c. — C anuabineae. „Hopfen.“ 

2, temper. Länder, Japan, China; wind. „H. Lu- 

pülus L., japonicus S. & Zucc.“ 

Hunnemannia Sweet. P apav erac eae. (J. Hunnemann, 
Engl. Reis. u. Sammler, f 1839.) 

1, Mexiko, d. „H. fumariaefolia Sweet.“ 

Huutleya Batem. Unterg. v. Zygope tä 1 um. 

Hura A. E u p h orb i a ce a e. „Sandbüchsenbaum.“ 

3, trop. Amerika; t). „H. crepitans L.“ 

Hutchiusia R. Br. Cruciferae. (Miss Hutchins, Irld. 

Kryptogamenkennerin.) [caulis Hoppe“ 

2, Europ. Alpen; O, d. „H. alpina R. Br., brevi- 

Huttonnea Harv. Orchideae — Ophryd. [Harv.“ 

2, Südafrika; terrestr. „H. fimbriata Harv., pulchra 
Hyacinthus L. LiliacSae. „Hyazinthe.“ 

30, Mittelmeergebiet, Orient, Südafrika ; „H. orien- 

talis L., romanus L.“ 

Hyälolaena Bge. s. Selinum. 

Hyalolepis Kze. s. Taenitis. 

Hybanthus Jacq. s. Jonidium. 

Hydnora Thbg. Cytinacßae. „Schuppenschmarotzer.“ 
8, trop. und Südafrika; Wurzelparasiten. 
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Hydrangea — Ilymcnocallis, 


HydrangeaL. Saxifragae. Hortensie, Wasserstrauch.“ 
84, Ostasien, Himalaja, südwest. Nordamerika ; |>. „H. 
Hortensia DO.“ 

Hydrastis L. Ran unculacöae. „Orangenwurzel.“ 

1, Nordamerika; 2|. „H. canadensis L.“ 

Hydriastele Wendl. & Drude. Palmae — Arecöae. 
„Wassersäulenpalme, Nymphensäule.“ 

1, trop. Australien : t>. „H. Wendlandiana Drude 
(Kentia Benth. & F. Müll.)“ 

Hydrilla L. C. Rieh. Hy dr o charid&ae. „Wasserquirl.“ 
1, trop. Asien, Australien; Süsswasserpfl. „H. 
verticillata Casp.“ [serhorn.“ 

Hydrocera Blme. Geraniac. — Balsam in öae. „Was- 
1, trop. Asien; ©. „H. natans Bl.“ 

Hydrochäris L. Hy drocharidöae. „Froschbiss.“ 

1, Europa, Asien, Australien, Madagaskar; 2|-. ,,H. 
Morsus ranae L.“ 

Hydrocleis L. C. Ricli. Alismaceae. „Wasserlöffel.“ 

4, trop. Südamerika; Sk „H. nymphoides Buchen. 
(Limnochäris Humboldtii Rieh.)“ 

Hydrocotyle L. Um belli förae. „Wassernabel.“ 

70, in allen Erdteilen ; ^ „H. vulgaris L.“ 
Hydroglössum W. s. Ly g odium. 

Hydrolea L. Hy drop hyllacSae. „Wasser winde.“ 

14, Nord- u. Südamerika, trop. Afrika, Malay. Archip., 
trop. Australien; 0, t). „H. spinosa L.“ 
Hydromistria G. F. W. Mey. syn. Limnobium. 
Hydrophyllum L. Hy drophyllaceae. „Riunenblume.“ 
6, Nordamerika, 4-. „H. virginicum L.“ 

Hydropyrmn Lk. s. Zizänia. 

Hydro8ine Schott. Unterg. v. Amorphophallus. 
Hygrophila R. Br. Acanth ac&ae. „Wasserfreundin.“ 
14, Afrika, Asien, Amerika; O, „H. riugens R. Br.“ 
Hymenaea L. Ca es alpini 6ae. „fteuschreckenbaum, 
Lokustbaum.“ 

8, trop. Amerika; „H. Courbaril L.“ 
Hymenanthera R. Br. Violacöae. „Hautanthere.“ 

5, Australien, Neuseeland, Neukaledonien; 1). ,,H. 

crassifolia Masters.“ 

HymenocaUis Salisb. Am aryllid 6a e. „Hautnarzisse . 
30. trop. Amerika; „H. macrostephana Bak„ spe- 
ciosa Salisb.“ 
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Hymenodiuin F6e syn. Chrysodium. 

Hymenoglossuni Prsl. s. Hym enophyllum. 
Hymenolepis Kze. syn. Taenitis. 

Hymenophyllum Sm. Fil. —Hymen ophy 11 ac eae. 
„Hautfarn.“ 

80—100, Tropen und wärmere Länder; meist epiphyt. 
„H. tunbridgense Sm., javanicum Sprgl.“ 
HymenopbysaC. A. Mey. Cruci fe r ae. „Hautschötchen.“ 
2, Sibirien, Persien ; 2|-. „H. fenestrata Boiss., pubes- 
cens C. A. Mey.“ 

Hyuienospönun F. Mttll.Pitto s po racß ae. „Hautkern.“ 

1, Ost-Australien; „H. flavum F. Müll. 

Hymenostächys Prsl. s. Trichomänes. 
Hymeuostemma Willk. s. Chr y s a nthbmum. 
Hyopliorbe Gärtn. Palmae — Hyophor bbae. „Eber- 
palme.“ [Wendl. 

2, Maskarenen. „H. amaricaulis Mart., Verschaffelti 
Hyöscyämus L. Solanacbae. „Bilsenkraut.“ 

9, Mittelmeergebiet, Orient, Canar. Ins.; O, %, t). 
„H. niger L.“ 

HyoserlsL.Comp o s.— Cichori acbae. „Schweinsalat.“ 
4, Süddeutschland, Mittelmeergebiet; O. „II. 
foetlda L.“ 

Hyospäthe Mart. Palmae — Hyophorb&ae. „Rüssel- 
scheidenpalme.“ 

4, Brasilien, Columbia, Ost-Peru. „H. elbgans Mart. 

„Tajassaub i - Pa lme.“ [äuge.“ 

Hypecöum L. Fumariacbae, „Coi)peublume, Gelb- 

5, Südeuropa, Orient, Nordafrika; O. „H. procum- 

bens L.“ [heu.“ 

Hypericum L. Hyper icaeSae. „Johanniskraut, Hart- 
160, in allen Erdteilen; 2|-, ß. „H. calyclnum L., ba- 
learlcum L., pulchrum L.“ 

Hyphaene Gärtn. Palmae — Borassbae. „Leder- 
palme, Wabenpalme.“ 

10, trop. Afrika, Arabien, Madagaskar; t). „H. coriacba 
Gärtn. Sata-P., thebalca Mart. Doum-P.“ 

Hypnum Dillen. Bryaceae. „Astmoos.“ 

500, kosmopol. „H. polymorphum Hook. & Tayl.“ 
Hypocalymna Endl. MyrtacSae. „Kappenmyrte.“ 

12. West-Australien; t). „H robustum Endl.“ 
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Hypocalyptus — Ioica. 


Hypoealyptus Thbg. Papilionaceae, „Mützenginster.“ 

1, Südafrika; fj. „H obcordatus Thbg.“ 

Hypochaeris L. C omp o s.— Cic hori ac. „Ferkelkraut.“ 

30, in allen Ländern ; 4-, ©. „H. glabra L.“ 
Hypochlamys Fee s. Athyrium. 

Hypocyrta Mart. Gesnerac. „Bogenraaske “ 

12, Brasilien, Costa Rica; „H. scabrida Lern.“ 
Hypodematium Fee. s. Aspidiura. [farn.“ 

Hypoderrls R. Br. F il. — P o ly podi acea e. „Sehlamm- 

2, Trinidad, Nicaragua; 4-. „H. Brownii J. Sm.“ 
Hypoestes R. Br. AcanthacSae. „Hüllklau.“ 

40, trop. u. Süd-Afrika, Malay. Arcliip., China, Austra- 
lien; t). ,,H. sanguinolenta Hook.“ [schuppe.“ 

Hypolepis Bhdi. Filic.— Pol y podi acea e. „Unter- 

25, trop. Afrika u. Amerika, Australien, Neuseeland; 
4-. „H. repens Prsl.“ 

Hypolytrum Rieh. Cyperacfcae. „Riesensegge.“ 

24, Tropen; 4-. „H. latifolium Rieh, (gigantSum Wall.)“ 
Hypopeltis Bory. s. Aspidium. 

Hypopitys Scop. Hypopityaceae. „Fichtenspargel.“ 
2, Europa, Asien, Nordamerika: 4-. „H. multiflora 

Scop. (Monotröpa L.)“ 

Hypoxis L. Amaryllid. — HypoxidSae. „Sterngras.“ 
52, trop. Asien, Australien, Südafrika, Amerika; 4-, t). 
„H. Arnotii Bak., stellata L.“ 

Hyptis Jacq. Labia tae. „Beugminze.“ 

250, wärmer. Amerika; 4-, X). „H. spicata Poit.“ 
Hyssöpus L. Labia tae. „Ysop.“ 

1, Südeuropa, Mittelasien; t). „H. officinalis L.“ 

I. 

Iberidella Boiss. s. Aethionema. 

Iberidella Hook. fil. s. Thlaspi. 

Iberis L. Cruciferae. „Bauernsenf, Schleifenblume.“ 
20, Südeuropa, Orient; ©, t). „I. semperflorens L.“ 
Icacina A. Juss. Olacineae. „Icacinawinde.“ 

4, trop. Westafrika; 4-, t), wind. „I. Mannii Oliv“ 
Ichnanthus Beauv. Gram in. — Paniceae. „Sohlen- 
fennich.“ 

20, trop. Amerika; 4-. „I. panicoides Beauv.“ 

Icica Aubl. s. P r o t i u m. 
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Idesia Maxim, Bixactiae. „Orangenkirsche.“ 

1, Japan; B. „I. polvearpa Maxim.“ [FilagoJ 

Ifloga Cass. C o mp o s. — Inuloidß a e. (Anagramm von 
8, Ostindien, Nordafrika, Canar. Ins.; © B'. .,1. canli- 
iiora C. B. Clarke. (Trichogyne DC.)“ 

Ignatia L. fil. s. Strychnos. [palme.“ 

Igiianura Birne. Palmae— Cocoineae. „Eidechseii- 
5, Malay. Archip.; 1). „I. geonoraaeformis Mart.“ 

Ilex L. IlicinSae. ,. Stechpalme, Hülsen.“ 

145, Europa, Asien, Afrika, Amerika, Australien; B, 
- ' ^üuilolium L., paraguayensis St. Hil.“ 
Illecebrum L. P a r o n y c h i 6 a e. „Knorpelblume.“ 

-1,1’ Westeuropa, Nordafrika; ©. „I. verticillatum L“ 
lllici um L. Magnoliaceae. „Sternanis.“ 

5, Nordamerika, Ostasien; I). „I- anisatum L.“ 
ilysanthes Rafin. Sero p h ular inäae. „Eisblümchen.“ 
8 Nord- u. Südamerika, Südafrika, Ostindien, Austra- 
lien; ©. „I. gratioloides DC.“ 

Imantophylliini Hook. s. Clivia. 

Imbricaria Juss. Sapotacfiae. „Schindelbaum.“ 

0, trop.^ Afrika : B. „I. maxima Poir.“ 

Imbricaria Sm. s. Micromyrtus. 

Imhofla Herb. s. H e s s 6 a. 

Impaliens L. Oxalid. — Balsamin§ ae. „Springkraut.“ 

Afrika, Madagaskar, Nordamer. ; 
©, B. „I. Balsamina L., Noli tangere L., Jerdöniae 
Wght., Sultani Hook, fil.“ 

Iniperata Cjt. Gram.— An d r opogoneae, (Ferrante 
Imperato, Neap. Botaniker, f.) 

4, Südeuropa, China, Japan; 4-, „I. sacchariflora Maxim.“ 
Imperatöria L. Umbellif. „Meisterwurz.“ 

1, Europa; 4-. „I. Ostruthium L.“ 

Incaryillea Juss. BignoniacSae. (Incarville, Jesuiten- 
Missionär, f 1757.) 

3, China, Turkestan ; 4-, ö • „I. compaeta Maxim. 
()lgae Rgl., sinensis Lam.“ 

Indigofera L. Papilionacßae. „Indigostrauch.“ 

220, Tropen, China, Nepal ; t). „J. Dosua Ham., tinc- 
toria L.“ 

Inga W. Mimosaceae. „Pakaihülse.“ 

140, trop. u. subtrop. Amerika ; B. „I. pulcherrima Cerv., 
maerophylla H. & Bpld. (calocephäla Poepp.)“ 
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Inula — Iscbaeinuni. 


Iniila L. Compos. — Inuloid. „Alant.“ 

56, Europa, Asien, Afrika, Australien, 4-, <5. „I. Hele- 
nium, L. macrocephäla Boiss.“ 

Involucräria Ser. syn. T r i c ho santhes. 
locäste Knth. s. Smilacina. 

Iochröma Benth. (sächl.) Solanacöae. „Farbenröhre.“ 
15, trop. Amerika; tj. ,,I. graudiflorum Benth., cocci- 
nöum Scheidw.“ 

lone Lindl., syn. B u 1 b o p h y 1 1 u m. (J. paleacea Lindl.) 
lonidium Vent. V iolaeöae. „Brechveilchen.“ 

40, Asien, Afrika, Amerika, Australien ; tj. „J- 
Ipecacuänha Vent.“ 

Ionopsidiuin Rchbch. Cruciferae. „Truglöffelkraut.“ 
2, Portugal, Sicilien, Algier; O. „J. acaule Rchbch.“ 
Ionopsis H. B. & Knth. ()rchid.— Vandöae. „Veil- 
chenstendel.“ 

10, trop. Amerika, epiphyt. ; „I. utricularioides Lindl., 
Gardueri Lindl., paniculata Lindl.“ 

Ipomaea L. Convolvulac. „Trichterwinde.“ 

300, wärmere Länder; Europaselten; l,iuRuss. Asien; 
O, 2 !-. tj meist windend. „J.PurgaWend.BatatasLam.“ 
Ipomnpsis Mchx. Unterg. v. Gilia. (I. elegans Mchx.) 
Ipsea Lindl, Unterg. v. Pachystöma. [amarant.) 
Ireslne L. Amarantaceae. „Wollamaraut, Strauss- 
18, trop. u. subtrop. Amerika; 4-, tj. „I. Herbstii Hook., 
Wallissii Ortg.“ 

Iriartea R. & Pav. Pa lm ae - Iriartö ae. „Stelzen- 
palme.“ (Juou Iriarte, Span. Dichter, 1750 — 1791.) 
5, trop. Amerika ; tj. altissima Kl., exorrhiza Mart. 
(Socratea Karst.)“ 

IriartellaH. Wendl, Palmae — Iriartöae. (Fr. Iriarte, 
Naturf. z. Lima in Peru.) 

1, Brasilien; tj. „I. setigera Wendl. (Iriartea Mart.)“ 
Iris L. Irideae. „Schwertlilie.“ 

100, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika; 4-, „I. 

aurtia Lindl., fiorentina L., germanica L., pumila L„ 
reticulata M. B. , Pseudacorus L., Susiana L.“ 
Isatis L. Cruciferae. „Waid.“ 

30, Europa, Asien, Nordafrika; 4-, d, O. „I. tinctoriaL.“ 
Ischaemuni L. Gr a min. — Andr opo go nö a e. „Blut- 
gras.“ 

30, wärm. Länder; 4-, O. „I. rugosum Salisb.“ 
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Ischarum Bl. Unterg. v. Biärum (9. sp.). 

Isias De Not. syn. Serapias. 

Ismelia Sch. Bip. s. Chrysanthemum. 

Ismeue Herb. syn. Hymenocallis. 
lsnardia L. s. Ludwigia. 

Isocarpha B. Br. Comp. — Helianth. „Gleichbodler.“ 
5, Mittelamerika; O, 4-. „I, atriplicifolia B. Br.“ 
Isochilns B. Br. Orchid. — Epidendr. „Gleichlippe.“ 

5, wärm. Amerika; epiphyt. „I. linearis B. Br.“ 
Isoetes L. Isoetaceae. „Brachsenfarn.“ 

40, in allen Erdteilen ; 4- , Wass.-, Sumpf- od. Landpfl. 
„I. lacustris L., Malinverniaua Ces. & De Not.“ 
Isolepig R. Br. Unterg. v. Scirpus. 

IsolömaDcsne. (KohleriaRgl.)Ge snerac. „Gleichsaum.“ 
40, trop. Amer. 4- tj. „I. Warszewiezii Benth. (Seia- 
docalyx Rgl.)“ [perchabaum.“ 

Isonändra Wght. Sapotaceae. „Tuban- od. Gutta- 

6, Ostindien, Ceylon; tj. „I. Gutta Hook.“ Jhut.“ 
Isoplexis Lindl, Scropliular in. „Gleichstab— Fiuger- 

2, Canar. Ins., tj. „ ,T. Sceptrum Lindl., canariensis Lindl.“ 
Isopögon R. Br. Proteaceae. „Gleichbart.“ 

29, Australien; „I. formosus R. Br.“ [docke.“ 
lsopyrum L. Ranunculac. „Muschelblümchen, Toll- 

7, Europa, Asien, Nordamer. 4-, O. „I. thalictroides 
L., fumarioides L.“ 

Isotöma Lindl. Lobeliac. „Gleichwende.“ 

15, Australien, Westind. ; O, 4-. „I. petraea F. Muell.“ 
Isotröpis Benth. Papilion. „Gleichsäumler.“ 

7, Australien; T>. ,.I. striata Benth.“ 

Itea L. Saxifragac. „Rosmarinweide.“ 

5, Oestl. Nordamerika, Java, China, Japan, Himalaya; 
fj. „I. virgininica L.“ 

Iva L. Compos. — Helianth. „Schlagkraut.“ 

8, Nord- u. Südamer., Westind.; ©,t). „I. frutescens L.“ 
Ivesia Torr. & A. Gr. Unterg. v. Potentilla (5 kali- 

forn. sp.) 

Ixantlius Griseb. Gentianeae. „Leimblume.“ 

1, Canar. Ins.; Tj, d. „I. viscosus Griseb.“ 

Ixia L. IridSae. „Vogelschwertel.“ 

25, Südafrika; 4-. „I. patens Gawl., crateroides Gawl.“ 
Ixiolaena Benth. Compos.— Inuloidea e. „Klebstrahl.“ 
5, Australien; 0, 4. ,,I. viscosa Benth.“ 
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Ixiolirion — Jasione. 


Ixiolirion Herb. Amaryll ideae. „Rillennarzisse.“ 

2, Mittel- u. West -Asien; 4-, „I. tätaricum Herb., 
Kolpakowskiannm Rgl.“ 

Ixodia R. Br. Corapos. — Inuloid. „Garbenimmortelle.“ 

1, Australien, 1). „I. achilleoides R. Br.“ 

Ixora L. RubiacSae. „Buschflamme.“ 

100, trop. Asien, Afrika, Südamerika, Polynesien ; 

„I. Duffii C. Moore, striota Roxb. (coeciuea Cnrt.)“ 

J. 

Jaborösa Juss. Solanaceae. „Freudenblume.“ 

7, Anden v. Südamerika, Mexiko; 4-. „J. bononiensis 
Gmel. (integrifolia Lam.)“ 

Jacarända Juss. Bignoniac. „Jakarandabaum.“ 

30, trop. Amerika ; t). ,,J. mimosaefolia Don.“ 

Jacksönia R. Br. P a p i 1 i o n. (Gg. J ackson, Engl. Botaniker.) 

28, Australien; T). „J. scoparia R. Br.“ 

JacoblniaMoric. Acantbac. (Joh.Heinr. Jacobi, Deutsch. 

Philosoph, 1443 — 1819.) [brechtiana Bentb.“ 

30, trop. Amerika ; t). „J. pauciflora Benth., Ghies- 
Jacquemontia Choisy. Convolvulac. (Victor .Taque- 
mont, Frz. Bot. u. Reis. 1801—1832.) [Chois.“ 

36, trop. Amerika, 1 trop. Afrika; O, 4-. „J. violacea 
Jacqninia L. Mvrsineae. (Nik. Jos. Jacquin, Botan. 
1727—1817.) 

6, trop. Amerika; t). „J. aurantiaca Ail.“ 

Jaegeria H. B. & Knth. Compos. — Helianth. (Gg. 

Friedr. Jäger, Arzt u. Naturf. 1785 — 1866.) 

6, wärmeres Amerika; O. „J. hirta Less.“ 

Jaltomata Schlchtdl. syn. Saracha. . / 

Jatubosa DC. Unterg. v. Eugenia (60, t). trop. Amerika.) , li 

Jainesia Torr. & A. Gr. Saxifr.— Hy dran ge ae (Ed- k 

win James, amer. Bot., 1797 — 1861.) h 

1, Neu-Mexiko; t). „J. americana Torr. & A. Gr.“ iji 

Jamesonia Hook. & Grev. s. Psilogramme, 

Jankaea Boiss. syn. Ramondia. 1. 

Janthe Griseb. Sc rophul arinü ae. „Veilchenkerze.“ Jsai 

1, Türkei; d, 4-. „J. bngulifolia Griseb. (Celsia Jaub 
& Spach.)“ . '. . 

Jasione L. Campanulac. „Schafrapunzel.“ [Lam.“ % 

12, Europa, Orient; 4-, d- J. montana L., perennis $ 
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Jasinnium L. 01 eaceae— Jasmine ae. ,, Jasmin.“ 

120, Asien, Afrika, Australien, Südsee-Ins.; fj . ,,J. 
officinale L., Sambac. Ait.“ 

Jasonia Cass. Compos.— Inuloid. (Jason, eiu Heros 
des alten Griechenland, Führer der Argonauten.) 

2, Mittelmeergebiet; Sh. „J. tuberosa DC.“ 
Jateorrliiza Miers. Menispermacöae. „Columbo- 

wurzel.“ [Miers.“ 

3, trop. Afrika, Madagaskar; 4-, schling. „J. palmata 
Jatröpha L. E up h o rb i ac 6 a e. „Brechnuss.“ 

68, Tropen; B. „J. multitida L.“ 

Jeffersonia Barton. Berberidfcae. (Thorn. Jefferson, 
III. Präsident d. Yer. Staaten v. Amer., 1743—1826.) 

2. Nordamerika, Mandschurei; 4-. ,,J. diphylla Pers.“ 
Jehlia hortul. s. Lopez ia. 

Jenkinsia Hook. s. Lomariöpsis. 

Jerdönia Wght. Cyrtandreae. (Jerdon, Reisender.) 

1, Südindien; 4-. „J. indica Wght.“ 

Jessenin Karst. Palm ae— Ar ec 6 a e. (Karl Jessen, Prof, 
d. Botanik in Eldena). 

3, trop. Amerika; B- ,.J. amazönum Drude.“ 

Jocaste Knth. s. Smilacina. 

Johnsonia R. Br. Liliaeeae. (Ch. Johnson, Prof. d. 
Botan. in London, 1791 — 1880.) 

3, Südwest- Australien ; 4-. „J. lupullna R. Br.“ 
Johrenia DC. Um belliferae. (Mart. Dan. Johren, 
Prof. i. Frankfurt a. d. Oder, f 1718.) 

8, Westasien; Sh, d- „J. fungosa Boiss.“ 

Jonesia Roxb. s. Sara ca. 

Jonghea Lern. s. Billbergia. 

Jossinia Commers. s. Eugenia. 

Jorellana Cav. s. Calceolaria. 

Juania Drude. Palmae — HyophorbSae. (Juan Fer- 
nandez, zu Chile gehörige Inselgruppe.) [ylon Mart.)“ 
1, Ins. Juan Fernandez; B- „J. australis Drude (Cerox- 
Juanullöa R. & Pav. Solana ceae. (Juan Ulloa, Span. 
Naturf. u. Reisender.) [& Dietr.“ 

7, Peru. Columbia, Mittelamer. ; !>• „J. aurantiäca 0. 
Jubaea H. & Bpld. Palmae — Cocoineae. „Miel- od. 
Syrup-Palme.“ [Knth.“ 

1, Chile, Neugranada; B. „J. speetabilis H. B. & 

, Salomon, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 10 
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Julians — Karatas. 


Juglans L. Juglandeae. „Wallnuss.“ 

8, Europa, Asien, Nordamerika, Westindien, Mexiko; 

1). „J. regia L.“ 

Juncus L. Juncaceae. „Simse.“ 

190, in allen Ländern; 4-, selten ©. „J. effüsus L.“ 
Juniperus L. (weibl.) Conif.— Cupressineae. „Wach- 
holder.“ [munis L.“ 

25, Europa, Asien, Afrika, Amerika; t). „J. com- 

Jurinea Cass. Compos. — Cynaroid. „Silberscharte.“ 
(Andre Jurinö, Genfer Botan., 1780—1804.) 

40 ; Stideuropa, Asien; 4-, d. „J. alata Cass.“ 

Jussieua L. Onagracf ae. (Jussieu, her. frz. Botaniker- 
familie.) 

30, Sumpf'gew. d. Tropen; ©, 4-. „J. erecta L.“ 
Justicia L. Acanthacbae. (Jam. Justice, Schott. Gärtn. 
u. Reisender.) [tonica Nees.)“ , 

100, Tropen; Ti, 4-. „J. Betonica L. (Adhatoda Be- 

K. 

Kadsura Juss. Magnoliac. — Schiza ndreae. „Kad- 
suraschlinge.“ [Dun.“ 

7, trop. Asien, China, Japan ; t), schling. „K. japonica 
Kaempferia L. Zingiberac. (Engelbr. Kämpfer, Naturf. 
u. Reisend., 1651 — 1716.) 

16, Afrika, trop. Asien; 4-, „K. ornäta N. E. Brown.“ 
Kalanchoe Adans. Crassulaceae. „Kalanchoe.“ 

22, trop. u. Südafr., trop. Asien, 1 Brasilien, t). „K. 
farinacba Balf., rotundifolia Haw.“ 

Kalbfussia Sch. Bip. Compos. — Cichoriac. (C. Kalb- 
fuss, Freund des Bot. C. H. Schultz.) 

1, Orient, Nordafrika; ©. „K. Mülleri Sch. Bip.“ 
Kalmia L. Rhodoraceae. „Berglorbeer, Kattunstrauch.“ 
(Peter Kalm, Prof., 1715 — 1779.) [Ait.“ 

5, Kanada, Florida, Kalifornien, Cuba ; Tj. „K. glauca 
Kalosautlies Haw. s. Roehba. 

Karatas Adans. Bromeliaceae. „Gespinnst- Ananas.“ 
10, Westindien, Südamerika, Brasilien; t>. „K. Plu- 

mieri Morr. (Bromelia Karatas Plum.), Legrellae 
Morr.)“ 
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Kaufmaunia Rgl. PrimulacSae. (Kaufmann, Russ. 
General.) 

1, Turkestan; 4. „K. Semenovi Rgl.“ 

Kaulfussia Birne. Fil. — Mara t tiace ae. (Gg. Fried r. 
Kaulfuss, Professor, f 1830.) 

I, Philippinen; B. „K. aesculifolia Bl.“ 

Kaulfnssia Nees s. C li a r i e i s. 

Kedröstis Medic. Cucurbitae. „Stinkkürbis.“ 

II, Südafrika, Ostindien; 4-, klett. ,,K. foetidissima 
Oogn. (Rhynchocarpa foetida Sehrad.)“ 

Kefersteinia Rchbch. fil. s. Zygopetälum. 

Keitia Rgl. Iridfcae. (Keit, Curator d. bot. Gartens in 
D’Urban, Port Natal.) 

1, Natal; 4. „K. riatalensis Rgl.“ 

Kennedyn Vent. P a p i 1 i o n. (Kennedy, Engl. Kultivator.) 

12, Australien; B, windend. „K. lateritia F. Müll.“ 
Kentia Blme. Palmae — Arecbae. (William Kent, 
Landschaftsg. 1685—1748.) [moluccana Becc.“ 

6, Neuguinea, Molukken; „K. procera, costata u. 

Alle and. unt. d. N. Kentia verbreit. Arten finden 
sich unter den Gattungen: „Baculäria, Clinostigma, 
Cyphokentia, Cyphophönix, Cyphosperma, Hedyscepe, 
Howeia Hydriastele, Kentiöpsis, Microkentia, Rho- 
palostylis, Veitchia. 

Kentiöpsis Brgt. Pälmae — Arec£ae. „Scheinkentia.“ 

3, Neukaledonien ; B. „K. divaricata, macrocarpa, 
olivaeformis Brgt.“ 

Kentrophyllum Neck. s. Carthamus. 

Keppleria Mart. s. Bentinckia. 

Keppleria Meissn. s. Oncosperma. [blume.“ 

Keramantlius Hook. fil. Passifloraceae. „Vasen- 

1, trop. Afrika ; B. „K. Kirkii Hook, fil.“ 

Kerchovea Jorris. MarantacSae. (Osw. Kerchove de 
Denterghem Bürgermeister v. Gent, 1819 — 1881.) 

1, Brasilien; 4. „K. floribunda Jorris.“ 

Kernera Medic. Unterg. v. Cochlearia. 

Kerria DC. RosacSae — Rub&ae. „Frühlingsrose.“ 
(John Bellenden Ker, Engl. Gärtn. u. Bot. + 1872.) 

2, Japan, China; B. „K. japonica DC.“ 

Keteleeria Carr. s. Abies. [Gent, 1803 — 1864.) 

Kickxia Blme. Apocynac&ae. (Jean Kickx, Prof, in 

2, Java, trop. Westafrika; B- arborSa Bl.“ 
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Kiesera — Knowltonis. 


Kiesera Reinw. Unterg. v. Tephrosia. (Dietr. Gg. 

Kieser, Pflanzen-Anatom, 1779—1862.) [bäum.“ 
K igelift DC. B i g n o n i a ee ae — Cr escen tißae. Fetisch- 

4, trop. Afrika, Südafrika; B. „K. pinnata DC.“ 
Kiggelaria L. Bixacöae. (Franz Kiggelar, Holl. Botan.) 

3, Südafrika; B. „K. africana L.“ [in Kalkutta.) 
Kingia R. Br. .TuncaeSae. (King, Direktor d. bot. Gart. 

1, Südwest-Australien ; B. „K. australis R. Br.“ 
Kirganelia A. .Tuss. IJnterg. v. Phyllanthus. 
Kitaibelia W. MalvacSae. (Paul Kitaibel, Ungar. Bot. 
1757—1817.) 

1, Donangebiet; 4-. „K. vitifolia W.“ [Hamburg.) 
Klattia Bak. Irideae. (Fr. Wilh. Klatt, Botan. in 
1, Südafrika; B. ,,K. partita Bak.“ 

Kleinliovia L. Sterculiaceae. „Hauslinde.“ (31. Klein- 
hov, Dir. d. bot. Garteus zu Buitenzorg.) 

1, Indien; B. „K. hospita L.“ 

Kleinia Haw. Compos. — Seneeionid. (.Tak. Theod. 
Klein, Arzt n. Naturf., 1685—1759.) 

18, Südafrika; sncculente Gew. ,,K. Haworthii DC. 
tomentosa Haw., articulata Haw.“ 

Klopstockia Karst, s. Ceroxylon. 

Klugia Sehlehtdl. Gesner ac. — Cy rtandr. (.Toh Christ. 
Friedr. Klug, Entomolog, 1775—1856.) 

3, Ostindien, 1 Zentralamerika ; B. „K. Notoniana DC.“ 
Knantia Coult. DipsacSae. (Christ. Knaut, Arzt u. 
Botan., f 1694.) 

12, Europa, Orient; O, 4-. „K. arvensis Coult., sil- 
vatica Duby, magnifica Boiss. & Orph.“ 

Kneifiia Spach, syn. Oenothera. 

Knightia R. Br. Proteaceae. (Andr. Knight, Engl. Gärtn. 
U. Bot., 1758—1838.) 

3, Neuseeland, Neukaledonien; B. „K. excelsa R. Br.“ 
Knipliofln Mönch. LiliacSae. (Job. Hieron. Kniphof, 
Prof. d. Medizin, 1704 — 1763.) 

16. trop. u. Südafrika, 3Iadagaskar; „K. Quar- 
tiniana A. Rieh.“ 

Knowltonia Salisb. Ranunculac£ae. (Thom. Knowl- 
ton. Engl. Gartendir., 1692 — 1782.) 

5, Südafrika; 4-. „K. vesicatoria Sims.“ 
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Kobresia W. Cyperacöae. (Kobres in Augsburg, Be- 
förd. y. Kunst u. Wissensch.) 

8, Europa, Kordasien, 4. „K. caricina W.“ 

Kochia Roth. Chenopodiacbae. (W. Dan. Jos. Koch, 
Deutscher Botan. 1771 — 1849.) 

30, Mitteleuropa, Asien, Nord- u. Südafrika, 1 Nord- 
amerika, 1 trop. lud. ; t), ©. „K. prostrata Schrad., 
scoparia Schrad.“ 

Koeleria Pers. Gramin.— Festuceae. „Kammschmiele.“ 
(Gg. Ludw. Köler, Naturf., f 1807.) 

12, in allen Ländern; 2|-, O. „H. cristata Pers.“ 
Koellensteinia R. f. s. Aganisia. 

Koellikeria Rgl. Gesneracöae. (Alb. v. Kölliker, ber, 
Anatom in Würzburg.) 

1, trop. Amerika; „K. argyrostigma Rgl." 
Koelpinia Pall. Co mpos. — Cichoriaceae. (Al. Bernh. 
Kölpin, Prof., 1739 — 1801.) 

1, Mittel- u. West-Asien, Nordafrika, Südost-Europa; 
O- „K. linearis Pall.“ 

Koelreuteria Laxm. Sapindacöae. (Jos. Gottl. Kül- 
reuter, Naturf., 1733 — 1806.) 

1, Nordchina; B. „K. paniculata Laxm.“ 

Koeniga R. Br. s. Lobularia (J. Gerb. König, Arzt 
u. Botan., 1728 — 1785.) [Zürich.) 

Kobleria Rgl. Unterg. v. Isolöma. (Köhler, Botan. in 
Kolomikta Rgl. s. Actinidia. 

Kolpakowskia Rgl. s. I xioliri on. 

Kopsia Birne. Apocynaceae. (Kops, Holl. Botan.) 

4, Malav. Archipel: B- „K. fruticosa A. DC.“ 
Korolkowia Rgl. Liliacßae. (Korolkow, Russ. Oberst.) 

1, Songarei, Turkestan; „Sewerzowi Rgl. (Fri- 
tillaria Rgl.)“ 

Korthalsia Birne. Palmae— Ca lamöae. (Peter Kort- 
hals, holländ. Reisender.) [robusta Bl.“ 

16, Malay. Archipel, Neu-Guinea ; B* debilis Bl. 
Krameria L. Polygalacäae. „Ratanhiastrauch.“ (J oh. 
u. W. Heinr. Kramer, Oesterr. Botan.) 

12, wärmeres Amerika; B. -,?K. triandra L.“ 

Krigia Schreb. Compos.— C i choria ceae. 

5, Nordamerika; ©, 4-. „K. virginica Schreb.“ 
Krnbera Hoffm. sj'n. Capnophy llum. 

Krynitzkia Fisch, s. Eritrichium. 
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Knndmannia — Laclinoloma. 


K und mau n in Seop. Umb ellifSr ae (Job. Chr. Kund- 
mann, Arzt in Breslau, 1684 — 1751.) 

2, Mittelmeergebiet; 2?-. ,,K. sicula DC.“ 

Knut hia H. & Bpld. Pa lraae — Hy o p horbäae. „Schlan- 
geurohr.“ (Karl Sigism. Kunth, Prof., 1778—1850.) 
1, trop. Amerika. „K. montana Humb. & Mart.“ 
Kunzea Rchbch. Myrtac&ae. (Gust. Kunze, Botaniker, 
in Leipzig, 1793 — 1851.) [F. Müll.“ 

15, Australien; B. „K. Baxteri Schau., leptospermoides 
Kydia Roxb. Malvacäae. (J. R. Kyd, Gründer d. bot. 
Gart. z. Kalkutta, f 1794.) 

3, Ostindien ; f). „K. calycina Roxb.“ 

Kylliugia Rottb. Cyperaceae. (Pehr Kylling, Dän. 
Naturf., 1640—16960 

60, wärm. Regionen ; O. „K. monocephäla Rottb.“ 

L. 

Labichea Gaudich. Ca esalpiniSae. (Labiche, frauzös. 
Schiffskapit.) 

5, Australien: f)- ,,L. lanceolata Benth.“ 

Labillardiera R. & Schult, s. Biliar die ra. 

Lablab Sari. Unterg. v. Dollchos. „Reisbohne, Spiel- 
bohne.“ 

1, Tropen; O. „L. vulgaris Savi (D. Lablab L.)“ 
Laburnum Griseb. PapilionacSae. „Goldregen, Boh- 
nenbaum.“ 

3, Südeuropa, Alpen ; t). „L. vulgäre Griseb., ramen- 
taceum C. Kch. (Cytisus Weldenii Vis.)“ 

Lacaena Lindl. Orchid. — Vandäae. [bilis R. fil.“ 

2, Mittelamerika ; epiphyt. „L. bicölor Lindl., specta- 
Laccospädix Wendl. & Drude, s. Caly ptrocä lyx. 
Lachenalia Jacq. LiliacSae. (Wern, de Lachenal, 

Schweiz. Bot., 1736 — 1800.) 

30, Südafrika; 4. „L. tricölor Tlibg.“ 

Laclmaea L'. Thymelaeaceae. „Wollhaarstrauch“. 

18, Südafrika; t). „L. conglomerata L.“ 
Lachuagrostis Trin. s. Deyeuxia. 

Lachuanthes Eli. Haemodoraceae. „Wollnarzisse.“ 
1, Carolina; %. „L. tinctoria Elliot.“ 

Lachnolöma Bge. C r u cif e r a e. „Wollsaumwaid.“ 

1, Turkestan; O. „L. Lehmanni Bge.“ 
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Lachnospermiiiu W. Compo s.— I n u 1 o i d. „Wollhaide.“ 
1, Südafrika; B. ,,L. ericoides W.“ 

Lactüca L. Compos. — CichoriacSae. „Lattich. 41 
60, Europa, Asien, Afrika, Amerika; O, d. 4-, „L. 
Scariola L„ virosa L„ Scariola ß, sativa Boiss.“ 
Laelia Lindl. Orchid.— Epidendr&ae. „Laeliastendel.“ 
20. Brasilien, Mexiko ; epiphyt. ; „L. superbiens Lindl.“ 
Laeliöpsis Lindl. 0 r c h. — E p i d e n d r. „Seheiulälia.“ 

4, Westindien; epiphyt. „L. cubensis Lindl.“ [lehrter.) 
La foeiisia V and. L y t h r a c 5 a e. (Lafoens, Portug. Ge- 
8, Brasilien, Neugranada; 5. „L. speciosa J)€.“ 
Lagnscea Cav. Compos.— Hel i an th. (Mariano La- 
gasca, Span. Botan., 1776 — 1839.) 

7, Mittel- u. Südamerika; O, B. ,.L. mollis Cav.“ 
Lagenaria Ser. Cucurbitacöae. „Flaschenkürbis.“ 

1. trop. Afrika, Asien, O klett. „L. vulgaris Ser.“ 
Lagerstroemia L. LythracSae. (Magnus Lagerstroem, 

Freund v. Linne, 1692 — 1759.) [Jack.“ 

14, trop. u. subtrop. Asien; 1), „L. indica L„ floribunda 
Lagetta.luss. Thymelaeaceae. „Leinwand- od. Spitzen- 
baum.“ 

2, Westindien; B. „L. Linteäria Lam.“ 

Laggera Sch. Bip. Compos. — Inuloideae. (Franz 
Lagger, Arzt u. Botan., f 1870.) [Sch. Bip.“ 

10, trop. Afrika, Ostindien. 4-, ©. „L. purpurascens 
Lagoecia L. U m b e 1 1 i f. „Hasenkümmel.“ [noides L.“ 

1, Mittelmeergebiet, Spanien, Syrien ; ©. „L. cumi- 

Lagonycbium M. B. MimosacSae. „Nagelhülse.“ 

2, trop. Asien, Kaukasus, Persien, Turkestan; t). „L. 
Stephanianum M. B. (Prosopis Knth.)“ 

Lagunaea Cav. Unterg. v. Hibiscus. 

Lagunnria J. Don. MalvacSac. „Küstenmalve.“ 

2, Ost-Australien, Norfolk; B. „L. Patersonii G. Don.“ 
Lagürus L. G r a m i n. — A g r o s t i d e a e. „Hasenschwänz- 
chen.“ 

1, Südeuropa, Orient; ©. „L. ovatus L.“ 

Laläge Lindl. Unterg. v. Bossiaea. „Plapperhülse.“ 
,,L. ornata Lindl.“ Australien. 

Lallemantia F. & Mey. Labiatae. (Av6 Lallemant, 
Russ. Botan. 1803—1867.) [F. & Mey.“ 

4, Orient, Ostindien; ©, d. ,,L. iberica u. canescens 
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Lam&rcVia — Lapsana. 


Lamarckia Moencli. Gr am in. — Festuceae. „Gold- 
schwänzchen.“ (J. B. P. Lamärck, Frz. Naturf. 
1744—1829.) 

1, Mittelmeergebiet, Kanar. Ins.. Afghanistau; O. „L. 
auröa Mönch.“ [Naturf.. 1761 — 1841.) 

Lambert ia Sm. Proteaceae. (Aylmir Bourke, Engl. 

8, Australien; B. ,,L. formosa R. Br.“ 

Lanüum L. Labiatae. „Taubnessel, Bienensaug.“ 

40, Europa, Asien, Nordafrika; 2}-, ©. „L. album L., 
Galeobdölon Crantz, Orvala L.“ 

Lamprocarpus Blme. s. Pollia. „Glanzfrucht.“ 
LamproeoccusBeer. Unterg. v. Aechmea. „Glanzbeere.“ 
Lamproconus Lern. syn. Pitca irnfea. „Glanzkegel.“ 
Lampsana Juss. syn. Lapsäna. [„Lanzenkraut.“ 

Lancea Hook. fil. & Thoms. ScrophularinSae. 

1, Tibet; „L. tibetina Hook, & Thoms.“ 
Laudolphia Beauv. A p o cy n a c § a e. „Kautschukschlinge.“ 
16, trop. Afrika, Südafrika, Madagaskar; B. klett. 
„L. florlda Benth., Kirkii Benth,“ [u. Sammler.) 
Lansbergia De Vriese s. Trimezia. (Lansberg, Reis. 
Lansimn Rumph. Meliaceae. „Lansabaum.“ 

6, Malay. Archipel; B. „L. domesticum .lack.“ 
Lantäna R. & Pav. Verbenaceae. „Wandelblume.“ 
40, trop. u. subtrop. Amerika, Afrika, Asien; 2[, B. 
„L. Camära L., viscösa Pohl.“ 

Lapageria R. & Pav. Liliac.— L uzuriageae. (Jose 
Lapageri. Span. Naturf.) 

1, Chile ; B. schlingend. „L. rosea R. & Pav.“ 
Lnpeyrousia Pourr. Iridöae. (Ph. Picot de Lapeyrouse, 
Frz. Naturf., 1744 — 1818.) 

18, trop. u. Südafrika; %. „L. juncöa Pourr.“ 
Laplaeea H. & Bpld. Ternstroemiacöae. (Cyr. 
Pierre Theod. Laplace, Frz. Seefahrer, 1793 — 1875.) 
12, lud. Archipel, trop. Amerika; B. „L. speciosa 
H. & Bpld.“ 

Laportea Gaudich. Urticaceae. (Laporte, frz. Seefahrer.) 
25, Tropenländer, Nordamerika; B. „L. gigas Wedd., 
Stimulans Miqu., crenulata Wght.“ 

Lappa Juss. syn. Arctium. 

Lappago Schreb. s. Tragus. 

Lapsana L. Comp. — Cichoriac. „Rainsalat.“ [L.“ 

9, Europa, Asien, Nordafr., Nordamer., ©. „L. communis 
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Lorbrea St. Hil. s. Stellaria. 

Lardizabala R. & Pav. Berber. — Lardizabal. (Mich. 
Lardizabal y Uribe, Span. Gelehrt.) 

2, Chile, 15. klett. ; ,,L. biternata R. & Pav.“ 

Laretia Gill. Umbellif. „Silgenstrauch.“ 

1,. Chile; „L. acaulis Gill. & Hook.“ 

Larix Mill. Conif. — Abietineae. „Lärche.“ 

8, Mitteleurop. Gebirge, Russland, Sibirien, Japan, 
Nordchina, Himalaya, Nordamerika ; B. „L. decidüa 
Mill. (europaea DC.), Kämpfen Fortune.“ 

Larochea Pers. s. Crassüla. 

Larrea Cav. Zygophyllac eae. „Kreosotstrauch.“ 

4, And. v. Amerika, Texas, Mexiko, Brasilien ; B. „L. 
nitida Cav.“ 

Laserpitium L. Umbellif er ae. „Laserkraut.“ 

20, Europa, Asien, Nordafrika; „L. Siler L.“ 
Lnsia Lour. Aroidöae — Oronti&ae. „Stachelaron.“ 
1, Malay. Archipel; T>. „L. spinosa Thwait. (hetero- 
phylla Schott.)“ 

Lasiagrostis Lk. Unterg. v. Stipa. 

Lasiandra DC. s. Pleröma. [schuppe.“ 

Lasiolepis Horsf. & Benn. S imarubacS ae. „Zotten- 

1, oava; B- „L. Bennettii Planch.“ 

Lasiopetalum Sm. Stere ul iaeßae. „Haarblume.“ 

20, Australien; 15. „L. Bauen Steetz.“ [same.“ 

Lasiospermum Lag. Compo s. — A nthemideae. „Woll- 
4, Südafrika; ©, 4-. „L. radiatum Trevir.“ 
Lasthenia Cass. Compos. — H eie ni o i deae. 

3, Kalifornien, Chile; ©. „L. glabrata DC.“ 

Lastrea )Prsl. s. Aspidium. , [palme.“ 

Latania Commers. Palmae— BorassSae. „Sammet- 

3, trop. Afrika, Sechellen. „L. Commersönii .J. Gmel. 
(rubra Jacq.), Loddigesii Mart, (glaucopliylla Lodd.), 
Verschaff eltii Lern, (aurea Dune.)“ 

Latania Lam. & Jacq. = Livistöna. 

LathraeaL.Oro banche ae. „Schuppenwurz.“ (märiaL.“ 
3, Europa, Asien, Japan; 4-, Wurzelparasit. „L. Squa- 
Lathyrus L. P apilionacSae. „Platterbse.“ 

170, in allen Ländern ; ©, ^ „L. roseus Stev. (Orö- 
bus Ledeb.). pratensis L., sativus L., vernus Bhdi.“ 
Lanrelia Juss. M o n imia c S a e. „Gewürznuss.“ 

2, Chile, Neuseeland ; tj. „L. aromatica Juss.“ 
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Lanrentia — Lecliea. 


Laurcntia Neck. LobeliacSae. (Ant. Laurent de 
Jussieu, Prof. d. B. i. Paris, 1748 — 1836.) 

10, Mittelmeergebiet, Südafrika, Mexiko, Kalifornien, 
©, 4-. „L. tenella DC.“ 

Lauroeerüsus Tourn. s. Prunus. 

Laurophyllus Thbg. s. Botryebras. 

Laurus L. Laurineae. „Lorbeer.“ 

2, Mittelmeergebiet, Kanar. Ins. ; B. „L. nobilis L., 
canariensis Webb. (nicht Willd.)“ 

Lnyandftla L. Labiatae. „Lavendel.“ 

20, Mittelmeergeb., Kanar. Ins., Ostindien ; B» „L* 
vera DC., Stoechas L.“ 

Lavatera Lourn. Malvaceae. „Strauchmalve.“ (La- 
vater, Arzt in Zürich, Freund von Tournefort.) 

18. Westeuropa, Mittelmeergeb., Westasien, Kanar. 
Ins., Australien-, B> ©• < 5 . ,,L. arboreaL.“ 
Lavauxia Spach, s. Oenothera. 

Lavoisiera DC. M e 1 astomaceae. (Ant. Laur. Lavoi- 
sier, frz. Chemiker, 1743—1794.) 

25, Brasilien; B- „,L. pulcherrima DC.“ 

Lavrsönia L. Lythraceae. „Hennastrauch.“ (Peter 
Lawson, Engl. Gärtner u. Botan., f 1730.) 

1, Nordafrika, Arabien, Persien ; B- -,L. inermis L.“ 
Laxinan nin R. Br. L i 1 i a c e a e. (Erik Laxmann, Natur- 
historiker und Reisender, 1737 — 1796.) 

8, Australien; 4-. „L. gracilis R. Br.“ 

Layia Hook. & Arn. C ora pos.— Helian th. (Lay, 
engl. Pflanzensammler.) [Benth.“ 

12. Nordw. Amerika; ©, 4-. „L. platyglössaHook. & 
Leandra Rddi. Melastomac. (Leandro di Sacramento 
Brasil. Botan.) 

7, Brasilien; B- „L. hirta Rddi.“ 

Leavenwortbia Torr. Crucifßrae. (Malines Leaven- 
worth, Amerik. Gelehrter, f 1862.) 

3, Nordamerika; ©. „L. aurea Torr.“ 

Lebeckia Thbg. Papilionac. „Loebachginster.“ 

24, Südafrika; B- „L. seric&a Tiibg., cytisoides Thbg.“ 
Lecanocarpus Nees. s. Acroglöchin. 

Lechen L. CistacSae. (Joh. Leche, Prof. i. Abo.) 

5, Nordamerika; B» „L. thymifolia Mchx.“ 
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Leckenanltia R. Br. L e s c h e n a u 1 1 i a. 

Lecythis L. Myrtacöae. „Topfbaum.“ 

64. trop. Amerika ; 15 . ,,L. Ollaria L.“ 

Ledenbergia Kl. Phytolaccacöae. (Ledenberg, eiu 
Freund des Botan. Karsten.) [rioides Klotzsch.“ 
_2, Kolumbia, Venezuela, Martinique; t>. „L. seguie- 
Lednm L. Rhodoracöae. „Porst.“ 

5, Alittel- und Nordeuropa, Sibirien, Skandinavien, 
Kanada; 15 . „L. palustre L., latifolium L.“ 

Leea L. Ampelideae. „Wasserrebe.“ (Jam. Lee, 
Engl. Handelsg., 1715 — 1795.) [Birne.“ 

20, trop. Asien, Afrika, Australien; „L. hirsuta 
Leersia Sw. Gram in. — 0 ry z 5 a e. „Reisquecke.“ 

5, Europa, Asien, Nordamerika; 21, Sumpfpfl. „L. 
oryzoides Sw. (Oryza clandestina A. Br.)“ 
Leioclillus Knowl. & Weste. 0 r c h i d. — Va n d e a e . 
„Glattlippe.“ [scriptus R. fil.“ 

5, Westindien, Mexiko, Mittelaraer. ; epiphyt. „L. 
Leiophyllnm Pers. s. C ladothämnus. 

Leinbot röpis PC. Unterg. v. Cytlsus. 

Leiunn L. Lemnacöae. „Wasserlinse.“ [minor L.“ 
7, temper. und trop. Länder. „L. hirsuta L., gibba L„ 
Leinoma Lindl. s. Ra venia. 

Lens Gren. & Godr. Papilion. „Linse.“ 

3, Südeuropa, Asien, Nordafrika; O. „L. eseulenta 
Mönch (Ervum Lens L.) u 

Leonötis Pers. Labiatae. „Löwenohr.“ 

12, trop. und Südafrika, Ostind., trop. Amerika; t>, O. 
,,L. Leonürus Pers.“ 

Leontlce L. Berberid. „Löwenblatt.“ 

4, Südeuropa, Mittelasien, Turkestan; „L. Alberti 
Rgl., altaica Pall.“ 

Leontödon L.Compos.— Cichoriacöae. „Löwenzahn.“ 
40, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika ; ^ 0. 
„L. hastilis L.“ 

Leontödon Adans. s. Taraxäcum. [schiippchen.“ 
Leontonyx Cass. (männl.) Compos. — Inuloi d. „Löwen- 

5, Südafrika; t). „L. squarrosus DC.“ 

Leontopodium R. Br. Compos. — Inuloid. „Edel- 

weiss, Löwenklaue.“ 

5, Gebirge von Europa, Asien, Amerika: 2b. „L. alpi- 
num Cass. (Gnaphalium Leontopodium L.)“ 
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Leonurus — Leptodactylon. 


Leoniirus L. L a b i a t a e. „Löwenschweif.“ 

10, Europa, Asien. Amerika ; %, O. „L. Oardiäca L.“ 
Leopardänthus Bl. s. Di podlum. 

Leopoldia Pari. s. M uscäri. 

Leopoldinia Mart. P a 1 m a e — Ge o noineae. (Leopoldine, 
f Kaiserin von Brasilien.) 

4, Brasilien. „L. pulchra Mart, (nicht d. Gärtn.) „Jara- 
Palme“. 3 — 4 Mtr. h. 

Lepächys Rafiu. s. Rudbeckia. 

Lepäntlies Sw. Orch. — Epidendr. „Riudenstendel.“ 
40, Anden v. Amerika, Mexiko, Westindien; epiphyt. 
,,L. avis u. ionoptbra R. fll.“ 

Lepechinia W. Labiatae. (Iwan Lepechin, Russ. 
Botan. u. Reis., f 1802.) 

2, Mexiko: „L. spicata W.“ 

Leperiza Bak. s. Phaedränassa. 

Leperizn Herb. s. Urceollna. 

Lepicystis J. Sm. s. Poly podlum. 

Lepidagätliis W. Acantkaceae. „Sckuppenklau.“ 

50, Ostindien, Mal. Archip., trop. Afr., trop. Amer. 
t). ,,L. cristäta W.“ 

Lepidium L. Crucifbrae. „Kresse, Gartenkresse.“ 

80 — 100, kosmopolit. ; O, ^ B. „L. sativum L., ru- 
deräle L., perfoliatum L.“ 

Lepidocnryuiu Mart. Palmae— Mauritieae. „Schup- 
pennuss.“ [(3 Mtr. b.) 

5, Brasilien, Guiana, Venezuela. „L. graeile Mart.“ 
Lepidonema F. & Mey. s. Microseris. 

Lepidoueurum Fen s. Nephro läpis. 

Lepidozamia Rgl. Unterg. v. Macrozämia. 
Lepigömmi Fries, s. Sperguläria. 

Lepisnmnu Pffr. Unterg. v. Rhipsälis. 

Leptinella Cass. Compos. — Antbemid. „Schuppen* 
kamille.“ 

18, Neuseeland, Australien; %. „L. scariosa Cass.“ 
Leptocärpaea DC. s. Sisymbrium. 

Leptoelilöa Beauv. Gram in. — ChloridCae. „Dünu- 
äbre, Schlankspelze. 4, 

12, wärm. Länder; ©, %. „L. arabica Kntb.“ 

Leptoeionium Bosch, s. Hyme nophyl lum. 
Leptocyämus Benth. s. Glycine. 

Leptodaetylon Hook. & Arn. s. Gilia. 
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Leptodermis Wall. Rubiaceae. „Dünnhaut.“ 

4, Himalaya, Ost-Bengalen, Nordchina; B. „L. lan- 
ceolata Wall.“ 

Leptogräiuiue J. Sm. s. Phegopteris. 

Leptopoda Nutt. Compos.— H elenioid. „Dünnfuss.“ 
4, Nordamerika. Kalifornien; ©, 2},. „L. brachypoda 
Torr. & A. Gr“ 

Leptopteris Prsl. s. T o d e a. 

Leptopyrum Rchbch. Isopyrum. [schnabel. 

Leptorrhynchus Less. Compos. — Innloid. „Dünn- 
8, Australien ; O, 2|-. „L. squaraatus Less.“ 
Leptoslplion Benth. Unterg. v. Gilia. 

Leptospermum Forst. Myrtacßae. Südseemyrte.“ 

25, Australien, Neuseeland, Neukaledonien; B. „L. 
baccatum Sm.“ 

Leptosyne DC. s. Coreopsis. 

Leptötes Lindl. s. Tetramicra. 

Leptfirus R. Br. Gr am. — H ordeäe. „Dünnschweifgras.“ 
6, Europa, Asien, Nordafrika, Australien, Neuseeland , 
O. „L. cylindricus Triu.“ 

Lepyrodfclis Fzl. Unterg. v. Arena ria. 

Leresehia ßoiss. Unterg. v. Pimpinell a. 
Leschenaultla R. Br. Goo den ia ce ae. (Louis Theod. 
Leschenault de la Tour, frz. Naturf., 1773 — 1826.) 
16, Australien, B. „L. areuata De Vricse, formosa R. 
Br., biloba Lindl., Baxteri G. Don. (oblata Sweet.)“ 
Lespedeza Hchx. Papilion. (Lespedez, ehemal. Gou- 
verneur v. Florida.) [Turcz.“ 

25, Nordamer., Asien, Australien ; ^1-, f>. „L. bicölor 
LessertTa DC. Papilion. (Benj. Baron v. Delessert, 
frz. Naturf., 1773—1847.) 

80, Südafrika; B, O. „L. pulchra Sims.“ 
Lettsomia Roxb. Convolvul. „Prachtwinde.“ (Jam. 
Lettsom, Arzt i. London, 1744 — 1815.) 

12, Ostiud., Malay. Archip., Südchina; T), klett. „L. 
nervosa Roxb. (Argyr&ia speciosa Sweet,)“ 
Leueadendron R. Br. (säehl.) ProteacSae. „Silber- 
baum, Atlasbaum.“ 

70, Südafrika; B. „L. argentßum R. Br.“ 

Leucaena Benth. Mimosactae. „Silbermimose.“ 

8. trop. Amerika. Siidsee-Ins. ; B. „L. glauea Benth.“ 
Leucantliemum DC. Unterg. v. Chrysanthemum. 
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Leucas — Lialmm. 


Leucäs K. Br. La bi ata e. „Krätzkraut.“ [folia R. Br.“ 
50. wärm. Asieu, Afrika, Amerika; ©. „L. urticae- 
Leuceria Lag. C o m p.— Mutisiac. „Kakerlakeukraut. 

25, Südamer; G, Sk „L. seuecioides Hook. & Arn.“ 
Leuchtenbergia Fisch. C a c t § a e. „Fürstenkaktus.“ 
(Eugen, Herzog v. Leuchtenberg, 1781 — 1824.) 

1, Mexiko. „L. Principis Fisch.“ 

Leucocarpus Don. Scrophularineae. „Weissbeere.“ 
1, Columbia, Ecuador, Mexiko; <3. „L. alatus Don.“ 
Leucocäsia Schott, s. Colocäsia. [knöpfchen.“ 

Leueocoryne Lindl. Liliaceae — Alliöae. Weiss- 
4, Chile; Sk „L. alliacöa Lindl.“ 

Leucöium L. Amaryllidö ae. „Knotenblume.“ 

9, Mitteleuropa, Mittelmeergebiet; „L. vernum L.“ 
Leucophäe Webb. Unterg. v. Siderltis. 

Leucophyta R. Br. s. Calocephälus. 

Leucopögon R. Br. (sächl.) EpacridSae. „Silberbart.“ 
130, Australien, Neuseeland, Polynesien, Malay. Archip.; 
t). „L. Richei R. Br., Cunninghami R. Br.“ 
Leucopsidium DC. s. Aph a nostephus. 

Leucostegia J. Sm. s. Davällia. 

Leucothanmus Lindl. s. Thomasla. 

Leucothöe Don. Ericaeeae. „Traubenhaide.“ 

8, Osten v. Nordamerika, Japan; 1j>. „L. frondösa Nutt.“ 
Leueoxylum Birne. Unterg. v. Diospyros. 

Leuzea DC. Compos. — Cynaroid. „ Zapfendistel.“ 

3, Spanien, Portugal, Mittelmeergebiet; 4. „L. coni- 
fera DC.“ 

Levisticum Kch. Umbelliförae. „Liebstöckel.“ 

1, Südeuropa; Sk „L. officinäle Kch.“ 

Lewista Pursh. Portulacacöae. (Meriwether Lewis, 
Amer. Gelehrter, 1774 — 1809.) „Tabakwurzel.“ 

1, Oregongebiet; Sk }) L. redivlva Pursh.“ 
Leycesterin Wall. Caprifoliacöae. (Will. Leycester, 
Justizchef in Bengalen.) 

1, Himalaya, Khasya; „L. formösa Wall.“ 
Leyssera L. Compos.— Inuloid. (Friedr. W. Leysser, 
Verfasser einer Flora v. Halle, 1731 — 1815.) 

4, Südafrika, Nordafrika; O, 5- „L. capillifolia DC.“ 
Liäbuin Adans. Compos. -Senecionideae. 

40, trop. u. subtrop. Amerika ; f). „L. discölor Benth. 
(Montanoa mollissima hört.)“ 
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Liairis — Liraatodes. 159 

Liätris Schreb. Conyt. — Eupator. „Prachtscharte.“ 

16, Nordamerika; 4. „L. spicata W., elegans W.“ 
Libanötis Crantz, s. Seseli. [1865.) 

Libertift Sprgl. IridSae. (Anna Marie Libert, 1782 bis 
8, Chile, Australien, Neuseeland; „L. forinosa Grab.“ 
Libocedrus Endl. C o n i f.— C u p r e s si u e a e. „Fluss-Ceder. “ 
8, Chile, Neuseeland, Neukaled., Japan, China, Kali- 
fornien; t). „L. decurrens Torr. (Thuja gigantea 

Carr.)“ 

Libönia C. Kch. s. Seri eogrä pliis. 

Libonia Lern. s. Billbergia. 

Licuäla Thbg. P almae— S abalea e. „Strauchpalme, 
Rollpalme.“ 

30, trop. Asien, Malay. Archip., Nord- Australien; 

„L. elegans Mart., peltäta Roxb., paludösa Griff, 
(grandis hört.)“ [Prof, in Lund.) 

Lidbeckla Berg. Compo s. — A n t h e m i d. (E. G. Lidbeck, 
2, Südafrika ; Ti. „L. pectinäta Berg.“ 

Liebigia Endl. syn. Chirita. [Rio Janeiro.) 

Lietzea Rgl. GesneracSae. (A. Lietze, Handelsg. in 

1, Brasilien; „L. brasiliensis Rgl. & Schmidt.“ 
Lievena Rgl. s. Quesnelia. (Fürst Lieven, Minister 

d. Russ. Reichsdomäuen.) 

Ligeria Dcsne. Unterg. v. Sinningia. (Louis Liger, 
frz. Gartenschriftsteller.) 

Liguläria Cass. Unterg. v. Senecio. „Bandkreuzkraut.“ 
20, Westeuropa, Asien, Japan; 4-. „L. japonica Less. 
(Ervthrochaete palmatifida S. & Zucc.), macrophylla 
DC., Kämpferi S. & Zucc. (Farfugium graude hört.)“ 
Ligusficum L. Umb ellifSrae. „Möhrenwurz.“ 

20, nördl. Halbkugel; „L. Seguieri Kch.“ 
Ligustrina Rupr. s. Syringa. 

Ligustrum L. Üleacöäe. „Liguster, Rainweide.“ 

25, Europa, Asien, Australien; 5. „L. vulgare L.“ 
Liliorrhiza Kellog. Liliacöae. „Lilienwurzel.“ 

2, Nordamerika; „L. lanceolata Keil.“ 

Lilinm L. L i 1 i a c ö a e. „Lilie.“ 

45, temper. Länder; „L. giganteum Wall., auratum 
Lindl., bulbiferum L., Martägon L., candidum L.“ 
Limatodes Birne., Unterg. v. P ha jus. 


Matbieu Libon, 
belg. Reisender., 
1821—61.) 
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Limeura — Lindenbergia. 


Limenm L. Ficoidäae. „Kalkkraut.“ [capense Tlibg.“ 

10, trop. u. Südafrika, Arabien, Indien; O, 2(.. „L. 
Limnanthemum Gmel. Gentiaubae. „Seekanne.“ 

24, temper. u. trop. Länder; 2|-, Wasser- u. Sumpfpfl. 
,.L. geminätum Griseb.“ [„Sumpfblume.“ 

Limnanthes R. Br. Geraniac. — Limnantheae. 

3, Kalifornien; O, Sumpfpfl. „L. Douglasii R. Br.“ 
Limnohium L. C. Rieh. Hydr och aride ae. „Sumpf- 
decke.“ 

4, Nordamerika, Mexiko, trop. Südamerika ; Süsswasser- 
pflanze. „L. stoloniftrum Griseb. (Trianea bogotensis 
Karst.)“ 

Liiunochäris H. & Bpld. Alismacäae „Teichfreude.“ 

4, trop. Afrika ; Wasserpfl. „L. flava Buch. (Plu- 
mieri L. C. Rieh.)“ 

LimnochlöaNees. „Pfuhlsimse.“ Unterg. v. Heleochäris. 
Lim nophlla R . Br. S c r o p h u 1 a r i n 8 a e. „Sumpffreund.“ 

20, Afrika, Asien, Australien ; 21-, Sumpfgew. ,,L. gratio- 
loides R. Br., reflexa Benth., ravriophylloides Roth.“ 
Limodörum L. C. Rieh. Orcliid.— NeottiSae. „Dingel, 
Wiesenstendel.“ | restrisch. „L. abortivum Sw.“ 

1, Mittelmeergebiet, Mitteleuropa, Kaukasus; 2k, ter- 
Limonia L. RutacSae — Aura nt. „Limonelle.“ 

3, trop. Asien ; T>. „L. acidissima L.“ [nelke.“ 

Liiuoniastrum Mönch. PlumbaginSae. „Limonien- 

2, Mediterrangebiet: t). „L. monopetälum Boiss.“ 
Limosella L. Scrophularinäae. „Schlammling.“ 

5, in allen Ländern ; O, 2p ? Sumpf- u. Wasserpfl. „L. 
aquatica L.“ 

Linaria Pers. Sc rophn larin. Leinkraut, Frauenflachs. 

130. Europa, Asien, Afrika; O, d, 2|-. „L. vulgaris 
Mill., alplna Mill., Cymbalaria Milk, triornitho- 
phöra W.“ 

Lindelöfla Lehm. Asperifo liac. (Fr. von Lindelof in 
Darmstadt.) 

1, Nordindien *, <5> 2k. „L. spectabilis Lehm. (Om- 
phalödes longiflöra DC.)“ 

Lindenbergin Lehm. S er oph u 1 a rin e ae. (Joh. Beruh. 
Willi. Lindenberg, Botan., 1781 — 1851.) 

8, Südafrika, Arabien, Malay. Arcliip. ©, 'A-. „L. 
urticaefolia Lehm.“ 
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Lindenia Benth. RubiaoSae. f.T. Linden, Gartendirektor.) 

3, Mexiko, Neukaledonien ; B. „L. rivälis Benth.“ 
Lindern Thbg. La urineae. (Job. Linder [Lindestolpe], 

schwed. Arzt, 1676—1723.) 

50, trop. und Ost-Asien, Japan, Nordamerika ; B. 

„L. Benzoin Meissn. (Laurus L.)“ 

Lindernia All. Unterg. v. Vandellia. (Franz Balthasar 
Lindern, Arzt und Botan., 1682—1755.) „L. pyxi- 
daria All.“; O, an überschwemmten Orten. 
Lindheimera A. Gray. C o m p o s. — H elianthoid. (Ferd. 
Lindheimer, Reisender, 1802 — 80.) 

1, Texas; ©. „L. texäna A. Gray.“ 

Lindleya H. B. & Kntli. Rosacöae. (John Lindlev, 
engl. Bot., 1799-1865.) [Kntli“ 

1, Gebirge von Mexiko; B- „L. mespiloides H. B. & 
Lindsaya Dry. F i 1 i e e s — P o l y p o d i a e 6 a e. 

70, Tropenländer, Polynesien; %. „L. stricta Dry. 
cultrata Sw.“ [ Lindsay, schott. Botan.) 

Lindsayopsis Kuhn. syn. Microlepia. (Archimb 
Linnaea Gron. Caprifoliac bae. ,. Moosglöckchen.“ 
(Karl v. Linne, schwed. Naturf', 1707 — 78.) 

1, kältere Regionen von Europa, Asien, Nordamerika; 
B- „L. borealis Gron.“ 

Linociera Sw. 0 le ac 6 a e. (Gottfr. Linocier, Arzti. Metz.) 
40, Tropen ; B- »L. ramiflöra Wall. (Chionanthus 
Roxb.)“ 

Linosyris Cass. Unterg. v. Aster. „Goldschopf.“ 

„L. vulgaris Cass. (Aster Linosyris Bernh.) ; 2|-. Deutsch- 
land 

Linsecömia Buckl. syn. Helianthus. 

Linum L. Liußae. „Lein, Flachs,“ 

80, kosmop. ; ©, Sb, B- „L. usitatissimum L.“ 

Lipär ia L. P a p i 1 i o n a c. „Fettstrauch.“ 

4. Südafrika; B. ,,L. sphaerica L.“ [stendel.“ 

Lipnris L. C. Rieh. Orc h i d.— E pid endr. „Glanz- 

100, temper. u. wärm. Region; epiphyt. und terrestr. ; 
„L. formosäna R. fil., bituberculäta Lindl.“ 
Lipostöma Don. syn. Coccypsfilum. 

Lippia L. Verbenaceae. (Aug. Lippi, franz. Naturf. 
u. Reisender, 1678—1713.) 

90, Afrika, Amerika; B- »L. citriodöra Kntli (Alo- 
ysia Ort.), noditlöra Rieh. (Zapania .Tuss.)“ 

Salomon, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 11 
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Liquidambar — Littorella. 


Liquidambar L. Ha m am e 1 i de a e. „Amberbaum.“ 

2, Nordamerika, Kleinasien; B. „L. styraciflüa L„ 
orientale L.“ 

Liriodendron L. (weibl.)M agnoliacSae. „Tulpenbaum.“ 
1, Nordamerika; B. „L. tulipifera L.“ 

Liriope Lour. H aeraod orac b a e. „Liriope“ |Gawl.)“ 
1. Japan, China; ,,L. spicata Lour. (Ophiopögon 

Lisaea Boiss. s. Caucälis (Turgenia). 

Lisinnthus Aubl. Gentianeae „Kahlblume.“ [Rgl.)-‘ 
60, trop. Amerika; 1). „L. prineeps Lindl. (Wallisia 
Lissnnt he R. Br. E p a c r i d $ a e. „Glattblüte.“ 

3, Ost- Australien, Tasmanien ; B. „L. subulata R. Br.“ 
Lissochilus R, Br. Orchid. — Vandeae. „Glattlippe.“ 

30, trop. u. Südafrika; terrestr. „L. speciösus R. Br., 
Sandersöni R. f.. arenarius Lindl.“ 

Listera R. Br. Orchid. — Neottieae. „Zweiblatt.“ 
(Martin Lister, engl. Naturf., 1638 — 1712.) 

10, Europa, Asien, Nordamerika; terrestr. „L. oväta 
R. Br., cordäta R. Br.“ 

Listrostäehys R. fil. Unterg. v. Angraecum. 
Lithagrostis Gärtn. syn. Coix. 

Litliantlius Harv. LiliacSae. „Dünnblume“ 

1, Südafrika; „L. pusillus Harv.“ 

Lithobröchia Prsl. syn. PtSris. 

Lithosperm um L. Asperiföliae. „Steinsame.“ 

40, Europa, Asien, Afrika, Amerika; ^1-, B. „L. offici- 
näle L., purpüreo — coeruleum L.“ 

Lithraea Miers. Auacar diacbae. „Brennsumach.“ 

3, Südamerika; B. „L. caustica Miers. (Mauria sim- 
plicifolia Bert.), Gilliesii Griseb.“ 

Litsea Lam. LaurinSae. „Strahllorbeer.“ 

140, trop. Asien, Japan, Australien, Polynesien, Nord- 
amer.; B. „L. japonica Mirb. (Tetranthera ferru- 
ginea Lindl.)“ 

Littaea Brign. Unterg. v. Agave. 

Littonia Hook. L i 1 i a cS ae — U vulari&ae. „Littonie.“ 

2, Natal, Angola ; „L. modesta Hook., Welwitschii 

Hook.“ 

Littorella L. Plan tagin eae. „Strandling.“ 

1, Mittel- und Nordeuropa, Chile; 9| . „L. lacustris L.“ 


Digitized by Google 



l.ivistona — Logania. 


163 


Li vistoua R. Br. Palma e — S a b a 1 e a e. (Patrik Mur- 
ray Liviston, sckott. Gelehrter.) 

14, Malay. Archipel; trop. Australien. „L. austrälis 
Mart. (Corj'pha R. Br.) Kohlbaum, chinensis R. Br. 
(Latänia borbonica Lam.)“ 

Llagunöa R. & Pav. Sapindacöae. (Eugenio de 
Llaguno Amirola, spau. Gelehrter.) 

3, Peru, Chile, Neugranada; „L. nitida R. &Pav.“ 
Llavea Lag. syn. Cry ptogramme. [f 1843.) 

Lloydia Salisb. LiliacSae. (Gg. Lloyd, engl. Botan., 
2, Europ. Alpen, Asien, Nordamerika, Himalaya; %. 
„L. serotina Rchbch.“ 

Loa sa Juss. Loasaceae. „Brennfleckblatt.“ 

50, trop. Amerika; O. „L. tricölor Lindl., papaveri- 
folia H. B. & Kth. (Wallisii Maxim.)“ 

Lobelia L. Lobeliacöae. „Spaltglöckchen.“ (Matth. 
Lobei, engl. Gartendirektor, 1538—1616.) 

200, wärmere Länder; O. 21-, t). „L. Erinus L. (bicö- 
lor Gurt.), cardinälis L., syphilitica L.“ 

Lobostemon Lehm. A s p erifö liae. „Schuppenfaden.“ 
50, Südafrika ; SJ-, 1). „L. formosus DO.“ 

Lobularia Besv. Unterg. v. Alyssum. [Arzt i. Zürich.) 
Lockeria Rgl. Unterg. v. Achimönes. (Hans Locher, 
Lochuera Rchbch. Unterg. v. Vinca. 

Lockhartia Hook. Orchid. — Vandcae. (David Lock- 
hart, Botan. auf Trinidad, f 1846.) [R. f.“ 

10, trop. Amerika ; epiph. „L. elegans Hook., amoena 
Loddigesia Sims. Papilion. (Will. Loddiges, engl. 
Handelsgärtner, 1776 — 1849). 

1, Südafrika; 1). „L. oxalidifolia Sims.“ [nuss.“ 
Lodoicen Labill.P a 1 m ae— B ora ss 6 ae. „Sechellen- 
1, Sechellen. „L. sechellärum Labill.“ 

Loeflingia L. Caryophy 11 5 ae. (Pehr Löfling, Naturf. 
u. Reisend., 1729 — 1756.) 

5, Mittelmeergebiet, Asien, Nordafrika, Nordamerika; 
O. „L. hispanica L.“ [Med., 1607 — 55.) 

Loeselia L. Polemoni aceae. (Joh. Löselius, Prof. d. 
7, Mittelamerika ; 21-, |j. „L. coccinöa G. Don. (Hoit- 
zia Cav.)“ [Botan., 1674—1751.) 

Logania R. Br. Log an i aceae. (James Logan, engl. 
21, Australien, Neuseeland; ti. „L. longifolia R. Br..“ 
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Loiseleuria — Lui>hospermuni. 


Loiseleuria Desv. Rhodorac&ae. (Jean Louis Loi- 
seleur — Deslongchamps, frz. Arzt u. Botan., 1774 
bis 1849.) [bens Desv.“ 

1, Europ. Alpen, arkt. Nordamer.; B- „L. procum- 
Lolium L. Gr arain. — Hordeaceae. „Lolch.“ 

20, in allen Ländern •, ©, %. .,L. perenne L.“ 
Lonniria W. syn. Blechnum. 

Lomariobotrys F£e syn. Polybotrya. 

Lomäriocycas J. Sin. syn. Blechnum. [saumfarn.“ 
Loninriöpsis F6e. Fi 1 ices — Polvpodiacbae. „Schein- 
10, trop. Asien, Malay. Archip.; 2|.. „L. erythrödes F6e.“ 
Lomatia R. Br. ProteacS.ie. „Saumfrucht.“ 

9, Australien, Chile; B- „L. obliqua R. Br.“ 
Louiatocärum F. & Mey. syn. Sei in um. 
Lomätogoniuui A. Br. syn. Pleurogyne. [blatt. 
Lomatophyllum W. Liliac&ae — Aloin&ae. „Saurn- 
3, Maskarenen ; B. „L. horbonicum W., macrum Salm.“ 
Lonas Adans. Anthemideae. (Uinbildg. v. Santolina.) 

1, Sicilien, Nordafrika; ©. „L. inodöra Gärtu.“ 

Louchltis L. F i 1 ic. — Po lypod. „Lanzenfaru.“ 

7, Südafrika, trop. Amerika ; „L. pubescens W.“ 

Lonieera L. Caprifoliacea e. „Heckenkirsche.“ (Ad. 
Lonizer, Deutscher Arzt, 1528 — 86.) 

80. Europa, Asien, Nordafr., Nordamerika; B- „L. 
Periclymenum L„ Xylostbum L„ nigra L., tatarica 
L., alpigena L.“ [Naturf.) 

Lopezia Cav. OnagracSae. (Franc. Lopez, Span. 
6. Mexiko, Guatemala; ©, B. „L. racemosa Cav., 
macrophylla Benth. (Jehlia fuchsioides hört.)“ 
Lopliauthus Benth. Labiatae. „Büschelblume.“ 

6, Nordamerika, Ostasien ; „L. anisätus Benth.“ 

Lophiolepis Cass. syn. Cnicus. 

Lophoclluium Endl. syn. Podotheca. 

Lopholepis J. Sm. syn. Poly podium. 

Lophopetälum Wght. Unterg. v. Evonymus, „Schopf- 
kronenblatt.“ 

6, Ostindien; B- „L. lucidum Wght. (Evonymus Don.)“ 
Lophosciädium DC. syn. Ferulägo. 

Lophosöria Prsl. syn. A 1 s o p h i 1 a. 

Lophospenuum Don. Scrophular. „Kammsame.“ 

2, Mexiko; A. „L. scandens Don.“ 
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Lophostemon Schott.' Unterg. v. Tristania. 
Lophotäenia Griseb. syn. Malabaila. 

Loranthus L. Lorant hacfcae. „Riemenblume “ 

330, Südeuropa, temper. Asien, Afrika, Südamerika, 
Austral., Neuseeld., Polynes. ; ü. „L. europaeus L.“ 
Lorinseria Prsl. syn. Woodwar dia. [sum. 

Loroglossuiü L. C. Rieh. syn. Orchis. (Himantoglos- 
Lotononis DC. P apilio naefca e. „Schotenkleegiuster.“ 
60, Spanien, Orient, Nord- und Südafrika; t>. „L. 
genistoides Jaub. & Spach.“ 

Lotus L. Papilion. „Hornklee.“ 

100, Europa, Asien, Nord- und Südafrika, Amerika, 
Australien; O, 2J-, t). „L. corniculätus L.“ 

Lotzea kl. syn. Asplenium. 

Loudönia Lodd. syn. Trachycär p us. 

Lonrea Neck. Pap ilion. „Flatterblatt.“ [Desv.“ 

4, Asien, Australien; O, „L. Yespertilonis. 
Lowea Lindl. syn. Rosa. |ceae. „Schiefbeere.- 1 

Löxococcus Wendl. & Drude (weibl.) Palmae— Are- 
I, Ceylon. „L. rupicöla Wdld. & Drude. (Ptychos- 
perma Thwait.)“ 

Loxogramme Prsl. syn. Polypodium. 

Loxoscäphe Moore syn. Davallia. |farn.“ 

Loxsöma R. Br. Filic. — C yatli e aceae. „Halbmoud- 

1, Neuseeland; h „L. Cunninghami R. Br.“ 

Lubinia Vent. sj-n. Lysimachia. 

Lucnlia Sweet. RubiacSae. „Ussokolibaum.“ 

2, Himalaya, Khasya; 6. „L. gratissima Sw., Piu- 
ceäna Hook.“ 

Lucüma Juss. Sapotaceae. „Lucumabaum.“ 

50, Südamerika, Westind., Australien, Neukaledon. ; B. 
„L. mammösa Gärtn.. deliciösa Lind.“ 

Lnddemannia R. fil. syn. Cycnöches. (Gust. Ad 
Luddemanu, Handelsgärtner i. Paris, 1821—1884.) 
Ludolfta W. syn. A rundin aria. (Mich. Ludolf, Prof. 

d. Mediz. i. Berlin, 1705 — 1756.) 

LndöTia Brgt. CyclanthacSae. [dovica Mart.)“ 
2, Guiana, Brasilien ; t). ,,L. crenifolia Drude (C'arlu- 
Ludovia Pers. syn. Carludovica. 

Luffa Fourn. C n c u r bi t a c 8 a e. „Schwamm- oder Wasch- 
kürbis.“ 

6, Tropen; O. „L. acutangüla Roxb., echinata Roxb.“ 
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Luffa — Lycoris. 


Luffa Sond. syn. S p h a e r o s I c y o s. 

Luhea W. Tiliacöae. (Karl Freih. v. d. Lühe.) 

16, wärmer. Amerika; f>. „L. speeiosa W.“ [Torres.) 
Luisia Gaudich. Orchid. — Vandeae. (Don Luis de 
10, Ostind., Malay. Archip., Japan ; epiphyt. „L. tenui- 
folia Birne., macroptSra R. f., Psyche R. f.“ 

Luma A. Gray. syn. Myrtus. 

Lnmnitzera W. Combretacöae. (Steph. Lumnitzer, 
Ungar. Arzt u. Botan., 1750 — 1806.) 

5, trop. Afrika, Asien, Australien, Polynesien : Strand- 
bäume. „L. racemosa W.“ 

Lnmnitzera Sprgl. syn. Moschosma. 

Lunäria L. Crueiförae. „Mondviole.“ [diviva L.“ 

2, Europa, Westasien; d, %■, „L. biennis Mönch, re- 
Lupinus L. Papilionaceae. „Lupine, Wolfsbohne.“ 

80, Orient, Nordafr., Amerika; O, 2J-, ti- „L. lutfius 
L., perennis L., arboreus Sims.“ 

Luzüla Desv. Juncacäae. „Marbel.“ ,l cata DC.“ 
26, in allen Erdteilen; 4-. „L. campestris DO., spi- 
Lycaste Lindl. 0 rchid.— Vandeae. „Lykaste.“ 

25, trop. Amerika; epiphyt. u. terrestr. „L. aromatica 
Lindl., cruenta Lindl., macrophylla Lindl.“ 

Lychnis L. Caryophyllöae. „Lichtnelke.“ 

30. Europa, Asien, Amerika; O, „L. coronaria 
Desv., flos cuculi L., fulgens Fisch.“ 

Lyeium L. Solanaceae. „Bocksdorn.“ 

70, Europa, Asien, Afrika, Amerika ; X). „L. barbarum L “ 
Lycopersicum Mill. Solanac. „Liebesapfel. Tomate.“ 

4, Südamerika; O. „L. esculentum Mill.“ 
Lycopödiuin L. Lyeopodiacöae. „Bärlapp.“ 

100, in allen Ländern: Sb, B. „L. Selago L., anno- 
tinum L., clavatum L. ‘ 

Lycopsis L. Äsperifoliae. „Wolfsgesicht, Krummhals.“ 
4, Europa, Asien, Afrika; ©. „L. arvensis L. (An- 
chüsa M. B.)“ 

Lycöpus L. Labiatae. „Wolfstrapp.“ 

10, temper. Länder, bes. Nordamerika; 4-, Sumpfpfl. 
„L. europaeus L.“ 

Lycoris Herb. Amaryllid. „Lvkoris.“ 

3. Japan, China. Mittelasien; „L. radiata Herb., 
Sewerzowi Rgl.“ 
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Lygenrn L. G r a ni i n. — P a u i c 6 a e. „Bindgras, Esparto- 
1, Mittelmeergebiet ; „L. Spartum L.“ [gras.“ 

Lygodictyum J. Sin. syn. Lygodium. 

Lygödium Sw. Fillc.— S chizaeacS ae. „ Schlingfarn.“ 
24- trop. Afrika, Asien, Amerika, Australien, Japan; 
2|-. ,.L. palmatum Sw., heterodoxum Kze.“ 

Lyönia Nutt, Erieac. (John Lyon, Arzt u. Sammler.) 

8, Nordamerika, Mexiko, Jamaika; X). „L. frondosaNutt.“ 
Lyperia Benth. Sc r ophularin 8a e. „Rachenblümchen,“ 
30. Südafrika; O, p. ,,L. violac6a Benth.“ 

Lyraea Lindl. syn. Bulbophyllum. 

Lysänthe Salisb. syn. Grevillöa. 

Lysichitum Schott. A r o i d 8 a e. „Offenscheide.“ 

1. Ostsibirien, Japan, Nordamer.; „L. camtschat- 
cense Schott. (Dracontlum L.) c - 

Lysimücltia L. PrimulacSae. „Felberich, Egelkraut.“ 
60, in allen Erdteilen ; 'A-. ©. „L. vulgaris L., thyrsi- 
flora L.. Nummuläria L., nemörum L„ Ephemerum L.“ 
Lysincma R. Br. Epacrideae. „Gespinnsthaide.“ 

5. Australien; t)* „L. pungens R. Br.“ 

Lysionötus Don. (weibl.) Cyr tandr8ae. „Stechgürtel.“ 
3. Nordind., Assam, China, Japan: t). „L. serrata Don.“ 
Lysistlgma Schott, syn. Taccarum. 

Lythrnm L. L.ythrac8ae. „Weiderich.“ [cäria L.“ 
12, Europa, Asien, Afrika, Amerika; B. L. Sali- 

M. 

MaackiaRupr.& Maxim, syn. Cladrästis. (Rieh. Maaek, 
russ. Botan. u. Reis.) [bäum.“ 

Maba Forst. EbenacSae. „Maba-Ebenholz, Teufels- 
60, Tropenländer; B. ,,M. Eb8nus Sprgl.“ 

Mabea Aubl. Euphorbiac8ae. „Pitarolir.“ 

16, trop. Amerika; B. ,,M. Pirlri Aubl., Taquäri Aubl.“ 
Macadam iu F. Müll. Prot,eac8ae. (John Loudon Mac 
Adam, Erfind, d. Macadamisierens, 1756 — 1836.) 

2, Ost- Australien: X). „M. ternifolia F. Müll.“ 
Macnränga Thouars. Euphorbiac. „Tafeltuchbaum.“ 

80, trop. Asien, Afrika, Australien, Polynesien; t). „M. 
triloba Birne.“ [dyen, Arzt u. Botan.. 1800 — 50.) 
Macfadyena A. DC. Bignoniaeäae. (James Mac Fa- 
21, trop. Amerika: B. ,.M. oväta Miers.“ 
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Mach&erantliera — Macrotropis. 


Machacrantliera Nees. Unterg. v. Aster. 

Machaerluni Pers. Papilionac. „Palisanderholzbaum, 
Schwerthülse.“ [scleroxylon Tul.“ 

60, trop. Amer. T), aufr. od. klett. „M. firnnini Benth., 
Maekaya Harv. syn. Asystäsia. (Jam. Town. Mackay, 
Botin, i. Dublin, f 1862.) [Gouverneur.) 

Macleänia Hook. VacciniSae. (Gg. Maclean, Brit. 
12, Anden v. 3Iexiko u. Peru; t). 31 iusignis Mart. & 
Gal.“ [London.) 

Macleya R. Br. syn Bocconia. (A. Macley, Botan. in 
Maelüra Nutt. Moraceae. ,Osagedorn. u (Wilh. Maclur, 
Geolog, 1769 — 1840.) 

1, Nordamerika, Arkansas; T). „M. aurantiäca Nutt.“ 
Macödes Birne. Urchid. — Neottieae. „Goldblatt.“ 

1, Java; terrestr. „M. petola Bl.“ [stendei.“ 

Macradenia R. Br. 0 r c h i d. — V a n d S ae. „Langdrüsen- 

2, Westindien; epiphyt. „M. lutSsceus R. Br.“ 

Macroblotlius Prsl. syn. Taeuitis. [sporn.“ 

Macrocentrum Hook. fil. 31 elastomac&ae. Lang- 

3, Südbrasilien; 2b. „M. fascieulatum Hook, fil.“ 
Macrocentrum Phil. syn. Habenaria, 

Macrochilus Knowl. & Weste, syn. Miltönia. 
Macrochlöa Knth. syn. Stipa. 

Macrochordium De Vriese. syn. Pothuäva. 
Macrocladus Griff, syn. Oränia. 

Macrocnemum P. Br. Rubiacßae. „Stengelblume.“ 

9, trop. Amerika, Westindien; T). „M. roseuni Wedd.“ 
Macrogyne Lk. & Otto syn. Aspidistra. 

Macrolinum Rchbch. syn. Rein war dtia. 

Macrolobium Schreb. Caesalpinieae. „Lappenhülse.“ 
20, trop. Afrika, Amerika; t>. „31. acaciaefolium Benth.“ 
Maeroplper 3Ii<]U. L'nterg. v. Piper. „Langpfeifer.“ 

6, Austral., Neuseel., Polynes.; f). „31. excelsum 3Ii<ju.“ 

Macrorh jrnchus Less. syn. Troximon. 

Macrostegia Furcz. syn. Pimelia. 

Macrostigma Knth. syn. Tupistra. 

Macrostylis Bartl. & Wendl. Rutacfiae. „Langgriffel.“ 
8, Südafrika; t). „31. villösa Sond. (Diosma Thbg.)“ 

Macrothyrsus Spach, syn. Aescülus. 

Macrotröpls DC. syn. Ormösia. 
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Macrozämia Miqu. Cycadeae. „Langzamie.“ 

7, temper. n. trop. Australien: tj. „M. tridentäta Rgl. 
tennifolia hört.) Pauli Guilielmi F. Müll. & Hill.“ 

Madäria PC. \ ,, . 

Madariöpsis Nutt. / syn ‘ 

Madäroglossa DC. syn. Layia. 

Maddenia Hook. fil. Rosac. — Amy gdala e&a e. (Rieh. 
Roh, Madden, engl. Schriftsteller.) 

1, Himalaya ; tj. „M. himalayca Hook. & Thoms.“ 
Madia Mol. Co m p os.— He li anth oid. „Ölmatsch.“ 

8, Westl. Nordamerika, Chile; 0. „M. sativa Mol.“ 
Mnesa Forsk. Myrsinäae. „Traubenmyrte.“ 

35, trop. u. subtrop. Asien, Afrika, Australien, Poly- 
nesien: lj. „M. argentea DC.“ |fessor, 1638—1715.) 
Magnölia L. Magn o liaceae. (Peter Magnol, Pro- 
15, Japan, China, Himalaya, Nordamerika, Mexiko ; 
tj. ^ „M. glauca L., grandiflora L , Yulan Desf.“ 
Magydaris Kch. Umh eil if erae. „Wolldolde.“ 

2, ^Spanien, Nordafrika; „M. tomentösa Kch.“ 
Mahernia L. Sterculiaceac. (Anagramm v. Her- 

mannia.) 

33, Südafrika; tj. „M. clirysäntha Planch., gabräta 
Cav. var. versicölor Wender.“ 

Maliönia Nutt. Bcrberideae. „Fieder-Berberitze.“ 
(Bernard Mahon, amerik. Gärtner.) 

12, Asien, Amerika; tj. „M. Aquifolium Nutt., Ehren- 
_ bergii Kze., japonica Lindl.“ 

Maiantlicmum Wiggers. L i 1 i a c e a e. „Schattenblume,“ 
1, temper. Region, d. nördl. Erdhälfte; „M. bifo- 
lium DC. (Smilaclna Desf.)“ 

Majoräna Gled. syn. Origanum. 

Malabaila Hoffra. Umbelliferae. (Malabaila Comes 
de Canal, österr. Gutsbesitzer.) 

10, Südosteuropa, Asien, Nordafrika; 4-. „M. carvi- 
folia Boiss., rectistyla Cesati (aurea Boiss.)“ 
Malabaila Tausch syn. PI eu r ospermum. 

Malächium Fries, syn. Stelläria. 

Malachodendron Cav. syn. Stnartia. 

Malächra L. Malvaceae. „Weichmalve.“ [Mönch.“ 
6, wärm. Amerika; O, fy. „M. capitata L., palmäta 
Malacocarpus Salm, Unterg. v. E ch in oc actus. 
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Malaxis — Mammea. 


Malaxis Sw. 0 r c h i <1. — E p i d e n <1 r 6 a e. „Weichkraut.“ 
1, Europa; epiphyt. zwischen Moos. „M. paludösa Sw.“ 
Malcolmia R. Br. Cruciferae. (Will. Malcolm, engl. 
Handelsgärtner, f 1835.) 

20, Mittelmeergebiet, Orient, Nordafrika, Nordindien; 
O. „M. maritima R. Br. bicölor Boiss. & Ileldr.“ 
Maleslierbia R. & Pav. Passifloracbae. (Guill. de 
Malesherbes, frz. Staatsmann, 1721 — 1794.) 

3, Peru; 15. „M. thyrsiflöra R. & Pav.“ 

Mallea A. Juss. syn. Cipadessa. 

Malloeocca Forst, syn. Grewia. 

Mallotus Lour. Euphorbiaceae. „Zottenstrauch.“ 

70, Tropenländer, bes. Malay. Archipel; 15. „M. bar- 
bätns J. Müll.“ 

Malftpe L. MalvacSae. „Malvenlarve.“ 

3, Mittelmeergebiet; O. „M. trifida Cav.“ 
MalortieaH. Wendl. Palmae — HyophorbSae. (Karl 
Otto v. Marlortie, hannov. Staatsmann.) 

5, Mittelamerika; |). „M. gracilis Wendl. (Geonöma 
fenesträta Makoy), simplex Wendl. (fenesträta Van 
Houtte,)“ 

Malouetia A. PC. Apocynacfcae. (Malouet, frz. Ge- 
lehrter.) [roides A. DC.“ 

20, trop. Amerika, 1 trop. Westafrika; 5. „M. eest- 
Malouetia S. & Zucc. syn. Tr ac h e 1 os per mum. 
Malpighia L. M alpighiaceae. (Marcello Malpighi, 
Arzt, 1628—94.) 

20, trop. Amerika ; T). „M. coccifera L., punicifolia L.“ 
Malus L. syn. Pirus. 

Malva L. M a 1 va c 6 ae. „Malve.“ 

16, Europa, Asien, Afrika, Amerika; O, 2|-. „M. Alcöa 
L., silvestris L., moschäta L.“ 

Malvastrum A. Gray. MalvacSae. „Scheinmalve.“ 

60, Tropenländer; O, 15. „M. fragrans A. Gr. & Harv.“ 
Malvaviscus Dill. Malvaceae. „Tutenmalve.“ [Ait.)“ 

6, wärmeres Amerika; 15. „51. mollis DC. (Achänia 
Mamillaria Haw. Cacteae. „Zizenkaktus.“ 

300, Amerika, bes. Mexiko. „M. barbata Engelm., 
applanäta Engelm., fissurata Engelm.“ 

Mammea L. Gutt ifßrae. Mammeybaum.“ 

5, Tropen; T>. „M. americäna Lam.“ 
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Mandevilla Lindl. Apoeynacäae. (John Mandeville, 
engl. Ritter, 1301 — 1372.) 

45, trop. Amerika; t> klett. ,,M. suaveölens A. DC.“ 
Mandlrola Dcsne. Unterg. v. Achimenes. (Aug. Man- 
dirola, ital. Bot. des 17. Jahrh.) 

Mandönia Hassk. syn. Tradeseantia. (Gust. Mandon. 

Bot. u. Reisender, f 1866.) 

Mandragora Jnss. Solanacäae. „Alraunwurzel.“ 

4, Mittelmeergebiet; 2|-. „M. vernälis Bertol.“ 
Manettia Mutis. Rubiac. (Saverio Manetti, ital. Na- 

turf., 1723—1785.) 

30, trop. u. subtrop. Südamerika; 2|-, t) z. t. wind. 
„M. bicölor Lindl., micans Poepp. & Endl.“ 
Manfröda Salisb. syn. Agave. 

Mangifera L. A nac ar d iac e ae. „Mangobaum.“ 

27, Malay. Archipel, trop. Asien; t>. „M. superba Hook, 
til., indica L., (domestica Gärtn.)“ 

Mauglesia Endl. syn. Grevillßa. 

Manglietia Birne. Magnoliacäae. „Manglietbaum.“ 

5, trop. Asien; f>. „M. insignis Hook. & Thoms.“ 

Mangostana Gärtn. syn. Gar ein ia. 

Manicäria Gärtn. Palmae — Geonomeae. „Busso- 
od. Mtitzen-Palme.“ 

3, Nordbrasilien, Neumexiko; t). „M. sacciföra Gärtn.“ 
Manihot Adans. E u ph o r b iac. „Cassavestrauch.“ 

80, trop. Amerika; t). ,,M. carthagenensis J. Müll. 
(Jatröpha Jauipha L.)“ [gras.“ 

Manisüris L. G r a m i n. — Andropogoneae. „Faden- 
1, Tropen; G. ,.M. Myürus L.“ 

Manuia Hook. lil. S i marubaceae. (Gust. Manu, deutsch. 
Reis u. Gärtn. in Kalkutta.) 

1, trop. Westafrika; T). „M. africäna Hook, til.“ 

Mantlsia Sims. Zingiberaceae. 

2, Ostindien; 2k „M. saltatöria Sims.“ 

Mannlea L. Scrophularin 6 a e. „Handblume.“ 

25, Südafrika ; 0, t>. ,,M. Cheiranthus L.“ 

Maoutia Wedd. Urticacäae. (Eman. le Maout, frz. 
Botan., 1800—1877.) 

8, Ostindien, Malay. Archipel, Südsee-Ins. ; t). „M. 
diversifolia Wedd. (Böhmeria Miqu.)“ 

Mapania Aubl. Cyperaceae. „Glanzsegge.“ 

30, Tropen ; . „M. lucida N. E. Br.“ 
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Mapouria — Marrnbiuni. 


Mapouria Alibi. Unterg. v. Ps.vchotria. 

Mappa .Tuss. syn. Macaränga. 11701.) 

Mappia .Taeg. Olacineae. (Marc. Mappus. Prof., 1632 bis 

7, Ceylon, trop. Südamerika; t). ,.M. nitida Engl.“ 
Maprounea Aubl. Enphorbiac. „Talgbaum/* 

3, trop. Afrika u. Amerika; ,,M. guianensis Aubl. 
(Stillingia Baill.)“ 

Maranta L. Scitamin. --MarantSa e. „Pfeilwurz/ 1 
(Bartol. Maranta, ital. Arzt, f 1360.) 

10, trop. Amerika; 3 !-. „M. lutöa Jaeg., arundinacöa L.“ 
Marantopsis Koern. syn. Maranta. 

Marära Karst, syn. Martinezia. 

Marattia Sm. Filices — Marattiacöae. (Giov. 
Franc. Maratti, römischer Botan., f 1777.) 

6, Tropenländer. f>. „M. fraxiu&a Sm.. aläta Sm.“ 
Marcgraria L. Ternstroemiac. (Gg. Marcgrav, 
deutsch. Naturf. u. Reisender, 1610 — 1644.) 

8, trop. Amerika; IE). epiphyt., aufr. od. klett. ,,M. 
dubia Hook.“ 

Marchantia L. M a rch a utiac eae. „Steinleber- 
moos.“ (Nie. Marchant, frz. Gartendir. f 1678.) 

In allen Ländern. „M. polymorpha Rddi.“ 
Margarocarpus Wedd. syn. Pouzolzia- 
Marginäria Prsl. syn. P o 1 y p o d i u m. 

Margotia Boiss. UmbellifSr ae. (H. Margot, Botan. 
u. Reisender.) 

1, Spanien; %. „M. laserpitioides Boiss. (Elaeoselinum.)“ 
Margyrocarpus R. & Par. Rosacöae— P oteriöae. 
„Perlfrucht.“ 

3, Südamerika; |). „M. setosus R. & Pav.“ 

Marianthemum Schrank, syn. Campanula. 
Marianthus Hügel, Pittos poracea e. „Marienblüte.“ 
14, Australien; t). „M. eoerulöo— punctätusLk. & Otto.“ 
Marica Ker. Iridßae. „Sumpfschwertel.“ 

9, trop. Amerika, 1 trop. Westafrika ; 3 !-. „M. brachy- 
pus Bak. (Cypella Bak.)“ 

Mariscus Vabl. Unterg. v. Cypfcrus. 

Marquartia Hassk. syn. Panda nus. 

Marrubiastrum Mönch, syn. Sideritis. 

Marrublum L. Labiatae. „Andorn.“ 

30, Europa, Asien, Nordafrika; SU „M. vulgäre L.“ 
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Marsdeuia R. Br. Aselepi adeae. (Will. Marsden, 
1754 — 1837.) [R. Br. (Cionüra Griseb.)“ 

80, wärmere Länder; 21-, X>, meist wind. „M. erecta 

Marshallia Schreb. Compos. — Helianthoid. (Hum- 
phry Marshall, nordamer. Botan.) 

3, Nordamerika; „M. caespitosa Nutt.“ 

3Iarsilea Vaill. Filic. — Rhizocarpeae. „Klee- oder 
Bohnenfarn.“ (Ludw. Ferd. Graf v. Marsigli, ital. 
Naturf., 1648—1730 ) 

54, Tropen u. wärm. Länder; Sumpf- u. Wasserpfl. 
,.M.^quadrifoliata L., st.rigosaW., Drummondi A. Br.“ 
Marsypiantlies Mart. Labiatae. „Gamanderblümchen.“ 

3, trop. Amerika; O. „M. hyptoides Mart.“ 

Martia Benth. C' aesalpi niäae. (Karl Phil. v. Martins, 
deutsch. Botan., 1794—1868.) 

2, Brasilien, Guiana t). „M. excelsa Benth.“ 

Martia Sprgl. syn. Hy p e r I c u m. 

Martinezia R. & Pav. Palmae— Coco in 6 ae. (Marti- 
nez de la Rosa, Span. Staatsm. und Dichter, 1789 
bis 1862.) [Lindeniana H. Wendl.“ 

7, trop. Amerika; t). „M. caryotaefolia H. & Bpld., 
Martynia L. Gesneracäae — Pedalineae. „Gems- 
horn.“ (John Martyn, engl. Botan., 1699 — 1768 ) 

10, wärmeres Amerika; O. „M. proboscidäa W., fra- 
gen s Lindl., lutäa Lindl.“ 

Marum Hall. syn. Teucrium. 

Marfita Cass. syn . Authemis. 

Mascareuliäsia A. DC. Apocynaceae. (Dom Jose 
Mascarenhas, Herzog v. Ave'iro, 1720- 1759, oder 
auch n. d. Mascarenhas-Inseln). 

4, Madagaskar; X), klett. „M. Curnowiana Hemsl.“ 
Masdevallia R. & Pav. Orchid. — Epidendr. (Jose 

Masdevall, Span. Arzt u. Botan.) 

100, trop. Amerika; epiphyt. „31. ignäa, Chimaera, 
amabilis u. tovarensis R. fil.“ 

Massangea Morr. syn. Caraguäta. 

Massoma Thbg. Liliacäae. (Franc. Älasson, engl 
Gärtner und Reis.. 1741—1805.) 

20, Südafrika; 2t. ,,M. undulata Thbg.“ 

Massowia C. Kch. Unterg. v. Spathiphyllum. 
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Matliewsia — Maximowiczia. 


Mathewsla Hook. Cruciferae. (Patrik Mathews, engl. 
Reis., f 1841.) 

3, Chile, Peru; tj. „M. foliösa Hook.“ 

Mathieua Kl. syn. Euch&ris. 

Matönin R. Br. Fi li c.— Cy a t he ac e ae. (Will. Cg. 
Maton, engl. Arzt u. Reisend.) [noptSris Wall.)“ 

1, Malay. Archipel; t). .,M. pectinäta R. Br. (Prio- 
Mntricaria L. Unterg. v. Chrysanthemum. „Mut- 
terkamille.“ 

20, in allen Erdteilen ; O, 4-, „M. Charaomilla L. 
(Chrysanthemum Bbdi.) 

Matthiöia R. Br. Cruciferae. „Levkoje.“ (Petrus 
Andr. Matthioli, ital. Arzt und Bot., 1500 —77.) 

30, West- und Südeuropa, Westasien, Südafrika; ©, 
0, 1). „M. incana R. Br., annüa Sw.“ 

Mnttia Schult, syn. R i n d e r a. 

Maundla F. Müll. S3 T n. Triglöchin. 

Maurandia Ort. S cropliularineae. (Catalina Pancra- 
cia Maurandy, span. Botanikerin.) 

3, Mexiko; ©, t), klett. „M. semperflorens Ort., an- 
tirrhiniflora W., Barklaj'ana Lindl.“ 

Mauria Knth. Anacardiaceae. (Ernesto Mauri, 
römisch. Bot., 1791 — 1836.) |& Knth. (nicht Bert“) 

7, Anden von Amerika; f). „M. simplicifolia H. B. 
Mauria Bert. syn. Lithraea. 

Mauria Oliv. syn. SorindSia. 

Mauritin L. fil. Palmae— Mauritieae. „Moriti- 

Palme.“ (Moritz Fürst von Nassau-Siegen, niederl. 
Feldherr und Staatsmann, 1604—1679.) 

8, trop. Amerika ; 1^. „M. vinifera Mart., aculeata H. 
B. Knth., Carana Wallace.“ 

Manrocenia Harv. & Sond. syn. C assine. jstendel.“ 
Maxilläria R. & Pav. Orchid. — Vandeae. „Kiefer- 
100 , trop. Amerika; epiphyt. ,,M. picta Hook., tricölor 
R. & Pav., grandiflora Lindl., venusta Lindl.“ 
Maxi mi liana Mart. Palma e — C ocoineae. (Maxim.I., 
König von Bayern, 1756 — 1825.) [Maripa Drude.“ 

5, Amazonenstromgebiet; t>. „M. insignis Mart., 

Maximowiczia Cogn. Cucurbita ceae. (Joh. Karl 
Maximowicz, russ. Botaniker.) 

2, Texas, Mexiko; s?-, klett. „M. Lindheimeri Cogn. 
(Sicydium A. Gr.)“ 
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Maxiiuornczia Rupr. syn. Schizandra. 

Maytenus Feuill. Cela st r a c 6a e. „Maytenbaum.“ 

50, trop. Amerika; t). „M. uliginosus H. & Bpld.“ 
Mazus Lour. Scropnularineae. „Warzenschlund.“ 
4, trop. Asien, Australien ; O. „M. rugösus Lour.“ 
Mecönopsis Vig. Papaveraceae. „Mohnlarve.“ 

10, Westeuropa, Nordwest-Amerika, Himalaja, China; 
O, „M. nepalensis DC., quintupliuervia Rgl.“ 
Mecosorus Hassk. syn. Gleichenia. 

Mecosörus Kl. syn. Polypodium. 

Medemia P. G. v. Württ. Palmae—Borasseae. 

2, Nilgebiet-, B- ,,M. Argun H. Wendl. (Hyphaene 
Mart.)“ 

Medeöla L. Liliaceae. „Indianergurke.“ 

1, Nordamerika; ^l-. „M. virginica L.“ 

Medeöla Willd. syn. M yrsiphyllum. 

Medicägo L. Papil iona ceae. „Schneekenklee.“ 

40, Europa, Asien, Nordafrika; O, SJ-, B. „M. sativa 
L„ falcata L., arborea L.“ 

Mediuilla Gaudich. M elastomaceae. (Jose de Medi- 
nilla, Gouvern. d. Mariannen.) 

50, Ostindien, Ceylon, Malay. Arehip., Polynesien, 
Westafrika; B* „M. speciösa BL, amabilis Dyer, 
magnitica Lindl.“ 

Megacarpaea DC. Crucifärae. „Riesenschote.“ 

3, Sibirien, Himalaya, Tibet, Turkestan; 4. „M. la- 

ciniata DC.“ 

Megaclinium Lindl. Orclii d. — Epidend r eae. „Kissen- 
stendel.“ [ratum Lindl. 

9, trop. Afr., subtrop. Slidafr.; epiphyt. „M. purpu- 
Megarrlnza Torr. syn. Echinocystis. 

Meiracyllinm Rafil. Orchid. — Epidendreae. „Nasen- 
stendel.“ [R. f.“ 

3. Mexiko, Mittelamerika; epiphyt. „M. triuasutum 
Meist eria S. & Zucc. Ericacäae. (Gg. Meister, sächs. 
Gärtner u. Reisender.) 

1, Japan ;B* „M. cernua S. & Zucc. (Enkianthus Hook.)“ 
Melaleaca L. Myrtacöae. „Kajeputbaum.“ [Roxb.“ 
100, Australien, Malay. Arehip. ; B- »»M. Cajeputi 
Melampödium L.Compos. — Helianthoid. „Schwarz- 
fuss.“ 

18, wärmer. Amerika ; O, %■. „M. perfoliätum H. B. R.“ 
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17 «; 

Melampyrum L. Scrophular. „Wachtelweizen, Peters- 
blume.“ [L., silvatlcum L. u 

7, Europa. Asien, Nordamerika; O. ,,M. nemorösum 
Melandryum Röhl. IJnterg. v. Lychnis. „Feldnelke.“ 
,.M. album öarcke (pratense Röhl.), rubrum Garcke 
(silvestre Röhl.), Elisabethae Rohrb. (Silene Jan.)“ 
Melanoeocca Birne, syn. Rlius. [nissbaum.“ 

Melänorrhoea Wall. Anacardiace ae. „Malayen-Fir- 

7. Malay. Archip., Borneo: Tj. ,,M. glabra Wall.“ 
Melanoselinum Hoffm. Umbellifer ae. „Schwarzsilge.“ 

1, Madeira; t). „M. decipiens Hoffm. (Thapsia Hook.)“ 
Melnuosiuäpis Sehimp. & Spenn. s. Brassica nigra 
Kch. [holz.“ 

Melnnoxylum Schott. Caesalpinibae. „Braunia- 
1, Brasilien; t). „M. Braunia Schott.“ [anthere “ 
Melanthera Rohr. Compos.— Helianthoid. „Schwarz- 

8, trop. Afrika, Amerika; O, 4-. „M. deltoidea Mchx.“ 
Melautliium L. Liliacbae. „Honigblume.“ 

8. Nordamerika; ^k. „M. virginicum L.“ 
Melasphaerula Ker. Iridbae. „Grasscbwertel.“ 

1, Südafrika; 4-. „M. graminba Ker.“ 

Melastüina L. Melastomacbae. „Schwarzschlund.“ 
40, trop. Asien, Nord-Australien, Polynesien ; Sechellen ; 
f). „M. Teysmani Miqu.“ 

Mel han ia Forsk. Stercnliaceae. „Melhanie.“ 

16, Afrika, wärm. Asien, trop. Australien: B. „M. 
didyma Eckl. & Zevb.“ 

Mella L. Meliacbae. „Zedrachbaum.“ (Giov. Meli, sicil. 
Dichter u. Naturf., 1740 — 1815.) 

12, Griechenland, Orient, Japan, China, Siidsee-Ins., 
Malay. Archipel, Amerika; fj. „M. Azedaraeh L.“ 
Melianthus L. Sapindaceae. „Honigblume.“ 

4, Cap ; t>. „M. comösus Vahl, major L.“ 

Mellca L. Gr am in. — Festuceae. „Perlgras.“ 

30, Europa, Asien, Afrika, Amerika; %. „M. nutans L.“ 
Melicocca L. Sapindacbae. „Zuckerfruchtstrauch.“ 

3, Brasilien, Venezuela, Westindien; fj. „M. bijüga L.“ 
Melicöpe Forst. Rutacbae. „Honigraute.“ 

15, Neuseeland, Polynesien; fj. „M. ternata Forst.“ 
Melilötus Juss. Papilion. „Stein- od. Honigklee.“ 

10, in allen Ländern; O, 0 , 2k. „M. offieinälis Desv.“ 
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Melinönia Brgt. syn. Pitcairnia (Pepinia). 

Meliosma Blme. Sabiaceae. „Honigduftrauch.“ 

20, trop. u. subtr. Asien, Mexiko, Neugranada ; T). „M. 
myriäntha S. & Zucc.“ 

Melissa L. Labiätae. „Melisse.“ 

4, Europa, Asien; B- „M. officinälis L.“ 

Mellttis L. La b i ä t a e. „Immenblatt.“ 

1, Mittel- u. Südeuropa; ^1-. ,,M. melissophyllura L.“ 
Melloca Lindl. s. Ullucus. 

Meloeacttis Lk. & Otto. C acteae. „Melonenkaktus.“ 
30. Mexiko, Brasilien, Westindien, Neugranada. „M. 
commünis DC.“ [rolir.“ 

Melocaläinns Benth, Grami n.— Bambus&ae. „Orgel- 

1, Martaban; B- „M. compactiflorus Benth.“ 
Melocliia L. Sterculiaceae. „Moluehikraut.“ 

50, wärm. Länder; O, B- „M. pyramidalis L.“ 
Melodörum Dun. Anonacäae. „Melonenduftbaum.“ 
18, trop. Asien, trop. Afrika; B- „M. elegans Hook. 
& Thoms.“ 

Melothria L. C u curbitaceae. „Purgierkümmerling.“ 
54, Tropenländer, Japan; O, ,,M. japonica Maxim. 
(Regelii Ndn.), punctata CognJZehneriascabra Sond.)“ 
Memeeylon L. M elasto mace ae. „Safraubaum.“ 

150, Asien, Australien, Polynesien, trop. Afrika, Cey- 
lon ; B- „M. ramiflörum Lam.“ 

Memoriälis Hamilt. syn. Pouzolzia. 

Meneghluia Endl. s. Arnebia. 

Mengea Schau, s. Amarantus. 

Meninia Fua. s. Cystacanthus. 

Meniöcus Desv. Unterg. v. Alyssum. [tarn.“ 

Meniscimn Sckreb. F i 1 1 c. — PolypodiacSae. „Mond- 

5, trop. Amerika ; 2J-. , M. giganteum Mett., serratum 
Cav. (palustre Rddi.)“ 

Menispermmn L. Menispermaccae. „Mondsamen.“ 

2, Nordamerika, Ostasien; Bi klett. „M. canadense 
L.. daliurlcum DC.“ [Naturforscher in Pyrmont.) 

Menkea Lehm. Cruciferae. (C. Fr. Menke, deutsch. 

2, Australien ; O. „M. australis Lehm.“ 

Menodora H. & Bpld. .Tasmineae. „Halbjasmin.“ 

14, Nord- u. Südamerika. Südafrika; B. „M. pinnatifida 
Moric.“ 


S a lo m o n, Wörterbuch d. botan, Gattungsnamen. 
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Munonvillea — Mesothema. 


Menonyillen I)C. CrucifSrae. (Nie. Jos. Menonville, 
Reisender, 1739—80.) 

4, Chile, Peru; O, „M. linearis DC.“ 

Mentha L. Labiätae. ..Minze.“ 

25, in allen Erdteilen; „M. piperita L., sativa L.“ 
Mentzelin L Loasaoeae. (Christ. Mentzel, deutsch. 

Arzt, 1622—1701.) [Torr. & A. Gr.“ 

30, wärm. u. trop. Amerika; O, 2|-, ft. „M. ornata 
Menyanthes L. Geutianeae. „Bitter- od. Fieberklee.“ 
2, Europa, Asien, Nordamerika; 21-, Sumpfpti. „M. tri- 
foliäta L.“ 

Menziesia Sm. Rliodor ac&ae. (Archimbald Menzies, 
schott. Chirurg und Reisender, 1754 — 1842.) 

7, Nordamerika, Japan; ft. „M. ferruginea Sm.“ 
Menziesia Sw. s. Phyllodöce. 

Mercklinia Rgl. s. Hakea. 

Mercnriälis L. Euphorbiac. „Bingelkraut.“ 

6, Europa, Orient, Ostasien, ©, „M. auuua L.“ 

MerenderaRam. Li 1 iaeäae — Colchicac. „Buhlkraut.“ 

12, Mittelmeergebiet, Abyssinien, Afghanistan; %. „M. 
bulbocodioides Ram.“ 

Meriana Trew. syn. Watsönia. 

Meriania Sw. M e 1 a s t o m a c S a e. (Maria Sibylla Merian, 
Blumenmalerin, 1647 — 1717.) 

26, trop. Amerika, Westindien; t). „M. leucantha Sw.“ 
Meriolyx Rat. s. Oenothera. 

Meristostigma A. Dietr. s. Lapeyrousia. 

Mertensia Roth. Asp erifoliae. (Franz Karl Mertens, 
Algenkenner, 1764 — 1831.) 

15, Osteuropa, Asien, Nordamerika ; „M. virginica 

DC.. paniculata G. Don.“ 

Mertensia W. s. Gleickenia. 

Merytn Forst. Araliaceae. ..Traubenbaum.“ 

7, Norfolk, Neuseeland, Fidji-Jns. ; „M. latifolia Seem. 

(Botryodendron Endl.)“ [Eiskraut.“ 

Mesembryanthenmm L. Ficoidäae. „Mittagsblume 
300, Südafrika, Orient, Australien, Polynesien; ft, O. 
,,M. crystallinnm L., tigrlnum Haw., nobile Haw.“ 
Mesoclilaena R. Br. s. Aspidium. [dornstendel.“ 

Mesospinidium Rchbch. fil. O r c h i d. — Y a n d 5 a e. „Nabel- 
10, trop. Amerika; epiph. „M. jucundum R. fil.“ 
Mesotkeina Prsl. s. Blee kn um. 
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Mcspilus L. llnterg. v. Pirus. 

Mespilus Poir. s. Crataegus. 

Messerschmldtia Gärtu. s. Touruefortia. 

Mesüa L. Guttiferae. „Nagasbaum.“ 

3, trop. Asieu; Ijj. „M. ferrea L.“ 

Metabasis DC. s. Hypochaeris. 

Metaplexis R. Br. Asc 1 epiadO a e. Wandelgeflecht.“ 
2, Nordchina, Ostsibirien, Japan, p, windend. 

„M. rostelläta Turcz.“ 

Metaxya Prsl. s. Hemitelia. 

Metliomca Juss. s. Gloriosa. 

Metrodorea St. Hil. Rutaceae. (Metrodoro Sabino, 
Philosoph und Pflanzenmaler.) 

2, Brasilien; ,,M. nigra St. Hil. (atropurpuröa Fisch.)“ 
Metrosideros Banks, (weibl.) Myrtac&ae. „Kern- 
eisenholz.“ 

18, Australien, Neuseeland, Malay. Archipel, Südafrika: 
tj. „M. robusta A. Cunn., tomentosa A. Rieh.“ 
Metroxyluin Rottb. Palmae — Raphibae, „Sagopalme, 
Markpalme.“ 

6, Malay. Archip. ; Ij. „M. filäre Mart., Rumphii Mart.“ 
Metternlchia Mik SolanacOae. (Clem. Wenzel Nepom. 

Metternich, österr. Staatskanzler, 1773 — 1859.) 

2, Brasilien, Columbia ; |j. „M. principis Mik.“ 

Meum Jacq. UmbellifOrae. „Bärwurz.“ [Jacq.“ 
1, Mittel- und Westeuropa ; „M. athamanticum 

Menm Gärtn. s. S e 1 i n u m. 

Meyenia Nees Unterg. v. Thunbergia. (Jul. Ferd. 
Meyen, Naturf., 1804 — 40.) 

7, Asieu. Afrika; tj. „M. erecta Benth.“ 

Meyenia Schlchtdl. s. Habrothamnu s. 

Mezoneuruin Desf. CaesalpiniOae. „Grossnervhülse.“ 

10, trop. Asien, Afrika, Austral.; T>. „M. Scortechini 
F. Müll., cucullätum Wght. & Am.“ 

Miböra Adans. Gramin. — Agrost. „Zwerggras.“ 

1, Westeuropa: G. „M. verna Beauv.“ 

Michauxia Herit. Campann lac. (Andrd Michaux, Bot. u. 
Reis., 1746—1802.) 

5, Orient; d, %■. „M. campanuloides Herit.“ 

Michelia L. Magn oliacbae. (Pietro Ant. Micheli, 
ital. Bot., 1679—1737.) 

12, trop. Asien ; tj. „M. lanugi nosa Wall.“ 
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Miconia — Microseris. 


Micönia R. & Pav. Melastomacßae. (Mikon, atheu. 
Maler.) 

300, trop. Amerika ; !)• ,.M. pulverulenta R. & Pav.“ 

Micranthella Ndn. s. Pleröma. 

Micranthus Pers. IridSae. ..Wegerichschwertel.“ 

3, Südafrika, Maskarenen; „M. plantagineus Eckl.“ 

Micrococcus Phil. s. Jubaea. 

Microcycas Miqu. CycadSae. ,, Zwergkeulenpalme.“ 

1, Cuba; B- „M. calocöma A. DC. (Zamia hört.)“ 
Microglossa DC. Compos. — Asteroid. „Kleinzungen- 
aster.“ [norätus Knth. & Bch6.) 

6, Asien, Afrika ; B. ,,M. albescens Benth. (Aster ig- 
Microgonium Bosch, s. Hemiphlebium. 
Microgrämine Prsl. s. Po ly podium. 

Mierogyne Less. syn. Yittadinia. (kentie.“ 

Microkeutia H. W endl. Palma e — A receae. „Zwerg- 
6, Neukaledonien ;B, „M. gracilis Wendl.(Kentia Brgt.)“ 
MicrolepinPrsl.Fillc. — Polyp od. „Kleiuschuppenfarn.“ 
20, Tropenländer; %. „M. platyphylla J. Sm.“ 
Microlonchus Cass. Unterg. v. Centaurea. 
Microineria Benth. Labiätae. „Kleinqueudel.“ 

60, Mittelmeergebiet, Osteuropa, Westasien, trop. Afrika, 
Nord- und Südamerika; 21-, B. „M. Juliana Benth.“ 
Micromyrtus Benth. (weibl.) Myrtacäae. „Zwerg- 
royrte.“ 

6, Australien ; B- microphylla Benth.“ 
Micropödiuin Mett. s. Sc o 1 o pendri u m. 

Microptelea Spach, s. Ulmus. 

Micröpus L. Compos. Inuloid. „Falzblume.“ 

7, Europa, Asien, Nordamerika; O. „M. supinus L.“ 

Mierorhynchus Less. Compos. — Cichoriac. „Klein- 
schnabel.“ [nudicaulis Less.“ 

20, Mittelmeergebiet, Südafrika, Ostindien; „M. 
Microsciadlum Boiss. Umbellif. „Zwergkümmel.“ 

1, Westasien; O. „M. tenuifolium Boiss. (Cuminum 
minütum D. Urv.)“ 

Mieroseclitum Ndn. Cucur b i t. „Schuttkürbis.“ 

2, Mittelamerika, Mexiko; „M. Hellen Cogn. (ru- 
deräle Ndn.)“ 

Microseris Don. Compo s. — C ichoriac. „Zwerglattich.“ 
12, Nord- und Südamerika, Australien, Neuseeland; 
O, 2}-. „M. pygmaea DC.“ 
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Microsonum F£e. syn. Polyp odium. 

Micrösperma Hook. s. Mentzelia (Eucnlde). 
Microstegia Prsl. s. Asplenium. [stendel.“ 

Mlcrostylis Nutt. Orchid. — Epidendr. „Zwergglied- 
40, Europa, Asieu, Nord- und Südamer. ; terrestr. „M. 
monophylla Lindl., calophylla R. f., metallica R. f.“ 
Microtea Sw. Phytolaccac. „Häkchenbeere.“ 

7, trop. Amerika; O. „M. debilis Sw. (Ancistrocarpus 
maypüreusis Kutli.)“ 

Middendorfia Trautv. s. Peplis. 

Mikania W. Compos. — Eupator. (Joh. Christ. Mikan, 
Naturf., 1769—1844.) 

60, wärmer. Amerika, Asien, Afrika; 21, t>, klett. od. 
wind. „M. speciosa DC., apiifolia DC.“ 

Milium L. Gramin.— Agr ostid. „Flattergras.“ [L.“ 
6, Europa, Asien, Nordamerika; O, %. „M. effüsum 
Milla Cav. Liliaceae. (Julein Milla, Garteninsp. i. 
Madrid.) 

1, Mexiko; %. „M. hiflöra Cav.“ 

Milleria L. Compos. — Helianthoid. (Phil. Miller, 
engl. Gärtner u. Botan., 1691 — 1771.) 

1, trop. Amerika; O. „M. quinqueflöra L.“ 
Milliugtönia L. Bignoniac. (F. Millington, englisch. 
Gelehrter.) 

1, Asien; 1). „M. hortensis L.“ 

Millingtönia Roxb. s. M elio s m a. 

Millotia Cass. Co m p os.— Inulo id. (Millot, Historiker.) 

2, Australien; O, „M. myosotidifolia Steetz.“ 

Miltonia Lindl. Orchid. — VandSae. (Charles Wil- 
liam Wentwort-Fitzwilliain, Lord Milton, Lindley’s 
Freund, 1786—1857.) [spectabilis Lindl.“ 

20, Brasilien, Peru; epiphyt. „M. candida Lindl., 
Mimetes Salisb. Proteaceae. „AfFenbaum.“ 

14, Südafrika; f>. „M. purpuröa R. Br.“ 

Mimösa L. Mimosac. „Sinnpflanze.“ 

230, wärmeres Amerika; Asien, Afrika; T), z. t. klett. 
„M. pudlca L., marginäta Lindl. (prostrata hort.)‘ ; 
Mimfilus L. Scrophular. „Larvenblume.“ 

40, Asien, Afr., N.- u. Südamer., Austral.; O, 21-, t>. 
„M. cardiualis Dougl., roseus Lindl.“ 

Mimfisops L. Sapotac. „Malabarpflaume.“ 

30, Tropenländer; t). „M. Elengi L.“ 
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Minuartia — Molinia. 


Minuartia L. Unterg. v. Arenaria. (Juan Minuart, 
span. Bot., 1693—1768.) [L. lt 

4, Südeuropa, Asien; ©. „M. montäna u. campestris 
Mirabilis L. Nyctagineae. „Wunderblume.“ 

10, wärm. Amerika; 2k. „M. Jaläppa L.“ 

Mirbelia Sm. Papilionac. (Ch. Franc. Mirbel, franz. 
Bot., 1776-1854.) 

16. Australien; I). „M. reticulata Sm.“ 

Mischöphloeos Schelf. Palmae— Arec. „Stielareka.“ 

1, Ternat.e; t). „M. paniculäta Schelf. (Areca hört.) 1 
Mitchella L. Rubiac. (John Mitchell, Arzt und Bot. 

i. Virginien, f 1768.) „Rebhuhnbeere.“ 

2, Nordamer., Mexiko, Kanada, Japan; 2b. „M. repensL.“ 

Mitelia L. Saxifragac. „Frausenzwiere, Bischofs- 
mütze.“ [pentaudra Hook.“ 

5, Nordamerika, Nordost-Asien; 2b. „M. diphylla L.“ 
Mitellopsis Meissn. s. Mitelia. 

Miträria Cav. öesnerac. „Scharlachmütze.“ 

1, Chile; T). „31. coccinea Cav.“ 


Mitscherlichia Kl. s. Begonia. 
Mitscherlicliia Knth. s. Neea. 


Karl Gust. 3Iitscher- 
lich, Prof. d. Arznei- 
mittellehre, 1805/71.) 


Mniaruin Forst, s. Scleranthus. 

Modeeca Lam. Passiflorac. „3Iodeccastrauch.“ 

25, Asien, Afrika, Australien; t). ,,M. digitata Harv.“ 
Modiöla 3Iönch Malvac. „Konsolemalve.“ 

1, Südafrika, Amerika; ©. „31. multiflda 3Iönch.“ 
Moebringia L. Unterg. v. Arenaria. 

Moenelna Ehrh. Unterg. v. Cerastium. 

Mogiphanes Mart. Amarantac. „Krampfamarant.“ 
10, trop. Amerika; „31. brasiliensis Mart.“ 

Moliläna Mart. Portulaccac. (Hugo v. 31ohl, deutsch. 
Naturf., 1805 — 72.) 

1, trop. Amerika, Afrika; ©. „31. nemorälis 3Iart.“ 
Mohria Sw. Filic. — Schizaeac. (Dan. 3Iatth. 3Iohr, 
Prof., f 1808.) [fräga Sw.)“ 

1, trop. u. Südafrika; 2b. ,,M. caffrörum Desv. (thuri- 
3Iolinaea Bert. s. Jubaea. 

Molineria Colla. Unterg. v. Curculigo. 

Molinia Schrank. G ra m i n.— Fes tue e a e. „Pfeifen- 
gras“ (Juan Ign. 3Iolina, Naturf., 1757 — 1838.) 

1, Europa, 2b. „31. coerulfca 3Iöneh.“ 
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Mollfigo L. Ficoidßae. „Weichling.“ 

12, in allen Erdteilen; ©. ,,M. stricta L.“ [samen.“ 
Mölopospermum Kch. U m h e 1 1 i f e r a e. „Striemen- 

1, Mittel- und Südeuropa; 9k „M. cicutarium Kch.“ 
Moltkin Lehnt. Asperifol. (Joachim Graf v. Moltke i. 

Kopenhagen, 1770 — 1853.) [Lehm.“ 

7. Süd- und Osteuropa, Westasien; 2k „M. coerulea 
Moluccella L. Labiatae. „Trichterkelch.“ 

2, Mitt elmeergebiet. ; ©. „M. laevis L., spinosa L.“ 
Momordica L. Cucurbitae. „Beissgurke.“ 

25, Tropen; ©, %. „M. Balsantina L, Charantia L., 
involucrata E. Mey. (Huberi Tod.)“ 

Monacliantlms Lk. s. Catasetum. 

Monachosörum Kze. s. Po ly podium. 

Monanthes Haw. Crassula c. „Mauerdickblatt.“ 

3, Kanar. Ins., Marokko: 2k „M. murälis Hook.“ 
Monarda L. Labiatae. (Job. Jak. Monardus, Prof., 

1462-1536.) 

6, Nordamerika; 2k ©. „M. didynta L., fistulösa L.“ 
Monnrdella Beuth. Labiatae. „Scheinmonarda.“ 

11, Westl. Nordamerika; 2}^©. „M. macrantha A. Gr.“ 
Monecluna Höchst, (sächl.) Unterg. v. Justicia. 

3, Arabien, Afrika; ©. „M. bracteösum Höchst.“ 
Moueses Salisb. Hy popityaeßae. „Zwerggrün.“ 

1, Mittel- und Nordeuropa. Amerika, Japan; 

,.M. uuiflöra Alef. (Pyrola L.)“ 

Mouetia Ilerit. svn. Asslma. 

Monmna R. & Pav. Polygala c. (Jose Monnino, 
Graf v. Florida Bianca, f 1818 in Sevilla.) 

50, Südamerika; B. „M. crotalärioides DC., obtusi- 
folia II. & Bpld.“ 

Monocera Jack. s. Elaeocarpus. 

Monochaetum Ndn. Melastomacßae. „Einzelborste.“ 
24, Mittel- u. Südamerika; t). „M. meridense Ndn., 

umbellatum Ndn. (Grischowia hirta Karst.)“ 
Mouoclilaeua Gaudich. s. Didymochlaena. 

M ouocliöria Prsl. Pontederiacßae. „Einhäutler.“ 
3, trop. Afrika, trop. Asien, Australien; 2k Sumpfpfl, 
„M. cvanßa F. Müll., vaginalis Prsl. var. Korsakowii 
Solms.“ 

Monocosmia Fzl. Portulacßae. ..Zwitterportulak.“ 

1, Chile; ©. ,,M. monandra Robrb.“ 


Digitized by Google 



184 


Monodora — Montinia. 


MonodöraDun.A uonacSae. „Kalebassen-Gewürzbaum.“ 
3, trop. Afrika; 15. „M. Myristica Dun. 14 
Monogramme Desv. s. Taenitis. 

Monolena Triana M e 1 a s t ora ac. „Trugprimel.“ 

5, Peru. Neugranada; t). „M. primulitiora Hook, fil. 44 
Monolepis Sehrad. Chenopodiac. „Einschuppe“ 

2, Nordasien, Westl. u. Nordamerika; O. ,,M. cheno- 
podioides Schrad. 44 [blume 44 

Monolöpia DC. Co mp o s. — H e 1 ianth. „Einscliuppen- 
2, Kalifornien; O. „M. major DC.“ 

Monophyllea R. Br. Cyrtandreae. „Einblattstrauch. 44 

6, Mal. Archip.; 1). „M. Lowei C. B. Clarke.“ 
Monöpsis Salisb. Unterg. v. Lobelia. 

2, Südafrika; 4-. „M. debilis Prsl.“ 

Monopyle Moritz. GesneracSae. „Einmund.“ 

6, Columbia, Peru; t). ,,M. racemösa Benth. 44 
Monorchis Ehrli. s. Hermiuium. 

Monostiche Koern. s. C a 1 a t h 6 a. 

Monotröpa L. H y popityacSa e. „Ohnblatt.“ 

2 , Nordamer-, Himal. ; 4 -. „M. coccinea Zucc. 44 
Monotröpa L. z. t. Hypopitys. [rin.) 

Monsönia L. öl. G e r a n i a c. (Anna Monson, engl.Botanike- 
12, Afrika; 4-, |j. „M. biffora DC., speciosa L. öl.- 4 
Monstern Adans. Aroid. — CallSae. „Riesenaron. 44 
12, trop. Amerika; tj klett.. ,,M. deliciösa Liebm. 
(M. LennSa C. Kch. Philod. pertusura Knth. & Bche.), 
Borsigiana C. Kch., dilacerata C. Kch. (Scindapsus 
C. Kch.) 44 

Montagnaea DC. s. Montanöa. 

Montanöa Llave & Lex. Compos. — Hel ianth. (Jean 
Franc. Montagnö, frz. Arzt u. Reis., 1784 — 1866.) 

14, wärmer. Amerika; X}. „M. grandiflora DC. (hera- 
cleifolia Brgt., UhdBa pinnatifida hört.) 44 

Montbretia DC. Iridfcae. (Ant. Franc. Ernst Moutbret, 
frz. Botan. u. Reis., 1781 — 1837.) 

1 5. Südafrika ; 4-. „M. pallida Bak., Pottsii Bak. (Gla- 

diölus M. Nab.) 44 [1682 — 1760.) 

Montia L. P o r t u 1 a c S a e. (Guis. Monti, Professor, 
2, kosjnopol. ; 4-, O. „M. minor Gmel., rivuläris Gmel.“ 
Montinia L. öl. Onagraefcae (Saxifragaceae). (Lars Jonas 
Montin, schwed. Arzt, 1723 — 1785.) 

1, Cap; T). „M. acris L. fl. 4- 
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Montricliardia Crüger. Aroid. — Philo dendr. (Gab- 
riel de Montrichard, frz. Reisender in Trinidad.) 

4, trop. Amerika ; B. „M. liniftra Schott.“ 

Mornea L. Iridöae. (Joh. Moraeus, Schwed. Arzt, 

Schwiegervater von Linue.) [,,M. bicölor Sprgl.“ 
40, trop. u. Südafrika, Maskarenen, Australien: 4. 
Morclln Lour. s. Myrlca. 

Morenia R. & Pav. Palmae — Geonomeae. (Gabriel 
Moreno, Span. Botan. i. Lima.) [lina Karst.“ 

5, trop. Amerika; B. „M. fragrans R. & Pav., coral- 
Morgania R. Br. Scrophular. (Lady Morgan, engl. 

Schriftstellerin, 1783 — 1859.) 

4, Australien: 4. „M. glabra R. Br.“ 

Moricandia DC. Cruciferae. (Etienne Moricand, 

Genfer Botan., f 1854.) [burii Webb.“ 

5, Südeuropa, Nordafrika, Westasien ; ©, B. „M. Ram- 
Moriera Boiss. Crucif. (James Morier, engl. Roman- 
schriftsteller, 1780 — 1849.) 

5, Persien, Afghanistan, Griechenland, Kleinasien; B. 
„M. spinösa Boiss.“ 

Morina L. Dipsaceae. (L. Morin, frz. Bot., f 1715. 

8, Mittel- und Westasien', 4. ,,M. longifolia Wall.“ 
Morlnda L. RubiacSae. „Morindastrauch.“ 

40, Tropen; B-, aufr. oa. klett. „M. Rojoc L.“ 
Moringa .luss. Moringeae. „Behennuss, Moringabaum.“ 
3, Nordafrika, Westasien, Ostindien, Australien; !>• 
„M. pt&rygosperma Gärtn.“ 

Morisia J. Gay. Crucif. (Giaeinto Moris, ital. Botan., 
1796 — 1869.) cäria Viv.)“ 

1, Korsika, Sardinien ; 4. „M. hypogaea J. Gay. (Eru- 
Mormödes Lind, (sächl.) Orchid.— Va nde ae. „Lar- 
venstendel.“ 

15, Mittelamerika; epiphyt. „M. ignöum Lindl., atro- 
purpuröum Lindl., luxätum Lindl., Cartoni Hook.“ 
Morna Lindl. s. Waitzia. 

Morocarpus Mönch, s. Chenopodium (Blitura). 
Morphixia Ker. s. Ixia. 

Morrenia Lindl. Asclepiad. (Charles Franc. Morren, 
belg.. Botan., 1807 — 1859.) (Lindl.“ 

1, Südamerika, Bonaria, Bolivia; B. wind. „M. odorata 
Morus L. Moracöae. „Maulbeerbaum.“ 

5, temper. Länder; B. „M. alba L., nigra L., rubra L.“ 
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Morysia — Murraya. 


Morysia Cass. s. Athanasia. [kraut. u 

Moschäria R. & Pav. Com p.— 31 u t i s i a c. ,,3Ioschus- 
1, Chile; O. ,,H. pinnatifida R. & Pav.“ 

Moschösma Rchbeh. Labiatae. ,,3Ioschusduft.“ 

6, Tropen; O, 2|. „31. polystachya W.“ [holz.“ 
Mosclioxylon A. Juss. Unterg. v. Trichilia. „3Ioschus- 

14, Brasilien. Antillen, 1 in Afrika; f). „M. odoratum 
A. Juss. (Trichilia Andr.)“ 

Moussonia Kgl. Gesnerac. (A. 3Iousson, Prof. i. Zürich.) 
8, trop. Südamerika ; Ij. „M. elongäta Rgl. (Deppeäna 
Kl.), formosa Rgl., elegaus Dcsne.“ 

Mucüna Adans. P a p i 1 i o n a c. „Brennbohne.“ 

22. wärmere Länder ; t) meist wind. „M. pruriens DC.“ 
Miililenbeckia Meissn. Polygonac. (Heinr. Gustav 
3Iühlenbeck. Arzt, 1798 — 1845.) 

15, Australien, Neuseeland, Polynesien, Südamerika; 
|j, z. t. schlingend. „31. platycläda 3Ieissn., com- 
plexa 3Ieissn.“ 

Miihlenbergia Schreb. Gramin. — Agrostid. (Henry 
Mühlenberg, amer. Botan., 1755—1817.) 

60, Nordamerika, Asien; O. „M. glomeräta Trin.“ 
Mukia Am. Unterg. v. 31elothria. 

4, Tropen ; O. „31. maderaspata.ua Roem. (3Ielothria 
Cogn., 3Iukia scabrella Arn.)“ [tioh.“ 

3Iulgcdium Cass. Compos. — Cichoriac. ,.31ilchlat- 
25, Europa, Asien, Nordamerika; 0. „31. Plumieri 
DC., alpinum Cass.“ 

Mullnum Pers. Umbellif. „Stachelsilge.“ 

4, Anden v. Amerika; 1). „31. spinosum Pers.“ 
Munröuia Wght. 31eliacäae. (Will. 31unro, engl. Ge- 
neral u. Botan. 1815 — 1880.) [raea pinnata Wall.)“ 
4. Ostindien, Java; t). „31. Wallichii 3Vght. (Tur- 
Muntingia L. Tiliaceae. (Abrah. 3Iunting, Professor 
in Groningen, 1606 — 1683.) 

1. trop. Amerika; t). „31. Calabüra L.“ 

Munychia Cass. syn. Felicia. 

Muraltia Neck. Polygal acäae. (Joh. v. 3Iuralt, 
Arzt in Zürich, 1645 — 1733.) 

50, Südafrika ; t). „31. Heisteria DC.“ 

Murraya L. Rutac. — Aurantiaceae. (Joh. Andr. 
3Iurray, Prof, in Göttingen, 1704 — 1791.) 

4, trop. Asien ; T). „31. exotica L.“ 
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Mnrncnja Pers. s. Passiflora. 

Musa L. Scitamin. — Musaceae. „Banane, Pisang.“ 
20. Tropenländer: Ü. ,,M. Ensete Bruce, superba Roxb., 
rosaeea .Taeq., Sapientum L.“ 

Muscari Mill. Liliacbae. „Muskathyacinthe.“ 

40, Europa, Nordafrika, Westasien; 2k „M. moscha- 
tum \V„ botryoides Mill., comösum Mill.. racemosum 
Mill.“ 

Mussaenda L. R u b i a c. Mussaendastrauch. 

40. wärm. Asien, Afrika. Slidsee-Ins. ; t j. „M. froudösa 
L„ macrophylla Wall.“ [Gärtn. 

Mussclna Dumort. Campanulac. (Job. Mussche, belg. 

2, Madeira ; Ifj, 2k „M. aurea Dum., Wollastoni Lowe.“ 
Musginin W. s. Gazania. 

Mutisia L. fil. C o m p. — M u t, i s i a c. (Jos6 Celestiuo 
Mutis, Span. Naturf. 1732 — 1808). 

36, Südamerika: tj, aufr. od. klett. ,,M. Clematitis L. 
ifil., retrorsa Cav., decurrens Cav.“ 

Myagrum L. Cruciferae. „Hohldotter.“ 

1, Südeuropa; O. „M. perfoliatum L.“ 

Myanthus Lindl. s. Catasetum. 

Myginda L. Celastraceae. (Franz v. M^vgiud, Botan.) 

8, trop. Amer., Chile ; 15. „M. Rhacoma Sw.“ 
Myogaluin Lk. s. 0 r ni th ogälum. 

Myopörnm Banks & Sol. Myoporinäae. „Porenblatt.“ 
20, Australien, Neuseeland, Malay. Archip., China, 
Japan; t). „M. perforatum Forst.“ 

Myosotidiuni Hook. A sper ifoliae. „Hortensien-Ver- 
gissmeiunicht.“ (Myosötis Hortensia Dcsne.)“ 

1, Insel Chatham, Neuseeland ; 2}-. „M. nobile Hook. 

Myosötis L. Asper i f oli a e. „Vergissmeinnicht.“ 

40, kosmopolitisch ; O, %, t). „M. palustris Roth, sil- 

vatlca Hoffm.“ 

Myosürus L. Ranuuculac. „Mäuseschwänzchen.“ 

2, kosmopol.; O. „M. minimus L.“ 

Myrcia DC. Myrtaceae. „Nelkenmyrte.“ 

300, trop. u. subtrop. Amerika; tj. „M. macrophylla DC.“ 
Myrciäria Berg. s. Eugenia. [dien.“ 

Myriactis Less. Compos. — Aste r o id. „Tauseudstern- 
5, wärm. Asien, Afrika: O, 0. ,,M. Gmelini DC.“ 
Myriandra Spach, syn. Hypericum. 
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MjTica — Myrtophyllum. 


Myrlca L. Myricaceae. „Gagelstrauch, Wachsbeere.“ 
36, Europa, Asien, Afrika, Amerika ; X>- »M. Gale L., 
cerifbra L., asplenifolia Endl. (Comptonia Banks.)“ 
Myricarla Desv. Tamariscin&ae. ,,Bispelstrauch.“ 

4, Europa. Mittelasien; .,M. germanica Desv., alo- 
pecuroides Schrenk.“ 

Myrioeephälus Benth. C ompos.— Inul o id. ,. Tausend- 
köpfchen“ [Sond. & F. Müll.)“ 

8 Australien; O, 4-. ,,M. Stuarti Benth. (Polycalymma 
Myriogyne Less. s. Centipeda. 

Myriopliyllum L. Haloragaceae. „Tausendblatt.“ 

15, kosmop. Sumpf- u. Wasserpfl. ; 2|-. „M. verticil- 
latum A„ spicätum L.“ 

Myriopteris Fee. s. Notholäena. 

Myristica L. Myristicacöae. „Muskatnussbaum.“ 

80, trop. Asien, Amerika, Afrika, Madagaskar, Austra- 
lien : 1). „M. Horsfieldi Bl., moschata Thbg.“ 
Myrmecödia Jack. Ru biac Sae. „Ameisenknolle»“ 

2, Malay. Archip., trop. Australien; Wurzelpara- 

siten. „M. tuberosa Jack.“ 

Myrmecostylum Prsl. s. Hymen ophyllum. 
Myrobalänus Gärtn. s. Terminälia. 

Myrobröma Salisb. s. Vanilla. [Balsamlilie.“ 

Myrosina L. fil. (sächl.) Seit am in. — Marantacöae. 
12, trop. Amerika, Madagaskar; „M. cannaefolium 
L. f., setosum Benth. (Phrynium Kose.)“ 
Myrospermum Jacq. Papilionac. „Myrrhenkern.“ 

1, trop. Amerika; f>. „M. frutescens Jacq.“ [bäum.“ 
Myroxylon L. fil. (sächl.) Papilionac. „Balsamholz- 
6, Südamerika; 1). ,,M. peruiferum Mutis.“ 
Myrrhinium Schott. Myrtac. „Myrrhenmyrte.“ 

1, trop. Amerika; 1). „M. atropurpuröum Schott.“ 
Myrrliis Scop. Umbellif. „Aniskerbel.“ 

2, Europa, Kaukasus, Nord- u. Südamer. ; „M. 

odorata Scop. (Chaerophyllum Vill.)“ 

Myrslne L. Myrsinac. „Kaffernmyrte.“ 

80, Asien, Afrika, trop. Amerika, Australien, Neusee- 
land; „M. africäna L.“ [myrte.“ 

Myrsiphyllum W. Lili ac.— A s pa rag6ae. „Ampel- 
4, Südafrika ; 2|-. „M. asparagoides W.“ 
Myrtopbyllum Turcz. s. Azära. 
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Myrtus L. MyrtacSae. „Myrte.“ 

100, trop. u. Südamerika, Australien, Neuseeland, Neu- 
kaledonien, Südeuropa. Westasien: B. ,.M. com- 
munis L.“ 

Myxopyrum Birne. Oleaceae. „Schleimfrueht.“ 

3, Malay. Archipel; wind. „M. coriacSum Birne.“ 

N. 

Nabälus Cass. s. Prenanthes. „Natterlattich.“ 
Naegelia Rgl. Gesnerae. (Karl Wilh. Nägeli, Bot. in 
München, geh. 1817.) 

5, Mexiko, Guatemala ; 4. „N. zebrina Rgl., cinna- 
harina Lind., multillöra Hook, (amahllis Dcsne.)“ 
Nageia Gärtn. s. Myrlca. 

Nagein Roxb. s. Putranjiva. 

Najas L. Najadeae. „Nixenkraut.“ 

10, Süsswasserpfl. d. Tropen u. temper. Region.; O, 2j.. 
„N. major Roth, minor All.“ 

NanantheaDC. Corapo s. — Anth emi d. „Zwergkamille.“ 
1) Korsika, Sardinien; O. „N. perpusilla DC.“ 
Nandina Thbg, Berberid&ae. „Nandinabeere.“ 

1, China, Japan: B. „N. domestica Thbg.“ [Palme. 
Naunorhops H. Wendl. Palrnae— Sabal&ae. „Phees- 
1, Südpersien, Assam, Afghanistan, Beludschistan ; B. 
„N. Ritchieana Wendl. (Chamaerops Grift“.)“ 
Nanödes Lindl. Unterg. v. Ep i den drum. 

„N. Medusae Rchbch. fil.“ 

Nanolirion Benth. Liliacbae. „Zwerglilie.“ 

1, Südafrika; 2}.. „N. capense Benth.“ 

Napaea L. M a 1 v a c 6 a e. „Virginiaeibisch.“ 

^ 1, Nordamerika; „N. laevis L.“ 

Napoleöna Beauv. Myrtacbac. (Napoleon I., Kaiser d. 
Franzosen, 1769 — 1821.) 

2, trop. Afrika; T>. „N. iraperiälis Beauv.“ 

Naravelia DC. Ranunculac. „Bastrebe.“ 

3, Ind. Archipel; kletternd. „N. zeylanica DC.“ 
Narcissus L AmaryllidSae. „Narzisse, Geckenlilie.“ 

20, Mitteleuropa, Mittelmeergebiet, Asien, China, Ja- 
pan; poetieus L., Jonquilla L.“ 

Nardosmia Cass. s. Petasites. 
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Nardostachys — Negundo. 


Nardostachys DC. V a 1 e r i a n e a e. „Nardenähre.“ 

2, Himalaya ; 2b. ,,N. Jatamansi DC.“ 

Nardürns Rchbch. s. Fe st ü ca. 

Nardus A. Gramin. — Hordeac. „Borstengras.“ 

1, Europa, Asien; 21. „N. stricta L.“ 

Nartheemm Mohr. Liliacöae. „Beinheil.“ (Anagramm 
v. Anthericum.) 

4, Europa. Nordamerika; 2b. „N. ossifrägum Huds.“ 
Narthex Falc. s. Ferüla. 

Nasonia Lindl. Orchid. — Vandeae. (Naso, Beiname 
des Dichters Ovidius.) 

1, Anden v. Amerika; epiphyt. „N. punctata Lindl.“ 
Nasturtmm R. Br. Cruciferae. „Sumpfkresse.“ 

20. kosmopol. O, 2b. amphibium R. Br., palustre 
DC., silvestre R. Br„ Armoracia F. Schult.“ Meerrettig. 
Nauclea L. Rubiacöae. „Morgenstern.“ 

30. trop. Asien, Polynesien; f>. „N. Cadamba Roxb.“ 
Naudima Planch. & Lind. R-utacJae. (Charles Naudin, 
Prof, in Paris.) 

1, Neugranada; I). ? ,N. amabllis PI. & Lind.“ 
Naudinta A. Rieh. s. T e t r a z y g i a. 

Naumburgia Mönch, s. Lysimachia. 

Nautilocalyx Lind. Unterg. v. Episcia. „Kahnkelch.“ 
1, Columbia: tj. „N. hastätus Lind. (Episcia bractes- 
ceus Hanst.)“ 

Navarretla R. & Pav. Unterg. v. Gilia. (Mart. Fer- 
nandez de Navarrete, Span. Historiker, 1765—1844.) 
Nectandra Rottb. Laurinöae. „Drüsenlorbeer.“ 

70, trop. Amerika, subtrop. Südamerika; t). ,,N. san- 
guinea Rottb.“ 

Nectaroscordum Lindl. s. Allium. 

Neea R. & Pav. Nyctagineae. (Louis Nee, Begleiter 
Malaspina’s.) [lichia Knth.)“ 

30, trop. Amerika; 1). >,N. spectabilis Choisy (Mitscher- 
Ncgrla F. Müll. Cyrtandraceae. (Christoforo Negri, 
ital. Schriftst.) 

1, Australien; 1). „N. rhabdothamnoides F. Müll.“ 
Negundo Mönch. Sapindaceae. „Eschenahorn.“ 

4, temp. Nordamer., Japan; „N. aceroides Mönch, 
californicum Hook. & Arn., cissifolium S. & Zuce.“ 
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Neillia Don Spiraeac. (Patrik Neill, Schott. Botan., 
t 1851.) 

5, Nordindien, Java, Mandschurei, Nordamer. ; B. „N. 
thyrsiflora Don.)“ 

Neippergia Morr. s. Acineta. 

Neja Don. Compos.— Aster oid. ,,Neja-Aster.‘‘ 

6, Südbrasilien; 1). ,,N. gracilis Don. (Diplopappus 
stenophvllus Hook. & Arn,)“ 

Nelsonia R. Br. Acanthac. (Horatio Viscount Nelson, 
Engl. Seeheld, 1758 — 1805.) (David Nelson begleitete 
als Gärtner den Kapitain Cook.) 

6, trop. Amer., Australien ; B. „N. Pohlii Nees.“ 
Nelumbium Juss. N y m p h a e a c. Padmapflanze.“ 

2, Amerika, Asien, Australien; Wasserptl. „N. 
speciösum W., luteum W.“ 

Nemastylis Nutt. Irid. „Fadenschwertel.“ [flöra Nutt.)‘‘ 
6, Mexiko, Nordamerika; „N. acuta Herb, (gemini- 
Nematänthus Mart, Gesneraceae. „Fadenblume.“ 
4, Brasilien; B. „N. longipäs DC. (Guillemini Brgt.)“ 
Nematostigiua A. Dietr. s. Libertia. 

Nemauchenes Cass s. Crepis. 

Nemesia Vent. Scrophular. (Marc. Aurel. Nemesia- 
nus, röm. Dichter a d. 3. Jahrh. n. Chr.)“ 

20, Südafrika; O, „N. versicölor E. Mey., flori- 
bunda Lehm.“ 

Nemopänthes Rafin Ilicineae. „Berghülse.“ 

1, östl. Nordamerika, Kanada, Virginien; B- „N. ca- 
nadensis DC.“ 

NemophTla Nutt. Hy dr ophyll ac. „Hainblume.“ 

8, Nordamerika; O. „N. atomaria F. & Mey., insig- 
nis Benth., maculata Benth.“ [bing-Palme.“ 

Nenga Wendl. & Drude. Palmae — Arecäae. „Bim- 

3, Mal. Ar chip. ; B „N. latisecta Schelf. (Pinanga Bl.).“ 
Nengella Becc. Palmae — Ar ec. „Wunderbimbing.“ 

3, Malay. Archip., Neuguinea; t). „N. paradoxa Becc. 
(Kentia Mart.)“ 

Neodryas R. f. Orchid. — Vand&ae. „Dryadenstendel.“ 
3, Peru, Bolivia; epiphyt. ,,N. densiflöra R. f.“ 
Neogaya Meissn. s. Pachypleurum. 

Neottia L. Orchid. — Neottiäae. „Nestwurz.“ 

3, Europa, Nordasien; terrestr. „N. Nidus avis Rieh.“ 
Neottopteris Fee s. Asplenium. 
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Nepentbes — NeurogTamme. 


Nepentlies L. Nepenthae. Kannenträger.“ 

32, trop. Asien. Madagaskar, Sechellen, trop. Ans tral. 
Neukaled.; 1j, klett. „N. destillatoria L., Kajah 
Hook fil., Yeitehii Hook, fil., (lanata Veitch), Per- 
villei Bl. (Wardii Wrght.)“ 

Nepeta L. L a b i a t a e. „Katzenminze.“ 

120, Europa, Asien, Afrika. Nordamerika; %. O. „N. 
Cataria L.“ [blatt.“ 

NephelaphylluuiBlme. Orch i d. — E pi de ndr.„Flecken- 

4, Ostindien, Südindien, Malay. Archip. ; terrestr. „N. 
pulchrum Bl.“ 

Neplielium L. Sapindaceae. ..Zvvillingspflaurae.“ 

20, Ostindien, ind. Archip., Australien ; t). „N. leio- 

carpum F. Müll., Litohi G. Don.“ 

Nephelium L. teilw. s. Euphöria. 

Xephrodium Bak. s. Aspidium. 

Nephrolepis Schott. F i li ce s. — P o 1 y p o d. „Schilferfarn.“ 
12, Tropenländer; 2J-. „N. ramosa Moore.“ 
Nephrosperma Balf. fil. (sächl.) Pa 1 m ae— H yopho r b. 
..Nierenfrucht.“ [cosperma H. Wendl.)“ 

1, Sechellen: T). „N. Van Houtteanum Balf. fil. (On- 
Xeptnnla Lour. Mimosac. „Wassermimose.“ 

5, Nord- und Südamerika, Asien, trop. Australien ; O, 

%, „N. oleracßa Lour. (Desmanthus natans W.), 

plena Benth. (Desmanthus W.)“ 

Nerine Herb. Amary llideae. „Nereidennarzisse.“ 

9.^ Südafrika ; 4. ,.N. sarniensis Herb.“ 

Nerium L. Apocynac. „Oleander.“ 

3, Mittelmeergebiet, Asien, Japan; t). „N. Oleander L.“ 
Nertera Banks. Bubiaceae. „Bedientenbeere.“ 

6, Java, Philipp., Anden v. Amerika, Australien, Neu- 
seeland, Sandwich-Ins.; 21- . „N. depressa Banks.“ 

Xesaea Connners. Lythrariöae. „Sumpf- oder Insel- 
weiderich.“ 

12, wärm. Afrika, Amerika; T). „N. myrtifolia Desf.“ 

Xeslia Desv. Crucif. „Finkensamen.“ 

1. Europa, Ostasien; O. „N. paniculata Desv.“ 
Nenbeckia Älef. s. Iris. 

Ncnberin Eckl. s. Watsönia. 

Xeuinaunia Brgt. Unterg. v. Pitcairnia. 

Nenrocallis Fee s. C h r y s o d i u m. 

Neurogramme Lk. s. Gymnogramme. 
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Neuromanes Bosch, s. Ptilophyllum. 

Neurönia Don. s. Oleandra. 

Neurophyllum Prsl. s. Ptilophyllum. 
Neuroplatyceros Fee. s. P 1 a ty c e r i u m. 

Neuropteris Desv. s. Microlepia. 

Neurosöria Kuhn. s. Chrysodium. 

Neuwiedia Blme. Orchid. — Cypriped. (Max. Prinz 
v. Neuwied, Bot. u. Reis., 1782—1867.) [folia Bl.“ 
3, Malay. Archipel, Malakka; terrestr. „N. veratri- 
Neriusa A. Gr. Spiraeac. (R. D. Nevius, Amer. Bot.) 

1, Alabama; f). „N. alabamensis A. Gr.“ 

Nicandra Adans. Solanac. ,, Giftbeere.“ [Gärtn.“ 

1, Peru, in Deutschld. verwxld. ; O. „N. physaloides 
Nicodemia Ten. LoganiacSae. 

2, Maskarenen; t). ,,N. diversifolia Ten. (Buddleia 
Vahl), axillaris Ten. (W.)“ 

Nicotiana L. Solanac. Tabakpflanze.“ 

50, Amerika, Australien, Siidseeinseln ; O, f). „N. 

Tabacum L., rustiea L., glauca Grah.“ 

Nidorella Cass. Compos. — Asteroid. „Dunstaster.“ 
15, Stidafr., trop. Asien; O, 2 ^. ,,N. solidaginSa DC.“ 
Nidnlärium Lern . s. K a r a t a s. 

Niereinbergia R. & Pav. Solanac. (Juan Eusebio Nie- 
remberg, Span. Bot., 1595—1668.) [Miers.“ 

20, Südamerika; 0, 4-. „N. gracilis Hook., rivuläris 
Nigella L. Ranunculac. „Schwarzkümmel.“ 

10,^ Mitteleuropa, Westasien; O. „N. damascena L.“ 
Nigritella Rieh. syn. Habenäria (Gymnadenia). 
Nintoöa Sweet. Unterg. v. L o n i c e r a. 

Nipa Wurmb. Palmae — Geonomeae. ,,Sasa-Palme.“ 

1, trop. Asien, Neuguinea, Australien; 1). ,,N. fruticans 
Thbg. (litorälis Blanco.)“ 

Niphaea Lindl. Gesnerac. „Schneeblümchen.“ 

2, Mexiko, Kuba; 4. ,,N. oblonga Lindl., parviflöra 
A. Br. & Bche.“ 


Nipliaea Kl. s. Phinaea. 

Nipliobölus Klfs. s. \ „ 

Xiphopsis J. Sm. 8. / 

Nitraria L. Z yg o phylla c. „Salpeterstrauch.“ [L.“ 
2,. Nordafrika, Westasien, Australien; t). ,,N. Schoberi. 

Salomon, Wörterbnch d. botan. Gattungsnamen. 13 
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Nivenia — Notonia. 


Nixenia R. Br. Proteacöae. (J. G. Niven, Bot. ia 
Hüll (England) 1828—1881.) 

12, Südafrika ; B. „N. parvifolia R. Br.“ 

Nivenia Vent. s. Aristea. 

Nolana L. Solauac. „Cymbelglöckcken.“ [Hook.“ 
8, Chile, Peru: ©. ,,N. graudiflöra Lehm., paradöxa 
Nollna Mchx. Liliac. (P. C. Nolin, Reis. i. Amerika.) 
12, Mexiko, Texas, Nordamerika; B. „N. tuberculata 
Mchx. (Roulinia Brgt., Beauearnea Lern.)“ 

Noltea Rchbch. Rhamnac. (Ernst Ferdin. Nolte, Prof, 
d. Bot. in Kiel, 1791 — 1874.) 

1, Cap; B. „N. africana Rchbch.“ (Ceanöthus L.) 
Nonnea Mönch. Asperifoliae. (Joh. Phil. Nonne, 
Prof, in Erfurt, 1729—1772.) [DC., rosea Lk.“ 

30, Europa, Westasien, Nordafrika; ©, 4-. „N. pulla 
Nopalen Salm. Cact eae. „Nopalkaktus.“ 

3, Westindien, Mexiko, Südamer.: B. „N. coccinelli- 
ftra Salm. (Opuntia Mill.)“ 

Norantea Aubl. Tern stroemi ac. — Marcgravieae. 
(Conoro-antegri, Caribäischer Name.) 

8, trop. Amerika; B, epiphyt. „N. guianensis Aubl.“ 
Nordmannia Ledeb. s. Trachystemon. 

Norysca Spach, s. Hypericum. 

Notelaea Vent. 0 1 e a c 8 a e. „Muschelölbaum.“ 

8, Australien; B. „N. exeelsa Benth.“ 

Notholaena B. Br. Filic. — Polypodiac. „Trugfarn.“ 
40, trop. u. subtrop. Länder, Europa, Orient; 4-. „N. 
Marantae R. Br., lendigöra J. Sm.“ 

Notholirion Boiss. s. Lilium. 

Notliopannx Miqu. s. Panax. 

Nothoscordum Knth. Liliaceae. „Scheinlauch.“ 

10, Amerika, Maskarenen, China; 1). „N. fragrans Knth.“ 
Nothospartium Hook. fil. Papilion. „Scheinginster.“ 
1, Neuseeland; T ). „N. Carmichaeliae Hook, fil.“ 
Notobasis Cass. s. Cnicus. 

Notoceras R. Br. Cruciferae. „Hornschötchen.“ 

1, Canar. Ins., Orient; ©. „N. canariensis R. Br.“ 

Notonia DC. Compos. — Senecionidöae. (Noton, 

Ind. Botau.) 

2, Ostind., Ceylon; B. „N. granditlöra DC.‘ - ' 



195 


Notylia — Ockropteris. 


Notylia Lindl. 0 r c h i d. — V a u d e ae. „Schwielenstendel.“ 
18, trop. Araerik: epiphyt. „N. albida Kl.“ 
Nunnezbaria R. & Pav. s. Chamaedoröa. 

Nupliar Sm. (sächl.) NymphaeacSae. „Teichrose.“ 

4, Europa, Asien, Nordamer.; 3-. „N. luteum Sm.“ 
Nuttallia Bartr. s. Callirhoe. 

Nuttallia Torr. & A. Gr. Eosac. — Amygdal. (Thom. 
Nuttall, Amer. Bot., 1786—1859.) 

1, Westl. Nordamer.: 1). „N. cerasiförmis Torr. & Gr.“ 
Nyctaginia Choisv. Nyctagineae. , , Nachtblume.“ 
1, Texas; 0. „N. capitata Chois.“ 

Nyctägo Juss. Mirabllis. 

Nyctanthes L. Oleaceae. „Trauerbaum.“ 

1, Ostindien; B. „N. Arbor tristis L.“ 

Nycterinia Don. s. Zaluzianskia. 

Nyeterium Vent. s. Solanum. 

Nyetoealos Teysm. & Binn. Bignoniac. „Nachtschöne.“ 

5, Mal. Archip., Assam; B, klett. „N. macrosiphon 
Teysm. & Binn.“ 

Nymphaea L. N y m p h a e a c. „Seerose.“ 

20, Europa, Asien, Afr., Amerika. Australien; „N. 
alba L., rubra Roxb., stellata W.“ 

Nyssa L. Cornaceae. „Tupelobaum.“ 

6, wärm. Nordamerika, Himalaya, Khasya, Malay. Ins. ; 
5. „N. multiflöra Wangenh.“ 

o. 

Obeliscaria Cass. Unterg. v. Rudbeckia. [stendel.“ 
Oberonia Lindl. 0 r c h i d.— E p i d e n d r. „Elfenkönig- 
50, trop. Asien. Australien, Maskar., Stidsee-Ins. ; epi- 
phyt. „0. iridifolia Lindl.“ 

Obesia Haw. s. Podanthes. 

Obiöne Gärtn. s. A t r I p 1 e x. 

Ochlogramme Prsl. s. Asplenium. 

Oehna Schreb. Ochnaceae. „Nagelbeere.“ [DG.“ 
25, trop. Asien, trop. u. Südafrika; B- „0. multiflöra 
Ochröma Sw. Malvaceae. „Balsabaum.“ 

1, trop. Amerika; B. „0. Lagöpus Sw.“ 

Ocliropteris J. Sm. s. Crypt ogramme. 
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Ochrosia — Oenothera. 


Ochrösia Juss. Apoeynacäae. ..Bleichholz.“ 

12, Maskarenen, trop. Australien, Malay. Archip., Poly- 
nesien; p. „0. calocarpa Miqu.“ 

OehthödiuinDC. Crucif. „Warzenschote.“ [DC.“ 
1, Syrien, Ägypten, Kleinasien; O, „0. aegyptiäcum 
Ocimurn L. Labiatae. „Basilienkraut, Basilikum.“ 

40, wärmere Länder; ©, 4-. „0. Basilicum L.“ 
Ocötea Aubl. Laurinäae. „Rotlorbeer.“ 

200. trop. u. subtrop. Amerika. Kanar. Ins., Südafrika, 
Maskarenen; P. ;J 0. guianensis Aubl.“ 

Octomeles Miqu. Datiscaceae. „Sumatrahanf.“ 

1, Malay. Archip.; p. „0. sumatrana Miqu.“ 
Octomeria R. Br. Ö rchid.— Epidendr. „Achtteils- 
stendel.“ [siana R. f., iridifolia R. Br.“ 

10, Brasilien, Guiana, Westind., epiph, „0. Saunder- 
Oetoiuerla Don. syn. Eria. 

Oetomeris Ndn. z. t. Het erotrl chum. 

Oetomeris Ndn. z. t. Micönia. 

Odlna Roxb. Anacardiacäae. „Göttersumach.“ 

13, trop. Afrika, trop. Asien ; p. „0. Wodier Aubl.“ 
Odontarrhena C. A. Mey. s. Alyssum. 

Odontltes Pers. Scrophul. „Zahntrost.“ [Pers.“ 
20, Europa, Westasien, Nordafrika; ©, %. 0. rubra 
Odontoglossnin H. B. & K. 0 rch id.— Vandä ae. 
„Zahnstendel.“ 

80, mit vielen Formen; Anden von Südamerika; epiph. 
„0. grande Lindl., odorätum Lindl., triumphaus R. 
f., cirrhösum Lindl., crispum Lindl., vexillarium R. f.“ 
Odontoloma J. Sm. s. Lindsaya. 

Odontopteris Bhdi. s. Lygodium. [samen,“ 

ödontospermum Neck. Co mp o s. — Inul oi d. „Zahn- 
8, Mittelmeergebiet, Orient, Kanar.-Ins.; ©, 3-, p. 
„0. aquaticum Benth.“ [Prof. 1728 — 1791.) 

Oedera L. Compos. — Anthemid. (Gg. Christ. Oeder, 
4. Südafrika ; p. „0, prolifära L. fil.“ 

Oeuanthe L. Umbelliferae. „Sumpffenchel.“ 

20, kosmopol. ; 4, ©. „0. fistulösa L., aquatica Lam.“ 
Oenocarpus Mart. Palmae — A recäae. „Weinpalme»“ 
8, trop. Amerika; p. „0. BatavaMart. Patawapalme, 
Baeaba Mart. Bacaba-Palme.“ 

Oenothera L. Onagracäae. „Nachtkerze, Rapontik.“ 
100, Amer., 1 in Tasman.; ©, 0, 4-, p. 0. biennis L.“ 
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Oeocladus Liudl. s. Saecolabium. 

Oerstedella E. fil. s. Epidendrum. 

Oliigginsia R. & Pav. s. Hoffmannia. 

Olax L. Olacinöae. „Fieberkotbaum. 44 
22. trop. Asien, Australien, trop. Afrika, Madagaskar; 
B. „0. scandens Roxb.“ [dän. Reisender.) 

Oldenlandia L. Rubiac. (Heinr. Bernh. Oldenland, 
70, Tropen; O, B. „0. capensis Thbg. (Hed 3 'ötis 
Lam.) 44 [u. Reisender.) 

Oldfieldia Hook. Euphorbiae. (Oldfield, engl. Botan. 

1, trop. Westafrika; t). ..0. africana Hook. 44 
Olea L. Oleacöae. „Öl- od. Olivenbaum. 44 

42, Mittelmeergebiet, Asien, Afrika, Nordamerika, Neu- 
seeland; 1). „0. europaea L.“ 

Oleandra Cav. Filic. — Polypod. „Oleanderfarn. 44 

6, Tropen; 2j-. „0. articulata Cav. neriiförmis Cav. 44 
Oleäria Mönch. Comp os. — Asteroid. (Job. Gottfr. 
Olearius, Superintendent in Arnstadt, 1635 — 1711.) 
85, Australien, Neuseeland; B> .,0. lirata Sims., Haastii 
Hook.“ 

Olfersia Rddi. Fil. — Polypod. [mei Bak. 44 

2. trop. Amerika, Samoa; „0. cervlna Kzc., Wliit- 
Olfersia Prsl. s. Acrostickum. (Olfers, Konsul in 

Rio de Janeiro.) 

üligomeris Cambess. Resedaceae. „Afterwau.“ 

4, Nord- u. Südafrika, Orient, Kalifornien; ©. „0. glau- 
cescens Camb. (subulata Boiss.)“ 

Ollnia Thbg. Lythracöae. (Job. Henr. Oliu, schwed. 
Botan., 1769—1824.) 

1, Südafrika; t). „0. cymösa Thbg.“ 

Olmedia R. & Pav. Artocarpöae. (Tine, de Olmede, 
Botan. und Reisender.) 

6, trop. Amerika; t>. „0. ealophylla Poepp. & Endl. 44 
Omalaut lius A. Juss. s. Homalanthus. 

Omphalea L. Euphorbiae. „Nabelanthere, Grttbling.“ 
8, trop. Amerika, Madagaskar; B, wind. od. klett., 
selten niederlieg. „0. brasiliensis J. Müll. 44 
Ompbalödes Mönch. Asperi foliae. „Nabelnüssclien. 44 
10, Europa, Orient, Nordafrika, Japan ; ©, 21. .,0. lini- 
folia Mönch., verna Mönch., Luciliae Boiss.“ 
Onagra Spach, s. Oenotliera. 
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Oncidium — Opbiopogon. 


Oncidium Sw. Orchid. — Vandeae. „Schmetterlings- 
stendel, Schwulststendel.“ 

250, trop. Amerika; epiphyt. ,.0. Papilio Lindl., ustu- 
latum R. f., trulliferum R. f.“ 

Oncocyolus Siemss. s. Iris, [buugpalme, Höckernuss.“ 
Oneosperma Birne, (sächl.) Palma e — Areceae. „Ni- 

6, trop. Asien. „0. horridum Seem., 0. filamentosum Bl.“ 
Onobrftma DC. s. Cartliämus. 

Onobröma Gärtn. s. Car du ncellus. 

Onobrycliis Gärtn. Papilion. „Esparsette, Eselswicke“ 
50, Europa, Asien, Afrika: 21-, t). „0. sativa Lam.“ 
Onoclea L. Fillc. — Osmund acfcae. „Rossfarn, 

Straussfarn.“ [L., Struthioptöris Hoffm.“ 

3, Nordeuropa, Asien. Nordamerika; „0. sensibilis 
Onönis L. Papilion. „Hauhechel.“ 

60, Europa, Westasien, Nordafrika, Kanar.-Ins. ; O, 
tj. „0. Natrix L., spinosa L.“ 

Onopordum Yaill. Comp. — Cynaroid. „Eselsdistel.“ 
12, Europa, Westasien, Nordiifrika; O, < 3 . „0. Acan- 
thium L., alexandrinum Boiss.“ 

Onoseris DC. Mutisiaceae. „Eselslattich.“ 

12, Anden v. Sildamer., Brasilien ; t). „0. isotvpus DC.“ 
Onosma L. (sächl.) A sperifoli ae. „Lotwurz.“ 

70, Südeuropa, Asien, Nordafrika; ©, ^ 1). „0. fru- 
tescens Lam.“ 

Ouychiiiui Klfs. s. Cryptogramme. 

Oöehlamys F6e s. Aspidium. 

Opercnlaria Gärtn. Rubiaceae, „Deckelkelch.“ 

14, Australien; t) z. t. wind. „0. hyssopifolia Juss.“ 
Ophelia Don. Unterg. y. Swertia. 

Opkiänthe Hanst. s. Pentarhäphia. 

Ophioeaulon Hook. fil. P a s s i f 1 o r a c. „Schlangenwinde.“ 

4, trop. Afrika. Madagaskar, Natal ; klett. „0. ciss- 
ampeloides Masters (Modecca Planch.)“ 

Ophioderma Endl. s. Oph i o gl o ss um. [zunge.“ 

Ophioglossum L. Fillc. — Ophioglossöae. „Nattern- 

7. kosmopol. ; „0. vulgatum L., pendulum L.“ 

Ophiöne Schott. A r oid. — Orontiöae. „Natternaron.“ 

1, Neugranada: %. „0. Purdieana Schott.“ 
Opliiopögon Ker. Haemodorac. „Natternpauke.“ 

4. Ostindien, Ostasien, .Japan ; 2J. ,,0. .Taburan Lödd., 
japonicus Ker.“ 
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Ophiopogon Enth. s. Liriöpe. 

Opliioxylum L. s. Rauwolfia. 

Oplirys L. 0 r c h i d. — 0 p h r y d e a e. „Ragwurz. -1 
30, Europa, Westasien, Nordafrika; terrestr. „0. arani- 
fera Huds., musciffcra Huds.“ 

Ophthälmoblapton Fr. Allem, (sächl.) E u p h o rb ia cea e. 
„Augentod.“ [Rohani hört.)“ 

•R Brasilien; T). „0. macrophyllum Fr. Allem. (Plumeria 
Oplismenus Beauv. Gramin. — Pauiefeae. „Vogel- 
hirse.“ 

4, trop. u. subtrop. Region ; ^k „0. speetabilis Enth.“ 
Oplopanax Miqu. s. Fatsia. 

Opopänax Eck. Umbelliferae. „Balsamwurz.“ 

3, Südeuropa, Orient; Sk „0. Chironium Ech.“ 
Oporanthus Herb. s. Sternbergia. 

Oporinia Ech. Unterg. v. Leontödon. 

Opuntia Mill. Cactbae. „Feigendistel, Wundfeige.“ 
150, Amerika, Texas. Ealifornien; 1). „0. brasiliensis 
Haw., microdasys Lehm., Rafiuesquiana Engelm.“ 
Orania Zipp. Palmae — Car yotineae. (Eönigshaus 
d. Niederlande: Oranien.) 

4, Jtfalay. Archipel; f). „0. macroclados Mart.“ 

Orbignya Mart. Palmae — Cocoin&ae. „Chusi — 

Palme.“ (Alcide d’ Orbignv, frz. Naturf. u. Reisen- 
der, 1802 — 1857.) [moncus Lodd.)“ 

6. Brasilien, Bolivien; t) klett. „0. dubia Mart. (Des- 
Orchiastruin Lern. s. L a c h e n a 1 i a. 

Orchipeduni Breda s. Physürus. 

Orchis L. Orchid. — Ophryd. „Enabenkraut, Stendel.“ 
80, Europa, Asien, Nordalrika, Nordamerika, Eanar. 
Ins., terrestr. „0. mascula, militäris u. ustuläta L.“ 
Oreochäris Benth. Gesner. — C y r t a n d r. „Felsfreude.“ 

5, China, Japan, Philippinen; „0. Auricula C. B. 
Clarke (Didymocarpus Moore.)“ 

Oreochäris Dcsne. s. Mertensia. 

Oreocnlde Miqu. s. Yillbrunßa. 

Oreodaplmo Nees. s. Ocötea. [Bergpalme.“ 

Oreodoxa W. Palmae — Areceae. „Eönigspalme, 

5, trop. Amerika; t>. 0. oleracßa Mart., regia Mart.“ 
Oreomyrrhis Endl. Umbelliferae. „Bergkerbel.“ 

4, Anden von Südamerika, Australien, Neuseeland ; 
^k „0. andicola Endl.“ 
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Oreopanax — Orobus. 


öreopanax Dcsne. & Plancli. Araliacfcae. „Bergheil.“ 
64, trop. Amerika ; t). „0. xalapense Morr. & Dcsne. 
(Thiboutii Hook., Ghiesbrechti hört.)“ 

Oreoselinuui M. B. s. Peucedänum. 

Origanum L. Labiätae. „Dost, Mairan.“ 

25, Mittelmeergebiet, Europa, Asien, Kanar-Ins. ; 2|_, T). 
„0. vulgäre L., Dictamnus L., Majoräna L.“ 
Orithyia Don. Unterg. v. Tulipa. 

Orixa Thbg. s. Celastrus. 

Orlaya Hoffm. Unterg. v. Daucus. 

Ormenis Cass. s. Anthemis. 

Ormocarpum Beauv. Papilion. „Kettenhülse.“ 

6, Asien, trop. Afrika, Mexiko; B. „0. senuoides PC.“ 
Ormosia Jack. Papilion. „Kreuzbohne.“ 

18, trop. Asien. Mexiko; B. ,,0. nobilis Tulasne.“ 
Ornithidium Salisb. Orchid. — Vand. „Vogelstendel.“ 
20, Brasilien, Westindien, Mexiko; epiph. ,,0. niv&um 
Lindl., densum B. f.“ [maske,“ 

Ornithobaea Parish. Gesner.— Cyr tandr. „Vogel- 

1, Burma, 2|-. „0. Parishii C. B. Clarke.“ 

örnithocephälus Hook. Orchid. — Vandeae. „Vogel- 
kopfstendel.“ 

20, trop. Amerika; epiph. „0. grandiflörus Lindl.“ 
Ornitkochilus Wall. Orchid. — VandSae. „Vogel- 
schnabelstendel.“ 

2, Himalaya, Burma, epiph. „0. fuscus Wall.“ 
Ornitliogälum L. Liliacßae. „Vogelmilch.“ 

70, Europa, Orient, Nord- u. Südafrika, 1 in Amerika ; 
2k „0. umbellatum L„ arabicum L., aurantiäcum 
Bak.“ 

Ornitlioglossum Salisb. L i 1 i a c e a e. „Vogelzunge.“ 

2, Südafrika; 4. „0. viride Ait. (glaucum Salisb.)“ 
Ornithopteris Bhdi. s. Aneimia. 

Ornithopteris J. Sm. s. Paesia. 

Ornithöpus L. Papilion. „Vogelfuss, Serradelle.“ 

7, Europa, Nordafr.. Abyss., Kanar. Ins., Westasieu, 
Siidamer. O „0. ebracteatus Brot., sativns Brot.“ 

Ornus Pers. Unterg. v. Fraxinus. 
örobanche L. OrobanchSae. „Sommerwurz.“ 

100, in allen Erdteilen; ©. „0. Hederae Duby, lu- 
cörum A. Br.“ 

Oröbus L. syn. Lathyrus. 



Orontium 


Osbectia. 
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Orontium L. Ar oid.— 0 ronti eae. „Wasserkolben, 
Goldkeule.“ 

1, Nordost- Amerika; „0. aquaticum L.“ 

Orontium Pers. Unterg. v. An t i r r h I n um. 

Orophöiua Spruce. s. Mauritia. 

Oroxylum Vent. B igno niacSae. „Malayenliolz.“ 

1, Malay. Arcbip., Ostindien; T). „0. indicum Vent. 
(Calosanthes Bl.)“ [chischer Botan.) 

Orplianidesia Boiss. Erica e. (Theod. Orphanides, Grie- 
1, Pontisches Gebirge in Asien; |). „0. gaultlierioides 
Boiss. & Orph.“ 

Ortegia L. Caryophyll. (Casim. Gomez d’Ortega, Span. 
Bot., 1740-1818.) 

1, Mittelmeergebiet. 2|-. „0. hispanica L.“ 

Ortgiesia Rgl. s. Portea. 

Orthoboea Benth. s. D idy moca rpus. 

Orthocarpus Nutt. Sero ph. „Geradfrucht.“ [luteus Nutt.“ 
3, nordwestl. Amerika, And. v. Südamerika ; O. „0. 
Ortliochilus Höchst, s. Eulophia. 

Orthogramme Prsl. s. Blechnum. 

Ortbolöma Oerst. s. Co 1 um n Sa. 

Orthopögon R. Br. s. 0 plismenus. 

Orthosanthus Sweet. IridSae. „Geradschwertel.“ 

7, Anden v. Südamerika, West-Australien; ^1. multi- 
flörus Sweet., chimboracensis Bak.“ 

Orthosiphon Benth. Labiätae. „Geradröhre.“ 

16, Ostind., Malay. Archip., trop. Afr., Austral.; 4-, |). 
„0. rubicundus Benth.“ 

Orthotäctus Nees. Unterg. v. Dianthera. [lata Mart.)“ 
Brasilien. ,,0. Pohlianus Nees. (Porphyrocöma lanceo- 
Orthotropis Benth. s. Chorizema. 

Orräla L. Unterg. v. Lamium. 

Orycbophragmus Bge. Cr u cif. „Teilschote.“ 

1, Nordchina; 0. „0. sonchifölius Bge.“ 

Oryza L. Gr am in. — Oryzeae. „Reis,“ [sativa L.“ 
5, Ostindien, Afrika, Amerika, Australien; ©, %. „0. 

Oryzöpsis Mchx. Gr am in. — Agrostid. „Bastardreis.“ 
24, Südeuropa, Orient, Afrika, Nordamerika; 4-. .,0. 
setacea Mchx.“ [Botan., 1723—1805.) 

Osbeckia L. M e 1 a s t o m a c. (Pehr Osbeck, Schwed. 
36, Ostindien, Malay. Archip., Japan, China, Austra- 
lien, 1 in Afrika ; b. „0. truncäta Don.“ 
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Osmanthusi — Ouvirandra. 


Osmanthus Lour. Unterg. v. Olea. „Duftstrauch.“ 

7, Nordam., Ostasien, Südsee-Ius. ; t). ,,0. fragrans Lour. 44 
Osmorrklza Rafin, Umbellif. „Duftwurzel. 14 

4, Ostindien, Nordost-Asien, Japan, Nordamer., Anden 
v. Siidamer. ; „0. chilensis Hook. 44 

Osmothamnns DC. s. Rhododendron. 

Osmunda L. Fillces— Osmundaceae. „Traubenfarn. 44 

4, in allen Erdteilen; „0. regälis L., cinnamomea L. 44 
Osteomeies Lindl. Rosac. — Pomaceae. „Beinfrucht.* 4 

8, Anden v. Südamerika; Tj. „0. ferruginea Knth.“ 
Osteospermum L. Compos. — Calendulac. „Bein- 

SRIQ6D ^ 

88, Südafrika; %, ,,0. monilifernm L. 44 

Ostericum Hotfm. s. Angelica. 

Ostrya Scop. Cupulif. — Corylac. „Hopfenbuche. 44 
2, Südeuropa, Orient, Nordamerika; X>. ,,0. carpini- 
folia Scop., virginiana Ait. 44 
Osyris L. Santalaceae. „Harnstrauch.“ 

6, Südeuropa, Afrika, Ostindien; ti. „0. alba L. 44 
Otacanthns Lindl. Acanthaceae. „Ohrenakanth. 44 

2, Südamerika; |). ,,0. coeruleus Lindl. 44 
Otänthera Blme. Melastomac. „Ohrenanthere.“ 

2, Molukken, Philippinen, trop. Amerika; B. ,,0. mo- 
luccäna Bl. 44 

Otanthns Lk. s. Diötis. 

Othonna L. Compos. — Seneeionid. „Schleierblume. 44 

80, Südafrika; ^k „0. crassifolia Haw.“ 

Ototheca Fzl. s. Pyrethrum. 

Ototröpis Nees. s. Dolline ra (Desmodium.) 
Ondemansia Miqu. s. Helicteres. [beere.“ 

Ouratea Aubl. OehnacSae. (Gomphia Schreb.) „Nagel- 
80, trop. Amerika; „0. Theophrasta Baill. (Wolken- 
steinia Rgl.), olivaeformis Engl. (Gomphia St. Hil.) 44 
Onrisia Gommers. Scrophularineae. (Ouris, ehemal. 
Gouverneur d. Falkland-Inseln.) 

18, Neuseeland, Tasmanien, Anden v. Südamerika ; 

.,0. coccin&a Pers. 44 

Ouvirandra Thouars Unterg. v. Potamog&ton, „Git- 
terpflanze. 44 

Ostafrika, Madagaskar; „0. fenesträlis Poir.. Ber- 
neriana Dcsne. 44 


Digitized by Google 



Ovieda — Pachyehilus. 


203 


Ovieda Sprgl. s. Lapeyrousla. (geb. 1804.) 

Owenia F. Müll. Meliaceae. (Rieh. Owen, Engl. Naturf., 
5, Ost-Australien; B- „0. cerasifera F. Müll.“ 

Oxalis L. Geraniac. — Oxalideae. ,, Sauerklee.' 1 
220, in allen Erdteilen ; O, 2|-, B. .,0. rosSa Jacq., 
lasiandra Zucc., Ortgiesii Rgl.“ 

Oxleya A. Cunn. s. Flindersia. 

Oxybäphus Yahl. Nyctaginßae. „Schein-Nachtblume.“ 
20. westl. Amerika; N. u. S.-Amerika, Himalaya; O, 
2k „0. viscosus Herit.“ 

Oxycoccus Pers. V accinieae. „Sauerbeere, Moosbeere.“ 
2, Europa, Nordasien, Nordamerika; B. „0. palustris 
Pers., macrocarpus Wats.“ 

Oxydendron DC. Ericaceae. „Sauerbaum.“ 

1, Südöstl. Staaten v. Nordamerika; t). „0. arboreum 
DC. (AndromSda L.) u 

Oxygonium Prsl. s. Asplenium. 

Oxylobinm Andr. Papil. „Spitzhülse.“ [Br.“ 

27, Autsralien ; B- ,,0. Pultenaeae DC., retusum R. 
Oxymeris DC. Melastomac. „Spitzteil.“ [uödis DC.“ 
84, trop. Amer., Mexiko, Brasilien; B. „D. quinque- 
Oxypetalum R. Br. Aselepiadeae. „Spitzenkrönchen.“ 
50, Südamerika, Brasilien, Westindien, 21-, X). „0. 

solanoides Hook. & Arn.“ 

Oxyria Hill. Polygonac eae. „Säuerling.“ 

2, Europa, Asien; 2k „0. digyna Hill., elatior R. Br.“ 
Oxystelma R. Br. (sächl.) A s c 1 e p i a d. „Spitzkränzchen.“ 

4. trop. Asien, Afrika; ^ B, wind. „0. esculentum 
R. Br.“ 

Oxytröpis DC. Papilion. „Spitzkiel. Wirbelkraut.“ 
100, Europa, Asien. Nordamerika; B- »0. pilösa 
DC., montana DC.“ 

Oxyüra DC. s. Layia. 

Ozothämnus Less. Unterg. v. Heli chrysum. 

P. 


Pachlra Alibi. 3Ialvac5ae — Bombacßae. „Pracht- 
wollenbaum.“ 

14. trop. Amer.; B- alba Hook. (Carolinea DC.)“ 
Pachyehilus Bl. s. Pachystöma. 
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Pachydendron — Palafoxia. 


Pachydendron Haw. s. Aloe. 

Pachylepis Brgt. Unterg. v. Callitris. 

Pachylepis Less. s. Rodigia, 

PachylOma Bosch, s. Hymenophyllum. 

Paeliyne Salisb. s. P ha jus. [blattstendel.“ 

PachyphyllumH. B.& Knth.Orchid. — V and&ae. „Dick- 
7, Anden von Südamerika; epiphyt. „P. crystallinum 
Lindl.“ 

Pacliypliytum Kl. s. Echeveria. 

Pacliypleuria Prsl. s. Davallia. 

Pachypleuruin Ledeb. s. Ligusticum. 

Pachypödium Nutt. Crucifbrae. „Dickfüssler.“ 

4, Kalifornien. ©, ©. 2 ,P. laciniätum Nutt.“ 
Pachypödium Webb. s. Sisymbrium. 
Pachypterygium Bge. CrucifBrae. „Dicitfiosser.“ 

2. Orient; O. ,,P. lamprocarpum Bge.“ 

Pachyrhizus Rieh. Papilion. „Batatenbohne.“ 

2, Asien, Amerika; 4., wind. „P. tuberosus Sprgl.“ 
Pacliysändra Mhx. Buxaceae. (Celastrac. Baill. 
„Dickanthere.“ [terminalis S. & Zucc.“ 

2, Nordamerika, Japan; 4-. ,,P. procumbens Mchx.‘ 

Pachystemon Bl. Unterg. v. Macaränga. 

Pachystöma Bl. (sächl.) Orchid.— Epi dendr., „Dick- 
mundstendel.“ 

10, Ostindien, Malay. Archip., 1, trop. Afrika ; terrestr. 
„P. Thomsonianum R. f.“ 

Paederia L. Rubiaceae. „Stinkschlinge, Knackbeere.“ 
6, trop. Asien, Brasilien; tj, wind. u. klett. „P. foe- 
tida L.“ 

Paederöta L. Scrophular. „Freudenblümchen.“ 

2, Europ. Alpen; 4-, „P. Aegeria L., Bonaröta L.“ 
Paeonia L. Ranunculac. „Pfingstrose, Marienrose.“ 

5, Europa, temper. Asien, China, Nordamer.; 4-, t). 
„P. Moutan Sims, peregrina Milk, tenuifolia L.“ 

Paesia St. Hil. Filic. — Polypod. (Herzog Fernando 
Dias Paes Lerne.) [scaberula Bak.“ 

5, Südamei’ika, Neuseeland; 4-. „P. viscösa St. Hil., 
Palafoxia Lag. Comp. — Euptor. (Don Jose de Pala- 

fox y Melzi, Herzog v. Saragossa, 1780 — 1847.) 

6, Mexiko, Florida, Texas; ©, 4-. „P. texäna DC., 
Hookeriana Torr. & A. Gray.“ 
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Paluva Cav. Malvac. (Ant. Palav y Verdera, Prof. i. 
Madrid, f 1793.) 

4, Peru, Chile; O. „P. flexuosa Masters.“ 

Paliaväna Vand. Gesnerac. „Glockenträger.“ 

2, Brasilien ; „P. prasinata Benth., sericiflöra 

Bentk. (Codouophöra Sellowiana Hanst.)“ 
Palicourea Aubl. Rubiac&ae. „Cotorindenstrauck.“ 
100, trop. Amerika; B. „P. officinälis Mart.“ 
Palimbia Bess. s. Peucedänum. 

Palisota Rchbch. Commelinaceae. (Ambr. Fran$. 
Palisot de Beauvois, frz. Naturf., 1755 — 1820.) 

8, trop. Westafrika ; 4 -. „P. Barteri Hook fil.“ 
Palifirus Juss. Rhamnac. „Stechdorn, Judendorn.“ 

2, Südeuropa, Westasien, Südchina; t). „P. austrälis 
Gärtn.“ 

Pallasia L. fil. s. C a 1 1 i g ö n u m. 

Pallenis Cass. Compo s. — I n u 1 o i d. „Stechalant.“ [Cass.“ 
1, Südeuropa, Orient, Nordafrika; O. „P. spinosa 
Palmstruckia Sond. Cruc i f. (J. W. Palmstruck, schwed. 
Botan.) 

1, Cap; O. „P. capensis Sond.“ 

Paltonium Prsl. s. Taenitis. 

Palomblna R. f. s. Oncidium. 

Panax L. Araliaceae. „Kraftwurz.“ 

25, trop. und Ostasien, Mandschurei, trop. Afr., Süd- 
see, Australien; I). „P. sessiliflörum Rupr.“ 
Pancicia Vis. Unterg. v. Pimpinella. (Jos. Pancic, 
Prof, der Bot. i. Belgrad.) 

„P. serbica Panc.“; %■. 

Pancratinm L. Amaryllidöae. „Machtlilie, Gilgen.“ 
12, Mittelmeergebiet, Kanar. Ins., Ostind. ; „P. 

maritimum L.“ 

Pandauophylluui Hassk. Cyperac. „Pandanussegge.“ 
17, Afrika, Asien, Samoa; %. „P. humile Hassk. 
(Hypolytrum Boeck.)“ 

Pamlänus L. Panda neae. „Schraubenbaum.“ 

50, Malay. Archip., Asien, Afr.. Australien, Polynesien ; 
„P. utilis Bory, furcätus Roxb.“ [Botan.) 

Panderia F. & Mey. Chenopodiac. (C. H. Pander, 
1, West- und Mittelasien; ®. „P. pilösa F. & Mey.“ 
Panicularia Colla s. Dicksönia. 
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Panicum — Paris. 


Panicum L. Gr a min.— Pa n iceae. „Hirse, Fennich.“ 
300, kosmopol.; ©, „P. miliaceum L., palmifolium 

[deutsch. Bot,, 1755—1829.) 
Panzeria Mönch, s. Leonürus. (Gg. Wolfg. Panzer, 
P aparer L. (sächl.) Pap averac. „Mohn.“ 

14, Europa, Asien, Afrika, Australien; ©, „P. 

somniförum L., Rhoeas L., orientale L.“ 

Papaya Juss. Unterg. v. Carl ca. „Melonenbaum.“ 

„P. vulgaris DC. (C. Papaya L.)“ 

Paphinia Lindl. s. Ly c aste. [Schwingel.“ 

Pappophörum Schreb. G r a m i n. — F estucöae. „Feder- 
20, wärmere Region ; ©, sp. „P. Scliimperianum 
Höchst.“ 

Papyrus W. Unterg. v. Cy perus. 

Parablechnum Prsl. s. Blech n um. 

Paracäryum Boiss. Asper ifoliae. „Quadratnüsschen.“ 
10, Südeuropa, Orient; ©, ^b. „P. cappadocicnm Boiss.“ 
Paracroton Miqu. Euphorbiaceae. „Hängekroton.“ 
1, Java; t). ,,P. pendulus Miqu. (Croton Hassk.)“ 
Paradenocllne J. Müll. s. Adenocline. [blume.“ 
Paradisanthus R. f. Orchid. — Vand&ae. „Paradies- 
1, Bahia; epiph. „P. bahiensis R. f. (Warröa hört.)“ 
Paradisia Mazzuc. Liliaceae. „Berglilie.“ 

1, Europ. Alpen u. Pyrenäen; 3-. „P. Liliastrum 
Bartl. (Czackia Andrz.)“ 

Paradrymönin Hanst. s. E p i s c i a, 

Paragramme Bl. s. Polypodium. 

Parapanax Miqu. s. Trevesia. 

Parastrantlms G. Don. Unterg. v. Lobelia. 
Paratropia DC. s. Heptapleurum. fdelblume.“ 

Pardanthus Ker. (Belemcanda Rheede.) Iridfeae. „Par- 
1, Ostindien, China, Japan, Amurgebiet; ^b. ,,P. chi- 
nensis Ker. mit var. dichotöma Ledeb.“ 

Parechites Miqu. s. Trachelospermum. 

Parestia Prsl. s. Davallia. 

Parietaria L. Urticae eae. „Glaskraut, Wandkraut.“ 
8, temper. Länder, in den Tropen selten; ©, 2b. ,,P. 
cretica L., erecta Mert. & Kch.“ 

Paris L. Liliaceae — Medeoleae. „Einbeere.“ 

6, Europa, Asien; 4-. ,.P. quadrifolia L., incompleta 
M. B.“ 
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Parishia Hook. ftl. Anacardi a c Sae. (S. P. Parish, 
engl. Reis. u. Missionär.) 

4, Malakka ; tj. „P. insignis Hook. f. (Aströnium March.)“ 
Paritium St. Hil. s. Hibiscus. 

Parkeria Hook. s. Ceratoptöris. 

Parkia R. Br. 3Iimosac. „Gourabaum.“ (Mungo Park, 
Afrikareisender, 1751 — 1805, ertrunken.) (Inga W.) 
8, trop. Asien, Afrika, Amerika ; t). „P. filicina Benth. 
Parkinsonta L. Ca es alpin. (John Parkinson, engl. 
Apotheker u. Botaniker, 1567 — 1631.) 

3, Antillen, Mexiko, Südafrika; 1?. ,,P. aculeäta L.“ 
Parmentiera DC. Bignoniacfcae. „Kerzenbaum.“ 
(Ant. Aug. Parmentier, Apoth. u. Landwirt, 1737 
bis 1813.) 

2, Mexiko; f). „P. cereiftra Seem., edülis DC.“ 
Parnassia L. Saxifragaceae. „Herzblatt.“ 

18, Europa, Asien, Nordamer.; O. „P. palustris L.“ 
Parochetus Ham. Papilionac. „Grabenbohne.“ 

1, trop, Asien, trop. Ostafrika ; 2J-. „P. communis Ham.“ 
Paronychia Juss. ParonychiSa e. „Nagelkraut.“ 

40, Mittelmeergebiet, Nordafr., Arabien, Angola, Ame- 
rika; O, „P. arabica Juss.“ 

Parrotia C. A. Mey. HamamelidSae. (Jak. Friedr. 
Parrot, Physiker, 1792 — 1841.) 

2, Persien, Kashennr, t). „P. persica C. A. Mey.“ 
Parrya R. IBr. Cruciförae. (Will. Edw. Parry, brit. 

Seemann, 1790 — 1854.) [R. Br.)“ 

10, Nordasien; „P. nudicaulis Boiss. (macrocarpa 
Parsonsia R. Br. Apocynac. (John Parsons, engl. Arzt, 
1705 — 1770.) [floribunda R. Br.“ 

12, trop. Asien, Australien, Neuseeland; D, wind. „P. 
Parthenium L. Compo s. — H elianthoid. „Jungfern- 
kraut.“ [integritolium L.“ 

6, Nord- u. Mittelamerika, Westindien; O, |>. „P., 
Partkenoxylon Bl. s. Laurus. 

Pascalia Ort. Compos. — H eliant hoid. (Blaise Pascal, 
frz. Mathem., 1623 — 1662.) 

1, Südamerika; f>. „P. glauca Ort.“ 

Paspalnm L. Gramin. — Paniceae. „Pfannenhirse.“ 
160, trop. u. subtrop. Länder; O, „P. lentiferiun 
Lam., yaginätum Sw.“ 
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Passeriua — Tedicularis. 


Passerlna L. Th ymela eacöae. „Spatzenstrauch.“ 

4, Südafrika: 1). ,.P. ericoides L„ filiformis L.“ 
Passiflora L. Passifloracöae. „Passionsblume.“ 

120, Asien, Amerika, Australien ; O, 1). ,,P. coerulea 
L., edülis Sims., gracllis Lk. & Otto.“ 

Pastinaea L. Umbellif. „Pa*stinak.“ 

12, Europa; Orient; d- „P. sativa L.“ 

Patänia Prsl. s. Dicksonia. 

Patersonia R. Br. Iridöae. (Will. Paterson, Engl. 
Reisender am Cap d. g. Hoffn.) 

19, Australien; 2k „P. longiscapa Sweet.“ 

Patrinia Juss. Valerianeae. (Eugen Louis Patrin, 
frz. Arzt u. Bot., 1742—1815.) 

10, Mittel- u. Ostasien ; 2k „P. rupestris Juss.“ 
Paulllnia L. Sapindacöae. „Guaranastaude.“ (Christ. 
Franz Paullini, deutsch. Polyhistor., 1643 — 1712.) 
80, trop. Amerika, 1, Westafr.; tj, klett. u. wind. „P. 
thalictrifolia Juss.“ 

Paulovrnia S. & Zucc. Scrophular. „Kaiserbaum.“ 
(Anna Paulowna, Gemahlin des Königs der Niederl. 
Wilhelm II., Tochter Kaiser Paul’s v. Russland.) 

1, Japan; t). „P. imperialis S. & Zucc.“ 

Paretta L. Rubiac. „Schelkorn.“ 

60, Tropenländer; 1). „P. caffra Thbg., montana Reinw.“ 
Pavla Poir. s. Aescülus. 

Pavönia C'av. Malvacöae. (Jose Pavon, span. Natnrf. 
u. Reisender, 1754 — 1840.) 

60. Tropenländer, Nordamerika; lj, O. „P. Makoyana 
E. Morr., multiflöra St. Hil. (Wioti E. Morr.)“ 
Pearcea Rgl. Unterg. v. Isolöma. (Rieh. Pearce, Engl. 
Gärtner u. Reis., f 1868 in Panama.) 

1, Quito; t>. „P. hypocyrtiflöra Rgl. (Hypoeyrta 

brevicalyx Yeitch.)“ 

Pectis L. Co mp os. — He lenioid eae. „Kamrablume.“ 
40, Südamerika; O, %. „P. diffusa Hook. & Arn.“ 
Pectocarya A. DC. Asperifoliae. „Kammnüsschen.“ 
4, Chile, Kalifornien; O. „P. chilensis A. DC.“ 
Pedalium L. Pedalinöae. „Fussangel.“ 

1, Ostiml., trop. Afrika; O. ,,P. Murex L.“ 
Pedicularis L. ScrophularinSae. „Lausekraut.“ 

120, Europa, Asien, Amerika; O. „P. incarnata 

Jaoq., palustris L., silvatlca L.“ 
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Pedilanthus Neck. E np li o r b i a c. „Schuhblume, Pantoffel- 
strauch.“ 

15, Nordbrasilien, Mexiko, Westindien; t). „P. cari- 
nätus Sprgl., tithymaloides Poit.“ 

Peganum L. Zygophyllaceae (nicht Rutacßae.) 
„Feistraute, Harinelrante.“ [mala L.“ 

4, Mittelmeergebiet, Asien, Mexiko ; %, t). „P. Har- 
Peirescia Zncc. s. Pe re skia. [sehnabel.“ 

Pftlargouium L. Geraniae. „Storch- od. Kranich- 
170, Südafrika, 3 Nordafr., Orient, 3 Australien, Neu- 
seeland; 2P, t). „P. zonale W„ inquinans Ait., tri- 
cölor Gurt., odoratissimum Ait.“ 

Pelecyphöra Ehrbg. Cacteae. „Beilkaktus.“ 

2, Mexiko; 1). „P. aselliformis Ehrbg.“ 

Peliosanthes Andr. Haemodor ac. — 0 phiopogoneae. 
„Bleiblattlilie.“ 

8, Malay. Archipel, Ostindien; 2}.. „P. Teta Andr.“ 
Pellaea Hook. & Bak.F i 1 1 c.— P o 1 y p o d i a c. „Bruchfarn.“ 

80, trop. und subtrop. Länder; „P. rotundifolia 
Hook., andromedaefolia Fße.“ 

Pellionia Gaudich. Urticae. (Alfons Pellion, franz. 
Botaniker und Reisender.) 

15, trop. und Ostasien, Japan, Südsee-Inseln ; ti. 
„P. pulchra und Daveauana N. E. Brown.“ 
Peltandra Rafin. Aroidßae. — Colocasieae. „Schei- 
benaron.“ [Raf.“ 

2, Osten v. Nordamerika ; Sumpfpfl. „P. virgiuica 
Peltaria L. Cruciferae. „Scheibenkraut.“ 

3, Südeuropa, Orient; „P. alliacca L.“ 

Peltodon Pohl. Labiatae. „Rundzahn.“ 

4, Brasilien ; 2L „P. radicans Pohl.“ 

Penaea L. Penaeacßae. (Peter Pena, Arzt u. Bot.) 

9, Südafrika; t). „P. squamosa L.“ 

Penicillaria W. Unterg. v. Pen n i s e tu in. „Pinselhirse.“ 
Pennisetum Pers. Gr am in. — Panicßae. „Feder- 

borstengras.“ 

40, Mittelmeergebiet, Asien, Afrika, Amerika, Austral.; 
O, %. „P. typhoideum Rieh. (Penicillaria spicata 
W.), villosnm R. Br.“ 

Pentachaeta Nutt. Oompos. — Asteroid. „Fiinfliaar.“ 
2, Kalifornien, Mexiko; 0. „P. aurßa Nutt.“ 

Salomon, Wörterbuch d. Ijotan. Gattungsnamen. 14 


Digitized by Google 



210 


Pentagonaster — Perezia. 


Pentagönaster Kl. s. Kunz Sa. 

Pentapera Kl. Ericaceae. „Kelchheide.“ [Guss.)“ 

1, Westl. Sicilien, Cypern ; B. „P. sicula Kl. (Erica 
Pentapetes L. Malv aceae. „Scharlachmalve.“ 

1, trop. Asien*, 0. ,,P, phoenieea L.“ 
Pentapterygiuiu Kl. V a cci ni aceae. „Fünfflügel.“ 

3, Himalaja, Khasya; t). „P. serpens Kl.“ 
Pentarhapliia Lindl. Gesneraceae. „Füufrippe.“ 

40, Westindien, Columbia; B. „P. libanensis Haust. 
(Conradia Griseb.)“ 

Pentas Benth. Rubiaceae. „Fünfröte.“ [Benth.“ 

8, trop. und Südafrika, Madagaskar; B. „P. earnea 
Penthörum L. Crassulaceae. „Schnabeldickblatt.“ 

2, Nordamerika, China ; 2k „P. sedoides L.“ 
Pentlandia Herb. s. Urceolina. 

Pentstenion Mitch. Scrophul. „Bartfaden.“ 

66, Westl. Nordamerika, Mexiko; %, B. „P. campanu- 
latus W., Palmeri A. Gr.“ 

Peperömia R. & Pav. Piper aceae. „Scheinpfeffer.“ 

400, Tropenländer, bes. Amerika; O, 2t-. „r. resedae- 
flöra Lind. & Andre, Sandersii C. T)C. (argyraea 
hört.)“ [gärtner in Paris.) 

Pepinia Brgt. TTnterg. v. Pitcairnia. (Pepin, Ober- 
„P. aplielandraeflora Lern., punicöa Lindl.“ 

Peplis L. Ly thr aceae. „Sumpfquendel, After- 
quendel.“ [(Ammannia Baill.)“ 

3, Europa, Orient, Nordafrika; O. ,.P. Portnla L. 
Pepönia Ndn. Cu curhit aceae. „Pfebe.“ 

7, trop. u. Südafrika, Neukaledonien; 2|-. „P. caledo- 
nica Cogn. (Luffa Sond.)“ 

Peranema Don. Filic.— Cyatheac. „Stielbecherfarn.“ 

1, Sikkim-Himalaya, Khasya; t). „P. cyatheoides Don.“ 
Perapliyllum Nutt. Ro s acöae— Pomace ae. „Kelch- 
blattmispel.“ 

1, Kalifornien; B. „P. ramosissimum Nutt.“ 

Pereskia Mill. Cacteae. (Nie. Claude Peiresc, frz. 
Gelehrter, 1580 — 1637.) [pigii Salm.“ 

14, trop. Amerika, Westindien; B. „P. Bleo DC., Poep- 
Perezia Lag. Compos. — Mutisi aceae. (Lorenzo 
Perez, Span. Apoth. u. Botan.) 

46, Anden von Südamerika, Mexiko, Kalif., Brasilien; 
O, 2k, |). „P. multiflora Gay.“ 
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Pergnläria L. Asclepiadßae. „Laubenstraneh.“ 

10, Asien, trop. und Südafrika; ti, wind. „P. odora- 
tissiraa R. Br.“ 

Perieallis Webb s. Senecio. 

Periclyinenum Mill. Unterg. v. Lonicera. 

Pericycla Bl. s. Li c n a 1 a. 

Perilla L. Labia tae. „Basiliennessel.“ 

2, Ostindien, China; O. „P. argnta Benth. (uanki- 
ensis Dcsne.)“ 

Periplöca L. Asclepiad. „Baumschlinge.“ [graeea L.“ 

12, Südeuropa, Asien, trop. Afrika, T), wind. „P. 
Peristeria Hook. 0 r c h i d. — V andeae. „Taubenstendel.“ 

3, Anden von Columbia ; epipb. „P. cerina Lindl., 
elata Hook.“ 

Periströphe Nees. Acantbaceae. „Drehklau.“ 

15, trop. und Südafrika, Madagaskar, Malay. Arcbip., 
China; O, tj. „P. speciosa Nees.“ 

Peristylis Bl. Unterg. v. Habenaria. 

Pernettya Gaudich. Ericaceae. (Ant. Jos. Pernetty, 
Reis., f 1801.) 

15, Tasmanien, Neuseeland, west!. Amerika, Brasilien, 
Mexiko ; tj. „P. Pentlandi DC., mucronata Gandich.“ 
Persea Gärtn. Laurineae. „Advagatopflaume, Vina- 
ticoholz.“ [Gärtn , indica Sprgl.“ 

100, Asien, Amerika, Canar. Ins.; tj. „P. gratissima 
Persica Tourn. s. Prunus. „Pfirsichbaum.“ 

PersoonTa Sm. Proteacöae. (Christ. Heinr. Persooii, 
Mykolog, 1770—1836.) 

60, Australien, Neuseeland; tj. „P. pruinosa A. Cunn.“ 
Peryiuenium Sclirad. Compos. — Helianth. 

10, Mexiko, Peru; 2k, tj. „P. gymnolomoides DC.“ 
PescatSrea R. f. Unterg. v. Zygopetälum. 

„P. Lehmanni R. f., fimbriata Rgl.“ 

Petagnia Guss. Umbellif. (Yinc. Petagna, Ital. Bot. 
1734—1810.) 

1, Sicilien; 2k. „P. saniculaefolia Guss.“ 
Petalostemon Mchx. (sächl.) Papilionac. „Kron- 
blattfaden.“ 

14, wärm. Nordamer.; 2k. „P. violacenm Mchx.“ 
Petasites Gärtn. C o m p o s. — S e n e c i o n. „Pestwurz.“ 

12, Europa, Asien, Nordamerika; 2p. „p. offieinälis 
Mönch,“ 
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Petilium — Phagnalon. 


Petilinui L. s. Fritillaria. „Kaiserkrone.“ 

Petiveria L. P hytolac caeeae. (Jam. Petiver, Engl. 
Bot., f 1715.) 

1, von Florida bis Südbrasilien; 1). „P. alliacea L.“ 
Petraea L. Verben aceae. „Felswinde.“ (Rob. Jac. 
Petre de Writtle, Schüler von Houston.) 

12, trop. Amer. ; t), wind. „P. volubilis Jacq.“ 
Petrocallis R. Br. Cruciferae. „Felsschmuek.“ 

1, Pyrenäen, Alpen; „P. pyrenaica R. Br. (Praha L.)“ 
Petrocöptis A. Br. Unterg. v. L y c h n i s. „Felsnelke.“ 
Pctrophila R. Br. Prote aceae. „Felsenfreund.“ 

35, Australien; t). „P. pulchella R. Br.“ 

Petropliyes Webb. s. Monanthes. 

Petrosellnum Kch. Unterg. v. Carum. „Petersilie.“ 

3, Südeuropa, Orient; O, (S. „P. sativum Hoffm. (C. 
Petrosellnum Kch.)“ 

Petunia Juss. Solanac. „Petunik, Tabakwinde.“ 

12, Südbrasilien, Argentinien, Mexiko, Südamer.; O, 
2L „P. nyctaginiflöra Juss., violacSa Lindl.“ 
Pencednnum L. Umbelliffir a e. „Haarstrang, Sau- 
fenchel.“ [,,P. officinale L.“ 

100, Europa, Asien, Afrika, Amerika; 21, selten O. 
Peumus Pers. MonimiacSae. „Boldusstraucb.“ 

1, Chile; t). ,.P. Boldus Mol. (fragrans Pers.)“ 
PfeilFera Salm. Unterg. v. Rhipsälis. (Karl Ludw. 

Gg. Pfeiffer, Arzt u. Naturf., 1805 — 77.) 

Pliäea L. Unterg. v. Astragälus. „Berglinse.“ 

P. alpina Jacq., frigida L.“ 

Phacelia Juss. Hy drophyl lac. „Büschelblume.“ 

50, Westl. Nordamerika, Mexiko, Chile; O, 0, %. 
„P. viscida Torr., Parryi Torr.“ 

Phacocapnos Bhdi. Fumariac. „Krachlinse.“ 

3, Cap; O. „P. Cracca Bhdi.“ 

Phaedranassa Herb. Amaryllid. „Glanzlilie.“ 

5, Anden v. Südamerika; 2 }., 5? p, Lehraanni Rgl.“ 
Phaenixöpus Cass. Unterg. v. Lactflca. [teile.“ 

Phaenocoma Don. Corapos. — Inuloid. „Glanzimmor- 
1, Südafrika; t). „P. prolißra Don.“ 

Phagnalon Cass. C om p o s. — I n u 1 o i d, „Filzheide.“ 

14, Mittelmeergebiet, Westasien; 1 ). „P. graecum 

Boiss. & Heldr.“ 
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Phajus Lour. Orc hid. — Ep i d eu d r. „Indigostendel.“ 
15, trop. Asien, Afrika, Australien, China, Japan; 
terrestr. u. epiph. „P. Wallichii Lindl.“ 
Plialacraea DC. s. Piqueria. 

Phalacrodiscus Less. s. Chrysanth hm um. [steudel.“ 
Plialaenopsis Bl. Orc hid. — Vande ae. „Nachtfalter- 

15, Malay. Archip. ; epiph. „P. grandiflora Lindl.“ 
Phalangium Juss. s. Anthericuni. 

Phalirris L. G r am in.— Plialarid. „Glanzgras.“ 

10, kosmopol. O, A-. „P. canarieusis L.“ 

Phnleria Jack. Thymelaeaeöae. „Glanzstrauch.“ 

8, Ceylon, Malay. Archip., Australien; tj. „P. lauri- 
folia Hook, fil.“ 

Phalocallis Herb. s. Cypella. 

Phanera Lour. IJnterg. v. Bauhinia. „Breitkelch.“ 
40, wärm. Asien, Afr. ; klett. „P. rosea Hook.“ 
Phanerophlebia Prsl. s. Aspidium. 

Pharbitis Chorsy Unterg. v. Ipomaea. „Prunkwinde.“ 
Pharnaceuin L. Ficoidcae. „Knaulzaserliug.“ 

16, Sttdafr. ; ©, A. „P. dichotömum L.“ 

Phaseölus L. Papilion. „Bohne, Faseoie.“ [Lam.“ 

60, Asien, Afr., Amer.; O, A-. „P. vulgaris L„ multiflorus 
Phegopteris Fee. Filic. — Polypod. „Buchenfarn.“ 
140, kosmop.; A-, X). „P. Dryoptßris F6e, Robertiana 
R. Br. (calcarea Fee.)“ [Marinebeamter.) 

Phelipaea Desf. Orobancheae. (Louis Phelipaux, frz. 
2, Orient; ^1, Parasit (auf Centaurea dealbata etc.) 
,.P. coccinca Desf. (Auoplanthus Walp.)“ 

Phelipaea Reut. s. Or ob an che. 

Phellaudrium L. s. Oenanthe. 

Phellodcndron Rupr. & Maxim, ltutac. „Korkbaum.“ 
1, Mandschurei: t>. „P. amurense Rupr. & Maxim.“ 

Philadelphns L. S ax i fr. — H yd ränge ae. „Pfeifen- 
strauch.“ [narius L.“ 

12, Europa, Japan, Himalaya, Nordamerika;!). „P. coro- 
Philageria Masters iuteress. Bastard zwischen Lapu- 
g er ia u. Phile sia. 

Philesia Commers. Liliac. „Liebeslilie.“ 

1, Südchile, Mageliansland; 1). ,,P. buxifolia Lam.“ 

Philibertia H. B. Kuth. Asclepiadöae. (J. A. M. Phili- 
bert, frz. Naturf., f.) [Don.“ 

30, trop. u. subtrop. Amerika; 1). wind. „P. gracilis 
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Phillyrea — Pholidostactays. 


Phillyrea L. Oleacöae. „Steinesche.“ 

4, Mittelmeergebiet, Orient ; fi. „P. Yilmoriuiana Boiss.“ 
Philodendron Schott. A roi de a e— Philo d endrea e. 
„Baumliebling.“ 

125, trop. Amerika; t). „P. Warszewiczii C. Kch. & 
Bche., eximium Schott.“ 

Philydrum Banks. Philydreae. „Wasserlieb.“ 

1, Ost- Australien, Malay. Archipel, Ostasieu, China; 
f). „P. lauuginösum Gärtn.“ 

Phinaca Benth. Gesnerac. (Anagramm v. Niphaea.) 

4, Columbia ; 4-. „P. Rözlii Benth. (Niphaea Rgl.)“ 
Phlebiogonium F6e. s. Aspidium. 

Phlebiophyllum Bosch, s. Trichomänes. 

Phlebodium J. Sm. s. Poly podium. 

Pille um L. Grainin. — Agrostid. „Lieschgras.“ 

10, Europa, Asien, Afrika, Nordamerika; ©, „P. 

pratense L.“ [palme.“ 

Phloga Noronha. Palmae — Hyophorbcae. „Knoten- 

1, Madagaskar; t). „P. noditera Nor. (Pypsis Mart.)“ 
Phlogacanthns Nees. Acanth aceae. „Feuerklau.“ 

12, Himalaya, Bartaban; X). „P. asperulus Nees.“ 
Phloiodicarpus Turcz. s. Johrenia. 

Phlomis L Labia tae. „Kerzenkraut, Flammenlippe.“ 
50, Mittelmeergebiet, Orient; 4-, 1). „P. tuberosa L.“ 
Plilomostnehys Beer s. Pitcairnia (Neumaunia). 
Phlox L. Pol emoniaceae. „Flammenblume.“ 

27, Asien, Nordamerika; O, 4-, t). „P. Drummoudi 
Hook., setacea L.“ 

Plioebe Nees. s. Persea. 

Phoenieophorium Wendl. s. Stevens önia. 
Phoeiiicophoriiim hört. s. Verschaff eltia. 

Phoenix L. Palma e— Phoeniccae. „Dattelpalme.“ 
12, Afrika, trop. u. subtrop. Asien; „P. dactylifera L.“ 
Phoenixopus Endl. richtig Phaenixopus. 
Pholidocarpus Bl. Palmae — Sabaleae. „Ihurpalme, 
wilde Lontar.“ 

2, Malay. Archip.; t). „P. Iliur Bl. (Borassus Giseke.)“ 
Pholidopbyllunt Vis. s. Cryptanthus. |peupalme.“ 
Pholidostachys Wendl. Palmae— G eonomcae. „Schup- 

1, Costa Rica; f). „P. pulchra Wendl. (Calyptrogyne 
hört.)“ 
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215 


Pholidota Lind]. Orchiil. — Epidendr. „Floekeu- 
stendel.“ 

20, Ostind, Malay. Archip., Südchina, ; epiph. „P. 
carnea Liudl.“ [flachs.“ 

Phonniiini Forst. Liliaccae. „Flachslilie, Neuseelaud- 
2, Neuseeland; f>. „P. tenax Forst.“ 

Phorolöbus Desv. s. Cryptogramrae. [mispel.“ 

Photlnia Lindl. Rosaeeaae — Pomacfcae. „Kirscheu- 
20, lud. Gebirge, China, Kalifornien; t>. „P. Bibas 
Hook. (Eriobotrya japonica Lindl.)“ 

Phragmites Trin. Gramin. — Festucßae. „Schilfgras.“ 
2, teinp. und subtrop. Länder ; A-. „P. communis Trin. 
(Aruudo Pbragmites L.“) 

Phrynium W. S c i ta m. — M a r an ta c. „Wasseringwer.“ 
20, Malay. Archip., trop. Afrika. A . „P. densiflörum 
Bl., fasciculätum Körn.“ [lilie.“ 

Pliycella Lindl. Unterg. v. Hippeastrum. „Sclnnink- 
2; Chile; A-. „P. corusca Lindl.“ 

Phygelius E. Mey. Scrophular. „Sonneufliiehtcr.“ 

2, Südafrika; t). „P. capensis E. Mey.“ 

Phylica L. Rhamnae. „Heidemyrte.“ 

65, Stidafr., Madagaskar; t). „P. ericoides L.“ 
Phyllagathis Bl. Melastom. „Blattstrauch.“ 

2, Mal. Archip. ; tj. „P. rotuudifolia Bl.“ 
Phyllamphöra Lour. s. Nepeuthes. 

Phyllanthus L. E u ph o r 1) iac. „Blatthlume.“ 

450. Tropen n. temper. Länder; ij, O. „P. speciosus 
Jacq., nivösus G. Sru.“ [geleukhaum.“ 

Phyllarthron DC. Big non iac. — Crescent. „Blatt- 
5, Madagaskar ; 5. „P. Bojerianum A. DC.“ 

Phyll is L. Ruh iac. „Sprosser.“ 

1, Kauar. Ins., Madeira; fj. „P. Nobla L.“ 
Pliytloboea Benth. Cyrtandreae. „Blattsprosser.“ 

1, Burma; 5. „P. amplexicaulis Benth. (Boea Parish.)“ 
Phyllocactus Lk. Cactcae. „Blatt- od. Flügelkaktus.“ 
13, Mexiko, Brasilien; 5. „P. phyllauthoides Lk.“ 
Phyllocereus Miqu. s. P h y 11 o c a c t. u s. 

Phylloclädus L. C. Rieh. Conif. — Taxiueae. „Blatt- 
zweigeibe, Sellerieeibe.“ Inoides Don.“ 

3, Tasmanien, Neuseeland, Borneo; t). ,,P. trichoma- 
Phyllodöce Salisb. Rhodora c. „Blauheide.“ 

3, Europa, Asien, Nordamer. ; t). „P. taxifolia Salisb.‘‘ 
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PliyllogloBSom — Physurua. 


Pliylloglossuui Kze. Lyeopodiac. „Laubzuuge.“ 

1, Australien, Neuseeland; %. „P. Drummondi Kze.“ 
Pliyllostächys S. & Zucc. G r a in i n. — B ambuseae. 
„Ährenbambus.“ 

5, Japan, China ; 21-, t). „P. bambusoides S. & Zuee.“ 
Phyllotaenium Andre s. X a n t h o s ö m a. 

Pliymatödes Prsl. s. Polypodium. 

Physalis L. Solanaceae. „Blasen- od. Judenkirsche.“ 
30, in allen Erdteilen, bes. Amerika; O, „P. Al- 
kekengi L.“ [wundklee.“ 

Physanthyllis Boiss. Unterg. v. Anthyllis. „Blasen- 
1, Südeuropa, Orient; d, 1). „P. tetrapkylla Boiss.“ 
Physematium Kze. s. Woodsia. 

Physianthus Mart. s. Arauja. [küllweiderich.“ 

Physocalymma Pohl, (sächl.) Lythraceae. „Blasen- 

1, Nordbrasilien ; t). „P. floridum Pohl.“ 

Physocalyx Polil. Sero p h u 1 a r. „Blasenkelch.“ 

2, Brasilien; t). „P. aurautiäeus Pohl.“ 

Physoeaulos Tausch, s. Chaerophy 11 um. 
Physochlaina G. Don. Solanac. „Blasenkleid.“ 

4, Mittelasien; 2J-. „P. orientalis G. Don. (Hyoscyä- 
mus M. B.)“ 

Physodeira Haust, s. Episcia. 

Physolepidiuin Fzl. Cruciferae. „Blaseukresse.“ 

1, Nordpersien ; ,,P. stylösuin Fzl.“ 

Physolepidiam Schrenk. s. Lepidium. 

Physolobium Hiigel Unterg. v. Kennedya. [stendel. 
PliysosTpliou Lindl. Orchid. — Epidendr. „Blasen- 

4, trop. Amer. ; epiphyt. „P. Loddigesii Lindl.“ 
Physospermum Guss. Umbell if. „Blasensameu.“ 

2, Europa, Orient; 2|-. „P. aquilegifolium Kch.“ 
Pliysospermum Lag. s. P leuro spermum. 
Physostegia Benth. Labiatae. „Balgfaden.“ 

3, Nordamerika; %. „P. speeiösa Benth.“ 
Physostelma Wght. Asclepiad. „Blasenträger.“ 

2, Malay. Archip. ; 1), klett. „P. Wallichii Wght.“ 
Physostfgma Balf. fil. (sächl.) Papilion. „Calabar- 
od. Gottesgerichtsbolme.“ 

1, trop. Afrika; t), wind. „P. venenösum Balf. fil.“ 
Physürus L. C. Rieh. Orchid. — Neottieae. „Blasen- 
schweifstendel.“ 

20, wärm. Asien, Amerika , terrestr, „P. nobilis R. f.“ 
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Pliytarrhlza Vis. s. Tillandsia. 

Phyteleplias II. & Pav. Palmae— Geouoiu. „Tagua- 
oder Elfenbeinpalme.“ 

3, Peru, Neugramula; t). „P. macroearpa R. &Pav.“ 
Pliyteuma L. (säehl.) Cainpanul. „Teufelskralle.“ 

50, Europa, Mittelmeergeb., Asien; ^1. „P. nigruin L.“ 
Phytolacca L. Phytolaccac. „Kermesbeere.“ 

10, Asien, Afrika, Amerika; 4, t). „P. decaudra L.“ 
Picea Lk. Conif. — Abietincae. „Fichte, Rottanne.“ 
12, nürdl. Länder; t). „P. rubra Lk„ orientälis Lk.“ 
Picea Don. s. Abi es. 

Pickeriugia Nutt. P a p i 1 i on. (Charl. Pickering, Naturf.) 

1, Californien; tj. „P. montana Nutt.“ 

Picnombn Adans. s. Cuicus. „Sporndistel.“ 

Picraena Lindl. Simarubac. „Bitteresche.“ 

3, trop. Amerika; t). „P. exeelsa Lindl.“ 

Picräinnia Sw. S i m ar u b a c. „Bitterbaum.“ 

20, trop. Amer.; t). „P. Gardneri Planch.“ 

Picrasma Bl. Simarubac. „Bitterton.“ 

7, trop. Asien ; T). „P. javauica Bl.“ 

Picridium Desf. Compos. — Cichoriac. „Bitterlattich.“ 
6, Südeuropa, Westasien, Nordafrika; O, 21. „P. 
hispanicum Vent.“ 

Picris L. Compos. — Cichor. „Bitterkraut.“ fKch.“ 
24, Europa, Orient, Nordafr.; O, 2|. „P. hispidlssima 
Piddingtonia A. DO. s. Pratia. 

Pieris Don. Eric acea e. „Mörserheide.“ [ovalifolia Don. 

10, Malay. Archip., Japan. Himal.,östl. Nordamer. ; T>. „P. 
Pilea Lindl. Urticae. „Ilaarnessel.“ 

160, Tropenl.; 0, ^1, X). „P. grandis Wedd.“ ffrucht.“ 
Pilocarpus Vahl. R u t ac. „Jaborandistrauch, Schlender- 
6, trop. Amer,, Westindien; t). „P. piuuatifblius Lern.“ 
Pilocereus Lehm. Unterg. v. Cerßus. 

Pilogyne Schrad. s. Melothria. 

Pilophöra Jacq. s. Manicaria. 

Piluläria Vaill. 31 ar s i lia c. „Pillenfarn.“ 

4, Europa, Orient, Nordafrika, Arkansas, Austral.; 

„P. pilulifera L.“ 

Piluinna Lindl. s. Trichopllia. 

Pimelea Banks. T h y m e 1 ae a c. „Glanzstrauch.“ 

76, Australien, Neuseeland; \ ). „P. spectabilis Lindl.“ 
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Pimenta — l'isonia. 


Piment a Liu<U. Myrtae. „Allmodegewürzbaum, Nel- 
kenpfeffer.“ 

5,trop. Amer.; t).„P. communis Liudl. (officinalis Berg.)“ 
Pimpinella L. Umbellif. „Biberneil.“ 

70, Europa, Asieu, Afr., Amer. ; ©, 4. „P. magna L.“ 
l’in antra Bl. Palmae— Arecö ae. „Pinang-Palme.“ 

25, Malay. Archip.; t). „P. Veitchii Wendl.“ 
Pinardia Cass. s. Chrysanthemum. 

Pincenectitia hört. = Nolina. 

Pinckneya Bich. Rubiac. (Ch. Pinckney, Reisender.) 

1, Karolina, Florida; „P. pubeus Mchx.“ 

Pinellia Ten. Aroid. — Arincae. „Knöllchenaron.“ 

4, Nordchina, Japan; 4. „P. tuberifeia Ten.“ 
Pingraea Cass. s. Baccharis. 

Pinguicöla L. Lentibular. „Fettkraut.“ 

30, Europa, Asien, Nordafrika, Amerika; terrestr. 
„P. caud&ta Schlchtl.“ 

Pinouia Gaudich. s. Cibotium. 

Piiius L. Conif. — Abietin. „Kiefer, Föhre“ 

70, Europa, Westasien, Mittelamer., Westind. ; t). „P. 
silvestris L., Pinea L.“ 

Piper L. (säclil.) Piperac. „Pfeffer.“ 

600, Tropen; 1), oft klett. „P. Betle L.“ Igrauue.“ 
Piptatherum Beauv. Unterg. v. Oryzöpsis. „Fall- 
Piptospat ha N. E. Brown. A r o i d. — P h i l o d e n d r. 
„Fallscheide.“ 

1, Borneo; 4. „P. insignis N. E. Br.“ 

Piqueria Cav. Comp. — Eupatoriac. (Audr. Piquerio, 
Span. Gelehrter.) 

10, Südamerika; t). „P. trinervia Cav.“ 

Piratinera Aubl. s. Bros im um. 

Pircünia Moqu. Tand. s. Phytolacca. 

Piröla 'J rourn. = Pyröla. 

Piröneaeva Gaud. Unterg. v. Aechmea. [Apfelbaum. 
Pirus Cärtn. (Pyrus L.) Rosac. : — Amygd. „Biru- und 
40, Europa, Asien, Afrika, Amer.; „P. communis L., 
Malus L.“ 

Piscidia L. Pa p i 1 ion. „Fischbaum.“ 

1, Westindien; t). „P. Erythrlna L.“ 

Pisonia L. Nyctagin cae. [Guill. Piso, Naturf., f 1658.) 
60, Tropenl., bes. Amer.; t). „P. nitida Desf.“ 





Pisoperraa — Platanthora. 
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Pisoperma Sond. (sächl.) Cucurbit. „Erbsenkürbis.“ 
1 , Südafrika; d-, „P. capense Sond.“ 

Pistacia L. Anacardiac. „Pistazien- oder Mastix - 
bauin, Piinperuuss.“ 

8, Südeuropa, Orient, Kanar. Ins., Aegypten, Mexiko; 
X). „P. Leutiscus L., vera L., Terebinthus L.“ 
Pisiia L. Aroidcae — Arinöae. „Wasserrauschel.“ 

1 , Tropen; O, schwimm. ,,P. Stratiötes L.“ 
Pistormia DC. s. Cotyledon. 

Pisnni L. P a p i 1 i o n. „Erbse.“ 

2, Mittelmeergebiet, Westasien; O. „P. sativum L.“ 
Pitcairnia Herit. Bromelia c. (W. Pitcairn, Arzt u. 

Bot., f 1793.) 

70, trop. Amer. ; !)• „P. tabulaeformis Lindl.“ 
Pitheeoctenium Mart. Bignon. „Aflfenbignonie,“ 

20, trop. Amerika; t). „P. muricätum Moe.“ 
Pithecolöbiam Mart. Miinosac. „Jungfernakazie, Aft’eu- 
ohrring.“ 

100, Tropen; tx ,,P. Sarnau Benth.“ 

Pittospörum Banks. Pittospor. „Klebsamen.“ 

50, Asien, Afrika, Australien, Polynesien; B- „P. flori- 
bundum Wglit., Tobira Ait.“ 

Pityrophyllum Beer s. T i 1 1 a n d s i a. 

Pitjrospernia S. & Zuec. s. Cimicifuga, 
l'lacea Miers Amaryllid. (Cyrille Pierre Theod. La- 
place, frz. Seefahrer, 1793 — 1875.) 

3, Chile ; t). „P. ornata Lindl.“ 

Plagianthns Forst. Malvac. „Quermalve.“ 

12, Australien, Neuseeland: t). „P. Lyallii Hook, fil.“ 
Plagiobotrys F. & Mey. s. Eritrlchium. 
Plagiogyria Mett. F i 1 1 c. — P o 1 y p <>d, „Schlangenfarn.“ 
8, Tropen; d-. „P. pycnophylla Mett. (Steuoclilaena 
Presl.)“ 

Plagius Herit. s. Chrysanthemum. 

Planauthus Beauv. s. Lyeop odium. 

Plauera J. F. Gmel. Ulmac. (Joh. Jak. Planer, Prof, 
in Erfurt, 1743—89.) 

1, Nordamerika; X). „P. aquatica .T. F. Gmel. 
Plantago L. Plantagin. „Wegerich.“ 

200, kosmopol. ; O, d-, B- „P. lanceolata L.“ 
Platanthera L. C. Bich. Uuterg. v. Habenaria. 
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Platanas — Pleetochlaena. 


Platänus L. Platanac. „Platane.“ 

6, Osteuropa, Asien, Amerika; t). „P. orientalis L.“ 
Plateuia Karst. Palmae — Cocoineae. „Chiragua- 
Palme.“ (Aug. Graf v. Platen, Dichter, 1798 — 1835.) 

1, Neugrauada ; „P. Chiragua Karst.“ 

Platycapnos Bhdi. s. Fumaria. 

Platycarpha Less. C omposit.— A rctoti d. „Breitohr.“ 

2, Südafrika; %. „P. glomeräta Less.“ 

Platycarya Zucc. J u g 1 a n de a e. „Zapfenuuss, Plattnuss.“ 

1, Japan, Nordchina; f}. „P. strobilacba S. & Z. (For- 
tunea ehinensis Lindl.)“ [Geweihfarn.“ 

Platycerium Desv. Filic. — Polypod. „Platthorn- od. 

8, Tropen; %. „P. Alcicorne Desv., grande J. Sm.“ 
Platyeladus Spach, s. Thuya. 

Platycödon A. DC. Campanulac. „Plattglocke.“ 

1, China, Japan, Mandschurei; „P. graudidorum 
A. DC.“ 

Platycriiter S. & Zucc. Saxifr. — Hy drang. „Kelch- 
horteusie.“ 

1, Japan; f). „P. arguta S. & Z.“ 

Platygönia Ndn. s. Trichosanthes. 

Platyiobium Sm. Papiliou. „Platthülse.“ 

3, Australien; „P. formosuin Sm.“ 

Platylöma J. Sm. s. Pellaea. 

Platystachya C. Kch. s. Tillandsia. 

Platystemma Wall. Cyrtandr. „Kranzveilchen.“ 

1, Himalaya; 4-. „P. violoides Wall.“ 

Platysteinon Benth. I 1 a p a v e r a c. „Breitfaden.“ 

1, Kalifornien; O. „P. califoruicum Benth.“ 
Platystignm Benth. Papaverac. „Narbenmohn.“ 

3, Kalifornien; O. „P. lineare Benth.“ 

Platy taenia Kuhn, s. Polybotrya. 

Platytheca Steetz. Tremandrcae. „Plattkapsel.“ 

1, Australien; B. „P. galioides Steetz.“ 

Platyzamia Zucc. s. Dioön. [rankenfarn.“ 

Platyzoma Desv. (sächl.) F i 1 i c.— G leicheniac. „Breit- 

2, Malay. Archip., Austral., Neukaled. ; 4. „P. cir- 
ciuatum Desv.“ 

Plecosorus Fee s. Phegoptcris. 

Pleetochlaena Fee s. Aspidium. 



Plectocomia — Plnmbagella. 
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Plectocfnnia Mart. Palma e — Calameae. „Bocan- 
palme.“ [spectabilis Mart.“ 

6, Mal. Archipel, ind. Gebirge; Kletterpalme. „P. 
Plectogyne Lk. s. Aspidistra. [Faltenbecher.“ 

Pleetopöma Hanst. (sächl.) Ges ne rac. „Korbdeckel, 

1, Mexiko; „P. glabratum Hanst.“ 

Plectopteris Fee s. Polypodium. [blume.“ 

Plectrnntlms Herit. Labi atae. Harfenblmne, Sporn- 

70, trop. und Südafrika, trop. Asien, Japan, Austral.; 
: 4-, t). „P. fruticösus Herit.“ 

Pleetritis DC. V a 1 e r i a n e a e. „Haftbaldrian.“ 

2, Kalifornien; 0. „P. congösta DC.“ 

Plectröuia L. Rubiac. „Kugelholz.“ [tosa L.“ 

70, Asien, Afrika, Australien, Polynesien ; B. „P. ven- 
Pleiöue Don. Unterg. v. Coelogyne. 

Plenäsium Prsl. s. Osmunda. 

Pleocnemia Prsl. s. Aspidium. 

Pleopeltis Prsl. s. Po ly podium. [Schweifschlund.“ 
Pleröma Don. (sächl.) Melastomac. „Lichtfülle, 
124, trop. Südamerika, Brasilien; B. „P. Gayanum 
Triana.“ 

Pleurandra Labill. Dilleniac. „Rippenbeutelchen.“ 
12, Australien; 1). „P. stricta DC. (Hibbertia R. Br.)“ 
Plenrldium J. Sm. s. Pol y podium. 

Pleurograinine Prsl. s. Taenitis. [narbe.“ 

Pleurogyne Eschsch. Gentian. „Rippen- od. Frausen- 
B, Alpen Europas, Asien, Nordamerika; O. „P. carin- 
thiäca Griseb.“ 

Plenropetäluin Hook. fil. Amarantac. „Rippen- 
amarant.“ [H. Weudl.“ 

2, Mexiko, Ecuador, Galopagos, B. „P. costaricense 
Pleurosörus Fee. s. Ceterach. 

Plenrospermum Hoffm. Umbellif. „Rippensamen.“ 
15, Europa, Orient, Himalaja; „P. austriäcum 
Hoffm.“ [stendel.“ 

Pleurothullis R. Br. Orchid. — E pidendr. „Rippen- 
350, trop. Amer. epiph. u. terr. „P. picta Lindl., 
fulgens R. f., Binoti Rgl.“ 

Plucliea Cass. Coinpos. — Inuloid. (Ant. Pluch, frz. 
Abbe und Botaniker.) [Cass.“ 

30, Asien, Afrika, Amer., Austral. ; 9k t>. „P. odorata 
Plnmbagella Spach. Unterg. v. Plumbägo. 
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Plumbago — Pogostemon. 


Plnmbago L. Plnmbagineae. „Bleiwnrz.“ 

10, Südeuropa, Mittelasien; 2|-, B. „P. capensis Thbg.“ 
Plumeria L. Apocynae. (Charles Phmiier, frz. Bot. u. 
Reis., 1640 — 1704.) [Pav.)“ 

40, trop. Amer., Madagask. ; B- „P. tricölor R. & 
Pöa L. Gr am in. — Fes tue. „Rispengras.“ 

80, kosmop. ; O, „P. trivialis L., pratensis L.“ 
Poeockia DC. s. Trigon eil a. lachene.“ 

Podachaeninm Benth. Compos. — Helianth. „Stiel- 
1, Mittelamerika, B. „P. alatum Benth.“ 

Podalyria Lam. Papilionac. „Fuchsbohue.“ 

17, Südafrika; B- argent&a Salisb.“ 

Podantliera Wght. s. Epipögum. 

Podänthes Haw. Asclep. „Fussblüte.“ [cosa Haw.“ 
8, Sttdafr.; stapelienart. Suecul. „P. ciliata u. verru- 
Pödocarpus Herit. Conif. — Podocarp. „Stiel- od. 
Fussfrucht.“ [andina Poepp.“ 

60, Asien, Cap, Amerika, Austral., Neuseeland; X). „P. 
Podocytisus Boiss. Papil. „Stielgeissklee.“ [& Heldr.“ 

1, Grieehenl., Kleinasien; B. ,,P. caramanicus Boiss. 
Podolcpis Labill. Compos. — Innloid. „Stielschuppe.“ 

12, Australien; O, 4. „P. aeuminata R. Br., (chry- 

sautha hört.)“ 

Podolobium R. Br. s. Oxylobium. 

Podopeltis Fee s. Aspidium. 

Podopliyllum L. Berberid. „Entenfuss.“ [pelt&tum L.“ 

2, Nordam., Hiraal. ; „P. hexandr. Royle(EmodiWall.), 

Podosaemuiu Desv. s. M üblen bergia. 

Podospermum DC. s. Scorzonera. 

Podotheca Cass. Compos. — Inuloid. „Stielbüchse.“ 

5, Australien ; O, 2J-. „P. angustifolia Cass.“ 
Poekilopteris Prsl. s. Chrysodium. 

Pogogyne Benth. Labiätae. „Scheidenbart.“ 

6, Kalifornien; O. „P. Douglasi Benth.“ 
Pogonanthera Bl. Melastom. „Bartkölbchen.“ 

2, Malay. Archip.; B. „P. pulverulenta Bl.“ 

Pogonia Juss. Orchid. — Neottiöae. „Bartstendel.“ 
30, Asien, Nord- u. Siidamer., Austral., Polynesien; 
terrestr. „P. similis Bl. (japonica R. f.)“ [strauch.“ 
Pogostemon I)esf. Labiätae. „Bartfaden, Patschouly- 
30, Mal. Archip., Japan; SJ-, B* „P. Patschouly Pell.- 
Saut.“ 



Poinciana — Polycneinum. 
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Poinciäna L. Caesalp. (M. de Poinci, ehern. Gouvern. 
v. Westindien.) 

3, wärm. Afr., Maskar.; t). „P. regia Bojer.“ 
Poinsettia Grah. Unterg. v. Enphorbia. (M. Poinsette, 

Reisender.) fsinia.“ 

Südamerika; „P- ptdcherrima Grah. var. plenis- 
Poiretia Vent. Papilion. (Jean Louis Poiret., frz. Bot. 
und Reisender, 1755 — 1834.) 

5, Mittel- u. Stidamer. ; t), wind. „P. multiflora Mart.“ 
Poivrea Gommers, s. Combretum. 

Polauisia Rafin. Cap p arid. „Senfkapper.“ [Raf.“ 
14, trop. u. subtrop. Regionen; O. „P. graveölens 
Poleinönium L. Polemoniac. „Sperrkraut, Jakobs- 
leiter,“ [coerulSum L.‘* 

9, Europa, Asien, Nord- u. Mittelamer. ; 4, O ; „P. 
Polia Ten. s. Cypella. 

Polianthes L. Amaryl lid. „Tuberose.“ 

1, Mexiko; 2b. „P. tuberosa L.“ 

Pollfa Thbg. Commelinae. (J. van der Poll, Konsul 
in Amsterdam.) [nica Thbg.)“ 

14, Austral., Mal. Archip., Jap., China; 4. „P. japo- 
Polliclua Soland. Paronychiä ae. (Joh. Ad. Pollich, 
Arzt u. Botan., 1740 — 80.) 

1, trop. u. Sildafr.; t). „P. campestris Ait.“ 

Polliuia Trin. Gr am in.— Androp og. (Giro Pollini, 
Ital. Botan., 1782—1833.) 

25, Asien, Afrika, trop. Australien ; 4. „P. nuda Trin.“ 
Polyactidimn DC. s. Erigeron. 

Polyaltlria Blme. Anonaceae. „Heilstrauch.“ [Thoms.“ 

5, trop. Asien, Afrika; „P. cinnamomea Hook. & 
Polybotrya H. B. K. Filic. — Polypod. „Traubenfarn.* 

30, Tropen; 4. „P. aurita Bl.“ 

Polycalyiuna Sond. s. Myriocephalus. 

Polycampium Prsl. s. Polypodium. 

Polycarpaea Lam. Caryophyll. „Vielfrüchtler.“ 

24, wärmere Länder; O, 4. ,,P. Teneriffae Lam.“ 
Polycarpon L. Caryophyll. „Nagelkraut.** 

6, temper. Länder, O. „P. tetraphyllum L.“ 
Polyehilus Breda s. Phalaenopsis. 

Polycnemum L. Chenopod. „Knorpelkraut.“ 

4, Mittel- u. Südeuropa, Westasieu, Nordafr ; O. ,,P. 
arvense L.“ 
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Polycycnis — Poppya. 


Polycycnis R. f. Orcliideae— Vandeae. „Schlank- 
scliwänchen.“ 

3, trop. Amerika; epiph. „P. gratiosa R. f.“ 
Polydictynm Prsl. s. As pi di um. 

Polygäla L. Polygala c. „Kreuzblume.“ 

200, in allen Erdt. ; O, 4-, B. „P. vulgaris L„ Cha- 
maebuxus L., myrtifolia L.“ 

Polygonätum Adans. Li liac. Weisswurz.“ [florura All.“ 
23, temper. Reg. d. nördl. Halbkugel ; 4-. „P. multi- 
Polygönum L. Pol.vgonac. „Knöterich.“ 

150, kosmop. ©, 4-, B. „P. Bistorta L., amphibinm 
L., tinctorium Lour.“ 

Polymnia L. Compos. — Helianth. „Musenblume.“ 

12, Bonaria, Kanada; 4-, B. „P. eanadensis L.“ 
Polypodium L. Filic.— Polyp od. „Tüpfelfarn.“ 

400, kosmop., d. Mehrz. i. <1. Tropen ; 4-, B. „P. vul- 
gäre L„ aureura L.“ [„Bürstengras.“ 

Polypögon Desf. (männl.) Gramine ae — A gr os ti deae. 
10, temp. Reg. subtrop. Länder; ©, 4-. „P. mari- 
txmus W.“ [blase.“ 

Polyponxpholyx Lehm. Lentibularieae. „Sumpf- 
2, Südwest- Australien ; 4-, terrestr. „P. tenella u. 
raultifida Lehm.“ 

Polyschcmöne Schott. Caryophyll. „Schneenelke.“ 

1, Rumänien; 4-. „P. nivalis Schott.“ 

Polyscias Forst. Araliac. „Schattenbaum.“ 

8, Mal. Archip., Südsee-Ins. ; B. „P. umbellata Forst.“ 
Polystacliya Hook. Orc hi d. — V andeae, „Ährenstendel.“ 
40, trop. Afr., Amer., Mal. Archip ; epiph. „P. ab- 
breviata R. f.“ 

Polystichum Roth s. Aspidium. 

Polytaenia I)C. Umbellif. „Yielbanddolde.“ 

1, Nordamer. ; 4-, „P. Nuttallii DC.“ 

Pomaderris Labill. Rhamnac. „Wersenstrauch.“ 

18, Australien, Nenseel.; B. „P. elliptica Labill.“ 
Ponera Lindl. Orchid.— Epidendr. 

5, Mittelamer. ; epiph. „P. pellita R. f.“ 

Pongatium .Tuss. s. Sphenoclca. [Bot. 1688 — 1757.) 
Pontederia L. Pontederiac. (Ginlio Pontedera, Ital. 

8, Nord- n. Sttdamer.; 4. Sumpfl. „P. cordata L.“ 
Poppya Roem. s. Luffa. 

Poppya Rumph. s. Trichosanthes. 




Populus — Pothuava. 
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Popülus L. (weibl.) Saliciueae. Pappel.“ 

18, Europa, Asien, Nordaroer., Mexiko; T). ,.P. alba 
L., tremula L.‘‘ [Porcel, Span, Reisend) 

Porcelia R. & Pav. Anonae. „Färberbaum.“ (Ant, 
1, Peru; B. „P. nitidifolia R. & Pav.“ 

Porliera R. & Pav. Zygophyllac. (Ant. Porlier, ebm. 
span. Gesandt, i. Indien). 

3. Texas, Mexiko, Anden v. Peru, Chile, Panama ; B. 

„P. hygrometrica R. & Pav.“ [blatt.“ 

Porophylium Vaill. Compos. — Helenioid. „Poren- 
24, wärm. Amer.; ^4-, B. ,,P. elliptlcum Cass.“ 
Porothrinax Wendl. & Griseb. Palmae — Sabaleae. 

1. Kuba; B. ,.P. Pumilio W. & Gris. (Thrinax Lodd.)“ 
Porphyrocöma Hook. s. Ort hot actus. [scheide.“ 
Porphyrospatha Engl. Aroid.— Philod. „Purpur- 

2, Costa Rica ; B- klett. „P. Schottiana u. Hoffmanni 

Engl.“ [sender, f 1866.) 

Portea C. Kch. Brome liac. (Marius Porte, belg. Rei- 

4, Brasilien ; B- „P. kermesina Brgt.“ 
Portenschlagia Vis. Umbellif. (Franz Portenschlag, 

Bayr. Bot., 1772—1822.) 

1, Dalmatien; ^l. „P. verticillata Vis.“ 

Portlandia P. Br. RubiacSae. (Herzogin v. Portland). 

8. Westindien, Mexiko; B- „P- grandiflora L.“ 
Portnläca L. Portul acac. ,.Burzelkraut, Portulak.“ 
16, wärmere Länder; O. P. oleracea L., Thellusoni 
Lindl.“ 

Portiina Nntt. s. Pieris. [bischer Name.“ 

Posoqueria Aubl. Rubiac. (Aymara posogueri, karai- 
12, trop. Amer.; B- „P- longiflöra Aubl.“ 
Potamogeton L. (männl) Najadeae. „Laichkraut.“ 
50, kosmop. 4, Wasserpfl. „P. natans L.“ 

Potentilla L. Rosac. „Fingerkraut.“ 

250, Europa, Asien, Afrika, Amer. ; 4 selten tj, O. 
„P. nitida Scop. alba L., recta L.“ 

Poterium L. Rosac. „Becherblume, Wiesenknopf.“ 

20, Europa, Orient, Kordafrika ; 4, B. „P. Sangui- 
sorba L.“ 

Potliomörpha Miqu. s. Piper. 

Potlios L. Ar o i d. — 0 r o n t i e a e. ,. Cupido-Aron.“ [Roxb.“ 
40, Asien, Australien, Polynes. ; B, klett. ,.P. gracilis 
Potliuöva Gaudich. Unterg. v. Aechmea. 

Salomon, Wörterbuch d. bot. Gattungsnamen. 15 


Digitized by Googl 



226 


Pottsia — Prionium. 


Pottsia Hook. & Arn. Apocynae. (Potts, Bot. u. Reis.) 
3, Mal. Arcliip., Südehina; B» klett. „P. Hookeriana 
R. Wght.“ 

Pourretia R. & Pav. s. Puva. (Andr. Pierre Pourret, 
frz. Naturf. u. Reis., 1754 — 1818.) [frz. Botan.) 

Ponzolzla Gaudich. Urticae. (P. M. C. de Pouzolz, 
48, Tropen; B. „P. rliexioides Schlchtdl.“ 

Prangos Lindl. Umbellif. „Flügeldolde.“ 

30, Mittelmeergebiet, Orient; ^k „P. uloptera DC.“ 
Prasium L. Labiatae. „Niccoline.“ [jus L.“ 

1, Mittelmeergebiet, Orient, Kanar. Ins. ; B. ,,P. ma- 
Prasopepon Ndn. s. Cuc ur bitella. 

Pratia Gaudich. Lobeliac. (Giov. Prati, ital. Dicht., 
1815 — 84). [,,P. angulata Banks.“ 

15, trop. Asien, Australien, Neuseeland, Südamer. ; 2k 
Preauxia Sch. Bip. s. Chrysanthemum. 

Preinna L. V e r b e n a c. „Stammeiserich.“ 

30, wärm. Region.; B. „P. hispida Benth.“ 
Prenanthes L. C o m p o s. — C i c h o r i a c. „Hasenlattich.“ 

16, Europa, Kanar. Ins., Ostindien, Nordaraer. ; 

„P. purpurea L.“ [engl. Reis.) 

Prescottia Lindl. 0 r c h i d. — N e o 1 1 i 5 a e. (John Prescott, 
20, trop. Amer. ; terrestr. „P. plantaginifolia Lindl.“ 
Preslia Opitz. Labiatae. „Hirschminze.“ (Karl u. Joh. 
Presl, böhm. Bot.) 

1, Mittelmeergebiet; %. „P. cervina Fres.“ 

Prestoea Hook. f. Palmae — AreeSae. (H. Prestoe, 
Dir. d. bot. Gartens z. Trinidad.) 

1, Trinidad; B- „D pubigera Hook. fil. (Hyospathe 
Griseb. & Wendl.)“ [physiolog, 1733 —1804.) 

Priestleya DC. P a p i 1 i o n. (Jos. Priestley, Engl. Pflanzen- 
15, Südafrika; B. „P. villosa DC.“ 

Primüla L. Primulacfeae. „Primel, Schlüsselblume “ 
80, Europa, Asien, Java, Amerika; „P. praenitens 
Ker, (chinensis Lindl.), rosea Royle.“ 

Pringlea Hook. Cr u cif. „Kerguelenkohl.“ 

1, Kerguelenland; „P. antiscorbutica Anders.“ 
Prinos L. s. Ilex. [Engl. Maler.) 

Prinsepia Royle. R osac.— Amyg d nl. (Valent. Priusep, 
1, Himalaja, Khasya; B. „P. utilis Royle.“ 

Prionium E. Mey. Juucac, „Palmbinse.“ 

1, Südafr. ; 21-, B. ,,P. Palmita E. Mey.“ 
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Prionophyllum C. Kch. s. Encholiriou. 

Prionopteris Wall. s. Matonia. 

Prismatocarpus Herit. Ca mp an ul. „Säulenfrucht.“ 

16, Südafr.; A-. B. „P. campanuloides Sond.“ 
Prismatocarpus Herit. (uördl. Arten) s. Specularia. 
Pritchardia Seem. & Wendl. Palmae — Sabaleae. 
(Gg. Pritchard, Reisend.) [& Wendl.“ 

6, Südseeins. ; t>. „P. pacifica u. Gaudichaudii Seem. 
Pritzelift Kl. s. Begonia. 

Priva Adans. Verben ac. „Wundkraut.“ 

9, wärm. Länder; O, A -, B- „P. laevis Juss.“ 
Proboscidea Schmid. s. Martyuia. 

Proiongoa Boiss. s. Chrysanthemum. 

Promenaea Lindl. Unterg. v. Zygopetälum. [Edler.) 
Pronaya Hügel Pittospor. (Ladisl. v. Pronay, Ungar. 

1, Australien; I). ,,P. elegans Hiig.“ 

Prosäptia Mett. s. Po ly podium. 

Prosäptia Prsl. s. Davallia. 

Proserpinäca L. H a 1 o r a ge a e. „Kriechling.“ 

2, Nordamer., Westind. ; A-. ,,P. palustris L.“ 
Prosöpis L. Mimosac. „Algarobe.“ 

18, trop. u. subtrop. Reg.; p. „P. juliflora DC.“ 
Prostantliera Labill. Labiatae. „Vorstehanthere.“ 
38, Australien; T). „P. Lasianthus Labill.“ 

Protea L. Proteaceae. „Wunderfichte, Wagenbaum.“ 
60, Südafr.; f). ,,P. speciösa L., grandiflora Thbg.“ 

Proteinophällus Hook. fil. Unterg. von Amorpho- 
p h ä lins. 

Pruinnopitys Phil. s. Podocarpus. 

Prunella L. = Brunelia. 

Prunus L. Rosac. -Amygdal. „Pflaume.“ 

80, Europa, Asien, Afr., Amer. ; B. „P. Armeniäca L . 
Aprikose ;spinosa L., Schlehe ;domestica L., Zwetsche; 
P. Avium L., Kirsche ; Ceräsus L., Weichsel ; Amyg- 
dalus L., Mandel; Persica L., Pfirsich.“ 

Psaiuma Beauv. s. Ammoplula. 

Psamiulsia Kl. Va cciniac. „Sandhaide.“ [flora Beuth.“ 
28, Anden u. Gebirge v. Venezuela, Guiana; B. „P. brevi- 
Pseudaegle Miqu. s. Aegle. 

Pseudolarix Gord. s. Larix. 

Psendopanax C. Kch. Araliac. „Scheinpanax.“ 

4, Neuseeld., Chile; B. „P. crassifolia C. Kch.“ 


*«. • . 
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Pseuilotsoga — Pteris. 


Pseudotsuga Carr. Conif. — Abi et. „Douglastanne.“ 

1, Westl. Nordamer.; --P- Douglasi Carr.“ 

Psiadfa Jacq. Compos.— Asteroid. „Thräueuaster.“ 
20, trop. u. subtr. Afr., Maskar. ; B. „P. retusa Lara.“ 
Psidfum L. Myrtac. „Guajavebaum.“ 

100, trop. u. subtr. Amerika, trop. Asien; B- P- va- 
riable Berg. (Cattleyanum Sab.)“ 

Psilodöchia Prsl. s. AngioptSris. 

Psilogramme Kuhn. Fi lie. — Polypod. „Glatzenfarn.“ 
37, trop. Amerika; 4. „P. imbricata Kuhn (James- 
onia Hook. & Grev.)“ 

Psilonemn C. A. 3Iey. s. Alyssum. 

Psilostemon DC. s. Trachystemon. 

Psilotrlehum C. A. 31 ey. s. Alyssum. 

Psilötum Sw. Lycopodiac. „Glatzköpfchen.“ 

3. Tropen; 4. „P. nudum Beauv. (triquStrum S\v.)“ 
Psilürus Trin. Gramin.— Hör deac. „Nacktschwänz- 
chen.“ [Trin.“ 

1, Südeuropa, Orient, Afghanistan ; 4. ,,P. nardoides 
Psomiocarpa Prsl. s. Polybotrya. 

Psoralea L. Papilion. „Grindbohne. Harzklee.“ 

100 Südeuropa, Orient, Afrika, Amer., Australien; 
4-, B. „P. orbiculäris Lindl., bituminösa Lindl.“ 
Psyclnne Dest. CrucifSrae. „Falterschote.“ 

1, Algerien; O ,,P. stylösa Desf.“ 

Psychotria L. Rubiac. „Kohlbeere.“ 

500, Tropen; 4, B- „P* jasminiflora 3Iasters.“ 
Ptaeroxylum Eckl. & Zeyh. Sapindac. „Niesholz.“ 

1, Südafrika; B- „P. utile Eckl. & Zeyh.“ 

Ptarmiea Neck. s. Achillea. 

Ptelea L. Rutaceae. „Hopfenstrauch.“ 

6, Nordam., Texas; B- „P- trifoliata L.“ 

Pteranthns Forsk. P aronychieae. „Flügelblümchen.“ 
1, Orient, Nordafr. O. „P. echinatus Desf.“ 
Pteridella Kuhn s. Pellaea. 

Pteridium Gled. Fil. — Polypod. „Adlerfarn.“ 

1, kosmop. 4. „P. aquilinum Kuhn (PtSris L.)“. 
Pteridopliylluni S. & Zuce. Fumariac. „Farnblatt.“ 
1, Japan; 4. „P. racemosum S. & Zuce.“ 

Pteriglypbis Fee s. Asplenium. 

Pteris L. F i 1 i c. — P o 1 y p o d i a c. Saumfarn.“ 

80, kosmop. 4. „P. flabellata Thbg.“ 
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Pterocarpus L. Papilion. „Caliaturkolz, Flügelfruckt.“ 
15, trop. Asien, Afrika, Amerika; B. „P. Draco L.“ 
Pteroearya Knth. Ju g 1 a n d. „Flügelnuss.“ 

4. Kaukasus, Nordpers., Japan, China; B. ,,P. fraxini- 
folia Spach, (caucasica C. A. Mey.)“ 

Pterocephälus Mönch Unterg. v. Scabiosa. 
Pteroclnlus Hook. & Arn. s. Mic rost ylis. 
Pterodiscus Hook. Pedal in. „Flügelscheibenfrucht.“ 

3, Südafr., Angola; „P. speciosus Hook.“ 
Pterolobiuin R. Br. Caesalp. „Flügelhülse. [R. Br.“ 

4, trop. Asien, Afrika, Austral. ; B, klett. „P. laceraus 
Pterolöiua Desv. Unterg. v. Desmodi um. 
Pteroneurum DC. Crucif. „Flügelkresse. 

1, Griechenl., Kleinas.; O. „P. graecum DC.“ 
Pterönia L. Comp. — Asteroid. „Flügelaster.“ 

51, Südafr.; B. „P. fasciculäta L. fil.“ 

PteropOgon DC. Unterg. v. Helipterum. 

Pteropögon F. & Mey. s. Facelis. 

Pteröpsis Desv. s. Taenitis. 

Pterospermum Schreb. Sterculiac. „Flügelkorn.“ 

14, trop. Asien; B. „P. acerifolium W.“ 

Pterostegia F. & Mey. Polvgonac. „Saumknöterich.“ 

2, Kalifornien; O. „P. drymarioides F. & Mey.“ 
Pterostylis R. Br. Orchid. — Neottifcae. „Fliigel- 

säulchenstendel.“ 

3(>, Austr., Neuseeld., Neukaled.; terrestr. [lesia. 
Pterostyrax S. & Zuce. „Flügelstorax.“ Unterg v. Ha* 
2, Japan; B. „P. liisplda u. corymbösa S. & Zucc.“ 
Pterotheca Cass. Comp. — Cichor. „Flügelbüchse.“ 

5, Orient, Südeuropa; ©, 4-. „P. bifida F. & Me}'.“ 

Pterozonium F£e s. Trieb iogramme. [stendel.“ 

Pterygodium Sw. Or chid.— Üphrydeae. „Flügelfell- 

10, Südafr.; terrestr. „P. caffrum Sw., carnosum Lindl.“ 
Pterygolöma Hanst. s. Alloplectus. (faru.“ 

Ptilophyllum Bosch Fil. — Hymenop hyll. „Flaum- 
27, trop. Amerika; „P. crispum Bosch. (Tricho- 
m&nes L.)“ 

Ptilostemon Cass. s. Cnlcus. 

Ptycliophyllum Prsl. s. Hymenophy 11 um. 
Ptycliösperma Labill. (sächl.) Palmae— Arecöae. 
„Faltennusspalme.“ [Beatricae F. Müll.“ 

12, Mal. Archip., Neuguinea, trop. Australien; B. „P. 
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Ptychotis— Pyrola. 


Ptychötis DC. s. Cärum. 

Pugioninm Gärtu. Cr u cif. „Dolchhülse.“ 

1, Orient, China; O. „P. cornutum Gärtn.“ 

Pulicäria Gärtn. Compo s. — I n u 1 o i d. „Flohalant.*' 
24, Europa. Asien, Afrika; O, „P. vulgaris Gärtn.“ 
Pulmonana L. Asperifoliae. „Lungenkraut.“ 

10, Europa, Westasieu; 2[. „P. ofticiualis L.“ 
Pnlsatilla Tourn. s. Anemone. 

Pnltenaea Sm. Papilion. (Rieh. Pultenay, Engl. 
Arzt und Botan., 1730—1801.) [Benth.“ 

80, Australien ; t). „P. rosea F. Müll., Brownii 

Punica L. Lythracäae. „Granatbaum.“ 

1, Orient, Nordindien; B. „P. Granätum L.“ 

Pnpalia Juss. Amarantac. „Pupalamarant.“ 

3, trop. Asien, Afrika; %. „P. densiflora Mart.“ 
Pnrshia DC. Rosac. — PotentillSae. (Friedr. Pursh, 
Deutsch. Bot., 1774 — 1825.) 

1, Oregongebiet, Kalifornien; t). „P. tridentata DC.“ 
Puschkinia Adams Liliac. (Apoll. Graf von Mussin- 

Puschkin, Bot. u. Reis., f 1805.) 

2, Kleiuasien, Kaukas., Afghanistan; „P. seilloides 
Adams, hyacinthoides Bak.“ 

Pntoria Pers. Rubiac. „Stinkröte.“ [brica Pers.“ 

3, Mittelmeergebiet, Portugal, Syrien; B- 5 ,P- cala- 
Pntranjiva Wall. Euphorbiac. „Amuletbaum.“ 

2, Ostindien; I). „Roxburghii Wall.“ 

Pntterlickia Endl. Celastrac. (Alois Putterlick, 
Österr. Bot., 1810 — 45.) 

2. Südafrika; B „P. pyracautha Endl. (Celastrus L.)“ 
Putzeysla Kl. s. Begönia. 

Puya Mol. Bromeliac. „Puya.“ (Piörre du Puy, 
Bibliothek, in Paris, 1582 — 1651.) 

4, Peru, Chile ; T>. „P. chilensis Mol.“ 
Pyenanthemuui Mchx. Labiat. „Stielminze.“ 

17, Nordamer., Kalifornien; 2 \-. „P. linifolium Nutt.“ 
Pycnopteris Hook. s. As pi di um. 

Pycnostachys Hook. Labiätae. „Dichtähre.“ [Hook.** 
6, trop. Afrika, Madagaskar ; %. „P. urticaefolia 

Pyretlirum Gärtn. Unterg. v. Ch ry santhtMnu m. 
Pyröla L. H y p o p i t y a c ö a e. „Birnkraut.“ 

14, Europa, Orient, Nordamer., Mexiko ; „P. ro- 

tundifolia L., asarifolia Mchx.“ 
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Pyrrhopappns DC. C o m p o s.— C i e li o r. „Rotfederkrone. 41 

4, Nordamer., Mexiko; 0, 4-. ,,P. carolinianus DC.“ 
Pyrrhopappus A. Rieh. s. Lactüoa. 

Pythönium Schotts. Thomsonia. [anthere.“ 

Pyxidanthera Mchx. Diapensiaeöae. „Schlauch- 
1, Östl. Nordamer., in sand. Nadelwald; T>. „P. bar- 
buläta Meh.“ 


Q. 

Qnamoclidion Choisy s. Mirabllis. 

Quamoclit Mönch. Unterg. v. Ipomaea. 

Quaqua N. E. Br. Asclepiad. „Quaqua.“ [N.E.Br.“ 
1, Südafrika; B, stapelien. Succ. „Q. hottentottorum 
Quassia L. Simarubac. „Quassia- oder Bitterholz- 
baum.“ 

1 trop. Amer.; B> „Q. amara L.“ 

Quercus L. Cupulif. — Quercae. „Eiche.“ 

300, kosmopol. ; B- „Q. pedunculata Ehrh., 

_ Silber L., infectoria Oliv.“ [bis 1764.) 

Queria L. Caryophyll. (Jos6 Quer, span. Bot.. 1695 
1, Mittelmeergeb., Kaukas. : O. „Q. hispanica L.“ 
Gnesnelia Gaud. Bromei. (P. Quesnel, franz. Theolog, 
1634—1719). 

4. Brasilien; B. „Q. prinebps Hook. (Lievena Rgl.)“ 
Quillaja Mol. Rosac. „Seifenrindenbaum.“ 

4, Südbrasil., Chile, Peru; B- „Q- petiolaris Don.“ 
Quisqualis L. Combre tac. „Wunderling. Röhrenkelch.“ 
4. trop. Asien, Afrika ; B< klett. „Q. pubescens Burm.“ 
Quivisia Commers. Meli ac. „Quivibaum.“ [Cav.“ 
10, Maskar., Madagask., Ostafr.; B. „Q. heterophylla 

R. 

Radiöla Gmel. Lineae. „Zwergflachs.“ 

Europa, Asien, Nordafr. ; 4-. „R. linoides Roth.“ 
Radiüsia Rchbch. s. Göbelia. 

Rafflesia R. Br. Cytinöae — Raffles. „Riesenblume.“ 
(Thom. Stamford Raffles, Gouvern. v. Java, 1781 
bis 1826.) 

4, Malav. Archipel.; Wurzelparas. auf Vitis. „R. 
Arnoldi R. Br.“ 
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Ragiopteris — Ravenala. 


Ragiopteris Prsl. s. Ouoclfca. 

Rajana L. Dioscoreac. „John Ray oder Rajanus, 
Engl. Naturf., 1628 — 1705. 

6, Westindien; 21-, wind. „R. cordata L.“ 

Ramondia L. C. Rieh. Cyrtandr. (Louis Franc. Ra- 
rnoiid, frz. Naturf., 1753—1827.) 

4, Südeuropa, Pyren., Serbien, Montenegro; 2}-. 51 R. 
pyrenalea Rieh., serbica Pane., Heldreiehii Hook., 
Nataliae Pane. 1 ' 

Rancagua Poepp. s. Lasthenia. 

Randla L. Rubiac. (Js. Rand, Praefekt in Chelsea 
bei London, 1722 — 1793.) 

90, Tropen; B- „R. speeiösa Bedd.“ 

Ranunciilus L. Ra nunc ul. „Ranunkel, Hahnenfuss.“ 
160, kosmop. : ©, 2|-. „R. aeer L., asiaticus L.“ 
Rapatea Aubl. Rapateae. „Rosshaarstrauch." 

6, Guiaua, Nordbrasilien; „R. pandanoides Lind. 
& Andre/ 4 

Raphanist rum Gärtn. s. Raphänus. 

Ruphänus L. Crueiferae. „Rettieh.“ [nistrum L. u 

6, Europa, Asien; ©, 0 . „R. sativus u. Rapha- 

Raphia Beauv. Palma e — R a p h i e a e. „Nadelpalme.“ 

7, trop. Afrika, Madagaskar, Brasilien, Peru. „R. 
.vinifera Beauv.“ 

Raphidophöra Hassk. richtig Rhaphido phöra. 
Raphiolepis Lindl. richtig R h a p h i o 1 ep i s. 
Rapliistemma Wall, (sächl ) Asclepiad. „Nadelkranz.“ 
2, Ostindien, Malay. Archipel; B, wind. ..R. pulchel- 
lum Wall.“ 

Raphithamnus Miers. Verbeuac. „Nadelstrauch.“ 

6, Chile; B. „R. cyanocarpus Miers.“ 

Rapistruui Desv. Cr u cif. „Repsdotter.“ [gösum All." 

7, Südeuropa, Westasien, Nordafr. ; G, 21-. „R. ru- 
Rapuncülus Adans. s. Phy teum a. 

Rapuntium Gärtu. s. Lobelia. 

Rathea Karst, s. Sy nßc h anthu s. 

Rauwolila L. Apocynae. (Leonh. Rauwolf, Arzt und 
Botanik., 1526 — 1596.) 

40, Afr., Asien, Amer. ; B. . „R. tomentösa Jaeq.“ 
Ravenala Adans. Sc i t amin.— Musfcae. „Reisebaum.“ 
2, Nordbras., Guiaua, Madagask. ; B. „R. madagas- 
cariensis Sonn.“ 
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Ravenea Bch6. & Hildebr. Palmae — Hyophorb. 
(Louis Ravene, preuss. Komerzienrat, 1824—79.) 

1, Komoren; t). „R. Hildebrandti Bche.“ 

Ravensära Sonn. Laurineae. ,,Nelkenuuss.“ 

4, Madagaskar, B. ,,R. aromatlca Sonn.“ 

Reäna Brign. s. Euchlaena. 

Reboulea Knth. s. Eatönia. 

Rechsteinera Rgl. s. Gesnera. [i. Petersb.) 

Regelia Schau. Myrtac. (Ed. Regel, Dir. d. bot. Gart. 

3, Westaustral.; B. ,,R. ciliata Schau.“ 

Regelia Versch. s. V er sch a ffeltia. 

Regelia hört. s. Roscheria. [f 1838.) 

Rehmannia Libosch. Sero p hui. (.Tos. Rehmanu, Arzt, 

2, China, Japan; 2b. „R, glutiuosa Lib.“ 

Reidia Wght. s. Phyl lanthus. 

Reineckea Knth. Liliac. — Convallar. (Jul. Reiuecke, 
Deutsch. Gärtner, 1809—81.) 

1, China, Japan; 2b. „R. carnea Knth.“ 

Reiueekia Karst, s. Sy nech an thus. 

Reiuhardtia Liebm. Palmae — Hyophorb. (L. Rein- 
hardt, Bot. zu Charkow i. Russland.) 

1, Mexiko; B. „R. elegans Liebm.“ 

Relhänia Herit. Comp. — Inuloid. (Rieh. Relhan, Bot.) 

18, Stidafr.; O. B- »iE- speciosa Harv.. puugens Herit.“ 
Remaclea Morr. s. Trimezia. 

Remusatia Schott. Aroid. — Colocas. (Franc. M. Ch. 
Graf v. Remusat. frz. Staatsmann und Schriftst., 
1797—1875.) 

4, Ostiud., Java; 2b. ,,R. vivipara Schott.“ 

RenantheraLour. Orch id. — Van deae. „Kiereuauthere.“ 

5, trop. Asien, Mal. Arehip.; epiph. „R. coecinSa Lour.“ 
Renealmia L. til. Seit am. — Zingiberac. (Paul 

Reueaulme, frz. Bot.) (L. fil.“ 

14. trop. Amer.. 1, trop. Westafr.; B- ,.R. exaltata 
Reseda L. Resedac. „Resede, Wau. : ‘ [odorata L.“ 

26. Europa, Orieut. Nordafr.; O, ©, 2b. „R. alba L., 
Restio L. Restiac. „Strickgras.“ 

100, Südafrika, Australien; 2b. „R. cuspidatus Thbg.“ 
Restio L. til. s. Dovfca. 

Restrepia H. B. Knth. Or c li id.— E pidendr. fJos. 
Em. Restrepius.) [B. K.“ 

20, trop. Amer., Brasilien, epiph. „R. anteuniftra H. 
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Retama — Rhinanthus. 


Retäina Boiss. Unterg. v. Genista. „Retama“ (Span. 
Name). [Boiss.“ 

5, Südeuropa, Orient, Nordafr.; B- „R. sphaerocarpa 
Retinispöra S. & Zucc. s. C h a m a e c y p a r i s. 

Reussia Endl. (3 sp.) s. Pontederia. 

Reutera Boiss. Unterg. v. Pimpinella. (Frz. Gg. 
Reuter, Genf. Bot., 1815—72.) 

10, Mittelmeergeb., Orient; O, 4-. „P. gracilis Boiss.“ 
Rhabdotkamnus A. C'unn. Cy rt andr. „Rutenstrauch.“ 
1, Neuseeland; B* „R. Solandri A. Cunn.“ 
Rhagadiölus Juss.Co mp os.— Cic horia c. „Sichelsalat.“ 
5, Mittelmeergeb., Mittelasien; O. „R. stellatus W.“ 
Rhagodia R. Br. Chenopod. „Traubenmelde.“ 

13, Austral.; 3-, B- „R. hastata R. Br.“ 

Rhamnus L. Rhamnac. „Kreuzdorn, Faulbaum.“ 

60. kosmop. ; t). „R. Fran^ula L„ cathartica L.“ 
Rhaphidophöra Schott. Aroid. — Call 6a e. „Nadel- 
träger.“ 

30. trop. Asien., Malay. Archip., Australien, Polynes.; 
B, klett.^ „R. pertusa Schott (Scindapsus Schott.)“ 
Rhaphidophyllum Wendl. & Drude. Palmae— Saba- 
1 6 a e. „Besenpalme 

1, Georgia, Florida, Südkarolinen, Pauama ; B- -,R. 
Hystrix W. & Dr. (Chamaerops Fräs.)“ [strauch.“ 
Rhaphiolepis Lindl. RosacSae— Pomac. „Hage- 

5. China, Japan, Sandwichinseln ; B- „R. salicifolia 
Lindl.“ 

Rhapis L. fil. P a 1 m a e — S a b a 1 6 a e. „Reitgertenpalme.“ 
5, China, Japan ; B- , ? R. flabelliformis L. fil.“ 
Rhaponticum Lam. Unterg. v. Centaurea. 

Rheum L. Polygonacbae. „Rhabarber.“ 

20, Asien; 4-. „R. nobile Hook, f., palmätum L„ 
officinäle Baill.“ [frettde.“ 

Rhexla L. Me lastom ac 6 ae. „Bruchheil, Wiesen- 
7, Nordamerika, Carolina, Georgia ; O, 4-. „R. vir- 
ginlca L.“ 

Rhinacanthns Nees. Acanthac. „Nasenblume.“ 

4, trop. u. Südafrika, Malay. Archipel ; B- , : R. calca- 
rätus Nees.“ 

Rhinanthus L. Scrophul. „Rodel, Klappertopf.“ 

3, Europa, Asien, Nordamer. ; ©. r R. major Ehrh., 
minor Ehrh.“ 
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Rhinopetälum Fisch. Liliac. „Nasenkronblatt.“ 

5, Mittelasien; „R. Karelini Fisch.“ 
Rbipidodendron W. s. A 1 o e. 

Rhipidopteris Fee s. Acrostichum. 

Rhipogönum Forst. Li 1 iac. — Srail ac. Fächerwinde.“ 
5. Austral., Neuseeland; B, klett. „R. scandens Pers.“ 
Rhipsälis Gärtn. Caeteae. „Geisselkaktus.“ 

30, trop. Anier., 1, Südafr. ; B. „R. Cassytha Gärtn.“ 
Rhizobotrya Tausch, s. Coehlearia. 

Rfaizophöra L. Rhizophorac. „Mangrowe- od. Auster- 
baum, Wurzelbaum.“ 

5, trop. Südafr. ; f>. „R. Mangle L.“ 

Rhizosperma Meyen s. Azolla. 

Rhodactinia Gardn. s. Barn ade sia. 

Rhodanthe Lindl. s. Helipternm. 

Rhodiöla L. s. Sedum. 

Rhodochfton Zucc. Scrophular. „Rosengewaud.“ 

1, Mexiko; t>, klett. „R. volubile Zucc.“ 
Rhodocistns Spach s. Cistus. 

Rhododendron L. Rhodoraceae. „Roseubaum.“ 

130, Europ. Alpen, Asien, Malay. Archip., Nordamer. ; 
B- „R. arbor&um L.“ 

Rhodolela Hook. Hamame li deae. „Glattrose.“ 

2, Hongkong, Sumatra; B- ,,R. Championi Hook.“ 
Rhodomyrtus DC. Myrtae. ,. Rosenmyrte.“ [tösa DC.“ 

5, trop. Asien, China, Ost-Australien; B. „R. tomen- 
Rhodöra L. s. Rhododendron. [seuscheide.“ 

Rhodospatha Pöpp. & Endl. Aro id.— C allfcae. „Ro- 
7, trop. Amer. ; B, klett. „R. blanda Schott.“ 
Rhodostachys Phil. Bromeliac. „Rosenähre.“ 

7, Chile, Kolumbia, Guiana; B. „R. litorälis Phil.“ 
Rhodothamnns Rchbcli. Rhodora c. „Zwergalpenrose, 
Röschenstrauch.“ 

2, Europ. Alpen, Ostasien, Kamtschatka ; B- „R. 
Chamaecistus Rchbch.“ [rose.“ 

Rhodotypns S. & Zucc. Rosac. — Rubßae. „Jambuki- 
1, Japan ; f>. „R. kerrioides S. & Zucc.“ 

Rhoeo Hance. Commelinac. „Rotblattscheide.“ 

1, Mexiko, Cuba; B- „R. discölor Hance (Trades- 
cantia Herit.)“ 

Rhopäla Pohl richtiger R o u p a 1 a. 
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Rkopaloblaste — Ricinodendron. 


Rhopalobläste Scheff. Palmae— Areceae. „Keulen- 
areka.“ 

3. Mal. Arckip.; T>. „R. hexaudra Scheff.“ 
Rkopalostlgma Schott s. Staurostlgma. 
Rhopalostylis Wendl. & Drude. Palmae — Areceae. 
„Nikanpalme.“ [Drude.“ 

2, Neuseeld., Norfolk-, t). „R. Raueri u. sapida W. & 
Rhüs L. Anacardiae. „Sumach.“ 

114, kosmop.-, fj, z. t. rankend. „R. Coriaria L.“ 
Rhynchanthera DC. Melastomac. „Schnabelauthere.“ 
24, trop. Amer. ; B. „R. grandiflora DC.“ 
Rhynclielythrum Nees s. Trickolaena (Panicum). 
Rbyuclioeärpa Schrad. s. Kedröstis. 
Rhyuchopetälum Freseu. Lobeliac. „Schnabelblume.“ 
10, Brasil., Afrika; 2k „R. montanum Fres. (Tupa 
Rhynchopetälum A. Rieh.)“ 

Rbyncliopsidiimi DC. s. Relhänia. 

Rhynchosia Lour. Papilion. „Rüsselschiffchen.“ 

75, Tropenl.; B, wind. „R. minima DC.“ 
Rhynchosperuium Lindl. s. Trachelospermum. 
Rhynchospöra Vahl. Cyperac. „Schnabelriet.“ 

200, kosmop.; O, %■. ,,R. alba Vahl.“ [griffel.“ 

Rhynchostylis Birne. Orchid. — VandSae. „Schuabel- 

3, Ostind., Mal. Archipel; epiph. „R. violacea R. f.“ 
Rhytidophyllum Mart, Gesnerac. „Runzelblatt.“ 

10, Westindien, Kolumbia; f>. „R. grande Mart.“ 
Rhytiglossa Nees s. Dianthera. [beere.“ 

Ribes L. Saxifrag. — Rib esiac. „Ribitzel, Johannis- 
56, Europa, Asien, Amerika; B- „R- rubrum, nigrum 
u. Grossularia L.“ [Richard, frz. Botan.) 

Ricbardia Knth. A r o i d. — P h i 1 o d e n d r. (L. C. u. A. 

5, Südafr.; 2k „R. africana Knth. (Calla aethioplca L.)“ 
Ricbardia L. s. R i c h a r d s o n i a, 

Riclnirdsönia Knth. R u b i a c. „Feldbrechwurzel.“ 
(John Richardson, Arzt u. Naturf. 1787—1865.) 

6, trop. Amer.; O, 2k „R. scabra St. Hil.“ 

Richea R. Br. Epacrid. (F. J. RickS, frz. Gärtner 
1765—1838.) [R. Br.“ 

18, Tasmanien, Südost-Austral.; B. ,,R. dracophylla 
Ricfuodendrou J. Müll. Euphorbiac. „Kervabaum.“ 
1, trop. Afrika; B. „R. africanum J. Müll.“ 
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Ricinus L. Euphorbiae. „Wunderbaum.“ 

1, Afrika; G, B. ,,R. communis L., in vielen Formen.“ 
Ricotia L. Crucif. „Mondschote.“ 

4. Nordafr., Orient; ©, 0. „R. Lunaria L.“ 

Ridolfla Moris s. Cärum. 

Riedlea Mirb. s. Cryptog ramme. 

Riedleia Vent. s. Me loch ia. 

Rigidelia Lindl. Irideae. „Starrschwertel.“ 

3, Mittelamer.; A-. „R. flammea Lindl.“ 

Rindera Pall. Asperifol. (Rinder in Moskau, Ent- 
decker d. n. ihm benannten Pflanze.) 

15, Südeuropa, Asien; A-. „R. tetraspis Pall.“ 
Riocreuxia Dcsne. Aelepiad. (Riocreux, frz. Reis.) 

4, Südafrika; t) wind. „R. torulosa Dcsne. (Ceropegia 
E. 31 ey.)“ 

Ripogönnm Forst, rieht. Rhipogönum. 

Rirea Choisy. Convolvul. (Aug. Arth, de la Riv6, 
Genf. Physiker, 1801 — 1873.) 

2, Ostind.; 1) hoch wind. „R. ornäta Chois.“ 

Rhina L. Phytolaccac. (Aug. Rivinus), d. i. Bach- 
mann, Prof. i. Leipzig, 1652 — 1725.) 

2, trop. u. subtrop. Amerika; B. „R. humilis L.“ 
Robert ia DC. s. Hypochaeris. 

Robinla L. Papilion. „Akazienbaum.“ (Yespasian 
Robin, Gärtner u. Botan. in Paris, 1579 — 1662.) 

6. Nordamerika, 3Iexiko; 1?. „R. Pseudacacia L., glu- 
tiuosa Sims (viscosa Vent.)“ [Naturt., f 1813.) 
Rochea DC. Crassulac. (Fram?. de la Roche, frz. 

4, Stidafr. ; B. „R. coccinea, versicölor, jasminea u. 
odoratissima DO.“ [Wundarzt. 1770 — 1847.) 

Rochella Rchbch. Asperifol. (Ant. Rochel, Ungar. 
8. Südeuropa, Asien, Nordafrika, Australien; ©, 

„R. stelluläta Rchbch.“ 

Rodgersia A. Gr. Saxifrag. (Rodgers. amer. Reis.) 

1, Japan; B. ,,R- podophylla A. Gr.“ [v. Sprengel.) 
Rodigia Sprgl. Compos. — C ich ori ac. Rodigi, Freund 

1. 3Iittelmeergebiet; 0. „R. commutäta Sprgl.“ 
Rodriguezia R. & Pav. 0 r c h i d. —V a n db a e. (Alejandro 
Rodriguez, port. Reis. u. Botan., 1750—1815.) 

20, trop. Amerika; epiph. ,,R. decöra R. f.“ 

Roella L. Campanulac. (Wilh. Roelle, holl. Anatom.) 
11, Stidafr.; B. „R. ciliata L.“ 
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Roemeria — Rostellnlaria. 


Roeuieria DC. Papav erac. (Joh., Jak. Römer, Schweiz. 
Botan., 1763—1819,) 

2, Europa, Orient; ©. „R. hybrida DC.“ 

Roezlia hört. s. Fourcroya. [Reis. 1824 — 1885.) 

Roezlia Rgl. Melastom. (Bened. Rözl, Gärtn. und 
1, Neugranada; |j. „R. granatensis Rgl.“ 

Rogiera Planeh. s. Rondeletia. 

Rolidea Roth Liliac. — Aspidistreae. (Mich. Rhode, 
Arzt u. Botau. in Bremen.) 

1, Japan, 3-. „R. japonica Roth.“ [zoff.) 

Romanzoffta Cham. Hyd rophyllac. (Graf v. Roman- 

2, Ostasien, westl. Amerika; 3-. „R. sitcheusis Cham.“ 
Roiuueya Harv. Papaverac. (Dr. Romney Robinson, 

Amer. Arzt und Botan.) 

1, Kalifornien; d- „R. Coulteri Harv.“ 

Romulea Maralti. Irideae. „Uchtblume.“ 

54. Westeuropa, Orient, Afr., 2k „R. speciosa Bak.“ 
Rondeletia L. Rubiac. (Guill. Rondelet, frz. Naturf. 
1507—1566.) [Lodd. (odoräta Jacq.)“ 

60, trop. Amerika ; B. „R. gratissima Benth., speciosa 

Ronnbergia E. Moor. Bromeliac. (Ronnberg, Direktor 
f. Landwirtsch. in Belgien.) 

1, Neugranada; 1). „R. Morreniana Lind. & Andrfe.“ 
Roridüla L. Droserae. „Taustrauch.“ 

2, Südafrika; B. „R. dentata L., Gorgonias PI.“ 
Roripa Bess. s. Nasturtium. 


Rosa L. Rosac. „Rose.“ 

30 gute Arten (189 beschrieb.), Europa, Asien, Afrika, 
Amerika ; B. „R. eauina L., alpina L., gallica L.“ 
RosunOvia Rgl. s. Siuningia. (Sergei M. Rosanow, 
russ. Pflauzenph^'siolog, 1840 — 1870.) 

Roscheria Wendl. Palmae — Hyophorbeae. 

1, Sechellenwälder; B. „R. melanocliaetes Wendl. 
(Regelia hört.)“ [Engl. Bot., 1753 — 1831.) 

Roseoea Sm. Sei tamin.— Zingiberac. (Will. Roscoe, 
6, Himalaya; „R. purpuröa Sm.“ 

Rosmarinus L. Labiätae. „Rosmarin.“ 

1, Mittelmeergeb.; B. „R. ofticinälis L.“ 

Rostellüria Nees. \ 

Rostelluläria Rchbch / 


s. Justicia. 
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Rottboellla L. fil. G r a m i n. — A udropogoneae. (Christ. 
Rottboell, Däu. Bot., 1717-97.) [L. f.“ 

18, wärmere Regionen, Orient; O, ,,R. exaltäta 
Rottboellia Host. s. Leptürus. 

Kott era Roxb. s Jlallotus. \ ,„ { und Eeise „i 
Rottlera W. s. Trewia. ( 1749—1836 


Rouliula Brgt. s. Nolina. 

Roupäla Aubl. Proteac. „Roupala.“ (Name d. Eingebor.) 

30, trop. Amerika; B. „R. Pohlii Meissn.“ 
Roxbnrghia Banks. Roxburghiae. (Will. Roxburgh, 
Schott. Bot., 1759 — 1815.) [Roxb.“ 

5, Mal. Archip., trop. Austral.; 2[-. „R. gloriosoides 
Rovena L. Ebenacäae. (Adrian van Royen, Holl. Bot., 
‘ 1705—1779.) 

13, trop. u. Südafrika; B. „R. lucida L.“ 

Rubia L. Rubiac. „Krapp, Färberröte.“ 

30, Europa. Orient, Afrika; B. „R. tinctorum L.“ 
Rubieva 31oqu. Chenopod. (J. Rubieuv, Prof. d. Bot. 
in Montpellier.) 

2, Amerika; O. „R. multifida Moqu.“ 

Rubus L. Rosac. „Brombeere, Himbeerstrauch.“ 

100, Europa, Asien, Afrika, Amer., Austral.; ‘A-, B. 
R. arcticus L., austrälis Forst., deliciosus Torr.“ 
Ruckta Rgl. s. Rho dost ä chys. 

Ruclbeckia L. C o m p o s. — H elianthoid. (Olaf Rudbeck, 
Prof, in Upsala, 1630—1702.) 

25, Nordamer., Kalif., Mexiko ; A-. „R. purpurea L.“ 
Rudgea Salisb. Rubiac. (Edw. Rudge, Engl. Bot. 1763 
bis 1846.) 

25, trop. Amer. ; B. „R. macrophylla Benth.“ 

Ruellia L. Acanthac. (Jean de Ruelle, Arzt u. Bot, 
in Paris 1474-1537.) [phvlla Vahl.“ 

150, Tropen, Austral., Nordamer.; 21-, B. „R. macro- 
Ruhmöra hört. s. Aspidium. 

Rniziä Cav. Sterculiac. (Hipol. Ruiz, Span. Naturf. 
und Reisender, 1754 — 1816.) 

3, Bourbon; t). „R. variabilis W.“ [Botan. 

Rulingia R. Br. Stere ul. (Joh. Phil. Ruling, Deutsch. 

15, Austral., Madagaskar; B. „R. pannösa R, Br.“ 
Rumex L. Polygonac. „Ampfer.“ 

130, kosmop.; 0, 4-, B. „R. Acetosa L.“ 
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Tinmia — Salicomia. 


Rumia Hoffm. s. Trinia. [Botan. 1688 — 1719.) 

Ruppla L. Najad&ae. (Heinr. Bernh. Rupp, Deutsch. 
1, Meerespfl. d. trop. u. subtrop. Reg.; O. R. mari- 
tima L.“ [myrte.“ 

Rasens L. Liliac. — A sparag. „Mäusedorn, Stech- 

3, Südeuropa, Orient; B. ,,R. acnle&tus L.“ 

Russelia Jacq. Scrophul. (Patrik Rüssel, Arzt u. Bot. 

1726—1805.) 

4. Mexiko; „R. juncSa Rucc.“ 

Rata L. Rutae. „Weinraute.“ 

40, Mittelmeergebiet, Asien ; 4-, 1). „R. graveölens L.“ 
Rykia De Vriese s. Pandänus. 

s. 


Sabadilla Brandt s. Schoeuo canlon. 

Sabal Adans. Palmae — Sabal Sae. „Dachpalme.“ 

6, trop. u. subtr. Amer.; B. „S. umbraculiflrum Mart.“ 
Sabbatia Adans. Gentianeae. (Const. Sabbati, Ital. 
Botaniker.) 

10, Nordamer., Kuba; O, 0. „S. campestris Nutt.“ 

Sabia C'olebr. Sabiacfcae. „Soobja.“ (Bengal. Name.) 

10, trop. u. temper. Asien; B. klett. „S. lanceolata Col.“ 
Sabina Ant. Unterg. v. .Tunipbrus. 

Saecharnin L. G r a m i n. — A ndropogon. „Zuckerrohr.“ 
12, Tropen u. subtr. Reg.; 4-, B. „P. officinarum L.“ 
Saccolabinm Bl. Or chid.— Vaudäae. „Sacklippe.“ 

20, Ostindien. Mal. Archip.. epiph. „S. rubrum Lindl.“ 
Saccolöma Mett. s. Davallia. 

Sadleria Klfs. s. W o o d w a r d i a. 

Sagenin Prsl. s. Aspidium. 

Saglna L. Caryophyll. „Mastkraut.“ [täla L.“ 

8, Europa, Orient, Nordafr., Amer.; O, 4-. „S. ape- 
Sagittaria L. Alism ac. „Pfeilkraut.“ [folia L.“ 
15, Europa, Asien. Amer. ; O, 4-, Sumpffl. „S. sagittae- 
Sagaerus Adans. s. Arenga. 

Sagus Gärtn. Palmae — Raphi6ae. „Tahitinuss.“ 

3, Polynesien; B. „S. amicärum H. Wendl.“ 

Salaein L. Celastracfcae. „Guineabirne.“ 

70, trop. u. subtrop. Region; B klett. „S. scabra DC.“ 
Salicomia L. Chenopod. „Seekrappe.“ 

8, kosmop. Strandpfl. ; O, B. „S. herbaefca L.“ 
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Salisburia Sm. s. Gingko. 

Salisia Kgl. s. Gloxinia. 

Salix L. Salicinfcae. ., Weide.“ [Korbweide.“ 

200, Europa, Asien, Afrika, Amerika: t). S. viminalis L., 
Saliualia Schott s. Bombax. 

Salmia Cav. s. Sanseviera. 

Sahnia W. s. Carludovica. 

Salpichroa Miers. (sächl.) Solana c. „Schöntrompete.“ 
10. Anden v. Siidamer. ; T). „S. hirsutum Miers.“ 
Salpiglossis R. & Pav. Solana c.. „Trompetenzunge.“ 
3, Chile; O, 4-. „S. siuuata R. & Pav.“ 
Salpinchlaena Sm. s. Blechnuin. 

Salsöla L. Chenopod. „Salzkraut“ [Soda L.“ 

40, Europa, Asien, Nordafr., 1 Australien; O, fi. „S. 
Sal vadöra L. Salvadorac. „Senfbaum.“ 

3, Ostindien, Arabien, Afrika; t). „S. persica L.“ 
Salvia L. Labiätae. „Salbei.“ 

450, kosmop. ; O, 0, t). „S. pratensis u. officinalis 

L., Heerii Kgl.“ [Botan., 1633 — 1729. 

Salvlnia Micheli. Salviniac. (Ant. M. Salvini, Florent. 
6, Europa, Asien, Nordafrika., Amer. ; O. „S. nataus 

Hoffm.“ [bäum.“ 

Samndera Gärtn. Rutac.— Siinarub. „Niparinden- 
2, Mal. Archip., Madagask.; t). S. indica Gärtn.“ 
Sainbücus L. Capifol. „Hollunder.“ [L.“ 

12, Europa, Asien, Afr., Nordamer. ; 4-, fj. „S. Ebulus 
Sameräria Desv. Unterg. v. Isätis. 

Samölus L. Primulac. „Bunge.“ 

8, kosmop. O, 4-. „S. Valeraxuli L.“ 

Sam y da L. S am yd a c. „Birkenpflaume.“ 

2, Westind. ; tj. „S. pubescens L.“ [Bot.) 

Sancliezia R. & Pav. Acanthac. (Jos6 Sanchez, Span. 

8, Peru, Columbia, Brasil.; t>. „S. ovata R. & Pav.“ 

Sandersönia Hook. Li liac.— Uvular. 

1, Natal ; 4-. „S. aurantiäca Hook.“ 

Sandoricum Rumph. M el iac. „Hantal- od.Sandoribanm,“ 
5, Ostind., Malay. Arcbip. ; t). „S. indicum Cav.“ 

Sanguinaria L. Papeverac. „Blutkraut.“ 

1. Nordamer.; 4-. „S. canadensis L.“ 

Sanguisorba L. s. Poterium. 

Sanicula L. Umbellif. „Bruchkraut.“ 

10, kosmop.; 4-, „S. europaea L.“ 

Salomon, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 10 
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Sanseviella — Sarcolipes. 


Sanseviclla Rchbch. s. Reineckea. 

Sause viera Thbg. Haemodorac. (Raini. Fürst von 
Sanseviero, f 1771.) 

10, trop. u. Südafr., Ostind. : 2|-. „S. guineensis W.“ 

Santälum L. Santalac. „Sandelbaum.“ 

8, Mal. Archip., Austral., Polynes.; t). „S. album L.“ 
Santolina L. C o mp. - An th ein i d. „Heiligengarbe.“ 

8, Mittelmeergeb. •, 1). „S. Chamaecyparissus L.“ 
Sanvitalia Gualt. Compos. — Helianth. (Sanvitali, 
Ital. Mathemat., f 1767.) 

4, Mexiko ; ©, 'A-. „S. procumbens Gualt.“ 

Sapindus L. Sapindac. „Seifenbaum.“ 

40, Tropen ; t). „S. Saponaria L.“ 

Sapium P. Br. Euphorbiac. „Fettbaum.“ 

25, wärm. Regionen •, |j. „S. indicum W.“ 

Saponaria L. C a ryo phyllac. „Seifenkraut.“ 

30, Europa, Asien; ©, "A-. „S. officinälis L.“ 

Sapota Gärtu. s. Ach ras. 

Saräca L. 0 a e s a 1 p i n. „ Asokahiilse.“ 

5, trop. Asien; 1), klett. „S. indica L. (Jonesia Roxb).“ 
Saraeha R. & Pav. Solan ac. (Isid. Saracha, Span. 

]Riss. u. Bot.) [tomäta Schlchtdl.“ 

12, Westl. Amer., Bolivia, Mexiko; ©, 2|_. „S. Jal- 
Saräna hört. s. Fritillaria. 

Sarcanthus Lindl. 0 r c h i d. — V andeae. „Fleischblume.“ 
15, Mal. Archip., Ostind., Südchina ; epiph. „H. mira- 
bilis R. fil.“ 

Sarcocapnos DC. Papaverac. „Schwammerdrauch.“ 

4, Spanien, Nordafr. ; „S. crassifolia DC.“ 

Sarcoeaulon DC. Geraniae. „Fleischstämmchen.“ 

3, Südafr ; ,,S. Burmanni DC.“ 

Sarcocephnlus Afz. R u b i a c. „Fleischpfirsich.“ 

8, Asien, Afr., trop. Australien; f). „S. esculentus Afz.“ 
Sarcochllus R. Br. Orchid.-Yandeae. „Fleischlippe.“ 
30, Mal. Archip., Ostind., Australien, Polynes.; epiph. 
„S. Hystrix R. f.“ 

Sarcococca Lindl. E u p h or b. (Celastrac.) „Schleimbeere.“ 
3, Mal. Archip., Ostind.; t). „S. salicifolia Lindl.“ 
Sarcoglottis Prsl. Unterg. v. Spirant lies. 

Sareolipes Eckl. & Zeyh. s. Crassula. 
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Sarcopodiuin Lindl. Uuterg. vou Dendröbium. 
„Schwammfussstendel.“ 

6, Mal. Arch., Ostind.; epiph. 

Sarcopodium R. til. s. Bu lbophyllum. 
Sarcopoteriuiu Spacb s. Poterium. 

Sarcostemma R. Br. (sächl.) A s c 1 e p i a d. „Fleischkrone.“ 
"8, Asien, Afr., Austr.; T>, klett. „S. Brunonianum 
Wght. & Arn.“ 

Sarcosteimua Desne. s. Philibertia. 

Sarcozygium Bge. Zygophyll. „Fleischjochholz.“ 

1, Mongolei; p, salzlieb. „S. xauthoxylura Bge.“ 
Saribus Rumph. s. Livistöna. 

Sarinienta R. & Pav. Gesnerac. „Rankenstrauch.“ 

1, Chile, tj. „S. repens R. & Pav.“ [tisus. 

Sarotliamnus Wimm. „Besenpfriemen“ Unterg. v. Cy- 
Sarracenia L. Sarraceniac. „Sumptkrug. Jägerliaube.“ 
(Jean Ant. Sarracin, frz. Arzt, 1547 — 98.) 

6, Nordamer.; 3-. „S. purpurea L.“ 

Sassafras Nees. LaurinSae. „Sassafraslorbeer.“ 

1, Nordamer.; fj. „S. officinäle Fr. Nees.“ 

Satureia L. Labiätae. „Bohnenkraut“ [tensis L.“ 
14, Mittelmeergebiet, 1 in Florida ; ©, 4-. „S. hor- 
Satyriuin Sw. 0 rc h i d.— 0 p h r y d. „Fratzenstendel.“ 
50, Siidafr., Ostind., Maskar.; terrestr. „S. bracteätum 
Thbg.“ [ders, Engl. Bot., 1809 — 79.) 

SaundersTa R. f. Orchid. — VandSae. (W. Wils. Saun- 

1, Brasilien; epiphyt. 

Saurauja W. Ternstroem (Franz Graf v. Saurauja, 
Portugiesischer Staatsmann.) |& Lind.“ 

60. trop. Amerika, Asien; T>. „S. pubescens C. Kch. 
Saiiromutum Schott. Aroid. — Arin. „Eidechsenaron.“ 
6, Asien, trop. Afr.; 4-. „S. gnttatum Schott.“ 

Sauröpus Bl. E u p h o r b i a c. „Molchfuss.“ ( Wght. 41 

14, Mal. Arcliip., Ostind.; t). „S. albicans Bl. (indicus 
Sauröros L. Piperac. „Molchschweif.“ 

2, Nordamer.: Ostasien; 4-. ,.S. cernuus L.“ 
Saussurea DC. Corapos. — Cynaroid. (Nik. Theod. de 

Saussure, Genf. Mineralog, 1767 — 1845.) 

60, Enropa, Asien, Nordamer.; 4. .,S. alpina DC.“ 

Sauragesia L. Viola c. (Frau?. Boissier Sauvages, frz. 
Bot., f 1767.) [Hil.“ 

10, trop. u. subtrop. Amerika; B. „S. rubiginosa St. 
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Savignya — Schivereclcia. 


Savignya DC. Cruciferae. (Jul. Caes. Savignv, Genfer 
Naturforscher, (1778 — 1851.) 

1, Arabien, Nordafr. ; O. ,,S. aegyptiaca DC.“ 
Saxegothea Lindl. Co nif.— Po doca rp. (Prinzgemahl 
d. König. Victoria v. Engl., Albert v. Sachsen-Gotha.) 

1, Südchile; t). „S. conspicua Lindl.“ 

Saxifraga L. Saxif. „Steinbrech.“ [,,S. decipiens Ehrh.“ 
170, meist Gebirgspfl. all. Land., vorz. Europa’s; 4-, O. 
Seabiösa L. Dipsacßae. „Grindrose.“ 

80. Europa, Asien, Afr. ; Ö, 4-, B. „S. Columbaria L.“ 
Scaevola L. Goodeniac. „Spaltglocke.“ 

HO, Asien, Afrika, Westind., Austral., Polynes. ; T). 
,,S. montana Labill.“ 

Scaligeria DC. s. Conopodium. 

Scandix L. Umbellif. ,,Nadelkerbel.“ 

10, kosmop. ; O, 0. „S. Pecten Veneris L.“ 
Schaffneria Fee s. Scolopendrium. 

Scliaueria Nees Acanthac. (Joh. Konr. Schauer, 
Deutsch. Bot,, 1813 — 48.) 

8, Brasil. ; |). „S. calycotricha Nees.“ 

Scheelea Karst. Pa lma e— Cocoi n. (Adolph Scheele, 
Deutsch. Bot., + 1864.) 

7, trop. Amerika ; B. „S. regia Karst.“ 

Sckeeria Seem. s. Achimen es (Mandirola). 

Scliefflera Forst. Araliac. (.Jak. Chr. Scheffler.) 

2, Neuseel., Fidji; B. „S. digitata Forst.“ 
ScheuehzeriaL. N a j a d§ae — J nnc agi n. (Joh. Scheuch- 

zer, Schweiz. Naturf., 1684—1738.) 

1, Europa, Asien, Nordam. ; 4-. „S. palustris L.“ 
Schillerla Knth. s. Piper (Artanthe). 

Schinus L. Anacard. „Chichastrauch, Mollebaum.“ 

11, Südamer.; B. „S. Slolle L.“ [„Spaltzunge.“ 

Schismatoglottis Zoll. A roidöae— Phi loden dr. 

18, Mal. Archip. ; 4-. „S. pulchra N. E. Brown.“ 
Scliismus Beauv. Gramin. - Festuc. „Spaltgras.“ 

4, Mittelmeergeb., Kanar. Ins., Afr.; O. „S. calycinus 
C’oss. (marginatus Beauv.)“ 

Schistänthe Kze. s. Alonsoa. 

Seliistocärpha Less. Comp.— Seneci on. „Spaltflocke.“ 

5, Mexiko, Peru, Kolumiba; B. „S. bicölor Less.“ 
Schivereckia Andrz. s. Alyssum. 



Scliizaea — Schoenocaulor.. 
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Scliizaea Sm. Filic. — Schizaeac. „Spaltfarn. 44 
20, Ostind., Afrika, Australien, Polynesien, trop. Araer. 
_„S. dichotoma J. E. Sm.- 4 [antkere. 44 

Schizaudra Mchx. Ma gnol iac.— Schi z andr. „Spalt- 
es Asien, Nordamer. ; 5 klett. „S. chinensis Turcz.“ 
Schizant Lus R. & Pav. Sola na c. „Schlitzblnme. 44 

7 , Chile ; O, 0. „S. retusus Hook. 44 
Schizocäsia Schott. Aroid. — ColocasiSae. , Spalt- 

kolokasie.“ 

2, ^ Philipp., Neuguinea; Sk „S. Portei Becc. & Engl.“ 
SchizodTuw Lindl. Orcliid.— Ophryd. „Spaltsteudel.“ 
10, Südafrika; terrestr. „S. fiexuösum und rigldum 
Lindl. 44 

Schizolobium Vogel C a e s a 1 p i n. ,, Spalthülse. 44 

2, Brasilien, Panama; 1). „S. excelsum Vogel. 44 
SchizolOma J. Sm. s. Lindsaya. 

Schizopepon Maxim. Cucurbit. „Spaltkttrbis. 44 

1 , Mandschurei, Japan; 4-. „S. bryoniaefolius Maxim. 4 
Schizopetaluni Sims. Crucif. „Sehlitzkronblatt.“ 

5 , Chile; ©. „S. Walkeri Sims. 44 [horteusie. 4 

Schizophragma S. & Zucc. S a x i f r. — H y d r a n g. „Spalt- 

1, Japan; tj. „S. hydraugeoides S. & Z.“ 
Schizopteris Hillebr. s. Oheilanthes. 

Schizostylis Backh. I r i d e a e. „Spaltgriffel. 4, 

2, Slidafr. ; „S. coccinea Backh. & Harv. 4- 

Sclikuhrla Roth. 0 ompo s. — H elenioid. (Christ. 

Schkuhr, deutsch. Naturf., 1741 — 1811 .) 

8, Südamer.; ©. „S. abrotanoides Roth. 44 
SchliiuTa Planch. Orchid. — Vandeae. (J. Schlim, 

Belg. Reisender.) 

8, Anden von Columbia; epiph. „S. trifida R. f." 
Schlimia Rgl. s. Lisianthus. 

Schlumbergerin Morr. Bromei. (P. Schlumberger, 
franz. Handelsgärtner.) 

2, Südamer. ; X). „S. Rözlii Morr., virescens Morr.“ 

Schmidelin L. Sapindac. (Cas. Christ. Schmidel, 
deutsch. Naturf., 1718 — 92 .) 

80 , Tropen; t). „S. melanocarpa Am. (africäna DC.) -4 
Schoberia C. A. Mey. s. Suaeda. [germer.“ 

Schoenocaulön A. Gr. Liliac. — Veratr. „Sabadill- 

5 , Mexiko, Texas; 2f-, „S. officiuale A. Gr. (Asagraea 
Lindl.) 44 
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Schoenos — Sclerocarpua. 


Schoenus L. CyperacBae. „Kopfriet.“ 

60, Afrika, Amerika, Australien. Neuseeland, 2 Europa ; 
4-. „S. nigricans L.“ 

Schollera Roth. Vac ein iac. (Ad. Scholler, Deutsch. 
Bot., 1718 — 1785.) [carpa Roth.“ 

1, östl. Nordamerika bis Nordkarolina : tj. „S. erythro- 
Schomburgkia Lindl. Orchid.— Epide ndr. (Herrn. 

Rob. Schomburgk, deutsch. Naturf., 1804—65.) 

12, trop. Amer.; epiph.. „S. tibiclna Lindl., Lyönsii 
Lindl. (carinäta Griseb.)“ 

Schotia Jacq. Caesalpin. (Rieh, van der Schot, 
Reis, und Gartendir. in Schönbrunn b. Wien; Gross- 
vater des Gartendir. Heinr. Schott.) 

4, Südafrika; T>. „S. speciosa .Tacq.“ 

Schraukia W. Mimosac. (Franz v. Paula Schrank, 
Bair. Bot., 1747—1835.) 

10, Amerika, 1 Afrika; „S. uncinäta W.“ 
Schubert ia Mart. s. Araujia. [Dessau.) 

Scliwabea Endl. Acanthac. (S. H. Schwabe, Apoth. i. 

2, trop. Afr. ; O. „S. modfcsta Endl.“ 

Sclmaegriclienia Sprgl. s. Anigozanthos. 
Schwerlnia Karst, s. Meriänia. [keleh.“ 

SeiadocälyxRgl.Unterg.v. I solöma(Kohleria). „Schirm- 

„S. Warszöwiczii Rgl. (Kohleria Hanst.)“ 
Sciadophyllum P. Br. Aral iac. „Schirmhlatt.“ [PI.“ 
22, trop. Amerika; t). ,,S. heterotrichum Dcsne. & 
Sciadophyllum Bl. s. H§ ptaple urum. [tanue.“ 

Sciadopitys S. & Zucc. C onif.— Araucar. „Schirm- 

I, Japan; tj. „S. verticillata S. & Zucc.“ 

Scilla L. Liliac. „Sternzwiebel.“ 

80. Europa, Asien, Afrika, 1 Chile; 4-. „S. bifolia L.“ 
Scindäpsus Schott, (weibl.) Aroi d.— Call öa e. „Glanz- 
aron.“ [,,S argyraea Engl.“ 

9, trop. Asien, ind. Archipel, Neuguinea, Fidji ; t), klett. 
Scirpus L. Cyperac. „Binse.“ 

300, kosmop.; O, 4-. „S. silvaticus L.“ 

Scleranthus L. Illecebröae. „Knorpelblume.“ 

10, Europa, Asien, Afrika, Australien; O, 4. „S. 
annuus L., perennis L.“ 

Sclerocarpus Jcq. Comp. — Helianth. „Knaulfrucht.“ 

II, trop. Asien, Afrika, Amerika; O, 4-. „S. afri- 
cänus .Tacq.“ 
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Sclerochloa Beau v. Gr a min. — Fes tue. „Hartgras.“ 

1, Südeuropa, Orient; O. „S. düra Beauv.“ 
Scleroueina Brgt. s. Xeronema. 

Scleröpns Schrad. s. Amarantus. 

Scoliopus Torr. Liliac. — Medeoleae. „Zickzacklilie.“ 

2, Nordamer. ; 2[.. „S. Bigelowii Torr.“ 

Scoliosörus Moore s. Antrophyum. 

Seolopendrinin Sw. Fi II c.— Polyp od. „Hirsckzunge.“ 

9, Europa, Orient, Algerien, Amer., Ostindien ; 2t. „S. 
vulgäre Sym. (oflicinäruin Sw.)“ 

Scolymuf» L. Compos. — Cichoriac. „Labgolddorn.“ 

3, Mittelmeergebiet, O, 21. „S. maculatus L.“ 
Scopäria L. S e r o p h u 1 a r. „Besenkraut.“ 

6, Südamer.; ©, 21- „S. dulcis L.“ [1723 — 1788. 

Scopolia Jaeq. Solanae. (Joh. Ant. Scopoli, Naturf. 

3, Europa, Japan, Himal.; 2|_. )? S. lurida Dun.“ 
Scorodösma Bge. s. Ferüla. 

Scorpiürus L. Papiliou. „Baupenklee.“ 

6, Sndeuropa, Orient. Nordafr. ; ©. „S. vermieuläta L.“ 
Scorzonern L. C o m p o s.— C i c h o r i a c. „Schwarz- 
wurzel.“ 

100, Europa, Asien, Nordafr. ; 0, 2|.. n S. hispanxca L.“ 
Scotantlms Ndn. s. GymnopStalum. 

Scrophaläria L. S c r o p h u 1 a r. „Braunwurz.“ 

120, kosmop. ; ©, 2^ S. nodosa L.“ 

Scntellaria L. L a b i a t a e. „Helmkraut.“ 

90. kosmop.; ©, 2^ t). „S. galericuläta L.“ 

Scotia Commers. Rhamnac. „Katdoonstraucli.“ 

8, Asien, Afrika, trop. Amerika; t). „S. capensis E. 
& Zeyh.“ 

Scuticaria Lindl. 0 r eh id. — V andeae. „Schttsselstendel.“ 
2, Brasilien, Guiana; epiph. „S. Hadweni Lindl.“ 
Scyphanthus Don. s. Gr am mato carpns. 

Scyphuläria Fee s. Davällia. 

Seaforthia Mart. s. Pinanga. 

Seafortliia R Br. s. Ptych o sperma. 

Sebaea R. Br. Ge n ti a n. „Talgkraut.“ [,,S. aur£a R. Br.“ 
18, trop. und Südafrika, Australien, Neuseeland: ©. 
Sebastiania Sprgl. Euphorbiac. (Ant. Sebastiani, 
Röm. Bot.) 

40. Tropen; 2|. ? f>. „S. hypoleuca J. Müll.“ 

Secale L. Gr am in. — Hordeac. „Korn, Roggen.“ 

2. Mittelmeergebiet; ©. ,.S. cereale L.“ 
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Sechiopsis — .S«necillis. 


Sechiopsis Ndn. Cucurbit. „Stachelkürbis.“ 

1, Mexiko; 1), klett. „S. triquötra Ndn.“ 

Sechium P. Br. Cucurbit. „Mastgurke, Chochokilrbis.“ 
1, wärm. Amer. ; O. „S. edüle Sw.“ 

Securigera DC. Papilion. „Peitschenwicke.“ 

1, Südeuropa, Westasien, Nordafrika; O. „S. Coro- 
nilla DC.“ 

Securinega Juss. E u p h o r b i a c. „Hartholz.“ 

8, temper. u. trop. Regionen ; B. „S. ramiflora J. Müll. 
(Geblera suffruticösa Fisch. & Mey.)“ 

Sedum L. Crasulac. „Fettkraut, Mauerpfeffer.“ 

120, temp. u. kält. Reg.; O, 4-. „S. acre L.“ 
Seemannia Rgl. Gesnerac. (Berth. Seemann, Reis. u. 
Naturf., 1825 — 71.) 

1, Peru; Sk. „S. ternifolia Rgl. (mit var. Benaryi Rgl.)“ 
Selaginella Spring. Lycopodiac. — S elagi nellSae. 

„Mooskraut, Auferstehungskraut.“ 

200, Tropen und subtr. Länder, 4 in Europa; 4-, !>• 
„S. helvetica Lk., lepidophylla Spring.“ 

Selägo L. Selagineae. „Grusskraut, Borstenzahn.“ 
80, Südafrika; B- „S. myrtifolia Rchbch.“ 

Selenin Nutt. Cruciferae. „Schwefelblümchen.“ 

2, Nordamerika, Arkansas, Texas ; ©. „S. aurßa Nutt.“ 
Selenipediuin R. f. Orchid.— Cyp riped. „Scliweif- 

franenschuh.“ 

10, Südamerika; terrestr. ,,S. caudätum R. f.“ 
Selinum L. Umbellif. „Silge.“ [folia L.“ 

25, Europa, Asien, Afrika, Mexiko; ©, 4-. „S. carvi- 
Selliera Cav. G o o d e n i a c. „Sesselblümchen.“ [Cav.“ 
2, Australien, Neuseeland, Südamer.; 4-, „S. radicans 
Selliguea F6e s. Polypodium. 

Selönia Rgl. s. E r e m ü ru s. [bäum.“ 

Semecarpug L. f. Anacardiac. „Herzfrucht, Tinten- 
88, Malay. Archip. ; B- „S. Anacardium L. f. (Ana- 
cardium officinärum Gärtn.)“ 

Sempervivum L. Crassulac. „Hauswurz.“ 

40, Europa, Asien, Afrika, Canar. Ins., Himalaya; 4-. 
B. ,.S. tectörum L.“ 

Senebiera Poir. Crucif. „Schweinskresse.“ 

6, temper. Region; ©, 0. „S. Coronopus Poir.“ 
Senecillis Gärtn. s. Seuecio (Liguläria). 
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Seneelo L. Compos. — Sene cionid. „Goldkraut, 
Kreuzkraut.“ [brechti Schlchtdl.)“ 

900, kosmop. ; ©, 4-. B. „S. grauditölius Less. (Ghies- 
Septas L. s. Grass ul a. lYali, eiu Indianer, f 1843.) 
Sequoia Endl. Conif. — Taxod. „Rotholzbaum.“ (Sequo 
1, Kalifornien; Texas; B- »S. sempervirens Endl.“ 
Sequoia Lindl. & Seem. s. W ellingtönia. 

Serapias L. Orchid. — Ophryd. „Schwertstendel.“ 

5, Mittelmeergebiet, Azoren; terrestr. „S. trilöba Viv.“ 
SerenOa Hook. f. s. Diglossop hyllum. (SerenoWat- 
son, Botan. in Cambridge (Massachusetts). 
Sericobönia Lind. & Andre, Hybride zwischen Libönia 
lloribunda u. Sericogräphis Ghiesbrechti. 
Sericogräphis Nees Unterg. v. Jacob in ia. 

Seriöla L. Unterg. v. Hypochaeris. 

Serissa Comm. llubiac. „Stinkwurzel.“ 

1. China, Japan; B. „S. foetida W.“ 

Serjauia Plum. Sapindac. „Giftliane.“ 

60, trop. und subtrop. Amerika; B, klett. und wind. 
„S. mollis H. B. & K.“ 

Serpicüla L. Halorageae. „Kriechkraut“ 

4, Asien, Afrika, Amerika ; 4. „S. repens L.“ 
Serpyllopsis Bosch s. Tri chomän es. 

Serrafalcus Pari. s. Bromus. 

Serratula L. Compos. — Cynaroid. „Scharte.“ 

80, Europa, Asien, Nordafrika; 4-. „S. tinctoria L.“ 
Sersalisia R. Br. s. Lucüma. 

Sesänium L. Pedalineae. „Sesam oder Kunschut.“ 
10, trop. u. Südafrika; ö, B- »S. orientale L.“ 
Sesbania Pers. Papilion. „Donschahanf.“ 

16, w’ärm. Länder; ©, B- »S. aegyptiaca Pers.“ 
Seseli L. Umbelif. „Steinkümmel.“ 

60, Europa, Asien ; 0, 4. „S. Hipponiarathrum L.“ 
Sesleria Seop. Gramin. — Festuc. (Leonh. Sesler, 
venet. Arzt.) 

8, Europa, Westasien; 4. „S. tenella Host.“ 
Sesuvium L. Ficoideae. „Gliederkrant.“ 

4, Ostind., Stidamer.; 0, 4, B- „S. Portulacastrum L.“ 
Setaria Bea uv. Gramin.— Paniceae. „Fennich, Bor- 
stengras.“ 

10, kosmop. ; ©. „S. italica Beauv.“ 
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Seweriowia — Silaus. 


Sewerzövria Rgl. P a pi 1. (Sewerzow, Russ. Reis. f 1815.) 

1, Westturkestan; O. , S. turkestaiiiea Rgl. & Schmalh.“ 
Sheplierdia Nutt. Elaeagnae. „Silberbaum.“ (.Toliu 
Shepherd, Bot. i. Liverpol, f 1836.) 

3, Nordamer., Kaliforn. ; t). „S. canadensis Nutt., 
argentea Nutt., rotundifolia Parry.“ 

Slierardia L. Rubiac. Aekersternchen.“ (Will. Skerard, 
engl. Naturf., 1559 — 1787.) 

1, Europa, Orient, Nordafr. •, O. „S. avensis L.“ 
Shuttleworthia Meissn. s. V erben a. 

Sibbaldia L. Rosac. (Rb. Sibbakl, engl. Prof, in Edin- 
burg, 1643—1720.) 

5, arkt. u. alp. Region; „S. procumbens L.“ 
Sibthorpia L. Scrophular. (John Sibthorp, engl. 

Bot., 1758—96.) [paea L.“ 

6, Westeuropa, Afrika, Nepal, Südamer. ; „S. euro- 

Sieydium A. Gr. s. Maximowic z ia. 

Sicydium Schlchtdl. Cucurbit. „Scheinhaargurke.“ 

6, trop. Amer.; O, 2k „S. Schiedeänum Schlchtdl.“ 
Sicyos L. Cucurbit. „Haargurke.“ 

30, trop. Amer., Australien; O, „S. bryoniaefolius 
Moris (Badaroa Hook. & Arn.)“ 

Sicyosperma A. Gr. Cucurb. „Kornkiirbis.“ 

1, Texas; O. klett. od. kriech. „S. gracile A. Gr.“ 
Sida L. Malvac. „Sammtpappel.“ 

80, wärm. Länder; 0, t). „S. retusa A.“ 

Sidalcea A. Gr. Malvac&ae. „Malveneibisch.“ 

8, Westen v. Nordamer.; „S. malvaeflora A. Gr.“ 
Siderltis L. Labia tae. „Gliedkraut.“ [L.“ 

45, Mittelmeergeb., Kanar., Orient; 21-, t). „S. lanäta 
Sideroxylon L. Sapotac. „Eisenholz.“ [iuerme L.“ 
60, Tropenl., Australien, Neuseeland, Madeira; t). „S. 
Siegesbeckia L. C om p os.— Heli an th. (Joh. Gg. 
Siegesbeck, Russ.-dentsch. Bot.) 

2, Tropen, Peru; 0 „S. orientalis L.“ 

Sieglingia Bhdi. s. Triodia (Uralepis). 

Sieversia W. s. Geum. (Joh. Erasmus Sievers, Russ. 

General, 1743—1801.) jstendel.“ 

Sigmatostalix R. f. Orchid. — Vandeae. „Halbmond- 

7. trop. Amer.; epiph. „S. radicans und picta R. f.“ 
Siläus Bess. Umbellif. „Rosskümmel.“ 

2, Europa, Asien; 2|-. „S. Besseri I)C.“ 
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Silene L. Cary ophyllac. „Leimkraut.“ 

400, Europa, Asien, Afrika, Nordamerika ; ©, 0, 

B. „S. Armeria L.“ 

Sileuopsis Willk. s. Petrocoptis. 

Siler Scop. U m b e 1 1 i f. „Lappendolde.“ 

3, Europa, Asien; 21- . „S. trilöbum Scop.“ 

Silphinm L. Compos. — Helianth. „Langstrahl, Kom- 
paspflanze.“ 

11, Nordamer. ; „S. perfoliätum L.“ 

Silybum Gärtn. Comp. — Cynaroid. „Silberdistel, 

Mariendistel.“ [Gärtn.“ 

1, Sttdeuropa, Orient, Nordafrika; O. „S. marianum 
Simaba Aubl. Simarubac. „Calunga- od. Cedronbaum.“ 
14, trop. Südamer. ; B. „S. Cedron Planch.“ 
Simarüba Aubl. Simarubac. „Ruhrrindenbaum.“ 

3, trop. Amer.; B. „S. officinälis Aubl.“ 

Simmondsia Nutt. Buxaceae. (P. L. Simmonds, Bot. 

in London.) 

1, Californien; t). „S. californica Nutt.“ 

Simonlsia Nees s. Beloperöne. 

Sinisia Pers. Comp. — Helianth. (John Sims, engl. 
Arzt und Bot., 1792 — 1838.) 

7, Südamer.; O, 2|-. „S. cordäta Cass.“ 

Sinäpis L. „Senf 1 , Unterg. v. Brassica. 

Sinclairia Hook. s. Liabum [in Bonn, f 1874.) 

Sinningla Nees Gesnerac. (W. Sinning, Garteninsp. 

16, Brasil.; 2}-, B. „S. Helleri Nees.“ 

Sipanea Aubl. Rubiac. „Wiesenröte.“ 

.9, trop. Amer.; G, „S. pratensis Aubl.“ 
SipBocampylus Pohl. Lobeliac. „Krummhals.“ 

100, And. v. Amer., trop. Amer.; B. „S. bicölor 
G. Don.“ 

Siphonfa Schreb. s. Hevea. 

Sison L. Umbellif. „Herrnkümmel, Gewürzdolde.“ 

1, Europa; 0. „S. Äinömum L.“ 

Sisymbrium L. Crucif&rae. „Rauke.“ 

80, kosmop., 0, 0, %, t). „S. officinäle Scop.“ 
Sisyrinchium L. Irideae. „Rüsselschwertel.“ 

50, Amer.; 2k „S, grandiflorum Cav.“ 

Sitolöbinm J. Sm. s. Dennstaedtia. 

Sium L. Umbellif. „Merk, Wassereppich.“ 

4. Europa, Asien, Afr. ; „S. latifolium L.“ 
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Skimmia — Solenocarpus. 


Skimniia Thbg. Rutaceae. „Skimmia.“ 

4, Himalaya, Japan; t). „S. japomca Thbg. 44 
Skiophila Haust, s. Episcia. 

Slackia Benth. & Hook. Cyrtandracöae. 

1, Burma; 2J-. „8. Grift’ithii 0. B. Clarke.“ 

Slackia Griff, s. Ignanüra. [Botan.) 

Smelowskia C. A. Mey. Crucif. (T. Smelowski, Russ. 

4. Sibirien; 2|-. „S. calycina C. A. Mey.“ 

Sniilacina Desf. L i 1 i a c. , .Schattenblume.'' 4 

20. Asien. Nordamer. ; 2|-. „S. stellata Desf.“ 

Smilax L. Liliac. — Smilac. „Stechwinde.“ 

187, Orient, Asien, Amer., Australien; 2|-, t> klett. „S. 
medica Schlchtdl., glauca Walt., ornäta Lern.“ 
Smyrnium L. TJmbellif. „Myrrhendolde.“ 

7, Europa, Orient, Nordafr. ; G. „S. Olusatrum L.“ 
Soboleurskia M. B. Cruciferae. (Gregor Sobolewski, 
Russ. Botan.) 

4, Kleinasien; 0. „S. lithoplnla M. B.“ 

Sobralia R. & Pav. Orch id. — N eott. (Fr. Mart. Sobral, 
Span. Gelehrter.) 

30, And. d. trop. Amer. ; terrestr. ,,S. macrantha R. f.“ 
Socratea Karst. P alm ae— Iriarteae. (Sokrates, be- 
rühmter Griech. Philosoph.) [Iriartea Oerst.)“ 

3, Nordbrasil., Kolumbia; t). „S. durissnna Wendl. 

Sogalgiua Cass. s. Tridäx. 

Soja Savi Papilionac. „Sojabohne. 44 

1, Ostind.; 0. „S. hispida Savi.“ 

Solandra Sw. Solanac. (Konr. Dan. Solander, Sclnved. 
Reisend, u. Botan., 1736 — 82.) 

4, trop. Amer.; „8. grandiflora Sw.“ 

Solanum L. Solanac. „Nachtschatten.“ 

7 — 800, kosinop., d. grösste T. in Amerika; G, K 
„S. Dulcamara L., tuberosum L., nigrum L. 44 
Soläria Phil. Liliacöae. „Sonnenlilie. 44 [Bak.) 4 ‘ 

1, Chile; „S. miersioides Phil. (Symea gillesioides 
Soldanella L. Pr imnlae. „Trottelblume. 44 

4, Europ. Alpen; 2|-. „S. alpina L. 44 
Soleuantbus Ledeb. Asperifol. „Röhrenblurae.“ 

10. Südeuropa, Orient; „S. cerinthoides Boiss. 44 
Solenocarpus Wght. & Arn. Anacardiac. „Röhreu- 
sumaeh.“ 

1, Ostindien; t). „S. indica Wght & Arn.“ 
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Solenophöra Benth. Gesnerac. „Röhrenträger.“ 

4, Mexiko; "5. „S. Endlieheriana Haust. (Hippodämia gut- 
tata Dcsne.)“ 

Solenostemma Hayne. A s c 1 ep i ad. ..Arghelstrauch.“ 

1, trop. Nordostafrika; t). ,.S. Argei Hayne.“ 

Solidago L. Compos. — Astero id. „Goldrute.“ 

80, Nordamer., 1 Europa, Asien; %. „S. virga auröa L.“ 
Soliva R. & Pav. Comp. — Anthem. (Salvat. Soliva, 
Span. Botan.) [lusitanica Less.“ 

15, Portugal, Karolina, Südamer., Austral.; O, *. „S. 
Soll ya Lindl. Pittospor. (Rieh. Horsman Solly, Engl. 
Gelehrter.) 

3, Australien; t) z. t. klett. ,,S. Drummoudi Morr. 1 ' 
Sonchus L. C o mp.— C ich o r. „Gänsedistel.“ [Ait.“ 
24. kosmop. ; 0, Sh, 1). „S. oleracöus L., pinnätus 

Sonerlla Roxb. Melastom. „Perlenblatt.“ 

54, Ostind., t). „S. margaritaeöa Lindl.“ 

Sonneratia L. f. Lyth racSae. (Pierre Sonnerat, frz. 
Naturf. u. Reis., 1749—1814.) 

6. Tropen: !>. „S. acida L. f.“ 

Sophöra L. P a p i 1 i o n a c. „Eschenakazie.“ 

20, wärm. Länd.; t). „S. tomentösa L.“ [stendel.“ 
Sophrouitis Lindl. Orchid.— Epi den dr. „Keuschheits- 

5, Brasil.; epiph. „S. purpurea R. f.“ 

Sorbus L. „Eberesche,“ Unterg. v. Pirus. [fernhirse.“ 
Sorghum Pers. Gram. — Andropog. „Moorhirse, Kaf- 

2, kosmop. O, 2|-. „S. vulgare Pers.“ 

Sorindeia Thouars. Auacard. „Sorindibaum.“ 

3, trop. Afrika; B. „S. madagascariensis Thou.“ 
Soromanes F6e s. Chrysodium. 

Sonlangia Brgt. s. Phylica. 

Southwellia Salisb. s. Stere ul ia. 

Soyeria Monn. s. Cr epi s. 

Soymida A. Juss. Meliac. „Rotholzfieberbaum.“ 

1, Ostindien;!). „S. febrifuga A. Juss. (Swietenia Dune.)“ 
Spadostyles Beuth. s. Pultenaea. 

Spanänthe Jacq. Umbellif. „Hungerdolde.“ 

1, Anden v. Amer.; O. „S. paniculäta Jacq.“ [Carobe.“ 
Sparattosperma Mart, (sächl.) B i g n o n i a c. „Blasenstein- 
1, Brasil.; B, aufr. „S. lithontrlpticum Mart.“ 
Sparäxis Ker Irideae. „Schlitzsehwertei.“ 

6, Südafr.; „S. grandiflora Ker.“ 
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Sparganium — Sphacele. 


Sparganiuiu L. T y p li a c. „Igelknopf.“ [(natans Aut.)“ 
6, kosmop. %. Teich- u. Sumpfgew. „S. minimum Fries 
Spariuannia L. fil. Tiliac. (Andr. Sparmann, Schwed. 
Naturf., 1748 — 1820.) 

3, trop. u. Südafr. B- „S. africana L. f.“ 
Spartiantlins Lk. s. Spart! um. 

Spartina Schreb. Gramin. — Panic. „Strickgras.“ 

6, Strandpli., 4-, Europa, Asien, Afrika, Amerika: „S. 
cynosuroides W.“ 

Spartium L. Papilion. „Binsenpfriemen.“ [ceum L.“ 
1, Europa, Orient, Kanar. Ins., Nordafr. ; 15. „S. jun- 
Spartium Spach s. Genista. 

Spart ocytisus Webb Unterg. v. Cytisus. 

Spart otkamnus Webb s. Cytisus. 

Spartothainnug A. Cunn. Verben. „Pfriemenstrauch.“ 
1, Australien-, t). „S. junceus A. Cunn.“ [denfrucht.“ 
Spathicarpa Hook. Ar oid.— Späth ic a rpöae. „Schei- 
8, Brasilien; tj. „S. sagittifolia Schott.“ 
Spathiphyllöpsis Teysm. = Spath iphyllum. 
Spatlüphylluin Schott A r o i d. — 0 r o n t i e a e. „Scheiden- 
blatt.“ [Patini N. E. Br.“ 

20. trop. Amer., 2 Mal. Archip ; 4-. „S. Ortgiesii Rgl., 
Spathodea Beauv. Bignoniac. „Scheidenkelch.“ 

2 trop. Afrika ; B. „S. campanulata Beauv.“ 
Spathodea DC. s. Do lieh and rö ne. Izuuge.“ 

Spathoglottis Bl. Orchid. — Epidendr. „Scheideu- 
10, Ostind., Mal. Archip , Südchina, Australien; terrestr. 
,,S. Petri u. pacifica R. f.“ 

Speckllnia Lindl. s. Pleuro t hallis. 

Speeuläria Heist. Campanul. „Venusspiegel.“ 

8, nördl. Erdhälfte, 1, Südamer; O. „S. Speculum DC.“ 
Spergüla L. Caryophyll. „Spark.“ 

3, kosmopol. ; O. „S. arvensis L.“ 

Spergnläria Pers. C a r y o p h y 1 1. „Schuppenmiere.“ 

4, kosmopol ; ©, „S. segetalis Fzl.“ 

Spermacoce L. Rubiac. „Zahnwirbel.“ 

150, trop. u. subtrop. Länder; ©, 4. B- >?S. tenuior L.“ 
Sphacele Benth. Libiatae. „Brandlippe.“ 

20, südl. u. westl. Amer., Sandwichsinselu; 4-, B. „S. 
floribunda Benth.“ 
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Spliacralcea St. Hil. Malvac. „Kugelmalve.“ 

25, Stidafr., trop. Amer. ; t). „S. umbelläta Spach.“ 
Spliaerociomum Prsl. s. Hymenophy llnm. 
Sphaerocliuium Sch. Bip. s. Mat r icäria. 

Sphaerogyne Naud. s. Tococa. 

Sphaerolöbium Sm. P a p i 1 i o n. „Kugelhtilse.“ 

13, Australien; Ij. „S. vimineum Sm.“ 

Sphaeröma Har v. s. S p h a e r a 1 c 6 a. 

Sphaeromör phaea DC. s. Centipeda. 

Sphaerophysa DC. Papilion. „Kugelblase.“ 

3, Orient; „S. salsula DC.“ 

Sphaerosieyos Hook. f. Cueurbit. „Kugelstichling.“ 
1, trop. Südafrika; hochklett. „S. sphaerica Hook. f. 
(Luffa Sond.)“ 

Sphaerospöra Klatt s. Acidanthera. 

Spliaerospöra SAveet s. Gladiölus. 

Spliaerostema Bl. s. Schizand ra. 

Spliaerostigina Endl. Unterg. v. Oenothera. 
Sphaerotele Lk. & 0. s. Urceolina. 

Sphaerotele Prsl. s. Stenomesson. 

Sphallerocarpus Bess. s. Conopodium. 

Sphenandra Benth. Sero p hui. „Schleuderauthere.“ 

1, Südafrika; 0, t). „S. viscösa Benth. 1 '- 
Sphenoclea Gärtn. C a m pauu 1. „Keuleuglocke.“ 

1, Asien, Afrika, Amerika; 0, Sumpfpfl. „S. Ponga- 
tium DC. (zeylanica Gärtu.)“ 

Sphenogyne E. Br. s. Ursinia. 

Sphenopus Trin. Gram in. — Fes tue. „Keulengras.“ 

1, Mittelmeergebiet; 0. „S. Gouani Trin.“ 
Sphenosciadium A. Gr. s. Selinum. 

Sphenostigma Bak. I ridt^ae. „Keilnarbe.“ [Klatt.)“ 

5, trop Amerika ; 2|-. „S. Sellowiana Bak. (Alophia 
Sphenotoma R. Br. s. Dracophyllum. 

SpielmannTa Med. (Oftia Adans.) Myöporin. (Jak. 
Eeinhold Spielmann, Chem. i. Strassburg, 1722 — 83.) 

2, Südafrika ; f). „S. africana W.“ 

Spigelia L. Loganiae. (Adrian van derSpigel, Ana- 
tom u. Botan. i. Padua 1558 — 1625.) 

HO, trop. u. nördl. Amerika; O, ^1-, t). „S. marylau- 
dica L., splendens H. Wendl.“ [Husarenkuopf.“ 
Spilänthes L. Compos. — Helianth. „Parakresse, 
25, Tropen; O, „S. oleracea L.“ 


Digitized by Google 



250 


Spinacia — Stackhousia. 


Spinnciu L. Chenopod. „Spinat.“ 

4, Orient; O, 0. „S. oleracfea L.“ 

Spiraea L. Rosa c. — S piraeaceae. „Spierstaude.“ 
50, Europa, Asien, Nordamerika: 4, t). „S. salici- 

folia L.“ 

Spirauthes Rieh. Orchid. — N eott. „Schraubenstendel.“ 
80, temper. u. trop. Region, terrestr. „S. Weiri Lindl.“ 
Spironema Lindl. Commelin. „Wurmfaden.“ 

1, Mexiko; t). „S. fragraus Lindl.“ 

Splitgerbera Miqu. s. Boehmeria. 

Spondias L. Anacardiac. „Mombinpflaume.“ 

5, Tropen ; T>. „S. dulcis Forst., mangifera W.“ 

Spoiria Cominers. s. Trema. [halm.“ 

Sporobölus R. Br. Gr am in. — Agrostid. „Sporen- 

80, wärm. Region d. 5 Erdteile; 4. „S. tenacissimus 
Beauv.“ 

Spraguea Torr. Portulacac. (Isak Sprague, botan. 
Zeichner z. Cambridge i. Massachusetts.) 

1, Kalifornien; O. „S. umbellata Torr.“ 

Spreckelia Heist. Amaryllid. „Jakobslilie.“ 

1, Mexiko: 4. „S. formosissima Herb. (Amaryllis L.)“ 
Sprengelia Sm. Epacrid. (Christ. Konrad Sprengel, 

Rektor i. Spandau, 1750 — 1816.) 

3, Australien ; tj. „S. incarnata Sm.“ 

Spyridium Fzl. Rhamnac. „Rundkorb.“ 

25, Australien; T). „S. globulösum Benth.“ 

Squilla Steinh. s. Urgin ea. 

Staavfa Thbg. Bruniac. (Martin Staav, Botan.) 

6, Cap; f>. „S. radiäta Thbg.“ 

Stachygynandrum Beauv. s. Lycopodium.. 
Stachyophorbe Kl. s. Ch amaedorea. 

Stacbys L. Labiätae. „Ziest.“ 

200, kosmopol.; O, 4, i). „S. Betonica Benth.“ 
Stachytärpha Lk. s. Stach ytarpheta. 

Stachytarplieta Yahl. Verbenac. „Dichtähre.“ 

40, Amerika, 1, trop. Asien und Afrika; „S mu- 
tabilis Vahl.“ 

Stachyiirus S. &Zucc. Ternstroem. „Ährenschwanz.“ 

2, Japan, Hymalaya ; „S. praecox S. & Z., graci- 

lis Benth.“ [Engl. Naturf., 1740 — 1819.) 

Stackbousla Sm. Stackhousiac. (John Stackhouse, 
20, Austral., Neuseel., Philippinen ; t). „S. HügeliiEndl.“ 
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Stadmaunia Lam. Sapindac. (Stadmaun, botan. Reis.) 

1, Mauritius; f). „S. oppositifolla Lam.“ 

Staehellna L. Compos. — Cvnaroid. (Beued. Stähelin, 

Prof, in Basel 1695 — 1750.) 

6, Mittelmeergebiet: Ti. „S. arborescens L.“ 
Stalagmites Murr s. Xanthochyraus. 

Staugeria Th. Moore Cycadfeae. (Will. Stanger, Arzt 
und Reisender in Südafrika, 1812—54.) 

2, Südafr. ; Ti. „S. paradoxa Th. Moore, Katzeri Rgl.“ 
Stanhopea Forst. Urchid. — Vandeae. (Phil. Henry 

Earl of Stanhope, 1781 — 1855.) [Lindl.“ 

20, trop. Amerika; epiph. „S. insignis Frost, eburnea 
Staunfa Karst, s. Posoqueria. 

Stapelia L. Asclepiad. „Krötenblume.“ (.T. Bapt. van 
Stapel, Holl. Arzt, f 1686.) [grandiflöra L.“ 

60, Südafrika; succulent; X). „S. gigautea N. E. Br., 
Staphylea L. Sapindac. — Staphyleac. „Pimper- 
nuss.“ [,,S. pinnäta L.“ 

4, Europa, Orient, Hiraalaya, Japan, Nordamerika; 1). 
Statice L. Plumbagin. „Wegerichnelke.“ 

120, Orient, sonst selten ; O, ©, ^. t). „S. Suworowi 
Rgl., sinensis Oirard. (Fortuuei Lindl.)“ 

Stauntöuia DC. Berberid. — La r d i zab a 1. (Gg. Staun- 
tou, Engl. Reis., f 1859.) 

2, China, Japan; klett. ,,S. latifolia DC.“ [antbere.“ 
Stauranthera Benth. Gesner.— Cyrta ndr. „Kreuz- 
8, Assam, Java, Celebes; T). „S. grandiflöra Benth.“ 
Stauroplmigma F. & Mey. (säclil.) Scrophul. „Wand- 
schote.“ 

1, Anatolien; 0. ,,S. natolkum F. & Mey.“ 
Staurostigma Scbeidw. (sächl.) Aroid. — Pieffen- 
bachißae. „Kreuznarbe.“ 

6, trop. Amerika; „S. Riedelianum Engl.“ 
Stegünia R. Br. s. Blechnum. 

Steironema A. Gr. Unterg. v. Lysimachia. 

Stelis Sw. Orchid. — Epidendr. „Staugensegel.“ 

150, trop. Amer.; epiph vt. u. terrestr. „S. maerocarpa 
H. & Bpld.“ 

Stellaria L. Caryophyll. „Sternmiere.“ 

70, kosmop. ; O, „S. Holostea L.“ 

Sa 1 o mo n, Wörterbuch <1. botau. Gattungsnamen. 1 < 
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Stellera — Etephanandra. 


StelleraL. T h y m e 1 aea c.(Gg. W. Steller, Bot.. 1709 — 46.) 

8, Mittel- u. Westasieu; fi. „S. spicäta C. A. Mey.“ 
Stcmodla L. Scropliular. „Doppelfaden.“ 

26, trop. Amer., Afr., Asien, Australien; 2|_, R. „S. 
parviflöra Ait.“ 

Steinöna Lour. s. Roxburghia. 

Steniönacanthus Nees s. Stephanophys um. 
Stenactis Nees s. Erigcron. [anthere. 

Stenanthera R. Br. Unterg. v. Astrolöma. „Diinu- 
Australien; R. ,,S. pinifolia R. Br.“ [krüncheu.“ 
Htenanthium A. Gr. Liliae. — Veratreae. „Sclimal- 

5, Nordostasien, Nordamerika; 2k „S. occidentäle A. Gr.“ 
Stenhanimera Rchbch. s. Mertensia. 

Stenia Lindl. Orchid. — V andfae. „Dünnstendel.“ 

2, Guiana, Kolmnbia; epiph. „S. fhnbriata R. f., pal- 

lida Lindl.“ [leucbterbluiue. 

Stenocarpus R. Br. Proteacßae. „Diinnfr licht, Kron- 
14, Neukaledonien, Austral.; R. „S. sinuätus Endl. 
(Cunninghämi R. Br.)‘‘ 

Steuochilus R. Br. Myopor. „Dünnlippe.“ 

6, Austral. ; R. „S. viscösus Grab.“ 

Ntenoelilaena Prsl. s. Chrys odium. 

Stenocoryne Lindl. s. Bifrenäria, 

Stenogästra Hanst. s. Sinningia (Ligeria). 

Stenolöbus Prsl. s. Davallia. 

Stenoinesson Herb. Amaryllid. „Engröhre.“ 

19, trop. Amerika, 9-. „S. suspensum Bak.“ 

Stenopetälum R. Br. Crucif. „Schmalkronblatt.“ 

6, Austral. ; O. „S. sphaerocarpum F. Müll.“ 
Stenophrägma Celalc. Unterg. v. Sisymbrium. 
Stenorliynchus Rieb. Unterg. v. Spiranthes. 
Stenosemia Prl. s. Polybotrya. 

Stenosiphon Spach. Onagrac. „Schmalröhre.“ 

1 , Texas ; „S. virgatum Spach. 

Stenospermatinm Schott Aroid. — Calleae. „Dünu- 
samenaron.“ [Wallisii Masters.)“ 

7, trop. Amer.; R klett, „S. pompayanense Schott. 
Stenotäphrum Trin. Gramin. — Pa nie. „Flacbgras.“ 

3, Tropen; „S. americanum Schrank (glabrum 

Trin.)“ [faden.“ 

Steplianaudra S. & Z. Ro sa c.— Spi rae ac. „Kranz- 
1, Japan; 1). „S. fiexuösa S. & Z.“ 
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Stephänia Lour. 31 eii ispermac. (Friedr. Stephan, Prof, 
in Moskau, 7 1817.) [diaefolia W. & Am.“ 

3, trop. Afr., Asien, Australien; B. wind, „S.hernan- 
Stephanolirion Bak. s. Tristägma. 

Stephanophysum Pohl Unterg. v. Tiuellia. 
Steplianostächys Kl. s. Chamaedoröa. 

Stephauötis Thouars. Aselepiad. „Kranz- oder Kr» >- 
nenblunie. [floribunda Brgt.“ 

14, Mal. Archip., Madagask., Südchina; B wind. „S. 
Sterculia L. Sterculiac. „Cassombabaum, Stinkbaum. 

60, wärm. Region. ; B. ,,S. Balanghas L.“ 
Stereoxylou R. & Pav. s. Escallonia. 
iSteriphöma Sprgl. Capparid. „Kappernbaum.“ 

3, trop. Amer. ; B. „S. grandiflöra Karst.“ 
Sternbergia W. & Kit. Amaryll. (Kasp. Graf v. 

Sternberg, Naturf., 1761 — 1838.) 

12 , Osteuropa, Orient; 4. ,,S. colehicifiöra W. & Kit.“ 
Steudnera C. Kch. Aroid. — Dieffenb ach ieae. 

(Herrn. Steudner, Deutsch. Afrikareis., 1832 — 1863.) 

4, Burma ; 2).. „S. colocasiaefolia C. Kch.“ 

Stevensönia Dune. Palmae. — Hyophorb. (W. C. 
Stenvenson, Bot. i. Philadelphia.) 

1 , Sechellen ; t>* „S. grandifolia Dune. (Astrocaryum 
Borsigianum C. Kch.)“ [Arzt, f 1556.) 

Stevia Cav. Compo s.— Eupator. (P. J. Esteve, span. 

80, wärm. Amerika ; ^ B. „S. purpurea Lag.“ 
Stifftin Mik. Mutisiac. (Andr. .Tos. v. Stifft, k. k. 
österr. Leibarzt, f 1836.) 

5, Brasil., Guiana: B. „S. chrysantha Mik.“ 
Stigmatotheca Sch. Bip. s. C r y santhämum. 
Stillingla L. Eup ho rb. „Königinwurzel.“ 

13, Nord- u. Südamer., Maskar.; B. ,,S. silvestris L.“ 
Stipa L. Gramin. -Agrostid. „Federgras.“ 

100 , in all. Erdteil., bes. Tropen; O, B. ,,S. pennäta L.“ 
Stipagröstis Nees Unterg. v. Aristida. 

Stitzolobium Pers. s. Mucüna. [Prof, in Lund. 

«Stoebaea Thbg. Compos. — Arctodideae. (Stöbäus, 
43. Südafr. ; ^4-, B. „S. insignis Harv.“ [kraut.“ 

Stoebe L. Compos. — Inuloid. „Stopfblume, Stoeben- 
20 , Südafr., Bourb.; B. „S. gomphrenoides Berg.“ 
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Stokesia — Stropholirion. 


Stokesia Herit. Corapos. — Veruou. (Jonath. Stokes, 
Engl. Arzt, 1755 — 1831.) 

1, Nordamer.; ,,S. cyanfca Herit.“ 

Strangwaya Bertol. s. Hyacinthus. 

Stranvaesfa Lindl. Rosac. — Pomeae. (Fox Straug- 
way, Engl. Botan.) 

1, Himal., Khasya; t). „S. glaucescens Lindl.“ 

Stratiötes L. Hvdrocharid. „Wasseraloe, Wasser- 
scheere.“ 

1, Europa; 4 -. „S. aloides L.“ 

Stravadnuu Juss. Unterg. v. Barrington ia. 
Streblörliiza Endl. Papilion. „Drehwurzel.“ 

1, Norfolk; t), hochklett. „S. speciosa Endl. (Clian- 
thus Lindl.)“ 

Streletzkfa Hook. f. s. Wahlenbergia. 

Strelitzia Ait. Sc itamin.— Mu süa e. (Mecklenburg- 
Strelitz, Deutsch. Fürstenhaus.) 

5, Südafr. ; 5 . „S. augusta Thbg.“ 

Streptantkns Nutt. Crucif. „Drehblümchen.“ 

20, Nordamer.; O, 2|-. „S. petioläris A. Gr.“ 
Streptoearpus Lindl. Gesuerac. — Cyrtandr. „Dreh- 
frucht.“ [caulescens Vatke.“ 

19, Südafr., Madagaskar; 4 -. ,,S. Saundersii Hook., 
Streptoliriou Edgew. Commelin. „Wickelblume.“ 

1, Himal.; hochwind. „S. volubile Edg.“ 
Streptöpus Mchx. Liliae. — Polygonateae. „Dreh- 
fuss.“ [DO.“ 

4, Europa, Asien, Nordarn.; „S. amplexifolius 

Streptostigina Kgl. s. Catabus. 

Strobiläntlics Bl. Acanthac. „Zapfenblume.“ 

120, Malay. Archip., Ostindien, China, Japan; t). „S. 
Sabiniana Nees.“ [blume.“ 

Stromänthe Sond. Zingib. — Marantac. „Teppich- 
3, Brasilien ; ^l-, t). „S. sanguinSa Sond.“ 
Stroiuätopteris Mett. Fillc.-Gleicheniac. „Polster- 
farn, Schnurfarn.“ [chenia Moore.)“ 

1. Neukaledonien; 4 . „S. moniliformis Mett. (Glei- 
Strophanthus DC. Äpocynac. „Drehblütler.“ 

18, trop. Asien, Afrika: t). „S. capensis A. DC.“ 

Stropholirion Torr. Liliae. „Drehlilie.“ 

1, Kalifornien; 4 -. „S. californicum Torr.“ 


l 
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Strutnüria Jacq. Amaryl 1. „Kropflilie.“ 

6, Südafrika; 2|-. „S. undul&ta Jacq.“ 

Struthiöla L. Th ymelaeac. „Sperlingstrauch.“ 

20, Südafrika: t>. „S. virgata L.“ 

Struthiopteris Bhdi. s. Osmunda. 

Struthiopteris W. s. Onoclea. 

Strychnos L. Loganiac. Brechnuss, Krähenauge.“ 
60, Tropen; t), klett. „S. nux vomica L.“ 
Stryplinodendron Mart. Papilion. „Barbatimoabaum.“ 
8, trop. Amerika; f). „S. Barhatimao Mart.“ 

Stuartia L. Ternstroem. (John Stuart, Geograph 
und Botan.) 

4. Nordamer., Japan; fj. „S. Malachodendron L.“ 
Stuhendorfla Schrenk. Cr u cif. (Jul. v. Stubendorf, 
Gouvern. v. Irkutsk, f 1878.) 

1, Songarei; 3-. „S. orieutälis Schrenk.“ 


Sturmia Pers. s. Miböra. 
Sturmia Rchbch. s. Liparis. 

Stylidlum Sw. S ty 1 i d ie ae. 


} (Jakob Sturm, Maler u. 
Kupferstecher in Nürn- 
berg, 1771 - 1848.) 
„Säulenblümchen, Griffel- 


blümchen.“ 


84, Australien, trop. Asien; ,,S. graminifolium Sw.‘‘ 
Stylochfton I jepr. A r o i d. — S t y 1 o e h i t o n e a e. „Säulen- 
hülle.“ 


3, trop. u. Südafrika; „S. hypogaeus Lepr.“ 
Stylocoryne Cav. s. Randla. 

Stylocoryne Wght. s. Webera. 

Styloglossum Breda s. Calanthe. 

Stylophörum Nutt. Papaverac. „Stielmohn.“ 

4. Nordamer., Himalaya, Mandschurei, Japan; 2k „S. 
petiolätum Nutt.“ 

Stypaudra R. Br. Liliacfeae. ..Stiellilie.“ 

3, Australien; Sf. „S. glauca R. Br.“ 

Styphelia Sm. Epacrid. „Harthaide,“ 

11. Australien; I). „S. viridis Sm.“ 

Stypiinolobiuru Schott. Papilion. „Schnurbaum.“ 

2, Japan, Nordamer.: fj. „S. japonicum Schott.“ 
Styrax L. StyracSae. „Storaxbaum.“ 

60, Südeuropa, Asien, Amerika; f). „S. officinäle L.“ 
Suaeda Forsk. C h e n o p o d. „Steppenmelde.“ 

40, Orient, Nordafrika, Amerika; O, 2J-, fj. „S. fru- 
ticosa Forsk.“ 
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Sabularia - Synaphlebium. 


Subularia L. Cr n cif. ,, Pfriemenkresse.“ 

1, Europa; O. ,,S. aquatlca L.“ [biösa. 

Succisn Rchbch. „Teufelsabbiss,“ Unterg. v. Sca- 

2, Europa: A-. ,,S. pratensis Mönch (Scabiösa Suc- 
cisa L.)“ 

Snccisa Wallr. s. Cephalaria. 

Succövia Medic. Crucif. (Gg. Adolf Suckow, Prof, 
in Heidelberg, 1741 — 1813.) [Med.“ 

1, 31 ittelmeergebiet. Kanar. Inseln; O. „S. balearica 
Suffrenia Bell. s. Ammannia. [Sutherland.) 

Sutherlandia R. Br. Papilion. (Herzog James vou 
1, Südafrika; |j. ,,S. frutesceus R. Br.“ 

S wainsoiia Salisb. Papil. (Will. Swainson, Gärtn. u. 
Reis.. 1789-1855.) 

24, Australien, Neuseeld.; t). „S. corouillaefolia Sal.“ 
Swertia L. Gentian. (Eman. Sweert, holl. Gelehrter, 
f 1550.) 

40, Europa. Asien, Afr.; O, ^1-. „S. perennis L.“ 
Swietenia L. Meliaceae. „3Iahagonibaum.“ (Gerhard 
Baron v. Swieten, Leibarzt der Kaiserin Maria The- 
resia von Österreich, 1707 — 1772.) [hagoni L.“ 

3, Antillen, 3Iexiko, Polynesien, Angola; B. ,,S. 31a- 
Swintonia Griff. Anacar diac&ae. 

8, Mal. Archip., Borneo; B. „S. Grift'ithii Kurz.“ 
Syügrus Jlart. s. Cocos. 

Sycomörns Gasp. s. Ficus. 

Symea Bak. s. Soläria. 

Symphiandra A. DC. Camp anul. ,. Bandglocke.“ 

7, Orient; 4-. „S. pendula A. DC.“ 

Symphöuia L. f. Guttiferae. „Maniharzbaum.“ 

6. trop. Amerika, Afrika. 3Iadagaskar ; B- .-S. globu- 
lifßra L. f.“ 

Syiuplioria Pers. s. Symphoricarpus. 
Syiuphoricarpus Juss. Capri f o 1. ,, Schneebeere.“ 

6, Nordamer., Jlexiko; B- ,»S. orbiculätus Mönch.“ 
Symphytum L. Asperiföliae. ..Beinwell.“ 

16, Europa, Orient, Nordafr. ; 4. „S. officinäle L.“ 
Syniplocarpus Salisb. Aroid. — Oront. „Ringkolben.“ 
1. Amer., Nordostasien, Japan ; 4. „S.foedltus Salisb.“ 
Symplöcos L. StyracBae. „Ringstorax.“ 

160, Asien. Amerika, Australien; B. „S.japonica .Tacq.“ 
Synaphlebinin J. Sm. s. Lindsay a. 
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Synearpla Ten. Myrtaceae. „Baudmyrte.“ 

2, Ostaustralien ; B. „S. laurifolia Ten.“ [paline.“ 
Syuechantlms Wendl. Pa lin ae-H y opho r b. „Ilalt- 

3, Mittelaraerika ; B. „S. librösus Wendl.“ [eben.“ 
Synedrella Gärtn. C om pos. — H el ia nth. „Stabblüm- 

2, Tropen; O. „S. nodidöra Gärtn.“ 

Syneilesis Maxim, s. Cacalia. 

Syneloseiadium Boiss. Unterg. v. Tordylium. 
Syngouumi Schott. Aroid — Philodendr. „Zungen- 
aron.“ 

8, trop. Amer.; 1), klett. „S. podophyllum Schott.“ 
Syngraiume J. Sm. s. Trichiogramme. 

Synnotia Sweet I r i de a e. ..Aderschwertel.“ 

3, Südafrika ; „S. bicölor Sweet.“ 

Synthyris Benth. Scrophular ineae. 

6, westl. Nordamer.; „S. Houghtoniana Benth.“ 
Syrenia Andrz. Cr u cif. „Lackhederich.“ 

4, Südrussl., Orient, Sibirien, O. .,S. siliculosa Andrz.“ 
Syringa L. Oleaceae. „Flieder.“ 

6, Osteuropa, Asien ; Ti. „S. persica L., amurensis Rupr.“ 
Syringodea Hook. s. Jrideae. „Pfeifenschwertel.“ 

3, Südafrika; ^l-. „S. pulchella Hook, f.“ 

Syringodea Don s. Erica. [Zwetschenmyrte.“ 

Sy zy gm in Gärtn. Myrtaceae. „Jambolauenbaum, 

60, Tropen; B. ,,S. paniculätum Gärtn.“ 

Szovitsia F. & Mey. Umbellif. (Joh. Nep. Szovits, 
Apoth. u. Reis., + 1830.) 

1, Kaukasus; O. ,,S. callicarpa F. & Mey.“ 

T. 

Tabernaemontana L. Apocynae (Joh. Theod. Ta- 
beruaemontanus — J. F. Müller v. Bergzabern — 
Arzt und Botan. i. Heidelberg, f 1590.) 

110, Tropen; |i. „T. coronaria W.“ 

Taeea Forst. Taceaceae. „Tahiti-Salepwurzel.“ 

9, Tropen; „T. pinnatifida Forst.“ [Aron.“ 

Taccärum Brgt. Aroid. — D i effenbachie ae. „Salep- 

4. Brasilien ; 4-. „T. peregrinnm Engl. (Endera conö- 
plialloidea Rgl.)“ 

Taesouia Juss. Passiiiorac. „Tacsonie.“ 

30, trop. Amer.; B. „T. insignis Mast.“ 
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Taeniophyllum — Tasmannia. 


Tacnlophylluui Bl. Orchid.— VandBa e. „Bandblatt- 
stendel.“ [lösum Bl.“ 

6, Malay. Archip., Australien; epiphyt. „T. glandu- 
Taenidpsis J. Sra. s. Vittaria. 

Taeintis Sw. Filic.— P olypod. „Baudfarn.“ 

14, trop. und subtrop. Länder; %. „T. spicata Mett. 
(Hymenolepis revoluta Bl.)“ 

Tagetes L. Oorapo s.— H e 1 e n i o i d. „Sammetblume.“ 

20, wärm. Amerika; O. „T. patula L.“ 

Talauiua .Tuss. Magnoliae. „Gewürzblume, Organnuss.“ 

15, trop. Amer., Asien, Japan; ,,T. pumila Bl.“ 
Taliera Bl. s. Corypha. 

Talinnni Adans. Portulae. „Brautpflanze.“ 

12, Tropen; O, 4-. „T. Arnotii Hook, fil.“ 
Tamarindus L. (weibl.) Ca es alpin. „Tamarindenbaum.“ 

1, trop. Afrika, sonst in den Tropen kultiv. ; t). „T. 
indica L.“ 

Tamarix L. Ta mari seine a e. „Tamariske.“ 

40, Südeuropa, Asien, Nordafrika; t). „T. gallicaL.“ 

Taiuonea Aubl. Verb enaeöae. „Theeverbene.“ 

4, trop. Amer.; O, t). „T. spicata Aubl. (mutica l’ers.)“ 
Tamus L. Dioseoreac. „Sehmerwurz.“ 

2, Europa, Asien, Afrika, Kanar. Inseln; 2»-, wind. „T. 
communis L.“ 

Tanacetum L. Comp os.— Anthemid. „Rainfern/ 1 
80, Europa, Asien, Nordafrika, Nordamerika ; -4-, O, u. 


„T. vulgare L.“ 

Tangliinia Thouars s. Cerbera. 

Tankervillia Lk. s. Phajus. . [wer.“ 

Tapeinochilus Miqu. Zi n gib erac. „Kleinstacheling- 
1, Malay. Archip., trop. Australien; t). „T. pungens 

Miqu.“ 

Tapemotes DC. \ sinningia (Ligeria). 

Tapina Mart. | 

Taräcliia Prsl. s. A spien i um. 

Taraxäcum Hall. Compos. — Cichoriac. „Kuhblume.“ 
40, Europa, Asien, Afrika, Amerika; 4-, ©. „T. mon- 
tänum DC.“ _ __ 

Tarclionanthus L. Comp o s.— I n ul o i d. „Kamphersalbei. 

8, Südafr.; X). „T. camphorätus L.“ 

Taschueria Prsl. s. Trichomänes. 

Tasmannia R. Br. s. Drimys. 
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Tauscheria Fisch. Crucif. (J. Tauscher, Arzt u. Bot. 
z. Erczin in Ungarn.) 

1, Mittelas., Nordind.; ©. „T. lasiocarpa Fisch.“ 
Taxodium Rieh. C o n i f. — T axodieae. ,, Sumpfcypresse.“ 

2, Nordamer., Mexiko; B- ,,T. distichum Rieh., mu- 
cronatum Ten.“ 

Taxus L. Conif. — Taxineae. ,,Eibe.“ 

8, Europa, Asien, Afr., Nordamer.; T). „T. baecata L.“ 
Tecöina Juss. Bignon. „Trompetenbignonie.“ 

24, Asien, Südafrika, Amerika, Australien; B, häufig 
klett. oder wind. ,,T. grandiflora Delaun., valdi- 
viana Phil.“ 

Tecophilaea Bert. Ilaeinodorac. (Tecophila Billoti, 
Tochter d. Botan. Al. Colla.) 

2, Chile ; „T. cyanocrocus Leyb.“ 

Tectaria Cav. s. A s p i d i u m. 

Tectöna L. Verbenac. „Teakholzbaum.“ 

8, Asien; B- „T. grandis L.“ |riuam.) 

Teedia Rud. Scrophul. (J. G. Teede, Reis., f in Su- 
2, Südafr. ; ©, B- i,T. lucida Rud.“ 

Teesdälia R. Br. Crucif. (Rob. Teesdale, Engl. Natur- 
forscher, f 1804.) 

2, Westeuropa, Orient; ©. „T. nudicaulis R. Br.“ 
Tegularia Reinw. s. Didymochlaena. 

Tejsmania Rchbch. f. & Zoll. Palmae— Sabal 8a e. 

(J. F. Tejsmann, Garteninsp. z. Buitenzorg auf .Java.) 

1, Sumatra; B- -,T. altifrons Zoll.. Belowanpalme.“ 

Tejsinania Miqu. s. Pottsia. [Teppichamarant.“ 

Telanthera R. Br. (Teleianthera Endl.) Amarantac. 

45, wärm. Amerika, 1 Westafrika; ©, B- 5 >T- Bett- 
zickiana Rgl.“ 

Telekia Baumg s. Buphthalm um. 

Telepliium L. Ficoid. „Fetthenne.“ 

3, Mittelmeergebiet; „T. Imperati L.“ 

Telfairia Hook. Cucurbit. (Charl. Telfair, engl. Natur- 
forscher, 1778—1833.) 

2. trop. Afr. : klett. „T. pedäta u. occidentalis Hook.“ 

Teline Webb Unterg. v. Cytisus. [stendel.“ 

Telipogon H. B. K^Orchid.— Vandbae. „Gipfelbart- 

40, Anden von Koliunbia und Peru; epiphyt. „T. 
Croesus R. f.“ 
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Tellima — Tetratheca. 


Tellima R. Br. Saxifraga c. (Anagramm v. Mitella,) 

6, Westl. Nordaraer.; „T. grandiflora Lindl.“ 
Telopea R. Br. Brote ac. „Warratahstrauch.“ 

2, Australien; B- „T. speciosissima R. Br.“ 

Telöxis Moqu. Unterg. v. Chenopodlum. 

Teinpletönia R. Br. Papilion. (J. Templeton, engl. 
Gelehrter.) 

7, Austral.; B. „T. retüsa R. Br.“ 

Temu Berg. s. Myrtus. 

Tephrösia Pers. Papilion. „Grauerbse.“ 

90, trop. und subtrop. Reg.; B- „T. argen tSa Pers.“ 
Terebinthus Juss. s. Pistaeia. 

Terminälia L. Combretae. „Catappen- od. Hutbaum.“ 
90, Tropen ; B. „T. Catappa L.‘‘ 

Ternatea H. B. K. s. Clitoria. 

Ternstroemia L. Ternstroemiac. (Christ. Tern- 
ström. schwed. Naturf., f 1745.) 

25, trop. Asien, Amer. ; X). „T. elliptlca Sw.“ 
Testudiuaria Salisb. Dioscoreac. „Schildkröten- 
stamm.“ 

2, Südafr.; 6- „T. elephantlpes Lindl.“ 

Tetracera L. Dilleniac. „Raspelstrauch.“ 

24, Tropen, Neukaledon.; B. „rotundifolia Sm.“ 
Tetragonia L. Ficoid. „Neuseeland. Spinat.“ 

20, Cap, Ostasien, Australien, Südamerika; O, B* »T. 
expansa Ait.“ 

Tetragouolöbus Scop. Unterg. v. Lo tu s. „Spargelerbse.“ 
Tetramiera Lindl. 0 r c h i d.— E p i d e n d r. „K astenstendel.“ 
6, trop. Amerika; epiph. u. terrestr. „T. bicölor Lindl. 
(Leptötes Lindl.)“ 

Tetranema Benth. Scroplnil. „Vierfadeu.“ 

1. Mexiko; 3}-. ,,T. mexicana Benth.“ 

Tetranthera Jacq. s. Litsea. 

Tetrapanax C. Kch. s. Fatsia. 

Tetraphyle Eckl. & Zevh. s. Crassula. 
Tetraplasandra A..Gr. Araliac. „Quadratanthere.“ 

2, Sandwich., Neuguinea; B- y,T. hawaiensis A. Gr.“ 
Tetrapöma Turcz. Crucif. „Vierdeckelschote.“ 

1, Ostsibirien, Nordamer.; O. ,.T. barbareaefolia Turcz.“ 
Tetrapterygium F. & Mey. Unterg. v. Isätis. 
Tetratheca Sm. Tremandreae. „Vierbüchse.“ 

20, Australien ; X). >,T. pilösa Labill.“ 
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Tetrazygia Rieb. Melastomac. „Quadratjoch.“ 

13, Ostindien; B. „T. angustiflöra Griseb.“ 

Teucrlum L. Labia tae. „Gamander.“ 

100, kosmop.; O, ^b, B. „T. Chamaedrys L.“ 

Texiera Jaub. & Spach. Crucif. (Texier, frz. Reis.) 

1, Syrien; 0. „T. glastifolia Jaub. & Sp.“ 

Thalia L. Marantac. (Job. Thal, Arzt n. Bot. 1542 
bis 1583.) [dealbata Fräs.“ 

5, trop. Asien, südl. Nordamer., trop. Afrika ; 2b. „T. 
Thalictrum L. Ranuncul. „Wiesenraute.“ 

50, temper. u. nördl. Zone; 3-. „T. flavum L.“ 
Tlianinopteris Prsl. s. Asplenium. 

Thapsia L. Umbellif. „Laserkraut.“ 

3, Mittelmeergeb. ; l A-. „T. gargauica L.“ 

Thaspfuiu Nutt. Umbellif. „Heildolde.“ 

2, Nordamerika ; „T. barbinode Nutt.“ 

Thea L. Unterg. v. Camellia. [samen.“ 

Thelesperma Less. C om p o s.— H e 1 i a n t b. „Warzen- 

5, Südamerika, Mexiko; O, B. „T. filifolium A. Gr.“ 
Thelygönum L. Th elygonaceae. „Hundskohl.“ 

1, Mittelmeergeb.; O. „T. Cynocrambe L.“ 
Tlielypögon Sprgl. s. Telipögon. 

Thelysia Salisb. s. Iris. 

Theobroma L. Sterculiac. „Kakaobaum.“ 

6, trop. Amer. ; V). „T. Cacao L.“ 

Theophrnsta Juss. Myrsinac. (Tbeophi'astos Eresios, 

Griech. Schriftsteller, 370 — 385 v. Chr.) 

1, San Domingo; B. „T. Jussieui Lindl.“ 
Theophrasta L. s. Clavija. 

Theresia C. Kcb. s. Fritillaria. 

Thermopsis R. Br. Papilion. „Fuchsbohne.“ 

12, Nordamer., Asien, Sibirien ; „T. fabaeßa DC.“ 

Theropogon Maxim. Liliac. — Convallar. „Bartlilie.“ 
1, Himalaya; 2b. „T. pallidus Maxim.“ 

Tbesinm L. SantalacSae. „Vermeinkraut, Leinblatt.“ 
100, kosmop. Wurzelparasiten ; ^b. „T.montanum Ehrh.“ 
Thespesia Correa. Malvac. „Göttermalve.“ 

6. trop. Asien, Madagaskar; B- ,|T. populnßa Correa.“ 
Tlievetia L. Apocvnac. (Andre Thevet. frz. Schriftst., 

f 1590.) 

7, trop. Amerika ; B. „T. neriifolia Juss.“ 
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Thibaudia — Thyrsopteris. 


Thibaudla Pav. Vacciniac. (Thibaud de Chanvalon, 
frz. Naturforscher.) [H. B. K.“ 

2, Anden v. Neugranada u. Peru; I). „T. floribunda 
Thinogeton Benth. s. Oacabus. 

Thisautha E. & Zeyh. s. Crassula. 

Thladiantha Bge. Cucurbit. Taschengurke.“ 

3, Südostasien, Java; 4- klett. „T. dubia Bge.“ 
Thlaspt L. Crucif. „Pfennigkraut, Täschelkraut.“ 

30, kosmop.: O, 4. „T. arvense L.“ 

Tliomasia J. Ga}\ Sterculiac. (Ludvv. Thomas, Schweiz. 
Botan., 1784—1813) 

20, Australien, Madagaskar; B- ,,T. purpurea Ga}’.“ 
Thomsonia Wall. Aroid. — PythoniSae. (Thom. Thom- 
son, Gartendirektor in Kalkutta, 1817 — 1878.) 

2, Himalaya. Kliasya; 4. ,,T. Hookeri Engl.“ 
Thrinax L. fil. Palmae — Sabal 6 ae. „Schilfpalme.“ 
10, Antillen, 1 Florida; tj. ,,T. parviflöra Sw.“ 
Thrincla Roth s. Leontödon. 

Thrixspermum R. f. s. Sarcochilus. 

Thryptomene Endl. Myrtac. „Felsenmyrte.“ 

18, Australien; B. „T. saxicola Endl.“ 

Tlmiaecarpus Trautv. s. Juniperus. 

Thunbergla L. f. Acanthac. (Karl Pehr Thuuberg, 
Schwed. Botan, 1743 — 1822.) 

6, Tropen: O, t>- „T. alata Hook.“ 

Thunia R. f. Unterg. v. Phaius. 

4, Himalaya, Burma. „T. alba R. f.“ 

Thuya L. Conif. — Cupressin. „Lebensbaum.“ 

12, Nordamerika, Ostasien; B- >.T. occidentälis L.“ 
Thuyöpsis Zucc. Unterg. v. Thuya. 

Thymbra L. L a b i ä t a e. „Saturei.“ 

1, Mittelmeergebiet; 4. „T. spicata L.“ 

Thymelaea Endl. Thymelaeac. „Spatzenzunge.“ 

20, Mittelmeergebiet, Orient, Kanar. Ins.; O, 4, B> 
„T. Tartonreira All.“ 

Thymus L. Labiätae. „Thymian.“ 

40, Europa, Asien, Nordafr. ; 4, B* »T. vulgaris L.“ 
Thyrsacantlius Nees. Acanthac. „Bachantenklau.“ 

20, trop. Amerika ; B- „T. Schomburgkianus Nees. 
(rutilans PI. & Lind.)“ 

Tkyrsodium Benth. s. G a r ü g a. 

Thyrsopteris Kze. s. Dicksönia. 
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Tbysnnolaeua Nens. Gr am in. — T ristegineae. ,, Mil- 
benhirse.“ [(Pauicum Trin.)“ 

1, trop. Asien. Maurit., China; 4. ,.T. acarifera Arn. 
Thysanotus R. Br. Liliac. „Wimperlilie.“ [R. Br.“ 

18, Australien, Philipp., Südchina; 4. „T. tuberösus 
Tliyssellnuui Hoffm. Uuterg. v. Peucedänum. 
Tiarella L. Saxifragac. ,, Spitzkäppchen.“ 

5, Nordamer., Himalaja; 4. ,,T. cordifolia L.“ 

Tinridium Lehm. s. He liotr opium. 

Tigarea Pursh s. Purshia. 

Tiglium Kl. Unterg. v. Cr o ton. [Pers.“ 

7, Mexiko, Mittelamer., Peru, Chile; 4. „T. Pavouia 
Tigridta Ker Iridäae. „Pfauenschwertel.“ 

Tilia L. Tiliaceae. „Linde.“ [(argentea DC.) 

8, Europa, Asien, Nordamer.: t). „T. tomeutösa Münch. 
Tillaea L. Crassulac. (Mich. Ang. Tilli, Gartendir. 

in Pisa, 1653—1740.) 

20, kosm.; O. „T. muscosa L.' : [Physik., 1640 — 1683.) 
Tillandsla L. Bromeliac. (Elias Tillandsius, Schwed. 

120, trop. Amer. ; meist epiph. „T. usneoides L ‘‘ 
Tinantia Scheidw. Commelinac. (Tinant, Belg. Bot.) 

3, trop. Amerika; O. ,,T. fugax Scheidw.“ 

Tithoina Desf. Compos. — Heliauth. „Aurorablume.“ 

5. Mexiko, Kuba; ©, t). „T. tagetifiora Desf.“ 
Titliymalus Gärtn. s. Euphorbia. 

Tittmannia Rchbch. s. Vandellia. 

Tmesipterls Bhdi. Lvcopodiac. „Teilfarn.“ 

2, Australien, Neuseeld., Kalifornien; 4. „T. tan- 

nensis Bhdi.“ [karaib. Name.) 

Tocöca Auhl. Melastomac. ,-Tococostrauch. (Tococo, 
30, Nordbrasil., Guiaua, Venezuela; „T. truncäta 
Benth.“ [in Palermo.. 

Todaröa Prsl. Umhell if. (Agost. Todaro, Prof. d. Bot. 

1, Kanar. Ins.; 4. „T. aurea Prl,“ 

Toddalla Juss. Rutac. „Lopezwurzel.“ 

8. Tropen; 6. „T. lanceoläta Lam. (Vepris A. Juss.)“ 
Todea W. Filxe. — Osmundac. (Heiur. Julius Tode, 
1733—1797. [bära Mone (afric&na W.)“ 

4, Südafrika, Australien, Polynesien ; 4, f). „T. bar- 
Tofjeldia Huds. Liliac. (M. Tofjeld, Naturt.. f 1793.) 

14, Gehirgspfl. v. Europa, Asien, Nordamer.; 4-. „T. 
borealis Whlbg.“ 
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Tilmiea — Tracbyearpus. 


Toliuiea Torr. & A. Gr. Sa xifrag. (Tolmie, Amer. Bot.) 

1, Nord westl . Amerika; 4 . „T Menziesi Torr.- 1 
TolpisAdans. Compos.- Cich ori ac. „Borstenpippau.“ 

18. Mittelmeergebiet, Kanar. Ins.; O, 4. „T. barbäta 
Gärtn “ 

Tommasinia Bertol. Unterg. v. Peucedünura. 
Tordylium L. Umbellif. „Zirmet.“ 

12, Europa, Orient, Nordafr. ; 0. „T. lanatum Boiss.“ 
Torenia L. Scrophular. (Olaf Toren. Schwed. Reis., 
t 1753.) 

16, trop. Asien, Afr., Siidamer. ; G, X). „T asiatica L.“ 
Torllis T)C. Unterg. v. Caucälis. [Ruhrwurz.“ 

Tormentilla L. Unterg. v. Potentilla. „Blut- od. 
Tornelia Gutier. s. Monstern. 

Torreya Am. Conif. — Taxinfiae. „Nusseibe.“ (John 
Torrey, Arzt u. Bot. in New-York, 1796 — 1873.) 

4. Kalifornien, Florida, Japan, Nordchina: B. „T. 
nuciftra S. & Zucc.“ 

Tournefortia L. Asperifoliae. (Jos. P. de Tournefort, 
frz. Naturforscher. 1656 — 1708.) 

100, Tropen; B. „T. argentea L. f.“ 

Toväria Neck. s. Smilacina. 

Townsendla Hook. Compos. — Asteroid. (David 
Townsend, Bot. in West- Chester, Pennsylvanien.) 

8, Nordamerika ; G, 4. „T. Wrigtii A. Gr. (Aster 
A. Gr.)“ 

Toxicophlaea Harv. s. A cockan the ra. 

Toxoplioenix Schott s. Astrocaryum. 

Toxopteris Trevis. s. Tric hiog ramme. 

Tozzia L. Scrophularin. (Luc. Tozzi, Ital. Botau., 
1633-1717.) 

1, Europ. Alpen; 4. Wurzelparasit. „T. alpina L.“ 
Traehelantlius Kze. s. Solenanthus. 

Trachelium L. Campanula c. „Halskraut.“ 

5, Mittelmeergeb; 0, 0, 4. „T. coeruleum L.“ 
Trachelospermum Lern. Apocynac. „Schnabelsameu.“ 

4, Mal. Archip., Ostasien, Japan ; B klett. „T. asia- 
ticum Lern.“ 

Tracliyändra Knth. s. Anthericum. [fruchtpalme.“ 
Tracliycärpus H. Wendl. Palmae — Sabalfca e. „Rauh- 

4, Nordindien, Burma, China, Japan. „T. excelsa 
H. Wendl.“ 
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Trachylobium Hayne. Caesalpiu. „Rauhülse.“ 

3, trop. Ostafrika, Maskar., trop. Asien; t). „T. La- 
marckianum Hayne.“ 

Trachymene Budge. Um b e 1 1 i f. „Rauhdolde.“ 

14, Australien, Neukaledonien, Borneo; ©, ©. „T. 
coeruRa Grah.“ 

Tracliystemon Don. Asperif. „Raufaden.“ 

2, Orient; ^k „T. orientale Don. (Psilostemon DU.)“ 
Tradescäntia L. Commelinac. (Jean Tradescant, Engl. 

Gärtner, f 1 662.) „Spinnenkraut.“ 

32, Amerika; ^k t). „T. virginica L., naviculäris Ortg.“ 
Tragium Sprgl. Unterg. v. Pimpiuella. 

Tragopögon L. Compos.— Cicho ri ac. „Bocksbart.“ 
40, Europa, Asien. Nordafr.; ©, 4-. „T. pratensis L.“ 
Tragopyrum M. B. s. Atraphäxis. 

Tragus Haller G r amin.— Zoy sieae. „Stachelgras.“ 
1, wärm. Länder; ©. „T. racemösus Trin. (Lappago W.)“ 
Trapa L. Onagraceae. „Wassernuss.“ 

3, Europa, Asien, Afr. ; ©. „T. natans L.“ 
Trautvetteria F. & Mey. Ranuncul. (Ernst Friedr. 

v. Trautvetter, Bot. in Petersburg.) 

1, Nordamerika, Japan; ^k „H. palmäta F. & Mey.“ 
Treculia Dcsne. Moraceae. (Aug. Trecul, frz. Bot.) 

3, trop. Afrika; t). „T. africäna Dcsne.“ 

Trema Lous. Oeltidöae. „Lochzürgel.“ [(Sponia PI.)“ 
30, trop. u. subtrop. Regionen; X). „T. virgäta Bl. 
Tremandra R. Br. Tre mandra c 6ae. „Zellenanthere.“ 

2, Südwest- Austral. ; X>. „T. diffusa R. Br.“ 
Trembleya DC. M el a s t o m. (.Tak. und Ahrah. Trembley.) 

13, Brasilien: X). „T. pithyoides Cham.“ 

Trevesia Vis. Araliac. (Trevesi, lombard. Gelehrter.) 

9, trop. Asien ; t). „T. palmata Vis,, sundaica Miqu.‘‘ 
Treviriina W. s. Achimenes. 

Trewia L. Euphorb. (Christ. Treu, Nürnberger Arzt 
u. Botaniker, 1695 — 1769.) 

2, Ostindien; fi. „T. polycarpa Benth.“ 

Trianea Karst, s. Lim no hi um. 

Trianospermn Mart. Unterg. v. C ay a pö n i a. 
Trinnthema L. (sächl.) Ficoideae. ,, Ringblume.“ 

12, Tropen; ©, Ti. „T. monogynum L.“ 

Tribülus L. Z y gop h y 1 1 a c. „Burzeldorn.“ 

15 wärmere Regionen; ©. „T. terrestris L.“ 
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Tricerastes — Tricuspiilaria. 


Tricerastes Prsl. Datiseacäae. „Dreihoruhanf.“ 

1. Kalifornien, Mexiko; 2|-. „T. glomeräta Prsl.“ 
Trichera Schrad. Unterg. v. Scabiösa. 

Tricliilia L. 3Ieliaceae. „Purgierholzbaum.“ 

112, trop. Afrika, Amer. ; f). „T. emetlca Vahl, ea- 
thartica Mart.“ 

Tricliinlnui R. Br. Ainarantac. „Haaramarant.“ 

50. Australien ; f). „T. 3fanglesii Lindl.“ 
Trickiogramme Kuhn F i 1 i c. — P o ly p o d. „Haarschrift- 
farn, Bogenschriftfarn.“ 

9, Borneo, Austral., Polynes., Brasil., Peru ; „T. 

pinnäta Kuhn (Gymnogramme Hook.)“ 

Triehocärpa J. Sm. s. Depäria. [spitzstendel.“ 

Tricliocentrum Poepp. Orchid. — Vaiideae. „Haar- 
8, trop. Amer. ; epiph. „T. purpureum Lindl.“ [stendel.“ 
Trichoceros H. B. K. Or chid.— Vandbae. „Horn- 
7, Peru, Kolumbia; epiphyt. „T. platyceros R. f.“ 
Tricliodesina R. Br. Asperifoliae. „Haarschopf.“ 

10, Asien, Afr., Austral.; O. „T. indicum Lehm.“ 
Triclioglottis Bl. 0 r c h i d. — V a n d 8 a e. „Haarzungen- 
stendel.“ 

5, Mal. Archip. ; epiph. „T. fasciata R. f.“ 
Trichogyne Less. s. Ifloga. [fennich.“ 

Tricholaeua Schrad. Unterg. v. Pani cum. „Haar- 
Tricliomänes Sm. F i 1. — Hymenophyll. „Haarfarn.“ 
100, meist tropisch: 4. „T. alätuin Sw.“ 

Tricbouenia Ker s. Romulea. [stendel.“ 

Trichopilia Lindl. Orchid. —V audeae. „Haarkappen- 
1(5, wärm. Amerika; epiph. „T. fragrans Lindl.“ 
Trichopteris Prsl. s. Als op h II a. 

Trichosacme Zucc. Asclepiad. „Federsternblume.“ 

1, Mexiko; t) klett. „T. lanata Zucc.“ [Haargurke.“ 
Trichosauthes L. Cucurbitae. „Schlangengurke, 
40, Südost-Asien, Australien; O, klett. „T. an- 
guina L., cucumerina L.“ [stendel.“ 

Trieliosnia Lindl. Orchid. — Epidendr. „Haarduft- 

1, Khasva; epiph. „T. suavis Lindl.“ 

Trichotösia Lindl. s. Eria. 

Tricuspidaria R. & Pav. Tiliaceae. „Dreispitzbaum.“ 

2, Chile; t>. „T. dependens R. & Pav. (Crinodendron 
Miers.)“ 


Digitized by Google 



Tricyrtis — Tripsacum. 


273 


Tricyrtis Wall. Liliac.— Uvular. „Höckerlilie.“ 

5, Himalaja, Japan, China; 2j-. „T. pilösa Wall.“ 

Tridax L. Compos. — Helianth. ..Dreibiss.“ 

7, trop. Amerika, Westindien, Mauritius; O, 4-. „T. 
decumbens L.“ 

Trientalis L. Primulae. „Siebenstern.“ 

2, Mittel- und Nordeuropa, Nordasien, Nordamerika; 
^ . „T. europaea L.“ 

Trifolium L. Papilion. „Klee, Dreiblatt.“ 

280, kosmop. ; O, %. „T. repens L., pratense L.“ 
Triglöehin L. (weibl.) Najad. — Juneagin. „Drei- 
zack, Salzbinse.“ 

12, teinper. u. kalt. Zonen; 'A-. „T. palustris L.“ 
Trigonelia L. Papilion. „Bocksdornklee.“ 

50, Europa, Asien, Afrika, Australien; O, 0. „T. 
foenum graecum L.“ 

Trigönia Aubl. Vochysiac. „Dreiangelschlinge.“ 

25, Brasilien, Guiana ; t). klett. .,T. nivea St. Hil.“ 
Trilllum L. Liliac. — Medeolöae. „Dreiblatt.“ 

12, Nordamer., Asien; 4. ,,T. sessile L.“ 

Trimezia Salisb. Iridöae. „Trauerschwertel.“ 

6, Westindien., Südamerika ; „T. martinicensis Herb.“ 
(Remaclea fuuebris Morr.)“ 

Trinia Hoffm. Urobelliferae. (Karl Bernh. v. Tri- 
nius, deutsch — russ. Bot., 1778 — 1844.) 

8, Mittelmeergeb., temp. Asien ; ^1-, O. „T. vulgaris DC.“ 
Triodia R. Br. Grami n.— F e s tue. „Dreizahngras.“ 

20, Europa, Afrika, Amerika, Australien, Neuseeland ; 
„T. decumbens Beauv. (Sieglingia Bhdi.)“ 
Triosteum L. Caprifoliac. „Dreistein, Sieben- 
wurzel.“ [fidum Maxim.“ 

4, temper. Nordamerika, Himalaya j 2k „T. pinnati- 
Triphasia Lour. R utac.— Aurautiac. „Dreifaltig- 
keitsorange.“ 

1, China; 1). „T. aurantiola Lour. (trifoliäta DG.)“ 
Triplaris L. Polygonac. „Ameisenknöterich.“ 

25. Südamerika; |). ,,T. americäna L.“ 
Tripleurospermum Sch. Bip. s. Matricäria. 
Tripolium Nees s. Aster. 

Tripsacum L. Gramin. — Maydeae. „Löchergras.“ 

3, wärm. Amerika; 2}-. „T. dactyloides L.“ 

Salomo n, Wörterbuch d. botan. Gattungsnamen. 18 
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Tripteris — Troximon.- 


Tripteris Less. Compos, — Ca lendul. , .Dreiflügel.“ 
28, Nord- und Südafrika, Australien ; 0, 1?. „T. ehei- 
ranthifolia Sch. Bip.“ 

Trisetum Pers. Gram in.— A venac. „Borstenhafer.“ 
50. temper. Gebirgsregion ; ©, 4-. „A. disticliophylla 
Beauv.‘ c 

Tristagma Poepp. & Endl. Liliac. „Kranznarcisse.“ 
3, Chile; 4-. .,T. narcissoides Hook. (Stephanolirion 
Bak.)“ 

Tristänia R. Br. Myrtaeeae. „Lorbeermyrte.“ 

12, Australien. Neukaledonien, lud. Archipel; B. ,,T. 
laurina R. Br.“ 


Triteleia Lindl. s. Brodiaea. 

Trithrinax Mart. Palmae — Sabaleae. „Burytipalme.“ 
4, Brasilien. Argentin.; B- «T. schizophylla Drude.“ 
Tritieum L. Gram in. — Hordeac. „Weizen. 1 " 

10, wilde Arten, Mittelmeergebiet, Westasien; ©. 3, 
4-. „T. monococcum L„ caninum Sclireb.“ 

TritomSntlie Lk. > s ' Kni P hoflil - 


Tritonia Ker IridSae. „Tritonenschwertel.“ 


24, Südafrika; 4-. „T. rosea Ker.“ 

Triumfetta L. Tiliac. „Hanflinde.“ 

40, Tropen; ©, B- „T. Lappula L.“ 

Trixago Stev. Unterg. v. Bartsia. 

Trochlscanthes Kch. Umbell if. „Rädchendolde.“ 

1, Mittel- u. Südeuropa; 4-. ,,T. nodiflora Kch.“ 
Trochodeudron S. & Zucc. Magnoliae. „Radbaum. “ 


1, Japan; B. „T. aralioides S. & Zucc.“ 
Trocliopteris Gardn. s. Aneimia. 
Trochoseris Endl. s. Troximon. 


Trochosörus Liebm. s. Alsophila. 

Trochostigma S. & Zucc. s. Actinidia. 

Trollius L. Ranunculac. „Trollblume.“ 

7, Europa, Asien, Nordamer.; 4-. „T. europaeus L.“ 

Tromsdorffia Bl. s. Chirita. 

Tropaeölum L. Geraniac. — Tropaeol. „Kapuziner- 
kresse “ [& Pav, 

35, Südamerika; ©, 4-. „T. majus L., tuberosum R. 
Troximon Nutt. Compos. — Cichoriac. „Bocksalat.“ 
16, westl. und südl. Nordamerika; ©, 4-. „T. margi- 

nätum Nutt.“ 
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Trymalinm — Tympananthe 


Trymalium Fzl. Rhamnac. ,, Porenstrauch.“ 

5, Austral. ; I). „T. Billardieri Fzl.“ 

Tsuga Carr. Couif. — Abi et. „Hemlockstanue.“ 

5, Asien. Nordamerika; fj. „T. eauadensis Carr. 
(Abies Mehx.)“ 

Tuberaria Dun. s. Helianthömum. 

Tuckermanuia Nutt. s. Coreopsis. 

Tulbäghia L. Liliac. (Tulbagh, Holl. Gouverneur 
am Cap, f 1771.) 

12, trop. und Südafrika; „T. violacea Harv.“ 
Tullpa L. Liliac&ae. „Tulpe.“ 

50, Europa, Asien, Japan, Nordafr. ; „T. silvestris L.“ 

Tuuica Scop. Caryophyll. „Felsnelke.“ 

10, Europa, Asien; 0; 4-. „T. Saxifraga Scop.“ 
Tupa Don Unterg. v. L o b e 1 i a. 

Tupistra Ker Liliac. — A spidistreae. „Kolbennarbe.“ 

4, Himal., Burma ; %■. „T. macrostigma Bak. (Macro- 
stlgma tupistroides Knth.)“ 

Turbith Tausch 8. Athamanta. 

Turczaninöwia DC. s. Aster. 

Turgenia Hoffm. Unterg. v. Caucälis. 

Ttimera L. Turn er ac. (Will. Turner, engl. Arzt u. 
Botan., 1520-1568.) 

70, trop. Amer., 1 Cap; O, I). ,,T. racemösa Jacq.“ 
Turraea L. Meliacäae. (Carol. v. Turra, ital. Bot.) 
24, trop. Asien, Afrika, Australien; tj. „T. obtusi- 
folia Höchst.“ 

Turritis L. s. Aräbis. [Bot. und Reis.) 

Tussacia Rchbch. Gesnerac. (Rieh, de Tussac, frauz. 

5, Westindien, Guiana, Columbia; 2J-. „T. pulchella 
Rchbch. (Episcia Mart.)“ 

Tussilägo L. Co mp os. — Senecion. „Huflattich.“ 

1, kosmop.; 4-. „T. Farfära L.“ 

Tweedia Hook. & Arn. s. Oxypetälum. 

Tydea Dcsne. Gesnerac. „Tydea“ (mytholog. Name, 
besser als Tydaea). [deniana Rgl.“ 

10, Brasil., Neugranada; 2|-, t). „T. picta Dcsne., Lin- 
Tylophöra R. Br. Asclepiad. „Schwielenträger.“ 

40, Asien, Afrika, Australien, Neukaledonien, Norfolk; 
t), wind. „T. barbäta R. Br.“ 

Tympanänthe Hassk. s. Dictyanthus. 
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Typha — Uraria. 


Typha L. T y p h ac 8 a e. „Rohrkolben.“ 

10, Sumpfgew. d. temper. und trop. Regionen ; %. „T. 
minima Funk.“ 

Typhönium Schott. Aroideae — Ari neae. „Faularon.“ 
13, trop. As., Austral., Polynes. : 2|-.T. divaricatum Dcsue.“ 
Tyriwnus Cass. Com pos.— Cynaroid. „Runendistel.“ 
1, Mittelmeergeb.; O. „T. leucogräphus Cass.“ 

u. 


Udöra Nutt. s. Elodea. 

Ugena Cav. s. Lygodium. 

Ugni Turcz. s. Myrtus. 

I hdea Knth. s. Montanöa. 

Ulex L. Papilion. „Heckensame, Stechginster.“ 

12, Europa, Asien, Nordafr.; I). „U. europaeus L.“ 
L'llöa Pers. s. Juanullöa. [kartoffel.“ 

Ullücus Loz. Portulac. (nicht Chenopod.) „Kolumbia- 

1 , Anden v. Südamerika ; „U. tuberosus Loz. (Mel- 

loca Lindl.)“ 

Ulmus L. Ulmac. „Ulme, Rüster.“ [L., effusa W.“ 
16, Europa, Orient, As., Nordamer. ; t). „II. campestris 
Unibilieus DC. Cr a s s ul ac. „Nabelkraut.“ 

22, Europa, Orient ; „U. Pestalozzae Boiss.“ 

Uncäria Schreb. Rubiac. „Gambirstrauch.“ 

30, ind. Archipel, Amazonenstromgebiet; X), klett. „U. 
guianensis Gmel.“ 

Uncifera Lindl. Orchid. — Vandeae. „Haken stendel.“ 

2, Khasya ; epiph. „U. heteroglossa R. f.“ 

Uneünia Pers. Cyperac. „Häkchenriet.“ [nacSa Pers.“ 

25, Asien, Afrika, Amerika, Polynesien; 4. „U. eri- 
Ungnadia Endl. Sapindac. (Dav. Freih. v. Ungnad, 
österr. Gesandter unter Kaiser Rudolf II.) 

1, Texas; t). „U. speciosa Endl.“ 

Uniöla L. G r a m i n. — F e s t uc. „Küstenhafer.“ 

4, Nord- und Südamerika; „U. latifolia Mchx.“ 
Unöna L. f. Anonac. „Canaugabaum.“ 

18, trop. Asien, Afrika; t). „U. odoräta Dun.“ 
Uralepis Nutt. Triodia. 

Urania Schreb. s. Ravenäla. 

Uraria Desv. Papilion. „Hasenschwanz.“ 

8, Asien, Afrika, Australien ; „U. picta Desv.“ 
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Urceolaria — Vaccinium. 


277 


Urceolaria Herb. s. U r c e o 1 i n a. 

Urceollnn Rchbch. Amaryllid. „Krugnarcisse.“ 

3, Anden von Südamerika-, 2k „U. miuiata Herb. 
(Pentlandia Herb.)“ 

Urena L. Malvac. „Stachelmalve.“ 

5, trop. Asien, Afrika. Amer. ; O, t). „U. lobata L.“ 
Urera Gaudich. Urticae. „Weichnessel.“ 

18. Tropen ; |j. „U. caraeasäna Griseb.“ 

Urginea Steinh. Liliac. ..Meerzwiebel.“ 

24, Europa, Mittelmeergebiet, Ostind., Afrika; 2b. „U. 
maritima Bak. (U. Squilla Steinh.)“ 

Uropedium Lindl. s. Selenipedium. 

Uropetälnm Ker s. Dipcädi. 

Uröskinnera Lindl. Scrophular. (Ure Gg. Skinner, 
Schott. Kaufm. u. Botan., f 1868.) 

2, Mittelamerika: f>. „U. spectabilis Lindl.“ 

Urospatlia Schott. A r o i d.— 0 rontieae. „Schwanzaron.“ 
10, trop. Amer.; 2b, Sumpfgew. „U. desciscens Schott,“ 
Urospermuin Scop. Compo s. — 0 i c h o r i a c. „Schwanz- 
samen.“ [Desf.“ 

2, Mittelmeergebiet, Südafrika; ©, 0. „U. picroides 
Urostelma Bge. s. M e t a p 1 £ x i s. 

Urostigma Gasp. s. Ficus. 

Ursinia Gärtn. Compos.— ArctotidSa e. „Keilnarbe.“ 
54, Südafrika ; ©, 2k T}. „U. speeiösa DC.“ 

Urtica L. Urticae. „Nessel.“ 

30. kosmop.; 0, ©. „U. urens L., dioica L.“ 
Urvillea H. B. K. Sapindac. (Jul. Cesar Dumont 
d’Urville, frz. Seefahrer u. Bot, 1790 — 1842.) 

20, trop._ Amer. ; 1), klett. u. wind. „U. ferruginea Lindl.“ 
Utricularia L. Lentibular i eae. „Schlauchkraut.“ 
150. kosmop. ; 2}., Wassergew.u.terrestr. „U. vulgaris L.“ 
Uväria L. Auonac. „Traubenbaum.“ 

35, trop. Asien, Afrika; t). „U. javanica Dun.“ 
Uvuläria L. Liliac. — Uvularieae. „Zäpfchenkraut.“ 
5, Nordamerika; 2b. M U. grandiflora Sm.“ 

V. 

Vaccaria Dodon. Unterg. v. Saponaria. 

Vaccinium L. Vacc i n i ac. „Heidelbeere, Preiselbeere.“ 
100, kosmop.; %, H „V. Myrtillus L., Vitis Idaea L.“ 
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Yacliellia — Velezia. 


Yacliellia Wght. & Aru. Unterg. v. Acacia. 

Yagiuuläria Fee Filic. — Polypod. „Balgfarn.“ 

3, trop. Asien, Polynesien; 2|-. „V. Junghuhnii Mett.“ 

Yahlodea Fries s. D e s c h a m p s 1 a. 

Yaillantla DC. Rubiacöae. (Seb. Vaillant, frz. Natur- 
forscher, 1669 — 1722.) [hispida L.“ 

3, Südeuropa, Mittelmeergebiet, Westasien; O. „V. 

Yaleriäua L. Valerianeae. „Baldrian“ 

150, Europa, Asien, Afrika, Amerika; %. „V. offiei- 
nalis L.“ 

Yallerianella Mönch Valerian. „Feldsalat.“ 

48. Europa, Westasien, Nordafrika, Nordamerika; O, 
©. „V. olitoria Mönch.“ [u. Reis.) 

Yallesia R. & Pav. Apocynac. (Franc. Yalles, Bot. 
2, Nord- und Südamer. ; Ij. „V. dichotöma R. & Pav.“* 

Yallisneria L. Hydrocharid. (Ant. Vallisneri, ital 
Naturf., f 1730.) „Nixenschraube.“ [spiralis L.‘i 
1, Süsswasserpfl., wärm, und temper. Region.: „V^ 

Yallöta Herb. Amaryllid. (Pierre Vallot, frz. Bot.) 

1 , Südafrika ; „V. purpuröa Herb.“ 

Yaloradia Höchst, s. Cer a to st igma. 

Yauda R. Br. 0 r c h i d. — V a n dß a e. „Schleuderstendel.“ 
20, Malay. Archip., Ostindien, Australien; epiph. „V. 
teres Lindl.“ 

Yandellia L. Scrophular. (Domin. Vandelli, Prof, 
der Chemie und Botan. in Lissabon.) 

30, kosmop.; O, %. „V. scabra Benth.. pyxidaria 
Maxim. (Lindernia L.)“ 

Yau Houttea Lern. = Houttea. 

Yanilla L. Orchid. — Neottiöae. „Vanillestendel.“ 
20. Tropen; hochkletternd. „V. aromatica Sw.“ 

Yasconcellia St. Hil. ünterg. Carl ca. 

Yeitehia H. Wendl. Palmae— Areceae. (John Gould 
Veitch, engl. Gärtner u. Reis., 1839 — 1870.) 

4, Neue Hebriden; I) . „V. exorrhiza Wendl. (Kentia 
Seem.), Joannis H. Wendl.“ 

Yeitehia Lindl. s. Picöa. 

Yelezia L. Caryophyll. (Franc. Velez de Arciniaga, 
ein edler Spanier.) 

4, Mittelmeergeb., Westasien; „V. rigida L.“ 
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Vella L. Cr u cif. „Stachelkresse.“ 

3, Südeuropa, Orient, Nordafr. ; B. „V. spinösa Boiss.“ 
Velleia Sm. Goodeniac. (Thora. Velley, Engl. Botan.) 
12, Australien; O, B. „V. macrophylla Benth. (Eutha- 
les Lindl.)“ 

Vellözia Vand. Amaryllid. (.Tose Vellozo, Portug. 
Mönch u. Bot , f 1812 .) 

50, trop. u. Südafrika, Madagask., Brasil. ; B. „V 
ornata Mart.“ [in Hannover, 1741 — 1801.) 

Veltlieiniia Gled. Liliac. (Aug. Ferd. Graf v. Veltheim 
3, Südafrika ; „V. capensis Red. (virldifolia Jacqu.)“ 

Yenidium Less. Compos. — Arctoid. „Aderstiel.“ 

18, Südafrika ; ©, 2f. „N. decurrens Less.“ 
Verätrom L. Liliaceae. „Germer.“ [album L. 1 

9. Europa, Asien, Nordamerika; 4. „V. nigrura L.“ 
Yerbascum L. Scrophular. „Wollkraut, Königskerze.“ 
100, Europa, Orient; ©, „V. phoeniceum L.“ 

Verbena L. V erben ac. „Eisenkraut.“ 

80, Europa, Asien, Araer; ©, 4-, B. „V. officinalis L.“ 
Yerbesina L. Compos. — Heli anth. „Trugeisenkraut.“ 
50, wärmer. Amerika ; 0, „V. aläta L.“ 

Verein Audr. s. Kalanchoe. 

Vernonia Schreb. Compos. —Ver non. (W. Vernon, 
Naturf. u. Reisend.) 

380, trop. Asien, Afrika, Amerika, Austral. ; ©, B. 
.,V. anthelmintica W.“ 

Veronica L. Scrophular. „Ehrenpreis.“ [Cunn.“ 
200, kosmop. ; ©, 2|-, B. „V. officinalis L., speciosa 
Verschaffei tia H. Wendl. Palmae — Hyophorb. (Arabr. 
Verschaffelt, Handelsg. i. Gent, 1825 — 86.) 

1, Sechellen; t;. „V. splendida Wendl. (Regelia Verseil.)“ 
Vesicaria Lara. Cr u cif. „Blasenschötchen.“ 

20, Südeuropa, Orient, Amerika; ©, 3-. „V. utriculäta 
Lara.“ [1776—1840., 

Vestla W. Solanac. (Lor. v. Vest, Prof, in Graz 
1, Chile; B. „V. lvcioides W.“ 

Vialia Vis. s. Melhania. 

Viburnom L. Caprifoliac. „Schneeball.“ 

80, Europa, Asien, Afr., Amer., B. „V. Opülus L.“ 
Vicia L. Papilion. „Wicke.“ 

180, kosmop.; ©, 2[-. „V. sativa L., Faha L.“ 
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Victoria — Vitcx. 


Victoria Lindl. Nymphaeac. (Victoria, Königin von 
Grossbritanien.) „Wassermais.“ 

1, Amazonenstromgebiet*, O, 21- . „V. regia Lindl.“ 
Vieusseuxia Roche s. Moraea. 

Vigna Savi Papil. „Weinbohne.“ [Benth.“ 

30, Südafr., Asien, Südamer. *, O, t). „V. vexillata 
Vilfa Adans. s. Agrostis. 

Vilfa Beauv. s. Sporobölus. 

Villaniilla R. & Rav. Phytolac. „Schminkbeere.“ 

5, trop. Amer. ; B- „V. tinctoria R. & Pav.“ 
Villaresia R. & Pav. Ola ein. (Matth. Villares, Span. 
Reisender.) („V. megaphylla Miers.“ 

10, Brasil., Chile, Ind. Archip., Stidsee, Austral. ; B. 
Villarsia Vent. G e n t i a n. (Domin. Villars, Arzt u. Bot., 
in Strassburg, 1745 — 1814.) 

10. Südafr., Australien*, 2k. „V. parnassifolia R. Br.“ 
Villbrunea Gaudich. Urticae. (Villebrun, frz. Reis.) 
8, Malay. Archip., Ostasien, Japan ; B. „V. rubescens 
Bl. (Oreocnide Miqu.)“ 

Viminiiria Sm. Papilion. „Rutenstrauch.“ 

1, Australien; B. „V. denudäta Sm.“ 

Vinca L. Apocynac. „Sinngrün.“ 

10, Europa, Asien, Afrika, Amerika ;^,B. „V. minorL.“ 
. Vincetoxieuin Mönch. Asclepiad. „Hundswürger.“ 

70, kosmop.*, 21-, B. „V. officinäle Mönch. 

Viola L. Violacßae. „Veilchen.“ 

100, kosmop. ; O, 2|-, B. „V. odorata L.“ [v. Chr.) 

Virgilia Lam. Papilion. (Virgil, Röm. Dichter, f 19 
1, Südafr.: B. „V. capensis Lam.“ 

Viscaria Roehl. s. Lychnis. 

Viscum L. Lorantha cßae. „Mistel.“ 

30, kosmop. Baumparasiten ; tf. „V. album L.“ 
Visenia Houtt. s. Melochia. 

Visiania DC. s. Ligustrum. 

Visnaa Veil. Hyperic. „Blutbaum.“ [Mart.“ 

15. wärm. Amerika, 1, Westafr.; B. „V. micrantha 
Visnäga Gärtn. s. A m m i. 

Visnea L. fil. Ter ns tr oemiac. „Wagenholzbaum.“ 

1, Kanal*., Madeira; B. „V. Mocanera L. fil.“ 

Vitex L. Verbenac. „Keuschbaum.“ [Agnus castus L.“ 
60, Südeuropa, Asien, Afr., Amer., Austral.; B- „V. 
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Vitis L. Ampelidßae. „Rebe, Weinstock.“ 

230, trop. u. snbtr. Länder ; tj, klett. „V. vinifera L.“ 
Vittadinia A. Rieh. Compos. — Asteroid. (Carlo Vit- 
tadini, Mykolog u. Arzt in Mailand, f 1865.) [Rieh.“ 

6, Südamer., Austral, Polynesien ; G, : V. „V. austrälis 
Yittaria Sw. Filic. — Polvpod. „Striemenfarn.“ 

22, Tropen: Sb. „V. lineäta Sra.“ 

Voaudzeia Thouars. Papilion. „Angolaerbse.“ 

1, Tropen; G. „V. subterrauea Thouars.“ 

Vochysia Juss. Vochysiac. „Itaballiholz.“ 

40, trop. Amerika; X}. „V. floribunda Mart.“ 
Yolkameria L. s. CI er odendron. 

Yolutarella Cass. Corapo s. — C y n a r o i d. „Ambraflocke.“ 

5, Mittelmeergeb., Westas.,Östind. ; G. „V. Lippii Cass.“ 
Yriesia Lindl. Unterg. v. Tillandsia. 

Yulpia Gmel. Unterg. v. Festüca. 

w. 

Wacheudorfla Burm. Ilaemodorac. (Eberh. v. Wa- 
chendorf, Prof. d. Chemie u. Botan. in Utrecht.) 

7, Südafrika; ,.W. thyrsiflöra L.“ 

Wahlbergella Fries s. Mel an dry um. 

Wahlenbergia Schrad. Camp an ul. (Gören Wahlen- 
berg, Sehwed. Bot., 1780 — 1851.) 

80, Europa, Asien, Siidafr., trop. Amer., Austral., Po- 
lynesien; G, 21-, f>. „W. hederaeea PC. 

Wailesia Lindl. s. Dipodium. 

lVaitzia Wendl. Compos — Inuloid. (Karl Friedr. 
Waitz, Botan. in Altenburg, 1774 — 1848.) 

6. Australien; G. „W. corymbösa Wendl.“ 
lValdheimia Kar. & Kir. s. Allardia. 
lValdsteinia W. Rosacöae. (Franz Ad. Graf v. Wald- 
stein, Österr, Botan., 1759 — 1823.) 

4, Europa, Asien, Amerika ; „W. geoides W.“ 

Wallicliia Roxb. Palmae — Caryotincae. (Nathan. 
Wallich, Dän. Botan., 1787 — 1854.) [Roxb.“ 

3, Assam, Java ; I). W. densiflora Mart., carvotoides 

! Gust. Wallis, 
deutsch. Gär tu. 
u. Reisend., 
1830—1878. 
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Waltheria — Westringia. 


Waltheria L. Stere uliac. (A. F. Walther, Prof, in 
Leipzig, f 1746.) 

16, wärm. Länder, besond. Amerika; T>. „W. indica L.“ 
Wangenheimia Mönch. Gramin — Chlorid. (Jul. v. 
Wangenheim, Oberforstmeister u. Bot., 1747 — 1804.) 

1, Südspanien, Nordafr., © „W. Lima Trin.“ 

Warrea Lindl. Orchid. — Vandeae. 

2, Peru, Kolumbia ; terrestr. „W. trieölor Lindl.“ 
Warszewiczella R. f. s. Zygopetälum. 
Warszewiczia Kl. Rubiac. (Jul. v. Warszewicz, Reis. 

u. Garteninsp. i. Krakau, f 1866.) 

3, trop. Amerika; t). „W. coccinea Kl.“ 

Wasliingtönia H. Wendl. Palmae — Sabaleae. (Was- 
hington, Befreier v. Nordamerika.) [Wendl.)“ 

2, Südkalifornien ; t>. „W. filifera Wendl. (Pritchardia 
Wasliingtönia Winsl. s. Wellingtonia. 

Watsönia Mill. Irideae. (Will. Watson, Apoth. und 
Bot. in London, 1715 — 1787.) 

25, Südafrika; %. „W. humilis Mill.“ 

Weberia Schreb. Rubiac. (Friedr. Weber, Prof. d. 
Med. u. Bot. i. Kiel, 1781 — 1823.) 

40, Asien, trop. Afrika, 1 Australien; t). „W. densi- 
flora Wall.(StylocoryneSteud.)“ [Wedel. Prof. i. Jena.) 
Wedelia Jacq. C om pos.— H elianth. (Joh. Wolfgang 
45, wärm. Länder; ©, |). „W. hispida H. B. K.“ 
Weigela Thbg. s. Pi er vi 11a. 

W'eingärtneria Bluli. s. Co rynepli örus. 

Weiumaunia L. Saxifrag. — C'unoniac. (Jos. Willi. 
Weinmann, Apoth. u. Bot. in Regensburg, f 1735.) 
50, Mal. Arcliip., Austral., Polynesien, trop. Amerika; 
t). .,W. racemösa Forst.“ [Fürstendynastie.) 

WelfiaH. Wemll. Palm.— Hyoph orb. (Welf, Deutsche 
2, Mittelamerika; t). „W. regia H. Wendl , Georgii 
H. Wendl.“ [cypresse od. Mammuthbaum.“ 

Wellingtonia Lindl. Coniferae — Taxod. „Riesen- 
1, Kalifornien. „W. gigantea Lindl. (Sequoia Lindl.)“ 
Welwitschia Hook. fil. Gnetaceae. „Tumbopflanze.“ 
(Fr. Welwitsch, Bot. u. Beis., 1806 — 1872.) 

1, trop. Süd west- Afrika ; t). „W. mirabilis Hook, fil.“ 
Westringia Sm. Lab iäta e. (J. Pehr Westring, Schwed. 
Arzt, t 1833.) 

12, Australien; f>. „W. rosmariniformis Sm.“ 
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Wettinia Poepp. & Endl. Palma e — Are e 6 a e. (Friedr. 
August, König v. Sachsen aus dem Hause Wettin.) 

2. Auden v. Peru; B. „W. augusta Poepp. & Endl., 
Poeppigii Kntli.“ 

Wettinia Spruce s. Ca t obläs t u s. [Botaniker, f 1853.) 
Wbigtia R. Br. Apocynac. (Ohr. Whigt, Ainerikan. 

1 2, trop. Asien, Afr., Austr.; B. „W.Cunninghami Benth.“ 
WbitfleldiaHook. A c a n t h. (AVhitfield, Engl. Arzt u. Reis. 

2, trop. Afr.; B. „W. lateritia Hook.“ 

Whitlövia Hook. s. Phacelia. 

Wibelia Bhdi. s. Davallia. 

Widdringtönia Endl. Unterg. v. Callitris. 
Wiedemannia F. & Me}'. La bi ata e. (F. & Clir. Rud. 

Wiedemann, Prof, in Kiel.) 

3, Orient; O, ^k „W. orientälis F. & Mey.“ 
W'igaudfa H. B. K. Hydrop hyll ac. (Justus Wigand, 

Arzt in Mannheim, 1769 — 1817.) 

4, trop. Amer. ; B. ,,W. earacasäna H. & Bpld.“ 
Wikstroemia Endl. Thymelaeae. (Joh. Eman. Wik- 
ström, Sehwed.Bot , 1780 — 1856.)[„W. australisEndl.“ 

20, trop. Asien, Ostasien, Australien, Polynesien; B. 
Wilbrändia Manso Cucurbit. (Joh. Bernli. Will- 
brand, Professor in Giessen, 1779 — 1846.) 

6, Brasilien; 3-. „W. verticillata Cogu. (drastica Mart.)“ 
Willdenöwia Thbg. Restiacöae. (Karl Ludw. Will- 
denow, Bot. in Berlin, 1765 — 1812.) 

8, Südafrika, ^k „W. striata Thbg.“ 

Willemetia Neck. s. Chondrilla. 

Wintern H & Bpld. s. Drimys. 

W'issadula Med. Malvac. „Strauchmalve.“ 

5, trop. Amerika, Asien, Afr., B. „W. zeylanica Med.“ 
Wistäria Nutt. Papilion. (Kaspar Wistar, Amer. 

N'aturf., 1761—1818.) 

3, Nordamer., China, Jap.; B, klett. „W. chinensis DC.“ 
Witbauia Pauqu. So 1. „Graunenschlutte.“ [täta Pauqu.“ 

4, Sttdeuropa, Orient, Kanar. Ins.; B- „W. aris- 

1 (Will. Withering, 
Arzt u. Botan. 
in Birmingham, 
1741—1789.) 

W'itsenia Thbg. Irideae. (AAltsen, Holl. Reisend.) 

1, Südafr, ; B- „W. corymbösa Gawl. 
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Wolffia — Xanthochymos. 


Wolffia Horkel. Lemnacßae. (Joh. Phil. Wolff, Arzt 
u. Botan. in Schweinfurt, 1745 — 1825.) 

12, Europa, Orient, trop. Afr. u. Amer. ; ©. „W. 

Delilei Schleid.“ 

Wolke n steinia Rgl. s. Gomphia. [Bot., 1776—1864.) 
Woodsia R. Br. Filic. — Polypod. (Jos. Woods, Engl- 
20, Europa, Asien, Afr., Amer. ; Sk „W. hyperborßa Kch.‘‘ 
Woodwardia Sm. Filic. — Polypod. (Sam. Woodward, 
Engl. Geolog u. Bot., 1821—1865.) „Kettenfarn.“ 
15, Siideuropa, Kanar., Asien, Afr., Amer., Australien 
3-, f). „W. radicans Sm., cyatheoides Mett.“ 
Worinia Rottb. Di 1 leni a c. (Olaus Worm, Dän. Naturf.) 
9, Maskar., trop. Asien, Australien; t). „W. tri- 

qußtra Rottb.“ 

Wormskjoldia Schum. & Thonn. Turneraceae. (Mart. 
Wormskjold, Dän. Naturf., Begleiter v. Kotzebue.) 

5, trop. Afr.; ©. „W. serrata Höchst.“ 

Wulfenia Jacq. Serophular. (Fr. Xav. v. Wulfen, Abt, 
u. Botan., 1728 — 1805.) [carinthiäca Jacq.“ 

4, Kärnthner Alpen, Westasien, Himalaya; 21-. „W. 
Wurmbea Thbg. L i 1 i a c. — A n g u i 1 1 a r. (F. van Wurmb. 
Holl. Botan.) 

7, Südafrika, Australien; 4-. ,,W. purpurfca Drvand.“ 
W r örthia Rgl. s. Ixia. 

X. 


Xanthisma DC. (säch.) Compos. — Asteroid. „Gilb- 
aster.“ 

1, Texas; ©. „X. texanum DC.“ 

Xauthium L. Comp. — Helianth. „Spitzklette.“ 

4, kosmopol. ; ©. „X. Strumarium L.“ [dien.“ 

Xanthocephalum W. Comp. — Asteroid. „Gelbköpf- 
8, Mexiko, Ecuador; ö, Ij. „X. gymnospermoides Benth.“ 
Xanthoceras Bge. Sapindacßae. „Gelbhorndrüse.“ 

1, Nordchina, Mongolei; 'ß. „X. sorbifolia Bge.“ 
Xanthochynms Roxb. Gut tif ß rae. „Farbenbaum, Maler- 
gutti.“ 

8, trop. Asien, Madagask.; 1). „X. pictorius Roxb.“ 
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Xnnthogaluni Lallem. s. Tommasinia. 
Xanthophthalmum Sch. Bip. s. Crysantliemum. 
Xanthorrhiza Marsh. ßanuucul. „Gelbwurzel“ 

I, östl. Nordamerika; t). „X. apiifolia Herit.“ 
Xanthorrhoea Sm. Juncac. — Xeroteae. „Grasbaum, 

Harzaffodil.“ 

II, Australien; t). „X. hastilis Sm.“ 

Xanthosia Rndge. Umbellif. „Gelbdolde.“ 

17, Australien; tj. „X. rotundifolia DC.“ 
Xanthosöma Schott. Aroid.— Co locas. „Gelbnarbe, 
Karaibenkohl.“ 

25, trop. Amerika; 'A-, „X. violaceum Schott.“ 
Xanthoxylum L. Rutac.— Xant hoxyl. „Gelbholz.“ 
80, trop. u. wärm. Länder; |). „X. americanum Mill. 
(fraxinäum W.)“ [Papierblume.“ 

Xernnthemum L. Compos. — Cynaroid. „Stroh- od. 
5, Mittelmeergebiet, Orient; O. ,.X. annuum L. (ra- 
diätum Lam.)“ [affodill.“ 

Xeronema Brgt. & Gris Liliac.— Asphodel. „Baum- 

1, Neukaledonien ; 5. „X. Moorei Brgt. & Gris.“ 

Xeropetälum Delile s. Dombeya. 

Xerophyllum Mchx. Li liac.—Narth ec. „Hartblatt“ 

3, Nordamerika; tj. „X. asphodeloides Nutt.“ 
Xeropliyta Juss. s. Vellozia. 

Xerotes R. Br. Juncac.— X er ot. „Starrsimse.“ 

30, Austral., Neukaledon. ; X}. „X. longifolia R. Br.“ 
Ximenesia Cav. s. Verbesina. 

Xiphidinm Aubl. Haemodorac. „Schwertblatt.“ 

2, trop. Amer.; 3|-. „X. floribundum Sw.“ 

Xiphion Bak. Unterg. v. Iris. 

Xiphopteris Klfs. s. Polyp odi um. 

Xylobium Lindl. Orchid. — Vandeae. „Holzstendel.“ 
16, trop. Amerika; epiph. „X. squalens Lindl.“ 
Xylopia L. Anonae. „Bitterbaum.“ 

30, Tropen; p. „X. muricata L.“ 

Xylosteum Mönch Unterg. y. Lonicera. „Hecken- 
kirsche, Beinholz.“ 

Xyris L. Xyrideae. „Scheerenkraut.“ 

40, wärmer. Reg.; „X. caroliniana Walt.“ 


Digitized by Google 



280 


Younjia — Zauschneria. 


Y. 


Youugia Cass. s. Crepis. [blume.“ 

l'ucca L. Liliac. — Dracaenäae. „Palmlilie, Mond- 
12, Nord- & Südamerika; t>. „Y. filamentosa L.“ 

z. 

Zaciutlia Gärtn. Comjio ».■ — C i c h o r. „Rainkohl, 
Warzenlattich.“ 

1, Mittelmeergebiet; O. „Z. verrucosa Gärtn.“ 
Zahlbrucknera Rchbcb. Saxifrag. (Joh. Bapt. Zahl- 
bruckner, üsterr. Bot., 1773 — 1851.) 

1, Steyermark, Kärnthen; 0. „Z. paradoxa Rchbch.“ 
Zalacca Reinw. Palmae — Calameae. „Rottan-Salac- 

Palme.“ 

8, Mal. Archip, 1 Assam; t). „Z. edülis Reinw.“ 
Zaluzania Pers. C o m p o s. — H e 1 i a n t h. (Ad. Zaluzi- 
ansky de Zaluzian, Poln. Edler.) 

7, Mexiko; O, f). „Z. trilöba Pers.“ 

Zalnzianskia J. W. Schmidt. Scrophul. (Ad. Zaluzi- 
ansky von Zaluzian, Poln. Edler.) 

16, Südafrika; 1). „Z. capensis Walp.“ 

Zamia L. Cycadäae. „Zapfenpalme.“ [Ait.“ 

30, trop. und subtrop. Amerika ; 1). „Z. integrifolia 

Zamioculcns Schott A r o i d. — Z a m i o c u 1 c. „Polster- 
aron.“ 

2, trop. Ostafrika ; 1>. „Z. Loddigesi Schott.“ 
Zannichellia L. Najadeae. (Giov. Zannichelli, ital. 

Apoth. und Bot. 1662 — 1729.) 

1, kosmop. Sumpf- u. Wasserpfl. ; 21-. „Z. palustris L.“ 
Zanönia L. Cucurbitae. (Giac. Zanoni, Prof, in 
Bologna, 1615 — 1682.) 

1, trop. Asien, Java; 2|-, klett. „Z. macrocarpa Bl.“ 
Zanönia Cram. s. Campelia. 

Zantedeschia C. Kch. s. Schismatoglottis. 
Zantedescliia Sprgl. z. t. H o m a 1 o m e n a, z. t. R i c h a rd i a. 
Zanthoxylum L. richtiger Xanthoxy lum. 

Zapauia Scop. s. Lippia. [in Prag, 1737 — 1799J 
Zauschneria Prsl. Onagrac. (J. B. Zauschner, Naturf. 
1, Kalifornien; „Z. californica Prsl.“ 
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Zea L. Gramin. — Maydeae. „Mays, Welschkorn.“ 

1, Amerika; G. „Z. Mays L.“ 

Zebrinu Schnitzl. C ommelin. „Zebrakraut.“ 

2, Mexiko, Texas; 2|-. „Z. pendula Schnitzl.“ 
Zehneria Endl. s. Melothria. 

Zelkova Spach. Ulmac. „Keakiulme.“ 

3, Kreta, Kaukasus, Japan; t). ,,Z. crenata Spach., 
acumin&ta Planch.“ 

Zenrtbia Don. Ericac. „Königshaide.“ 

1, Osten von Nordamerika; B. „Z. speciösa Don.“ 
Zephyranthcs Herb. A m a r y 1 1 i d. „Hauchnarzisse.“ 

30, wärm. Amerika, 1 trop. Afrika; 2t-. „Z. sessilis 
Herb.“ 

Zichya Hügel s. Kennedy a. 

Zieria Sm. Rutacöae. (J. Zier, Poln. Bot.) 

14, Australien; t). „Z. lanceoläta Sm.“ 

Zilla Forsk. Crucif. „Zillastrauch.“ [Forsk.“ 

4, Nordafrika, Arabien, Persien; B. ,,Z. myagroides 
Ziuglber Adans. Seitamin — Ziugiberac. „Ingwer.“ 

30, Mal. Archipel, Ostind.; A-, B. „Z. officinäle Itosc.“ 
Zinnia L. C ompos. — Helianth. (.Joh. Gottfr. Zinn, 
Prof, in Göttingen, 1727 — 1750.) 

12, Mexiko; O, 2 k „Z. elegans Jacq., Ilaageana Kgl.“ 
Zizänia L. Gramin. — Oryzeae. „Wasserreis, Tuska- 
rorareis.“ 

2, Nordamerika; "A-. „Z. aquatica Lamb.“ 

Zizia DC. Umbellif. (Job. B. Ziz, Prof, der Naturg. 
in Mainz, 1797—1829.) 

2 ; Nordamerika; „Z. integerrima Kch.“ 

Ziziphöra L. Labiätae. „Flaussth 3 T mian.“ 

12, Mittelmeergebiet, Orient; ©, 21-. „Z. capitata L.“ 
Zizyphus Juss. Rhamnac. „Judendorn.“ 

50, Südeuropa, Asien, Afrika, Amerika, Australien ; B. 
„Z. vulgaris Lam.“ 

Zoegea L. C ompos. — Cynaroid. (Joh. Zoega, aus 
Schleswig, bereiste Island, f 1788.) 

2. Mittelmeergeb., Orient; 0. ,,Z. leptaurea L.“ 
Zomicarpa Schott Aroid. — Zomicarp. „Saftaron.“ 

3, Brasilien; 2J-. „Z. Pythonium Schott.“ 

Zosimia Hoffm. Umbellif. (Anast. Zosima, Reisender.) 
1, Orient; 2}-. 51 Z. absinthifolia DC.“ 
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Zostera — Zygophyllum. 


Zostera L. Najadeae. „Seegras, Wasserriemeu. 

4, kosmop.; 'A-. „Z. marina L.“ [österr. Botan.) 

Zoysia W. Gram in. — Zoysieae. (Baron v. Zoys, 
3, Siidasien, Maskar., Austral., Neuseeland ; „Z. 

pungens W.‘* 

Zygadenus Mckx. Liliac. — Veratreae. „Jochlilie.“ 
12, Sibir., Nordamer., 2 Mexiko; 2|-. ,,Z. glaucus Nutt.“ 
Zygopetälum Hook. 0 r ch i d. — V a n d e a e. „Jochstendel, 
•Tochkronblatt.“ 

40, wärm. Amer. ; epiph. „Z. crinitum Hook.“ 
Zygophyllum L. Zygophyllac. „Jochblatt, ,Bohnen- 
kapper.“ [Fabago L.“ 

54, Cap, Australien, Neuseeland, Asien; %, t). „Z. 
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Verzeichnis der Abkürzungen der Autorennamen. 


A. Br - Alex. Brann. 

Ach Acharins. 

Adans. — Adanson. 

A. PC. — Alfons De C'andolle. 

Afz. — Afzelins. 

Ag. — Agardh. 

A. ur. — Asa (iray. 

Ait. — Aiton. 

All. — Allioni. 

Allem. — Alleraao. 

Anders. — Anderson. 

Andr. — Andrews. 

Andrz. — Andrzeowski. 

Ant. — Antoine. 

Ard. — Ardnino. 

Aru. — Arnott (Hook. <fc Arn.) 
Arrab. — Arrabida. 

Asch. — Ascherson. 

Anbl. — Aublet. 

Ant. — Antornm, d. h. verschiedene 
Schriftsteller. 

A\ Callem. — Ave-Lallemant. 

Ba igt. — Babington. 

Baci h. & Harv. — Backhonse et 
Harvey. 

Baill. — Bailion. 

Bak. — Baker. 

Halb. Balbis. 

Balf. — Balfour. 

Bancr. — Bancroft. 

Bartl. — Bartling. 

Bartr. — Bartram. 

1 anh. -- Rauhin. 

Banmg'. Ranmgarten. 

Becc. -• ccari. 

Bechst. Sechstem. 

Bedd. - .eddome. 

Benn. ßer net. 

Benth. — Be 'ham. 

Beruh U.*r Bhdi. — Bernhardi. 
Bert. tsertero. 

Bertli. • ■ Berthelot. 

Bertol. — Bertoloni. 

Bess. — Besser. 

Bimi. — Binnendyk (Teysm. & Binn.) 
Bluff & fingerhnth. 

Blme. — Blnme. 


Boeck. — Boeckeler. 

Boiss. — Boissier (Boiss. «k Reut.) 
Boiv. — Boivin. 

Bomm. — Bommer. 

Bong. — Bongard. 

Bonpl. — Bonpland (Bonpl. & Knth.) 
Bor. — Boreau. 

Borkh. — Borkhansen. 

Bory. — Bory de Saint Vincent. 
Bowd. — Bowdich. 

Brann (Alexander). 

Breyn. — Breynius. 

Brongn. — Brongniart. 

Brot. — Brotero. 

Bull. - Bnlliard. 

Bge. — Bunge. 

Buchan. — Bnchanan. 

Bur. — Bnrean. 

Burch. — Bnrchell. 

Bnrm. — Bnnnann. 

Buxb. — Buxbaura. 

Camb. — Cambessedes. 

Carapd. — Catnpdera. 

Cand. — De C'andolle (Ang. Pyram.) 
Carr. — Carrier. 

Cas. DC. — Casimir de C’andolle. 
Cass. — Cassini. 

Cav. — Cavanilles. 

Celak. — Celakowsky. 

Cham. — Chamisso (Cham. & 
Schlchtdl.) 

C'hamp. — Champion. 

Chois. — Choisy. 

C. Kch. — Carl Koch. 

Clairv. — Clairville. 

Cogn. — Cognianx. 

Col. — Colenso. 

Colebr. — Colebrooke. 

Coop. — Cooper. 

Coinm. — Commelin. 

Commerson. 

Coss. — C'osson. 

Conlt. — Coulter. 

Crtz. — Crantz. 

Cnnn. — Cnnningham. 

Dalech. — Dalechamp. 

Dalz. — Dalzell. 
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Verzeichnis der Antorennamen. 


DC. — De ('andolle (Ang. l’yram.) 
Behnh. — Dehnhardt. 

Del. — Delile. 

Desf. — Desfontaines. 

Desr. — Desrouaseaux. 

Desv. — Desvaux. 

Dietr. — Dietrich. 

Dill. — Dillenius. 

Don. — David Don. 

Dongl. — Donglas. 

Dry. — Dryander. 

Doch. — Duchesne. 

Dnh. — Duhamel du Moncean. 
Dum.-Cours. — Dnmont de Cour- 
set. 

Dnmort. — Dumortier. 

Dun. — Dunal. 

Dur. — Durieu. 

Eat. — Eaton. 

Ebermeyer — Eberm. & Nees. 
Eckl. - Eckion. (Eckion & Zeyh.) 
Ehrbg. — Ehrenberg. 

Ehrh. — Ehrhart. 

Eicht. — Eichler. 

Eli. - Elliot. 

Endl. — Endlicher. 

Engelm. — Engelmann. 

Engl. — Engler. 

Eschw. — Eschweiler. 

Facch. — Facchini. 

Falc. — Faleoner. 

Fzl. — Fenzl. 

Fingerhut (Bluff A Fingerh.) 

Fisch. — Fischer (F. A Mey.) 
Forsk. — Forskal. 

Forst. — Förster. 

Foug. — Fougeroux. 

Fres. — Fresenius. 

Froel. — Froelich. 

Gaertn. — Gaertner. 

Gal. — Galeotti. 

Gardn. — Gardner. 

Gasp. — Gasparini. 

Gaudich. — Gaudichaud. 

Gand. — Gaudin. 

Gawl. — Gawler. 

Genn. — Gennari. 

G. Don. — Georg Don. 

Gill. — Gillies (Gill. A Hook.) 
Glaz. — Glaziou. 

Grael. — Gmelin. 

Gooden. — Goodenough. 

Grah. — Graham. 

Griff. — Griffith. 

Griseb. — Grisebach. 

Gron. — Gronovius. 

Guers. — Guerse nt. 


! Guill. A Ferr. — Guillemin A 
Perrottet. 

Gunn. — Gunner. 

Guss. — Gussone. 

Hall. - Haller. 

Ham. — Hamilton. 

Hanst. — Hanstein. 

Hartm. — Hartmann. 

Harv. — Harvey (Harv. A Sond.) 
Hassk. — Hasskarl. 

Haw. — Haworth. 

Haussk. — Haussknecht. 

Hedw. — Hedwig. 

Herb. — Herbert. 

Herd. — Herder. 

Herit. — L’Heritier. 

Hew. — Heward. 

Hildebr. - Hildebrandt. 

Höchst. — Hochstetter. 

Hoffm. — Hoffmann. 

Hohen. — Hohenacker. 

Hook. — Hooker. 

Hornem. — Hornemann. 

Hppe. — Hoppe. 

Horsf. — Horsfield (Horsf. A Benn . 
Hög. — Hügel. 

Huds. — Hudson. 

Humb. — Humboldt (H. Bonpl.*A 
Knth.) 

Jacq. — Jacquin. 

Janb. — Janbert. 

Jungh. — Junghuhn. 

Juss. — Jnssieu. 

Karst. — Karsten. 

Kanffm. — Kauffmann. 

Keil. — Kellog. 

Kir. — Kirilow. 

Kit. — Kitaibel (VV. A Kit.) 

Kl. — Klotzsch. 

Kch. — Koeh. 

Koen. — Koenig. 

Koern. — Koernicke. 

Ky. — Kotschy. 

Knth. — Kunth. (Humb. Bonpl. 
A Knth.) 

Labill. — La Billardiere. 

Lag. — Lagasca. 

Lallem. — Lallemant (Ave). 

Lam. — Lamarck. 

Lamb. — Lambert. 

Lamour. — Lamouroux. 

Langsd. — Langsdorff. 

Lapeyr. — Lapeyronse. 

Laxm. — Laxmann. 

Ledeb. — Ledebour. 

Lehm. — Lehmann. 

Lern. — Leraaire. 
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Lenorm. — Lenormand. 

Lesch. — Leschenault. 

Less. — Leasing. 

Lex. — Lexarza. 

Leyss. — Leysser. 

Libosch. — Libosckitz. 

Lind. — Linden. 

Lindl. — Lindley. 

Linds. — Lindsay. 

Lk. — Link. 

L. — Linne. 

L. fil. — Linne fllius (Sohn von L.) 
LI. & Lex. — Llave A Lexarza. 
Lodd. — Loddiges. 

Loeffl. — Loeffling. 

Lois. — Loiselenr. 

Lonr. — Loureiro. 

Lndw. — Ludwig. 

Lürs. — Lörssen. 

Marsh. — Marshall. 

M. B. — Marschall v. Bibersteiu. 
Mart, A Gal. — Martens et Galeotti. 
Mart. — Martins. 

Massai. - Massalongo. 

Mast. - Masters. 

Mat. — Maton. 

Maxim. - Maxiraowicz. 

Med. — Medikus. 

Meissn. — Meissner. 

Meerb. — Meerburgk. 

Mert. 4 Kch. — Mertens et Koch. 
Mett. — Mettenius. 

Metzg. — Metzger. 

Mey. C. A. — Carl Ant. Meyer. 
Mey. E. (E. Mey.) Ernst Meyer. 
Mey. G. F. W. (Gg. Ferd. Wilh. 
Meyer. 

Mchx. — Michaux. 

Mich. — Micheli. 

Mik. — Mikan. 

Mill. — Miller. 

Miqu. — Miquel. 

Mirb. — Mirbel. 

Miteh. — Mitchell. 

Moc. & Sess4. — Mo 9 ino et Sesse. 
Mch. - Moeuch. 

Mol. — Molina. 

Moqu.-Tand. — Moqnin-Tandon. 
Moric. — Moricand. 

Morr. — Morren. 

Moug. - Mongeot. 

Mühlenb. — Mühlenberg. 

Muell. arg. — Jean Müller r.Aargan. 
Müll. F. — Ferd. Müller. 

Mftnchh. — Münchhausen. 

Murr. — Murray. 

Mut. — Mutis. 


Naud. oder Ndn. — Naudin. 

Neck. — Kecker. 

Neilr. — Neilreich. 

Nestl. — Nestler. 

Newb. — Newberry. 

Nutt. — Nuttal. 

Nym. — Nyman. 

Oerst. — Oersted. 

Oliv. — Olivier. 

Orph. — Orphanides. 

Ort. — Ortega. 

Ortg. — Ortgies. 

Otto Sc Dietr. — Otto Sc Dietrich. 
Oudem. — Oudemans. 

P. de. B. oder Beauv. — Palisot 
de Beauvois. 

Pall. — Pallas. 

Panc. — Paneie. 

Pari. — Pariatore. 

Pass. — Passerini. 

Pav. — Pavou (B. A Pav.) 

Paxt. — Paxton. 

Pell.-Saut. — Pelletier-Sautelet. 
Perrot. — Perrottet (Gnill. A 
Perrot.) 

Pers. — Persoou. 

Pet.-Thou. — Petit-Thonars. 

Peyr. — Peyritsch. 

Pfeiff. — Pteiffer. 

Phil. — Philippi. 

Planch. — Planchon. 

Pluk. — Plukenet. 

Plura. — Plumier. 

Poepp. — Poeppig. 

Poir. — Poiret. 

Poit. — Poiteau. 

Poll. — Pollick. 

Pollin. — Pollini. 

Portenschl. - Portenschlag. 

Pourr. — Pourret. 

Pow. — Powell. 

Pntterl. — Puttorlick. 

Itabenh. — Babenhorst. 

Bahn. - Kaflnesque-Sekraaltz. 
Baeusch. — Baeuschel. 

Ked. — Bedoute. 

Kgl. Kegel. 

Kchbch. — Keickenbach. 

K. lil. — Keickenbach fllius. 
Keinw. — Keinwardt. 

Kequ. — Kequien. 

Betz. — Retzius. 

Beut. — Reuter. (Boies. A Beat.) 

| Rieh. - Richard. 

| Kodr. — Rodriguez. 

I K. Br. — Robert Brown. 

I Roehl. — Röchling. 


Digitized by Google 



292 


Verzeichnis der Autorennamen. 


Roern. Ät Sch. — Koemer et Schulte«. 
Rohrb. — Rohrbach. 

Rose. — Roseoe. 

Rottb. - Rottboell. 

Rottl. — Rottier. 

Roxb. — Roxbnrgh. 

R. Sc Pav. — Rniz et Pavon. 
Rumpb. — Rumphins. 

Rnpr. — Rnprecht. 

Salm — Fürst von Salra-l)yck. 
Salisb. — Salisbury. 

Sant. — Sauter. 

Salzm. — Salzinann. 

SchaelF. — Sehaeffer. 

Schau. — Schauer. 

Schelf. — Scheffer. 

Scheidw. — Scheidweiler. 

Schimp. - Schimper. 

Schkhr. — Sehknkr. 

Schl, oder Schlchtdl. — Schlecli- 
tendal. 

Schorab. — Schomburgk 
Schleid. — Schleiden. 

Schrad. — Schräder. 

Schreb. — Schreber. 

Schult. — Schulte« (Roem. Sc Sch.) 
Seh.-Bip. — Schnitz Bipontinus. 
Schweinf. — Schweinfnrth. 

Scop. Scopoli. 

Seem. — Seemann. 

Ser. — Seringe. 

Besse (M09. et Hesse.) 

Sibtli. — Sibthorp (8. & Sra.) 

Sieb. Sieber. 

Sieb. Sc Zucc. - Siebold et Znc- 
carini. 

Sm. - Smith (Sibth. & Sm.) 
Smirn. — Smirnow. 

Sol. — Solander. 

Sond. — Sonder. 

Bonner. — Sonnerat. 

Sparm. — Sparmann. 

Spr. oder Sprgl. - Sprengel. 
Stackh. — Stackhouse. 

St. Am. - Saint Amans. 

Steph. — Stephan. 

Sternb. — Sternberg (Stern b. Sc 
Hppe. 

Steud. — Stendel. 

Stev. — Steven. 

St. Hil. — Aug. de Saint. Hilaire. 
Sw. — Swartz. 

Sym. — Symons. 


Szov. — Szovitz. 

Targ. — Targioni. 

Ten. — Tenore. 

Teysm. — Teysraaun (Theysm. Sc 
Binn.) 

Thom. — Thomas. 

Thoms. — Thomson (Hook. & 
Thoms.) 

Thuill. - Thuiller. 

Thbg. — Thnuberg. 

Thwait. — Thwaites. 

Til. — Tiling. 

Tod. — Todaro. 

Torr. — Torrey (Torr. Sc Gray. 
Tonrn. — Tournefort. 

Tratt. — Trattinick. 

Trevir. — Treviranus. 

Trin. — Trinius. 

Tnckerra. — Tuckermann. 

Tul. — Tulasne.. 

Tnrcz. — Tnrczaninow. 

Tuss. - Tussac. 

Tyenn. — Tyerraan. 

Vent. — Ventenat. 

Versch. — Verschaffelt. 

Yieill. — Vieillard. 

Vill. — Villars. 

Vis. — Visiani. 

Viv. — Viviani. 

W. Sc Kit. - Waldstein et Kitaibel 
Wall. — Wallieh. 

Walp. — Walpers. 

Walt. - Walter. 

Wangenh. — Wangenheim. 

Wats. Watson. 

Web. — Weber. 

Wedd. — Weddel, 
j Welw. — Welwitsch. 

• Wender. — Wenderoth. 

AWendl. — Wendland. 

Wght. Sc Am. Wight Sc Arnott. 
Whlbg. — Wahlenberg. 

Wigg. - Wiggers. 

Willd. oder W. — Willdenow. 
Wimm. — Wimmer. 

Wirtg. — Wirtgen. 

Wither. - Withering. 

Wulf. — Wulfen. 

Zenk. - Zenker. 

Zeyh. — Zeyher (Eckl. Sc Zeyher.) 
Zipp. — Zippelius. 

Zoll. — Zollinger. 

Zuec. — Zuccarini (Sieb. & Zucc.) 
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fflrtflTlhail Der Schulgarten, dessen Nutzen und Ein- 
Uul lull Uu.ll. richtung, von Max Kolb, Mit 2 Plänen. 70^. 

Die Handgerate des Gärtners. Eine kurze beschrei- 
bende Darstellung der praktischsten älteren wie neueren 
Geräte fiir Obstbau und Gartenkultur. Von Dr. Ed. 
Lucas. Mit 4 lith. Tafeln. 30 . 


rpflfldphnrht Dle Zucht und Pflege des land- 
UbllligClZiUtilLi wlrtschaftl. Nutzgeflügels. Von 

K. Körne r, I.andwirt.-Lehrer. Mit 19 Holzscb. Kart. I Jt. 


Gemüsebau. 


Anleitung zum Gemüsebau , sowie zur 
Einrichtung eines Hausgartens. Von Dr. Ed. 
Lucas und Friedrich Lucas. Mit 51 Holzschn. 
Preis eleg. kart. 1 M 80 

Unterhaltungen über Gemüsebau. Von Dr. Ed. 

Lucas. Mit 18 Abbild, und 1 Plan. Kart. 1 Jfc 


Die Gartenbohnen. Ihre Verbreitung Kultur und Be- 
nutzung. Von Dr. G. v. Marten s. Zweite mit 
Zusätzen erweiterte Ausgabe. 13 Tafeln in Farben- 
druck mit Text. Kart, i 80 

Uber die ökonomische Verwertung der Gemüse siehe 
unter Rubrik : ,Ob s t ben u t z un g“ d. Schrift: „Bach, 
Verarb. und Konserv. des Obstes u. der Gemüse.“ 


Genossenschaftswesen. schäften. Von Dr. L. Löll, 

Kgl. Ökonomierat. Kart. 1 JC. 

f pfrpiHphflTT Anbau der Halmfrüchte. Von Dr, 

UCll CluCUdUt L ö 1 1 , lyinigl. Ökonomierat Mit 44 Holz- 
schnitten. Karton. 1 ^ 


UancholflindclflinHp Lehrbuch der Hauswirt- 
naUdUdilUUgofLUUUC. Schaft Ein Leitfaden für den 
Unterricht an Haushaltungsschulen und zweckverwandten 
Lehranstalten , und für die oberen Mädchenklassen an 
Volksschulen, sowie eine Anleitung zur Erlernung der 
Hauswirtschaft für Hausfrauen, Köchinnen und solche, 
die es werden wollen. Mit besonderer Berücksichtigung 
der ländlichen Verhältnisse bearb. v. W. Schäfer, 
Landwirtschafts - Inspektor. Mit 90 Holzschnitten. 
3 %M. 80 pf. Partiepreis von 12 Exempl, an a 3 Ji. 40 pf. 
(Preis pro Einband 30 pf.) 
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Haushaltungskunde. ° 


Die Hausfrau auf dem Lande. 

7 on Susanna Müller. 212 
Seiten in 8®. 2. Aufl. Mit 24 Abb. Karton, Preis 

1 dt. 30 pf. 


Leitfaden für den Unterricht an ländlichen Fort- 
bildungs- und Haushaltungsschulen für die 
weibliche Jugend. Unter Mitwirkung erfahrener 
Fachmänner bearbeitet von der Leiterin einer ländlichen 
Schule. Preis 1 dt. In Partien v. 1 2 Exempl. an je 80 pf. 


IlAnfßnhail Lehrbuch des Hopfenbaues. Von Prof, 
nupicuuau. Strebei in Hohenheim. Wird bis Herbst 
1886 vorliegen. Preis circa 3 dt. 50 pf. 

Insektenkunde, landwirtschaftliche. ssKE; 

nützliche und schädliche Insekten. Nebst 
einem Anhang : Anleitung zur Anfertigung von Insekten- 
sammlungen. Von K. G. Lutz. Mit 4 kolorierten 
Tafeln (104 Abbildungen) und 25 in den Text gedruckt. 
Holzschnitten. Preis karton. 2 dt 20 pf. 

Wandtafel zur Darstellung des Koloradokäfers 
und seiner Entwickelungsstufen. Mit erklärendem 
Texte für Schule und Haus. Von Dr. E. L. Taschen- 
berg, Professor i. Halle a. S. Pr. in Mappe 1 dt. 50 pf. 

Wandtafel zur Darstellung der Reblaus und der 
Blutlaus. Mit erklärendem Texte für Schule und 
Haus. Von Dr. E. L. Taschenberg, Professor in 
Halle a. S. 2 Auflage. Preis in Mappe 2 JH. 20 pf. 

Die Wurzellaus des Birnbaums. Von Direktor 
Hermann Göthe. Mit 1 Tafel kolorierter Abb. 60 pf. 

Schutz der Obstbäume und deren Früchte gegen 
feindliche Tiere. Von Dr. E. L. Taschenberg, Halle. 
2. Aufl. mit 49 Holzschn. 2 dt. 30 pf. (S. auch 
Abteilung : „Obstbau“.) 

T QR/k rh affe darf noroi Die Felsen In Gärten und 

LduUotUallögalllltJIOl. Parkanlagen. Anleitung zur 
Verschönerung natürlicher und Herstellung künstlicher 
Felspartien für Landschaftsgärtner, Gartenbesitzer, 
Forstmänner & Architekten von Rudolf Geschwind, 
Forstmeister der K. fr. Stadt Karpfen (Ungarn). 
Preis 6 dt. Lieg, in Leinw, geb. 7 dt. 
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Landwirtschaft, allgemeine. Landwirtschaft 

von Heinrich Zeeb, technischer Referent der 
Königl. württ. Zentralstelle für die Landwirtschaft in 
Stuttgart, und Wilhelm Martin, Landwirtschafts- 
Inspektor in Tauberbischofsheim (Baden). Zweite, 
unter Mitwirkung mehrerer Fachmänner bearbeitete 
Auflage. Mit 458 Holzschn. Treis 6 *AC 70 pf. Eleg. 
in Leinwand geb. 8 JC. 

Die Hauptlehren der neueren Landwirtschaft. 

Ein Leitfaden zum Unterricht an mittleren und niederen 
landwirtschaftl. Schulen. Von W. Martin. 5. Aufl. 
Preis 3 vH. 60 ,- 9 ). izExpl. 36^ (Preis pr. Einb. 25 ^j.) 

Landwirtschaftliches Fragebuch. Ein Leitfaden für 
den landwirtschaftlichen Unterricht an ländlichen Fort- 
bildungsschulen etc. Von Wilhelm Freiherrn von 
Wangenheim, ehemal. Professor an der land- 
wirtschaftlichen Akademie zu Ungarisch-Altenburg. 
2. Auflage. Preis 2 40 pf. — 12 Exempl. 24 — 

(Preis pro Einband 20 pf.) 

Das Jahr des Landwirts in den Vorgängen der Natur 
und in den Verrichtungen der gesamten Landwirtschaft. 
Von Fr. Höhrlin. Mit 147 Holzschn. Eleg. in 
färb. Umschlag geb. mit Leinwandr. 5 JK — 

Lehrbuch der Milchwirtschaft. 

Bearbeitet von W r . Schäfer, Land- 
wirtschafts-Inspektor. 2. Aufl. Mit 104 Holzschn. 
2 JC 80 pf. Partiepreis für 12 Exemplare 30 M. 
(Preis pro Einband 25 pf.) 

Der praktische Milchwirt. Von Dr. von K lenze. 
Mit 115 Abbildungen und vielen Tabellen. Preis 
Kart. 1 «jS 50 pf. 

AEnfknn Vollständiges Handbuch der Obstkultur. 

UUulUdUi Von Dr. Ed. Lucas. Mit 205 Holzschnitten. 
Eleg. mit Leinwandr. geb. 5 70 pf. 

Die zweite, von Herrn Fr. Lucas, dem Sohne und 
Geschäftsnachfolger des verstorbenen Verfassers voll- 
ständig umgearbeitete und sehr stark vermehrte Auf- 
lage ist unter der Presse und wird im Herbste 1886 
ausgegeben werden. 
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flhethflll Der lanc, wirtschaftllche Obstbau. Allge- 
UUjIUcUIi meine Grundziige zu rationellem Betriebe dessel- 
ben. Bearbeitet von Th. Nerlinger und Karl Bach. 
Preis 2 Partiepreis für 12 Exemplare 21 JC. 

(Preis pro Einband 25 pf.) 

Kurze Anleitung zur Obstkultur. Von Dr. Ed. 

Lucas. 6. Aufl. Bearbeitet von Fr Lucas. Mit 
4 Tafeln Abbildungen und 23 Holzschnitten. I <AL 60 pf. 
12 Exempl. 16 JC. 80 pf. (P reis pro Einb. 25 pf.) 

Der Obstbau an Staats- und Gemeindestrassen. 

Von Dr. Ed. Lucas. Mit 40 Holzschnitten. 1 JL 30 pf. 

Die Kreis- oder Bezirksbaumschule. Von Dr. 

Ed. Lucas. 4. Auflage. Mit 52 Holzschn. 2 Ji. 25 pf. 
12 Exempl. 21 ^.50 pf. (Preis pro Einb. 25 pf.) 

Die Lehre vom Baumschnitt, für die deutschen Gärten 
bearbeitet unter Mitwirkung von Fr. Lucas von Dr. Ed. 
Lucas. 5. Aufl. Mit 4 lithogr. Tafeln und 188 Holz- 
schnitten. Preis 6 JL Eleg. in Leinw. geb. 7 JC. — 
Auszug hieraus: „Kurze Darstellung des Baum- 
schnitts.“ 1 JC. 

Schutz der Obstbäume und deren Früchte gegen 
feindliche Tiere und gegen Krankheiten. Bear- 
beitet von Prof. Dr. Taschenberg und Dr. Ed. 
Lucas. Mit 9° Holzschn. Eleg. mit Leinwandr. 
geb. 4 JC 80 pf. 

Einleitung In das Studium der Pomologle für 

angehende Pomologen , Freunde und Förderer der 
Obstkunde und Obstzucht. Von Dr. Ed. Lucas. 
Mit 82 Holzschn. Preis 6 Eleg. in Leinw. geb. 7 
Auszug hieraus u. d. T. : „Leitfaden für an- 
gehende Pomologen.“ Karton. 1 «,& 

Auswahl wertvoller Obstsorten nebst kurzer An- 
gabe ihrer Merkmale und Kultur. Von Dr. Ed. 
Lucas. Preis 9 

Wandtafel über die Erziehung der jungen 
Obstbäume in der Baumschule und über die wich- 
tigsten künstlichen Baumformen , nebst den dazu 
erforderlichen Geräten. Mit beschreibendem Texte von 
Dr. Ed. Lucas. Preis in Mappe 2 ^ 40 pf. 
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AknfKnn Wandtafel der wichtigsten Veredlungs- 
UUolUüU. arten für Obstbäume nebst den dazu not- 
wendigen Geräten in naturgetreuer Darstellung. Mit 
beschreibendem Texte von Dr. Ed.Lucas 2. Aufl. — 
Preis in Mappe 2 Jl 20 pf. 

Die Probe- oder Sortenbäume. Von Superintendent 
J. G. C. Oberdieck. 2. Aufl. 1 60 pf. 

Der Obstbau in Nord ■ Deutschland. Erfahrungen 
und Ratschläge für die allgemeine Einführung desselben. 
Von G. ß. Müschen. 2 Jl 50 pf. 

Unterhaltungen über Obstbau. Von Dr. Ed. Lucas. 

2. Aufl. Mit 30 Abbild. Kart. 1 

Pomologische Tafeln zum Bestimmen der Obst- 
sorten. Systematische Zusammenstellung der Abbil- 
dungen des 1. bis 5. Bandes des Handbuchs der Obst- 
kunde. Nebst kurzem erläuterndem Texte. Von Dr. 
Ed. Lucas. 1. Band: Apfel. 9 Jl. Koloriert 25*^ 
II. Band: Birnen. 12 Ji. Koloriert 36 JL III. Band: 
Kirschen und Pflaumen. 6 JC. Koloriert 27 Ji. 

Pomologische Monatshefte. Zeitschrift für Förde- 
rung und Hebung der Obstkunde , Obstkultur und 
Obstbenutzung. Unter Mitwirkung verschiedener Fach- 
männer herausgegeben von Fr. Lucas, Direktor des 
Pomologischen Instituts in Reutlingen. Jährlich i2Hfte. 
ä 2 Bogen in 8 0 mit vielen Holz-chnitten und je 
einem Farbendruck oder einer Lithographie. Preis pro 
Jahrgang 9 Jt. 

ftkthPTint 71 ind Die Obstbenutzung. Eine gemein- 
U Uo lUuUUUfUllgi fassliche Anleitung zur wirtschaftl. Ver- 
wendung des Obstes. Von Dr. Ed. Lucas. Mit 
vielen Holzschnitten. 2. Aull. 4 *41 50 pf. 

Kurze Anleitung zur Obstbenutzung. Von Dr. Ed. 

Lucas. Mit 33 Holzschn. Eleg. kart. 1 M 5 ° pf- 
In Separatausgaben sind daraus zu beziehen : 
Kurze Anleitung zum Obstdörren und zur Mus- 
bereitung. Mit 23 Holzschn. 5. Aufl. Brosch. 75 pf. 
12 Exempl 7 Ji 20 pf. 

Der Cider oder Obstwein. Mit 10 Holzschnitten. 

3. Aull. Brosch. 80 pf. — 12 Exempl. 8 M. — 
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OkthPWltyiintf Die Verarbeitung und Konservie- 
VUDU/OilUMUllg, rung des Obstes und der Gemüse 

v. Karl Bach. Obstbaulehrer a. d. Grossh. Obstbausch. 
i. Karlsruhe. M. 5 1 Holzsch. Kart. m. Leinwandr. 3 jH,, 

Anleitung zur Obsttreiberei. Wm 

• W. Tatter, Kgl. Oberhofgärtner in 
Herrenhausen bei Hannover. Mit 72 Holzschnitten. 
Preis 7 JC. Eleg. in Leinwand geb. 8 M. 

Auszug hieraus u. d. T.: „Das Wichtigste aus 
der Obsttreiberei.“ Kart. 1 jfC. 

PfPrdP711fht Ra sse, Haar und Gang des Pferdes. 

i Ibl UuL uuilli Eine hippologische Monographie v. Direktor 

Dr. A. v.Rueff. Mit 32 i. Farbendruck ausgef. Abbild. 
Eleg. in Lein w. geb. m. reicher Goldverzierung. Pr. 12 JL, 

Von diesem Werke liegt auch eine Wandtafelaus- 
gabe vor unter dem Titel: 

Wandtafeln zur Darstellung der Rassen, Gangar- 
ten und Farben des Pferdes. Zwei in Farbendruck 
ausgeführte Tableaux. 2. Aufl. Preis in Mappe mit 
Text 7 Ji. Der Text allein 1 JL 

Das Äussere des Pferdes und seine Fehler. 

8 lithogr. Tafeln mit erläuterndem Texte von Dr. A. 
v. Rueff. In eleg. Mappe. Preis 4 <AC- 

Auch hievon liegt eine Wan d tafelaus gäbe vor 
unter dem Titel : 

Wandtafeln zur Beurteilung des Äussern des 
Pferdes und seiner Fehler. 2 Tabl. auf Lein- 
wand aufgezogen. Preis mit Text 5 60 pf. 

Die bäuerliche Pferdezucht und Pferdehaltung. 

VonGeorgZippelius, Kreistierarzt. Mit 34 Holz- 
schnitten. Karton. 1 <At 20 pf. 

Pflanzenbau, landwirtschaftlicher. “iVÄ 

gräser nebst Angabe ihrer Kultur, ihres Nutzens und 
der vorkommenden Samenfälschungen und - Ver- 
mischungen. Mit 56 Abbildungen. Von Ed. Schmidlin. 
4. vollständig umgearbeitete und vermehrte Auflage von 
Wilhelm Schüle sen., Königl. Garteninspektor in 
Hohenheim und Wilhelm Schüle jun., Direktor 
des K. Pomol. Instituts zu Grafenburg i. Eisass. Preis 
eleg. kart. 6 Jl . — Die Wandtafelausgabe (2 Tabl. 
auf Leinw. aufgez.) mit Text 9 JL 
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Pflanzenbau, landwirtschaftlicher, äÄSSi: 

und Wiesenkräuter nebst Angabe ihrer Kultur 
und ihres Nutzens , sowie deren Samenverunreinigungen 
und Fälschungen. Mit 53 getreu nach der Natur ge- 
zeichneten und kolorierten Abbildungen. Von Ed. 
Schmidlin. 4. vollständig umgearbeitete und ver- 
mehrte Aullage von \V. Sc h ü 1 e sen., Kgl. Gartenin- 
spektor in Hohenheim, und \V. Schülejun., Direktor 
des K. Pom. Instituts zu Grafenburg i. Eis. Pr. eleg. 
karton. 6 dt. Die W and t a fei ausg ab e (2 Tabl, a. 
Leinw. aufgezogen) m. Text 9 dt. 

Der Futterbau. Von Heinrich Zeeb, technischer 
Referent der K. württemb. landw. Zentralstelle. Mit 
25 Abbild. Kart. 1 dt. 

Der Handelsgewächsbau. Von Heinrich Zeeb, 
Reg.-Rat. Mit 20 Holzsch n. Preis X dt 

PflflMPndPndranhip Pflanzengeographie für Gärt- 
rUdilÄCUgCUglapillC. nerund Freunde des Garten- 
baues. Von Dr. Edmund Goeze, Kgl. Garten- 
inspektor in Greifswald, früher Dirigent der botan. 
Gärten in Coimbra und Lissabon. Preis 9 dt. Eleg. 
in Leinwand geb. 10 dt. 

PfloTI70Tlln’anVhoitOTl Wandtafeln der Pflanzen- 
rUdUZCUMdURIiCnCll. krankheiten. (Mutterkorn, 

Traubenkrankheit ; Kartoffelkrankheit ; Rost des Ge- 
treides.) Vier in Farbendruck ausgeführte Tableaux 
für höhere Lehranstalten, Schule und Haus, sowie für 
den Landwirt, Weinzüchter und Gärtner. Von Dr. 
W. v. A h 1 e s, Professor an der Kgl. polytechnischen 
Schule in Stuttgart. Preis in Mappe mit Text 6 dt 
Auf Leinwand aufgezogen 11 dt. 

PflflTWMlVllltnr Handbuch der höheren Pflanzen- 

rUailACUdUllUl. kultur. Botanische Gärtnerei. Be- 
schreibung und Behandlung der wertvollsten und inte- 
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